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Bekanntmachungen. die Rekurſe: 
1. des Schneiders Lohner sen. zu Re 
Sitzungen— gensburg gegen das dortige Schneider⸗ 
der Koͤniglichen Staatsraths— Handwerk, wegen Gewerbs: Yushbung; 
Eommiffion. 2, ber Wittwe des verlebten Wirths Mis 


chael Hoͤck zu Großoſtheim, Königl, 
Landgerichts Obernbutg im Unter⸗Main⸗ 
kreiſe, wegen Accis-Defraudation; 


(1*) 


4 der Sitzung der Königl, Staatsrathss 
Commiſſion vom 13, December v. J. wurs 
den entſchieden: 
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3. der Drts + Vorftände? des ehemaligen 
darſch⸗Diſtrikts Gelb im Ober : Diains 
kreiſe, gegen die Magazins » Verwalter 
Hönifa ımd Pohlmann, wegen 
Fonrage: Lieferung; 

4. des Unterauffhlägers Martin Hafner 
zu Kadolzburg im Rezatkreife, gegen den 
bortigen Braͤuer Johann Wolfgang 
Kupfer, wegen Defraudation eines 
Lolal: Bier :Aufichlages ; 

5. der Bierbraͤuer Andreas Kaſtl'ſchen 
Melikten zu Willnhofen im Regenfreife, 
wegen einer Malzauffchlags s Defraus 
dationz 

6. der Weinwirthe zu Augsburg gegen 
die dortigen Kaffeeſchenken, wegen Ges 

. werbs : Beeintächtigung ; 
7. ber Bierbräuer zu Straubing gegen ben 


Koͤnigl. Fiscus und Diefer gegen Jene, 


wegen Verpachtung eines Braͤuhauſes. 


An das Könige. Staats + Minifterium 
des Innern wurde gemwiefen : 
ber Refurs: 
8. des Baders Georg Welfer zu Lang: 
quaid, Koͤnigl. Landgerichts Pfaffenberg 
im Regenkreiſe, wegen bes Verkaufs feis 
ner Bad s Gerechtigkeit. 





Die Verfendungen von Obligationen und Urs 
funden ꝛc. ic. durch die Deligencen betr. ) 
Durch Königl, Allerhoͤchſte Verfügung 

som 5. Dec. v. J. wird dem Handelsftande 

und dem Publikum uͤberhaupt geftattet, Vers 
ſendungen von Stagtspapieren, Obligationen 





38 
und Urkunden, wenn fie durch die Koͤnigl. 
Baier, Deligencen gefchehen, für einen ber 
liebigen Werth zu declariren; wogegen 
aber die Poftanftaft auch nicht für mehr als 
ben angegebenen Werth haftet, wenn burch 
Schuld eines Koͤnigl. Baier. Poftbedienfte: 
ten eine folche Sendung abhanden kommt, 
Welches andurch zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht wird, 
Münden den 20, December 1823, 


Königlihe Baier. Generals Poft: 
Adminiftration, 


v. Shönhammer. 
Deifenrider, Eefr. 





Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigung. 
Sm DObersDonaufreife, 
Die Pfarrey Genderfingen, 

Diie durch den in der Nacht vom g, 
auf den 10, December v. J. erfolgten Tod 
des Pfarrers Michaef Sauermann erledigte 
Pfarrey zu’ Genderkingen liege in der 
Diöcefe Augsburg, indem Koͤnigl. Landgerichte 
Donaumörth und Dekanat Weftendorf, ums 
faßt außer dem Pfarrdorfe, 12 von diefem 
Dorfe eine halbe Stunde entfernte Schwaigen, 
und hat eine Bevölkerung von 581 Geelen, 
worunter fih 172 männliche und 178 weib⸗ 
Iihe Communikanten befinden, Das aus dem 
Groß: und Kleinzehent, dem Gemeindegenuß, 
ben geflifteren Zahrtägen und den Stolgebühs 
ren beftehende Pfarreinfommen ift im Ganzen 
auf 725 fl. 10 fr. berechnet, dagegen betragen 
die Laften im Ganzen 131 fl. 43. fr. 
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Pfarreyens und Benefichen Der 
leibungen und Beftfätigungen. 


Seine Majejtär der König bar 
ben Folgende Prarreyen und Beneficien allers 
grädizft zu verleihen geruht: 

am 23. December v. J. die Pfarrey 
Greiſelbach, Dekanats Dettingen , dem 
Pfarramts:Candidaten und bisherigen Subr 
tector und YProgpmnafial z Lehrer zu Dins 
felebiihl, Hieronimus Friedrih Rau; — 

am 24. December v. J. die Pfarrey 
Jochsberg, Defanats Kolmberg, dem Pfares 
amts-Candidaten und bisherigen Progyms 
nafialsLehrer zu Ansbah, Andreas Alerans 
der Sperl; — die Pfarrey Steinbach , 
Defanats Kaiferslautern , dem Pfarramtss 
Candidaten Georg Füßer von Haßloch; — 

am 26. December v. J. die Pfarren 
zu Echsheim, Landgerichts Rain, dem Pries 
ſter Perer Paul Dedler, Kaplan in 

Kaufbeuern; 

am 27. December v. J. die Pfarren 
Prichfenftade, Defanars Kleinlangheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Zeitlefs, Dekanats 
Thüngen, Johann Adam Glafer; — 

| am 28. December v. J. die Pfarrey 
zu Laimering, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Habersfirchen, Prie: 
fter Nepomuf Anton Mundsberger; — 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Ha: 
bersfirchen, obigen Landgerichts, dem Prie⸗ 
fter Auguftin Nieberle, Kaplan an ber 
Stadt; Pfarren zu St. Georgin Augsburg ;— 
die Pfarrey zu Bayrisried, Landgerichts 
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Oberguͤnzburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Lachen, Pr. Fidel Breyer; und die dadurd) 
erledigte Pfarren zu Lachen, Landgerichts Or; 
tobeuern, dem Pr, Alois Müller, Kaplan 
zu Mindelheim; — die Pfarren zu Kicchdorf, 
Sandgerichts Moosburg, dem Er: Dominikaz 
ner, Pr. Ludwig Hedferftaller, gegenwärs 
tig zu Wartenberg, Landgerichts Erding; — 
die Pfarrey zu Ließing, Landgerichts Vils ho⸗ 
fen, dem bisherigen Fruͤhprediger zu Altenoͤt⸗ 
ting, Pr. Michael Vilsmaier; — 

am 29. December v. J. die Pfarren zu 
Trauhgau, Landgerichts Schongau, dem 
Ereonventualen des aufgelösten Kiofters zu 
Beyharting, Pr. Joſeph Aquilin Hainz, 
Cooperator zu Schoͤnau, Landgerichts Ebers⸗ 
berg. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 29. December v. J. ber auf 
die Pfarrey Nappershaufen, Dekanats Wal— 
tershaufen, von den Freyheren von Stein 
für den Pfarramtsfandidaten Johann Fried: 
ih Jakob Heinrich Mugler aus Fichten: 
ftein ausgeftellten Präfentation die landes: 
fürftlihe Beftätigung zu ertheilen aller; 
gnädigft geruht, 


Dienftes » Nahrichten. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt ba: 
ben unterm 11. Detober v. J. dem ehemali⸗ 
gen Regierungs s Aſſeſſor und nunmehrigen 
Rentbeanuen Carl Wein rich zu Landshut, 
welcher in diefer legten Eigenſchaft proviſo⸗ 


— 
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riſch ernannt worden iſt, erwaͤhntes Rentamt 
Landshut in definitivet Eigenſchaft zu übers 
tragen geruhet. 


Vermoͤg Allerhoͤchſter Entfchließung vom 
18. December v. J. wurden die bisherigen 
Sunftionäre ber der Königl. Staatsſchulden⸗ 
tilgungs-Commiffion, Benjamin Holl, und 
Andreas Weihrauch, zu Kanzeliften derſel⸗ 
ben; — Martin Schreiber, zum Offteians 
ten der Special: Schulden » Tilgungs + Kaffe 
in Augsburg ; — und Damian v. Virtung 
zum Officianten der Special: Schulden s Til; 
gungs s Kaffe in Regensburg; — 

ferner, die Officianten ben der Specials 
Schulden: Tilgungsfaffe in Nürnberg, Böhm 
und Richter, zu Buchhaltungs s Gehülfen 
derfelben ernannt, und ber bisherige Diurnift 
bey der Specials Schulden ; Tilgungsfafle 
Münden, von Melzl, als Officiant der 
Special : Schulden : Tilgungskaffe Nürnberg 
angeftellt. 

Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben unterm 19. December v. J. das erledigte 
Rentamt Kaftl dem quieseirten Gtiftungss 
Adminiſtrator Johann Nepomuf Shen 
bauer; — 

ferner die Oberzollamts⸗Controlleurſtelle 
zu Niederaudorf, dem Zollpraftifanten und 
dermaligen Hallamts:Afjiftenten zu Bamberg, 
Auguſt Ferer, beyden proviforifch zu übers 
tragen geruht. 


Seine Majeftär der König has 
beit vermög eher unterm 22, December v. J. 
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erlaffenen Allerhöchften Entfchlieffung die ben 
dem Kreis: und Stadtgerichte in München er: 
febigten zwey Aijfeffors: Stellen auffer dem 
Status dem dermaligen Kreis; und Stadt: 
gerichts : Aifeffor in Schweinfurt Dr. Eduard 
Zink und dem Protofolliften des Kreiss und 
Stadtgerichts in München, Paul Winfler 
zu verleihen geruhet. 


Durch Allechöchfte Enefchließung vom 22, 
December v. 9. wurde bie erledigte Steuer: 
und Gemeinde: Einnehmeren Bergzabern im 
PRheinfreife, dem Steuer : und Gemeinber 
Einnehmer Abraham Yung zu Zeiskam, und 
die dadurch erledigte Steuer » und Gemeindes 
Einnehmerey Zeisfam dem penfionirten Haupts 
mann Adam Dauenhauer zu Landau über 
tragen, 


Seine Majeftät der König ha: 
ben vermöge an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
25. December v. I. erlaffener Allerhöchften 
Entfhliefung, den bisherigen Actuar des K, 
Landgerichts Traunftein, Sigmund Kinaft, 
feinem eigenen Anfuchen gemäß, auf die er 
ledigte Actuarsftelle bey dem Königl. Landge⸗ 
richte München zu verfeßen, und auf die er: 
öffnete zwwente Aſſeſſorsſtelle ben dem Königl. 
Landgerichte Freyfing, den Raths-Aceeſſiſten 
ben dem Koͤnigl. Appellarions s Gerichte für 
den Iſarkreis, Dr. Peter Sammerer ju 
ernennen allergnädiaft geruht, 


Seine Majeflät der König has 
ben vermoͤge unterm 29, Detember v. J. er⸗ 
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laſſener Allerhoͤchſten Entſchließung die erle⸗ 
digte Notarſtelle zu Deidesheim dem Motaris 
ats s Gehülfen Nikolaus Koͤßler allergnd; 
digft verliehen. 


(Den Titel und Rang der Eubftituten des Generals 
Procuratord bey bem Appellationd s Gerichte 
des Rheinkreiſes betreffend.) 

Seine Majeftät der König har 

ben vermög Allerhöchften Referipts vom 22, 

December 1823 den beyden Gubftituten des 

General : Procurators bey dem Appellations; 

Gerichte für den Mheinfreis den Titel: 

Staats;Procuratoren bey dem Aps 

pellationss®erichte für ben Rheins 

freis in der Art zu verleihen geruhet, daß 


fie im Range mit den übrigen Staatsprocus - 


ratoren bey den Bezirfs;Gerichten nach dem 
Alter ihrer Anftellung conkurriren follen. 


(Die Forft » Lehranftalt zu Aſchaffenburg bes 
treffend. ) 

Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 20, October v. J. hinfichtlich 
der Klaffen und Kurfe an der Forft »Lehrans 
ftafe zu Aſchaffenburg nachftehende Beſtim⸗ 
mungen ertheilt, welche mit dem Gtudiens 
Jahre 133} anfangend in Wirffamkeit ges 
treten find: 

1. Die Forft: Lehre an der Schule zu 
Aſchaffenburg wird in zwey Klaffen gerheilt, 
worin in ber einen Klaffe bloſſe Meviers 
Foͤrſter, in der andern aber höhere Forfts 
Beamte (Forſtmeiſter) ſich vollftändig, fo 
wie es der Forfts Dienft erfodert, auszubil: 
den Gelegenheit erhalten, 


——— — 
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2. Fuͤr beyde Klaſſen zuſammen duͤr⸗ 
fen nur 3 Lehr-Kurſe beſtehen, wovon die 
erſte oder niederſte Klaſſe, naͤmlich die fuͤr 
den Revier s Förfters: Grad ſich ausbildenden 
Individuen, den 1. und 2ten Kurs in zwe 
Sahren, oder vier Gemeftern, die zweyte 
höhere Klaffe oder die zu höhern Forft: Be: 
amten adfpirirenden Individuen hingegen, 
hinfihtlih ihrer voranszufegenden höhern 
Borbildung — nur den 2, und Zten Kurs in 
zwey Jahren oder vier Semeſtern zu befus 
chen haben, e 

3. Der Unterricht für jede Klaffe wird 
auf zwen Jahre oder vier Semefter feftger 
feßt, und darf demnach nicht verlängert aber 
auch nicht verfürzt werben, 


» 4 Zur Aufnahme in die niedere ober 
erfte Klaffe werden , wie es fchon verordnet 
ift, von den Schülern die Vorkenntniſſe aller 
jener Gegenftände gefordert, welche in den 
Progpmmafials Klaffen des öffentlichen Uns 
terrichts gelehre werden. Sie müffen Tegafe 
Zeugniffe über dieſe Studien beybringen, 


‚oder eine bejondere firenge Prüfung hierüber 


beftehen. 

5. Zur Aufnahme in die zweyte Klaffe 
ober den höhern Kurs werden Zeugnifie über 
vollftändig abſolvirte Gpmnafial s Studien 
(ein legales Gpmnafial » Abfolutorium ) er: 
fordert, 

6. Ohne Benbringung folher, zum 
Eintritt in die zwey Klaffen des niedern und 
höhern ForftsUnterrichts erforderlichen Zeugs 
niffe, darf feinem Individuum der Befuch der 


“ten Lehrkuͤrs dergeſtalt auszeichnen , 
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Lehr-Anſtalt geflattet werden , den einzigen 
Fall ausgenommen, wenn Echüler aus der 
erften oder niedern Klaſſe fih in dem zwen: 
daß 
nach dem einflinmigen Zeugniß aller Profefs 
foren der Lehr: Anftalt der Uebergang in die 
zweyte ober höhere Klaffe zuläffig und Er: 
folgbringend erfcheint. 

In ſolch einem fpeciellen Ausnahms ⸗ 
Falle finden drey Kurſe im Verlaufe von 
drey Jahren ſtatt. 

Eine ſolche Ausnahme muß jedoch mit⸗ 
telft eines förmfichen protofollarifhen Aftes 
beftätiget, in der Regiftratur der Lehr: An: 


ſtalt hinterlegt, und in dem zu ertheilenden 


Abſolutorium ſpeciell bemerkt werden. 
Dieſes wird hiemit bekannt gemacht. 





(Die Wahl des erſten Buͤrgermeiſters der Stadt 
Paſſau. ) 


Seine KönigliheMajeftät haben‘ 


durch eine unterm 18. December v. J. an die 
Königl. Regierung des UntersDonaufreifes, 
Kammer des Innern, erlaffene Allerhöchfte 


Entſchließung der Wahl des bisherigen erften 
rechtskundigen Magiſtratsraths Jofeph Uns 


— — 
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ruh in Paſſan zur erledigten Stelle des ers | 


ften rehtsfundigen Bürgermeifters dafelöft, die 
Beftätigung zu ertheilen geruht. 





Namen-Bewilligung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt bar 
ben vermoͤge an die Koͤnigl. Regierung des 
Ober⸗Donaukreiſes unterm 21. December v. J. 
erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung, zu bes 
willigen allergnaͤdigſt geruht, daß Joh. Con⸗ 
rad Unold, aͤlteſter Sohn des Profeſſors 
Jakob Friedrich Unold zu Memmingen nach 
der teftamentarifchen Verfügung feines Groß: 
vaters, des evangelifchen Stadtpfarrers Jo: 
hann Conrad Zangmeifter dafeldft, neben 
feinen: bisherigen Namen auch den Namen 
Zangmeifter führe, jedoch unbefchader 
der Rechte eines Dritten. 





Titels Verleihung 


Seine Majeftät der König has 
ben den Bürger,. Gold: und Silberſticker 
in Münden, Ehriftian Alckens, den Titel 
als Hofſticker zu verleihen allerguädigft ger 
cut 





ars 
In dem Kbnigl. Regierungs »Blatte Nro. 47. des wor. Gahrgangd ©, ı6ar erſte Spalte, 
3. 18 ift ſtatt: Straubing, zu leſen: Zraubing. 


Negierungs N 


und: 





ma. 91 






— 





Müuͤnchen, Sonnabends den 10, Januar 1824. 





FREUE: 


Velauintmahungen: 


Pfarreven: und Verreficien « Erlebigungen; — Pfarreyen· und Beneficiens 


Verleifungen und Beftätigungen; — Dienftes > Nabrihten; — Kurs der Baieriſchen Staats; 


— am_B, Januar d. J. 





„Bekanntmachungen. 





Pfärrepens und Beneficiens 
Ertebigungen, | 
— 
Im Sfarfreife: 
1) Die erpentw ehting. 


Dans bie Werfefumg des fegten: Erpoftüs 
Ban die Expoßtur Eh ling in Erfedigung. 

Sie liegt in der erzbifchöflichen. Dideefe 
Muͤnchen⸗ Frenfngs im Detanate Waſſer⸗ 
burg „in der Pfarrey Attel ⸗ und ·im Könige 
lichen Londgerichte Aafferbung. 

In einem Umfreife von 4 Stunbenients 


an, ron 


häfe fie eine Schufe, und 854 Seelen, 
welche der Erpofitus allein paftorirt, 

Die Rente des Erpofirus befteht, mit 
Einrehnung der Klofterpenfion zu 400 fl., 
und der Gehaltszulage zu 100.fl,, in 684 fl. 
22 ft. Die Ausgaben betragen 16fl. 1 Er. 

Um dieſe Erpofitur fönnen fih nur Staats⸗ 
Penfioniften aus den aufgehoßenen Kloͤſtern 
— 





2) Die Parey Zankenhauſen. 
Durch die Verſetzung des letzten Ber 

Übers: fam die: BR IE ee 

in Erledigung: Bar 
(2) 
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Ste liegt in der biſchoflichen Discefe 


Augsburg, im Wahldefanate Obtralting, 
und im Königlichen Landgerichte Landsberg. 

In einem Umfange von einer halben 
Stunde enthält felbe ein Filial, keine Schule, 
und 163 Seelen, bie ber * allein 
paſtorirt. 

Das Einkommen deſſelben beſteht nach 
der gepruͤften Faſſion in 826 Mr z kr. 

Die Laſten betragen 31ıfl. 


Gm Unter-Donaufreifer 
3) Die Pfarrey Kirchberg.im Wald. 
Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Kirchberg ift diefe Pfarren erledigt worden, 
Sie liegt in der Diödcefe Paffau,; Deka: 


nats Schöuberg,_und. Landgerichts Regen, 


und zähle in einem Umkreiſe von 35 Stun⸗ 
den 1905 Seelen, 

Diefe Pfarren, welche einen Hülfsprier 
fter hat, erträgt 1410 fl.; die Laften ber 
laufen ſich, außer dem Unterhalte des Huͤlfs⸗ 
priefters, auf 200 fl. 55 fr, iR 


4) Die Wallfahrt3: Priefterds und Fruͤhpredi⸗ 
gers⸗Stelle zu Altdrtting. 

Durch die Verfegung des Wallfahrt; 
Priefters und Srühpredigers ‚, Michael Vils⸗ 
maier in Arcdering, iſt dieſe Stelle in ‚Er 
ledigung ekommen. — 

Der Fruͤhprediger, der — Wall: 
fahrtss Priefter iſt, hat alle Sonn: und 
Feyertage Morgens 7 Uhr eine Predigt zu 
halten, und bejiche, nebſt Freyer Wohnung, 
400 fl: Gehalt / und bie Meß Stipendien, 

Zu diefer Stelle fönnen nur ſoſche Com 


{°) 


« erledigt worden. 
Umfange -1845--Seelen,- welchen der Pfars 
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kurrenten zugelaffen werden, bie entweber 
den Pfarr: Confurs, oder doch den Prediger: 
Eonfurs gemacht haben, und fi —— 
durch Vorlage ihrer erhaltenen Conku 
Note, und ſonſtiger erforderlichen Zeugniße, 
innerhalb 4 Wochen ausweiſen. 





Im Regenkreife: 
5) Die Pfarrey Eslarn. 
Die Pfarrey Eslarn iſt durch das Hin: 
fheiden des Pfarrers Georg Grillenberger 
Diefelbe zähle in ihrem 


ver allein vorftcht. 
Die jährlihen Renten beftehen: 
1) in dem Extrage ber ——— 
u40f. 


» indem GrtragederZehenten m 3208 


3) in dem Ersrage der Stolgefaͤlle zu 130 ⸗ 


Summa ‚560 fl. 

Die jäfefigen Laſten betragen zf. 

Ferner liegt auf biefer Pfarren, wegen bes 

im Jahre 1818 mit einem Aufwande von 

722 fl. erbauten Viehſtalles, noch ein Baus 

fhillings : Reft von 597 fl., von welchem der 
jährliche Abſi '$ 25 fl. ee 


6) Die Pfarrey Sallad., 

Die Pfarrey S alla, * Königti 
Landgerihte Pfaffenberg, iſt dürch das * 
ſcheiden des Pfarrers Auton gr 
rw worden... „ii © 

Die Bevdikerung —— * in 
928 Serkeniyis welchen uber. Pfarteriumit et} 
nem Cooperator mind Supetmimerat⸗Prieſter 


vo nat ne Neid mzuis ul) 
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Die: jährlichen Einkünfte beftchen: 
1) in dem Ertrage der Wirdumgründe 
u 2a fl. 531kr. 
d) „ Zehenten 929 175 
3) 5» geſtifteten Gottes -- - 
oo. dienſte . A128 
4) —9 5 Stolgefaͤlle ur 441 : 
5) „„Kirchentrachten 19⸗ 23 
Summa . 1752 fl. 15 fr. 
Die Steuern und andere ſtaͤndige Laften, 
ausfchlüßig der Hütfepekefter, hatagen jähe 
lich 26* ſt. 2 


de In — ——— > 
TU Die Pfatrey Napenbeuerm. ra 
Es iſt die Pfartey zu —— 
in der Didcefe Augsburg, dem Königlichen 
Landgerichte zu Mindelheim, und dem Des 
kanate Baysweil/ in Erledigung gekommen. 
Sie zähle auf einem Umfange von anderts 
halb Stunden, mit Einſchluß der zwey 
Fitial Einoden Wies muͤhl und Lohfof, 
526 Seelen, untet welchen ſich 201 ‚mäyns 
liche, und 207. weibliche Kommunifanten. 
befinden, und hat ein Widdum von 36 Jau⸗ 
Herten Aderfeld, 37 Tagwerken Wiefen, 
und 17 Jaucherten Waldungen, nebſt Wurz⸗ 
garten und Gemeindetheile. Die aus dies 
fem Widdum, den Dominikalien und..der. 
Stole fließenden Renten wetden, ach’ Ab 
zug aller Laſtenn, auf'1500 fl. angeſchlagen; 
Inter di eLaſten gehört unter audern eine an 
das. Königliche  Renfamt ei zu"ied 
ende, Bit von, n Öl 0: Hl 
SH EMI 1128, Roggen, | 
8 mn In 2 m 2 Veeſen, 
8 2 


535 
sur, 


— 


i Dfärseen ‚und, 


| folgende Pfarteyen und Ren ws ven 


22. 


: Die Fominital: Steuer auf ein Steuer 
Simplum 19 fl. 30 kr. 6-pf; 
* un . 8:20 25 
J Hausſteuer . 412302 — ⸗ 
Auch haftet auf dieſer Pfarrey noch ein 
Bauſchillings /Kapitalreſt von 2900 fl., wels 
cher in — Raten m 125, Tg 
werben, ‚muß. —— 


14... 
ya; 


a Die. Pfarzen Dipshofen. — 

Die in der Didceſe Augsburg, dem K —* 
tichen kandgetichte Goͤggingen, und dem 
Defandte Agawangı in’ "Erledigung gekom⸗ 


mene Pfarrey Döpsho ‚fen, zaͤhlt mie Eins 


ſchluß des; Filialortes Margertshanfen, 
455, Seelen, ‚und ‚gewährt‘ ein Gefammts 
Eintommen von 105 fl. 40 fr. Die Faften 
dagegen befichen, genhee EEE in 
44 fl. 16 —— | 

gm breMeinteeife 
9) Die Pfarrey Fuͤrnried. 

Durch die Weiterbeförderung bes Pfar⸗ 
vers Johann Nicolaus Sad, ift die Pfarren 
Sürneied, im Defanate und. im: Landger, 
richte Sutjbach ‚erfedige worden, deren Er⸗ 
trag nach der Faffion vom Jahre 1810 auf 
uar fl, 33% fe. berechnet worden iſt. 
— 
Benefichen/ Vers 


‚tehpungen und Asärigungen. 


— 
"Seine Majekär der König haben 


teihieh tfergndbigt getaht: 
am 30. December v. J. die Pfarren ur 


34 2 » 24 » Haben Seldkicchen, Landgerichts Miesbah, dem 
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bisherigen Siadtpfarrey : Prediger ·¶ Se 
no. Regensburg, Priefter Engelbert 
eßererz . . cur) — 

am 31. December v. J die Pfarren ju 
Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Erbenedittiner" des aufgelösten Kfofters 
zu Tegernſee, Priefter Gotthard Gloggner, 
CTurat zu Egern, Landgerichts Tegernſee 5 
die Pfarren zu Pars, Landgerichts Mühl: 
dorf, dem Prieſter Joſeph Eolninban Mir 
ler, Erpofitus zu Seebruf, Landgerichts 
Troftberg ; — die Pfartey zu Schwabmuͤhl⸗ 
haufen, Bandgerihts Schwabmuͤnchen, dem 
ne Marrer zu — * ‚ge 
richts SMoggu· im „SIATEFENE, iex 
nt Iee re —* 
amd, Sanaer dJdiewfarreh Wert⸗ 
ringen, Dekanats Inſingen, dem bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Ehingen, Dekanats Waſſer⸗ 
tehdinaen, Feledtich Adotph Hamm ec 


Seine Majeſtaͤt der Kdnigrhaben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
1. Januar d. J. der, von dem Herrn Kin 
ften von Dettingen ::Waherftein, auf bie 
Pfarren Mauren, Defanats Harburg, aus— 
eftelften Präfentation, für den. Pfarrer zu 
Sup „des ‚nämlichen Defanats, Crorg 
Seinelh Rähr, die Bandesherrliche We’ 
ſtaͤtig ung zu ertheilen allergnädigitgerubr, 





Dienftes + Nachrichten. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben 
unterm 1. — den Steuer⸗ und 
Gemeinde; Einnehmerey⸗Gehuͤlfen, Geor 
RT Es ee hi 
erledigte Steliet⸗ uni? Gemeinde⸗Einnehmer⸗ 
Stelle zu Oppau im Rheinkreiſe ernannt. 





yiInmec a ' 


* Seine Mais Anden Koᷣni gchaben 
unterm 17. December p. I. ‚ben geheimen, 
Staatsarchivs-Regiſtrator, Elemens 5 
vw. EU ren US Hk 


J ine ' = A J 
et. “4 u ia ‚1314 F 16 
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fenafer, mit Belaſſung ſeines bisherigen 
Gchaltas, Titels und; Functions-Zeichens, 
und» unter Bezeugung der Allerhoͤchſten Zus 
friedenheit mit den viele Jahre hindurch 
treu geleiſteten Dienſten In den "erbetenen 
Ruheftand zu ſetzen und in desſelben Stelle 
den bisherigen Staats⸗Archivs-Secretaͤr, 
Franz von Paula Schraumdl/mit den. Titel 
eines geheimen“ Megiftrators, des Staats: 
Archives fuͤr dußere tniſſe, einruͤcken 
zu laſſen, ſodann "den bisherigen Kopiſten, 
Caſpar Mohr, zum Regiſtraturs Gehülfen 
und, Kanzley aSeeresär in befagtem  Staaiss 
Archive zu befördern allergnaͤdigſt gerubte,. 3 


Se ine Koͤigiſch e Majestät haben 
unterm 24. December, p· Ir, die erledigte 
Salzfertiger;⸗ telle in „Teaunftein, „dem 
Satjfatror Andreas’ Mahr zu Hof, Übers 
teagen ⸗den »Salzamts : Schreiber in 
Lindau Ftanz Maria dern gı, zumSalz⸗ 
faktot in Hof; ‚und zum Salzanits⸗Schreiber. 
in Lindau den Lieutenant und Salzamts⸗ 
Praktikanten Fran; Ever Nußbaumer 
im Wuͤrzburg; 1 in# 
& fernen den »Artillerie, ⸗Lieutenant und 

Sabzaints: Praftifanten Zeininger, zum 
—2 Po eirheint, Tegerte dtey pror 
viſoriſch ju ernennen geruht. du il 
ni nee 8 1: mn 
det Baieriſchen Staats-Paphere 

„a + sic M re u rn 
iscburs ben 8.Sanpar 1825... _ , 








Dı -) taats Papieren Bobefe,. uBelbs: 
Phlinesienen, & 


ıtto a 


9 t b. n 994% i 
Hr 1 u F tr; — — 
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Münden, Sonnabends den ı7. Januar 1824. 
Inhalt. 


Bekanutmachungen: Den Zuſtand der Penſions-Anſtalt für die Dinterlafienem der Advofaten im Jahre 
1833 betr. ; — den Befuch der Königl. Central s Veterinärfchule von Seiten der angehenden Aerzte 





betr.; — den Siommer » Lehrkurs für die Huft und Beſchlagſchmiede betr. ; 
Beneficien » Erledigungen; — Pfarrenen : 


—— ——— G O —— —— —ñ — 


— Pfarreyen und 
und Beneficien » Berleifungen und Beftätigungen; — 


Dienftes : Nadrichten ; — Titel: Verleihung; — Königl.. Genehmigung zu Tragung fremder Defo: 
rationen; — Verleihung. dev fülbernen: Berdienft:Medaille; — Kurs der Daierifhen Staats: Papiere 


am 15. Januar d. J. 


Befanntmahungen. 


(Den Zuftand der Penfions = Anſtalt für die 


Dinterlaffenen der Advokaten im Fahre 1833, 
brtzeifend.) 


Staats: Minifierium der Suftiz. 
Nachdem die Rechnung der Penſtone⸗An⸗ 


ſtalt für die Wirtwen und Waiſen der Ad: 
vofaten don dem Jahre 155% durch dea 


Königlichen Oberfter Rechnungshof geprüft 
und genehmigt worden, fo werden nunmehr, 
wie es bisher am Schluße jeden Jahres ge: 
fhehen, die Refultate derfelben zur oͤffentli⸗ 
chen Kenntniß gebracht. 

Das Vermoͤgen der Anſtalt, welches am 


Schluße des vorigen Verwaltungs: Jahres 


1834 in 160,557 fl. 21 fr. beftand, hatte 
fh im Laufe des Jahres 1022 auf bie 
Summe von 165,721 fl. 463 kr., und hier: 


(s) 
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unterder Betrag der Kapitalien auf 163,915 fl. 

44 fr. erhöht, daher gegen das vorige Jahr 

im Ganzen um 5184 fl, 25% ft. vermehrt. 

Die Einnahme beftand in 

7934 fl. 50 fr. an Zinſen; 

500 fl. an Eintritts⸗ Gebühren und Com⸗ 
pleriven ; 

4808 fl. an ordentlichen Beytraͤgen von 341 
verheuratheten und 45 unverehelich: 
zen Mitgliedern ; 

2655 fl. 12 fr. an Strafen, nach Abzug der 
Nachlaͤſſe; 

1800 fl. als dem jaͤhrlichen großmuͤthigen 


Beytrage beyder Königlichen 
Majeftäten; 

1807 fl. 49 fr. an fonftigen Gaben und 
Schenkungen. 


Unter diefer letztern Summe muͤſſen ein 
Ewiggeld⸗ Capital von 200 fl., welches ein 
Mitglied des Inſtituts demfelben zugefichert 
hat, — ferner eine rechtskraͤftig ausgefprochene 
Satisfactions: Summe, welche der Kläger 
nach Abzug feiner Koften der Penfions: An 
ftalt im Betrage von 280 fl. 19 fr. zu: 
wendete, — dann ein Gefchen? eines bereits 
um mehrere wohlthaͤtige Anftalten des Va⸗ 
terlandes verdienten Mannes im WBetrage 
von 500 fl. dankbar erwähnt werben, 


Die Ausgaben an Preuflonen betrugen: 
a) für 85 Witwen - . 0480 fl. 


b) für 28 doppelte und gı einfache 
Haifen “u 0. 0. . 2040 3 


28 
c) fir 3 außer ben Penfionsjahren 
ftehende einfache Waifen . 72 f. 
d) für nachgezahlte ruͤckſtaͤndige 
Denfionen 2. 2 00. 41h 7 


Summe 12903 : 


Hienach hat fih der Stand der penfionss 
fähigen Judividuen, daher auch der Betrag 
der Penfionen gegen das vorige Jahr nur 
wenig geändert. Die Zahl der Wittwen 
und doppelten Waifen ift fich gleich geblier 
ben, und nur jene der einfachen Waifen iſt 
von 84 auf 91 geftiegen. 

Da übrigens das Inſtitut duch die 
noch immer fortfchreitende Vermehrung fels 
nes Vermögens, fo mie durch die Verfchies 


denartigkeit der Beftandtheile desfelden und 


Durch die zunehmende Anzahl ber auf Pens 
fion Anſpruch machenden Individuen in ftete 
äußere Berührungen und hieburch nicht fel- 
ten in verwickelte Rechts⸗Verhaͤltuiſſe kommt, 
fo haben Seine Majeftät der König 
die Anordnung zu treffen geruht, durch bie 
Advofaten in München, als dem Gige der 
Verwaltung, aus ihrer Mitte zwey vorzuͤg⸗ 
lich ehätige und zechtlihe Männer wählen 
zu laffen, welche in vorfommenden ſchwie⸗ 
rigen Fällen mit ihrem Gutachten vernoms 
men werden, und bie Vertretung bes Inſti⸗ 
tuts vor Gericht, fo wie bie Beforgung 
anderer, außer der Sphäre feiner Rechnungs⸗ 
führer liegenden Gefchäfte übernehmen fol 
fen. Diefe am 28. December vorigen Jahr 
res vorgenommene, und am 6. diefes Monats 
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vor Seiner Majeftät dem Könige 
beftätigte Wahl fiel auf die beyden Advo⸗ 
Paten Sofeph von Speckner und Mar 
von Sedelmaier, 

Hierdurch erhalten dis Mitglieder ber 
Denfionss Anfalt die Beruhigung, daß zweh 
ihrer Collegen au. der Verwaltung feldft 
Theil nehmen, und Gelegenheit haben, fich 
von der zwecfmäßigen Verwendung des Ver: 
mögens noch mehr zu überzeugen, vorzüglich 
. aber zum Bepten ber Anftale thaͤtig mitzu⸗ 
wirken, 

München, den 3. Januar 192 
Auf 
Seiner Majefät des Könige 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Freyherr von Zentner. 
Durch den Minifter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
Schenk. 





(Den Beſuch der Koͤnigl. Central⸗Veterinaͤr⸗ 
Schule von Seiten‘ der angehenden Aerzte 
betreffend.) 

Das organifche Veterinär: Ediet vom 1. 
Februar 1810 (man- fehe das Königl. Re⸗ 
gierumgsbl. 1810 VIII, Stuͤck) enthält: S, 15, 
folgende: Beftimmung : 

„diejenigen. Aerzte, welche die medicini⸗ 
ſchen Wiffenfchaften nach den beftchen: 
ben: Geſetzen auf. einer Landes; Univer⸗ 


— 


20; 
fität abſolvirt haber, und feiner Zeit: 
im den Staatsdienſt treten wollen, find: 
verbunden, während ber anberaumten 
zwenjährigen practifchen Laufbahn einen: 
Kurs derjenigen Fuͤcher an der Königl, - 
Central: Beterinärfchufe zu hören, welche 
an den medicinifchen Gectionen der Unis 
verfitäten nicht genügend- und vollftäns 
big gegeben: werben konnten, worunter 
vorzüglich die Zootontie, die Operatis 
onsiehre, die Lehre von den Seuchen 
und bie Weterinärpraris in dem Thier⸗ 
Spitale begriffen fern follen. — Zum: 
Eintritt im die Worlefungen haben ſich 
die Aerzte bey dem Chef der Anſtalt 
und den Profefforen: zu melden , und 
erhalten von dem legteren über die ger 
hörten Gegenftände ein Freguentationg: 
Zeugniß.“ 

Dieſe Verordnung wird hiermit in Er 
innerung gebracht, und zugleich bemerkt; 
daß die von ben .ngehenden Aerzten zu: fres 
quentirenden Vorleſungen immer in dem 
Sommers Semefter gehalten werben, und 
daß foldes mie dem Monat April alhjaͤhr⸗ 
lich feinen Anfang nehme, 

München, den 6. Januar 182%, 

Köntgl, Baierifhe Central; Ve 
terindrfhule. 
Freyhert von Kesling. 
Veymar. 


(3°) 
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(Den Sommer:Lehrfurs für die Huf: und Ber 
ſchlagſchmiede betr.) 

Die unterzeichnete Stelle macht hiermit 
befannt, daß der Sommer : Lehrfurs für die 
Huf und Befchlagfchmiede mit dem 1. Aprif 
feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der geſetzlich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation be: 
dürfen, Haben bey dieſem Kurfe um fo 
fiherer an genanntem Tage zu erfheinen, 
als folhe nah Eröffnung des Unterrichts 
nicht mehr angenommen werden fönnen, fon: 
dern bis’auf ben wiederbeginnenden Winter: 


Lehrkurs, welcher am 1. Movember feinen 


Anfang nimmt, ohne weiters verwieſen wers 
den mäffen, 
München, den 9. Sanuar 1324. 


Koͤnigl. Eentral:Bererinärfchule, 


Sreyhert von Keöling 
| Weymar. 


* 








Pfarreyen: und Beneficien— 
Erledigungem 


Im Unter: Donaufreife 
1) Die Pfarrey Tiefenbad. 
Dur die Beförderung des Pfarrers zu 
Tiefenbach wurde diefe Pfarre erledigt. 
Sie liegt in der Didcefe Paſſau, im Des 
Fanat Waldkirchen und Landgerichte Paſſau. 
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Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 4 Stunden 2160 Seelen, hat eine 
Schule, und wird von bem Pfarrer und 
einem Huͤlfsprieſter verfehen. 


Das Einfommen beträgt 1603 fl, 32 fr., 
worunter 63 fl. 3 fr. begriffen find, mor: 
über noch weiters verfügt werden wird, 


Die Laften belaufen ſich mit Einfluß 
der Unterhaltung des Hülfspriefters auf 
531 fl. ıı fr. 


Im Negentreife: 
2) Die Pfarreyg Unterlaichling. 

Die Pfarrey Unterlaichling, im 
Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenberg, iſt durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Franz Pock 
erledigt worden; dieſelbe zähle in ihrem Be⸗ 
zirfe 400 Seelen, welchen der Pfarrer al: 
Tein vorſtehet. Die jährlichen Renten bes 
ſtehen: 

1) in dem Ertrage der Wibd- 

dumgründe zu. . . 440. fl. 31 fr. 
2) ber Zchenten und anderer 

grundherrl, Rechte zu ,„ 309 „ 36 „ 
3) der Stolgefälle zu . » 85» 40 „ 





Summa 835 fl. 56 Er. 


Die Steuern und andere fländige Laſten 
betragen 337 fl. 6. fr. 
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Im Rezatkreiſe: 
3) Die Pfarrey Ehingen. 

Durh die Beförderung des Pfarrers 
Lampert nach Wettringen ift die Pfarren 
Ehingen, im Defanate Wafferrrüdingen, 
erledige, worden. Der Ertrag diefer Pfarr⸗ 
ftelle, der größtentheils aus Bezügen an 
Korn, Dinkel, Haber u. a. von dem Kbs 
niglichen Rentamte, dann durch die Benüs 
tzung der wenigen Pfarrgrundfiüce, ferner 
aus ‚einigen geundherrlihen Mechten und 
aus dem Genuß der großen und kleinen 
zehnten gefchöpft wird, iſt nach der abges 
ſchloſſenen Befoldungs : Faffion vom Jahre 
1810 auf 1049 fl. 47 Pr. berechnet Die 
Bewerber haben fich binnen vier Wochen 
zu melden. 


Gm Rheinfreife: 
4) Die Pfarrey Hartbaufen. 

Die Pfarrey Harthaufen liegt in dem 
Sand: Eommiffariate und Dekanate Speyer, 
und zählt nebft einem Filialorte 1200 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht repidirten Faſſionen beyläufig : 

an Staarsgehalt . . . 230 fl. — kr. 


- von einem Morgen 35 Ru: 
then Aderland, und 33 
Ruthen Wiefen. + -» 15» 5» 


von Anniverfarin . . 54 „ 10 „ 
aus den Gemeindevermögen 200 „ — 5 
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von ben Gemeinbegliedern 
bermalen . . . 150 fl. — fr. 


von Gtol: und Tafual: 
- Gefaͤllen . 2 
Die Ausgaben betragen 


40 » —.n 
4» 519 


5) Die Pfarcey Benningen. 
Die Pfarren Benningen liegt in dem 
?and: Commiffariate und Defanate Landau, 
Die Erträgniffe beftehen nad den noch 
nicht revidirten Fafjionen beyläufig : 
an Staatsgehalt . » 232 fe. — kr. 
an Nußung von 397 Aren 
Ader und 85 Aren Wie⸗ 
fen, nebft ı Ohm 9 Vier⸗ 
tel Wein, item 4 Sim: 
mern Korngilt, ange⸗ 


fhlagen u x»: x .241 5 
an Rechten. 3 6, 
aus dem Kirchenvermögen 42 „ — , 
aus dem Gemeindevermoͤgen 02 1 —y 
von Gtol: und Caſual⸗ 

Gefdlen. 2 34 — 4 
Die Abgaben betragen . 23 33 5 





Pfarreyens und Beneficien: Bew 
feihungen und Beftätigungen. “ 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. Januar d, J. die Pfarren 
Sondheim, Defanats Waltershaufen, dem 
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Pfarramts / Candidaten Johann Albrecht 
Kart Brater aus Erlangen; — die Pfarr 
ven Haag, Defanats Kreuffen, dem Pfarr⸗ 
amts; Candidaten Johann Martin Maier 
aus Erlangen; — die Pfarren Thundorf, 
Defanats Miederwerrn, dem Pfarramt 
Eandidaten Georg Ehriftop Friedrich Saur 
ber aus Rothenburg; — die, Pfarrer 
Stambah, Dekanats Münchberg „ dem 
Pfarramts + Candidaten Heinrich Stein: 
kein aus Mürnberg; — die Pfarrey Gleu⸗ 
fen, Dekanats Bamberg, dem Pfarramts⸗ 
Eandidaten Wilhelm Gottfried Dahaner 
aus Augsburg; — die Freyherrlich von 
Schirnding’fhe Parronats + Pfarren Brand, 
Defanats Wunſiedel, dem dermaligen Pfarr⸗ 
vikar zu Mit. Leuthen, Cheifttan David 
Riedel; — die Pfarrey Unterrodadh, De 
kanats Seibelsborf, dem Pfarramts: ans 
didaten Tobias Zacharias Halbmaier aus 
Augsburg; — die Pfarren Schortenftein, 
Dekanats Bamberg, dem Pfarramt; Can⸗ 
didaten Johann Michael Bißinger aus 
Augsburg ; — die Pfarrey Auffenau, De⸗ 
kanats Thuͤngen, dem Pfarramts : Candi⸗ 
daten Karl Johann Friedrich Erdmann 
Stadbelmann. aus Selb; — endlich das 
Diakonat Berg, Defanats Hof, dem Pfarw 
amts.: Sandidaten Andreas Gottlieb Sits 
thg aus Altenftein zu werleihen: alles 
gnädigft geruht. 


— — — 
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Unterm 24. Januar d. J. wurde die 
erledigte Pfarrey Feucht, Dekanats Alts 
borf , dene bisherigen Königlich. Wuͤrtem⸗ 
bergifchen Pfarrer zu Onolzheim, Johann 
Andreas Greul, allergnäbigft verlichen, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge einer unterm 13. Januar d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entfchliegung der 
Freyherrlich Haller von Hallerſteiniſchen 
Praͤſentation des Pfarr⸗Amts-Candidaten 
Georg Ernſt Stettner aus Nuͤrnberg, 
auf die Mittags-Prediger-Stelle zum heil. 
Kreuz daſelbſt, die Allerhoͤchſte Beſſt aͤt i⸗ 
gung zu ertheilen geruht. 





Dienfies:Nachrichten, 


Seine Majeftät ber König ge 
ruhten in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmes 
ver aufjzunchmen:. 


unterm 11. Juli v. J. ben Jak. Frey⸗ 
heren von Frank auf Döfering; 


unterm 4. Deeember v. 9. den Earl 
Grafen von Vieregg, Lieutenant im 
Garde -du:-corps; Regimente; dann 


unterm 10. December v. J. den Wil 
helm Freyherrn von. Waldenfels, Oberft 
Heutenant im 3. Chevaurfegers : Regimente, 
und ben. ehemaligen Edelknaben Johann 
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Freyherrn von Kö cf auf ———— Haupt⸗ 
mann der Gensd'armerie. 


Vermoͤge Allerhöchiter Entſchließung vom 


3. Januar d. J. wurde zu der bey der Res 


gierung des Ober⸗ Mainfreifes erledigten 
Stelle eines Kreis: Medicinafrarhes der bier 
herige fnpernumeräre Medicinaltath ben ber 
Regierung des Obers Donaufreifes, Dr, Franz 
v. Stranzky allergnädigft ernannt, 





- 


Seine Majeftäe der König haben 
unterm 4. Januar d. J. die zweyte Affefs 
forsftelle bey dem Landgerichte Landsberg, 
dem bisherigen Aftuar des Landgerichts 
Wafferburg Thomas Mayrhofer, und 
die dadurch erledigte Aftuarsftelle bey dem 
Landgerichte Waflerburg, dem Rechtsprak⸗ 
tifanten Joſeph Duffrin zu verleihen als 
Sergnädigft geruht, 


Vermoͤge einer unterm 6. Januar d. J. 
erlaffenen Allerhöchften Entfchliefung wurde 
dem bisherigen erften Affeffor des Wechfel: 
und Merfantilgerichts I. Inſtanz in Muͤn⸗ 
den Simon Spitzweg, bie erledigte 
zweyte Suppleantenftelle bey dem Wechfel: 
und Merkantilgerichte II. Inſtanz daſelbſt 
verliehen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 8; Januar d. J. den bisherigen 
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Landgerichtsarzt zu Roding, Dr. Johann 
Hacker, ſeinem Geſuche gemaͤß, auf das 
erledigte Phiſikat zu Cham zu verſetzen ger 
ruht. 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 8. Jänner d. J. den bisherigen 
Revierförfter von fen Mar Kaltenborn 
auf das erledigte Forſtamt Freifing in der 
Eigenfhaft als Forftmeifter zu verfeßen, 
und auf das dadurch in Erledigung foms 
mende Forftrevier fen, Forftanıts Haag, 
ben Forftpraftifanten Joſeph von Schil⸗ 
her anzuftellen, fowie den bisherigen Forfts 
amts:Aftnar zu Freyfing Mar Einfele, 
zum Mevierförfter zu Iſareck, Forſtamts 
Srenfing, zu ernennen; ſodaun die erledigte 
Eontrolfeurftelle ben dem DOberzollamte Frey⸗ 
lafiing, dem Benzollbeamten zu Melleck, 
Philipp Hutmacher proviforifch zu übers 
tragen geruht. 


Nachdem Seine Königlihe Mar 
jerät unterm 18. Detober v. J. zu ge 
nehmigen geruht haben, daß dem quiescirten 
Stiftungs - Adminiflrator Andreas Steub 
bie Agentie für die Verwaltung der im 
Münden anliegenden Activ» Kapitalien der 
Univerſitaͤt und des georgianifhen Prieſter⸗ 
haufes in Landshut übertragen werde, fü 


"wird dieß hiemit befannt gemacht. _ 


Titels Verleihung. 


— 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. December v. J. dem Senior 
der medicmifchen Fakultaͤt au der Univers 
firät Erlangen, Hofrath und Profeffor Dr, 
Lofchge, den Titel und Character eines 
geheimen Hofraths, mit Erlaſſung der Tas 
gen, alfergnädigft zu verleihen geruht. 








Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung frember Deforation, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
anf die allerunterthaͤnigſte Bitte des Herrn 
Reichsrachs Herrmann. Grafen v. Glied, 
demfelben: die Allechöchfte Genehmigung, zur 
Annahme und Tragung des von einer 
Majeftät dem Könige von Preußen verfies 
heuen Johanniter » Ordens zu bewilligen ge— 
ruht. 
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Verleihung der filbernen Ver— 
dienft: Medaille, 


Seine Königliche Majeftdt haben 
fih unterm. 27, December v. J. bewogen 
gefunden, dem Prefos Mathias Gieger 
im 1. Linien: Jufanterie: Negimente wegen 
zuruͤckgelegter 51jaͤhrigen, ununterbrochenen 
treuen Dienſtzeit, die filberne Civil: Vers 
dienſt⸗Medaille allergnädigft zu verleihen, 


Kurs ber Baierifhen Staats: 
Papiere 


Augsburg den 15. Jannar 1824. 








Staats:Papiere, Bric Geld. 
Obligationn à40/0 94 | 934 
ditto a5 0fo | 1003! 100& 
Lands Antchn . . . 1013] 100% 
Hypoth. Anweiſ. .. 1004] 09% 
' Rotterie » koofe A — D 
A400... . | 1044] 104 
ditto E—M 
A400... . | 1024] 102 
ditto unverzins⸗ 


ide oo... 973 67 
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u München, Mittwochs den 28. Jannar 1825. 








Inhalt. 


sn für die Meffings ımd Tombakfabrifanten Ducrue und Schmid in Aırgeburg zur Errich⸗ 
tung and Berreibung einer Ziulfabrit aus dem bey Mittenwald, im Landgerihte Werdenfeis, aufgefuns 
denen Galmey. 

Belanntmahungen: Gikung der Königl: Staatsraths » Commiffion vom a7. December v. J.; — Pfar: 
reven= und DBeneficien = Ertedigungen; — Pfarreven und Beneſicken-Verleihnngen und Beftätiguns 
gen; — Dienſtes-Nachrichten; — Preis- Erthellung ; — Vereinigung des Patrimonialgerichts II, Claſſe 
Heinersreut mit dem Sanbaerinte Stadtſtelnach; — Kurs der Baleriſchen Staatspapiere am-a2. Jar 


nuar d. 9, 





Privilegium 

für die Meffing- und Tombaffabrifanten Diterue 
und Schmid in Augsburg zur Errichtung und 
Betreibung einer Zinkfabrik aus dem bey Mit— 
tenwald im Landgerichte Werdenfels aufgefun: 
denen Galmey. 

Wir Marimilian Gofepb, 
von Gottes Guaden Konig von Baiern. 


M acdem Uns die Meflings und Tombaf: 
fabrifanten Duerue und Schmid in 


Aırgsdurg um ein Fadtifprivifegium zur Ei: 
zengung von Zinf aus dem ben Mittenwald 
im Pandgerichte Werdenfels aufgefundenen 
Galmey gebeten, und diefelben zu deſſen 


‚ bergmännifchee Förderung die erforderliche 


Bewilligung bereits erlangt haben, fo fins 
den Wir Uns auf da8 Gutachten Unferer 
Megierung des Yfarkreifes und nach Ver: 
nehmung der Akademie der Wilfenfchaften 
bewogen, den genannten Individuen jur 


er 
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Errichtung und Betreibung einer ſolchen 
Zinkfabrik bey Mittenwald ein ausſchlie⸗ 
ßendes Privilegium auf zehm Jahre hie⸗ 
durch zu ertheilen; unbeſchadet uͤbrigens der 
Rechte Dritter und insbeſondere Derjenigen, 
welche ſich ausweiſen koͤnnten, die Erzeus 
gung von Zink aus inlaͤndiſchem Galmey 
ſchon fruͤher fabrikmaͤßig betrieben zu haben, 
oder die Fabrikationsart anderweitig weſent⸗ 
li verbeffern würden. 

Gegeben in Unferer Haupt: und Res 
fidenzftade München den zwey und zwan⸗ 
zigften Januar im Jahre Eintaufend ade 
hundert vier und zwanzig. 


Marimilian Gofepb. 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Kdnigl. Allerhöchiten Befehl, 
der Generalfefretär; 
Franz v. Kobell. 


———— 2 33 Tee — 


Befanntmahungen 
Sitzung der Königlihen Staats: 
raths⸗Commiſſton. 





In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗ Commiſſion vom 27. December v. J. 
wurden entſchieden; 

die Rekurſe 
1) des Joſeph Markets miller, Tafern⸗ 
wirths zu Edling, gegen Bartholom. 
Hiebl zu Staudham, Landgerichts 


Waſſerburg im Iſarkreiſe, wegen Aus: 
dehnung feiner Gewerbe. Befugniffe; 

2) des Krämers Aloys Gallecker, ge 
gen den Bäcker Philipp Reichelmair 
in München, wegen Brodverkaufs; 

3) der Friedrich Scheringifhen Relics 
ten zu Limbach, Landgerichts Höchftadt 
im Oder Mainkreife, gegen Georg Yınz 
Berger und Conforten, wegen Laub: 
rechts» Ablöfung ıc. ; 

4) des Martin Koch und Conforten zu 
Au, gegen bie Gemeinde Großmehring, 
Landgerichts Ingolſtadt im Regenkreiſe, 
wegen Gemeinde s Holzeheilung ; 

5) des Georg Bofer und Conforten zu 
Guͤnzburg im Ober Donanfreife, ges 
gen den Magiftrar allda, . Weide: 
Eoncefionsgeld ; 

6) des Joſeph Kollmann zu Case 
und der Fehr. von Rehlingifchen 
Relicten zu Hainhofen, Landgerichts 
Goͤggingen im Ober : Donanfceife, wes 
gen aberfannter Realitaͤt verfchiedener 
Gewerbs : Gerechtigfeiten; j 


7) des Buͤchſenmachers Alohys Ober: 
fchneider zu Friedberg im Ober» Dos 
naufreife, gegen den Schloffermeifter 
Michael Burg daſelbſt, wegen Ge⸗ 
werbsbeeintraͤchtigung; 


8) der Saͤckler in Würzburg, gegen die 
Witwen Schmid und Weber, wegen 
Gewerbsbeinträhtigung. 


— —— ——— 
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Pfarrreyen: und Beneficien- Erle 
bigungen, 





Sm Zfarfreife, 
1) Die Pfarrey Apfeldorf. 

Durch die Verfegung des letzten Bes 
fißers ift die Pfarren Apfeldorf in Erledis 
gung gekommen. Diefelbe liegt in der bis 
fhöflichen Didcefe Augsburg, im Defanate 
Landsberg und im PLandgerichte Schongau, 
Sie. enthält 3 eingepfarrte Ortſchaften und 
545 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt. 
Nach der tevidirten Faflion befteht das Eins 
kommen des Pfarrers mit Einrechnung der 
firen Befoldung, der geftifteten Gortesdienfte, 
der Stole, und der Dienftgründe in 

708 fl. 7 ir, 
Die Ausgaben betragen 8 fl. ı8E fr. 

Nur Staarspenfioniften fönnen fih um 
diefe Pfarrey melden, 


2) Die Pfarrey Pipinsrieb, 

Duch die Verfegung des Ießten Ber 
figerd fam bie Pfarren Pipinsried in Er— 
Iedigung. Diefelbe liegt in der bifhäflichen 
Didcefe Augsburg , im Defanate Aichach, 
und im Königlichen Landgerichte Dachau. 
In einem Umfange von 2 Stunden ents 

häft diefelbe Fein Filial, eine Kapelle, eine 
Schule und 245 Seelen, die der Pfarrer 
allein paftorirt. 

Das Einfommen dee Pfarrers beftcht 
nach der geprüften Faſſion in 

148} fl. 28% Er. 

Die Ausgaben betragen 

| 124 fl. 363 fr. 


————— 


digt. 
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Im Unter⸗Donaukreiſe. 
3) Die Pfarrey Gottfrieding. 

Durch die Befdrderurig des Pfarrers 
zw Gortfrieding wurde dieſe Pfarren erles 
Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Delanate Tauffichen, und im Landges 
sichte Landau. 

Dieſe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 45 Stunden 847 Seelen, hat eine 
Schule und wird von dem Pfarrer und 
einem Huͤlfsprieſter verfehen. 

Das Einfommen beträgt 

1250 fl. ıı fr; 
die aus den gewöhnlichen Staats: und Dis: 
cefans Abgaben und Ausfigfriften beftchenden 
Laften belaufen fich mit Einfchluß der Unter: 
haltung des Hülfspriefters auf 
609 fl. 


Im Regenfreife. 
4) Die Pfarren Neukirchen. 

Durch den Tod des Pfarrers Meinel 
iſt die Pfarren Neukirchen, Defanats Sulz; 
bach im Regenkreiſe, erledigt worden, deren 
Ertrag fi nach der noch nicht abge fchloffes 
nen Faffion vom Jahr — auf 

Bıı fl. Sei kr 
jährlich berechnet. 





Gm Dber:Donaufreife. 

5) Die Pfarrey Unried. 
Die Pfarrey zu Anried in der Diöcefe 
Augsburg, dem Königlichen Landgerichte 


“ Zusmarshaufen und dem Wahldefanarc Sets 


singen, wurde durch Werſetzung des bishe⸗ 
(4*) 
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tigen Pfarrers eroͤffnet. Sie hat.eine Bes 
völferung von 175 Seelen, worunter fid) 
60 männliche ‚und Bz weibliche Communis 
fanten befinden, und. gewährt ein Geſammt⸗ 
einfommenzvon 1254 fl. 30 kr., naͤmlich 
a) an ftändigem Gehalt. ; .:4.1:.56 fr. 
b) aus Realitäten . 67o fl. 14 fr. 
e) aus. Rechten +. 853 fl. 27 fr. 
d) an Gebuͤhten für befons 

ders bezahlte, Dienftver: j 
richtungen . 1.3.24. 3ı fe 
e) an herkömmlichen Gaben. 1-fl. 30 fr. 
Die Laften betragen jährlich 61 fl. 42 fr. 
Außerdem ruht auf der Pfarren: noch ein 
Relvitionskapitaf von Boo fl., wovou jaͤhr⸗ 
lich 50 fl. zuruͤckzubezahlen find. 





6) Die Pfarrey Langweid. 

Der zeitliche Pfarrer der in Erledigung 
gekommenen, in der Dioͤces Augsburg, dem 
Koͤnigl. Landgerichte Goͤggingen und dem 
Landkapitel Weſtendorf liegenden und 270 
Seelen zaͤhlenden Pfarrey zu Langweid be 
zieht vierteljährig 

a) von dem Koͤnigl. Rentamte 

7Schaͤff. Mz. — Vlg. 33S. Roggen und 

7 — Is 1 ⸗ 245 Haber; 

b) den Großzehent von den Gemeindethei⸗ 
fen zur Hälfte mit dem Königl. Aerar 

im Anſchlag zu 4 flı; 

©) den Klein- und Blutzehent nach jehens 
jährigem Durchſchnitt zu So fl.; 

d) Jahrtagegebühren von ber — 

zu 73 fl.; 

e) = Stolgebühren — 10 — und 
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) den Nußertrag von ı Yauchert Acker⸗ 
feld, x Tagwerk MWiefen, und von 1J 
Krautſtrangen, für welche Nutznießung 
jedoch ein Jahrtag und die Faftens 
Andacht zu halten if. Auch Hat der 
zeitliche Pfarrer jährlih 10 fl. Baus 
ſcchilling an, die Stiftung in Langweid 
zu entrichten, die dagegen die Baufaͤlle 
- wenden läßt. Endlich liege ihm, auch, 
gleich andern Dominifaliften ob, zum 
Echbau zu conkurriren, was jedoch) 
noch im Streite befangen iſt. 
Die übrigen Laften find die gewönfichen, 


— 


Im Rezatkreiſe. 
7) Die Stadtpfarrey Obereſcheubach. 

Die Stadtpfarrey zu Obereſchenbach, in 
tem Bezirk des Landgerichts Heilsbronn, 
dem Defanat Ornbau und der Diöcefe Eich» 
ftäde, ift durch das am- 18, Dec. v. J. ers 
folgte Ableben des Dechants und Stadepfars 
ters, Priefter Peter Dionys Roͤ der, erledigt 
worden. 

Sie iſt Koͤniglichen Parronate. und bes 
greift nebft der Stadt Eſchenbach die Weiler 
Diederbah, Waißendorf, Reutern, und 
die katholiſchen Bewohner einiger umliegens 
den Orte, im Ganzen mit einer Bevölkes 
rung von ı2jı Seelen, und einee Schule. 

Der Beneficiar allda hat dem zeitlichen 


Pfarrer in feinen Verrichtungen als Caplau 


an Handen zu gehen. 
Die Erträgniffe diefer Pfarren Gölaufen 
fih nach der letzten Haffion ‚auf, 


die Laften auf 2.2.16: 


‚49 — 
unter dieſen iſt aber die an den Caplan zu 


uͤberlaſſende Haͤlfte der Stolgebuͤhren mit 
118 fl. 265 Pr, begriffen, 





Im Rheinfreife. 
8) Die Pfarren Candel. 

Dur das am 30, November vorigen 
Jahres erfolgte Ableben des Königl. quiess 
eirten Defans und Pfarrers Karl Ehriftian 
Heyler zu Candel ift die dortige Pfarr 
ſtelle in Erledigung gefomnen, und foll nun 
mehr wieder befeßt werden, Es wird demnach 
dazu ein Eonfurs: Termin von ſechs Wochen 
hiermit eröffnet, binnen. welchem die etwais 
gen Bewerber darum, im fo fern ihnen; nad 
der Befoͤrderungs⸗Ordnung, das Meldungss 
recht zufteht, fi zu melden haben, 

Die Gefammts Pfarren Candel, mit 
Einſchluß der dahin eingepfarrren verfchies 
denen Höfe und Mühlen, begreift überhaupt 
2269 proteftantifche Seelen, und mit ber 
zu beſetzenden Pfarrftelle find, nach ben 
neuen, aber noch unrevidirten und umabges 
ſchloſſenen Faffionen, nachftehende Erträg: 
niffe verbunden, naͤmlich: 

1) von Mealititn . 
2) aus der Kirchſchaffney 


530 ft. — fr. 





Guttenberg, ungefähr "215 » 30 » 
3) aus der emeindes er 
Cafe, für Hl 8: —⸗ 
4) Eafualien. u An dee — et 
635 J 30 ⸗ 

Hieʒu F 
5) Staatsgehalt 4614⸗ 


Summe 1299 fl, 34 fr 
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Die Steuem werben aus ber — 
entrichtet. 





Pfarrenen: und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majefiät der König har 
ben folgende Pfarrenen und Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen geruht: 


am 16. Januar d. J. die erledigte Pfar- 


ren Holzhauſen, Landgerichts Bilsbi— 


burg, dem bisherigen Pfarrer zu Jetzen⸗ 
dorf, Landgerichts Dachau, Priefter Ans 
ton Kiftler; — die erledigte Pfarren zu 
Jetzendotf, Landgerichts Dachau, dem bis 
herigen Pfarrer zu Obermarbah, Priefter 
Simon Thaddäus Thiermaier; 

am 18. Januar d. J. die Pfarrey Neu: 
feiningen, im Defanatss und Landgerichtss 
Commiffariats: Bezirfe Frankenthal, dem 
bisherigen Pfarrer zu Queichheim, Priefter 
Philipp Jacob Reyland; 

am ı9. Januar d. J. bie Pfarren zu 
Emfing, Landgerichts Greding, dem bis 
herigen Pfarrer zu Obermauerbach, Lands 
gerichts Aichach, im Ober⸗PDonaukreiſe, 
Prieſter Jacob Zeitler; — die erledigte 
Pfarrey zu Obermauerbach, Landgerichts 
Aichach, dem Prieſter Joſeph Anton Sig⸗ 
fer, Caplan zu gl nn 
Somhofen;- 

am 20. Januar d. J. bie Pfarrey Rei⸗ 
chertshofen, Landgerichts Neuburg, dem 
Pfarrer zu Roͤgling, Landgerichts Monheim, 
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im Rezatkreiſe, Priefter Dionys Schh: 
fter; und die erledigte Pfarrey zu Rögling, 
- Landgerichts Monheim, dem Pfarrcandis 
daten, Priefter Anton Streuberger, 
Eooperator zu Abenberg, Landgerichts Plein⸗ 
feld; — die Pfarrey zu Gebſattel, Landge⸗ 
richts Rothenburg, dem Priefter Philipp 
Sauer, Eurar zu Biernsberg, Kangerichts 
Ansbach; 


am 21. Januar d. J. die Pfarrey Kirch: 
heimbolanden, Landeommiffariats gleichen 
Namens, dem bisherigen Pfarrer zu Ster 
ten, Priefter Jakob Meyer; 


am 22. Sinner d. J. die Pfarren zu Sal—⸗ 
lach, Landgerichts Pfaffenberg, dem bishes 
rigen Pfarrer zu Eggenfelden, Landgerichts 
gleichen Namens, im Unter » Donanfreife, 
Priefter Wilhelm Reber; - 


am 23. Januar d, I. die erfedigte Pfar⸗ 
ven Herxheim, im Defanate und Lands 
commiſſariate Landau, dem bisherigen Pfar⸗ 
zer zu Großfifchlingen, Priefter Johann Aus 
guftin Seebald; — das Enratbeneficium 
zu Unterfchleißheim, Landgerichts München, 
ben Erfraneiscaner und bisherigen Pfarr⸗ 
vifar zu Unterdieffen, Landgerichts Buch: 
foe, im Ober⸗Donaukreiſe, Priefter Ber⸗ 
nardin Raſſo Müller. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg unterm 19. Januar d. J. erlaſſe⸗ 
ner allerhoͤchſten Entſchließung der von dem 
quieſcirenden Regierungsrathe, Jakob de 
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Battis, zu Amberg, für den refignirten 
Pfarrer zu Emfing, ‚Priefter Lorenz; Pr aͤ⸗ 
datſch, auf das Neun-Uhr-Meß-Bene⸗ 
ficium an der obern Stadtpfarrey in Eich« 
ftäde ausgeſtellten Präfentation die laudess 
fürftlihe Beftätigung zu ertheilen allers 
guädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. Januar d. J. zu genehmigen 
geruht, dag von dem Pfarrer zu Schlicht, 
Priefter Franz Georg Sauer, auf die 
Pfarren zu Pappenberg, Landgerichts Eſchen⸗ 
bach, der bisherige Cooperator zu Amberg, 
Priefter Caſpar Fuf, präfentirt werde, 


Seine Majeftär der König haben 
vermög an bie Regierung des Megenkreifes 
unterm 23. Januar d. J. erlaffener aller 
hoͤchſten Entfchließung der von Seiner Kb: 
nigfichen Hoheit dem Heren Herjoge von 
Leuchtenberg und Fürften zu Eichſtaͤdt, 
für den Caplan zu Wellheim, Priefter Ser 
raphin Grimm, auf die Pfarren zu Hißs 
hofen, Herrſchaftsgerichts Eichftäde, ansges 
ftellten Präfentation die landesherrliche Bes 
ftätigung zu ertheilen alfergnädigft geruht. 





Dienfles:Nahrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. Januar d. J. allergnäbigft ger 
ruht, den Grafen Franz Earl von Rieſch, 
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Majorarsheren auf Nefhwig; — und uns 
stern 8. Jauuar d. J. den Marimilian Jo—⸗ 
ſeph Freyherrn von Herding, in die Zahl 
Allerhoͤchſt⸗Ihrer Kämmerer aufzunehmen, 


Seine Majeftär der König haben 
vermög einer unterm 13. Januar d. J. ers 
faffenen allerhöchften Entſchließung die bey 
dein Kreis: und Stadtgerichte zu Schweins 
furt erledigte Stelle eines Affeffors anffer 
dem Etarus, dem Rathsaccefliften ben dem 
Appellations » Gerichte für den Regenkreis, 
Chriſtorh Schermbruder, allergnädigft 
verfichen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 15. Januar d. 3. den Königlichen 
Hofrath, Profeffor und allgemeinen Krans 
fenarze am Julius: Spirale zu Würzburg, 
Dr. Nifolaus FZriedreich, welcher ſchon 
feit einer Reihe von Jahren durch fort: 
dauernde Förperliche Leiden von Amtsver⸗ 
rihrungen abgehalten wird, und deßhalb 
bereits unterm 29. April ı8ı9 feinem 
Wunfche gemäß unter Bezeugung der allers 
hoͤchſten befondern Zufriedenheit mit feinen 
feühern Dienften-auf unbeftimmte Zeit von 
Amtsgefhäften difpenfirt worden ift, nuns 
mehr in den obenerwähnten Eigenfchaften 
definitiv in Ruhe zu verfeßen; — das Lehr: 
fach der Therapie und Arztlihen Elinif, mit 
der Leitung der mebdieinifch:clinifchen Ans 
ftalt im Julius: Spitale dem bisherigen 
anferordentlihen Profeffor, Dr. Lucas 
Schoͤnlein zu Würzburg, zu Übertragen, 


— — 
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denfelben zum orbentlichen Profeffor ber borti:. 
gen mebicinifchen Facultaͤt zu befördern, 
und ihn gleichzeitig zum allgemeinen Krans 
Penarzte im Yulius- Spitale zu Würzburg 
zu ernennen allergnäbdigft geruht. 





Vermöge allerhoͤchſter Eutſchließung von 
eben diefem Tage wurde auf die erledigte 
Stelle eines Amtsvorftandes bey dem Lands 
gerichte Kögting der bisherige Landrichter in 
Simbah, Joſeph Freyherr von Schatte, 
und ftatt deſſen ats Landrichter in Simbach, 
ber erfte Affeffor des Landgerichts Deggens 
borf, Jakob Wilhelm Strehlin, allergnd 
digft ernannt; — zu der Stelle eines ers 
ften Affeffors bey dem Landgerichte Deggens 
dorf der zweyte Aſſeſſor des Landgerichts 
Paffan, Alois Aign, befördert; — als 
zweyter Affeffor des Landgerichts Paffau, 
der bisherige Actuar in Eggenfelden, Franz 
Hofreiter, beftimme, und dagegen als 
Actuat in Eggenfelden der Appellationsge: 
richts⸗Acceſſiſt, Valentin Kopp, augeftellt. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 15. Januar d. J. den erften Afs 
feffor bey der Kammer des Innern der Königs 
lichen Regierung des Unter-Mainfreifes, Ja⸗ 
cob Friedrich Roͤthlein, zu der Stelle eis 
nes Königlichen Commiffärs ber Univerfis 
täts » Stadt Landshut, mit dem verord⸗ 
nungsmäßigen Range eines Regierungsras 
thes zu ernennen geruht. 
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Seine Königliche Majeftär haben Bereinigung des Patrimonialges 


vernidg einer unterin 20, Januar d. J. ere richts 


laſſenen alferhöchften Entfchliefung den Afs 
feffor des Merkantil⸗, Friedens: und Schieds: 
gerichtes zu Mürnberg, Johaun Martin 
Frank, unter Bezeugung der allerhöchften 
befondern Zufriedenheit mit feiner zehwaͤh⸗ 
tigen Dienftleiftung und mit Belafjung ſei⸗ 
nes bisherigen Titels und Ranges auf fein 
Gefuch und aus Ruͤckſicht auf ſeine Kraͤnt 
lichtelt jener Zunction zu entheben geruht. 


Fer 


u Ä ’ 


veriikicheifäng | 


Nachdem dem, Kedescandibaten Joſerh 
Mayr, von Dberhaufen . im Ober: Dos 
naufeeife,.. der Preis, über die Bearbeitung 
der im fegtverfloffenen Studiens Jahre, ers 
folgten Preisaufgabe: .w 


„die Darftellung der Grundfäge ber 
die Theilung des Sorieräts : Bernögens 
nach natürlichem und gemeinem Rechte“ 


von ber juriftifchen Faeultaͤt der Univerſitaͤt 
Landshut einftimmig zuerfannt worden ift, 
fo wird dieſes, Allerhöchften Auftrage ges 
mäß, hiermit ‚öffentlich, bekannt gemacht. 


München den 18. Januar 1624. 


zweyter Claſſe, Heinerss 
reut mit dem Landgerichte 
Stabtfteinad. 

Seite Majeftät der König haben 
unterin a Januar d. J. zu genehmir 
gen geruht, daß der als Patrimonialgericht 
zwenter Klaffe _fortbefichende : Bazird des 
ninmehraufgelöften Herrfchaftsgerichte Heis . 
nersreng,mit dem Landgerichte Stadt⸗ 
fteina ch vereinigt werde. 


ET 





Kurs 
der Bairriſchen Staats: Papiere, 





Augsburg den 22. Januar 1824. 








erg 
Staats-Papiere, Briefe. | Geld. 
Obligationen | | 

mit Coup, à 4 ofo | 9 0934 

ditto . . & 50/0 I 1003 | 1003 
Land: Anleben . . 101% | 100% 
Hypoth. Anweif. . 1 1004 | 098 
Lotterie : Loofe A—D | 

400 ... 1044 104 

ditto .E—M 

400 . ... 1023 } 102} 

bitto unverzinsfiche 87 | 80% 


»Regitrungs. 


Intelligenʒ 


für 


Königreich 
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Nro. 5. 





Münden, Mittwochs den 4. Februar 182 
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Armee⸗Befehl vom 28. Jannar d. J. 


yom 29. Januar d. J. 


Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen den 28- Jänner 1834, 
$. 1, 


Na General: Lieutenant und Commandant 
der 1. Armee: Disifion Carl Graf von Ber 
ders erhielt das Großkreuz des Eivil: Vers 
Dienft Ordens der Baier. Krone, 

Der General-Major Nicolaus von Weins 


gich erhielt das Commandeur; Kreuj des Ci⸗ 


vl: Verdienft » Ordens der Baier. Krone; — 
der Dr. I. Enoch, Kreis» Phnfifus zu 
Kutno im Königeeiche Polen erhielt das gol⸗ 
dene Militaͤr⸗ Sanitäts Ehrenzeichen. 

Der charafterifiete Oberlieutenant a Ta 


"suite Robert Grainger erhielt die Er— 


faubniß, den ihm won Seiner päbitlichen 
Heiligkeit verliehenen Orden des goldene 
Sporns anzunehmen und ju fragen. 


(5) 
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$. 3. 


Angeftelle wurden : 
der uͤberzaͤhlige Caſern⸗ und Proviant⸗ 


Verwalter Friedrich Schulthers als Re‘ 


giments⸗Quartiermeiſter im 16. Linien⸗ ns 
fanterie-Regimente; — der proviſorifche 
Verwalter Joſeph Köftler als Bataillons⸗ 
Quartiermeiſter bei dem 7. Linien⸗Infante⸗ 
ie: Regimente; — der Unterlieutenant des 
4. Linien-Infanterie-Regiments Anton Dor⸗ 
rer als Bataillons-Quartiermeiſter bei dem 
5. Linien-Infanterie-Regimente; — ber Un⸗ 
terlieutenant des 1. Jaͤger-⸗Bataillons Anton 
Werner als Bataillons-Quartiermeiſter bei 
dem 11. einien⸗ Snfanyerie » egimentg; — 
— 7— Mitglied und Vertreter des Mili- 

: Fiscus bei der Militär + Fonds Com⸗ 
a der Megimentss A uartierineifter 
Morig Polfter als Negiments s Auditer; — 
der quiescirte Rechnungs Commiſſaͤr Ignatz 
Schrott als Sekretaͤr des Militaͤr-Appella⸗ 
tions-Gerichts; — der Rechts-Practicant 
Sebaſtian Ganz als uͤberzaͤhliger mr 
lons⸗Auditorz ⸗¶ 

die bisherigen Lehrer der Mathematik im 
Cadetten⸗ Corps Raimund Unruh und Jo⸗ 
hann Evangeliſt Zer hoch als Profeſſoren 
der Mathematik; — dann der bisherige Leh⸗ 
ver der Geographie Georg Wagner als Pros 
feffor der Gefchichte daſelbſt. 

F. 4 
Verſetzt wurden: 

die Hauptleute Chryſoſtomus Kern vom 

1, zum 16.5 Michael Büchold vom 2, 


bo 

zum 12.5; — Fran von Gmainer vom 2. 
zum 13.5 — Jofeph Freiherr von Walden: 
fels von 12. zum 6.3 — Gideon Gtreir 
her vom 16. Linien Infanterie -Degimenter 
zur Öatnifons ; Compagnie Nymphenburg ; — 
Paul Becker zum 13. Linien: Infanterie: 
Degimente,;.— der Rittmeifter-Georg Au: 
guft Graf Yfenburg vom 6. zum 4. Ehe: 
vanrfegers ⸗Regimente; — Die, Oberlieute⸗ 
nants Mar, JofepyRosner vom 4. Linien⸗ 
Infanterie: Regimente zum 1. Jäger : Ba: 
talllon; — Franz Siebing vom 15. zum 
14, Binien s Infanteries Regimente; — Thads 
däus von Binder vom 6. zjum 4, Che⸗ 


"vaupfegers: Regimente; — die Unterlieute: 


nants Bincnz; von Schmuck vom 6. fi: 
nien s Infanterie: Regimente zur Garnifonss 
Compagnie Nymphenburg; — ManS hnejs 


„Der vom g. jum 13. Binien Infanterie: Der 


gimente; — Max. Ab el mom zo, Pinien » In⸗ 
fanterie⸗ Reginrente zum 2. Jägers Bataillon ; 
— Earl Fritſch vom 12, zum 13. Pinien: 


Infanterie⸗ Regimente; — Anton Bock vom 


2. Jäger: Bataillow zum zo, Linien : Jufans 
terie» Regimentez — der Unterlieutenant a la 
suite Alerxander Fuͤrſt von Yſenburg vom 
4. Chevauxlegers⸗ zum 2. Cuͤraſſier-Regi⸗ 
mente; — bie Junker Franz von Heinri— 
den vom 1. jum 9. — amd Caspar Bifs 
ſing vom 9, zum I. Linien Fufanterie » Re: 
gimente; — Die. Butaillons: Aerzte Dr. 
Anton Froͤhlich vom 13. Linien /Infan⸗ 
terie-⸗Regimente zum 1. Jaͤger⸗Bataillon — 
und Nepomuk Häusler vom 1. Jäger 
Bataillon zur DBeteranen s Anftalt Donau: 


6. 


woͤrch; — der Milisie + Mppellations + Ge⸗ 
richts⸗ Aſſe ſſor Jacob Wiedemann. zu ben 
Militär Appellgtions:Gerichte Nürnberg; — 
der Bataillons : Auditor Franz; Zauer Heil 
maier von der Commandantfchaft Muͤnchen 
zum ı, Linien « Infanterie s Regimente; — 
der Bataillons s Auditer Ernſt von Dioy von 
ter Eomnrandansfchaft München zum Ass 
tilferie » Regimente, 
% 5 
Gefördert wurden : 

der Hauptmann des Grenadier-Garde⸗ 
Megiments Leonhard Freiherr von Hohen: 
Haufen zum Major bei dem 12. Liniens Ins 
fanterie s Regimente ; — der Rechnungs ; Com: 
miſſaͤr der Militär: Hauptbuchhaltung Anton 
Ruprecht zum Adminiſtrations-Commiſſaͤr 
der 4, Armee: Divifion; — der Bataillons⸗ 
Quartiermeifter Heinrihb Steininger zum 
Regiments:Quartiermeifter im 14. Linien: Ins 
fanterie-Regimente; — der Affeffor des Ger 
neral:Auditoriats Alois Sieber jum Ober: 
Aubitor ; — das rechtsfundige Mitglied der 
Militär: Fonds: Commiffion Affeffor Anton 
Brüdner zum Affeffor des General: Aus 
ditoriats. 

F. 6. 
Die Penſton erhielten: 

die Oberſten Joſeph von Steel: Hot⸗ 
ſt e in vom 4. — und Matthäus Fort emps⸗ 
som 15; Linien⸗Infanterie⸗ Regimente, letzte⸗ 
zer mit dem Charakter eines General⸗Majors; 
— der Oberſtlieutenant des 5. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments Friedr. Bleſen mit dem Charat⸗ 
ser eines Oberſten; — die Majors Freiherr 
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von Reubed vom 7. kinien-Jufanterle⸗Re⸗ 
gimente; — Wilhelm Freiherr von Wein: 
bach vom 3. — und Lorenz Behr vom 6. 
Chevanplegers: Regimente; — die Haupts 
leute Anton Hahn vom 3.5 — Friedrich 
Chriſt. Eberhard vom 7.; — Wilhelm 
von Horn vom 11., diefer mit dem Chas 
zafter eines Majors ; — Franz; Kaver Lau⸗ 
boͤck — und Andreas Lantes vom 14. Li— 
nien⸗Infanterie-Regimente; — die Rittmeis 
fler Franz Röbel vom 1. Eüraffier:; — 
Michael Stock — und Wilh. von Falken: 
haufen vom 2,5 — Anton Steinmeg— 
und Alois von Teuffenbach vom 5. Cher 
vaurlegerss Regimente ; — bie Oberlieutenants 
Ludwig Zenfer vom 4.; — Jacob Gay 
za vom 8. Linien: Infanterie »Regimente ; — 
Paul Grill vom 4, Chevaurlegers s Negi: 
mente, diefer mit dem Charafter eines Rit + 
meifters; — die Unterlieutenants Johann 
Schneider vom 4.; — Georg Brößler 
vom 9. Linien: nfanterie s Kegimente ; 
Philipp Freiherr von Leoprehting vom 
1. Jäger: Bataillon; — Anton Graf von 
Thurn und Balfaffina vom Garbe:du 
Corps: Regimente zu Pferde; 

der Oberauditor Marcus Werndle;— 
der charafterifirte Hauptmann und Sekretaͤr 
des beftandenen General: Commandos Nürn: 
berg Adam Winter, 

S. 74 . 
Eharaktetiſirt wurden: 

der peuſionirte Oberſtlieutenant Georg 

Denz als Oberſt; — die penſionirten Ma— 
(5”) 
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jore Ludwig von Meubronner; — Lorenz 
Behr — und der penfionirte Plaßmajor 
Earl Gull mann als Oberftlieutenants ; — 
Die penfionirten Hauptleute Joſepyh Schmitt; 
— Johann Nachtigal; — Jakob Tips 
pel; — Joſeph Enhuber; — der penfios 
nirte Rittmeifter Anton Steinme ;— der 
auittirte Hauptmann Ferdinand Graf Mams 
ming als Majore; — der charakterifirte 
Vinterfientenant Auguſt Freiherr Boit von 
Satzburg als Oberlieutenant. 


8 

Die de Entlaffung erhielten: 

der Unterlieutenant des 4. Chevaurlegers; 
Megiments Heinrich Meftraf St. Saph o⸗— 
rin mit dem Charafter eines Rittmeiſters a 
la suite; — der Junferdes 3. Linien-Ju—⸗ 
fanterie: Negiments Anton Freiherr von Jm⸗ 
hof wit dem Charafser eines Unterlisutes 
nauts a la sul 

Wegen Anſtellung im Civil erhielten bie 
Entlaffıng : 

die Oberlieutenants Johann Georg 

Schmwabl; — Leopold Leipold, — Ge; 

org Anton Braun, — der Unterlieutenant 
ber Gendarmerie Conrad Mulzer; — die 
Unterfientenantg Mareus von Priefe er; — 
Joſeph Zeininger; —.. Johann Mail 
nert; — Fran Xaver Nußbaumer; — 
Friedrich von Zwack; — Wilhelm Sol d⸗ 
ner; — Adam Schwitt; — Joſeph 
Schuſter; — Michael Meller; — Max. 
von Michael; — Michael Reithner; — 
Friedrich Herzel; — Auguſt Freiherr von 
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Strauß; — Alexander Freiherr von Reis 
tzenſtein; — Aleis Neumaier; — 


Friedrich Freiherr ven Mourat; — die 
penfionirten Unterlieutenants Andreas Ott — 
And Georg Nieder, 
Ferner wurde entlaffen: 

der Unterlieutenant des 4. Linien I 
fanterie⸗Regiments Alois Knieſcheck. 

F. 9 

Geſtorben ſind: 

im Jahre 1823: 

der penſionirte Canzliſt Philipp Jo—⸗ 
ford Raab am 9. April zu Wuͤrzburg; — 
ber ıpenfionirte Ynterlientenant Andreas Be 
Fer am 3. September zu Aſchaffenburg; — 
ber Unterlieutenant des g. Linien » Infanteries 
Regiments Auguft Weber am 2. October 
zu Adelshofen; — ber Oberlieutenant des 
Artillerie Regiments Carl Neumanns am 
21. Detober zu Landau; — der Unterlieus 
tenant des 8. Linien: Infanterie: Regiments 
Joſeph Riedl am 19. Detober zu Neuoͤt⸗ 
ting; — ber Hauptmann bes 11. Liniens 
Sufanteries Regiments Ludwig Rifter. am 
25. Detober zu Lindau; — der Major des 
2. Chevauxlegers⸗Regiments Friedrich Freis 
herr von Hertling am 10. Movember zu 
Triͤesdortf; — der Profeffor des Cadet⸗ 
ten⸗Corps, Maroͤch aux, am 16. Movember 
zu Berlin; — der penſionirte Hauptmann 
Cart: Freiherr von Seckeudorfe am r8: 
Movembet zu: Muͤrnberg; — der Seeretaͤr 
und acheinie Canzliſt des. Staats ⸗Miniſte⸗ 
riums der Armee Joſehh Mahaut am 20, 
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November zu "München; — der penfionirte 
Caſern⸗ Verwalter Jacob Schmitt am 27. 


November zu Baireuth; — der Unterlieute⸗ (Die Beſtati 


nant Martin Praßner am 29. November 
zu Landshut; — ber penfionirte Unterlieus 
tenant Adalbere Sensburg am 17. De 
ceniber zu Bamberg; — der Militär: Ober: 
aporhefer Franz Kaver Bollweg am 22, 
December zu Landau; — der penfionirte 
Hauptinann Michael Ziegler am 23, Des 
cember zu Regensburg; — 


im Jahre 1824: 

der, Bataillonsarzt des 11. Linien: Zn: 
fanterie s Negiments Dr, Benediet Melt 
am 5. Januar zu Lindau; — ber penſio— 
nirre Hauptmann Georg Michael Hußler 
am 6. Januar zu Ingolſtadt; — der Ads 
miniftrations: Commiffär Wendelin Grün 
am 6. Januar zu Würzburg; — der Ober: 
fieutenant Joſeph Körbling am 8. Ja— 
nuar zu Würzburg; — ber Oberlieutenant 
des 13. Linien Infanterie: Negiments So: 
hann Baptiſt Femmer am 19. Januar zu 
München, 


Marimilian Joſeph. 
Maillot. 





Berichtigungen: 
Im Armee-Befehle Nro. 5. vom 12, October 
v. J ift im 6. 4, zu leſen: 
„Mar. von Gropper.” 
„Ludwig von Pigenot.“ 





66 


Koͤnigliche Minifterials Ent 
ſchließung. 





gung des Empfangs auf Conten und 
Scheine betreffend) ef e ' z 


Staats » Minifterium des Innern. 


Seine Majeftät der König haben 
fi nt gefunden, zu verfügen, daß die 
von dem Staats; Minifterium der Finanzen aus⸗ 
gegangene Verordnung vom 11. July 1817 die 
Beſtaͤtigung des Empfangs auf Conti und 
Scheine betreffend, (Meg. BI. vom Jahre 
1817. Gt. XXVIIL pag. 663 u, 664) auch 
auf alle Militärs Kaffe: Beamte und Rechs 
nungss Behörden ihre Anwendung finden, 
und verbindliche Kraft haben foll, welches 
hiedurch zur Öffentlichen Kenntnig gebracht 
wird, damit fi Jedermann in den ihn betrefz 
fenden Fällen darnach achten, und fich vor 
Nachtheil bewahren koͤnne. 


Muͤnchen den 25. Jaͤnner 1824. 
Auf Seiner — a Allerhöchften 
efehf: 


ehl: 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter,, 
der General⸗Sekretaͤr: 
Franz von Kobell. 





Beytrag zum Invaliden-Fond. 


Von den Erben des verſtorbenen Knopf⸗ 
machers Karl Wagner dahier — ſind zum 
Beſten des Invaliden-Fonds 13 fl. 55 fr. 
anher entrichtet worden, Welches unter ger 
bührender Dankes⸗Erſtattung zur Öffentlichen 
Kenntniß bringe, 

Münden am 26. Sinner 1824. 

Die zur Verwaltung ber Militär—⸗ 
Fonds allerhoͤchſt angeordnete 
Koͤnigl. Commiſfion. 

Erhr. v. Stroͤhl, Generallieutenant. 

von Stedingk, 
Adminiſtrations⸗ Commiſſaͤt. 
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Pfarreyen» und Benefictem 
Erfedigungen. 


m Iſarkreiſe. 
3) Die Pfarrey Hirtlbach. 

Did; die Reſignation des letzten Be: 
ſßtzers kam die Pſarrey Hirtlbach in Erle: 
digung. Gelbe liegt in der erzbifchöflichen 
Didcefe München uud Freyfing, im Deka⸗ 
nate Sittenbach, und im Königl, Landger 
richte, Dachau. 

ft einen? Limfreife von drey Stunden 
enthaͤlt fie eim Filial, eine Schule, und 
533 Seelen, welche in der Regel der Pfarrer 
alleim paſtorirt. 

Nach der geprüften Faffion befteht das 
Einfonmen des Pfarrers in 2289 fl. 45 fr. 
351. Die Laften betragen 132 fl. 42 Er. 2dl. 


Sm Unter: Donaufreife 
3) Die Pfarrey Eggenfelden. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
und Diftriets: Schul: Infpectors zu Eggens 
felden ift biefe Pfarren erledigt worden. 

Sie liegt in der, Didcefe Negenshurg, 
im. Defanat Srontenhaufen, und im Königl. 
Landgerichte Eggenfelden. 

Die Pfarrey enthält 1529 Serlen, bat 

Beneficien, 2 Schulen, und wird von dem 
arrer und einem Huͤlfsprieſter paftorirt, 
auch find noch 2 Deneficiaten daſelbſt ans 
geſtellt. 
Die Einkuͤnfte betragen: 
2) an Geld mit Einſchluß 


1130 fl, 48 fr, 


9 Schaͤffel Haber. 





ſich auf * 
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Su DbersDonanfreife 
3) Die Pfarreyg Eutenhaufen. 


Die im der Diöcefe Augsburg, dem 
König. Bandgerichte, und denn Mahldefunats: 
Bezirke Mindelheim, zwey Stunden von 
Diefer Stadt gegen Süden gelegene Pfarren 
zu Eutenhaufen ift durch das Hinjcheiden 
bes bisherigen Pfarrers, Priefter Jacob 
Sirch eröffnet worden. 


Sie hat einen Umfang von einer Stunde, 
enthaͤlt zwey Filialotte, Muſſenhauſen und 
Lichtenau, (jeden 4 Stunde vom Pfarrorte) 
und zähle unter 253 Gerlen 93 männliche 
und 105 weiblihe Communikanten. 


* Die Rente aus dem in 32 Naucherten 
Ackerfeld, 10 Tagwerfen Wirfen, einem 
Hausgärtchen, 2 Jaucherten Anger und eis 
nem Gemeindetheil mit 7 Jaucherten Wieſen⸗ 
Weidtheil, 1 Jauchert Stocdtheil, ı Jau⸗ 
chert Holz, ı Jauchert Gemeindetheil und 
Nachweid, 1 Kraurbeer, und ı Erdbirnſtrange, 
beſtehenden Widdumgut wird angeſchlagen 
zu — 245 fl, — kr. 


Der Ertrag bes Großzehents 
wird auf * . “ 
und des Klein: und Bluts 
jehents auf, . . 
berechnet. 

Das aus den Staate wal⸗ 
dungen zu beziehende Compe⸗ 
tenz⸗ Brennholz zu ro Klafı 
tern beträgt im Anfchlag a 2 fl. 
das Klafter, ng 
und an Yahrtagen und Stol⸗ 


bebühren gehen benläufig 82 fl. 38 fr. 
ein, fo daß das Einfommen 


300 fl, — fr, 


5 fl, 13 fe. 


20 fl. — kr. 


fummirt, 
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Die Laften find: 


0) eine an das Koͤnigl. Rentamt jährlich 
e liefernde Bogteygilt zu 

5 Schfl. 3 Mtz. 2 Vrtl. 23: Sechztl. Roggen, 

6» 3 2 Im aber, 

b) eine eben dahin wegen des Widdums zu 
liefernde Grundgilt zu 

I „5 u 2 rn 2 

e) Holjanmweisgeld, einfchließs 
"lich des Macherlohns . 

d) die Steuern . . 

e) "ein an bie Pfarrey zu 
Mindelheim, wegen des 
Filials Lichtenau zu bezah⸗ 
lender jählicher Canon von 18 fl. — fr. 

f) das Cathedraticum nebft 
Kapitel, Kaffe Beytrag zu 5 fl. — fr. 
und 

g) der Betrag zu Unterhals 
tung des zu Muſſenhauſen 
wohnenden Kaplaus u 55 fl. — Mi. 

Uebrigens hat der neu angehende Pfar; 
rer ein mit jährlich 25 fl. zu reluirendes 

Baufchillings » Kapital von 787 fl. 42 fr. zu 

übernehmen, _ 


4) Das KaplaneysBenefiium Wertingem 
Durch den Todfall des Priefters Johanıı 
Baptift Mehler zu Wertingen iſt bas 
dortige Hof: Kaplaney s Benefictum in Erle⸗ 
digung gefommen, Es ift damit ein Ge⸗ 
fammt ; Einfommen von 1077 fl. 27 fr. vers 
- bunden, deſſen Beſtandtheile folgende find: 
Il. an Geld: 
a) Haussins . . . 
b) aus Stiftungsfaffen 
ce) Pachtſchilling von einem 
Garten, 2 Krauttheilen, 
10 Tagwerk Mäder, und 
23Jauchert Aderfeld circa 78 fl. 14 fr. 
a) Grundzinfe . 44 fll. 19 kr. 


Zuſammen 249 fl. 47 kr. 


„Haber, 


ı fl. 52 fr 
103 fl, 42 fr, 





52 fl. — kr. 
105 fl, 14 fr. 
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1. an Fruͤchten. 

a) an Competen,; 2 Schäffel Roggen, und 
2 Schäiffel Haber, : 

b) von der Pfarren Öottmaushofen 73 Schfl. 
Roggen, und 7? Schfl. Haber, 

c) an Gilten 124 Schfl. Haber, 

d) an Zehenten von beyläufig 628 Jaucher⸗ 
ten im Durchſchnitt 7 Schfl. Roggen, 
23 Schfl. Fefen, 6 Schfl. Gerfte, und 
8 Schfl. Haber. 

Nah der Fafıon find dieſe Früchte 
jufammen auf , r 827 fl. go fr. 
angefchlagen. 

Die Laften Dagegen berechnen ſich jähr: 
lich auf beyläufig . . 72 fl. — fr 

Der zeitliche Beneficiat ift zur feelforg: 
lihen Aushülfe an der Gtadtpfarrey er: 
tingen, und zugleich verbunden, wöchentlich 
in den Filialen Hohenreichen und Asbash vier 
fundirte Dieffen zu leſen. 


Sm Rezatfreiſe. 
5) Die Parrey Neuhof. 

Durch das am 16, Jan. d. J. erfölgte 
Ableben des Pfarrers Dolmwezel zu Neuhof, 
Landgerichts und Dekanats Mt, Erlbach, 
ift deſſen Pfarrftelle erledigt worden. Der 
jährliche reine Ertrag biefer Pfarren, welcher 
nach der Faffion von 1811 auffer einigen 
Geld: und Natural s Bezügen großentheils in 


‚ber Benügung von Grundftüden, dann im 
‚großen Fruchszehent und in Accidenzien be: 
ſteht, ift Dusch ben am a1. Sept. 1420 ew 


folgten Hauptabfchlug der Superrevifion auf 
783 fl. 484 8c.,egcl. der freywilligen Befhenke, 
definitiv feftgefegt worden, 


Im Rheinfreife 
6) Die Pfarrey Oppau. j 
Für die durch Beförderung des Pfarrers 
Ullmann nah Tiefenthal unterm 15. Sep; 
tember v. J. erledigte Pfarren Dppau, 
Defanats und Lunds Commmiffariats Franken⸗ 
thal, wird ein Eoncurss Termin von fechs 


J 


Wochen eroͤffnet, 
etwaigen Bewerber darum vorſchriftmaͤßig 
zu melden haben. 

Dieſe Pfarrey zaͤhlt im Ganzen 1400 
proteſtantiſche Seelen. Die Mutterkirche, 
in welche auch die Sandhoͤfer Fahrt einger 


„Pfarre ift, und wo alle Sonntage Vormit— 


tags : Gortesdienft gehalten wird, befindet 
fi zu Oppau, umd ift privativ, Die Filtal: 
Kirche Edigheim, zur welcher das Schleufen: 
haus gehört, und worin gleichfalls Vormit⸗ 
tags, unmittelbar nach den Frühgortesdien: 
& zu Oppau gepredigt wird, iſt ſimultan. 
ende Ortſchaften fiegen nur eine halbe Bier: 
telftunde von einander, — Die Erträgniffe 
der Pfarren find folgende; 
1. Staatsgehalt . » » 
2. Bon Realitäten . » 
3. Aus der Gemeindefaffe zu 


232fl, 2kr. 


4⸗—⸗ 


Oppauu 0.923485 

4. Aus der Gemeindekaſſe zu 
Edigheim . or 42 58 s 205 
5, Von einem Wäldden . 12 7 —;s 
6. Eafualien, 2.» . 3017 —H 
409 s 105 


Hiezu koͤmmt: 

7. An Supplementen aus ben 

Gemeindefaffen : 
a) zu Oppau 6o fl. — kr. 
b) zu Edigheim 44fl. 24 fr. 
. Summe 563 fl.34 fr, 
und bedarf daher zur Completirung der Con- 
grua der erften Klaffe, mozu fie gehört ad 
600 fl., eines Zufchuffes aus den Dotations; 
Mitteln von 36 fl. 26 kr., melcher ihr auch 
feither bereits proportionell zu Theil gewors 
dem ift, und fernerhin zu Theil werden wird, 


— 





Pfarreyen-⸗ und DBenefictens Vers 
feibunaen., 

Seine Maſeſtaͤt der Koͤnig hr 

ben folgende Pfarreyen und Beueſicien zu 
verleihen allerguädigft geruht: 


binnen welchen ſich die‘ 


am 24. Jaͤnner d. J. die Pfarren Gun⸗ 
zendorf, Landgerichts Eſchenbach, dem bier 
herigen Euraten zu Freyenfels, Landgerichts 
Hollfeld, Priefter Domintcus Merz; die 
Pfarren zu Burgwindheim, Landgerichts 
Burgebrach, dem Erconventualen des aufges 
löften Klofters zu Waldſaſſen, Priefter Georg 
Edmund Schöneder, bermalen Kaplan 
zu Speinshart; 

am 25. Januar d. %. die Pfarren zu 
Staadorf, Landgerichts Riedenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Banerdilling, Lands 

erich 8 Kain im Obers Donautkreif‘, Priefter 

—5— teger;— die Pfarrey Aura, Sands 
gerichts Euerdorf, dent Pfarr : Kandidaten 
Priefter Andreas Schimpf, Erpofitus im 
Militärs Spitafe zu Würzburg; — bie Pfars 
ren zu Herbftade, Landgerichts Königshofen, 
dem Prieftee Gottlieb Fehneberg, Kaps 
lan zu Ettleben, Landgerichts Werneck. 

am 26. Januar d. J. die erledigte Pfarrey 
Ehingen, Dekanats Waffertrüdingen, dem 
Pfarrer zu Weiffenfladt, Defanats Wun⸗ 
fiedel, Chriftian Heintich Schmans, und 
das erledigte zweyte Diafonst Münchberg, glets 
hen Dekanates,dem Diafonus zu Weiſſenſtadt 
Gottlieb Johann Theodor Jahn; 

am 27. Januar die Pfarren zu Bruͤcken⸗ 
au, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Pfarramts⸗ Kandidaten, Priefter Michael 
Beringer, Kaplan am der Dompfarrey zu 
Würzburg. 
— ——— — — 


Kurs der Baleriſchen Staats⸗Papiere. 
Augsburg den 29. Jänner 1824 
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Münden, Sonnabends den 14. Februar 1824. 
J n h ale 


Bekan utmachu ungen: Die Verlooſung der für die Schulden aus Staats, und Perfonals Berpältnifien außs 


geftellten unverzinoͤlichen Haftfcheine betr. ; 


— — — — — — — 


— Pfarrey-Erledigung; — Pfarreyen- und Beneficiens 


Berleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗Nachrichten — Erhebung in den Adelftand; — 


Titel: Verleipungen; — Ueberweiſung des 


Bezirks des Herrſchaftsgerichts Sdillingsfürft zum 


Königl. Rentamte Rothenburg; — Kurs der Baleriſchen Staats» Papiere am 12. Februar d. I. 


Befanntmahungen- 





(Die Berloofung der für die Schulden aus 
Staatds und Perfonal- Berpältniffen auss 
geftellten unverzinslichen Haftfcheine bes 
treffend. ) 


Mie von der Königlichen Regierung des 


" Mheinkreifes vorgenommene Werloofung ber 


für die Schulden aus Staats: und Perfo: 


- nal Verhätiniffen ausgeftellten unverzinelis 
| chen KHaftfcheine wird mit dem Anhange 


zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß die 
Zahlung der gehobenen Numern in ben 
angezeigten Terminen fowohl won der dies: 
feitigen Hauptkaſſe, als von ber Königl. 
Kreiskaſſe der Regierung des Nheinkreifes 
gefeiftet werde, 
München, den g. Februar 1924. 


Koͤnigl. Baterifhe Staatsſchul⸗ 
den⸗Tilgungs-⸗Commiſſion. 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekretaͤr. 


(6) 


— — ⁊6 


25 F en 
| Verzeichniß — 
der 
gezoöogenen Rumerm 














iv. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate September* 


Ill, Abtheilung 
sahlbar 
im Monate Juny 


u. Abtheilung 


zahlbar 
im Monate Maͤrz 






| I, Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Februar 


gehobene 
Numer. 





77 — 78 





IP. Xcthefung 


zahlbar 


IL Abtheitung HL Abtheilung 
zahlbar zahlbar 
im Monate März im Monate Juny 












1. Abthertung 
zahlbar 
- ine Monate Februar 







im Monäte September 





— — — — — — — 












Numer gehobene | Numer |. gehobene |; Rumer gehobene 
* Rumer Reh Nume Pen Numer 
N Zuge T ” Zuges. 2 


Buges. 


vom sm eme rn mn nun — — ee — — 


370° 213 2550 
1830 214 1904 
1771 25 1521 
1235 210 1234 
091 217 900 

504 218 590 

298 9299 1157 

433. 220 2232 

187 2731 1883 

608 222 |: 177 
1676 223 165 

900 204 2385 
1797 385 1164 
1424 226 2069 

555 297 1525 
1113 298 1280. 
1305 229 736 

857 30 57 

230 231 2570 
2508 232 1032 
2552 233 2063 

7279 0 934 1281 
1404 255 2500 
1954 250 ‚am 

19 237 250° 
17060 258 1002 
904 230 1705 
802 249 1148 





Speyer, ben. 26. Januar 1924. 


Käniglih Baierifhe Regierung des Rheinfreifes, Kammer der 
Finanyen.- 
v. Stihaner, Präfident. 
v. Sentter 
Keim, Sefretär. 


66°) 


79 
Pfarrey: Erledigung. ,, 


Im Regenkreiſe: 

Die Pfarrey Lobfing. 
Die Pfarren Lobfing, im Königlichen 
., Pandgerichte Riedenburg, iſt durch das Hin 
‚ fcheiden des Pfarrers Thomas Walcher zur 
Erledigung gekommen ; diefelbe zähle in ihrem 
Bezirke 636 Selen, und mehrere Filials 
firchen, welchen ber Pfarrer mit einem Hülfs: 
| priefter vorſteht. Die jährlichen Renten, 


welche nach der im Jahre 1816 entworfe⸗ 


nen Faſſion angefegt find, fließen 
1) aus den Widdumsgründen im fl. fr. 
Anfchlage zu 49 45 
2) aus den Zehentn. .. + 1519 2 


* + * * * 


3) aus den Faudemien « . + 43 30° 
4) aus den GStolgefällen, eins 
fehließlich der Jahre . 159 59 


Gumma 1772 25° 


Die Steuern umd andere ftändige Laften 


ausfchließlich des Unterhalts des Huͤlfsprie⸗ 


ſters betragen jährlich ı8ı fl, 47& Er. 





Pfarreygens und Beneficien: Ber 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen geruht: 

am 28. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Kirchmohr, Land⸗Commiſſariatsbezirks Homs 
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burg, dem bisherigen Pfarrer iu Wiesbach, 


Prieſter Peter Baftian; 

am 31. Januar db. J. die Pfarrey zu 
Affaltern, Landgerichts Wertingen, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Rieden an der Koͤtz, 
Landgerichts Guͤnzburg, Prieſter Johann 
Evangeliſt Wei ß3 — die erledigte Pfarrey 
zu Kulmbach, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Pfarrer zu Elbersberg, Prieſter Konrad 
Mahr; — die Pfarrey zu Gundelsdorf, 
Landgerichts Aichach, dem Prieſter Franz 
von Paula Anwander, Stadtkaplan zu 
Lauingen; — die Pfarten zu Miederroth, 
Landgerichts Dahau, dem bisherigen Coo⸗ 
perator zu Auffichen, Fandgerichts Erding, 
Priefter Ignaz Saller; — bie Pfarrey 
zu Miedertaufficchen, Landgerichts Mühldorf, 
dem bisherigen Pfarrer zu Guntramsried, 
Priefter Franz Raver Büttner, und die . 
dadurch erledigte Pfarren zu Guntramsried, 
Landgerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Yos 
feph Mayr, Cooperator zu Weihe, Land: 
gerichts Dachau; 

am 7, Februar d. J. die erledigte Pfarren 
Ellerſtadt, Dekanats Meuftade an der Haardt, 
dem bisherigen Pfarrer zu Altleiningen, De 
kanats Frankenthal, Friedr. Chriftian Kraft. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Ianbesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 27. Januar d. J. der von dem Herrn 
Zürften Fugger zu Babenhaufen ausgeftelten 


Präfentation für den Priefter Joſ. Feiftle 
von Dillingen, auf die Pfarrey zu Wald, 
Landgerichts Tuͤrkheim; 
am 28. Januar d. J. der vom Koͤnigli⸗ 

hen Kämmerer und Rittmeiſter a la suite, 
Freyherrn Emanuel v. Perfalt ausgeftellten 
Präfentation für den Prieſter Maurus Zins 
kenzel ler, Erfranzisfaner und Hülfspriefter 
zu Karlshuld, auf die Pfarrey zu Freinhau⸗ 
fen, Landgerichts Pfaffenhofen; 

am 31. Januar d. J. der von bem Gras 
fen Fifchler v. Treu ber g ausgeftellen Präs 
fentation für den Priefter Simon Thum, 
bisherigen Pfartprovifor zu Ehingen auf die 
Pfarren zu Allmannshofen, Landgerichts 
Wertingen; — der von dem Carl Franz 
Freyherrn von Mur ach ausgeftellten Praͤ⸗ 
ſentation für den Prieſter Anton Idl, oo 
perator zu Oberviechtach, auf die Pfarrey 
zu Niedermurach, Landgerichts Neunburg 
VW; — der von dem Damenſtifte zu Gt. 
Anna in München ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Pfarrvikar zu Ofterhofen, 
Priefter Bernhard Forfter auf die Pfarren 
Dfterhofen ; — der von der Majors Witwe, 
Anna Sophie von Fleifhmann, geborne 
Hoͤger von Anzing, ausgeftellten Präfentation 
für den Sedelmaierifchen Beneftciaten in der 
St. Jakobskirche am Anger zu Münden 
Prieft. Marimilian Balthafar Seelmaier 
auf das Högerfche Beneficium an der St, 
Peters s Pfarrkirche in Münden; 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 26. Januar d. J. zu genehmigen ge: 
ruht, daß die Pfarren zu Unterweiffenbrunn, 


‚Landgerichts Bifchofeheim, von dem Herrn 


Bifchofe zu Würzburg, dem bisherigen Kas 
plan zu Hettſtadt, Priefter Balentin Hepp, 
verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchließung vom 30, 
Januar gleichfalls zu genehmigen. geruht, 
daß der bisherige Vikar zu Törring, 
Landgerichts Titemoning, Prieſter Joſeph 
Reihthalhamer von dem Herrn Erjs 
Hifchofe von München und Freyfing, Frhrn. 
v. Gebfattel auf die Pfarren zu Buch: 
bach, Landgerichts Mühldorf, ernannt werde. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 31. Januar d. J. allergnaͤdigſt ger 
nehmigt, daß von dem Herrn WBifchofe 
zu Augsburg, Freyherrn v. Fraunberg, 
dem. bieherigen Pfarrer zu Schwabſoyen, 
Landgerichts Schongau im Iſarkreiſe, Pr. 
Alois Zett, die Pfarrey zu Weſtendorf, 
Landgerichts Kaufbeuern, verliehen werbe, 


Seine Majeftät derKönig haben 
unterm 31. Januar d. J. zu genehmigen ges 


‚ruht, daß die Verwalter Schneider’fche 


Mefieftiftung zu Bamberg, der Abficht des 
Stifters gemäß, mit der an der Pfarrkirche 
zu U. L. Frauen dafelbft beitehenden Fruͤhmeß⸗ 
fiftung vereiniget, und der vom Stifter, Ber: 
walter Schneider zu Bamberg, als Be 


Se — a Ga 
* 


wre PP 
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neficiat ernannte erſte Caplan und Fruͤhnteß⸗ 
Beneficiat an obiger Pfarrkirche, Pr. Lo⸗ 
ven; Peffer in die Dienſtesobliegenheiten 
der neuen Stiftung eingewieſen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 26, 
Januar d. J. zur achten Canonifatsftelle 
im Biſchoͤflichen Capitel zu Augsburg, den 
bisherigen Dechant und Pfarrer zu Oben 
günzburg, Priefter Karl Kiechle, zu ep 
nennen- geruht. 








Dientes:Nahrihtem 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. Januar d. J. auf die zweyte 
Affefforsftelle bey dem: Landgerichte Waſſer⸗ 
truͤdingen den vormaliger sechtsfundigen 
Magiftratsrarh zu. Windshein, Gottlob 
Valentin Ehrlich ar puſernennen allergnäs 
digſt geruht. 

Serne Koͤnigliche Mafeſt aͤt haben 
unterm 27. Januar d. J. die erledigte Bei⸗ 
zoſlbeamtenſtelle zw Marktl, Oberjollamts 
Simbach, dem Canzliſten extra statum ber 
Könige. General: Zoll: Adminifteation, Jo⸗ 
hann Nepomuk Ziellershuber proviforifch 
verliehen. und in die dadurch offen mars 
dende Eanzliftenftelle extra statum bey ber 
General: Zoll: Adminiſtration, den Amtsdie⸗ 
ner resp. funftionieenden. Canzleis Gehülfen: 
berfelben, Karl Singer, ebenfalls provi⸗ 
ſoriſch einruͤcken laſſen. 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
22. Januar d. J. wurde ber bisherige Kreis⸗ 
und Stadtgerichts Diurniſt zu Baireuth, 
Shaun Chriſtochh Brenkmann, zum 
Schreiber des Kreis: und Stadtgerichts zu 
Würzburg allergnäbigft ernannt. 


Seine Königlihe Majeffär haben 
unterm 28. Januar d. J. bie erlebigte Bau: 
Eonducseurftelle zu Germersheim im Rheins 
Freie, dem Baupraktikanten Alerander vom 
M ähterzmübestragen ;. fobann ben als: zwey⸗ 
ten Offieianten der Special-Schulbentilgungs- 
Kaffe in Augsburg funftionirenden Joſeph 
Dörfler, fo wie bie bisherigen Funftios 
naͤrs dev Special: Schufdentilgungs: Kaffe in 
Bamberg, Karl Richter als erſten, 'unb 
Joſeph Steigner als zweyten Offiolanten 
derfelben definitin anzuftellen. geruht. 


Seine Majertät der König Haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 29. 
Januar d. J. das neue Landgericht Bruck 
mit folgendem Perfonale zu: befegen, und 
demnach 9) zum Randrichter dem erften Aſ⸗ 
feffor des Landgerichts Dachau, Anton Fir 
fher,. 2) zum erffen. Aſſeſſor den Bishert: 
gen zweyten Affeffor bey dem Landgerichte 
Starnberg, Wilhelm Landgraf, und zum 
zweyten Affeffor den dermaligen Actuar bey 
dem Landgerichte Pfaffenhofen, Mar. Roͤ⸗ 
mer zu ernennen; 3). bey. dem Landgerichte 


- Dachau. ben zweyten Affeffor Mar Damm 


Haufer pum erſten Affeffor „ und dem Biss 
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herigen Actuar Joſehh Herrmann zum 
zweyten Aſſeſſor vorruͤcken zu laſſen; 4) die 
Landgerichts Actuaroſtelle in Pfaffenhofen dem 
gepruͤften Rechtspractikanten und dermaligen 
Funktionaͤr bey dem Landgerichte Pfaffen⸗ 
berg Friedrich Bahmann aus Kulmbach, 
und 5) die zweyte Affefforsftelle bey dem 
Landgerichte Starnberg dem geprüften Rechtss 
practikanten Johann DOberniedermater 
zu Mühldorf zu verleihen geruht. 

Durch Allerhoͤchſte Entfchliegung vom 
29. Jannar d. I, wurde zu der erfedigten 
Landgerichts Actuarsftelle in Traunftein ber 
Unterlieutenant und Rechtepraftitant Hein⸗ 
ih von Sich lern aus Dillingen ernannt; 
— ingleihen haben Seine Königl, Mas 
jeftät allergnädigft zu beſtimmen geruht, 
daß der bisherige Landgerichtsarzt zu Titt⸗ 
moning, Dr. Ernft Wilhelm Puͤhn auf 
die zu Meichenhall erledigte Gerichtsarztſtelle, 
feinem Gefuche gemäß, verjeßt, das ba; 
duch erledigte Phyſikat zu Tittmoning da; 
gegen nicht mehr befegt, fondern mit jenem 
zu Laufen vereiniget werde, 

Vermoge weiterer Aller hoͤchſter Entfchließs 
ung vom 29. Januar d. J. wurde ber 
bisherige Profeſſor der Mathemarif am 
Gymnaſium zu’ Landshut Johann Eduard 
Hierl zum Profeffor der Marhematif und 
Planzeihnung bey der Forſtlehranſtalt zu 
Aſchaffenburg allergnädigf ernannt. 

Seine Königlihe Majeftät haben 


untern 30. Januar d. J. den Mevierförfter 
Schuhmann zu Bifhofsreurh auf das 


Revier Bierhuͤtten im Forftamte Wolfſtein 
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zu verfeßen, und ben bisherigen Forfträrser 
Georg Schaubergerzu Neureichenau zum 
Forftenförfter in Biſchofsreuth desfelben Forſt⸗ 
amtes zu befördern geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. Januar d. J. 1) zum Landrichs 
ter in Füffen den bisherigen erften Aſſeſſor 
bey dem Königl. Landgerichte Bamberg II. 
Elifäus Eg hof zu ernennen; 2) die bey dem 
Könige. Landgerichte Fuͤſſen erledigte erfte 
Affefforsftelle durch den erften Affefior zu 
Dberdorf Alois Endres zu befegen; 3) 
den zweyten Affeffoe bey dem Königl. Lands 
gerichte Füffen, Joſehh Gindorfer in 
gleicher Eigenfchaft dem Königl. Landgerichte 
Illertiſſen zuzutheilen, und ſiatt deffen beym 
Königl. Landgerichte Füffen den bisherigen 
zweyten Aſſeſſor zu Günzburg Alois Miftner 
eintreten zu laſſen; 4) den erften Aſſeſſor des 
Königl. Landgerichts Aihah Franz Xaver 
Winteich zam Landrichter In Türfheim zu 
befördern ; 5) denerften Landgerichts: Affeffor 
zu Türfheim Emerih Blfani zum Land: 
richter in Kaufbeuern zu ernennen; 6) dem 
bisherigen zweyten Landgerichts: Affeffor zu 
Tuͤrkheim Zofeph Simon Schmidt indie 
dortige erfte Affefforsitelle vorruͤcken zu laſſen, 
und 7) die zwente Affefforsftelle ebendafeldft 
dem Rechts-Praktikanten Ferdinand Karl 
Kedtenbaher zu verleihen; dann 8) auf 
die zwente Landgerichts s Affejforftelle zu 
Günzburg. den zweyten Affeffor bey dem 
Landgerichte Illertiſſen Joſeph Heinrich, 
feinem Anſuchen gemäß, zu beſtimmen; 
9) zum’ erfien Afjefor bey dem Koͤnigli⸗ 
hen Tandgerihte Oberdorf den zweyten 
Affeffor zu Drtobenern Joſeph Albrecht 
zu befördern , den zwenten Affeffor zu Ober: 
dorf Beuediet Schneider mit Benbehal: 
tung feines bisherigen Ranges, Titels und 
Gehaltes dem Königl, Landgerichte Neu⸗ 
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Ulm zuzucheilen, und dagegen ben dortigen 
Actuar und Polizey + Dfficianten Joſeph 
Geyer als zwenten Aſſeſſor des Königf. 
Landgerichts Dberdorf zu ernennen ; 10) die 
zwente Landgerichts s Affeffoxsftelle zu Dttos 
beuern dem Landgerichts : Actuar zu Günze 
burg Johann Mep. Sailer, und die bisr 
herige Stelle diefes Leßtern dem Rechtöpraf: 
tifanten Ferdinand Kohler zu verleihen; 
endlich 11) zum erften Landgerichts: Affeffor 
zu Aichach den bermaligen zweyten Aſſeſſor 
zu Kaufbeuern Mifolaus Urban zu beförs 
dern, und an des Letztern Stelle den Regies 
rungsraths⸗ Acceſſiſten zu Augsburg. Clemens 
Dre zu ernennen allergnaͤdigſt geruht. 


Vermöge weiterer Alterhöchften Ents 
ſchließung vom 31. Januar d. J. wurde ber 
Forftenförfter der aufgelößten Forſtey Ereuffen 
Johann Ehrift. Häffner als Revierförfter 
nah Neuhaus, Forſtamts Horlach verfeßt. 


Seine Majeftät der König haben 
- anterm 3. Februar d. J. den Advokaten 
Alois Königer zu Waldmünchen die zu 
Regensburg erledigte Advofatenftelle zu vers 
leihen geruht. R 


Erhebung in den Abelftand. 


Seine Majeftät der König haben 
geruht Allerhoͤchſtihren WBice : Präfidenten 
der Dberdonaus Kreisregierumg und Ritter 
des Eivil: Verdientordens der Baieriſchen 
Krone, Inhaber des Dekonornieguts Unter: 
wittelsbah, Arnold von Lin, mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelihen Nachkommen 
beyderley Geſchlechts unterm 8, Januar 
d. J. in den Adelſtand zu erheben, 


Titels Berleihungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
"unterm 1. Februar d. J. geruht, dem vors 





maligen Großherzoglich Würzburgifchen Hof⸗ 
Banquier Jacob von Hirfch auf Gereuth, 
das Decrer als Königl, Hof: Banquier zus 
ftellen zu faffen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 1. Februar d. %. dem Banguier Sir 
mon Frenheren von Eichthal das Decrer 
als Königl. Hof: Banquier ausfertigen zu 
laffen geruht. 53 





Ueberweiſung des Bezirks des 


Herrſchaftsgerichts Schillings— 
fürft an das RentamtKothens 
burg. 


Seine Königlihe Majeftärt haben 
unterm 1. Sebruar d. J. befchloffen, daß 
der Bezirk des Herrfchaftsgerichts Schillings⸗ 
fürft von dem Rentamte Kolmberg getrennt, 
und an das Rentamt Mothenburg vom 1. 
Dtober d. J. an überwiefen werde. 





Kurs der Baierifhen Staats 
Papiere 


Augsburg ben 12. Februar 1824. 


Staats:Papiere, 


Obligationen m.Eoup.a4 0/0 
bitto a 50/0 





LandsAnlchen - „.. | 102 |: 101% 
Hypoth. Anweif. , » 1004] 100 
Lotterie⸗ Looſe A— D 
a40f0. . . . | 105 f 1044 
bitto E—M 
400... . | 1048| 104 
bitto unverzings 
ie u 89 884 
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Kegierungd: 
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Münden, Montags den 16, Februar 1824, -- 








Saba Cr. 


Königliche Allerhoöchſte Entfhliefungen: 


Gründung einer jäprlihen Unterſtuͤzung für 20 Kins 


der, aus dem Fond bes Verbienft » Ordens ber Balerifhen Krone; — die Wollziehung bes Seſetzes 
von 1822, über die Verhaͤltniſſe der Staatsſchuld Artifel III. betreffend. 

Belanntmahungen: Sitzung der Königlihen Gtaatsraths : Commiffion vom 17. Januar d. J.: — 
Berträge zum Iuualiden » Fond; — Pfarren s Erlebigungz — Dienftes »Nabrihten; — Verlei⸗ 
hungen ber goldenen Eivils Verbienfts Medaille; — NKöniglihe Bewilligung zu Tragung fremder 


Decoration, 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Entfhliegungen. 





(Gründung einer jährlichen Unterftägung für 
20 Kinder, aus dem Fond des Verdienfts 
Drdens ber Baierifchen Krone.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Un der wohlchätigen Abſicht, welche Wir 


nach den Statuten des WVerdienft: Ordens ' 


ber Baierifhen Krone für die Mitglieder 
defjelben im Jahre 1808 ausgefprochen, eine 
das Wohl ihrer Angehörigen bezweckende 
Folge zu geben, haben Wir befchloffen, aus 
dem fir diefen Fond bereits erworbenen 
Vermögen einen Theil deffelben verwenden 
zu laffen, wie folgt: 
1. 


Zur Umerſtuͤtzung von 20 Kindern die⸗ 
(7) 
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fer Mitglieder werben aus den Renten eines 
Theiles diefes Vermögens Beyträge für je: 
des, dermal zu zweyhun dert und fünfzig 
Gulden jaͤhrlich, gebildet, wobey im Vor⸗ 


aus als Grundſatz ausgeſprochen wird, 


daß, fobald als thunfich, jedes die Summe 
von dreyhundert Gulden jährlich er; 
reichen fol, | 


2. 


Wird feftgefegt, daß der Vermögens: 


theil, auf deffen Intereſſe dieſe 20 Bey: 
träge gegründet werben; zu keiner Zeit ein⸗ 
geſogen/ oder in der Subſtanz für einen an: 
dern als den ausgefprochenen Zweck verwens 
det werden, auch mit den Vorrechten einer 
‚wohlthätigen Stiftung verſehen, nur unter 
dem Namen der gegenwärtigen Fundation 
verwaltet, und jederzeit als unverletzlich 
erhalten werde, 


- 


5 7} 

Zum Genuß eines Beytrages fönnen for 
„wohl Söhne als Töchter der Ordens: Mit: 
glieder der drey erften Claſſen gelangen: 
Soͤhne, ſie moͤgen ſich den Studien widmen, 
oder zu einem andern Erwerbszweige aus: 
bilden, bfeiben im Bezug nur bis nach zus 
rücgelegten fünf und zwanzigſten Lebenss 


— — 
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jahre; jedoch find ſolche Söhne von dieſer 
Beftimmung ausgenommen, welche wegen 
erwiefener phufifhen Gebrehen durchaus 
nicht im Stande find, fich ihren Lebens: 
Unterhalt zu erwerben; Töchter hingegen, 
bis zu ihrer Berehelihung, oder einer andern 
lebenslänglichen Verſorgung. 


Kinder eines folhen Ordens: Mitgliedes, 
welches nicht mehr am Leben ift, follen nicht 
minder wegen Erlangung eines Beytrages 
in Vorfchlag gebracht werden, und es wird 
für diefen Fall ausdrücklich bemerkt, daß 
dasjenige, was der Staat dem Kinde an 
Penfion giebt, auf den Betrag feinen Bes 
jug, vielweniger eine Anrechnung zur Folge 
haben darf, 

— 

Unſere ſaͤmmtliche Staats: Minifterien 
werden beauftragt, dem Großkanzler-Amte 
des Ordens diejenigen Mitglieder des Ordens 
zu bezeichnen, deren Angehörige fie nach den 
unten (Ziffer 5.) folgenden Beftimmungen 
zu Erlangung einer folchen Wohlthat als 
die Wuͤrdigſten erfennen. 

Das Großfanzler: Amt hat biefe Ber 
zeichneten dem Monarchen zur. Würdigung 
und Auswahl vorzulegen. 


ö— —— — 
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einer ſolchen Unterftüägung vorgefchlagen wer ⸗ 


den 


5+ 
Um von einem Staats; Minifterium zu 


zu fönnen, müffen ia Bedingniſſe 


beobachtet werden: 


a) 


b) 


diefe Unterftügung ift ausſchließlich für 
die Kinder derjenigen Staatsdiener ber 
ſtimmt, welche in den drey erften Claſ⸗ 
fen der Mitglieder des Civil-⸗Verdienſt⸗ 
Ordens find, und für die Kinder ders 
jenigen, welche in biefer Eigenfchaft 
verftorben, 


Ben den Vorſchlaͤgen ift ſtets das 
Haupt s Augenmer? auf Mangel bes 


Wermögens, anf die größere Kinderjaht . 


undauf das weniger jureichende Staats; 


Gehalt des Ordens: Mitgliedes zu rich⸗ 


ten; daher haben den erften Anſpruch 
hierauf die doppelten Waifen, dann 
die einfachen, welche ſich nach den fol⸗ 
genden Beſtimmungen hiezu eignen: 


der Staatsdiener muß wotoriſch Fein 


eigenes Vermögen befigen, ober gehabt 
haben; 


€) Er muß Vater von mehr als einem 


unverforgten Kinde feyn; 


d) Keinem feiner wiewohl unverſorgten 
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Kinber ; welches sin befonderes durch 
Schenfung oder Erbfchaft augefallenes 
Vermögen befigt, kann eine folche 
Gnade zu Theil werben; 


e) Auch darf feines feiner Kinder mit einer 
DamenftiftssPräbende begnadigt feyn; · 


f) Der Staats »Gehatt des Vaters hai 
in der Regel nicht über Viertanſend = 


Gulden betragen; 


g) Von mehreren Kindern eines Waters 


darf in der Megel nur eines zu einer 
ſolchen Unterftäßung in Vorſchlag foms 
nen; wo mehr als fünf Kinder vors 
handen find, kann eine Ausnahme 
begutachtee werden ; 


h) Sobald einem mit folher Unterſtuͤtzung 


begnadigten Kinde eine Exrbfchaft, oder 
fonft ein Privat: Vermögen zufällt, defz 
fen Rente den Betrag der Unterflügung 
erreicht, hört für dasfelbe die Unters 
flügung auf. ine unterlaffene An: 
zeige deshalb wird wie eine Verlegung 
gegen das Ordens: Bermögen beurtheilt, 
und fih der Regreß gegen denjenigen, 
der ſich eine folhe Handlung zu Schul: 
den fommen laͤßt, wegen Entrichtung 


(Tr) 


05 * 


des Ruͤckerſatzes nebſt Zinſen ausdruͤck⸗ 
lich vorbehalten; 


i) Stirbt das begnadigte Kind waͤhrend 
-, ber Genußfaͤhigkeit, fo fällt die Unters 
ſtuͤtzung heim, und kann nur auf bes 
" ‚Sondern Vorſchlag an ein anderes Kind 
“ „diefer Bamitie übergehen, 

Die Staats :Minifterien und betreffen: 
den Behörden Haben dieſe Normen zur 
fteten Richtſchnur zu nehmen, und auf ihre 
pünftliche Beobachtung ſtrenge zu wachen. 


Wir vertrauen, daß Unſere Staatsbier 
ner in Diefer wohlthätigen Anordnung , welche 
Wir mittelft gegenwärtiger Urkunde getroffen 
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haben, jene gerechte und billige Wuͤrdigung 
ihrer Verdienſte erkennen, und zugleich aus 
der landesvaͤterlichen Fuͤrſorge fuͤr ihre De⸗ 
ſcendenten jene Beruhigung ſchoͤpfen werden, 
welche Wir in Uebereinſtimmung mit Un⸗ 
ſerem innigſten Regenten-Wunſche jedem 
Unſerer redlichen und eifrigen Diener gerne 
bereiten moͤchten. | 


Zu deſſen Beftdeigung haben Wir ge: 
genmwärtige Urkunde eigenhändig unterzeichs 
net, und mit Unferem Königlichen Inſiegel 
verfehen laſſen. 


Gegeben: 
München den fechszehnten Februar 1824. 


Marimilian Joſeph. 


(L. 
Graf v. Meigersberg; Fuͤrſt v. Wrede; 


8.) 
Graf v. Rechberg; Graf v. Thuͤrheim; 


Frhr. v. Lerchenfeld; Graf v. Toͤrring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot. 


Nach dem Befehle 


Seiner Majeſtaͤt des Kbnigs: 


Egid v. Kobell, 
K. Staatsrath und Gen. Sekretaͤr. 
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(Die Vollziehung des Geſetzes von 1822, über 
die Verhälmiffe der Staatsſchuld Artikel III. 
betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir finden Uns bewogen, auf den Ans 
trag Unferes Staats » Minifteriums » der 
Finanzen, zur Vollziehung des Geſetzes vom 
1. July 1822, und der von Uns in Bes 
ziehung darauf in dem Abſchiede für bie 


Stände: VBerfammlung ertheilten Zuſiche⸗ 


rung, folgende Anordnungen zu treffen, 


1. 

Allen denjenigen, welche Forderungen 
der in diefem Geſetze bezeichneten Are zu 
haben meinen, liegt ob, diefe Forderungen, 
foferne fie Darüber noch feine Entfchließung 
empfangen haben, oder mit der empfanges 
nen nicht befriedigt find, vor dem 1. May 
d. 3. bey Unferm Staats: Minifterium ber 
Finanzen, oder bey Unferer Staatsfchulden: 
Tilgungs: Commiffion anzubringen und aus; 
zuführen, - 

2. 

‚Unfer Staats: Minifterium der Finanzen, 
ober mit desfelden Ermächtigung Unſere 
Staatsfchulden-Tilgungs: Commiffion, wird 
über diefe Forderungen vor dem 1. July d. J. 
die geeignete Entſchließung faffen, und ben 
Betheiligten eröffnen, 


. 3. 

Diejenigen Forderungen der bezeichneten 
Art, welche nicht vor dem 1. May d. J. 

welch N, y d. J 


Ali Hy 


fe ”.: +! 
1,12 Kap liawchl 
wei 





98 


bey Unferem Staars;Minifterium der Finans 
zen, oder bey Unſerer Staatsſchulden-Til—⸗ 
gungs: Commiffion angebraht und ausges 
führe worden find, und diejenigen, über 
welche nicht vor dem 1, July d. J. von 
Unferem Staats: Minifterium der Finanzen, 
oder mit desfelben Ermächtigung, von Unferer 
Staarsfhulden: Tilgungs : Commiffion ent; 
fhieden, und die Entfcheidung den Berheis 
ligten eröffner ift, find zu betrachten, als 
von Unferem Staats; Minifterium der Finans 
zen zurückgewiefen, 


4. 


Den Berheiligten, deren Forderungen 
durch etne Entfchließung nah $. 2. zurüd: 
gewiefen worden, ober nad) $. 3. als zurück 
gewieſen zu betrachten find, fteht in Sachen, 
bie ſich zur Berufung an Unſeren Staats; 
rath eignen, der Refurs dahin während 
der gefeglichen Feift, in Sachen aber, die 
ſich zu dieſem Recurſe nicht eignen, die Klage 
bey Unferem Appellationsgerichte des far: 
Preifes, jedoch nur bis zum 1. October d. J. 
offen. 

Muͤnchen den 29. Januar 1824. 


Maximilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhöchiten Befehl: 
der Generals Sekretär, 
©. v. Geiger 
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EEE 


Königlichen StaatstarhssEoms 
miffion, 


In der Sigung ber Königlichen Staats: 
Raths⸗ Commiffion vom 17. Jänner d. J. 
wurden entfchieden: 


die Rekurſe 


1) des Johann Nepomuf Bemmer, Bräus 


haussBefigers zu Burgau im Oberbos 
naufreife, wegen Maljdefraudation; 

2) bes Felir Zorn, Bräuers zu Kempten 
im Dberdonaufreife, wegen Maffdefraus 
dation; 

3) des Bräuhauss Befigers Johann Geb: 
hardt zu Schäftlarn im Sfarteeife, wes 
gen Mafljdefraubation; 

4) das Leuterationsgefuch der Tifchler, Bands 
gerichts Eggenfelden, in der Gewerbe; 
beeinträchtigungs Sache gegen die dors 
tigen Zimmerleute; 

5) bes Johann Stoiber, Krämers zu 
Kammmünfter und Eonf, gegen bie Ger 
meinde Kammmünfter im Unterbonaus 
Preife wegen Rechts zum Saljhandel; 

6) Die Vorftellung des Caſpar Herget, 
zu Hilders im Untermainfreife, wegen 
Jagdftevels; 

7) das Leuterations-Geſuch der hieſigen 
Struͤmpfwirker in’ der Gewerbsbeein⸗ 
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traͤchtigungs⸗Sache mit den Steumpf: 
fteicfern; 

8) des Aloys Schrägle von Holjheu im 
Dberdonaufreife, wegen Forfifrevels; 

9) der Handels: Innung zu Würzburg ges 
gen die Wirtwe Joel Beer und ihre 
Töchter wegen Berechtigung zum Handel; 

10) der Schneidermeifter Gabriel König 
und Joſeph Stephan zu Würzburg, 
gegen bie dortige Handels » Innung wer 
gen Beeinträchtigung ; 

11) bes Beifigers und Träglers Chriftoph 
Decker in Regensburg, gegen die dor: 
tigen Seiler, wegen Gewerbsbeeintraͤch⸗ 
tigung; 

12) der Mebger: Innung zu Negensburg, 
gegen ben Meßger Johann Maurer, 
allda wegen Aufnahme in die Zunft. 


An das Königlihe Staats-Mi— 
nifterium bes Innern wurden 
gewiefen: 


die Refurfe 

13) des Seckel Marx Friederich, zu 
Schnaittah im Rezatkreife, gegen Sa: 
ra Heidenheimer allda, wegen Aus—⸗ 
übung eines Speßerenhandels ; 

14) des Chriſtoph Zobel und Conſ. zu 
Gollhofen im DMezarkreife gegen Wil— 
heim Wirfching und Eonf., wegen 
Störung im Befige des Pferch : Rechtes. 
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Beyträge zum Invaliden-Fond. 


Duch den Königlichen Advocaten Dr. 
Will in Pfarrficchen, ift aus Beweggrund 
der Jubelfeyer der fünfundzwanzigjährigen 
weifeften Regierung unfers alfergnädigiten 
Königs, ein Beytrag von Eilf Gulden 
zum Invaliden-Fonde unterm 10. Februar 
‘d. J. anher gefandt worden, 

Welches unter gebührenden Dankes : Er 
ftattung hiemit vorfchriftinäßig zur Kennt 
niß bringt 





Die 
zur Verwaltung des Militär «Fonds Allers 
hoͤchſt angeordnete 
Königlihde Commiffion. 


Schr. v. Ströhl, Generalmajor, 
dv. Stedingf, 
Adminiſtrations- Commilfär. 


Aus Anlaß der Jubelfeyer unfers aller: 
gnädigften Königs, hat der Königlich: 
Baierifche Kammerhere von Parish, von 
und zu Gailenbach, als Beytrag für den 
Invaliden s Fond fünf und zwanzig 
Gulden unterm 12. Februar d. J. anher 
gefendet, j 

Welches hiemit unter gebührender Dankes⸗ 
Erftartung zur Anzeige bringt 

— Die 
zur Verwaltung des Militärs Fonds Allers 
| höchft angeordnete 
Königlide Commiſſion. 

Sehr. v. Ströhl, Generalmajor, 

v. Stedingk, 
Aominiftrations = Commillfär. 
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Pfarrey » Erledigung. 
Sm Iſarkreiſe: 


» Die Pfarrey Oberammergau. 


Die Pfarrey Oberammergau, im 
Erzbischume München: Freyfing, Defanate 
Rottenbuch, Königl. Landgerichts Schongau, 
ift erledigt. Sie zähle 915 Parochianen. 
Neben dem Pfarrer ift ein Fruͤhmeß-Bene⸗ 
fietat vorhanden; erfterer iſt zugleich Local: 
Schulinfpector im Orte, 

Die Rente befteht in zzı fl, 35 fr. Die 
Laften in 13 fl. 42 Er. 34 pr 

. Um diefe Pfarren fönnen nur penfionirte 
aus ehemaligen ſtaͤndiſchen Klöftern fich bes 
werben. 





Dienftes ⸗Nachrichten. 





Geine Königlihe Majeftär haben 
unterm 6. Februar d. J. die interimiftifche 
Verweſung der Ober; Zollbeamten : Stelle 
in Zwifel, dem bortigen Dbers Zollamtss 
Eontrolleur, Freyherrn von Reigenftein, 
und bdeffen Function als Ober: Zollamts: 
Eontrollene dem Zollaufjeher Herrmann 
übertragen; 

fodann die erledigte Ober: Auffchlagss 
Beamten: Stelle zu Bayreuth, dem Cons 
trolleue bey dem Dber : Aufichlag : Amte 
bes farfreifes, Franz Cetto, provifos 
rifch verliehen. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 7. Februar diefes Jahres den Mathe: 
Hecefjiften der P, Regierungs + Finanz: Kams 
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mer des Obermainfreifes, Maurer, pros 
viforifch zum Nentbeamten zu Ebermanftadt 
ernannt. 


Bermoͤge Allerhoͤchſter Entfchließung 
vom 10. Februar 1824 wurde die bei dem 
Wechſel-Appellationsgerichte in Augsburg 
erledigte Stelle eines zweiten ſupplirenden 
Aſſeſſors dem ehemaligen Beyſitzer des 
Wechſelgerichts erſter Inſtanz daſelbſt, Ban⸗ 
quier Georg Gottfried Wagner verliehen. 


— — ——— — — — — 


Verleihungen der goldenen Civil⸗ 
Verdienſt⸗Medaille. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 12. Februar 1824, dem Pfarrer 
zu St. Pölten bey Weilheim, Priefter 
Franz; Xaver Naisberger, zur ehrenden 
Anerkennung der Verdienſte, welche fi 
derfelbe in einer Meihe von fünfzig Jahren 
um Staat und Kirche, und insbefondere 
um das Schulwefen erworben hat, die gol: 
dene Civil: Verdienft: Medaille zu verleihen 


geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12. Februar d. J., hinfichtlich der 
vielfachen Werdienfte, welche der Bürger 
Georg Reifer in Kaftell durch eine Fluge 
und thätige Amtsführung als vormaliger 
Buͤrgermeiſter befonders in Kriegszeiten, 
durch Aufopferung eines Theiles feines 


® 
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Privat: Vermögens zue Unterſtuͤtzung vers 
unglücter und dürftiger Mitbürger in und 
außer dem Marfte Kaftell, befonders in 
den Zeiten einer zweimaligen druͤckenden 
Getreidtheuerung, durch bedeutende, mehr 
als 18,000 fl. betragende Schenfungen an 
beftehende und von ihm ſelbſt neu errichtete 
Stiftungen des Kultus, der Erziehung und 
Wohlthaͤtigkeit, und dureh allgemein aners 
Fannte höhere bürgerliche Tugenden übers 
haupt fi erworben hat, und auch in feis 
nem gegenwärtigen Lebensalter von 87 Jah— 
ren nicht ermüder, durch perfönlichen mus 
fterhaften Betrieb feines. bürgerlichen Ges 
werbes, durch ftets erneuerte Wohlthaten, 
und durch reinen Patriotismus fich ausjus 
zeichnen, biefem braven in edlen Thaten 
ergrauten Bürger zum Öffentlichen Beweife 
des Allerhöchften Anerkenntniſſes feiner Vers 
dienfte und befonderen Wohlgefallens bie 
goldene Eivil s Verdienft s Medaille zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Koͤnigl. Bewilligung ju Tragung 
fremder Decoration. 





Seine Majeftät der König has 
ben unterm 27. Jan, d. J. dem geheimen 
Rathe, und vormaligen Stadtpfleger Yof. 
Adrian Freiheren von Imhof zu Auges 
burg allergnädigft bewilligt, die von Sr. 
Päpftlihen Heiligkeit ihm verlichene Des 
eoration des Päpftlihen Chriftus Ordens 
annehmen und tragen zu dürfen, 
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Intelligenz 


für 


Königreig 


BALL ren 


und 
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München, Freytags den 20. Februar 1824. 








‚Sabalen. 


Köntglihe Allerhoͤchſte Erklärung auf Pie Gläckwünſche x. bey ber Jubelfeyer ber 
a5jährigen Regierung Sr. Maieftät des Könlgs. 


Armeebefehl vom ıı. Februar 1824. 


Belanntmahungen: Die Aufldfung ber bisherlgen Staatsſchulben ⸗ Tilgungs-Special-Caſſa in Eichſtaͤdt 
betreffend; — Pfarreven= und Benefielen - Erfedigungen; — Dienftes: Nachrichten. , 





Königliche Allerhöchfte. Erklärung auf die 
Gluͤckwuͤnſche ꝛc. ꝛc. bey der Jubelfeyer 
der 25jährigen Regierung Sr. Majejtät. 
des Königs. 





Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von 
Baiern. 


Mi. haben mit Nührung bie vielfältigen 
Beweiſe aufgehemmen, durch welche Unfte 


getreuen Unterthanen aller Kreiſe und aller 
Stände am 16. Februar d. Y., als dem 
Jahrstage Unferer 2öjährigen Regierung, 
ihre liebevolle Anhänglichfeit an Uns fo: 
wohl fhriftlich, als duch öffentliche Veran: 
ftaltungen aller Art abermals an Tag zu 
legen gemetteifert haben. Erfreulich und 
echebend ift diefes von Baierns Bewoh— 
nern in fhöner Eintracht gefeyerte große Fa: 
milienfeit. Kein Band. kann inniger als 
biefe treue Liebe Uns mir Unſerm Volke, 
und -diefes unter fich- vereinen; fein Lohn 
(8) 
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für die treue Degentene Sorge, deren Wir‘ 


Uns bewußt find, beneidenswerther ſeyn. 
Wenn Wir mit Gottes Hülfe den Staat 
durch 25 Jahre einer Tharen: und gefahr: 
vollen Zeit gluͤcklich hindurch geleitet ha: 
ben, fo war es die unerfchütterliche Geſin— 
nung Unferes Volkes, auf welhe Wir da 
bey vertraut haben, und durch die Wir mit 
gleihem Vertrauen unterftügt worden find. 
Wir bitten den Allmächtigen, daß er Uns 
fere Bemühungen zum Wohle diefes Vol: 
fes, deſſen Liebe Unſer Gluͤck und Unſer 
Stolz ift, fortan ſegnen, und was Er an 
Jahren Uns noch befchieden haben - mag, 
mit folchen Ereigniffen erfüllen möge, durch) 
die Wir in deffen danfbarem Andenken fort: 
juleben hoffen können, 
München den 19. Februar 1824 


Marimilian Gofepb. 
Gr. v. Thürheim. 


Auf Koͤnigl. Allerhöchiten Befehl, 
der Generalfefretär: 
Franz v. Kobell. 





Armee-Befehl. 





Münden ben 11. Februar 1324. 


%., 1, 
Des Herzogs Mar von Baiern Hoheit 


wurde zum Unterlieutenant im 4. Chevaurfe: 


gers; Regiment ernannt. 


$. 2 ⸗ 
Angeſtellt wurden: 


der General⸗ Lieutenant und bisherige 
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Commandant ber 1. Armee: Divifion, Carl 
Graf Beders, als Präfident des Mili- 
tärs Appellations: Gerichts; — der Gene: 
ral: Major und bisherige Commandant der 
Eavallerie: Brigade der 2, Armee: Divifion, 
Franz; von Elbraht, als Vice: Präfident 
bes General: Auditoriats,; — der Haupt: 
mann des Artillerie: Regiments, Franz von 
DBerüff, als Oberjeigwart auf der Fe 
fung Marienberg; — ber Affeffdr des auf 
gelösten Ober: Adnıiniftrativ : Collegiums der 
Armee, Georg Muffinan, zum Abminis 
ftrations Nach bey der Militär » Fonds: 
Commiffion; — ber Dberlientenant des 
14; Linien s Infanterie s Regiments, Frie—⸗ 
drih Rummel, als Regiments; Quartier; 
meifter im 6. Chevauxlegers⸗Regimente. 


R $. 3. 
Verſetzt wurden und werben: 


der General » Major und Brigabier - 
Eorbinian Graf Seyßel d'Aix von ber 
1. Infanterie⸗ ju der Cavallerie : Brigade 
der 1. Armee: Divifion; — der Major 
Friedrich von Mann, vom 8. Linien: ns 
fanteries zum  Orenadier : Garde + Regis 
mente; — die Hauptleute, Johann Bap: 
tift Freyherr von Köckh, von der 3. Gen: 
darmerie- Compagnie zu der neu errichteten 
Gendarmerie: Compagnie der Haupt: und 
Refidenz: Stadt Münden; — Wilhelm 
Freyherr von Wallbrunn vom 7. Linien: 
Infanterie: Regimente zur Gendarmerie; — 
Friedrich Hofmann vom 114. Piniens Ju: 
fanteries zum ‚&renadier + Garde + Regi: 
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mente; — Carl Graf von Löfch vom 14. 
zum 11.5 — Gaudenz Banernfeind 


vom 15. zum 6. Linien» nfanterie:Regis - 
der Rittmeifter, Ernſt Bor 


mente; — 
fter, vom Gardesdu: Corps: zum 1. Cuͤ— 
raſſier Regimente; — die Oberlientenants 
Adolph von Sukow, vom 1. Finien: ur 
fanteries Regimente zum 1. Jäger: Batail: 
lon; — Gebaftian Riedel vom 7. zum 
1.5 — Fran Müller vom 10. zum 
1.5 — Friedriih Bredauer, — Joachim 
Kaim — und Ludwig Berlichingen 
vom 12. zum 14,5 — Mlerander Krebs 
vom 12. zum 4.5 — Ludwig Burfard — 
und Sohann Döderlein vom 13. zum 
9.5; — die Unterlieutenants Zaver Fuchs 
vom 1, zum 6.5; — Dtto Joſeph Biller 
vom 1. zum 4.; — Joſeph Niedermaier 
vom 15. Linien: Infanteries zum Grenabier: 
Garde-Regimente; — Ferdinand Frenherr 
von Gumppenberg vom 1. zum 2, — 


und Mar Abel vom 2. zum 1. Jäger 


Bataillon; — Franz Örainger vom 2, 
Eüraffier: zum Oarde - du: Korps + Negi: 
mente; — ber Linterlientenant & la suite 
Alerander Fürft von Dfenburg vom 2. 
Eüraffier: zum 4. Chevaurlegers : Regir 
mente; — ber Junker Conrad Rittmann 
vom 5, zum 4. Chevaurlegerss: Regiment; — 


die Regiments:Quartiermeifter Caspar Berg: 


mann vom 8, Linien⸗Infanterie-Regimente 
— und Georg Wigand vom 6. Chevaur: 
fegers: Regimente zur Militär, Haupt Buch: 
haltung. 
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g. 4. 

Penſionirt wurden: 

der Platz⸗ Major zu Forchheim Oberſt⸗ 
lieutenant Alexander Schweinichen mit 
dem Charakter eines Oberſten; — der Ma— 
jor des 1. Chevauxlegers-Reginents or 
fepp Burger mit dem Charakter eines 
Oberſtlieutenants; — der Hauptmann des 


Ingenier-Corps Edmund Puſch; — der 


Dberlieutenant des 3. Chrvaurfegers -Regi: 
ments, Friedrih Schlägel; — der lin: 
terlieutenant des 2. Jäger: Bataillens, Se— 
verin Kettenacker; — der Oberjeugwart 
auf der Feftung Marienberg, Andreas Muͤl⸗ 
fer, mit dem Charakter eines Hauptmanns; 
— ber GStabs: Arzt der 4. Armee: Divis 
fion, Dr. Hermann Bruͤninghauſen, 
unter Bezeugung der alferhöchften Zufrie⸗ 
denheit mit deffen vielen und ausgezeichne⸗ 
ten Dienften, 


J. 5 

Befdrdert werden: 
der General: Lieutenant und Präfi dent 
bes General; Auditoriats, Alois Graf von 
Tauf ftirhen zum General der Eavalle: 
tie; — der General: Bieutenant und Ge: 
neral : Adjudant Heinrich LU. Graf von 
Reußs Plauen — und der General: kieu: 
tenant unds Präfident bes Militär: Appelfa; 


‚tionss Gerichts Carl Graf von Beckers zu 


Generalen der Infanterie; — 


zu Öeneral: Lieutenants: 
der General: Major und Commandant 


(8°) j 


der Haupt: und Nefidenz;: Stadt München, 
Alois Freyherr von Stroͤhl; — der Ger 
neral: Major und Oberhofmeifter der Kron: 
prinzeſſin Königl. Hoheit, Fabricius Graf 
von Pocci; — der General: Mejor und 
General; Adjutant Sriedrih Graf von Dt: 
ting und Fünfftetten; — der Gene: 
ral; Major und Vice: Präfident des Gene: 
ral: Auditoriats Franz von Elbradt;— 
der Öeneral: Major und General: Adjudant 
Carl Graf von Pappenheim mit Ernen: 
nung zum Commandanten ber 1. Armee: Di: 
vifion; — der General: Major und Staats: 
rath, Benignus Freyherr Espiard von Co: 
lounge; — der General: Major und Gene: 
val- Adjudant, Anton Graf von Rechberg 
und Rothenlöwen; — der General-Ma— 
jor und Staats: Minifter der Armee Nico— 
laus von Maillor de la Treille; — 


zu Öeneral: Majoren: 

der Oberft und Flügel: Apjutant Ya: 
cob Wafhington; — der Oberft des Gre— 
nadier : Garde » Negiments Franz Freyherr 
von Hertling mit Emennung zum. Coms 
mandanten der 1. Infanterie: Brigade der 
1. Armee: Diviffion; — der Oberft und Fluͤ⸗ 


gel:Adjurant Chriftian Freyherr von Zwens 


brüdfen; — der Oberft des 1. Rinien In— 
fanteries Regiments Franz von Pillement 
mit Ernennung zum Commandänten der 2. 
Infanterie⸗ Brigade der 1. Armee; Diviſ⸗ 
fion; — der Oberft des 5. Chevaurlegers: 
Regiments Anton Kirfhbaum mit Er: 
nennung zum Commanbanten der Cavallerie: 
Brigade der 2. Armee: Diviflion, — 


‚mente in demfelben; 
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zu Oberften: 

die DOberft - Lieutenants Wilhelm: von 
Horn vom General: Quatiermeijter: Stabe 
in! 6. Linien: Infanterie s Negimente mit 
ben Range vor dem Oberften Anton Frey: 
herrn von Gumppenberg und nach bem 
Dberften Marquard Frenheren von Reich: 
lin; — Franz Vogt vom 6. im 15, fi: 
nien-Infanterie-Regimente; — Wilhelm 
Freyherr von Waldenfels vom 3. im 5. 
Chevaurfegers: Regimente,;, — Marimilian 
Freyherr von Meffelrodes Hugenpoet 
vom 5. Chevauxlegers⸗Regimente, mit gleich: 
zeitiger Ernennung zum Tommandanten der 
Stadt Nürnberg; — 


zu Oberfllieutenants: 


die Majore Earl von Baur vom Ge 
neral:Quatiermeifter-Stabe in demfelben, — 
Earl Veit Fuhs vom. 10. im 5. Linien: 
Infanterie: Regimentezs — Leopold Frenherr 
von Zaude vom Garde-du-Corps Regi— 
— Magnus von Loͤ⸗ 
wened vom 4. im 5. Chevanrlegers : Res 
gimente ; 


zu Majoren: 
die Hauptleute Ferdinand Freyherr von 
Schellerer von der Öendarmerie im 105 — 


Joſeph von Maillinger von der Öensd’ar: 
merie im 1.5 — Joſeph von Drouin 


vom 15. im 3. Linien-Infanterieregimente; — 


die Rittmeiſter Joſehh von Weigand vom 
1. im 3.3 — Bernhard von Gilardi vom 
5. im 2.; — Franz von Grimmeiſen 
vom 5. im 1, Chevauxlegers-Regimente; — 
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der Hauptmann Sebaftian Hofmann vom 
Ingenieur-Corps in diefem Corps; — 


zum Hauptmann in der Gensd’armerie 


der Oberlieutenant biefes Corps Jacob Hein: 
rih Forſter; — 


zu Hauptleuten erfter Claſſe: 


die Hauptleute zweyter Claffe Bern: 
hard Freyherr von Hirfchberg vom 2. 
im 15.5 — Leonhard Engelhard vom 5. 


im 5.5 — Joſeph Freyherr von Walden- 


fels vom 6. im 15.5 — Joſeph Ville— 
neuve vom 8. im 8.5; — Georg Frenherr 
Haller von Hallerftein vom 9. im 
9.5 — Earl Winther vom 9. im 2. fir 
nien s Snfanterie s Regimente,;, — Dismas 
Freyherr von Gumppenberg von ber 
Sapeur: Compagnie bey derſelben; — 


zu Hauptlenten zwenter Elaffe: 

die Oberlieutenants Franz Leopold 
vom 2. im 2.; — Heinrih Spärh vom 
2. im 35 — Mar Freyherr von Open 
vom 4. im 7.; — Nicolaus Steinhauer 
vom 9, im 9.; — Walther Menth vom 
9. im 9.5; — Ludwig von Lauenſtein vom 
14. im 12.5 — Ignaz Gnau — und 


Gottlieb Heinemann vom 14. im 14, — 


Paul Efeffin vom 16. im 7. Linien⸗In⸗ 
fanterie: Regimente; — 


zu Rittmeiftern: 

Die Oberlieutenants Friedrich Wilhelm 
Frenherr von Bölderndorf vom 1. im 
5.; — Earl Gagern vom 1. im 1.5 — 
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Anton Graf vom 2. im 5.; — Mar 
Schön vom2. im 2.5 — 7 Sebus — 
und Joſehh Mari vom 6. im 5. Ehe 
vaurlegers sRegimente, — 


zum Hanptmann zweyter Elaffe im Ar: 
tilferie + Negimente ber Oberlieutenant der 
Pontonier: Compagnie Zofepd Braun; — 
zu -Hauptleuten im Ingenieur-Corps bie 
Oberlieutenants diefes Corps Franz von 
Hörmann — und Mar Eröniger; — 


zu Oberfieutenants: 


die Unterlientenants Caſimir Baͤum⸗ 
ler vom 1. im 2.; — Friedrich Graf 
Fugger vom 5. im 4.5; — Raimund Bir: 
tung von Hartung vom 6. im 2.; — 
Joſeph Stöhr — und Ignaz Lorber 
vom 6. im 6. Chevaurfegers-Regimente; — 
Kofeph Naus — und Friedrich Schniß: 
fein vom Artillerie : Regimente in demfel: 
benz; — Albrecht Puchta — und Anton 
Zeh vom ingenieur : Korps in dieſem 
Corps; — 

zu Unterfieutenants: 

der Polizen : Offiziant und ehemalige 
Feldwebel der Gensd'armerie Joſehh Wan⸗ 
netsberger ben der neu errichteten Gens: 
d’armerie : Compagnie der Haupt und Re: 
ſidenz⸗ Stadt Münden; — die Junker Mar 
von Kilander vom Garde-du-Corps- im 
a. Chevaurlegers: Regimente, — Dtto Pi: 
than — und Ludwig von Jeniſch vom 
4. im 2, Eüraffier:; — Fran von Hertz 
fein vom 2, Cüraffiers im. 2. Chevaurle: 
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gers:; — Johann Friederih von Hert: 
fein vom 2, Cüraffier: im 3 Chevauplegers: 
Regimente; — Eduard Schreiner — 
uud Wilhelm Freyherr von Aretin vom 
2. im 2.5 — Friedrich von Loͤweneck vom 
A. im 5.5 — Theodor Graf von Larofee — 
und Mar Graf von Holnftein vom 4, 
im 4.5 — Anton von Schenfel vom 6. 
im 6. Chevauplegers Regimente; — die 
Eonduceteure des ingenieur : Corps [Mar 
Eleffin — und Fran; Taufch in diefem 

Eorps; — 


zu Junfern: 

die Cadetten Earl von Stromer vom 
2, Eüraffier + Regimente im 2.; — Paul 
von Praum vom 2, Chevaurlegers: im 
2.5 — Heinrih Popp vom 4. Chevaurle: 
gers: im Oarde s du : Corps :; — Ernft 
Hecht vom 5. Chevanrfegers: im 1. Er 
raffiers; — Fran; von Hettersdorf vom 
6. Chevaurlegers: im 1. Eüraffiers; — 
Friedrih Huſchberg vom 6. Chevaurle 
gers- im 2. Eürafiiers — Heinrich von 
ber Marf vom 6, Chevaurlesgers im naͤm⸗ 
lichen Regimente; 


zum Stabes: Arjt der 4. Armee: Dis 
vifion der Regiments: Arzt des 4. Linien: 
Anfanterie-Regiments Dr. Jacob Haag; — 
zum Regiments: Arzt des 4. Linien: Infans 
teries Megiments der Bataillon s Arzt des 
Garde sdu: Corps: Regiments Dr. Albrecht 
Strömsdorfer; — zum Rechnungs:-Eom: 
miffär der Rechnungs: Revifor bey der Mi- 
litaͤr⸗ Haupt» Buchhaltung Fran; Dorſch. 


— 
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f. 6. 
Eharafterifirt werden: 
ber penfionirte Oberftlientenant Heinz 
rih Stonor als Oberſt; — die penflonir; 
ten Hauptleute Mar Baumann; Michael 
Schlegel; — Wenzel von Schmauß;— 
Fran Schelf; — Jacob Fröhlid, — 
die penfionirten Rittmeifter Caſpar Leiht—- " 
und Georg Stieß als Majore; — bie 
penfionirten Oberlieutenants Hugo Carl 
Waffenberg und Chriftian Bed als 
Hauptleute; — der charafterifirte Dberliew 
tenant Ferdinand Michel als Rittmeifter, 
* i* 
Der geheime Megiftrator im Staats 
Minfterium der Armee Ludwig Palm 
wird zum wirffichen Rath ernanut, 


Mar Joſeph. 
Maillor 





Befanntmahungen. 





(Die Anflöfung der bieherigen Staats: Schuls 
den: Tilgungd:Specialfaffe zu Eichftädt bes 
* treffend). 

Durch Königliches allerhöchftes Reſcript 
vom 30. Auguft vorigen Jahres ift bie 
Auflöfung der bisherigen Königlichen Staates 
Schuldentilgungs: Sperialfaffe in Eichftädt 
angeordnet worden, Da diefe allerhoͤchſte 
Verfügiing durch die am 7. diefes Monats 
ftartgefundene Amts: Ertradition zum Voll: 
zuge gefommen ift, fo wird diefes ben be: 
theiligeen Staats ; Öldubigern mir dem Ans 
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fügen befannt gemacht, daß nunmehr bie 
Königlihe Staats »s Schuldentilgungs » Sper 
eialfaffe in Regensburg die Verzinfung und 
ordnungsmäßige Ruͤckzahlung der unter der 
Verwaltung der aufgelöften Kaſſe geftandes 
ven Staats s Paffiv: Capitalien übernommen 
habe. 

München den 15. Februar 1824. 
Königl, Baterifhe Staats: Schul; 

den: Zilgungs:-Commiffion. 


v. Sutner. 
Sigriz, Sehr, 





Pfarrreyen- und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Im Ober-Donaukreiſe. 

1) Die Pfarrey Kimratshofen. 

Die Verhaͤltniſſe der durch den am 
12. Januar d. J. erfolgten Tod des Pfar⸗ 
rers Auguſtin Vetter in Erledigung ge: 
kommenen Pfatrey zu Kimratshofen ſind 
folgende: 
Site liegt in ber Dideefe Augsburg, dem 
Königl. Landgerichte Groͤnenbach und bem 
Dekanate Legau, dehnt fih gegen andert 
bald Stunden aus, und hat in den dahin 
eingepfarrten fünf kleinen Dörfern, zwölf 
Weilern, und 26 Einsohöfen, eine Bevoͤl⸗ 
ferung von 1409 Seelen, unter welchen 
fih 475 männliche und 525 weiblihe Com⸗ 
municanten befinden. Won den zwey vors 
handenen Schulen ift die eine im Pfares 
orte, und die andere in Walzlings. 
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Zu dem Einkommen ber Pfarren ge: 
hört der Ertrag 
a) aus dem Widdum im Anfchlag zu 
: 182,55 fl. 
b) aus, dem Zehend zu 353 + fl. 
c) aus den geftifteten Jahrtägen 
zu rs fl. 
d) aus den Stolgebühren u 66% fl. . 
e) aus den vom Staate abgegeben 
werdenden Naturalien, nämlich 
1) Roggen 2 Shfl. 5 Mi. 2 V. Schjtl. 
2)Vefen 8 s Bs as 2a 5 
3) Hafer 44 — 3 ⸗— ⸗ — ⸗ 
4) Stroh, rı Schober, 
5) Holz, » Klafter Buchen, und 14 Klaf: 
ter Fichten. 

Die Haltung eines Kaplans ift zwar 
zur Zeit nicht vorgefchrieben, fie wird je: 
doch für einen nur etwas ſchwaͤchlichen Pfars 
ver nothwendig. j 

Unter die bisherigen Laften gehören, 
außer dem Familienfchußgelde, das Scminas 
riſtieum zu a fl,, und das Banalgeld zu 
ı fl. 





Am Rheinfreife 
3) Die Pfarrey Lambsborn. 

Duch Die Beförderung des Pfarrers 
Kalbfuß nah Franfweiler, ift die Pfarrey 
Lambsborn, Defanats Homburg, erledigt. 
Zu diefer Pfarren zählen fih, mir Inbegriff 
des Filials Vogelbah, mit Bruhmühlbach 
und Mühlbach 910 proteftantijche Chriften. 

Die Einkünfte diefer Pfarren find fol 
gende: ” 
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1) An Realitäten zu Lambsborn, Bruch: 
muͤhlbach und Bechhofen, enthaltend 30 
Morgen Z Ruche, wovon ohnyefähr 
4 Morgen, 2 Viertel, 2 Ruthen Wie: 
fen und 255 Morgen Aderfeld, und 
wovon der jährliche Gefammt: Ertrag 
berechnet ift auf . 88 fl. 12 fr, 

a) Sraatsgehalt « ... 23252 2% 

3) Aus der Kirchenfchaffnen 
Zwenbrüden, ohugefähr 3oo s — : 

A) Eafualin . = 30 : 


Summe 650 fl. 134 fr. 

Die Bezüge aus der Kirchenſchaffney, 
welche jedes Jahr nach den Mitrel: Marfes 
preifen feftgefeßt werden, kommen nach Abs 
zug der an die Pfarren Wiesbach uͤberwie⸗ 
fenen Rate von 70 Gulden, der Pfarren 
Lambsborn ungefchmälert zu, welche daher 
den allenfallfigen Mehrbetrag des obigen 
Anfaßes allein anzufprehen, dagegen aber 
‚auch das allenfallfige Minus zu tragen hat. 
Die Bewerber um diefe Pfarren haben 
binnen fechs Wochen vom Tage diefer Ber 
kanntmachung an ihre Geſuche mit allen ers 
forderlihen Beweisfchriften und Zeugniffen 
durch das ihnen vorgefeßte Königliche Des 
kanat an das Königliche Defanat Homburg 
zu fenden, welches diefelben, von feinem Gut⸗ 
achten begleitet, an das Proteftantifche Con⸗ 
fiftorium des Rheinfreifes einbefördern wird, 


— 5 
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Dienftes: Nachrichten, 





Seine Majeftät der König haben 
Sic unterm 15. Febr. d. J. allergnaͤdigſt bes 
wogen gefunden, den bisherigen Miniſte⸗ 
rialrath, Georg von Knopp, in Anbetracht 
feiner Allerhöchft: Ihnen angerühmten Ges 
ſchaͤfts-Kenntniſſe und der bey mehreren 
Gelegenheiten erprobten unermuͤdeten Thä: 
tigfeit zum wirklichen Staatsrarhe, bey der 
Section der Armee, zu ernennen. 


Seine Majeftätder König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
ı2. Febr. d. J. die Landrichterftelle zu 
Viechtach dem bisherigen erften Affeffor des 
Landgerichts Straubing, Michael Joſeph 
Regnet, zu verleihen; — fodanır den biss 
herigen erften und ftatusmäßigen Actuar 
bey dem Königl. Landgerichte Schweinfurth, 
Michaet Anton Ehlen, zum Landrichter 
zu Volkach zu ernennen, an deffen Stelle 
den Landgerichts » Actuar zu Melrichftade, 
Stephan v. Haupt, feiner Bitte gemäß 
zu verfegen, und Die Landgerichts = Actuars 
ftelle zu Melrichſtadt dem Nechtspracticam 
ten, Franz Scheuerer aus Würzburg, 
zu übertragen allergnaͤdigſt geruht. 


— Regterungs ” 
Jutelligen 


für 








Nro, 0. 
erg Mittwoch den 3. März 1824. 
In bh alt 


Königl. Allerhöchſte Entfhliefung. Die Webereinfunft mit dem Königreihe Wuͤrtemberg wegen 
ber ftrafrechtlihen Koften betreffend. 

Aönigl. Miniſterial-Entſchließungen. Die Eröffnung eines Hebammen » 2chrkurfes an den drey 
Hebammenfhulen des Königreihs im Jahr 1824 betreffend, — Die Einfendung von Mittheilungen für 
das Königl, Megierungs = Blatt betreffend. 

Belanntmahungen: Die Hauptrechnung der allgemeinen Brand » Verfiherungs = Anftalt für das Jahr 
1822)23 betreffend; — Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths-Commiſſion am 31. Jänner d. J. — Beytrag 
zum Jnvalldenfond, — Pfarreven= und Beneficien: Erledigungen; — Pfarreven= und Beneficien : Vers 
leipungen und Beltätigungen; — Dienfied = Nachrichten ;— Königl. Genehmigung zur Tragung fremder 
Dekorationen; — Kurs der Baierifhen Staats: Papiere vom 26. Februar d. 9. 








Königlihe Allerhoͤchſte derjenigen Koften, welche durch Requifitionen 
Entfchließung. in Straftechtsfällen bey den gegenfeitigen Ge: 
( Die Uebereinfunft mit dem Kbnigreiche Wuͤrtem⸗ richtsſtellen veranlaßt werden, am 5. diefes 


berg wegen der ſtrafrechtlichen Koſten betref.) Monats eine Uebereinkunft dahin abfchlieffen 
Marimilıan Tofepb, laſſen 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. — 
daß in allen ſtrafrechtlichen Verhandlun⸗ 


DLR haben mit der Königl. Wuͤrtember⸗ 
‚wo bi nied I de 
giſchen Regierung in Betreff der Vergütung (9) — a — 
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auf die Kaffe des Staates oder bes Ger 
richtsherrn übernommen werden müffen, die 
tequirirende Stelle der requirirten lediglich 
die baaren Auslagen für Borhenlohne und 
Poftgelder, für Verpflegumgs : Gebühren, 
Transport und Bewachung der Gefanges 
nen zu berechnen und zu erftatten Haben fol, 
wogegen alle anderen Koften für Protos 
follirung, Schreib : und Abfchriftgebühr 
ven, fo wie für die an die Gerichtsperfos 
nen oder an bie Kaffe fonft zu entrichtenden 
Sporteln nicht aufgerechnet werden mögen, 
Wir verordnnen, daß diefe Webereinfunft 
zu allgemeiner Wiffenfchaft und Darnachach⸗ 
tung durch das Regierungs- und allgemeine 
Jutelligenzblatt Öffentlich befannt gemacht und 
von heutigen Tage angefangen in Wirffams 
feit treten foll, 


München den 15, Februar 1824, 


Marimilian Fofeph. 
Freyherr von Zentner, 
Auf 
Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ker General: Selretär, 
Schenk. 





Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 


Staats⸗Miniſterium des Innern. 

( Die Erbffnung eines Hebammen-Lehrkurſes 
an den drey Hebammenſchulen des Koͤnig⸗ 
reiches im Jahre 1824 betreffend.) 

An den drey oͤffentlichen Hebammenſchu⸗ 
len und Gebaͤhranſtalten zu Muͤnchen, Bam⸗ 
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berg und Würzburg wird für das Jahr 1824 
ein Hebammenlehrfurs am Mondtage den 3. 
May nach den hierüber worgefchriebenen Ans 
ordnungen eröffnet werden, welches hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 


Münden am 21. Februar 1324, 
Auf Seiner Königlichen Majeftde 
Allerhoͤchſten Befehl, 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſter: 
der General-Sekretaͤr, 
Franz von Kobell. 





Staats⸗Miniſterium des Innern und der 
Finanzen. 
(Die Einfendung von Mittheilungen fir das 
Königl, Regierungöblatt betreffend. ) 


Durch eine Königl, Allerhöchfte Verord⸗ 
Kung vom 29. December 1817 (Geſetzblatt 
Neo, 1. $$. VIL VIIL v. J. 1818 und Allg. 
Intell, Blatt Neo, 1.0. J. 1818) tft die 
Redaktion des Geſetz- und Regierungs— 
blattes von der Erpedition und Defos 
nomies Verwaltung dieſer Blätter ges 
fhieden. Dem zufolge gehören alle Regie⸗ 
und Defonomie; Gegenftände, welche auf die 
Beftellung und den Empfang diefer Blätter 
Beziehung haben, der Erpedition zu, 
Nachdem aber fortdauernd Beftellungen, 
Briefe und Reflamationen über nicht empfan—⸗ 
gene Blätter u, dgl, an die Nebaftion 
addreffire werden, fo werden die fämmtlichen 
Königl, Stellen und Behörden wiederholt 
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auf dieſe Treunung aufmerffam gemacht, nach 


welcher alle zue Aufnahme in das Königl, 
Regierungss und Intelligenzblatt beftimmte 
Mittheilungen an die Redakt iohn deffelben 
einzufenden, dagegen die den Bezug des Ges 
fegs und Regierungsblattes betreffenden Schreis 
ben und Reklamationen andie Erpedition 
zu addrefjiren find, 


Münden den 26. Februar 1824, 
Auf Seiner Königlihen Majefidt 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Sraf v. Thuͤrheim. Fhr.v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
ber General⸗-Sekretaͤr, 
Franz von Kobell. 





Bekanntmachungen. 


(Die Hauptrechnung der allgemeinen Brands 
verficherungs » Anftalt für das Jahr 1933 
betreffend.*) 

Die Haupt: Rechnung der allgemeinen 
Brand » Verfiherungs : Anftalt für das Jahr 
2333 wird hierdurch zur öffentlichen Keunt: 
niß a. 

Es geht hieraus hervor, deß die Brand⸗ 
ſchaͤden, welche im Jahre 1935 die Summe 
von 
| 817,938 fl. 95 fr, 
erreicht hatten, im Jahre 1833 
me von 


bis zur Sums 





») Die Hauptrechnung felbft wird mit einem ber 
naͤchſten Stüde bes Koͤnigl. Rigierunge » Blattes 
geliefert werben, 


— — 
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1,891,016 fl. 365 fr, 
geftiegen find, folglich um 

. 1,073,078 flı 27 ft, 
fih vermehrt haben, 


Um die gebührenden Entſchaͤdigungen für 
bie Brandfchäden zu leiften, die übrigen Auss 
gaben der Anftalt zu beftreiten, und die um: 
en VBorfhußfonds für das Jahr 

Nu ergaͤnzen, iſt ein Beytrag zu Neun 
zwanzig Kreutzer vom Hundert des 
nunmehr aus 398,378,815 Gulden beſtehen⸗ 
ben Affefuranz » Kapitals erforderlich, 


Da indeffen hieran bereits Neun Kreis 
Ger in Folge des Zwifchenausfchlages vom zo, 
Auguft v. J. erhoben worden find, fo haben 
die Mitglieder der allgemeinen Brand- Verf; 
herungss Öefellfchaft noch einen Beytrag zu 
Zwanzig Kreußer vom Hundert des Afs 
feeuranzs Kapitals zu entrichten, welche uns 
ter Öeftattung ber im Art. 22. der allgemels 
nen Brand + Verfiherungs : Ordnung bewil; 
figten Friften gehörig benzutreiben und vor: 
fhriftmäßig zu verwenden find, 

Uebrigens werden den Koͤnigl. Negieruns 
gen und den untergeordneten Polizey: Behörs 
den aus Veranlaſſung der ungewöhnfich gros 
fen Brand ; Unglücsfälle des verfloffenen 


Etats-VJahres die Vorfchriften des Schluß: 


faßes der Bekauntmachung über die vorjäh: 
tige Hauptrehnung der Brand : Verfichers 
ungsanftalt vom 27. Jänner 1923 (Solch: 
jähriges Regierungsblatt Seite 124) wegen . 
firenger Handhabung der Vorfichts: Maaß: 
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regeln zur Verhuͤtung der Feuer-Ausbruͤche 
wiederholt in gemefjenfte Erinnerung gebracht. 

Muͤnchen, den 10. Febr. 1824. 

Auf Seiner Koͤniglichen Majefl dt 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thürheim, 


Dur den Minifter: 
ber Weneral: Sekretär, 
Franz von Kobell, 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 31. Jaͤnner d. J. wurden 
entſchieden: 

die Refurfe: 

1) der Gutsherefchaft zu Dürrenrierh, im 
Linter:Mainfreife, gegen den Revierfoͤr⸗ 
fier Köhler ıc. wegen Jagdfrevels des 
Jakob Wirth; — 

2) der Gemeinden des vormaligen Militärs 
Bezirks Arzberg, Landgerichts Wunſiedel 
im Ober s Mainfreife, gegen den Kauf 
mann Benz wegen Kriegsfoften; — 

3) des Joſeph und Heinrich Klump und 
Eonf. zu Reuth, Landgerichts Forchheim 
im Ober: Dlainfreife, gegen die Gemeinde 
daſelbſt wegen Kriegskoſten; — 

4) des Krämers Kajetan Wild und 
Eonf. gegen Katharina Pichaeli, num 
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mehr vereheligeen Bauer, Krämerin 
von Wollaberg, Landgerichts Wegfcheib 
im Unter: Donaufreife, wegen Gewerbs⸗ 
Berechtigung; — 

5) der Frenherren von Ey b zu Rammers: 
dorf gegen die Gemeinde Winden, Band: 
gerichts Leutershauſen im Rezatkreiſe, wes 
gen Weide⸗-Ahloͤſung; — 

6) des Buchdruckers Alois Steinhaus 
fer zu Kempten, im Ober » Donaufreife, 
gegen die Buchhaͤndler Joſeph Köfel 
und Conf. allda, wegen Berechtigung 
zum Buchhandel, 





Andas Koͤn. Staats:Minifterium 
bes Junern wurden gemiefen 


die Refurfe: 

7) der Wirths-Wittwe Anna Pirchins 
ger zu Deggendorfund Eonf. im Unter; 
Donaufreife gegen die Bräuer dafelbft we; 
gen Verleitgebung des Bieres in den 
Sommerkellern; — 


8) des Tafernwirchs Porenz Loher zu Un: 
tertvinzer gegen Anton Wismaier 
Wirth zu Obermwinzer, Landgerichts Vils; 
hofen imlinter Donaufreife,megen Trans: 
ferirung einer MWirchfchafts s Gerechtigs 
keit; — 

9) die Befchtwerde des Heinrich Simon zu 
MWendelftein, Randgerihts Schwabach im 
Rezat⸗Kreiſe, wegen Brand ; Entfchädts 
gung. 
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Beytrag zum Invaliden⸗Fond. 


Durch den Koͤnigl. Landgerichts-Ad⸗ 
vokaten und Gtiftungs » Anwalt, Doctor 
Bill, ift am 18. dieß wiederholt ein Ben: 
trag von 24 fl. zum Invalidenfond einges 
gangen, welchen derjelbe bey den am 17. 
diefes zur Jubelfeyer unfers allergnädigften 
Königs zu Pfarrkirchen angeordneten Feſt⸗ 
Baͤllen duch Vertheilung eines zu diefem 
Zwecke von ihm verfaßten Gedichtes aus 
fregmwilligen Gaben gefammelt hat, 

Welches hiemit unter gebührender Dans 
fes : Erftartung zur Öffentlichen Kenntniß 
bringt 
Die zur Verwaltung der Militäns 

Fonds Allerhoͤchſt angeordnete 

Königl. Commiffion. 
Frhr. v. Stroͤhl, Generallicut. 
von Stedingk, 
Adminiſtrations⸗-Commiſſaͤr. 





Pfarreyens und Beneficien— 
Erledigungen. 


gm Sfarfreife 
ı) Die Pfarrey Althegnenberg. 

Durd) den Tod des legten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Althegnenberg erledige. 
Selbe Tiege in der Didcefe Augsburg, im 
Eandgerichte Landsberg, und Patrimonial⸗ 
gerichte Hofhegnenberg. 

Sie umfaßt nur die Ortfchaft Altheg⸗ 
nenberg mit 148 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne KHülfspriefter paſtorirt wird, 
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auch befinder fich dabey feine Schule und 


Bruderſchaft. 
Das Einkommen betraͤgt nach der ges 
prüften Faſſton g5r fl. 18% Er. Uebrigens 
beſteht bey dieſer Pfatrey noch ein Benefi⸗ 
eium mit einer Kapelle — die Bergkapelle 
genannt, deſſen Ertrag auf 41 fl. g fr. 3pf. 
angegeben iſt, und auf welches das Patro⸗ 
nats-Recht dem Gutsbeſitzer von Hofheg⸗ 
nenberg zuſteht. 


2) Die Pfarrey Weyarı, 

Die Pfarrey Weyarn, im Erzbis⸗ 
thume München ; Stenfing , Dekanate 
Gmund, Landgerichts Miesbach, ift durch 
ben Tod des legten Befigerg erledige. Sie 
zähle 376 Parochianen, hat feinen Hülfss 
priefter, jedoch eine Schule im Drte, Die 
Renten find 782 fl. 55 kr.; die Laſten ı fl, 
30 Pr. Um folche koͤnnen fh nur Mitglieder 
von aufgelösten ftändifchen Kloͤſtern melden, 





m D ber» Donaufreife, 
3) Die Pfarrey zu Baierdilling. 

Die durch Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers, Priefters Joſeph Rieger, frey 
gewordene Pfarrey zu Baierdilli ng 
liegt in der Diöcefe Augsburg; und im 
Sandgerichte und Dekanat Kain. Sie ent: 
hält in einem Umfreife von 3 Stunden zwey 
Filiale, 5 Eindden, eine Schule, und 567 
Seelen, bedarf aber Feines Hülfspriefters ; 
das Filial Nördling ift eine halbe, Waͤch⸗ 
tering eine, die Einoͤde Brunnen eine halbe, 
Haufen eine viertel, Kopfmuͤhl eine halbe, 
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Strauppen drey viertel , imd Gulf eine 
Stunde vom Pfarrorte entfernt, 

Die Pfarr Rente beträgt an Competenz, 
Stofe, Feldban, und Kleinzehend im gans 
jen 700 fl. 

Die Steuern werden mit 21 fl., und für 
die gewöhnlichen Didcefen Abgaben 3 fl. 
ı fr, bezahlt. | 

Im Rezatlreife 
4) Die Pfarrey zu Theilenberg. 

Duch den. Tod des Pfarrers zu 
Theilenberg, Priefter Lorenz Weber, 
ift dieſe Pfarren, Königf, Patronats, er⸗ 
lediget worden. 

Sie liegt im Landgerichte Pleinfeld, 
im Rural-Dekanate Ornbau, der Diöcefe 
Eichftädt, begreift im Umfange einer Meile 
426 Seelen , und außer dem mit einer 
Schule verfehenen Orte Theilenberg, daß 
Dorf MWernfels , die Hohenrader und 
Stiegel: Mühle, den Hofjtäbter Hof, dann 
die fatholifchen Einwohner von Untererlbach, 
bedarf Feines Hülfs : Priefters, und genießt 
nah Abzug ber Laſten zu 25 fl, 16 Pr, eis 
nen Rentenbezug von 555 fl. 16 fr. 





Pfarrevens und DBeneficien Per 
leihbungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 8. Februar d. J. die erledigte 
Stadtpfarrey Gruͤnſtadt, Defanats Frans 
kenthal, dem bisherigen Landgräflich: Hefs 





rer zu 
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ſen⸗Hombutgiſchen Pfarrer zu Marxheim, 
Friedrich Karl Wallrad Medicus; 

am 26. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
den Curatie-Verweſer zu Margarethenzell, 
Landgerichts Miesbach, Prieſter Herkulan 
Eller; — bie Pfarrey zu Trauchgau, 
Landgerichts Schongau, dem Cooperator zu 
Halsbach, Landgerichts Burghauſen, Prie— 
ſter Joachim Fabris; — die erledigte 
Pfarrey Otterſtadt, im Landkommiſſariate 
und Dekanate Speyer, dem bisherigen Pfar— 
Wattenheim, Prieſter Wilhelm Bis 


ſchof; 

am 28. Februar d. J. die Pfarrey zu 
Oſtermuͤnchen, Landgerichts Roſenheim, dem 
Prieſter Johann Michael Tobias Grims 
minger, Corperator an der Gtadtpfars 
rey zu St Martin und Caftulus in 
Landshut. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben folgenden Nominationen und Präfenta: 
tionen die Landesfürftlihe Beſtaͤtigung 
zu ertheilen geruht : 

“am 19. Februar d. J der Präfentation 
des Stadtmagiſtrats zu Meinmingen zu dem 
dortigen Diafonate bey St. Martin für den 
bisherigen Pfarrer zu Burg, Johann Jakob 
Claus; 5 

am 25. Februar d. J. der von dem 
Herrn Fürftbifchofe zu Eichſtaͤdt ausgeftellten 
Nomination für den Pfarrer zu Mittel⸗Eſchen⸗ 
bach, Priefter Peter Lautenfchlager, 
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anf das Fruͤhmeß Benefichun zu Titting; — 
ber von den Frenheren von Thuͤngen ans: 
geſtellten Präfentation auf die erledigte Pfars 
rey Höllerih, Defanats Thüngen, für dem 
bisherigen Pfarrer zu Detter, obigen Der 
Fanats, Johann Heinrich Theodor Bed, 

‚am 26. Februar d. J. der von dem 
Herrn Fuͤrſtbiſchofe zu Eichftäde beabfichtigs 
sen Verleihung der Pfarren zu Heinsberg, 
Landgerichts Riedenburg an den bisherigen 
Schulbeneficiaten zu Neumarkt, Prieſter 
Zachaͤus Bayer. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 8. Februar d. J. allergnaͤdigſt 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrey zu 
Trappftadt, Bandgerichts Königshofen, von 
den Heren Bifchofe zu Würzburg dem bishe: 
rigen Kaplan zu Hettſtadt, Priefter Michael 
Mölter verliehen, — fodann unterm 25, 
Februar d. J. daß von dem Stadt: Dias 
giftrate zu Eichftäde auf das Beueſteium zu 
St. Joſeph alldort der vormalige Pfarr 


rer zu Hitzhofen, Priefter Srany Kaver 


Wenauer präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an das Königl, proteftantifche Ober⸗ 


konſiſtorium unterm 16. Febtuar d. J. er⸗ 


laſſener Allerhoͤchſten Entſchlieſſung, dem res 
formirten Pfarrer zu Groͤnenbach, Deka⸗ 
nats Memmingen, Sebaſtian Berlocher, 
bie nachgeſuchte Entlaſſung von feiner 
Pfarrftelle unter Bezeugung der Allerhoͤch⸗ 
ften Zufriedenheit mit feiner bisherigen wuͤr⸗ 
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digen Antsführung'. ind’ feinen treugeleiſte— 
ten Dienjten alfergnädigft zu ertheifen geruht. 
nn nenn 


— nn nn 
Dienftes + Nahrichten. 


Seine Königliche Majeſtaͤt has 
ben vermög einer unterm 22. Dec, v, J. er 
laffenen Allerhöchften Entſchlieſſung den AR; 
cefliften des Uppellations : Gerichtes für den 
Iſarkreis, Friederich Liebes find, zum Pros 
tofolliften des Kreiss und Stadtgerichtes in 
München zu ernennen; — am 10. Febr. d. J. 
die Stelle eines zweyten fupplirenden Aſſeſ⸗ 
ſors bey dem Wechſel⸗Appellationsgerichte 
zu Augsburg dem ehemaligen Benfiger des 
Wechſelgerichtes erſter Inftanz daſelbſt, Bans 
quier Georg Gotifried Wagner, zu verleihen, 
und am 17. Februar d. J den Aſſeſſor des 
Appellations s Gerichtes für den Iſarkreis, 
Johann Maier, zum Rath bey dem Appels 
Iations: Gerichte für den Xegenfreis zu ber 
fördern geruhet. 


Seine Königliche Majeftät bar 
ben unterm 31. Jänner d. J. befchloffen, den 
quiescirten Hallverwalter Braam als zwey⸗ 
ten Hallverwalter bey dein Hallamte Augss 
burg verwenden, und den dortigen Hallamts: 
Aſſiſtenten Mösler, mit dem Halamts-Cons 
trolleur Wilhelm in Weiler, verwechfein 
zu laffen, 


Vermoͤge Allerhöchfter Eutſchließun g vom 
12. Februar d. J. wurde der dermalige Forſt⸗ 
melſter zu Waldmuͤnchen Joſeph Keig el, auf 
das Forſtamt Kellheim verſetzt, und zum 
Forſtineiſter in Waidmünchen der bisherige 
Kevierförfter Wolfgang Albert A belzu Groͤſ⸗ 
ſertshof allergnaͤdigſt befoͤrdert; ſodann 

unterm 13. Febr. d. J. auf das erledigte 
Forſtrevier Altenbuch, im Forſtamte Biſch⸗ 
beunm der bisherige Forftamts : Aktuar Ser 
baftian Karben beitinmt, Zr 
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Seine -Königlihe Majeftät has 
ben unterm 14. Februar d. J. den Joſeph 
Freyherrn von Redwitz auf Ayps, und ben 
Mar, Auguft Marquisde Berville in 
die Zahl Allerhöchftihrer Kämmerer aufjunehs 
men allergnädigft geruht. 


Vermoͤg einer unterm 17. Februar d. J. 


erlaffenen Allerhöchften Entfchließung wurde 
die Advofaten » Stelle zu Paßau dem Advo: 
Paten Benno Friederih Auguft Will zu 
Pfarrkirchen verliehen, 


Seine Majeftät der König has 
ben vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
19. Februar d. J. den bisherigen proviforis 
fhen Polizey: Direetor der Haupt: und Re 
fidenzfta München Gallus Heinrid Rinecker 
in feinem dermaligen Amte definitiv zu befläti: 
gen geruht, 


Unterm 20, Februar d. J. wurde ber bey 
dem Benzollamte Kreuzwerthheim als Con—⸗ 
trolleur funftionirende Zollauffeher, Anton 
Lechner aufdie erledigte Berzoll: Beamtens: 
ftelle zufütters, Oberzollamts Motten, befördert. 


Geine Majeftät der König har 
ben unterm 25; Februar d. 3. den Laudrich: 
ter zu Pfaffenhofen, Johann Nepomuf Frey: 
herrn von Schönhueb, feinem Anfuchen ge: 

mäß, in gleicher Eigenfchaft nah Mabbur 
zu verfeßen, und zum Landrichter in Dat 
fenhofen den erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Meumarkt, Fr. Borgias Späth, zu ernennen 
allergnäbigft geruhtz — imgleichen den Dienft: 
tanſch der Landgerichts : Affefforen Michael 
Chriſtl und Franz Hofreicherinder Art al⸗ 
fergnädigft genehmiget: daß erfterer als zwey⸗ 
‚ter Aſſeſſor zum Landgerichte Paßau verfegt, 
und dagegen Hofreicher als zweyter Aſſeſſor 
beym Landgerichte Eggenfelden eingereiht 
werden, 


Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 


— 
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26. Februar d. J. den anßerordentlichen 
Profeſſor an der Univerſitaͤt Wuͤrzburg, Dr. 
Sebald Brendel, zum öffentlichen ordentli: 
chenLehrer an der juridifchen Fafuftär daſelbſt zu 
ernennen; — ferner dem Regierungsrathe Georg 
Friederich Ehriftian S h midt und demKreis— 
Medicinalrathe Dr. Herrmann Brünnings 
haufenin Würzburg, den Eintritt in ehren: 
hafte Quiescenz zu bewilligen, — in die fies 
bente ftatusmäßige Rathsſtelle den Regie 
rungsrath, Joh. Chrift, Gottlieb Sroer, eins 
ruͤcken zu laffen, und den bisherigen erften. 
Aſſeſſor ben der Kegierung des Jfarfreifes Frie: 
derich Schamberger, zum Regierungsrath 
außer dem Status ben der Regierung bes 
Unter Mainfreifes mit dem Dienftrange nad) 
dem MRegierungsrarhe Karl Froͤlich, zu er 
nennen geruhet. 





Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 





Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 12. Februar d, J. dem Kreiss 
Forft: Infpeetor Earl Frenheren v. Pöllnig 
zu Würzburg die Erlaubniß zur Annahme 
des ihm von Seiner Majeftdt dem Könige 
von Preußen verliehenen Johanniter : Ordens 
und zur Tragung der Deforation bdesfelben 
zu ertheilen allergnädigft geruht. 








Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 





Augsburg den 20. Februar 1824, 





Briefe. | Gelb. 
Dblig.m.Coup.a 400 | — 064 
ditto 1500| — 101% 
Land = Unleben . eo.» — 101% 
Hupothef: Unweif. .. | — 100% 
gott.Loofe A-D a4 0fo | 108 
div E-Ma4 0 | 1074 107 
bitte wumnverzindliche 90 805 


Saupt-Rednung 
der | 
allgemeinen Brand ; Berficherungs 5 Anſtalt 


für das Etats-Jahr 
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Zum gen Stuͤd des Koͤnigl. Negierungs : Blatte® gehörig. 
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Aſſekuranz⸗Capitals⸗Beſtand. 


Der allgemeinen Brandverſicherungs: Anſtalt find im Jahre 1833 einverleibt geweſen: 











In den Bezirken Summe Mit einem 
der Haupt: Nebens Schaͤtzungs⸗Werthe 
Königligen — bäude. | Gebäude. | . von 
4 25.7 Des N en : * Gebäude, 2 ni 











Sfarfreifes » 0 0. . 88,716 | 64,086 152,802 | 67,437,755 


Unter: Donaufreifee . » - 56,125: || 69,840 125,965 34,553,360 
Regenkreiſes. 0 =» » 1 65,059 | 48,726 || 113,285 | 43,376,830 
DbersDonaufreifes . » + ||. 88,809 || 30,355 || 114,142 | 59,774275 
Rezatkreiſess. 76,71843 61,115 137,8335 | 77,859,030 
Der: Mainkeeifes . +» » - 69,996 


Unters Mainfreifes » - » 80,906 


72,428 142,424 49,405,310 


94,570% | 175,476% | 66,192,255 





Haupe:Eumme . |s21,5208 441,008% az 62,02: 308,378,815 
Im Jahre 1834 beirug folche 





521,978# | 431,592 953, zo 385,7 30,235 
| | | 


Ergab fih alfo Mehrung von — | 9,5053 8,857 | 12,639,580 
pro 1833 in 
Gegenhalt der 


Leßtern eine | Minderung von | 6483 — — | — 
— — — — 


— — 
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GBeld⸗Rechnumg. 


— 


Belege Einnahmen fl. tr hl. 

















|&innapmen. 














 $ tt Belege 
Uebertrag 
117,007 fl. 31 Er. —bl. 2368/615 10 7 










.n.e | 

se & A) An Activ:Neften vom 

‚E>| 7 az 

Enz Sabre 1835 auf dasii 

San Zahı 1834... 43,11254 3 4) Beym ii red na 
£ Erbe feh an derleg@innaßımen 
83 Ig . ergeben: 

un 


a) nachträglich erhobene 
Bepträge von der Gon: 
furrenz: 

710 fl. ı Er. 4 hf. 


b) Anfall an Ordnungs⸗ 
Strafen 


72 fl. zu fr. — hl. 
ce) Don den Ruͤckſtaͤnden 
der aufgehobenen Res 


ferve » Kafie in Amberg 
wurden erhoben 
214 1. — fr. — hl. 
5) Vom Ober⸗ Donaufreife 
koͤmmt zu vereinnahimen 
die unerhobene Entſchaͤdi⸗ 
gung des Georg Herr⸗ 
mann zu Ehekirchen, Lands 
gerihtd Neuburg, wegen 
unterlaffenen Baues mit 
50 fl. — fr. — hl. 
6) Vom Rezatkreife das 
Bind +» Ratum von ber 
Fürther + Bank mrit 
6 fl. 29 kr. — Hl. 
7) Befondere Anfälle im 
Dber Mainkreiſe, und 
zwar: 


B) An Aſſekuranz ⸗ Bey: 
trägen pro 183% Zu 
29 fr. vom Hundert, u. n 
———— 1,925,497|36 
ulden Einfhägungs: 
Kapital, oo ee. . 


) An befondern Zuflü: 


1) Befondere Benfchläge 
von den neu bengetre: 
tenen Mitgliedern der 
Anftalt, und Döherung 
der Anfhlagd « Gapitas 
lien, und zwar: 

vom arkreife 

3,700 fl. 56 fr. 6 hl. 

”  lnter« Donaufreife 

2,507 fl. 26 tr. 4 hl. 
Regenkreiſe 
1,552 fl. 39 Fr. 6 hl. 
” Dber: Donaufreife 
2,254 fl. 45 kr. 2 hl 
n Rezatkreife 
1515 fl. 55 Fr. — hl. 
+ Der: Maintreife 
3,255 fl. 15 Er. 2 bl. 
» Unter : Mainfreife 
1,096 fl. 21 Er. 4 bl. 
2) Auferordentlihe Yu: 





"Man fehe hienach die refultirende Nahweifung Col. V. 


Man ſehe hienach die refultirende Nachweiſung Col. V. Col. III. 


ſchuͤße von der Zentral: 
Staats-Kaſſe an den 
Dber; Maintreis ; 
100,000 fl. — fr. — hl. 
3) Nachträglih erhobene 
Konkurrenz: Beyträgeim 
Iſarkreiſe: 
1,346 fl. 15 kr. — hl. 





a) Raten’: Zahlung vom 
Wolfgang Schoberf gw 
Auffees an den der vor: 
maligen Provinzial: 50: 
cietät noch ſchuldigen 
60 fl. 

10 fl. — ke. — hl 





om 118,070 f. 1&2..4 hl. 12,308,015| 107° 
(1ı0*) 


te 117,007 R. 31 kt. — 41.]2,368,015| 10| 7 
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Belege 




























Man fehe die refultirende Nahweifung Col, V, 








ö — nn np ——— — — — — — — — 
| | 


Geld-⸗Mechnung— 
Ben 


fl. 


@Ginnmaihmien 


b) Rüdfag an. Brand: 
entfhädiguingen wegen 
unterlafienen Baues, u 
zwar: 


Von der Gemeinde Tir⸗ 
ſchenteuth 
200 fl. — kr. — hl. 
Dom Bierbraner Semi⸗ 
net in Bamberg 
4,600 fl. — fr, — bl. 


Dom Staals Hcrar me 


zu Tirſchenreuth 
1,650 fl. — kr. — hl. 
Bon der Gemeinde Rehau 
250 fl. — Er. — bl. 
Bom Etaatd:Herar wegen 


des Zehentſtadels zu 
Neudorf 


200 1 — fr. — Sl. 
Bon Gonrad Glotz, „und 


Gabriel Zacher! zu Weis 
den 


250 fl. — fr. — hl. 


ec) Nacht raͤglich erhobene 
epträge venderKonturren 


12. — kr. — hl. 
















Uebertrag | 
118,070-fl. 1 Er. 4 b1.12,368,615| 10) 7 


gen der Karten: Gebäude 


— — * 





fr. 





hl. [are] usgaben. | 


re 1833 
B) Die im 
erhobenen Branbfchi: 


enfionen und Grati: 
fationen: 


nungas&ommiffariat des 
Innern 
400 fl. — Fr. — bl. 
b} für das Perfonal des che: 
mäligen Gentrals Red: 
nungs: Bureau der allgeıl 
meinen Brand⸗Verſiche⸗ 
rungss Anjtalt 
2,647 fl. 30 Er, — hl. 
e) für das Rechnungs: und 
Kanzley : Perfonal der 
Sreis « Regierungen 
3,604 fl. 10 fr. — hl. 





ID) Remunerations : &e: 
bühr von den eingebe: 
benenfonfurrenz: Bei: 
trügen ju 1,025,497 fl. 
se abl..... 


E Schaͤtzungo⸗ Gebuͤh— 





ren “ *. ” ” ». [2 * 
IF) Poſtporto u, Boten: 
| lbnungen „oo. . 


6) Befondere Ausgaben! 


Summe der Ausgaben! 
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| fl. Ikr. 
| 


I 


A) Paffiv:Reft vom Jah⸗ 
c46 26,720130 
Jahre 1834 


a) für das Gentral⸗ 4 





den betragen „ „ .„ 11,891,0161306| 1 


C) Auf Befoldungen „) 


6,651!401-— 


10,045l48| 7 


* 


8268 55⸗ 


1,583]45| 4 
221,847155! 3 





Bilan, 
Sinnabmen . 2 24. 
Kusaaben „ou. 











2,403,827| 12 


2164, 694 50 





Artive⸗Reſt pro rg f 


H 
| 








529,132] 24 


2,164,f94| 50| 7 


3 





x 
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| Rechnungs-Belegel. | 


Ueberfidt 
der Beandfhädben vom Jahre ı3822. 


Brandfchäden. 
Partia: | Total · 


Betrag. = 
fl. fr. 


Polizey⸗ Namen 
und POrrtſchaften. der betheiligten 
Gerichto⸗Bezkrke. Individuen. 


Emering | Schanien Lacherm air 
Johann Weſtermair. 
Anton Heller . ... 
Joſeph Seitz ... . 
Georg Straffer . - . 
Leonhard Götter . . 
Michael Gaigl -» . 
Katharina Reufäufler 
Mathias — 

Andraͤ Holzinger . . 
Dadan, Langer en 

Großberghofen . I Apam Koftmair - - 
Georg Boibl. ... . 

Bartimaͤ Bernhard 

Joſeph Stichlmair . 

Yorenz Wohlmutb . 
Alois Lenz » 2... 

Georg Eei . . .- 

Sofeph Kranf... 

Joſeph Roſdi .. 
Robann Riedl .. » 

Benno Gerer . . » 


2 
u 
“= 
» 
m 
» 
“ 
Te 
vg) 


IIRISIEISSISIT TITLE II ISA 





147 — — 118 




































B dſchaͤde 
* Polizey⸗ Namen — — 
= und Drtfchaften, der betpeiliaten m — 
= es Betrag. 
Individuen. 


Gerichts⸗Bezirke. 









Uebertrag ... 
Haimhaufen . 
Mammendorf . 


Graf von Buttler.. . 
Xavier St. Johannſer 
Modefind Gebhard. » 
Mathias Kellerer . » 
Zofeph Eder. . 

Alois Gifferling . «» 
Fohann Kiftler . 

Georg Hübler , .» 
D. von Ebene . » 
Johann Kiege » » 


Nannertöhofen . 
Sentenfhlag 
Spielberg. » 
Bieglberg , 


Dachau, Landgericht. SE . 


Joſeph Ruh . .- 
Adam Pfanielt . . 
Katharina Haberl . 
Anton Brand . 


Sonnendorf K 
Niklas Kraifter . 


Stoda. » , 


rt Niklas ol * * a 
- &beröberg, Landgericht. Angiprefting . — — — 
J Oberaltmansberg [ Kafpar Nufrhainer . 
= 
In Adellirhen.. - Ber . — 
F athias Stuͤrzer — 
Joſeph Lehner . .» — 
. Auetbach .. — 54 er — 
Die Kirche. 20 
— Emling [Die Gemeinde . . — 
U rding, Landgericht. = 
Franz Riedimann — 
Thomas Haberl . — 


Kuglmuͤhl.. 
Mitterbuch . 
oignberg. » 
oding » 


badten. «» 


10333 | 20 


N eihior Strohmair . 
Sr. - Mar Hobmair . » 
Seite I. . — — 140820 | a2 

















2 Polijey⸗ Namen 
* und Ortſchaften. der betheiligten 
& Gerichtös Bezirke, i Individuen. 
jan —2 — Johann VE . 
' . akob Schufer . . 
Freyſing, Landgericht. Seine . Fofep Mel . . 
R 4 * 
— * — 
oſeph Schafrot 
ee Iheh Srtet 
Fürholzen . Zohann Reh . 
Jakob Beitb . . 
Anton Zaderl . . 
bee Zauſer 
ohann R 
* Hoͤrbach . Johann — 
2 Stephan Friedl. . 
Sranz ER igebaurr a 
v ernbard Teufelhard. 
Mathias Mair. . 
eandsberg, Landgericht. Kaltenberg . —* ——— 
* Nikolaus Stengl 
» . ofe a . 
* Landoberied . —X — 
i oſeph Dietmair . 
ar Penzing I Geigr . 
x) Schwabhaufen . Geots Thallmair 
Unterigling. (ne a: 
J— Leonhard Gehr 
Schwichting. Wittwe Schneider . 


Karl Prob er 
er Gſell 


150 


Srandſchaden 
Partial⸗ 
Betrag. 


kr. fl. I fr. 


Total: 


s181111111111111 





152 













151 
; Brandichäden 
* | Peluey: — 33.. —— 
* un rtſchaften. TE 1177 Y VRR 
& icht irke. udividuen. u 
| Gerichts⸗ Bezir 3 | — — 









































— — — — 
Landshut, Landgericht, | Ritterberg. . [Michael Parringer . 360 | — ’ 
— — 30) — 
Brud, .  . Alois Thaller 600 
Mießbach, Landgericht. —— .Sebaſtian Weindl 300 | — 
Sufferloh. .» | Kafpar Limmer .  . || 500 | — 
I Fr ——| 1200) — 
Anton Wird .» . 13105 | — 
Ir Georg Reiter | 59 I — 
Michael Simburger . |i 5000 | — 
Moosburg, Landgericht. | Psiny Werft 9 2 te 
Nandiftatt - 4 Simon Schwaiger . | 300 | — 
Simon Maier 306 | — 
Johann Gradwohl 31 2 
s | ; | 10755). 2 
= 
[Se - I Johann Reicht 1 200 | — 
* Beifelharting . ] Stephan Got .» » 100 | — 
„ ‚Mühldorf, Landgericht. or .“ . 1 Peter Kaltenedeer . | 200 — 
Polling -» » 1 Hl0ı8 Wehrer . F 856 ] 15 
u Walvsberg . | Zohann Keller. 3550| — 
“ ——t 1706) 15 
Münden, Sandgericht. ſDaglfing - » auf Maier 1 1000 1 — 
* * Schwabing nah Hädel 1000 I — 
=} ' u — — 2000| — 
— Das Staats-Aerar mer) 
München, Stadtmagift-] Münden . . gend. Thpeatergebände.|12727 31 — 
a ——lır223] — 
Leonhard Fraunknecht. 500 | — 
[ * Roͤhrl | 370 | — 
R Wolfaang Ettl . 300 | — 
Pfaffenhofen, Laudgrecht Bobenhauſen ——— ** ER 
] 3 eph Kraus - | 470 — 
Mathias Mora . | Go ! — 
| ! 
Seite || 2340 J — 
t 
Ä Eeite IV. . [_ Bl en ee 
| 



















154 
Namen 5 on 
der betbeiligten —— sen 
Individuen. — — 
fl. | fr. p fl. fr. f 





Kellerhof Katharina Loibl. 750 
Johann Mertl . 800 
Zacharias Kerfciner . 300 
Dichael Dafberger . 700 


er: Joſeph Pfleger . 2600 


.er ee 


Kleinarcöhaufen 


| Uedertrag . || 2540 

&rafim . . Paul Kipfelöherger 1006 
„Loch — — 

Pfaffenhofen, Landgreht. J Parleiten . 

Reinhardt Neu . 


Steinkirchen . Paul Wilhelm . 


11411111181 


. || 500 
Did. . Michal Did .  . | 1000 
Unterfchnattenbac) Martin Wöfll . .» || 900 

















| — _|__11556 | 40 
Prien, Herrſchaftögrcht. Sembof . . Thomas Pitt . -. | 01 — 
s Prutidorf . . Georg Huber . .. | 320 | — 
— I 350 — 
ui Reichenhall, Landgericht. Niedingerau - | Auton Ebner % J 200 | — 
w I 200 | — 
. [Seifing - - I Schafian Seht. | 50] — 
Johann Fambaher . 450 | — 
* Joſeph Gruber . . 500 | — 
. j Johann Bucher .  . 916 ! 40 
..- Katharina Niederamer 180 | — 
2 Peter Buchner . . || 275 | 
E Lorenz fun .  . | 363 | 381 
er Anton Obermair.  . 416 | 40 
2* Donat Moofr . . 003 | 20 
Reſenheim Landgericht.) Oberaudorf . I Johann Maperl . " 1095 | 20 
granz Rıiheiö 250 | — 
Johann Schröder 437 | 30 
f —— Budher . 200 | — 
Die Stiftungöpflege . 1500 | — 
Maria Greiderer 570 — 
—5— Schröder. 400 | — 
Avis rbb. . 200 | — 
Georg Neheid . .» 300. | — 
s Michael Niederauer . 229 | 10 
_——_ __[ 8225 | 181 
Seite V, . | — 20131 | 584 





— — — —ñS — — — — — — — — — — — — nenn — —— 
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Polizey: Nanıen Brandfchäden. 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts-Bezirke. Individuen. 
















Joſeph Büntner. , | 400 


Fronreiten. | 
Johann Grap . || 400 
An Georg Drösf 200 
Johann Niflas Guet. 200 i 


Sauer . . Pure Shled . . | 400 | 





Nikolaus Hauferer . || 500 
Witwe Wöhrl , . 400 
Wittwe Simon . .» 200 


Hoͤlag. Thomas Ay oa 700 
em * NMathias Anderl. . 800 
Hi . Fran; Joſeph Stoll, 400 

Scpwaighof « | Augujtin Echtler . 000 


f eng Hijlberger 250 


i Krifpin Rieger . 400 


Echongau, Landgericht. 


Ignatz Kloͤck 
Joſeph Nitter 
Joſeph Socher 
Xavier Stolz 
German Filſer 
— Georg Wind 300 


300 


a Si 
* 

I m 
on 
[>23 


” Joſeph Anton Hemer || 600 | — 
u Martin Zindath , +. 1 2100 | — 
Johann Scher . . — 

⸗ Iſidor Schuftr . . 300 | — 
® Anton Wind . .;| 2000| — 
Joſeph Brenner. . | 400 | — 

— Franz Anton Ried . 150. | — 
i Schwabſoyen . Joſeph Anton Galdyer | 400 | — 

= gran Joſeph EM 200 | — 
2 lement F Fahr | — 





Seite. 3450 


ER u 5 
—— 


——ñ—— G — — —⸗ — — — ——— 


J * 
| | 
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Polizep: Namen Brandfhäden. 
” und Drtichaften. der beiheiligten Bl Zorale 
Gerichtd = Bezicke. Individuen. 18 8- an 






Uebertrag . || 134501 — 





Kredzentia Aftallr . 
Eugen Geiß — 3— 
Loren; Woͤhrle .» 
Alois Siegler . || 200 
















Georg Heille . 
Lorenz; Sellod . 
Bartlmaͤ Baudräzl 
Philipp Defchler s 400 


Joh. Martin Sazzengluͤch 200 
Kafimir Leitner . 400 
Florian Höfler . || 300 
Anton Heinrich . 200 
Iſidor wid . « 200 
Andrä Meiner „ . || 750 











Joſeph Müller . 400 


Schwabfoyen » E 
me Johann Thomas Stich 250 


Schongau, Landgericht. 





te 
- Anton Baier . « 400 
Mori; Meihiböd . 400 
2 Jakob Bernfteiner . 400 
ohann Frey . 200 
. ran; Paul Sldd . || 400 
— | udwig Meßner . 200 
Sepharin Ejchenbauer || 400 
7? Fohann Strehle 300 
Hubert Salder . 100 






Jakob Prem . . 
Joſeph Eyerfhmal; « 
Urih Mefne . » 
Marjel Bo . » 


BEEEZEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE 





169 160 














| Polizey: Namen — 
* | und ’ Ortſchaften. ber betheiligten — — 
& | GerichtösBezirfe. Inndividuen. z - 





tl. 


[_?r. 


nn 

= 
| Uebertrag . [23500 
i . Johann Michael Eettele|| 200 
| TXsis Jet. . . | 1080 
| Johann Burkhard . 450 
1 , Schwabſe .Johaun Eteeb .- 306 
ESchongan, Landgericht. —— x ang Xavier Beuftie . 500 
, —* Gemeinde. 240 
Ignaz Kleindand . 400 

1, Die Kirhe . 1795 | 4: 
. Trauckau. . ſRitoei. Schießlu. nf. 500 

Pr | —— J 


Tutmoning, —— — ? 














1511111461 


bilipp Dbermair . 100 


Schumerbah . oſeph Yäger . . 15 25 


25 


‚fEreunfein, Landgeriät — eo. Die Guts jaͤhrſch. Nelieten 200 
Reifung . Fran Genauer . u || 1000 





Trosberg, Landgericht, | Truchtlaching . gIgnaz Maier 


— 1200 | — 
“ . 50 — 
| — — ger 
Angerſtorf. . ESebaſtian Hörmandede 210 — 
| 
F 
— 





Vilsbiburs, — — avier Landenhammer 200 


Oberſchnittenkofen Winnenbid 
| eter Wippenbö j 150 
—* .. Ann Kopold. .| 210 


| * . 500. [Andrea Dofhl . . 20 | — 
Baflendıng, Landgericht, Ed oe rn — 100 | — 
— Georg Höller .„ , 100 | — 

SP hael Bahmair . 120 | — 
 Niepertöhanm . ee Berl , u 400 | — 








Im 
| 
| FEabs: I Seite VL. | — |1— —5— 
| | 


— | 162 







El — — —ñ 
Brand 
. | Polizey⸗ Nanıen t Srandidäden 
= R Partiae | Total: 
cn ber betheiligten — — 
“ Individuen, ron 


} N. | fr, | fl. | fr. 


— — 


—— 
— orſt. Benedikt Maringele . 
Weilheim, Landgericht. dien «| Georg Albrecht 




















‚Wolfratshaufen, Land:| Afcholding .Joeſeph Mol . . | 200 
gericht. L Pauppling .. Joſeph rd . .1 0900| — 1100 | Ben 
, Seite IX. | — — 1130| — 
[-} 
* VVI. — — 1] 31361] 8} 
77 ” VII. — — ra = 
» » v1. — — — —— 
— Seiten: | „ v. — |— | @151i 58] 
eg} 






llebertrag] „ IVv. — | — 1143292! 17 


» ml —- I— |] 7ıool 10 
P | — — | a0820| 42 
. +1 |-]1- |- 


Gumm . | — | — — 16 


en ER: 
— . Beorg Brandl . 90 — | 
Itötting, Laudgericht. I Winhöring. . | Marz Engelvertb . 30 | — 
| | Wieferitorf. « 4 Silveft Tiefenbäd . 40 — 


5 — | dee 160 — 
Burghaufen, Landgericht| Himmelteich . | Fran; Aman . | 100 | — 





Unter Donaukreis. 


| 
Seite l . | — i- I ww] — 
' j 





nn m — — — — — 













. Polijey: 
— 
= und 

Be 
23 


Gerichtö: Bezirke, 







Grießbach, Landgericht. 







Kamm, Landgericht. 





= 





Unter: Donaufreis, 


Landau, Landgericht. 















Drtfchaften. 


Bernrid . 
.. . 


Ktotermägle 


—— 


— 


Lobe . 


oobach 


” 
. 


itfperg . 


* 


Hartkirchen 


Rackelsdorf 


Landau 


Peigen 
Rohrhof 


e 







Namen 
der betpeiligten 
Individuen, 


Joſeph Kraud „ . || 1050 
Maria fifll - . 100 
Franz Kiefl — 330 
Mathias Kiefl. . 200 

Chriſtoph Ru . 400 
Jakob Zauner 06 
Magdalena Gürfter R 240 


Joſeph Staubr . 150 
Geora Kalfer „ . 120 
Andrä Winfler „ „| — 


"Georg Kellner , . — 


Joſeph Rieger . . 80 | — 


Andrä Bräu 200 


Michael Bucher.. 180 
Zofepp Büderl . 100 


Maria Geiger „ . || 1000 
Paul Drobt . . 500 
Sran; Maier „. „|| 1000 
Johann Strohmair „ || 1300 
Johann Bit . » 500 
Franz Berjenböd . || 700 
Gobann Bauer . . 900 
Adelheit von Hirfchbera) 106 
Mar Ölonner . . 60 
Andrä Kirmair . . 50 


Mathias Schreiereder 350 
Bartlmaͤ Brunner . | 1400 


Seite ll. . — 










Partial⸗ 





Betrag. 


































165 —— 166 
Polizey⸗ Namen Brandfchäden. 
3 ud; Ortſchaften. der betheiligten he 1 ee 
“ Gerichts s Bezirke. — Individuen, —— 














Ignaz Haſelbauer. 875 


—* ſeph Edthoöfer.— 237 30 
Bilspofen, Landgericht. 180 ut: N FR pr 21 9lıo 


Sainıfapoint Joſeph Wuͤrzburger. 250 
dran; Limbrunner 


ſAlburg ⸗. 
Straubing; Landgericht.) Matting « I Mar Zaun . 
[ Egaerting . 


Il 


Künzing . 600 A 
—— — 2441 


Joſeph Pie . » 100 | — 
Mitterfels, Landgeriht.| Schwarzach . [ AA Sof. . 20 — 
Johann Gegenfurtner 2142 | 
Thomas Brandſtetter. 70 | 554 | 
— 60311 
Grubweg. =» Joſe Verl. . 1501 — 
Paſſau, Landgericht. | Haunreith . —25 Zöhls . 1 4000| — 
St. Rıfola - I Sofeph Dresler „ . „ 1 1000 | — 
— —f 1550 ı — 
[Wolfgang Ertl „ . | 2000 | — | 
Re Ber Hertinger .» 2 * | 
—Paſſau, Stabtmagiftrat.] Vorſtadt I - — — ran 
= Joſeph Hehingr 151 } 15 
z 2er Kihtr . » 50 | 15 
cavier Schweiger » 06 | 40 
= —— | 1 2554 [ 10 
x Pfarrkirchen, Landger. | Ging - + | &eorg Eteegmülter . | 300 | — 
— ll 300 | — 
o 
bach, Landgericht. [ Erlet. . - [Franz Pelhammer . 100 | — 
@ RR: gerih Fr mbahb ,„ «+ ir — 281 — 
| — m 325 Fe 
u « I Zafob Edenhofer » || 000 | — 
- 150 — 
e } Pfaffenmünfter . Jakob Schwarzenfteine. 600 | — 
= | Kaın » JJakob Schmelmer . 200 | — 


1.12 1 FREE -&eitell. . I — I - 1870 































2 Polizey: 
z [und Ortſchaften. 
“ | Gerichts» Beziefe. 


Leizenberg. 


Obernzell u. 
Pezenberg.. 
Riedelsbach 
Stollberg . 
Tiefleithen. 
Wilderrana 


Wegſcheid, Landgericht. 


Wolfftein, Landgericht. Te 


Unter: Donaufreis 





) 
| [ Almersdorf 
Appersdorf . 
Fehlbachmuͤhl 
Abensberg, Landgericht.“ Siegenburg 


Sittling 


* 


o 
— 
1 
u 
KW 
= 
= 
w 















Namen 
‚ ber betheiligten 
Individuen. 


ſGeerg Donaubauer , 
Johann Damberger „ 
Franz Kronamitter . 
Thered Pan . 0. 
Rob. Baptijt Drein, . 
Jakob Hofbauer, .. 
Math. Jankertſchlaͤger 
Martin Peter . 
Joſeph Raufher. .» 
Martin Holjinger 


* 


Johann Pomeifel 





255 


















Seite IV. | — 5 4720 | — 
m. — |— | 8220 | 275 
Seiten:Uebertrag, 1.1 — | — [13143 | 20 
vie 

L 
Summe Ä — — kosıs 47 


Simon Hirtfammer . 


| Zbomas Streitberger, 


Wittwe Lernbecher 


Innozenz Koͤlbl 
Lorenz Hainz 


Seite I, . | — 1—2133151 — 


250 
300 





| 


. 1; 2050 
Jakob Lan . . 


NJohann Thoma, . 


4 


| 35 


| 100 
400 


200. 





——| 3315 


Regentreig 


4 








— — — 


| 
| 


Polizey: 
und 


—— ⸗ — 





Amberg, Landgericht. 


Ei —T greisne 


Eihftädt, Stadtmagiftr. 


— — 170 
Namen Brandſchaͤden. 
Ortſchaften. der betheiligten — A 
etrag. 
ee EIN TI TE 
ohann in , . 600 | — 
Artheid . Johann Weiß . 500 | — 
Jakob Mar 5 8 
Burdrud , * Lorenz. . | 600 
Franz Mair .„ . | 468 
Großſchoͤnbrun Peter Luber 800 
Joſeph Siegert. | 600 
Johann Hofmann . | 200 
Hahnbach. Martin Iberer 600 
Joh. Nepomuk Hirſch 
Barbara Achhammer 
Peter Breitfhaft . 
Ku Georg Meffr „ . 
* Bäuml . 
Egwel „ Anton Oftermair 
Eichſtͤdt Georg Henn . . 
Griofhammerhof I Anton Sched . 


Ingolſtadt, Landgerich 


Lorenz Weinzierl 
Georg Grimme. 
Georg Strehler 
Quartan Liepolt „ 


Großmehring > 


Irgertöfeim ; 
Pettenhofen ; 


Seite IE, 


(12) 





















F Polizeys Namen 
= und Ortſchaften. ber betheiligten Fee 
* Berichtö-Besirfe, Individuen. IRB» 












"Georg Pfloͤckl || 1000 | — 
Dil Sceibel. . || 800 | — 
Joſeph Bichorn „ :. | 1040 | — 
Kelheim . 4Joſeph Mair . . 06 | 40 

Jakob Wolffeher. 1i2 — 


| Eifenftorf . 





| Keupeim, Landgericht. 





| 1-1 2918 | #0 
ipfnbeng, Gerrfchafts: Attenzell. . [Mathias Pfaller. -. || 100 | — 

ericht. j — — 1100| — 
Kögl. 2 | Die Gemeinde . . 50 | — 

: Nabburg, Landgericht. ( Linfenthann . | Michael Donpaufer „ || 700 | — = 

© , — — — — 
A Kaftenmähl + F Iohann Schlierf. „|| 2000 | — 
o Georg Frant . „| 506115 
= |Reumarft, Landgericht.) Neihertöhofen „ Michael Strußler . 6 | a0 
as Georg Windiih. 5 — 
ö Michael Härtl „ „1 5001 — 


En da au Zohann Lindner. « 150) — 

; J 
* Mathias Kraus. . || 1000 | — 
* — Georg Schaidinger | 1000 | — 
Das Schulhaus, :. | 437 | 30 
Wolfgang Bauer || 500 | — 


Nemburg v /W., Land⸗ 
gericht: 


je Vetter, . || 1500 | — 
1 Oserafion Fohann Fink < % ‚500 | — 
pr Edwar . 300 | — 


Das Hirtenhaus, . 33 | 20 
Site . ; | 5870 | 50 | 


— | — 


36 





Seite IIE, | | 6536 





173 — | 174 





R Polisey Namen _ _ Dvandjhäden 
— Partial-Total⸗ 
* and Otiſchaften. der betheiligten a — 
Gerichts-Bezirke. Individuen. — — 


I ke. fl. |! fr. 
| | Mebertrag . | . || 5870 | 50 
| “hs Pleyer . |} 2000 | — 

u) 






u 























Helprechting . 1 Mathias Huber. |. 
Herengierftorf . | Andrä Hetzenecker . 300 — 


— 


Franz Schießß.. 1192730 
Simon Schwab. 141812030 
Simon Raab 187 | 50 
Obervichtach -. Michael Dialer. ı . | 7 | 30 
Beorg Held «ft 536140 | 
Neunburg vfR., Land⸗ Geotg Prezt 35 | 493 
ia Michael Bogl’. .» | o|— 
je Georg Zarf 0.1 3,% 
a Beorg Seebad, : 10-1 — | 
e Schönfee..» + [Fchann Schmitt, : . 66 | a0 
Br Teinz .. —* Baur, 500 — 
= Thanftein , Var Koßuller || 300 | — | 
Thomas Fellner  . 2350| — 
= % — — [__[13058 | 12% 
a Mathias Huber, ı . | 1050 | — | 
= Destonfofen . I Andrä Kammermeir ,„ | 8001 — 
B; Joſeph Dallmair . . | 950 | | 
& | faflenberg, Bantan I oc. Andraͤ Roͤkt. | 1750 | — 
richt. Haindlingberg . I Die Kirche. I“ | 141 — 
— Galleck1030 — 
3001 | — | 





Ecite . - . 1 8095 | — 


— — —— — — — — — 








Seite IV. — — 113058 

















* 
> u Ä 126 
f Polizeys Namen Brandichaden. 
* und der betheiligten ————— 
& ; — Individuen. Betrag 
ET h 













Uebertrng » 


Hoͤrglderf. + | Michael Naucheneder | 
I Iauchöpofen . Agatha Gattensergee | 20 | — 








Pfaffenberg, Landge 3 Michael Agftaller . . | 800 | — 
ie —— Fe Hienhammer- . 20 — 
Pen . f} . Das Hirtenhaus . ’ N 2 = 
1 = —_110317 | — 
———— Landge⸗ J Braͤunertshofen | Michael Mauthum . 270 —. 










| Granfenpof « | Sehr. v. Grießenbaͤck. I 600 | — * 
« BE * 
= Regenftauf, —RRX Roith. . .Michael Müller. |» 150 | — — 
f Weinting . .JJoſeph Märll . « 43 | 45 
„| Roding, Landgericht. | ominniihbacumäht| Peter Kolb. = + 4 800 | — 
Br - I__._1] 843 | 45 
f-} ———— Landge⸗ Buchrhain Alois Arlinger 4 500 | — 

richt. ) Oberfanding + [Anton Def . » « 90 — 

Gottlieb Müller. . || 2400 | — 
o I Peter Sperl .  . || 1400 | — 
® Michael Dttmanın « 35 


JGeorg Mar + + 
Johann Mäufel, « 
J Iopann Shall. « 


2047 

Sulzbach, Landgericht. | Sulzbach. Die Commune . + | wo] — 
940 
262 


Seite . 


177 — — | | 178 


p Brandfhäven 


olizey« Namen 


& artials | Zotals 
* und DOrtfchaften. |: der Setpeitigten rg 
o Gerichtö s Bezirke. ! Individuen. — 


| BESSER: 








Ucbertrag- .  . |} 8749 | 334 


Leonhard Flie .  . | 1500 | — 

Michael Dewald . 11 2800 | — 

Philipp Oftermann „ | 1000 | — 
Sulzbach, Landgericht. | Sulzbach . . I Gregor Hepenader . | 600 | — 

J Andrä Seiler . . |) 1400| — 

Wolfgang Braf, . 400 | — 

Mr Michael Kohl . . | 200 | — 















’ 
* | Shrgmüßle . Ferdinand Hofmann . 400 | — 
— N Landge: Thoumuͤhle . 1 Barılma Wittmann . || 1000 | — 
o : of. + IAdam Ruh . „| 30 | — 
R | — | ——— mol — 
er | goitendorf Pr = Georg Reittinger 2050 u 
Waldmünchen, Bandge:) Markertöried . | Andrä Brawl .ı . || 300 | — 
= | richt. ; 
|» “ * + | Franz Binnpad. . 187 
u 2537 | 30 
>) 
” Seite VI, 
* »V. 
» W, 


Seitens 
Uebertrag , » HL 


| 


180 














179 
Polisıys Namen Brandſchaͤden. 
* und Ortſchaften. der betheillgten 
& | " Gerichtd-Begirfe. Individuen. 
Aichach .. * Rothgerberzunft. 400 — 
Joſeph Huber 261 — 
Aindling. . Xaver Müller „ „|| 205| — 
Bernbah „ . 1 Thomas Faſold ,. » 66 | 40 
bein Reich · 60—4 
Oberwiltelobach Joſeph Zwitopf . 600—- 
Aichach, Landgericht. Heigemaier . | 1425| — 
. fair Bihl.e :»  . || 700 | — 
bi Radersdorf Johann Bauer . | 300 | — 
* em Ge we. 351 
„ 
Fr FR Strixner — 40 — 
| Simbah a 3 * Wittwe Dangel . . 300 | — 
= Michael — 300 | — I 
— — — —4956 40 
a | 
a Lorenz; Hartmann . | 218 | 107 
2 Handelömann Fornaro 5272 | 30 
7 Joſeph Kaifer . . | 1300 | — 
sb Stadtma⸗ 
a Ag "ei RR | Augsburg . Kafpar Winter „ „| 178 | 391] 


Andrä Royerr . . 0 | 22; 
Georg Michael Stör, 10300 | — 











Seite J. | _ . 


giſt rat. Wi h 
= Gruber „.. 147 | 30 } 











1 — — — — — —— 


Kreife- 


Dber:Donaufreis. 








Polizeys Namen 
und DOrtfchaften. | der betpeiligten 
Gerichts:Bezirke. Individuen. 
Joſeph Allwecker 
Buch’oe, Landgericht, | Bengenfero ‘ Georg Burfhart , 
Martin Fahr . 





ae | Saled fd 


Rt [ Anton Brunnenmair 
Gloͤttwang. +» | Anton Auf ; 
Simon Steinle . 


Burgau, Landgericht. 
er ie Andrä Stegberr . 


Zettingen . 
—— .Michael Kreuger , 


Dillingen, Ganbgerigt | Dinge "7 + |Rudwig Rieger . 


Buchdorf . —— Wader , 
Donauwörth, Landgr — Roſalia Schiller . 


 Zofepb Finger 
Mänfter . [) und irth 





— ... ‚Zofeb De; 

Friedberg, Landgericht. en Andıd Made 
ehrin «. | Zofeph Sedlmeier 
—— a Gr . 


i rk « | Balthafar Riedler 
Fuͤſſen, ae Eng... |Beneidi sh . 
Böggingen, Landgericht] Neinhardöpaufen | Nikolaus Maier . 


Joſeph Althammer 
Bünzburg, Landgericht. Seigheim . .Lbriſtoph U . 
Paul Slgele . 


Seite I. 


Dominifus Schuſter 


Partial: J Total: 


182 


Brandjchäden. 










Betrag. 















— — 10 








— — l11297 | 235 


185 . — 184 


* Namen L 53 —T Toter 
der betheiligten 


Individuen. 






Betrag 






ie — 
1 








Br foren . . 
| Zofepp Sit . . 





Poraſubt, Landgericht | Unterlietzheim 













Ochſenſchwang Katharina Haͤus ler 





Immenſtadt, Landgcht. 





Maria Anna Arnold, 


Hoͤlzlers , . 
Ba... 


Kempten, Landgericht, [ Steig. eo. 








Kempten, Etadtmagift. [| Kempten „ ; —* Bezold. 2000 











David Hoͤg 200 
Mickhauſen Hertfchgrch. Mickhauſen. . ——— “1 995 


1500 | — 

Magdalena Sturm . 100 
© Kafpar Mair 2 n 
a p 2 
Eſchenbrunn Johann Huber „ , | 800 
Lauiugen, Landgericht. ? Gundelfingen . Joſeph Mannes, , 37 
24 ! Haundheim « Georg Schmid, . l 150 
z i 7 1187 | 30 
= Neindan, Landgericht, | Pumpertöweiler, | Ignag Miller „ . | 300 RR 
Le) 
2 


os! Sofen . 5 Georg Adlkofer Fan |; 977 
— = (ur Geyer » . 250 | 


ko 


Wittwe Wanuinger 





—— 


" Jofph Juni . 
Reuſchwetzingen 3 Kneͤdler 


—* R BR Goͤtzinger , 00 





- — — 


Beuedickt Imhof 
Untermaxfelde. Klara Dbsnauer. 


IIIııı118 


[ Alois Baltenberger 
euvanie encheſres | DE 23 I Georg Audolph . 

















| 
| 


1 
WOBEI EEE 


Seite IL, | — | — [13290 | 164 


f 
| Reuburg, Landgericht. : 








Ddber:Donaufreis, 





Namen 
der betheifigten 
Individuen. 





— or 


Joſeph Guggemos 
Klement Guggemos 
Joſeph Imler. 
Das Staats-Aerar 
Johann Guggemos 
Joſeph Freundling 
Beuedickt Bid . 
Germann Martin 
Peter Guggemos 
Joſeph Geiger . 
Joſeph Entred . 
Franziska Heinzler 
Wittwe Waldvogel 
Alois Bechthaller 
Die Kirche. 
Mathias Steiner 
Defilbe „ . 
Bitus Mair, -» 
Martin Wagner . 
Derfle . » 
Georg Guggemos 
Johann Angerer 










Eeite 


— 














Seite IV, . 


(13) 


187 DENE SERFENE: 188 








Brandſchaͤden 
Polizey⸗ Namen — 
u | Draft | Sun | 
& Gerichtö: Bezirke. Individuen, 7 ET Ik 
| Uebertrag » | 15147] 18} 
] Karl Heindl . . 600 | — 
Ignap Neher .— 800 | — 
Wendelin Steine . _ 
Fran; Herfommer . — 
Joſeph Huttler — 
Jakob Kloßz. — 
x Klement Hindelang . — 
* Franz Joſ. Hindelang _ 
Oberdorf, Landgericht. Böriseied . Z Michael Hindelang . x 
5 — 
=. 
= — 
o — 
a = 
er Magnus Zirg. = 
* Joſeph Huber . . 
2 Thomas Huttleer . 


Wezlers .  - ſWalburga Sch » 


bergängburg, Sander. Horn .  . FWittwe Truner . 





Georg Mb - +» 
Anton Mair . » 
Johann Maurnd . 
Witwe Sontheim . 
Peter Herfommer . 
4 Seite V. . — — 1 24240) 18] 


re 6 BEE. 


























190 








— HF N Brandſchaͤden. 
Volner⸗ — 2. Partiale Totale 
und — der betheiligten _ 5 
GerichtösBezirke. Individuen. us 
Keenpaufen + 1 Das Staat» Xerar . || 1500 | — 
i Band —8 . Tomas —— .. || 1000 | — 
Ottobeuer ericht. oma eiger,. . 882 | — 
2 . — Anton Sue, .. 13 | 45 
— .Joſeph Ußz. 1900 — 
| — |—I 4500 | 35 
2 —— . Die Kirche .8560185 
| Rain, Gandgeriät — Joefeph Schmidß || 100 | — 
— — 956 16 
| Bi Bauer... 200 | — 

—E mes Landger. Age —R tel, r 300 = 

d r P} — 

1* | m Oberfaufen . Anton Damıı .„ . 10 | 15} 

j = ! 5 - . ——— 7 155 

Schwabmuͤnchen, Landgrſ Mittelftetten . | Andrä Wehringeer . | 1000 | — 

* | da sen, ° Wehringen, . Andrä Degendart . 18 | 45 
MR - R ; . R , Run 1018 45 
= Ii_ „[Gerftetten . . | Wenzeslaus Heilmeier | — 

a IM brobenhaufen,Landgr ——— Simon bee ER | 150 | — 
Ei: — — 580 | — 
„ ä [Anton en . +1 3200| — 

w Sonthofen, Landgericht. | Gredenhofen . en Mir 1 3550| — 

[" 9 Fidel Jeck 400 | — 
je . eo, — —— 10600 — 
'@ Van aa — Gi - | Iofepp Bader . „| 500] — —— 

| Pr Fine gen. » a Be .. = — 

uͤ Landgeri itenngen . [Anton Forſter = 
. ⸗ — ale . Barteionius Schmid ei — 
o ann O er . . Bea 

a a SE Georg Ebere . . 15 | 25 


Seite . | 2640 | 23 


Seite VI. . _ — 06 


Be —— | 























. Polizey⸗ 
* und 
Gerichtso⸗Bezirke. 


Tuͤrkheim, Landgericht. 


Wertingen, Landgericht. | 


Dber:Donaufreiß, 


Dad, » . 

Die Gemeinde — 

1 Wörishofen . I Sales Müller . 

Ursberg, Landgericht. | Hodenraunau . Fohann Eeffel » « 


192 




















Namen | Brandfchäden. 
Kuna 77777 Pa RR: 27777 PRRREE 
Ortſchaften. der betheiligten — | Tora 
Individuen. Betrag. 









Uebertrag 


Schweinbachhof | Johann Eyer 
Johann Bögele . 


Georg Standfeit 
Lorenz Deininger 
















Türfheim . 


Abah *:  . [Thomas Ein . » 
Buttenwiefen . [Ignaz Stegmüller — 
Poffenried, 4Michael Nauch „ ı# 


Seite VI. 


Seiten: 
Webertrag 


| 


198 —— 194 
























ei Polizey⸗ Namen Braudſchaͤen. 
Ei 1° und Ortſchaften. der betheiligten — 7— | Total: 
Gerichts, » Bezirke, | Individuen. m. 








| 
He Hirfhmann . 845 | 185 
Samuel Riedner. . || 2065 | 33 
Altdorf — Hoͤrl 1500 | — 
N y riederi lanfnage 800 | — 
Altdorf, Landgericht. Todann Funk. 61 
Diellniverfität Grlangen 21 | ı6 
Stephan Haffner . 28 | — 
| Leonhard Hammer . 820 | 324 











— 
Ansbach, Stadtmagiſtr.) Unsbah . 





Cadolzburg, Landgericht] Obereichenbach. | Die Gemeinde . . 80 — 


Wittwe Goppelt . 
| Erlangen, Landgericht. | Höflede +  . Leonhard Nödel , 

obann Trap . 

are Hd . 





SE Grmauın «|| 1400 
l 


Erlangen, Stadtmagifte.| Erlangen » + a Georg Plaufelder, | 10 — 


Du Armen: Jnjtitut , 


Simon Schülein . 33 | 20 
— 55 





Feuchtwangen, Laudger. | Feuchtwangen . Stephan Eihnr . 20 | — 





Fürth, Stadtmagiftrat. | Gürtd - . | Dad StaatörAerar . 32|ı2 


aufen Apothefer Haas ° 171 | 40 
Bunzenhaufen, Landger. Def 3 ee De De LESE Mac 


flaumfe 








20 | — 
ietrich® Michael Stiesler 400 | — 
Marft Erlbach, Caudger.| —— 3 oo. 45 | — 
Seite ll. . — | — [135127 











195 
S Poligeys 
* PN 
& | geis EEE 


“ 








+3 
J 


% 
t 


Drtfchaften. 





Harburg » 


Kleinforheim 


* 


. 





196 


Brandfchäden. 


Ramen 
Dartias | Total: 
ge DB. Betrag. 
ndivibuen. 
| A IE fr. 


Friedrich Start. . | 266 


Melchior Pfeiffer . | 300 | — 
Rafpar Roller 600 | — 
Johann Tafenthammer || 600 | — 
Melchior Bei . 1200 | — 


Sodann Schön -. +» || TOO 
Johann Georg Klein. || 300 


> t2 0202 0 3 36 m 








Fohann Georg Kofler. | 300 | — 
Joh. Georg Häberle . || 1000 | — 
Zohann Georg Habel. || 600] — 
Er Nöttinger - || 700 | — 
Gottfried Eger Wittwell 2000 | — 
Fohann Georg Eger - ii 2000 | — 
Michael Liw . 0|— 
Jehann Strauß. =» | 500 | — 
Georg Kafpar Freiländer|| - 600 | — 
1 Balthafar Srdnn .-)| 200 | — 
Michael Barthel. | 20 | — 
Andrä Tafenthammer. 300 | — 
Paul Pehmann . » | 300 | — 
Friederih Sch. » | 200 | — 
Michael Strauß. |. 300 | — 
J Balthafar Andrzinger, | Too | — 





197 | _— 198 
























J Polizey⸗ Namen 0 Brandſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten Darıtal, _| Total. 
% Gerichts⸗Bezirke. 


Individuen. 










Uebertrag , . 


Sotifried Oftertag . 
Johann Strauf, . 
Johann Eger .„ . 
I. Georg Schreitmüller 
Johann Keller . 
Joh. Georg Köhnlein 
Heinrich Mebgr . 
Balthafar Dietrich . 
Kleinforgeim . Friedrich Definer . 
Mathäus Straß . 


g 
onbng — zu Johann Schön , 





Wittwe Ströbel, „ 
Martin Stard „ . 
Kafpar Hehmaierr . 
Balthafar Frifhet . 
Johann Wittmann , 
Dalthafar Müplleutner 
Joſeph Endres 
Johann — 
Michael Bolt . 
Mathias Weinberger . 


Rejzatkreis. 


Ziöwingen. 


[ “0 
Math. Schwarjländer 
und Leonh. Popp . 


eidenheim, Sandgericht.] Dittenheim . 
Gabriel Voͤlkllein . 


PERL TERRA 





Seite II. | — — Bas 40 








199 — 200 















Brandſchäden. 














& Polizey⸗ Namen 
= und Ortſchaften. der betheiligten J Totals 
6 Gerichts * Bezirke. Individuen. trag. 





+ Jakob Baͤr 1001 — 
B — 
— Landge⸗ —n * Michael Arnold 5 | 30 
Heilöbronn Joh. Georg Pirner „ _355 | — | 360] 30 
Nehdorf. Wittwe Scheuerlein „ | 425 | — 





i . Georg Mathias Boch | 900 |— 

d t. 
Herrieden, Landgerich Wieſetbruck * und Schmitzer.1000 — 
Johaun Prefl ., . 800 | — 











| _—_ 113125 | — 
Michael Loos. „KH 1001 — 
* Georg Andrä Böhm, || 400 | — 
Er Johann Geng „ „| 500| — 
- Ehriftian Amon 7 „ | 1250 | — 
ü j Johann Bogner. . 16 | 40 
w Herröbrud, Landgericht.| Belden . » Martin Kreihauf . u De 
z Joh. Georg Oppel .. 13 | 20 
_ Konrad Hörmann 4 | 
® Kafpar Gen . » 16 — 
* Friedrich Tauber, und 
Konrad Labet.. 7 | 30 
& | Büttner Gansmann . | 350 | — | agız | 30 
j Fiſchhof Joſeph Deppner. | 600 | — 
—— et Wolfgang . | Einf. .| = Ii— 
Uttenhofen Joſeph Hr . — Zi ale 
obenlandöberg, Herr: Johann Friedrich May || 1118 | 455 
Ho re Bullenheim ler = — a a 
| Seite IV. — | — [8537] 45 

















201 — 202 
nn 
Polizey: Namen Brandfchäden. 
zZ und Drtfchaften. der betheiligten . Be a Totals 
& ichts⸗Bezirke. dividuen. — trag. 
Gerichts⸗Bezirke Indivi — —— 









Lauf 


v 


Dedbof . 
Weigenhofen 






ELeutershauſen, Bandge: — 
v sicht, Wiedersbah . 
w H 
Mouheim, Landgericht. Möhren oo. 
[051 
— 
7 Neuftadt afıl., Land: Meiffendorf a 
Pr gericht. 

— rsbach. 
(St. Johannes I}: 
gs |Rürnberg, Landgericht, — 


Saar Stabtma- J 


u ⸗ 


5 ’ + 


j 
! 
| 


num. — 







— 




















Leonhard Oehm. „| 1153 | 50% 
Andrea Müller . . 500 } — 
—8 Jakob Geng— 128 | 344 
ie &ommune , : , 203 | 55 
Simon Reichel , . 35/1 — 
h. Albr. Re 01 — 
Den Krotter . 00 } 26 
Konrad Heinlein., . 66 | 40 
Friedrich Hirſchmann. 600 | — 
Konrad Lehner ,„ , 600 | — 
— 535537 | 56 
Kafpar Shwab. . 6| 15 
Sonnenwirth May . 17307 
Job. Fried. Bauer und 
Georg Michael Lep 108 | — 
— 107 | 45 
Kavier Finfterr, 5138 
Zafob Hiper . 38, | — 
— — 504 | 38. 
Georg Spengler. ‚| 
Wolfgang Eiſen und” 
Nikolaus Bauer Im | — 
Joh. Peter So, . 400 
— 557 | 30 
Joh. Georg Bauer’ . | 009 den 
Wırtwe Fünginger . 100 | — 
Perer Baur . ,. | 1500| — 
bie Kuft .„'. 1500| — 
— 5790 | — 
Dr. Stürnter ..0.* 500 — 
Georg Schäflr. . 40— 
Job. Adam Gugler. — — 
Peter Paul Knauf. _ — 
Joh. Jakob — — — 
— — 3401 — 
Geite r 2 — | — 67274901 








205 — 204 








| Beanpichäben. 





















r Polizey⸗ TIER Partials | Total: 
= und Ortſchaften. der — sap = "rang 
” Serichtö = Bezirke. ——— 















— 


Dettingen Spielberg, 


Herrichaftögericht. Mägesheim 


Rafpar — | 





| — Angermair » 10 
I Lorenz Ferd. Gftättner | 300 — 
er Aum. - 22 | 30 

Johann Hädel. .» grı | 26 


| Pleinfeld, Landgericht. 
| 
} 


Spalt - 














Schwabach, Landgericht-| Unterdentenbah Joh. Friede. Lohbauer || 1000 | — 
s — 
PR — Das Schaͤferhaus . 150 | — 

i ; 

. Dee Landgericht. Bradenlohr * Sfr Serien . 1 | — 
[= Seite VI. — — | 3303 | 56 
* ([» vr | — |- om | 
es Seiten: | 





Uebertrag 


205 — — 206 










Nikolaus Detter :. || 1080 | — 
Konrad Pöhlmann . | 2000 I — | 
Johann Dörfler. . 50 | — 
Adam Kuͤhner . . 63 | 20 I 
Johanu Kellermann . 62 | 30 


Die — ———— Stir⸗ 
= lifhen Erben „|| 500| — 
Sarslinmweith . : [same Schnaufer. || 1250 | — 


Spanfiech Johaun Betr . . 1100) — 23266) 18 


Polizey⸗ Namen Sraudſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten un — 
& || Gerichtö-Berirke. Individu⸗en. — — 
Adam Dörfler . . 600 — 
| Thomas Scufter 400 | — 
. | Heinrich Schrödel 000 | — 
Georg Adam Fiſcher. 1233 | 8 
Heinrich Böhner , 1000 | — 
Wolfgang Adam vbuͤbſch 400 | — 
Simon Böhner . | 0650| — 
Konrad Schwendner . 3120| — 
* Nikolaus Be 600 | — 
s Johann Popel . 430 | — 
= Anna Pohlmann 1050 | — 
Pr Adam Dörfler . 1000.) — 
el Bindloch „ . Georg Ehriftoph Böhner] 600 | — 
WBaireuth, Landgericht, Barbara Zeitlr . . | 1500 | — 
si a Adam Feilers Erben . || 2000 | — 
& Chriſtoph Schobert - | 909 | — 
en N Das Schulhaus . . 708 | 20 J 
“ Die Side . ». . N io! — 
= Ä JAndraͤ Som . .. | 1000 | — | 
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Polizey: Namen Brandfchäden 
* und Ortſchaften. der betheiligten rn 
“ Gerichts: Bezirke. Individuen. 3 


Lorenz Weigel . . 1345 | — 
Johann Heinrich Nieder: 
mann . . 03 | 45 
’ er. Shmd. ‘ 40 — 
H arl ol . . 23 48 
BERN. a Michael Heuberger . 28 | 34 
Konrad Adam Thiem . 10 | — 
Konrad Fifenbeis « || 1400 | — 
Martin Meufel . . || 1025 | — 
Philipp Eifenbeid - 40 — 





Baireuth, Stadtmagiftr. 


s 
. || Bamberg,Landgericht]. | Stadendorf, . | Michael Bechſtein . Ba 
» — — 5561 — 
Br 
er Kran Amnt .„ . 100 | — 
- ihael Haft . 3535| — 
En Peter Rebbahn „. » 90 — 
fr Michael Weifmann . 10 — 
5 Georg Baier 26 | 40 
| Bamberg, Stadtmagiſtr. Bamberg .. gehen Abe Bräuer ‚er | at 
* Joſeph Benkert « 880 | — 
“ 4 oren; Wih, Wirth. 000 | — 
je) 1 Johann Sauer . . 56 — 
Qa —* Kohmann +|| 465 | — 
ohaun Zuf . . 40 — 
ad Staatds Veran . 50 | — 
— 10 
Bany, Herrfihaftögericht] Tiefenroth . | Johann Hoſfmann. 66 | 40 
40 


Ebermaunſtadt, Landger. Oberfellendorf Das Hirtenhaus 


57 






| 
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Ebnat, Herrfhaftöger, | Mehlmeifel . 


M Hermerdreutb . 


Johann Bicherer 
12 


Gefreed, Landgericht. 
ſreie, daudgerich Heinrich Schlegel, und 
'E Herold , 
Konrad Bauer, und 
Mathäus Paner . 
1302 





Heimersreuth, Hrſchftg. Nügenreuth | Briederig Sippe . 


350 
Joh. Georg Bodenfhag 
Georg Diezel, und 

Nikolaus Dobened . 


Hof, Landgericht. | Tipperts . 


170 


Dber:Matnfrei® 


Sr. Das Staatd-Yerarwegen 
Des Poftgebäudes . 
Michael Ridgensfi , 
Georg Langheinrih . 
* Friederich Rey: 


Goriklan Herold” x 
Salomon Schneider . 


Hof, Stabtmagiftrat. 





Ekite. . 
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. Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten Partial- | Zora — 
5 | GerichtsBejirke, Individuen, — 


211 
| Polizeys 
N und 
&| Gerichts: Bezirke. 


Ddber:Mainfreis. 


Hof, Stadimagiſitat⸗ 


% 


Sf. 
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Brandſchaͤden 


Partial⸗ 1 Total: 


Betrag 


Namen 
der betheifigten 
- Individuen. 


Srtfchaften. 


Uebertrag 


u Heinrich Hazen 
Joh. Michael Richter, 
Chriſtian Publ . » 
Joh. HeinrihHagen . 
. Salomon Erb . 


ie Kirchen: Berwaltun 
wegen des — 
hbaufes . 
Joh. Michael Rampe . 
Salomon Schneider » 
Ehriftian Herod. 
Joh. Georg Weiß 
Sohann Ebriftoph Lud⸗ 
g Paſtor— 
Albrecht Paufus Rahm 
Joh. Andra Fılder . 
Die Kirhe wegen ber 
Sreitagd = Predigerds 
Wohnung 
Chriſt. Gottlieb Titfeher 3000 
Joh. Heinrih Münzel, 
5ob. Georg "ld . 000 
Joh. Heinrich Schmid 
Heinrich — Brun: 
uer . . «| 800 
Andrä Stoli 
Johann Chriſtoph Rahm 


Seite IV. 
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——ñ ——— — 
Polizey⸗ Namen F nen. | 
= s tals : 
* und Ortſchaften. der betheiligten Ben Ar * 
zZ Gericht3:Bezirfe, * g. 
Individuen. —— — 
| Uebertrag . |118814| 35 
| Die Commune wegen der 
j Nachtwaͤchters⸗ Wohn. 600, — 
Georg Adam Gnpfer 1200 — 
Ioh. Salomon Erb . || 1000| — 
Albrecht Stole . . || 1200 — 
N — —— 
ſtoph Kur . 4000| — 
, | Das Gotteshaus wegen 
v der Dekanats- Wohn.) 
= iper = Predigerswopn.) 2050| — 
* Daſſelbe wegen der Lo—⸗ | 
= Hof, Stabtmagiftrat. Sf. R renz⸗ Predigerswohn.| 1800| — 
17 Daſſelbe wegen der St. 
| Mihaelöfirhe | 24000) — 
& Daffelbe wegen d. Quin: 
a tus» Wohnung . 1200 — 
u Konrad Neidhardt, . 18001 — 
* | Joh. Fried. Schneider 0900| — 
a 


Friedrich Kilian . 6812] 30 
Ernft Jördens. . | ız7ı8l 45 
Ad. Hein. Langheinrih | 6000| — 

ob. Andrä Poland . 6500| — 
Joh. Epriftian Püttner || 140001 — 


IMDerfle » . 12000 — 





2800| — 
Daffelbe wegen der Be: 
Seite, > keosos 50 


— * 
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£ Polizey⸗ 

* und Ortſchaften. 
— Gerichts⸗Bezirke. 

8 

Hof, Stadtmagiſtrat. jHof —A 
3) 

* 

>) 

a 
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Brandfihäden 








Kamen Partia: |} Total: 
der betheiligten — 
a Betrag. 
Individuen, 

fl. Ir | fl. 


er nm — 


Vebertrag » 


Friedrich Jordens 
Adam Nadig » =» 
Dtto Commiffionär -» 
Georg Kaſpar Wolfrum 
Georg Wh. Brandftätter) 
Auguft Püttner » 


Die Commune wegen d. 
Schulhaufed . 
Georg Eh. Langheinrich 
Georg Andrä Horm . 
hard Wolfrum — 
Sottfried Langheinrich 
Gottlieb Müller » 
Joh. Erhard Höhne | 1800, — 
Auguft Wiedmann . 5875| — 
Fried. Chriftian Stichert) 10233] 20 
Peter Ranna » » 5000| — 
Karl Friedrich Derthel | 6000| — 
Lorenz Ehrift. Geeberger)| 6500) — 
oh. Adam Haſſauer 3000| — 
















| 
Seite, . —— 15 


es 
| | 
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j Brandfchäden. 
Volmey— — ee 
+ und Beepelfigten — —— 
& N  Gerichtö-Beyirfe, Individuen. STETTTE 

Uebertrag » 3739611 15 | 
Georg Wilhelm Fifcher | 6000| — 
* Leonhard Chri⸗ 
ian Lippett. 4700| — 
Hein. Gottlieb Weidner | 7200| — 
Karl Martiud . 7000 — j 
Ernft Langheinrich . 6000| — 
Ernft Lud, Langheinrich|| 7000 — 
’ Peter Gottfried Franf || 11000) — 
= Joh. Fried. Langheinri 2631| 15 
z Adam Anton Gewinner || 1800) — 
u j Wilhelm Thumfer 900 — 
e of, Stadtmagiſtrat. | Hof. . Zohann Heinrich Haas 72] 30 
5 Joh. Friedrich Nichter 300| — 
& Johann Nif, Hohenner | 2500) — 
ir 30h. Fried. Laubmann!! 6670| — 
Br Joh. Nikolaus Richter | 7500| — 
2 Joh. Nikolaus Harrold| 3000) — 
Q Andrä Eugen Unger. 2800| — 
Georg Ehriftian Kraus) 0585| 20 
Heinrich Georg Kraus) 4000) — 
Gottfried Adolph Graul 50001 — 
Peter Nürnberger . || 15900] — 
! 
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Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
Partiale | Totale 
* und Ortſchaften. der betheiligten IE er | 
& Gerichtös Bezirke, Iedieurn, Im. q r = 


Vebertrag |. 5918| 20 


Fehann Schmid 29001 — 
Johann Math. Bechert. 5500) — 
Joh. Nifolaus Pohland| 10000| — 















Joh. Georg Schneider || 3875| — 
Georg Petermann .. 7200| = 
Auguf Wirth . . 587551 — 
Jakob Richter . J 6291| 40 
Zohaun Paulus Kirfh || 50005 — 


Die Commune für di 
Brodbbant . . 2001 — 


Die Commune für pr 
Rathhaus » 19000 — 


Heinrich Gottlieb Kudert 1400| 16 
Derflbe . . . 5770| 50 
Dr. Zördend . . .» 3950] — 
Chriſt. Lorenz Neubau 1760| — 


Johann —— — 
Wohlfart * 4205| — 


Das Mezger⸗ PN 
für die Fleiſchbank 2000| — 


Ehriftoph Fried, Roͤdel 3000| — 
Erhard Andrä Weinrich 1900| — 
Zoh. Eprift. Melißner 1200| — 


Hof, Stadtmagiftrat. 


Ober⸗Mainkreis. 





— 
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Polizey⸗ Namen Brondſchaden — 
& und Ortſchaften. der betheiligten a mn 
& Gerichts: Bezirke. . Individuen. u EEE Mm F 
mung mel] | Uebertrag . 1576952] 5 
] 309. Peter Gerber . || 2500 | — 
Johann Nuddefhel . | 5745 | 45 
30h. Leonhard Volfert. || 600 | — 
Karl Militer .„ . || 1840 | 37 
Lorenz; Jamm . . | 1100| — 
Zoh. Adam Penfel . | 000 | — 
Karl Epriftian Echarf 16000 | — 
ö Georg Wild. Laubmann 2000 | — 
7— Joh. Friedrich Endred || 1400 | — 
2 Joh. EhHriftoph Beyer. | 500 | — 
ir Joh. Nikolaus Preller: 7 — 
* Chriſtoph. Nikol. Deeg 1500 | — 
z || Hof Stadtwmagiſtt at. BE oh. Georg Gerber . || 1500 | — 
= ‚ Johann Leupold . . | TOO | — 
- Johann Georg Horn . || 1050 | — 
03 
* 


Gottfried Lober.1500 — 


Die Juſtitz- Amtmann 
— 7 Tretfcherifchen Erben || 5851 | 15 


Eornel, Eprift. Hofmann]| 2300 | — 
Michael Graf . . || 3000 | — 
Georg Adam Weidner. || 2416 | 4 
Wilpelm Engelhardt . || 3500 | — 





Joh. Friedrih Sommer || 1700 | — 
Joh. Wolfgang Schmidt|| 2500 | — 
Joh. Ehriftoph Hofmann] 1400 | — 


Site I6ssr34| 22 
Seite IX, . 


(15*) 
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Polizey · Namen 5 randſchaͤden 
und Ortſchaften. der betheiligten artiale | zone | 
& | Gerihts-Bejirke, —— ET — * — 


| Uebertrag . 11658734] 22 
Joh. Nikol. Miliger „ || 5835 | 20 
Joh. Georg Sommer. || 4000 | — 
Joh. Andrä Hofmann || 1000 | — 


Kerl Friedrich Dertel, || 2000 | — 
Joh. Philipp Epriftgau || 3906 | 15 

Anna Barb. Langheinrich 3500 

Sonrad Fried, Ruddefchell 7583 

Ambrofius Singer » || 3000 
Andrä Chriſtoph Benfert| 2343 | 45 

Albrecht Bechert. . || 2000 

1 30h. Gottfried Höpfner || 5000 | 
| Paulus Werfen . || 2g2ı 
Hof, Stadtmagiftrat. I Hof , . Elias Gottlieb Roͤgner | 

50H. Jaf. Schmidt „ | 2000 | — 
Joh. Georg Petermann]) 2395 S| 
Apotheker Hildebrand. || 8000 | — 
Johann Adam Dub . || 5090 m 
Joh. Georg Herold . ji 1600 | — 
Friedr. Gottlich Gppfer || 4200 | — 
| Bra. Heinz, Langheiurich 6500 | — 
Foftftallmeijter Wolfrum|| 118751 — 
Joh. Wilpelm Miliper. || 2921 | 52 
Friedrich Wilhelm Rau || 3000 | — 
| Joh. Jakob Wolfrum . || 2421 | 52 
Adam FZumfer „ » | 1500 |” 


Seite 13400946 
Seite R. ] — =] — 


Ober—⸗Mainkreis. 
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4 
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&| 


Ober-Mainkreis. 


Poluue · 


und 


ne s Besirfe, 


| Hof, Stadtmagiſtrat. 


Namen 
— der betheiligten 
— 


Hof 


Uebettrag I134669 45 


| 308. Heinrich Söllner 





Seite XI. ——— — - — ® 





1200 | — 

Johann BrorgSchneider| 2000 | — 
Poſthalter Langheinrich || 3000 | — 
Joh. Nitelaus Cichelein) 1000 | — 
GeorgChriſt. Heidenreich) 3390 | 37 
Salomon Poßner „| 800 | — 
Joh. Andrä Bauerſachs 3000 | — 
Joh. Adam Wunderlich || 3000 | — 
Adam Wilhelm Töpfer || 6000 | — 
Joh. Adam Gebhard. || 1350 | — 

I 30h. Georg Weidner. || 3200 | — 
Chriſtoph Karl Zelt „ || 4000 | — 
Joh. Georg Weidner. || 3000 | — 

’ Chriſt. Heinrich Weidner|| 4729 | 10 
‚| Johann Georg Meyer. || 2500 — 
4 Zatob Jeuneer . . || 2000 | — 
Adam Chriſt. Hofmann || 5750 | — 
Salomon Schmidt . || 5775 | — 
Joh. Mathaͤus Poͤhlmann 4000 =] — 
Georg Heinr, Laubmann 7000 ! — 
Joh. Friedr.Langheinrich 2400 | — 
Deile ». .» | 2000 | — 
Seite win peu] I 32 
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ei — | 1 pen — 

E und Ortſchaften der betheiligten ET 

= 2* r 

& Gerichts: Bezirke, Individuen, | 8 











Hof, Stadtmagiftrat. | Hof . 





ber, Mainkreis. 


D 








“ 


fd. "fi f. | fr. 





llebertrag :, ‚805764| 32 


Ltr 


Eugen Prinzing . I. || 90 
Die Commune wegen der 

Nachtwaͤchters Wohnung) 180 
Joh. Kriedri Hofmann| 1437 
Adam Jakob Horn |. || 1550 
Theodor Königer . || 2700 
Joh. Beorg Hönad :, || 1500 


Johann Heinrich Macher) 1550 





Karl Salomon Gerber. | 3200 | 


Joh. Georg Weidner „ || 3400 
Joh. Adam Yangheinrich| 4000 


Die Gommune für die 
Sreibanf . . L. |) 150 


Johann Georg Unger. | 1200 
Johann Georg Zelt |. || 1600 
Chriſtian Kraus, |. ! 2009 
Chriſt. Faf. Lemmerich || 800 
Ebhriftian Gottlieb Fidert 2000 
Joh. Jakob Richter ;, | 2321 
Ernft Ludwig Laubmann 1000 
ChriſtophFriedr. Militzer 1000 
Adam JohannHofmann— 250 
1 Ioh. Wolfgang Petz. 200 
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| — Brandichad 
| | Pattlal: zotal: · 
der betheiligten 1 Betrag. 





SAU: 
Chriſtian Spranger |. 


: { F uUeberirog 837993 54 

J —— riſtian Wilh. J 50| — 

I. 3oh. Georg Langheinkich 0 — 

© _ IErnſt Ludwig faubmhnn| 2001 — 

— ee —— SE Konr. Badewipg | 20] 19 

| u ee eorg Fried. v. Deithell 100) — 
’ ‚Föriedrich Zeit . . 


— — — — 








I Johann Chriſt. Müller 1001 — 
Johann Georg Wächter | 5791| 40 
Chriſtoph Sartorius.. || 50001 — 
Derſelbe. 1222001 — 

Georg Hein. Beuchdid i0oof — 

Bottlob Hohenner ı. 1500| — 


3000) — 
5300| — 

Die Commune wegen d. 
; Feuerfprigen = Hütte 150) — 


hilipp Gemeinhardt * 





* 


Seorg Fried. Sommer || 2000 
Kammerraths Löwels 


Dbdber:Mainfreie, 


| Elias Gottlob Sch 
Ernſt Wilhelm Fröhlich 
ja. s Fiſche 650 


MWittwe . 1800 
oh 


b. Sal. Sanaeinrich 800 
I Johann Heinrich Neuter | 1000 

Andrä Heinrich Weiler || 1000 
Gottlob Wagn m 700 
Joh. Georg 34 





21111144 


- 
E7 
a 

— 
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ED re 4— 


Ober⸗Mainkreis. 


Kreiſe. 


und Ortſchaften. 
Gerichts⸗Bezirke. 


Hof, Stadtmagiſtrat. | Hof 


Uebertrag. 






Namen 
der betheiligten 
Individuen. 





Georg Chriſtian Unger 
Johann Heinrich Rank 
Leonhard Gemeinhart 
Johann Georg Richter 
Philipp Wolfahrt . 


I Johann Andrä Nöbel 


Joh. Nikol. Hofmann 
Nikolaus Hoffmann . 
Joh. Georg Krug » 









Brandſchaͤden. 





Partials Total: . 
Berg. 
I IR. 


76749 


Joh. Georg Krug - 1 


Ab. W. Georg Strunz 
Zohann Eprift. Hamm 
Georg Erhard Miliper 


a Gottfried Unger 


ob. Georg Hollenftein 
Joh. Albrecht Sommer 


Johann Michael, und 
Gottfried Reinhardt 


Aam Stun. - 
Joh. Adam Sal. Stödi 


1000 


1500| 


. 
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— | Polizey: 

S und 

& ; ; 
Gerichtös Bezirke. 
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PBrandichäben, 






Namen ’ 
Ortſchaften. der betheiligten Zn — 
13 
" Individuen. 
x fe Ir. N. 


Üebertrag . | y11597]| 32 
Georg Adam Weidner | 2000| — 
[3° Wihelm Tumfer | 1700| — 
Adam Eh. Gemeinhardill 106051 37 
Earl Gottlob Martins 1300| — 
Johann Georg Lang 1453| 7 
Philipp Alb. Herrgott 5] — 


Die Communne filr dic 
Heuwaage » 


Das ftädtifche Theater 
Johann Gottfried Adler 
Shriftian Fried, Aker 
Joh. Georg Engelhard: 
Adam Sandner 
Georg Ehriftian Bier E00 — 
Johann Hein. Frankel | 200 — 
Die Commune für var 
Hirtenhaus . | 300! — 
Das he 2000) — 
Heinrich Steinhäufer 290 — 
Derfelbe . . D 1000 — 





| 00] - 


Sof 





| 1000| — 





N 
Seite, . wior 16 
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R | Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
* Gerichts-Bezirke. Individuen. 








— U 
T Vcbertrag . hei 16) 
Pt Johann Heinrich Bi! 64001 — 
| Johann Alb. Friedrih || 2000| — 
| Johann Poͤhlmann . 1600| — 
E Salomon Hofmann . 2500| — 
| Karl Fifenfcher. A 1000| — 
Eugen Shörf. -» 5001 — FI 
Johann Georg Herold || 9235| — 
y Derflbe - .  » | 110001 — 
Beorg Hein. Hochberger 238 7 
Elias Gottlob Roͤgner 600) — 
tifolaus Poland . 500] — 
Joh. Wild. Engelhardt. 56| 15 
Heinrich Georg — 
Kraus . . 2000| — 
Georg Chriſtoph Tumfer| 12001 — 
Johann Georg Leupold | 4000) — 


— Adam —— 
Hoͤpfuer 


Georg Chriſtian Dr. 
linger, u. 2a Große 


«Sof, Stattmagiftrat. Hof 


3 
94 


Ober-⸗Mainkreis. 











mann . eu — 
| Witpelm Engelhardt. | 40 — 





— 1173995} 38 







Site XI. | 973905] 38 










Polizeh Namen Brandſchaͤden 
und Drtfchaften. der betheifigten — —— 
Gerichts-Bezirke. Indibiduen. etr ag 







— ü ——— — —— 


Anton Fenzel.. 600 
Johann Kuͤchenreuter 200 


Ba VER 
( Behhof . 
Kemnath, Landgericht. U gaib 








Katharina Steinbrügel || 1150 


Chriſtoph Schricker und! 
Wilhelm Ruckdeſchel 1109 


Nifolaus Ruckdeſchel 900 
Jehann Dörfer . 1200 | — 
Joh. Georg Schubert || 1000 

Joh. Eprift. Ruckdeſchel 


Paulus Gottftied und 
Martin Leupod . 500 


Joh. Friedrich Shöpf || 400 

Joh. Friedrih Benfer || 500 

Joh · Chriſtoph Schmid | 400 

nn Landge⸗ | Meiffenftadt 4Geotg Lor. Ruddeſchel | 1350 
Witwe Lohner  . | 010 


Samuel Schuſter und 
Konrad Friedmann 450 


Ulrich Scirner . 200 


F 
1] 





OberMainkeeis. 


Mathäus Welzel . | 350 
Blaſius Dürrbet und 

Nifolaus Flach - 900 

| Erhard Ruddefhel . 600 

Joh. Zaf. Nuddefhel || 1000 

Elias Seidl und BEN, 


Bauer . ri 


I Johann Schobert und 
Erhard Shah . 300 ı — 








Eiie » .» Itarıo (= 
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Polizey⸗ Namen en 
und Ortſchaften. der betheiligten —— u —X 
Gerichts-Bejirke. Indihiduen. — —7 


Uebertrag . 
Heinrich Hoͤſch. = 
Joh. Kaſpar Thon . 
Joh. Adam Zahn 
Samuel Schoͤpf und 
Wolfgang Hager . 
Ulrich Adermann und 
Friedrich, Seifert . 700 | — 
Gottlieb Förfter i 500 _ 















Martin Schuftheif . 250 
Georg Gottfried 200 
Ernft u. Heiner. Schöpf | 600 
Mich. Schrifers Wittwei 450 
Nifolaus Herold . || 2000 
Kafpar Fran. . 250 


Erbard Jahn und 
Chriſtoph Aucdefchel || 2000 


Michael Schubert . 280 
Johann Brucner . 280 
Joh. Adam Purruder 300 
Erhard Leucht. r 150 


——* 





| 


Weiffenftadt . 





Kirchenlamik , Landge⸗ 
richt, 





ber: Mainfreic, 


Georg Albrecht Rieß | 1200 
Friedrich Höpfel . || 1000 
Pangrag Puchta . 500 
Iohann Hartbauer „ || 1210 
Joh. Erdmann Müller | 1200 
Ernft Münzer u. Kafp. 
Ruckdeſchels Witwe | 1000 

J Loren; Well .  . N 1000 
Ceite . - 1980 | — 

| Seite XV. |< | = 





241 — 242 
1 24 


— — — 


























Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
und Ortſchaften. der bethelligten __Partial, | Total: 
ES | Individue m. Betrag 


fl. ; fr. 











Usbertrang - » 


Georg Adam Benker 
Johann Küfpert . 


1200 | — 
500 | — 
Ehriftian Pleitner und 
Johann Pleitner .- || 1000 | — 
Andrä Purruder . 250 | — 
Georg Dürrbed 5 400 | — 
Zeh, Konrad Echmid 
u. Gottfried Neupert | 810 | — 


Mathaͤus Purruder . 
Sun Bauer und 


_ Andrä Bet, ». 400 | — 
= Mathaͤus Durrbef . 200 | — 
ia Friedrih Schneider . 2350| — 
E Leonhard Schloͤtzer . 400 | — 
a Nikolaus Seifert . 400 | — 
Ei Erhard Leupot —. | MO|— 
. | Erhard Diitelbart 2 | 600 | — 
—* | Michael Fftel. .. | 300 | — 
= ) Wolf. Simon Lang 300 | — 


Chriſtoph Bauriedel . 300 
| Mathäus Köppel . | 300 
| Georg Johann Gefell || 200 
i Nitolaus Jah . || 400 
| Georg Fudbs . . 300 | — 

| Michael N . » 10 |— 

} M. Ruckdeſchels Wittweil 300 = 


BEN Oanbotr Weiffenftadt = Adam Rieg || 500 — 





Site. . ao | — 
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: Polizeys Namen Braudfäden 
* und Ortſchaften. dee beteiligten l r A 
” N Betr 
& Gerichtö : Bezirfe, Individuen, — — 





Ucbertrag = 
Georg Albr. Schloͤter — 
Erhard Geifert — 

350 | — 
Samuel Müller . 300 | — 
Witwe Leutped . 500 | — 


. und — 


chloͤtzet 
er Röppel . 
Jakob Benfr . . 


Friedrich Müller . 
Matbäus Schill und 


42700 
1000 
409 
Wilhelm Poͤhlmann | 

Adam Adermann . | 

Nikolans Köppel - N 500 | 


Gegrg Adermann . 600 


Kirchenlamitz, Landge: 
| irchen Ir 8 Weiſſenſtadt . 


r N Georg Lorenz; Adermann|| 1200 


Johann Göfchel und 
Adam Hilpert . 


Elias Leupold und _ 
Samuel Kaufmann 

Georg Kaufmann und 
Wolf Adam Brehm 


* ———— 


| 
I 
| 


— er 
Heinrich Schobe * 
Wittwe.  - 


Andraͤ Na u. Zeh. 


* 


—— 


* — Wilhel— 
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£ Polijep : Namen 
"z und Drtfchaften. der betpeiligten — —— 
* Gerichts : Bezirke, Individuen. * 


kr. fl. | fr. 













Uebertrag - 





2 Johann Adam Strenge 500 — 
Wolfgang Puchta, und 
Georg Albrecht Müller 400] — 
Johann Scott. R 300) — 
Heinrich Krauß, u. Ni: 
kolaus Baumann . 300) — 
Martin Fifcher . 110] — 
Leonhard Thurn . 500) — 
& utrich Poſch. - | 230 — 
- Michael Seifrt . 300) — 
* Johann Ruddefchel . To0| — 
u ; Gottfried Flesing » 3001| — 
; ; Weiffenfladt . 
e |KRirchenlamib, Landgreht. ſſenſt Johann Nacheſchels 
= Wittwe — 2601 — 
Wolfgang Konrad Ruck 
A | dell «| ao — | 
z en JAndraͤ Stöhr . . | 350 — 
ul Johann Adam Händel | 500| — 
N | Job. Müller und Georg! 
a Müllers Wittwe . 300) — 
Erbard Neupert . 300) — 
Michael Rübner . » 800] — 
Michael Nuddefchel un? 
Georg Opel. 500| — 
Friedrih Dittmar » 3500| — 
i Johann Goͤſchel 350 — 
Friederich Schoͤpf - 500) — 
2 Eeite- . | 62910) — 








Sette XXL . 





) 
CE 
| 
| 





247 — 248 









Brandjhäden. 














3 vo — Partich | Total⸗ 
* und Ortſchaften. der betheiligten —— — 
RN Berichts: Bezirke. Individuen. 








Paul Pd .  . || 1000| — 

Lorenz Seifert . . 700) — 

e Chriſtoph Küfpert . 1000| — 
j Adam Well. » 700) — 
Thom. u, Ulrich Zeitler 400) — 

Johann Georg Schiener| 300) — 


Uebertrag . || 62910] — 
BDlafius Benfer . 450] — 
| Lorenz Händel . s 200| — 








© Johann Prel . . 1" 200) — 
Ein Johann Wilhelm . 3001 — 
* Paul u. Math, Schobert Gool — 
= Utirchenfamits, Landgcht. Weiſſenſtadt. . JMathäus Pudhta . | 2350) — 
. [| i ı Johann Döring u. Kon: 
u rad rohr . . 4200| — 
5 | 30h. Ehriftian Akermann 500) — 
Grorg Afermannı  . 8500| — | | 
7 Paul Ruddefhell . 1000| — 
wm Georg Adam Kifpert 800) — 
a Adam Weljel . . 350! — 
Blaf. Schmids Wittwe | 350 — 
Johann Adam Bauer 300| — 
Joh. Konrad Wilhelm 800) — 
! Georg Schobert, und 
1 Martin Benfer . 5101 — 
| J Georg Fried. Neupert 4001 — 
©eite . N 23,00 — 
— 
Seite xxuu.. — I-| - |- 
— ERS. VHRSSREIERG, EBEN 












ame 























Polizey: Namen — ——— — 
zı und Ortſchaften. der betheiligten a nn 
* Gerichts-Bezirke. Individuen. 





Uebertrag . || 74900 
Joh. Konrad Neupertö 


Wittwe 

Paulus Mörfch . 
Lorenz Rauber. » 
Andraͤ Stoͤhr . 
Konrad Meier.— 


Chriſtoph Ruckdeſchel u 
Nitkolaus Hilpert . T 


Georg Albrecht Hüttel 
Heineih Köppl 
Adam Schloͤtzer . 
Konrad Schneider . 
Wolfgang Winterfchein 2 
Blaſius Welzeld Wittwe 
Paul Welzel . . 


Georg Ruddeihel . 1100| — 

Paul Mom - -» | 8 — | 
Zohann Peine . 1500) — 
Konrad Pilh » 


Weiſſenſtadt. . 


— 





Ober⸗Mainkreis. 


Joh. Mart. gieiſchnann 500) — 
Andrä Fo » » 300) — 
David Frifter . . 400| — 


Karl Peitner, u. Ehris 
ftopb Fiſcher. » 1200 — 
Joh. Philipp Beier . 3500| — 


— — — — ——— — — —. 
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251 


Sber:Mainfreis. 


Polizey⸗ 
und 
Gerichts + Bezirke. 


Drtfchaften, 


Kirhenlamig, Landgcht. Weiffenftadt. . 























Namen 
der betheiligten 


| Brandfchäden,. 
| Partials ar 






__Zorals 
— —— 








Individuen. 


Uebertrag. 
) Kafpar Vogl, und Mar 








ria Peufhl . 127005 — 
oh. Ehrift Stäfel . 2250| — 
Paul Fiſcher x . | * as 
Andrä Benfer . 4 550, — 
Lorenz Leupold. * * 
Michael Glaſer 300 — 
Joh. Martin Merkel a00 — 
Gottfried Motſch, und | 
Barbara Wachter 7 * 
Ad. u. Sam. Schultheißß 500 — 
Joh. Ad. Otts Witwe] 850) — 
Joh. Weiß, und Wil: 
heim Lang .»  . 00) — 
Peter Hartbauer . 600) — 
Joh. Math. Hagen . 350] — 
Ehriftian Deinfein, MA 
Sch. Georg Bußler 200| — 
Friederich Martin, und 
Johann Haußlmann 700) — 
Konrad Leupold —. 150) — 
Georg Zeitler . e 350) — 
Zafob Hagen . . 300! — 
Adam NRudsefhel . 1100) — 
Georg Pongras Seifert 
und Andrä Dit . 1010) — 
Ceite . 1103320) — 








Seite XXIV. 


— 
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Poligey: Namen | Brandfchäden 
& und. Ortſchaften. der betheiligten _Partiab | Totale 
= 
& Serichtö-Besirfe. Indivituen, — Be“ettag 









Adam Schobert. 1100 — 
Franz Leupoeld. £00 | — 
Paul Soller „ . | 1600 | — 


FriedrichLieberwirth und 
Johann Zeitler .. 300 | — 


Chriftian Jahn, und 
Friedrich Cal. . F 1010 | — 


Albrecht Zeitler . -. 1 1600 | — 
Georg Wiefner „. . || 1800 | — 


Konrad Fahreis, und 
Leonhard Hagenfie, | 600 | — 


Joh. Adam Weiß . nn 600 I — 
Ich. Mathäus Benfer 200 | — 
Georg Thoma „ „|| 500 | — 


Thomas Schloͤtzer, und 
Leupolds Wittwe ,. || 200 | — 


Johann Prel . 100 | — 
Erhard Benker 100 | — 





Kirchenlamig, Landger. | Weiffenftadt . 


Ober Mainkreis. 











— 


Seite 


Seite XXV. — — 


Uebertrag ER — 
Treu und Poren; 
Schrider „ °. 800 | — 
Lorenz Weljel .  . 1 3000 | — 
Wolfgang Müller „|| 2700 | — a 


cı®) 


255 _ — 250 








































— — 
Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten auen Teial. 
x erichtd: Bezirfe. Individuen. ag 
& Gerichts⸗ Bezi Andividuen CITTTTE 








Uebertrag -. 
Andraͤ Sad Sur 
Fohamı Purruder . 
Lorenz; Höttel . |. 
Johann Purruder 
Kirchenlantig, Laudger. Weiſſenſtadt . > Die re. . .» 
| Die Pfarr: Gebäude . 
Die Kaplaney: Gebäude 
Das Schulfaus :. 
Das Ratbhaus „ |. ! 


? ) 
Das Bränbaus, . pe _ 138130 — 
Andrä St .. 00 | — 

Gro ßviechtach | — * 









| 8000 


1 








Zohann Beder , . 100 | — 
Fobannı Wich, und Conſ. 600 | — 
MathesHofmannu.donf) 400 — 
Jakob Scharf . u 
Magiftratörath Schaller) 600 
Johann Müller. . | 50 


Stadtrath Wehner . | 200 | 





Kronach, Landgericht, E 


ObereMainkreis. 





Wittwe Kuͤmmelmann, 
und Conſorten 525 
































‚RBatparina Borger 262 30 | 46082360 
| Jobann Fiſcher . 50 | — 
Mi elau ® 5 pr ‘ m 
Lichtenfels, ei * | Heinrich Pfaff . » 15 — 
Oberndorf —F — Scherer 33 | 20 o8 | 20 
| — J 
Seite XXvI.. — | — l1a2915| 59 





257 — 256 


Polizey⸗ | Namen Brandſchaͤden 
= md Drifchaften. ber betheitigten — 1 Total: 
* 2. € rag 
B to⸗ 
& ehe bu | E : Individuen | — — IE 





WMartersreuth Peter Plochberger . 
Andrä Plochberger » 
Mezlesdorf Georg Bauer 
Reinerdreeutb . | Ich. Konrad Hofınann 





4 . 
Muͤnch berg, Laudgericht. — 
— — Chriſtoph Sontag . — 
Span. . Heinrich Su . . — 
| Joh. Jakob Kiefling . _ 
Johann Seuß — 
— 35|— 
+7 » a 
* dihtenberg . | Andrä Gotler — 
Adam Heintich Spoͤrl. — 
Joh. Thomas Poller . — 
_ | Nalla, Laudgericht. SalomenHeinrihHagen| 2200 | — 
” Neild , 5 Wilhelm Fiſcher — — 1000 — 
5 Johann Schale . | 580 | — 
= Johann Witzig . * 60 4 
» ich. 250 | — 
in | Johann Herpich Ba sl 
@ Sränau ZJuſtin Höfler „ . | 1050 
Neuftadi an der Wald: Adam Hirmr . . | 700 
nab, Landgericht. | Helpantn . Sofsph Dölling . . j 2000 
Michael Graf . .» | 1200 


Chriſtoph Preftel . || 2000 








Eeite .. | 000 | 


Seite XXVIL 





—— um 
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| .. Polizey: Namen Brandjchäden 

= und Oriſchaften. der betheiligten __Yartiale |. Total, 

& Gerichtö : Bezirke. Individuen. 





nab, ——— 
! 


Ds Rainkecie; 


nn 


Neuſtadt an der Wald: 
















Uebertrag . 


| pP 
1 
Adam Himer . . R 700 
Johann Uihod , . 
Mattes Piößl . . — 
Lorenz Brunner.  . || 2500 
Johann Pühler. . 700 
Nikolaus Bauer, . 700 
Johanu Ku . . 
Andrä Kummer , , 
JJakob Schägler. . 
Johann Mer .„ 
Matthes Heuberger , 
Georg Deubjr . . 
Nikolaus Grof „ . 
Die Gemeinde . . 
1 aM + . 
| 


jobann Bayer „ .» 
Chriſtoph Schärtel . 
Johann Roͤſch » 





Erhard Kraus ,„, . 
Zohann Wolfgang Harer 
Anton Kiefewetter . | 


809 | — 
800 | — 


: 
Fr Kaltenbrunn . 








Scte ee 
Geite XXVII. 


Freie 


OberMainkreis. 


— — 
A 


* — 262 








reihe u Poliey: — F Brandfch äden 
= und der‘ beteiligten | __Partio | Total: 
BGerichts⸗Bejirke. Individuen. Betrag | 
— — — — N | fr | fl. ; fr. 
Uebertrag . 30000 | 46 
‚u Me — Jakob Höfel 1500 | * 
JAnton Bayer . . 800 I 


Konrad Leinhäupel |. | 800 — 
Friedrich Oheims Witw 20 — 
Mathias Kraus.600 = | 
Peopold Hirfhmann . 


Jakob Kummer » : » 

Jakob Höfl . . 
Heinrich Helmreih . 

Die Gemeinde «  .« 

Peter Lidl . 

Heinrich Bernflaun . 
Nifolaus Po . .» 
Stephan Schieder . N 1000 
Leopold Hirfhmann . || 1700 
Jafob Kummer » « 37 
3 


20 
30 
ohann Stark1750 — 
de Simon Landgraf 1 39235 | — 
— Chriſtoph Forſte1260 — 
Mathes Starts Wittwe 200 — 


Kaltenbrunn . 


Neuftadt an der Wald;, 
nab, Landgericht. N 


O2 GER — 


| Andrä Müplhofer . || 1100 





Eeite XXIX, 40558| 36 





— — — — — 
— 
» 88 
— Trırıı sıı EIS EDEN NR i — 
ı 171 


263 — 264 





















Polizey⸗ 
und Oriſchaften. ber: betheifigten Para: _) Total. 
Gerichto⸗Bezirke. Individuen. — 


Selb, Landgericht. | Spielberg, . | Stephan Nichter . 86 — 


























Seite | 50 





Geite XXX. — — 1610| 9 


— — 51 — 
Stadtſteinach, Landger. Wuͤſtbuch . Paul Foͤhn 14 300 — * 
Tambach, Herrſchaftsgerſ Oberelldorf . | Wittwe Forſter . | 5350| — 
— — 5304 — 
Teuſchnitz, Landgericht. } Tihien . Lorenz Pabſt..400 — J 
— ee — 
H 22% ni er 
Turnau, Seufgahsse| 3... Johann Adam Münih | 50 
” Woͤlkendorf . | Andrä Motſchenbacher | — ie 
> \Waldfaffen, Landgericht. Gindd Steinmüht | Georg Andrä Haberkorn 1100 | — eb 
nn en 00 5 — 
m 
3 i j 200 | — 
5 Haimbach Johann Riter | 
Br Johann Thiem „. „| 300 | — 
& Langenweil . | Das Staats-Aerar . | 681 | 9 
ap ’ I Reipendorf. . | Das Hirtenhaus R 33 | 20 
> MPeifchenfeld,Landgeriht, Sachsdorf.. Friedrich Hahn . . | 520 ' _ 
- — Schmid . # 1000 | — 
a Wondgebeig »/ Johann Knöchel , . 500 — 
Jobſt Herzing.. 450 — 
Johann Kaiſer . . 250 — 
lo] 3755| 9 
Wunſiedl, Landgericht. [| Ariberg - . | Georg Ernft Mäffel . 50 | — 








Ortſchaſten. 





265 

Poliey⸗ 

= und 

& Gerichtd s Bezirfe, 
| 
| 

“ 

ee 

- | 

= HWWBunfiebel, Landgericht.) Redwig . 

| 

A 

er 

0-7 

Q 


Namen 
der betheifigten 
Individuen, 


Uebertrag . 
Wolfgang Rauner 
Margaretha Koller . 
Benedikt Köhler . 
Chriſtoph Elbel . .» 
Johann Zeitler . 
Andrä Bye . 
Joh. Michael Bod . 


Georg Alerander Hagen 
Johann Lorenz Zaubner 


Johann Gl . - 
Joh. Michael Roͤßler 
Fikenſcher und Sperl 
Ernſt Wilhelm Prell 
Chriſtoph Fikenſcher 


Johann Beorg Fikenſcher 


Ernſt Wilhelm Beck. 
Johann Sl . » 
Johann Georg Röder 
Chtiſtoph Glas 

Johann Georg Miedel 


Johann Adam Weih, u. 
Andr& Kammerer . 


Sottfried Laubmang . | 


Bartholom. Mühlhofer 

Wolfgang Tanhern . 

Paulus Tanhorn 
Seite. 


Seite XXXI. 


J Patttat⸗1 
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Brandſchaͤden. 
Total« = 
trag. 

1. fe] fl. I fr. 


J 60— 


8 
| 


1000| — 















see . | um-| | — 


— 





200 —— 268 














Brandſchaͤden. 
















— Polizey⸗ Ramen . Partiale | Zotatı 
g und Drtfchaften. der — re — 
—* Gerichts⸗ Bezirke. Individuen. | fr. - 


Uebertrag . 


Adam Mühlpofer . 
Peter Conrad . . 
Michael Eonrad. . 
Benedift Fitenfcher . 
Johann Taf. Fifinfcher 
Matthäus Ehrift. Nic 


Die — — 
Gemeinde 


Die Commune —— 
haus — 


Die evangeliſche Gemein 


Redwitz .. ns m die — 


Dieſelbe wegen der Het 
torö: Wohnung . 


Diefelbe wegen d. De 
Wohnung: -» 


Diefelbe wegen d. Kna— 
ben: Sdhule . » 


Nikol. Wolfgang Leucht 
Chriſt. Gottfried Feucht 
Anna Barb, Fikenſcher 
Xavier Edyaller . 
JJoh. Benedift Glas . 


































Wunfiebel, Landgericht 


ber: Mainfreis, 


Eeite , 


Seite XXX. 
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e Polizey⸗ 
* und 
* Gerichts· Bezirke. 


DdbersMainfreis, 


Wunfiebel, Landgericht 












270 
Namen Bran dſchaͤden 
Ortſchaften. der betheiligten —— T_ tat s 
Individuen. sie ag 


















Uebertrag .» 


7) Mathäus With. Rieß 
Andrä Meyer . A 
Joh. Eprift Heuſchmann 
Joh. Mid. Poͤhlmann 
Erhardt Meyer . 
Joh. Chriſtoph Hujo 
305. Georg Koller . 
Johann Nieß - j 
Johann Hedler . 

Joh. Mathias Heinrich 
Chriſt. Wil. Pohlmann 
Johann Naumerr - 
Jeh. Mathias Glaß 
Derfelbe » : : 
Joh. Lorenz Weljel . 
Ich. David Schloͤtzer 
Nikolaus Franz 

Joh. Kifpert » . 
Mathaͤus Raumer . | 
Sabina Prel. | 
Peter Schmid . . | 

Ich. Mathäus Nie 1050 
Johann Rieß : | 1000 









Kedwip » 


Seite . P Iooss 
Seite XXXIII. | ER -| — 


(18°) 
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Kreiſe. 


Ober⸗Mainkreis. 


Polizey⸗ 
und 
Gerichts-Bezirke. 


— Landgericht. Redwißz 







272 





















Brandſchaͤden 


Partiale | Zotals 


Namen 
der betheiligt en 
Individuen. 


Uebertrag .» 


Joh. Ehrift. Klughard 
Joh. Georg Roͤßler jr 
Joh. Georg Nöfler . 
Joh. Kafpar Rößler. . 
Eliſabetha Käfne 
Joh. Fried. Lor. Welzel 
Nikolaus Tanhorn 
Peter Naglr . 
Wolfg. Kafp. Fikenſcher 
Joh. Nik. Wunderlich 

Peter Glas 

Johann Meyer . 





Beite XXIV. 
» XXXIL 
„ AXXI, 
”» XKXXL 


Seiten: Uebertrag. 


273 — — 274 









& | Polizey ELF I | Namen Brandſchaͤden 
Ortſchaften. | Dermetgeitiggen jPartial | Zora, 
ex. | — ie — — 





— 1 — | 128066! 45 


| Hebertrag . . 






XVIII. 
Xxvu. 
XVI. 

XV. 


Seitens Uebertrag. | 


Ober⸗Mainkreis. 


275 —— 226 























Polizey⸗ Namen randihäden 
und Ortſchaften. der vetheiuigten ernlel udl⸗ 


— ⸗Bezirke. Individuen. 









Ober Mainkreis. 













Er Ohrenbach. [ger Schwanninger | 600 | — u 
—J Kaſpar Wiegand? . || 1100 | — 
* Heinrich Wenzel. . || 1200 | — 
Br Johann Wiegand . || 1200 | — 
— Altglashütte Burfard Fiſcher. || 1000 | — 
“ Peter Frenoppel .. 80 |— . 
- — Balentin Martin . | 1100 | — | 
s |örüdenau, Landgericht. Michael Filter... | 300 — 
a Martin Wiegand .. 3 | ı7 
= Ebertshef· BVernhard untl . 16 — 
ie Kafpar Martin » je 2350| — 
= ' Untreebenberg Bin Hergenröther:. || 450 | — 
= Werberg » . | Valentin Breitenbach 500 | — 
F ——— 7719 [12 
Eeite L | — | _ | 8319 | 12 





— — —— — — 
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278 
z 7 —— | | . ! Namec⸗ | Brandfchäden. 
J amd Oriſchaften. der betheiligten —— —— = 
® | Gerichts: Bezirke — 1 nt: 
— —— — — — = IE EN DR Schr I 1 DO 
Heinrich Degen. '. 26 
17 Hoch und Conſ. —_. 
Adam Mair . . - 
u Deuutach Georg Keetfih .- ;. 43 
Dettelbadh, Landgericht.) ° [8 emeinde  . a 
Adam Hain . _ 
Nikolaus Scheubert . _ 
Tobias Burlein. |. 54 
menlechan. Michael Schwarz 30 
Kaſpar Löw, Ettenheim 20 
rg | 8508| 53 
ten, Landgericht. - Gichelberg . . | Die Gemeinde . |. 
& i 190| — 
— f Bene Zehnder . :. 
Eltmann, Landgericht. | Stettfeld . . ofterpeditor Lucca® . ; 
» N Martin Memmel °'. HM . 
- — Dorothea Guͤßbacher. 
* F 644) — 
— |örammersbad,, Sander. Partenflein. . [as Mühl. . 
4600| 40 
Al \ 
: : Fohann Blefjinger 
. Sergänden, Landgericht.| Gemünden « -. [ Fobann H Po ne 
. ke Schmidwolf . a 
- torg midwo 
PBleusdorf/ Landg ericht. Rudendorf Ei = Röhner - .. 
2 200 — 
Dittlofsrod.. has Stoppel 
Wittwe Weber . 
Sonrad Baier .- » 
Hammeldurg, Landgr. Hammelburg . ke Bold . . 
J eter Wirth 
akob Emert 
Nigneder . 
— 2461 BEE ana zen Bass han 
| 
bee Te Po ’ Eeite II. — | 12495! 56} 


229 Ä — *. 280, 













Namen 


Ortſchaften der bethelligten 
Individuen. 


Polizey: 
und 
Gerichts + Bezirke. 











Hilderö, Landgericht. Hilders k Balentin Hartmann‘ . 


Hoffeien, Landgericht. | Teufelsmüht 





5 Kreſſer 
Die Gemeinde . |. 
Jakob Sinenders Wittwe 
Johann Hammer . 
Joſeph Muͤller |. 
Lorenz Reichart |. 
Johann Adam Schmidt 
Balentin Klingler 

Die Gemeinde » 
Jakob Kammer . °» 


Bontng, ir Landgericht. | Neußrumm Derfelbe 


Philipp Aud . » 
Johann Dengel. . | 
Kilian Schäfer Wittwe 
Andrä Reinhard J 
Adam Meckel 


Thomas Ludwig . 5501| — 


EI LOI NL 


Das Staat » Zerar . | 300| — 
Martin Kammer . | 1280) — 


¶Parman Jakel. 7001 — 






nr 
fr 








Eeite \ 14720 





Geite II. ME - | 1309 | 10 


— —— — — ———————— ne Pl a man, ren 
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— ——— — — — — ——— — — 














| Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
* | und Ortſchaften. der betheiligten EN ana) 
* TEN, Individuen. 5 1 ik are 
lebertrag » ha120 _ 
Feift, Juden: Kinder || 1000 | — 
Martin Shlör . . 350 — 
Johann Medel, d. ält. | 500 | — 
Johann Medel, d. jün. 500 | — 
Georg Reinhardt jun. 500 | — 
Samfon Hilderd Wittwe| 1000 | — 
- 1 30h. Mathias Meckel 850 | — 
Johann Menig . . 650 | — 
= Die Schulpflege. . | 485 | 427 
er E Gemeinde . «|| 495 | 20 
& Int, turn. ai un 2 
z I Bum. 11130 — | 
5 Franz Andrä Heuniſhh 500 | — | 
— Kilian Kempf und An | 
„| drä Med .  . | 800 | — 
= Martin Wendel. . | 0600| — | 
= Martin Wenig . 4 || 1200| — 
2 Joſeph Krammer. . "1330| — j 
Heinrich Baundt . 160 | — 
Martin Fiderling . | 950 | — 
| Andrä Heunish .  . || 450 | — 
| »|- 





Meat ey . . 





Beite . , 


31669 | 23 











i = 


Kreife, 


Unter:Mainfreis 






Polijeys ‘ 
und Drtfchaften. 
Gerichtö s Bezirke. 





Homburg, Randgericht.] Neubrunn . 


j 
| 


284 
Namen Brandfchäden 
der betheiligten en otal: 
—— | — 


ER: . =. 131069 | 25 


Martin Wendel. . || 730 | — 
Georg Sailer . -» 2700 — 
Balentin Fiderling . || 650 | — 
Joſeph Künzig. «» || 2400 | — 
Wild. Kramers Wittwe || 1300 | — 
Philipp Reinhardt - 700 
Adam Ulfammer senior|| 1140 
Martin Seiler . + || 1340 
Adanı Ulſammer junior.)| 960 
Ppilipp Wenig . . || 900 
Martin Fey | 500 
Valentin Raſch. . || 500 
Fr. Krämmers Wittwe || 1150 | — 
Bartel Menig . . || 600 
Fohann Steiler. . || 700 
Die Zudenfhaft.e . || 1500 
Philipp Bla - = 700 
Georg Prtb . = || 600 
Martin Medel . » || 500 
Michael Lenigd Erben || 600 
Martin Bla - «+ || 300. 
Adam Wilh. Schäfer || 600 
N bl femme. +» | 930 | 





| Gkite . » 1100| 27 





Seite V. — I-| - I- 
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4 EEE 
2 Polizeps Namen Braudſchaͤden 
= und f Ortſchaften. re ‚77 betheifigten ; ee 1 en 
& i : 4— 7P am g 
Brzirhe. — | S 4 1 F 





Uebertrag »  . 151669 | 2} 


Anton Kemmer „. „1300| — 

Adam Bla . .1 601 — 

Adam Joſeph Kly . 600 | — 

Adam Geidenfpinner . 850 | — 

3. Pflegmüllers Wittwel 400 | — 

Joh. Philipp Reinhard || 250 | — 

* Philipp Nügamer „| 4350| — 
| Martin Kemmer. . | 1200 | — 
Philipp, Federling . || 1100 | — 

Andrä Heunifh Wittwel 550 | — 

Iſrael Bullmamnı . 450 | — 

Wilhelm Geidenfpinner | 500 | — 

Homburg, Landgericht. | Reubrum, . FBartel Lenig . - | ol — 
Jakob Kneudr . . 

Kafpar Hellmann . 

Jakob Meng .» » 


| 
j 


8 3 
| 


Martin Schlagmüller 
Philipp Reinhardt . 
Carl Menigs Wittwe 
Margaretha Dengler 
Philipp Heuniſch . 
Andrä Hoͤrner . 
Johann ey , » 
Mihael Medel . . 

Seite . |66074 | 2 


Unter: Matinfreie 


©eite VI, | — If — | - 


— —— —— — —— 
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287 — 288 


Polizep : Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts-Bejirke. Individuen. 








Uebertrag .  » 166074 23 
Johann Schlagmäller || 500 | — 
Kilian Reinhart. „| 3350| — 
Simon Gumpel,. „| 350 | — 

JVeit Gumpell . „| 400) — 


Johann Medel und 
I] am Dia . . 1510) — 


Michael Seidenfpinner || 1030 | — 
* 1 Martin Stelle. . || 1150| — 
Philipp Steillee.  . || 1250 | — 


— — — 





Neubrunn 7 


Homburg, Landgericht. } 


= : Adam Hömer . .| 200|— 

v Johann Heil . .1 Bol — 

2 Kafpar Geidenfpinner 650 | — 

= GeorgReinharde Wittwe] 1150 | — 

z Bartel Meng . 1 BOI — 

& | Uettingen 5 .JAndraͤSchaͤtzleins Witwe _35 | 30 * 324 
5 Kaltenberg, Landgericht.| Oberweitern . | Zofep Schlang, . _500 | — | 500 — 
- Riffingen, Landgericht. | Burfardörorp . | Jod: Hauft u. 2. 

2 | | Wendlingen . 293 | 27 203 | 27 
Pa} Adam Kleinfhrod . | — 





Kisingen, Landgericht. | Kigingen . + Michael Hecht ı. 600 | — 
Joh. Georg Strofmenger| 18 35 694 | 35 


Bernhard Hahn. . ji 550 — 


Die Stadtgemeinde! „ || 260 | — 
| | ’ €: | 
| — Landge⸗goͤnigbhofen . — Müller. 600— 
600 


4 Katharina Zeis .. 


b 











Seite .11800 | = 
Geite VIL ı — | — [77937 | 544 
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— 















Poligeps Namen Brandichl den 
. Ortſchaften. Der betheiligten Partiat | 


F Betrag 
Gerichto⸗Bezirke. — fd er. io fl. 








Uebertrag . | 1800 | — 


Nifolaus Lembah . || 1120 | — 

Peter Irtel . «+1 601 — 

Melchior Wirffing . | 350 | — 

Georg Eſchenbach . || 1065 | — 

Balthafar Wirfhing - 590 | — 

Michael Balling. . || 220 | — 

Michael Nöder - . 1 2350| — 

——— bnigbhoſen » IIſack Einſtaͤtter. . || z00 | — 
Magdalena Heid . | 0 | — 


Joſeph Highfed . || 300 | — 
J Michael Wirfhing . || 300 — 


Unter: Mainfreis. 


Andrä Bndof . | 20| — 
Adam Schönberger . || 500 | — 
Wittwe Daͤhler . || 200 | — 








Andrea Hummel „ » | 300 | — 








Seite. . | 8635 





Seite VII. — — 


291 — 292 


Brandfchäden 


& Ki Ortſchaften. der bethelligten _ _Partia 5 1 _Tota ZN 
3 ; , 2 etrag 
I& Gerichts⸗Bezirke. Individuen. fl er. | fi fr 





Uebertrag ° . || 8035 

Sebaſtian Ledermann, 

Johann Stürmer . 

Koͤnlgohofen . Das Gotteshaus 
| Kafpar Ziegler . 


Königöhofen, Landger. Andrä Gutmann 





Joſeph Kaife . » 


Johann Rebberger . 


Lohr, Landgericht, Nieneck 
j Andrä Wolf .  . |} 2406 | 40 


Paulus Efrt . :. || 220 


Markefteft, Landgericht. | Obernbreit , 
Ä Paulus Fuͤll 210 


Unter-Mainkreis. 





Linſenmuͤht.Mathes Da » 
I Bimmerau. . | Nikolaus Huͤmler 


Michael Kerns Wittwe | 230 
* Gemeinde .. 2 
Johann Fuchs. 3 

Johann Greß. N 


Melrihftadt, Landger. | Mittelftren - 


Site X. | — I —fıhassıl 3 





203 — — 294 

















Polizey⸗ Namen Braudſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten BE 7 200 — 
& Gerichtös Bezirfe, Individuen, - zu 
—— * fr. fl. kr. 
[® — Adam Kapenberger . 
Münerftadt, Landgericht. a Wittwe Müller . . | 
— - | Paul Graͤf — 
| 40 
1 
Eßfelb .. Michael Bed . . 
| Migpael Dremig . 
| 
e Ochſenſurt, Landgericht. Johann Wil . - 
z Ingolſtadt. . | Martin Schäfer. . 
= Anton Schneider . 
= — 
= Sanhgriät.| Gunigtmfane « 1 Paul Rammerer . 
20 
& Drb, Landgericht. Sb: 2. Philipp Schreiber . 
2 k Weipers, Landgericht. | Yoppenhaufen . Joſeph Baier . 
= i . 
= Balentin Miller . m 
Werne, Landgericht, | Gitlchen „ = | Das Staats:Kerar . 
os 20 


JS Joſeph Mann . . 


Würzburg, Stadtmagiſtt/ Würzburg 7 f 
Andrä Riegle . . 


| 





296 


295 
Polijey⸗ | Namen — he 

& und Ortſchaften. der bethelligten Es 

& er Bezirke. — —A 








aur nach Hieronimus Scheller. | 76| — 
Sam Bi » - I w|l— 
Be Megle. . 77 | 30 
Georg Holleber — 20 ! 50 
Adam Schlihtler . | 33 | 20 


ürzburg, Landgericht, 
r. d. M. * 
| Thuͤnger oheim . 


— Fi » « 1 Dad Staatd:Aerar . 10 — 








L Fotak 


J fr. 








MWuͤrzburg, Landgerich | 
Se | 1. d. M. . Jakob Burger .- .644 — 
= —* Die Kirche . 210 — F 
| ' 
< EeiteXl. | — - 1211 | 40 
| ſ u ee En | 305 
Der / x. — |— [35381 | 3 
- vun — - ze er 
S | 
= vun | — — [r1037 | 393 
i — u a | a — 
uw. i-/i- Fi: 
u. || — | — | 1309 | ı0 
u. | — | — [12495 | 565] 
I | — — [8519 | ı2 
1% Summe . | — |- 122704) 6% 
Pi el 





297 x — j 208 





NRefapitulation, 





Geiten 













Harte . u 00 244,2355| 16 
Unter» Donaufeis .» . 20,843! 474 
Regenfris „2.00. 65,180| 313 
Ober ⸗Donaukreis. 82,157| 275 
Roatleis . . .. . 69,848| 59% 







Dber :Maintris . . . 111,280,046| 28 







Unter: Mainkreeis . .„ . 






122,704 6# 


Haupt: Summe 1,801,016 507 





\ | (20) 







Rechnungs— Belege I, 
Gratiſfikations⸗ und Penfions » Bezüge. 









Kroife Gratififationen. Denfionen. Sefammt: Betrag. 
— hl. . l. 
Ben dem Iſarkreiſe... 1 600 — A 2647 


Unter /Donautreiſe 25 to — 
»» Ofegenfeife .. 20 1 — — 
nn Ders Donanfreife ss 1 — — 

vn Roatfeife . . 1 2500 — — 


» » Ders Mainkeeife . so |I— — 


„ Unter: Mainfreife 1235 — — 


‚Summe . 2075s | — 4576 





501 — 302 


Rehnungss Belege UL 
Remunerationd + Gebühren für die Beamten und Orts - Einnehmer. 
Bon Zu begiehende 


einzubebenden Remunerat.⸗Gebuͤhren 
Kreiſe. Aſſeeuranz⸗Beytraͤgen. 3 2 Pf. vom Gulden. 














N 


Dom Iarkefe - — 9 2716 | 14| 5 
n UntersDomaufeife . 166041 | 14 | 5 | 1383 

a  Regenkreife vr ie 200654 | a0 | 5| 1747 

» Dies Donauleie . . 288909 | — | — | 2407 
„Rejatkreiſe.. 376221 | 68 513135 | 

* Ober / Mainfreife Bi ae — 191 7211989 


Unter⸗ Mainkreiſe .— 519929 14 | — | 2666 


Summe. 1925497 56 | 41 16045 





Rechnungs-⸗—,Belege W. 





Summarifdhe Darfellung 
der auf 
Abſchaͤtzung der Brandfhäden, dann auf Geldlieferungs s Gebühren und Boten⸗ 
loͤhne ergangenen Auslagen, 








Schägungd: Geldlieferungs: 

Gebühren. Kreife Gebühren. 
fl. 1] fr. | Bl. — — BL 
1724 126 1— R .e IHakes . . . 17615 | — 
92 —— Unter :Donaufreis . . 627) 31 — 
18 l5| — 0 Meenleis , 286 |ı2| 4 
11d0 40 — .. Ober⸗Donaukreis. 13143 —4 
86139 -— J Rezatkreis 132 |57| — 4 
136 | 10 — . . Der: Mainfreis . . 166 | 40 | — 
90 45 — Unter⸗Mainkreis A 1725 14 — 


828 655 — Summe... 1583 | 45 4 



























Rechnungs-Belege V. | 
Befondere Ausgaben. 
ie air Geg enftände Partial ; Betrag Total⸗ Betrag 
Diefer BelSanden —— a ne un a. | = I | 
— Papier, und Druckerloͤhne . J. u 23 - | 
Auf Buchbinderlöne -i ; \ hp 241 [18 | 
Regie : Koften der Kreid’ Regirung . . 4 19— 
Abfchreibpoften an uneinbringlichen Beyträgen 3 15 — 
Ruͤckerſatz an zuviel verrechneten ordentlichen, 
und auſſerordentlichen Beytraͤgen - 256 36 6 
gſarkt eis Nachträgliche Entfhädigung an Leonhard Mül- 
ler zu ling, an Wolfgang leg zu 
Wolfgang, dann an Wolfgang Reiter 
defelbft mit a 24 fl. 15 fr — Bl. 
50 fl — fr. — hl., daun 16 fh. — fr. 
— hl, betragenden . . 90 | 15 |— 
Bermifchte Koften . . . . 02 | 34 — 
Kemunerationd =» Gebühren von Exrtrafonds⸗ 
Beyträgen . ee _] s28 | 21 |5 
l 
Geitel. . -| — 4 828 8 





507 — 308 





Sortfegung der befondern Ausgaben. 





Keeife, Gegenftände Partiafs Betrag | Total s Betrag] 
biefer befondern Ausgaben. — — 


fl. fr. Ihr 
| une 

Fuͤr Ipthographirted KataftersPapier . . 
Buchbinder loͤhne — 
Regiekoſten bey dem aͤußern Xemtern « . 
| Regiekoften bep der Kreis» Regierung » . 
Nachträgliche — Ertſchͤdigungen, und 
Unter ) Dem Ppitipp — zu Klebing. 
Deonautr. Dem Joſeph Mair zu Deggendorf . . 
Dem Johann Bauer zu Hoffirden . . 
Nachträgliche Schäpungs:@ebühren u ‘ 
Rüderfag an zuviel verrechneten Beytraͤgen. 
— Gebuͤhren von Extrafonds⸗ 

Beytraͤgen 880 | u ⸗ 


Auf Schreibmaterialien . . . . 
Für Brandverfiherungds Tabellen . . 
» Büreans Reguifiten . . . 
» Deferviten der Abvofaten „ ‘ . 


R ations⸗ Gebühren von na > ⸗ 
Pla Beulen ’ nr 2 5 155 |— 


— — 


Regenkreis 





— — 





Seite 864 la 


Eeite II- » a — 24 880 7 - 





500 . — 310 


Fortfegung der befondern Ausgaben 





Gegenſtaͤnde Vartial⸗ Betrag | Total⸗ Betrag 


Kreife. — — 
dieſer beſondern Ausgaben. © IM. isch m Im Ist. 


Uebertrag - » 864 | a1 - 


Nachträgliche Entfhädigungen für die Abbraͤnd⸗ 
ler zu Artheid, Seigaft, Zube, Er: 
goldsbadh, Nittenau, Waldmün: 
hen und Binflarn, und zwar: 
a) Axtheid, Bandgerichts Amberg. 
Leonhard Goͤtz . « e . 50 — — 
Martin Seidenbuſch. we — 0 — — 
Martin Ernſt. . . 235 | el 
b) Seigaft, Bandgerichts Amberg. 


Regenfreis) Peter Dorner . : r " ; 
Andrä Hausmann i P n I wo I I 












Konrad Hubmann . . . 
Chriſtoph Bruduer „ ne 
Wilhelm Gebhard . . . 
Konrad Reifer „ a a. . 


c) Luhe, Bandgerichts Nabburg. 
Georg Ertl 


Michael Scheuerl . . 






Eiite . 


Seite Il. . 









; Fortfegung der befondern Ausgaben. 






Begenftände Partial: Betrag Total: Betra 


Kreife diefer befondern Ausgaben, 















Uebertrag ee 


d) Ergoldsbach, J 
Anton Kahlinger F 


e) Nittenau, a el 
Andrä Burghard 















Johann Kerfcher . . 


f) Waldmünchen, Landgerichts Wald: 
münchen. 


Johann Wittmann  . . 

Regentreis Xavier Haufer . . ˖ 
Wolfgang Beer . ; . 
Johann Wurn . 


g) Winflarn, — Winklarn. 
Michael Gebhard 


Xavier Wieftuer . . . 
Nikolaus Turbann . 0... 
Joſerh Sorgenfrey - 
Andrä Fifher . . . . 













a Seite . | 12330 Ei 








313 — : 314 














Sortfegung der befondeen Ausgaben. 





Segenftände .. -.... || ParkiakBerrag Total : Berran 


diefer befondern Ausgaben: 1777 23] Ma Ga Teig es 
f es RT bu.ſ Me | er. |pr. 


Kreife. 


Ueberting . . | 12330 27|4 





| 

) Zofeph Blecher - m a | oo li 

Erasmus Kelfammer . . . | 1500 |- dt lan 
Michael Uetz - x . '. .. | 0 — 
Wolfgang Blecher . . . . | 6000 — 
Georg Kraud . . .e . . | 2600 — 
Franz Wellnhefer “I 2500 I — 
David Bleher . . * — | 4000 1 
Georg Eichlberger . .. 0. — | 600 TI — 
— Stephan Bogl . . . » . | 1000 — 
Anton Rettinger . . .. » «1 1000 I — 
Erasmus Heinold . . . . | 2000 | — 
Welfgang Wellnfofer . a8 .! wo — 
Georg Schüler . . ..00 F | 60 — 
Georg Hörl N . . er | 1500 | — 
Thomas Fiſcher. 4200 — 
Wolfgang Kellner a . . | 2000 | — 


Seite . | 32130 
Sur... | — 1-1 - 


515 ’ — — 316 
































Gegenſtande 
dieſer beſondern Ausgaben, 






Partial: Betrag | Total⸗Betr ag 


‚Kreife BR BES EN Es 
| m Tee ef a. | fr. bi. 





Uebertrag . || 42150 
Michael Erhard. . » . „| » 400 


Johann Winflmann . ” . Pr 6 
Nifolaud Megler „. .. ‚. . | 1000 
Anton Herdegen . Pr r .. 1000 


Ferdinand Hildebrand .. e “0. | 4000 





Karl Mayr eo Zu Re . 6 

Nikolaus Fellner, no en ce oe 200 

I Auguftin Blecher “ ———— . e 3000, 
Regenfreis Wolfgang Hrufer He 300 


Japann. Baptift Wifinger, Parrer . » 1800 
Michael Shöims : +: ee“ 3800 
Graf von Edart, . re a 4250 
Joſeph Thaler vu ne tee 2000 
Die Gemeinde wegen des Rathhauſes. 600 


Die Stiftungo⸗Verwaltung wegen des Meß—⸗ 
nerd Hauſes ar 


J Die Pfarrkirche — bs ar ⸗ 2000 









317 — — 318 












Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 





Gegenſtaͤnde 
dieſer beſondern Ausgaben. 


| Uebertrag . || 67993 | 22 | 4 
Anton Ohneſorg. ea 20 | — I— | 
Ferdinand Wiltmr » 2 0. 60 I — I— 
Joſeph Schmitt . . Fa oO I—- ll ‘ 
Anton Wilhelhnnn. "500 | — — 
Nikolaus Melle 2 ea 1800 | — — 
Michael Fderl . .  . a ee 60 | — — 


Joſeph Hr > = en 300 -F 


Partials Betrag 





Kreife. 





Stephan Herold 4 1200 | — 
Regenten⸗ Ignatz Rott . . . . 100 — 
Wolfgang Blecher R . . r ü 1500* — — 
Aam Fuchs . Fa 3 . 10001 — — 
Zafob Chne r . . . ‚ 1487 | 30 -| 
Ferdinand Öl ee 1000 | — |— 
Fran; Rott . . . . . . 100 | — — 
Andrä Loͤßl . En ee — — 33 | 20 — 
J Zohann Bibel » een 35 | — — 


Seite . | 80130 | 12 | 4 





— — 





( 21° ) 


319 | | — 320 





Fortfegung der befondern Ausgaben, 







Segenftände 


Kreife. dieſer befondern Ausgaben, 







Uebertrag - 
Johann Pott . BE u 2 
Wolfgang Wildenauer BT 6— 
Thomas Schmidt . . A . 
Nikolaus Hmod- >. 2 
Ignatz Fellne.. 4 700 I — — 
Joſeph Strobb Be in 100 | — |— 











| Michael Notbbaad : 2 Kr 500 | —ı— 
Die Stiftungs: Verwaltung wegen ber — 
Mtegenkreis Himmelfahrtskirche a 400 | — I— 
Das Armenhausss. 600 I |— 
— Blecher ae a 4180 1—- 
Adam Sorgenfree... 500 — — 
Wolfgang Schindler . A R . . 100 | — — 
Georg Summerer un a 1050 | — — 
Erhard Prohasfa e . — % . 400 | — — 
Michael Kifl . . we ae ——— 1000 | — |— 
Sebaſtian Hannſchildd.. 160— — 
Erite . 
Seite vlt, . | | 






321 nn | 322 
Sortfegung der befondern Ausgaben. 











— — — 
Gegenſtaͤnde Partial: Betrag | Total Betrag 
diefer befondern Ausgaben. — — — 


Kreiſe. 








Michael Wellnhofer— 
Wolfgang Schoͤnn 
Paul Poͤßl. 
Thomas Loͤßl 
Mathaͤus Kifl -. . . 
Mathias Landsmann . e 
Georg Rott — — 
Thomas Steger » . 
Jakob Karl . . j 
Kegenfreis Andrä Schindler . . 
Georg Sind . . . 
Xavier Kolbinger . 
Michael Biecherl 
Franz Uetz — 
Wolfgang Hoͤßpß.. 
Sebaſtian Wellndofer . .» 
Johann Schoͤnn 
David Riepel 
Adam Griebel 
Ignatz Schirfl . . A 


| Ueberteag - » | 90819 Jı2 |a 
) Heinrich Büger! . . . . * * 1000 — — 





823 
























Begenftande 


Kreife dieſer befondern Ausgaben. 





Uebertrag 


| Johann Wellnhofer.. 
Joſeph Zeitle.. 
Jakob Kreutze 

Georg Schweiger . 

Io. = Ruf ee 
Die Bürgerfhaft Fe 
en Zohann Ebner » + 0.0. 
Fidel Fiſche... 
Wolfgang Schwab 
Nachtraͤgliche Schäpungs » Gebühren . + 
Nemunerationd:Gebühren von Ertrafonds = Bey: 


traͤgeee. 56 | ı 
' — | — 1113745) 38 | 5 
Für Schreibmaterialien , Brandverficherungs: 
Tabellen, Satalerpapter und Grundbuchs⸗ 
Tabell en * * ” 83 41 — 
An Inferationd-Gebähren . » . P 3 139 |— 
Dber: Negiefoften bey der Kreidregierung - = 154 | 19 |— 
Nachtraͤgliche Schägungsgebühren oo. 11 | 30 |— 


Donaufr, 
Abfchreibpoften an zu viel verrechneten Brand: 


verfiherungd=Bepträgen er we 39 386 3 
Nemunerationd.Gebühren von — 
traͤgen .. 18 |37|4 


A: — — 511 | 34 | 7 





Geite X, » 


L— Le — — ———— — 






Gegenſtaͤnde 
dieſer beſondern Ausgaben. 






Für angeſchaffte Kiſten u: u 

» verfhiedene Nequifiten . . . 
Regiefoften und Schreibmaterialin . . 
Buchdrucker- und Buchbinderloͤhne 


Zur Abſchreibung anerkannte Poſten an den 
in vorigen Jahren zaviel vereinnahmten or: 
dentlihen und aufferordentlichen Bepträgen 


Nachtraͤgliche Entfchädigungen, und jwar: 
An Jakob Echufter zu Oberwurmbach 
» Adam Bogl dafelbft . 5 4 
» Johann Kaͤppler zu Flotzheimer Kreit 















Rezatkreis 







» Martin- Kernftod zu Herpersdorf 


— — — von Ertrafonds:Bey 
trägen . Be ee 


trägen . . 


Dem Kafjier füc ——— uud 
ſondere Bemuͤhung — 4 


Nachtraͤgliche Entſchaͤdigungen fuͤr das Ihr 
1834, und zwar: 


Dem Jakob Theiler zu Gbermanftadt . 0. 
» Johann Winkler dafelbt . i : 
” Bartlmaͤ Bauriedl zu Thumfenreuth . 

J » Georg Schultheiß zu Neuenbach. 





Remunerationssebüpren von —————— 
Ober⸗ | 


Mainfreis, 






Seite . . | 








Seite XL, , | 


327 ——— 528 








— — —n ⸗—* 


—— * Eileen Yusgaben. 









—— 
fl. 


Gegenſtaͤnde 
dieſer beſondern Ausgaben. 





sc 





Uebertrag. « 
Der von der Zentrals Staatös Kaffe zur Unter: 







Ober: J — der durch Brand verungluͤckten 
Einwohner zu Hof geleiſtete Vorſchuß iſt 
Mainkreis. an die genannte Kaffe wieder zuruͤck zu er⸗ 







ftatten mit ... 4 

‚Für Intelligengblättr . » 00.0» 

» Brandaſſekuranz⸗ Tabeiem - +  « 

Unter: » Gchreibmaterialien Er ee: 
— Uebrige Regio Rofen vr ae 








ttaͤgen. 







| Eeiten » Uiebertrag + Vi, 
— — — — — — — — — — —r — — 























Etat8sGahres 18. 330 
| XVII. | XIX. | XX. | XXI. | XXI. | XXIII. 
Ans reige und Kepartition der Activ- Weite (Col. XV.) v. 3. 1832. — 












































Aus dem * 
Aetiv⸗ Reſte In deren Vergleiche mit dem Zu Dedung des = Und welche Ichtere 
follen ers Activ : Refte ergiebt ſich ao ae ; 
Defcits u 8 2 Beträge ald Bor: 
genzt werden ein a Fo . 
kr werden von andern — 8 fhußfonds für das 
Die ü Beribuß, GET EEE B f e wen 223 gt 
Fonds ———— BE Abgang Kreifen überwiejen, 383 | Jahr 185% Hindan 
Eapiralim | ⸗ nämlich En zu berichtigen find 
mit von S 
fl. fr. ht Ih bi fi. krihhl. fl. 
u Ted — 6 — 2m— — — ® | 6:716155 | ſich felbft 
18000 I—] 148666! 24 6 — —— — — —— 30720 2461 fi ſelbſt. 
18000 —|- | 134704 = 5 — —— — — ——13230161 fh ſelbſt. 
500001 —|—] 210441} 13 2 — —— — — —— 60441J13} 2] fich ſelbſt. 
2745 -- 3355041| 21| 2 — —— — — ——65326 211 2] fi ſelbſt. 
Iſarkreiſe 75000 - - 
Unt Donaukr. —es — 
— Rrgenkreis 120627:50| 2 ’ 
er | 1021627759) 2]rp,Denaufr. y 2000001] 300] fig ſelbſt. 
Rezatfreife |: 3500000 - — 
Unter⸗ FERNEN:  c — — 
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Münden, Sonnabends den 13, März 1824. 
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Papiere vom 11. März d. I. 





Armee + Befehl. 
München, den 3. März 1824. 


F. 1. 


Unsere Armee hat an ber allgemeinen Fener 
bes Tages, an welchem Wir unter göttlis 
chem Schuge fünf und zwanzig verhängniß- 
volle Regierungsjahre zurück legten, auf eine 
würdige, Unferm Herzen wohlchuende Weiſe 
Theil genommen. Gie hat bey diefem Fefte 
inniger Berbrüderung nicht nur dieſelbe feſte 





Gefinnung und denfelben Geift der Liebe und 
Treue ausgefprochen, welcher ftets in ernfter 
Zeit von ihr geoffenbart, und in heißen Schladh: 
ten beftätige worden war, fondern mit bem 
Schmucke der erprodten Waffenehre auch das 
Verdienft friedliher Bürgertugenden verei: 
nigt. Wir verfündigen ihr deshalb mit freus 
diger Rührung Unfere gerechte Anerkennung 
und Unfere Huldreiche landesväterliche Gnade. - 
Marimilian Joſeph. 
: Maillor, 
(22) 
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Bekanntmachungen. 
(Die Einberufung der proteftantifchen Pfarramts: 


Gandidaten zu der in Ansbach zu haltenden 


diesjährigen Anſtellungs-Pruͤfung betreffend.) 

Zu der in Ansbach zu haltenden Anftel- 
lungs : Prüfung ber proteftantifchen Pfarr 
amts » Candidaten aus den Eonfiftorial: Be: 
zirfen Ansbach und Bayreuth, find für das 
gegenwärtige Jahr 1824  nachbezeichnete 
vier Termine beftimme worden: 

1) vom 26. April bis 1. May; 
2) vom 3. bis 8. May; 

3) vom 10. bis 15. Man; 

4) von 17. bis 22. May. 

Dies wird hierdurch öffentlich mit der 
Weifung bekannt gemacht, dag fämmtliche 
zu diefer Prüfung verpflichtete und berech⸗ 
tigte Candidaten des proteftantifchen Pfarr: 
amtes fich dazu bey dem Königlichen Cons 
fiftorium in Ansbach zu rechter Zeit anzu: 
melden, und ihrer Eingabe, nach Borfchrift 
der Prüfungs» Infteuetion vom Jahre 1809 
Abſchnitt IL. $. III. (Amtshandbuch ıc. 


Seite 98), die erforderlichen Notizen und 


Zeugniße , über Fleiß, Sittlichkeit und gaͤnz⸗ 
liche Theilnahmlofigkeit an gefegwidrigen 
Studenten: Berbindungen aufder Univerfitär, 
behyzufuͤgen, fodann nach der erhaltenen Eins 
Berufung auf den vorgeschriebenen Termin fich 
pünetlich einzufinden haben. 

München den 27. Februar 1824. 


Königliches proteftantifches Ober⸗ 
Conſiſtorium. 


Frhr. v. > ecken dorf, Präfident, 


Zenker. 
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Beytrag zum Militär s milden 
Stiftungss Fond. 


Ben Gortesdienftlicher Feher des hoͤchſt⸗ 
erfreulichen Jubel: Feftes unfers allergnädigs 
ften Königs, hat der Königliche Pfarrer 
Ambros Jordan zu Kleiuweiler, Landges 
richts Kempten, eine Opferfammlung zum 
Beſten der Militär: Witrwen und MWaifen 
veranftaltet, und die hiedurch eingebrachte 
Summe von aht Gulden fehs Kreu: 
jern am 26. vorigen Monats anher ge: 
fande, welcher Betrag bey dem Militärs 
milden Stiftungs: Fonde in Einnahme ges 
ftelfe worden ift. 

Diefes wird unter gebührenden Danfes: 
Erjtartung hiemit zue Öffentlichen Kenntniß 
gebracht 





Don 
der zur Verwaltung der Militär : Fonds 
Allerhöchft angeordneten 
Königliden Commiffion. 


Schr, v. Ströhl, Generallieut. 


Tre v. Stedingf, 
Adininifttationd = Commiſſaͤr. 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. *» 





Sm Ffarfreifer - 
1) Die Pfarren Obermarbad. 

Die Pfarrey Obermarbad, im Erf 
bischume München Frepfing, Dekanate Sit: 
tenbach, Königlichen Landgerichts Dachau/ 
iſt durch Verſetzung erledigt. 
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Die Seelſorge erſtreckt ſich nur uͤber das 


Pfarrdorf mit 70 Seelen, bat daher keinen 

Huͤlfsprieſter/ und feine eigene Schule. 

1: Der Extrag berfelben iſt 903 fl. 314 Er. 
„Die Laſten betragen 60 fl. de fr, 


». Die Pfarrey Eaasimen. * 

Die Pfarrey Schwabſoyen, im Bis: 
thume Augsburg, Dekanate Schongau, 
Königlichen Landgerichts Schongau, ift se 
Verfegung erledigt, 

Sie hat eine ‚Pfarrgemeinde von 340 
Seelen, hat eine Schule und feinen Huͤlfs⸗ 
prieſter. 

Der Rein-Ertrag beſteht nach der revi⸗ 
dirten Faſſion in 728 fl. 54 Er. 


3) Die Erpofitur zu Seebrud. 

Die Erpofitur Seebruck ift duch Ver 
feßung erledigt. 

Sie liege im Erzbischume Münden; 
Sreyfing, Dekanats Höfelwang, Königlis 
hen Landgerichts Troßberg, zählt 155 See⸗ 
Ien, und hat nach der revidirten Faffion ein 
Einfommen von 609 fl. 25 fr. 2 pf. 

Der Erpofitus hält auch die Schule im 
Drte, und muß ſich über feine Befähigung 
dazu ausweiſen. 

Zur Zeit fönnen nur noch Klofterpenfio: 
niften darum nachjuchen. 


4) Die Pfarrey Hoͤllsbrunn. 
„ Die Pfarrey Höllsbrunn, im Biss 
thume Regensburg, Defanats Dingolfing, 
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Königlichen a Bilsbiburg, ift 
— * a3 

Der Umbreis der Pfarrey beträgt 24 
Stunden, mit Einfchluß der dazu gehörigen 


Expoſitur Hansbrunn aber.3 Stunden, 


Die Geſammtzahl ber Parochianen iſt 1246; 
außer dem Expoſitus iſt kein Huͤtſaorieſter 
angeſtellt. 

Nach der revidirten Pfarrfaſſton iſt die 
Rente, nach Abzug aller Laſten, und eines 


Abſentes, auf 1246 fl. 303 Er, angeſchlagen. 


Da das Pfarramt Gerzen wegen eini⸗ 
ger getrennten Zehenten reclamirt, ſo wird 
bemerkt, daß dieſer Gegenſtand einer Re⸗ 
cherche unterworfen, und der Erfolg zu er: 
warten iff, 


6) Die — Kloſter-Pfarrey Heil: 
brunn. 

Die organifirte Klofter: Pfarrey Heil: 
brunn, im Bischume Augsburg, Defas 
nate und Königlichen Landgerichte Tölz, ift 
buch Penfions : Rücktritt des vorigen Be 
fißers erledigt. 

Sie zähle in einem Umfreife von vier 
Stunden 556 Parochianen, har eine Schule 
im Pfarrdorfe, aber feinen Hülfspriefter. 

"Die Rente beträgt 660 fl. nebft freyer 
Stole, 

Die Laften find die gewöhnfichen aus 
dein Dideryan: Verbande, und eine Meine 
Steuer von dem Pfarrgarten, 

Klofter » Penfionijten koͤnnen allein ka 
darum bewerben. 





(22*) 
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Am Dber:-Donaufreife: 
6) Die Pfarrey Obergänzburg. 

Die in Erledigung gefommene Pfarren 
zu Oberguͤnzburg liegt in ber Didcefe 
Augsburg, im Königlichen Sandgerichte Ober: 
günzburg, und dem Defanate Ottobeuern, 
zähle auf einem Umkreiſe von 1 Quadrat: 
Meile 2738 Seelen, und darunter 974 maͤnn⸗ 
liche, und 1026 weibliche: Communifanten, 
und beſteht, aufer dem Marktflecken Ober⸗ 
günzburg, aus 2 Dörfern, 23 Wellern und 
6 Einöden, 


Die gefammten Pfarr; Renten find zu 
1977 fl. 22 Pr. berechnet, nämlich : 
a) das Widdum u . A521. — kr. 
b) die Zehenten zu 950⸗· — ⸗ 
c) das aus 16 Klaftern weichen 
und 2 Klaftern harten, mit 
dem Abholz beftehenden 
Eompetenzholz zu 28 
d) die Stofgebühren u 200 5 — # 
e) die Burg Meßftiftung zu 111 2: 
S) die Jahrtäge und Meffenzu256 » 20 ; 
-Die 122 fl. 48 Pr. 1 hi. betragenden Las 
ften find: 
a) Grundftuer . 


— 


20fl. 41 kr. 2 Hl. 


b) Hausfteuer  . 3:8 
c) Dominifal:Steuerr 91:15: 5: 
d) Küchengefälle . 1:14 —⸗ 
e) Didcefan: Abgabe K:22: 23 
f) Seminaristicum 1:30 — ⸗ 


Außerdem haftet auf dem Pfarchofe und 
den Defonomiegebäuden ein mit 60 fl. jaͤhr⸗ 
fich zu relnirender Baufchilling zu 2155 fl. 
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22. Ahl., und weitere 15 fl. 11 fr. 3 hi. 
wegen der jährfih mit 10 fl. zu tefuitendeh 
Einddungs:Koften des Widdumsgutes. Won 
dem Gefammtberrage des Baufchillings zu 
2168 fl. 35 fr. 5 bi, bleiben 300 fl. zu 
4 Procent Zinfen ftehen, die übrigen 1868 fl. 
55 fr. 5 hi. aber hat der neuangehende 
Pfarrer baar auszuloͤſen. 


Im Rezatkreiſe: 
7) Die Pfarrey Berg. 

Durch die unterm 19. v. M. erfolgte 
Befoͤrderung des Pfarrers Claus, auf das 
Diakonat bey St. Martin zu Memmingen, 
iſt die Pfarren Berg, Landgerichts Otto⸗ 
beuren und Defanats Memmingen, erledigt 
worden. 

She jährlicher reiner Ertrag ift in der 
neueften Zufammenftellung, welche über bie 
Pfarrenen des dortigen Bezirks, auf den 
Grund der fuperrevidirten und abgefchloffe: 
nen Faffionen angefertigt wurde, auf 622 fl. 
41 fr., mit Ausfchluß der auf 47 fl. berech: 
neten freywilligen Gefchenfe, angegeben, 
und befteht größtentheils in ftändigem Geld 
und Maturals: Gehalt, welcher aus Staats: 
und Stiftungs : Caffen gefchöpft wird, 


Im Dber-Mainfreife: 
8) Das Diafonat zu Weiden, und die damit 
verbundene Subrectors : Stelle. 
Machdem vermoͤge Allerhöchften Reſeripts 
vom 17. Januar d. J. die Wirderbefeßung 
bes Diafonats zu Weiden, und der damit 
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‚verbundenen Subrectorats Stelleandem dor⸗ 
tigen Progymnafium durch einen Pfarramts⸗ 
Eandidaten, der die Prüfung für das Stu 
bien s Lehramt entweber bereits beftanden hat, 
oder berfelben fich zu unterziehen bereit ift, 
bemnächft in Vorſchlag gebracht werben foll; 
fo wird diefe combinirte Stelle, deren Er: 
trag auf 684 fl. 174 Pr. berechnet ift, hiers 
ducch ausgefchrieben. 





9) Die Pfarreyen Pibsberg, Wilche nreuth 


und Puͤchersreuth. 


Nachdem das reine Einfommen der coms 
binirten Pfarreyen Ploͤsberg, Wilden 
reuth und Püchersreuth, im Defanate 
Weiden, durch Superrevifion und definitis 
ven Abſchluß der Dienftertrags » Faffion auf 
875 fl. 14% fr, berechnet worden ift, fo 
wird hierdurch diefe Pfarren ausgefchrieben. 


Sm Rbeinfreife: 
10) Die Pfarreyen Heßheim und Weyher. 
Nachfiehende Pfarreyen find in Erle 
Digung gefommen: 
1) Die Pfarren Heßheim. 

Diefelbe liegt in dem Defanats + und 
Landeommiffariats: Bezirke Frankenthal, und 
zähle in vier Filialen 345 Seelen. 

Die jährlichen Erträgniffe beftehen, nach 
den noch nicht rewidirten Faffionen: 
aus dem Grund: Vermögen 306 fl. 7 fr. 
Staatsgehalt -» . 180595 
aus ber Kicchenfihaffneren 
Dirmſtein » r 100 sı— : 
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an Frühten . 139 fl. — kr. 
von einer Gemeinde Allmend. 14 + 30 x 
an Stol⸗ und Eafual-Gefällen 13 s — # 


Die Laften betragen A2fl. 57 fr. 


2) Die Pfarrey Weyher — liegt in 
ben Defanatss und Laudcommiſſariats⸗Be⸗ 
jirfe Landau, und zähle 656 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten Faffionen: 

aus Grund: Vermögen 177 fl. 10 kr. 

von Capital-Zinſen . hs 55; 

von Rechten . . 130 s 42 s 

aus dem Kichen: Bermögen 27 s 

von Stiftungen * 320⸗ 


von Cafual:Gefällen . 1:40: 
vom Filialhof Modenbach 5: —: 
Staatsgehalt » 170519: 


Die Steuer-Abgaben betragen 7 fl. 6 fr. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien-Pew 
leihungen und Beftätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficin ju vew 
leihen allergnädigft geruht: 

am 29. Februar d. J. die Pfarren m 
Großmöheing, Landgerichts Ingolftadt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Waldkirchen, Priefter 
Jacob Franz; Kaver Reiſer; — die Pfar: 
ven zu Unserlaichling, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Aderto— 
haufen, Priefter Michael Lohrer, und die 
dadurch erledigte Pfarren zu Adertshaufen, 


Landgerichts Parsberg, dem Cooperator zu 
Ergoltsbach, Prieſter Joſeph Preu; — 
die Pfarren zu Halsbach, Landgerichts Din: 
feisbühl, dem bisherigen Pfarrer zu Hel: 
fengerft , Landgerichts Kempten im Ober 
Donanfreife, Priefter Ignaz Kreuzer; — 
die Pfarrey zu Hellengerſt, Landgerichts 
Kempten, dem Priefter Anton Badent, 
Pfarrvikar zu Kellmünz, Herrfchaftsgerichts 
Illereichen; — die Beneficien St. Eligii 
und St. Catharinae zu Seligenthal, dem 
zum Profeffor der vereinigten Mittelclaſſen 
am Gymnaſium zu Landshut ernannten bis⸗ 
herigen Ober: Prognnimaflallehrer in Paffau, 
Priefter Michael Brenner; 


am 4. März d. J. die Stadtpfarren zu 
Pfeeimid, Landgerichts Nabburg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Trausnig, Priefter Wolf— 
gang Bauer, und bie dadurch erledigte 
Pfarrey zu Trausnig, des erwähnten Lands 
gerichts, dem Priefter Sebaftian Siegert, 
dermalen Cooperator zu Mitterteich; 


am 9. März d. J. die Pfarrey zu 
Poͤttmes, Landgerichts Rhain, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Ebertshaufen, Landge⸗ 
richts Dachau im Iſarkreiſe, Priefter Franz 
Kaver Enderös; — die Pfarren zu Gott 
frieding, Landgerichts Landau, dem vorherir 
gen Pfarrvikar zu Pöttmes, Landgerichts 
Rhain im Ober-Donaufreife, Priefter Alois 
Chriſtian Zeil; — die Pfarrey Wettrin⸗ 
gen, Dekanats Infingen, dem bisherigen 
Pfarrer Schmans zu Weißenſtadt. 
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Se. Majeſtaͤt der König haben 


‚unterm, 27. Februar d. J. der, von. dem 


Gutshefiger zu Holzen, Grafen von Treu⸗ 


berg, ausgeftellten Präfentation, für den 
bisherigen Pfarrer zu. Niederftoßingen im 


Königreihe Würtemberg, Priefter Johann 
Nepomuk Auſelm Koͤninger, auf, die 
Pfarrey zu Oſterbuch, Landgerichts Wertin⸗ 
gen; — ſodann der von dem Grafen Fugger 
von Nordendorf ausgeſtellten Praͤſentation, 
fuͤr den bisherigen Curat-Beneficiaten zu 
Burg, Landgerichts Ursberg, Prieſter Jo⸗ 
haun Lußenberger, auf die Pfarren zu 
Mikhaufen, Landgerichts Schwabmünden, 
die Landesherrliche Beſtaͤtigun g zu er⸗ 
theilen geruht. 


2 


Se. Majefär der König haben 
unterm 28. Febtuard, J. alfergnädigft geneh—⸗ 
migt, daß von dem Stadt :Magiftrate zu 
Deggendorf, und dem Pfarrer Priefter Anz 
ton Heinrich dafelöft, auf die Pfarren zu 
Grafling und auf das hiemit verbundene 
Gigenbergifche Beneficium allda, der bis: 
herige Eooperator zu Rinchna, Landgerichts 
Regen, Priefter Sebaftian Wagner, prä; 
ſentirt ‘werde, 
| ——— ne — — — 5 

‚Auszug 
aus der Adeld:Matrifel des Königreichs. 





Der Adels: Matrikel wurden neuerdings 
einverleibt: 

unterm 2. October 1825. Maria Anna 
Sophia Freyin von Bayrstorffin Muͤn⸗ 


343. 


hen, ſamt ihren beyden Töchtern, Caroline 
Sophie und Marimiliana Theodore, bey 
der FrenherrensEfaffe, Lit. B. Fol. 
7423. Act. Nr. 15735 

unterm 11. September 1823. per 
Anton Freyherr von Kreußer in München, 
fame feinen Abfömmlungen benderlen Ges 
fhlehts, bey der Freyherren:Elaffe, 
Lit. K: Fol. 111. Act. Nr. 7309 ; 

unterm 10. September 1813. Carl 
Auguft Edler und Ritter von Willinger 
in München, famt feinen Gefchwiftern und 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey 
der‘ Ritter: Efaffe, Lit, W. Fol. 1457. 
Act. Nr. 2321; 3 
" unterm 12. September 1823. Ferdinand 
Wilhelm von Hoffnaaf, Königlicher 
“ Generalmajor'und Brigadier, dann Nitter 
des K. K. Oeſterreichiſchen St. Leopold: 
Drbens, in Neuburg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Geſchlechts, bey der Ritter: 
Elaffe, Lit. H. Fol. 125. Act. Nr. 7407; 


> unterm 29. Detober-1823. Franz Zaver 
von Sohler, Dr. der Mediein, und Sands 
gerichtsarze zu Scheinfeld, ſamt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen benderley Gefchlechts, bey der 
Adels: Elaffe, Lit. J. ‚Fol. 159. Act, 
Nr. 7423 ; 

unterm 14. ¶ December 1023. Chriſtoph 
von Weidenbach, Dr.’ der Mediein und 
practifcher- Arge in Augsburg, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, bey 
der Adels: Elaffe, Lit. W. Fol. 169. 


Act. Nr, 7429. —* 
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Dienftes » Nahtihtem 


Se. Majeflät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
8 Februar d. J. zum, Landrichter in Pars: 
berg den dermaligen, Stadt: Commiffär im 
Rothenburg, Ludwig Lorbeer, zu ermenz 
nen geruht; — gleichzeitig wurde der Königs 
liche Landrichter Meufel in Heilsbronn, 
zum Stadt: Commiffär zu Rothenburg, und 
ſtatt deffen der erfte Aſſeſſor des Landgerichts 
Gräfenderg, Joſeph Lindig, zum Lands 
richter in, Heilsbronn- allergnaͤdigſt ernannt, 





Se, Königlihe Majeftät haben 
unterm 14. Februar d. J. ben Joſeph 
Freyherrn von Redwitz auf Kyps in die 
Zahl Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Kaͤmmerer aufzu⸗ 
nehmen allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 22. Februar d. J. die erledigte Con⸗ 
trolleur⸗ Stelle bey dem Ober: : Auffchlag: 
amte des Iſarkreiſes, dem Ober; : Auffchlags 
amts s Eontrolleur zu Würzburg, Albert 
Stenglein, zu übertragen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
4. Maͤrz d. J. wurde die bey der Regierung 
des Ober Donaukreiſes erledigte zweyte Con⸗ 
cipiſten⸗Stelle, dem bisherigen dritten Se— 


»eretartatsrEoncipiften, Johann Nepomuk 
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Lindig, und bie dritte Contipiften: Stelle 
dem Rache: Aeceffiften Dr. Friedrich von 
Moshamm, allergnädigft verliehen, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. März d. J. in die erledigte erfte 
Afteffors: Stelle beym Königl. Landgerichte 
Straubing, den zweyten Affeffor eben dafelbft, 
Franz Zaver Sahenbadher, vorrüdenzu 
laſſen, und zum zweyten Affeffor den Rechts: 
Practicanten Joſehh Salzmann, ju ber 
ſtimmen; fodann auf die erfte Aſſeſſors⸗ 
Stelle beym Königl.Landgerichte Bamberg II, 
ben zweyten Affeffor deffelben Landgerichts, Jo: 
ſeph Thünermann befördert, und den fand: 
gerichts : Actuar, Franz von Vol Imar zu 
Wafferburg, zum zweyten Affeffor bey dem 
Konigl. Landgericht Wafferburg,, allergnäs 
digft zu ernennen geruht. 


Se, Majeftäe der König haben 
ferner unterm 8. März d. J. den zweyten Afs 
feffor beym Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenhofen, 
Alois Präntl, in feinem bisherigen Range 
zur Gefchäftsaushülfe zum Königl. Landge⸗ 
richte Landsberg, jedoch außer dem Status, zu 
" verfeßen, und den nach Bruck ernannten zwey⸗ 
ten Randgerichts-Affeffor, Mar. Römer, in 
diefer Eigenfchaft Ne zu belafjen 
gerubt, 
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Andigenats » Verleihung. 


Se. Königlihe Majeſtaͤt haben, 
unterm 26, September 1820 dem functionis 
senden Buchhalter bey der Königlichen 
Staatsfhulden » Tilgungs s Commiffion , 
Heinih Neumann, das Judigenat 
allergnaͤdigſt verliehen. 





Titel» Berleihung. 


Se Majeftär der König haben 
unterm 10. December v. J. den, dem Königs 
lichen. außerordentlihen Minifterial: Coms 
miffär an der Königlichen Univerfität Er⸗ 
langen bengegebenen Dfficianten, Chriftian 
Sriedrih Ernefti, den Titel eins Se 
cretärs zu bewilligen geruht. 





| Kurs— | 
ber Baierifhen Staats; Papiere, 


Augsburg den 11. März 1824. 





Staats:Papiere, || Briefe. | Geld, 
Obligationen A 40fo | g6E | 96 
dito . . & 50/0 || 1024 | 102% 
Land: Anlehen . » 104 | 103 
Hypoth. Anweiſ. || 101. | 1008 
Fatterie : Saofe A—D. | 
à 400 * 1061074 
ditto 2 E-M.. Be ß 
‚&40 - » . . || 1095 | 109 
bitto unverzinsliche || 102 


- Hegierungs: 
J und — 


Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Koͤnigreich 
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Nro. 


11. 





Münden, Mittwochs den 24. Marz 1824. 
Inhalt. 


Röniglide Atllerhoͤchſte Entſchließung: Privilegium für den Frehherrn von Gotta und deſſen Aſſociẽ 
Gpurch zur Erbauung eines Dampfbootes im Lindau zur Befhiffung des Bodenfers. 
Bekanntmahungen: Pfarreyen- und Beneficien ⸗ Erledigungen; — Pfarreyen: und Benefielen⸗Verlelhungen 





und Beftätigungen; — Dienftes : Nadrihten; — 





Erhebung in den Adelftand; — Verleihung 


der ſilbernen Givil:Verdienft-Medaille ; — Kurs der Baierifhen Staats: Papiere am 18. März d. J. 


— — — Een — — — — — — 


Königliche Allerhoͤchſte Entſchließung. 


Privilegium 
für den Frepheren von Cotta und deſſen Az 
foeie Church zur Erbauung eines Dampfboos 
ted in Lindau Behufs der Beſchiffung des 
Bodenſees. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Uns Freyherr von Cotta, in 
feinem und feines Aſſocie Chur Namen, 


um ein Privilegium zur Erbauung eine 
Dampfbootes in Lindau, Behufs der Ber 
fohiffung des Bodenſees, gebeten hat; fo 
ertheilen Wir, nad näherer Prüfung ber 
Werhättniffe, dem genannten Freyherrn von 
Cotta und deſſen Affocie hiemit ein ausr 
ſchließendes Privilegium zur Erbauung eis 
nes Dampfbootes in Lindau, und zur Ber 
freibung der Dampffchifffahre auf dem Bor 
benfee , unbefchaber jedoch der Rechte Drit⸗ 
(25) 
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ter, insbefondere der Schiffergefellfchaft zu 
Lindau, und ohne allen Zwang für Güter 
Verfender und Reiſende, dann unter der 
Bedingung unverzügliher Ausführ 
zung diejes Unternehmens auf den Zeit: 
raum von zwölf Jahren, 

Gegeben in Unferer Haupt: und Reſidenz⸗ 
ftade Münden den achtjehnten Mär, im 
Jahre Eintaufend achthundert vier und 
zwanzig. 

Max. Joſeph. 
Graf von Thuͤr heim. 
Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General:Sefretär ; 





(L, S.) ftatt deſſen, 
Staudader, 
geheimer Sefretär. 
Befanntmahungem. 


Pfarreyen: und Benefisiens Er 
ledbigungen, 


5m Ffarfreife; 
13 Die Pfarrey Schlehdorf. 

Die organifirteKlofterpfarrey Schlehborf 
iſt duch Penfionieung des dermaligen Pfar—⸗ 
zer6 erledigt, 

Solche liegt im Erzbiothume München und 
Freyſing, Dekanate Wolfrathohauſen, imLand⸗ 
gericht Weilheim; ſie zaͤhlt im Umfange 
von 4 Stunden 773 Seelen, und hat einen 
Hülfspriefter, dann 2 Schulen ih ae 
borf und Großweil. 
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Der Pfarrer bezieht an firem Gehalte 


und Grundentfchädigung 660 fl., aus Rea⸗ 


fitäten 32 fl., aus befondern Dienftverrich- 
tungen 158. fl. 37 fr, an Gaben 3 fl. 59 Fr. 

Die Laften find die gewöhnlichen aus 
bem Dideefan s Verbande, und ber Perfor 
nalſteuern. Für den Hülfspriefter bezieht der 
Pfarrer befonders 300 fl. 

Nur Klofterpenfioniften koͤnnen fih wm 
Diefe Pfarren bewerben, 


2) Die Pfarrey Gamelsdorf. 
Die Pfarr Gamelsdorf in der 


. Didcefe München: Frenfing, dem ‘Defanate 


Gundelkofen, dem Koͤnigl. Landgerichte Moos⸗ 
burg, iſt durch den Tod des letzten Pfarrers 
erledigt, enthaͤlt einen Umkreis von 4 Stun⸗ 
den, eine Schule, ein Filial, und 349 See⸗ 
len, welche der Pfarrer allein paftorirt. 

Nah der revidirten Faffion beträgt die 
Rente 677 fl. 53 kr.; die Ausgaben belau— 
fen ih auf 51 fl. 50 fr, 


Im Dber:-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Hasberg. 

Die durch ben Tod des bisherigen Pfar: 
vers erledigte Pfarrey Has berg liegt in 
der Didcefe Augsburg und dem Königl, 
Londgerichte und Wahldefanate Mindelheim. 
Ihr Umfang beiträge nicht mehr als eine 
halbe Stunde, ihre Geelenzahl ift 385, und 
ihre Rente berechnet fi nach der Faſſlon 
auf 600 fl. 4 fu 6 hl. 
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Die Pfarren ift ſteuerfrey, jeboch werden 
als geundherrliche Abgaben zum Rentamte 
bezahlt: 

2) 2 Schaf ı Mezjen Haber ızfl. 8 fr. 
b) Reparationsfoften .„ „ 50 1 — ⸗ 
c) Baufillingsfriften . . 14 324 8 
d) Laften des Didcefanverbans 


bes * “ s + + * 4 3 475? 


.« 6ıfl 19kr. 





Zufammen . 


4) Die Pfarry Burgaen. 

Die in der Didcefe Augsburg, dem Koͤn. 
Landgerichte Füffen und Defanate Leder in 
@rledigung gefommene Pfarren zu Burgr 
gen zähft auf einem Umfreife von 35 Stuns 
den 796 Seelen, worunter fi 295 männs 
liche und 333 weibliche Communikanten be⸗ 
finden, und hat folgende, Filiale: Deifau, 
Haslach, Bellenburg, Reisgang, Kienberg und 
Weſterdorf. Das Einfommen des zeitlichen 
Pfarrers, der einen Capellan zu haften vers 
bunden ift, ſummirt fih auf 5749 fl., und 
fliegt 

a) aus dem Widdum nach der Faſſion mit 

a688 fl — Mi 

b) aus dem Zehene mit 915⸗ 20 ⸗ 
'c) aus den geundherrlichen 


Gefällen mit » „377 40 $ 
q) ans den Stolgebühren 285 — + 

e) aus befondern Gefällen 
mie u. os 


Zu den Laften gehören: 
a) die Haltung eines Capellans, 
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b) die Abgabe an das Priefier: 
Spalt um 2... 30. fi 
.c) die Vogteygilt zum Koͤnigl. 
Rentamt, naͤmlich 12 Schf. 
1 Vrtl. 3 Sjel. Haber, 
d) die Steuern zu . . 101 8 13% 5 


5) Die Pfarreg Rommeldried. 
Die in der Didcefe Augsburg, dem K. 
Landgerichte Zusmarshanfen und dem Deka⸗ 


nate Agamwang liegende Pfarren Rommels— 


ried ift eröffner worden, und zähle blos 
213 Seelen, worunter fi 70 männliche und 
100 weiblihe Communifanten befinden, 
Das Einfommen beträgt aus Realitaͤ⸗ 
ten ..: 5.0 + 1a La 
aus Rechten 0 0. 666 + 26% 
aus befonderg bezahlten Dienfts | 





Verrihtungen . » 22:46 
aus herkoͤmmlichen Gaben 1742: 
Zufammm 863 » 14 


Die Laften find 37 fl, 44 Pr., außerdem 
haftet auf dieſer Pfarren noch ein jährlich 
mit 30 fl. abzutragendes Reluitions; Capital 
zu 126 fl. 30 fr, 

6) Das Diafonat bey der Filialkirche St. Ja⸗ 
fob in Hugsburg. 

Durch den am 12. Februar d. J. erfolg: 
ten Tod des Pfarrers Loder iſt die Stelle 
eines Diafons bey den Barfüffern zu Augs: 
burg, welcher die Filialfiche St. Jakob 
zu verfehen hat, erledigt worden. Ihre jähr: 
lichen Einkünfte beftehenin 800 fl. firer Be 
(23*) 
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foldung, in 30 fl. Functionsgehalt wegen 
des Haufes der Inkurabeln, in 2 Ktaftern 
Holz, und in Mceidenzien von Taufen, Traus 
ungen ꝛc., welche 100 fl. betragen mögen, 
wozu noch frene Amtswohnung und frey: 
willige Geſchenke kommen. Legtere find zwar 
in der Faſſion von 1810 ohngefähz auf 700 
bis 800 fl. angefchlagen, koͤnnen aber ihrer 
Natur nach nicht verbürge werden, da fie 
von zufälligen Unftänden und namentlich von 
der Befchaffenheit des Beichtſtuhls abhaͤn⸗ 
gen. Die Bewerber um dieſe Stelle haben 
fih binnen 4 Wochen zu melden. 


7) Die Pfarrey Ronradshofen. 

Die in der Diöcefe Augsburg, dem K. 
Landgerichte Tuͤrkheim, und dem Wahlde⸗ 
fanate Kiechheim liegende Pfarrey Kon: 
radshofen ift durch Verſetzung bes bis: 
berigen Pfarrers eroͤffnet worden. Gie zähle 
mit Einfchluß berbeyden Filiale Schwabe, 
und Hilpoldberg 630 Seelen, mworunter fi 
270 männliche und 290 weibliche Communis 
kanten befinden, und gewährt ein nach dem 
Mittelanfchlage 

a) aus dem Widdumgut mit 
b) aus dem Zehent mit 
c) aus der Natural: und Geld: 
eompeten; mit . +. 110 =: 8525 
d) aus den Stolgebührenmit 63 + 10 » 


fließendes Sefammteinfommen 
| |] 


18 fl.46 fr. 
15060 5 45 


534 # 52 4 
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Die Laften find: 
a) ein zum K. Rentamte Tuͤrkheim zu verab: 
reichendes Stiftgeld zu 2 fl. 12 fr, 6 hi. 
b) die gewöhnlichen Dids 
cefan: Abgaben zu 6:21: —4 


. Im Dber-Mainfreife: 

8) Die Pfareey Kirhenlamis. 

Durch ben Tod des Pfarrers Karl 
Friedrich Melchior Meyer ift die Pfarren 
Kirhenlamig, im Defanate Wundfiedel 
und im Landgerichte Kirchenlamig erlediget 
worden, beten Ertrag nach ber Faffion vom 
Jahre 1814 auf 

1430 fl, 574 fr, 

berechnet worden ift, 


0) Die Pfarrey Alt: und Neuftadt. 

Am 3. December verfloffenen Jahres ift 
durch Beförderung des legten Beſitzers die 
Pfarrey Alts und Meuftade im Landge 
richte Meuftade an der Waldnaab in Erle: 
bigung gefommen, Gie gehört zum Deka: 
nate Nabburg, und ber bifchöflih Regenss 
burgiſchen Didcefe, Ste erſtreckt ſich über 
die Stadtgemeinden Alt und Meuftadt, bie 
Gemeinde Ilſenbach mit einer Flilialkirche, 
dann 7 Peine Dörfer, mehrere Mühlen und 
Höfe mit einer Geſammt-Bevoͤlkerung von 
2800 Seelen, Ueberbies liegen im Pfarr: 
bezirke noch 3 Capellen, in welchen zu Zeis 
ten Gottesdienft gehalten wird. Der Pfar⸗ 
zer wird in feinen Verrichtungen durch zwen 
Huͤlfs prieſter und einen zu Neuſtadt woh⸗ 
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nenden Beneficiaten unterftäßt. In den 
legtern 8 Jahren hat die Stelle des zwey⸗ 
sen Huͤlſoprleſters wegen Mangel an Geift: 
lichen nicht befege werden koͤnnen. Vier 
Säulen ftehen untere der Auffiche des Pfar: 
rer. Seine Einkünfte betragen 1593 fl. 
5 fr., feine Laſten, einfchließig der Unter: 
haltungskoſten von zwey Hülfsprieftern 742 fl. 
59 fr., mithin der reine Ertrag 850 fl. 24 Er. 

Die Bewerber um biefe, dem Königl, 
Patronate unterworfene Pfarren haben bins 
nen 14 Tagen ihre Gefuche mit den vors 
ſchriftsmaͤßigen Zeugniffen einzureichen. 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
feihungen und Befldtigungen, 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

Am 12. März d. J. die Pfarrey zn 


Gleiſſenberg, Landgerichts Waldmünchen, 


dem bisherigen Pfarrer zu Thanhauſen Pr. 
Franz Seraphin Schwarz; 

am 13. März d. J. das Benefichum zu 
Pridriching, Landgerichts Landsberg, dem 
bisherigen Tooperator zu Muͤhldorf, Prie: 
fer Georg Riedt; 

am 14. März d. J. vie Pfarren zu Effr 
larn, Landgerichts Wohenftraus, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Stallwang, Landgerichts 
Mitt erfels, Pr, Marimilian Vogl; — 
bie Pfarrey Rottenburg, Landgerichts Pfafs 
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fenberg, dem Pfatrer Pr, Anton Weinss 
eifen zu Bettbrunn, Landgerichts Rieden: 
burg, und dagegen die Pfarren zu Watts 
Brunn bem Pfarrer Pr. Georg Prögt 
zu Rottenburg; i 
am 15. März d. J. die Pfarren zu Theia 
heim, Landgerichts Eltmann, dem Pr, Ste 
phan Hagenmater, Cäplan in Bellingen; 
am 18. März d. I. die Fruͤhpredigers / und 
Wallfahrtpriefters ; Stelle zu Altenötting dem 
bisherigen Pfarrer zu See, Landgerichts 
Parsderg im Regenfreife,  Priefter Johann 
Michael Kid; und die Pfarrey zu Ser, 
Landgerichts Parsberg, dem Priefter Georg 
Riederer, Eooperator zu Arnſchwang, 
Landgerichts Cham im Unterdonaufreife; — 
. am 20. März d. J. die Pfarren Stein 
feld, dem Pr. Johann. Lorenz Pfeffer, 
Caplan ander obern Stadtpfarrey zul, L. F. 
in Bamberg. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 9. März d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß auf das nen errichtete Euratı und 
Schulbeneficium zu Eurasburg der bisherige 
erponirte Caplan daſelbſt, Priefter Anton 
Rosnagel angeftellt werde, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die (andesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

Am 10. März d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten von Dettingen Spielberg ansgeftellten 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
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Dettingen, Pr. Johann Nepomuf Ziegeb 
mapyer auf die Pfarren Gnogheim, Land⸗ 
gerichts Heidenheim ; ; | 

sam’ 124 Mär; d. J. ber. von en Ge 
meinde Egling, Landgerichts Wolfrats hau⸗ 
fen, ausgeftellten Praͤſentation für den Pr. 
Deminikus Reft, Exconventualen der auf 
gehebenen Abtey Scheftlarn das Bene⸗ 
ſieium zu Egling; 

am 15. März d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichſtaͤdt beabſichteten No— 
mination für den bisherigen Cooperator zu 
Lauterhofſen, Pr. Willbald Ist auf die 
Pfartey zu Erkertshofenz; 


am 16. Maͤrz d. J. der von dem Herrn 
Meichsrache ‚Grafen Clemens Schenk von 
Staufenberg ansgeftelkten Präfentation fuͤr 
den bis herigen Pfarrer zu Baiſingen hm 
Köntgreiche MWirtemberg, Priefter Thaddäus 
Köhler auf die Pfarrey Jettingen, Lands 
gerichts Burgau; — der von dem Herrn 
Erzbiſchofe zu Bamberg; ausgeftellten Dos 
wination ‚für den Pfarrer zu Zirgesheim, 
Landgerichts Donauwörth im Oberdonaukrei⸗ 
fe, Prieſter Franz Leonhard Ekert auf 
bie Pfarren zu Eagehheiın F Sandgerichep 
Vorchheim. 


“Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 10. März d. J. zu genehmigen 
geruht, daf von, dem Magiſtrate zu Roſen⸗ 
heim auf das dortige Sixtiſche Denefisium 





der bisherige Fruͤhmeßheneſtziat zu Schwab⸗ 
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münchen, Priefter Bartholomäus Gerpi 
präfentirt werde, ' 


Seine Majefiär der König haben 
unterm 17. März d. J. zu genehmigen ger 
ruht, daß das Brandifhe Beneficium zu 
Garmifch, Landgerichts Werdenfels, wor: 
auf der dortige Pfarrer Riembauer das 
Präfentationsreht für diefen Fall an den 
Herrn Erzbifchof von Münden und Frey 
fing, Freyherrn von Gebfartel, abgetreten 
hat, von diefem dem Cooperator zu Eitting, 
Landgerichts Erding, Priefter Ludwig 30%, 
ler verliehen werde. _ 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 1. Januar 1820 den Johann Goit⸗ 
lieb Eduard Freyherrn von Stainlein, 
Fönigt. geheimen Math, aufßerorbentlichen 
Gefandten und bevollmaͤchtigten Miniſter am 
k. k. oͤſterreichiſchen Hofe ac., und unterm 
19. Februar d. J. den Hermann Freyheren 
von Rotenhan in bie Zahl Allerhoͤchſt- 
ihter Kaͤmmerer aufzunehmen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
27. Januar d. J. wurde der Kreis: und 
Stadtgerichtoſchreibet Georg Brukmüͤl⸗ 
Ter zu Regensburg in gleicher Eigenſchaft 
nad Amberg, und ber Kreis: und Stadt: 
gerichtefchreiber zu Amberg Richard Mäh: 
ler nach Regensburg verfegt, 
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- Unterm 4. März d. J. wurde das erledig⸗ 
te Forſtrevier Tarföldern, Forftamts Bruck, 
bem berinaligen Revierfoͤrſter zu Lengfutth, 
Johann Chriſtian Spindler übertragen, 

und auf das nunmehr zu einer Forſtey 
umgewandelte Forſtrevier Lengfurt, Forſt— 
amts Deggendorf, der bisherige Forſtamts⸗ 
Aktuar Raimund Leinkeiner von Wolf⸗ 
ſtein als Forſteyfoͤrſter angeſtellt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
aiterm 0. mir d, J. den Advokaten Fries 


dtich Sand zu Kemnath auf diein Re⸗ 


gensburg erledigte Stelle eines Rechts: An 
waltes zu verfegen geruhet. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
11. Mär; d. J. wurde das zu Roding erle— 
bigte Phyſikat dem bisherigen Hersfchaftss 
gerichtearzte zu Burghaßlach, Dr. Johann 
Georg Wagner allergnädigft verliehen; u. 
ber Rathsacceſſiſt bey bem Königl, Kreis und 
Stadtgerihte München, Theobald Pauer, 
zum Landgerichts s Actuar in Altötting er; 
nannt, 


Beine Königlihe Majeftär haben 
unterm 12. März d. J. das erledigte Forft: 
revier Hohengebrahing, Forſtamts Kelheim, 
mit dem Forftofficianten Freyherrn Ernft v. 
Doͤrnberg zu beſetzen geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 15. Mär; d. J. an die Univerfirde 





360 
Landshut (Section ber Heilkunde) als ou 
bentliche Profefforen 
3) ben bisherigen Landgerichtsarzt zu * 
kirchen Dr. Anton EI, — 
2) den bisherigen Bandgerichts: - Arzt zu 


Schwabmuͤnchen Dr, a. — 
Rainer, und in 


3) den bisherigen auferoitiitigch Di, 
feſſor an der Königl, Univerfitär Er— 
langen Dr. Karl Reichhard Ho f⸗ 
mann zu berufen geruht, 

ſodann bey’ der mediciniſchen Fakultaͤt der 
Koͤnigl. Univerſitaͤt Erlangen zum ordentlis 
hen Profeffor der Anatomie und Phnfiolos 
gte den bisherigen aufferorbentlichen Profefs 
jor Gottfried Fleifhmann ernannt, — 
und als ordentlichen Profeffor der Entbin: 
dungsfunde nach Erlangen den bisherigen 
ordentlichen Profeffor zu Landehut Dr. Franz 
Reifinger allergnäbigft berufen. 


Seine Majeftät ber König haben 
untern 16. März d, J. den zwifchen dem 
Affeffor des Apellationsgerichts fir den Ober⸗ 
Mainfreis Franz Anton Freyherrn von Ru 
ding, .und dem Mathe des Kreis und 
Stadtgerichts zu Muͤrnberg Joſeph Flach 
getroffenen Dienftestaufch zu genehmigen , 
und die Wahl des Handelsgerichts,Affefjors 
zu Nuͤrnberg Martin Chriftian Huber zum 
Marktvorſteher, wonach derfelbe zugleich im 
die vierte Affefforsftelle bey dem Merkantil⸗ 


E Friedens und Schiedsgerichte dafeldft ag 


treten hat, zu beſtaͤtigen geruhet. 


"Seine Majeſtat der König haben 
unterm 17. März d J. die Polizey:Offict: 
antenftelle zu Mens Um dem bisherigen Res 
gierungs /Raths⸗ Acceſſiſten zu Regensburg 
Thaddaͤus Freyherrn von Widumann in 
der Eigenſchaft eines, Polizeylommiſſaͤrs zu 
Übertragen geruht. 


Seine Majeftde der König haben 
unterm 18, März d, I. Sich bewogen ger 
funden, ‚ dem erften Affeffor bey-der Regie⸗ 
sung des Rheinkreiſes K. d. J. Ludwig 
Bernhard Wolg den Rang und Titel eis 
nes Regierungsrarhes auffer dem Status al: 
lergnaͤdigſt zu ertheilen. 





Erhebung in den Adelſtand. 


Geine Königlihe Majeftät haben 
unterm 7. Februar d. J. Allerhoͤchſtihren 
KHofjägermeifter und Ritter des Eivil+ Wer: 
dienftordens Johann von Bar mit feinen 
Nachkommen in den Adelftand des Könige 
zeichs, Tax⸗ Siegel⸗ und Ausfchreibgebühe 
fren, allergnädigft zw erheben gerubt. 
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Verleihung der filbernen Bew 
dienſt⸗Medaille. 


Seine Majeftät der König (haben 
vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 27. 
DMovember 1823. dem bürgerlichen Wein 
gaftgeber Alois Vogt in Münden zur Ans 
erfennung feiner als Munielpaltath in Strau⸗ 
Bing in den Kriegsjahren 1615 bis 1915 mit 
großer Anftrengung und vielen Aufopferuns 
gen gefeifteten, wiederholt angerühmten we⸗ 
ſentlichen Dienfte, die ſilberne ———— 
Medaille zu verleihen gerudt, 





Kurs der Bateriſchen Staatss’ 
Papiere, 


Augsburg den 18. Februar 1824 


Staats:Papiere, 
Obligattonenm.Coup.ä4 0fo 
bitte * a5ofol 1024] 102% 
‚Band Anlehen 1» » | 104 P1034: 
Hypoth. Auweif. „+ 102 | 101% 
Lotterie⸗Looſe A— D 
a40f0. . . . |] 1073| 107 





ditto E—M 
a40/0. . . . | 1073] 107 
ditto unverzinss 


Ude de; Biete te 102 





Beridtrigumg. 
Im Koͤnigl. Regierungs⸗ Blatte Nr. 7. ©. 101. 3. 21. iſt zu leſen: v. Paris, ſtatt 


v, Parif bh ic. 
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gutcligenz 
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9 
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xonigreich 
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München, Mittwochs den. 31. Maͤrz 1824. 








Enpalt, in, 


Könfätide Miniſtetlal⸗ Entfötiehung 
kreife betreffend. 


Die greis⸗ — für — Neubauten — Rezat· 


betanntmahungen: Sitzunzen der — —* Can am 14. und 28, Febrkar und 

‘33. März d. J.; — Vertrag zum Invalidenfond; — Pfarreyen- und BeneficienErledigungen; — Par: 

teyen⸗ und Beneficien «Berleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienfted- Nachrichten; — Königliche Ge: 
sepmigung zu Tragung fremder Dekorationen; — Berleipung der filbernen Verdienft - Medaille, 





| Königliche Minifterial: Entfchliegung. 


Staats: Miniferium bes Innern 
und der Finanzen. 


(Die Kreisumlage fir Straßen Neubauten im 


Jahre 1833 betreffend.) 


Q, den im vorigen Jahre — 


Straßen: Neubausen des Rezatkrejſes (Res 


giecungsblatt Seite 1055) fonnten vor dem 
Yahres » Schluffe mehrere nicht vollender, 
und deß halb auch von der hiefuͤr berechnes 


ten Kreisumlage. 23,731 fl. 28 Pr. nicht 


mehr verwendet werden, 
. Ä 


Mach der von der Kreisrenierung ab; 
gelegten Rechnung beträge aber der wirk 
(24) j 
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liche Reſt der Kreisumlage vom Jahre 1853 wofür ein Beyſchlag von Einem Krems 
22909 fl, 453 fr. zer und deren Pfenningen zu jedem 


nur 


Es find mithin für Die 
im vorigen Jahre geneh⸗ 


migten Bauten nachtraͤg⸗ 


lich noch zu decken — fl. 423 kr. 
hiezu kommen, nach dem 
beygefuͤgten Verzeichniſſe, 

für Straßen» Neubauten 


"Gulden der Gründe: und Häuferfteuer des 
Jahres ıB23 zu erheben ift. 


Münden am’23..März 1824. 
Auf 


Seiner Königlihen Majeftät 


allerhoͤchſten Befehl: 


Gr.v. Thürheim, Frhr. v. Lerch eufeld. 


An die Koͤnigl. Regierung Durch die Miniſter, 
des laufenden Jahres 29212 f. 28 fr. des Rezatfreifed, Kam der Generalfekretär; 


mithin zufammen 30,034 fl. 105 fr, 


mer der Finanzen, alfo v. Geiger 
ergangen. 


Berzeihnig 


ber 


im Jahre 1833 im Nezatkreife durch Kreisumlage zu deckenden Straßenbaufoften. 


2. 


% 


Dezeihnung der Straßen. 


Umarbeitung einiger Streden auf der Straße 
1. Elaffe von Nürnberg nad Würzburg . 
Umarbeitung —* Strecken auf der Skraße 
1. Claſſe von Regensburg nach Nürnberg 
Chaufſirung der Strecke von der Rednitzmuͤhle 
bis zur neuen Bruͤcke bey Fürth auf der 
Straße I. Elaffe von Nürnberg nah Würz 
bur + — * E — J . — > ” * 
Vollendung der neuen Ötraßenftrede zwifchen 
Unterfteinbah und Wörnsbah auf der 
Strafe L.Claffe von Ellingen nad Nürn: 
ber . * * . . . - * * * - * 
Vollendung der neuen Ötraße IL, Elaffe von 
Nördlingen gegen Bopfingen . » + - 








eg Voranſchlag Hievon find 
— der durch Kreis⸗ 

z Gefammt: T umlage zu 

FARAG: i 

5) ei. [tr fr. 


* 


4 | »4 | 10080| 123] 7226| 38 


ni» 


N 3 — "gaıh 12 6311| ı2 
— | — | 30] 1151 24 741| 30 


4 | 140] 11435] 43 | 6295| 43 


I 51 — 143 } 42400| 463] ayaı2] 28 
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Belanntmahungenm 





Sigungen der Königlihen Staats: 
sähe Commifjien, 





In der Sigung der Königlichen Staates 
raths⸗Commiſſion vom 14. Februar d. J. 
wurden eutſchieden: 

die Rekurſe 

2) des Juden Löw Lindner zu Schnait⸗ 
tach, Landgerichts Lauf im Rejat⸗ 
ereiſe, gegen die dortige Metzgerzunft 
wegen Gewerbsbeeintraͤchtigung; 

2) des Handelsftandes offener Gewerbe in 
Regensburg, gegen den dartigen 
Kanfınann Johann Jacob Go ttfried, 
wegen Detail: Handels; 

8) des Pfeiffenmachers Joſeph Bade 
ler zu. Kempten im Ober⸗Donaukreiſe 
gegen die dortigen Drechsler, we 
gen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 

4) des vormaligen Steuerdiſtricts Se 
fen, Landgerichts Wunſiedel im Obers 
Diainfreife, gegen die Beſitzer des 
Meicheforfies, wegen Kriegsfoften:Eons 
kurrenz; 

5) des Metzgers koren Sqheucht zu 
Hutthurn, Landgerichts Paſſau im Uns 
ter⸗Donaukreiſe, gegen Johann Gähr 
bauer, Wirth zu Denkhof, wegen Ver⸗ 
pachtung einer Metzgers⸗Gerechtigkeit; 


— 
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6) des Johann Greck und Eonforten zu 

- Dillingen, im Ober: Donaufreife, ges 

gen Jacob Girftenbrey und Eonfors 

ten zu Friſtingen, wegen Ausübung 
einer Schaafweide; s 


n) des Abvofaten Dr. Hutter als Bar 
figers des Weißbier s Brauhaufes zu 
Traunſtein im Sfarfreife, gegen den 
Brauer Wieninger zu Teifendorf, 
„sorgen Gewerbs » Tranisferirung; 


‚By des Wolfgang Nachrainer und Cans 

forten zu Gſchweud, Landgerichts 

Waldmüncden im Regenkreiſe, gegen 

den dortigen Müller Georg Nachrais 
ner, wegen Wiefens Wäßerung; 

"9) des Heinrich Köhler, Inſtrumenten⸗ 

machers zu Kempten, im Ober» Donaus 


‘ Teeife, gegen die dortigen Drechsler, 
wegen Gewerbsbeeinträhtigung; 


10) des Melbermeiſters Vogt und Com 


BE forten zu Langenzenn, Landgerichts Ka⸗ 


dohzhurg im Rejatkreiſe, gegen den 
. Müller Jacob Kolb daſelbſt, wegen 
Melberey: Betriebes. 


‚ In der Sitzung der Königlichen Staats» 
raths⸗Commiſſion vom 20. Februar d. J. 
wurden entfchieben : 

die Rekurſe 
1) des Joſepyh Kern, Kraͤmers zu Haun, 
r gegen den Krämer Auguftin Schmids 
24*) 
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baner zw Rattenkirchen, Landgerichts 
Muͤhldorf im. Iſarkreiſe, wegen Ge⸗ 
werbsbeeinträchtigung; ; 

2) der Gemeinde Jobannskirchen ge⸗ 
gen die Tafernwirth Heimifchen, Eher 

leute zu Oberföhring, Landgerichts 

- Münden im Iſarkreiſe, wegen Be⸗ 
rechtigung zut Wierfehenfe; 

3) der Poſamentierer und Knopfmacher zu 
Regensburg gegen die dortigen Drechs⸗ 
ler wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung; 

* des Wolfgang Want er zu Neukirchen, 
Landgerichts Lauf in Rezatkreiſe, ges 

7 :geg:idie,.Cerileinde mehen — 
einer Durchfahrt; 27% 

5) des ‚Raktenwiche, Johann Sn 
Noelp, zu, Warzfelden, Landgeri 
Ausbach im ‚Rejptreife,, ‚gegen Ci 
Wirih Johann Michaei — 
zu Kleinhabergdorf,, wegen Tafernrechts; 

0) des Anton Weindl und Conforten 
zu Lohkirchen und Dittenhofen gehgen 


Michael Furtner ind Conſorten zu 


Glaslern, Landgerichts Erding im Iſar⸗ 
treiſe, wegen Gemelndecigen hums; 

7) des Michael Pappenwimmer und 
Conſorten zu Kleegarten gegen die 

Dorfbewohner; son Beholfing,- Landge⸗ 
richts Landau. im ‚Unter: Donanfreife, 
wegen Weidegenußes und Confurrenz 
zu einem Brüdenbau;: 


8) des Michael Straßner zu Pappen⸗ 


heim im Rezatkreiſe gegen: die. Spejes 


Ä ) 


i 


370 


renhändfer nalda, wegen Berechtigung 
zum Spezereywaarenhandel; 

9) des Riemermeiſters Anton Wiedes 
mann in Augsburg gegen die dorti⸗ 
gen Sattlermeifter Andreas Geiß und 
Eonforten, wegen —— 
tigung; 


*. der. Söldner von ober⸗ — Unters 


knoͤrringen, Landgerichts Burgau im 
Dber: Donaufreife, gegen die Bauern 
allda, wegen Abtretung von, Wejdgerr 
faßtheilen; 

ig des Georg —RE und Eons 
ſotten zu Kreuth, Landgerichts keuͤters⸗ 

‚haufen im Rezatfreife, gegen Georg 

Peter Stroͤbel und Conſorten allda, 
wegen Antheiles am Nutzen bes Ge⸗ 


woeindewaldes. * — 
5 IBN,' 


Im der Sitzung der Koͤnigl. Staats: 

Aue Ein vom 18. m: d 5, 

wurden entfchieben' 3 ". — 

die Rekurfe 

) des Georg Englhardt, Hafners im 

- ; Marfte- Geiflhöting, gegen die Krämer 
Matthias Kirchinger zu Laberwein— 
ting, und Peter Reifchl’zu Haindling, 
Landgerichts Pfaffenberg im Negenfreife, 

« ‚wegen Gewerbs s Beinträchtigung ; 

a). der Magelfchmiede in Münden gegen 
die Eifenhändler wegen Gewerbs + en 

traͤchtigung; 


nd 
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3) des. Georg Waninger, Halbbauers zu 
Peneing, Landgerichts Cham .im Unter⸗ 
donaufreife, gegen Friedrich Fel dbauer 
und Conſorten allda wegen Weide; 

P des Jakob Hopfensberger, Wirths 
zu Oberellenbach, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg im Regenkreiſe, gegen Sebaſtian 


Kreitmaier wegen Bierſchants / Ber 


trieb. 
5) ber Gemeinde Schornweis ach, * 


gerichts Neuſtadt a. d. A. im Regatkreiſe, 


gegen die Tropfhaus-Beſitzer Heinrich 
Taupertundb Conſorten, wegen Ent 
richtung eines ſogenannten Gemeinde⸗ 
Zinfes ; 
6) des Wirths Ulrich Gleich zu Kauf 
beuern · im ·Ober⸗ Donaukreiſe gegen bie- 
dortigen Tafernwirthe ‚wegen Gewerbs⸗ 
Befugniß. 
An das koͤnigliche Staats-Mi— 
— des Innern wurde ge⸗ 
re .wiefen:“ 
der Refurs bes Scenfwirhs Georg 
Michael Blumenftod zu Feuhtwans 
gen im Rezatkreiſe gegen die Witwe 
Burkhardt wegen einer Billard» Con; 
ceſſion. 





Beytrag zum Invalidenfond. 


WVon dem Koͤnigl. Baieriſchen Lands 
gerichte Wegfcheid ſind am 6. d. M. 
5fl. 24 kr., welche bey einem frohen Mahle 
im Markte Oberu⸗Zell zus-Feyer des hoͤchſt 


— e —— 
J 
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erfreulichen Jubelfeſtes unfers allergnaͤdig⸗ 

ſten Koͤnigs won. zwey Bürgern zum Ber 
ften des Invalidenfondes abgegeben wurden, 
dähier eingerroffen;. welches unter gebuͤhren⸗ 
der Danfes; Erftattung —— in Anzeige 
Bringt: . 


bie 
ur Verwaltung der Militärsgonde 
allerhöhft angeordnete König." 
Eommiffion. 


Frhr. von Stroͤhl, Generallieutenant. 
u Stedingk, 
Aminiftcations Com miffär. 





Pfarrreyens: und Beneficien: Erle⸗ 
digungen. 





Am Iſarkreiſe. 
1) — Pfarrey Schwindkirchen. 

Die Pfarrey Schwindkirchen im Erz⸗ 
bisthum München und Freyfing, Defanate 
Dorfen, Landgerichte Wafferburg, ift durch 
Kefignation und Verſetzung erledigt. 

Sie hat einen-Umfreis von 6° Stumden 
und 1536 Geelen, wird von 3 Prieftern 
paftorirt, und hat 2 Schulen. 

Sie gewährt nach Abzug eines Abſen⸗ 
tes von 200 fl. des Unterhaltes der Huͤlfs⸗ 
prieſter, und. ſonſtigen Laſten nach der revi⸗ 


dirten Faſſien eine reine Rente von 


637 fl. 274 kr. 


Im Ober-Donaukreiſe. 
a) Die Pfarrey Anhauſen. 
Durch den Tod des Pfarrers Joſeph 
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Doftler ift Die in ber Dideefe Augsburg, 
dem Königlichen Landgerichte Gdggingen, 
und dem Defanate Dieikirch liegende Pfar⸗ 
zeg Anhaufen erledige worden. Gie zähle, 
mit Einfchhuß des Filials Diedorf, im Gans 
jen- 543 Seelen, und gewährt folgendes 
Einfommen: 

a) on Naturalgehalt , 

23) 23 Schfl. 8 Mtz. 14 Sechztl. — 


bb)24 ss 5: — 5:  Kaber 

ec) ıs As — s: Ref 
bin Ol = 50 20 fl. — kr. 
eo) fr Such s» so: 15 s— 2 


d) vom Königfihen Rentamte 16 » 48 s 
e) Aus dem Kleinzehend beys 
läufig ⸗ 3 . 471 — ⸗ 
f) von Jahrstagen : s 5osdı s 
g) an Stofgebühren beyläufig 35 + — + 
Die Laften betragen im Ganzen 
21 fl..54 fr, 





Sm Rezatkreiſe. 
8) Die Pfarrey Weftheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Erf ift 
die Pfarren Weftheim im Defanare Heis 
denheim erfebigt worden. hr Ertrag, der 
größtentheils aus der Benügung pfarrlicher 
Grundftüce, aus Zehenten und aus eini⸗ 
gem DMaruralien s Bezug gefchbpft wird, 
wurde nach der Faflion von 1007 aufrs0oöfl,, 
© nad der von 1810 aber, die jedoch noch 

nicht abgefchlofen ift, nur * 920 fl. be⸗ 
techuet. 
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" Bewerber haben m. — vier Wo⸗ 
chen — melden. 





Im Unter: -Malukreiſe. 

4) Die Pfarrey Buhbrunn und Repperw 

dorf 

Durch den Tod des s Darzens & ebatb 
ift die combinirte Pfarren Buchbrunn and 
Repperndorf, im Dekanatsbezirk Kleinlang- 
heim, im: Unter Mainkreife, erledige worden, 
berem Ertrag ſich nach der noch nicht abges 


ſchloſſenen Faſſion vom Jahr 1820 uf 


625 fl. 452 fr. 
berechnet. 


a ee ee 3 


Pfarreyens: und Beneficien-Ver: 
leihbungen und Beftätigungem, 





Geine Majeftät der König har Ä 
ben. folgende Pfarreyen und. Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen geruht: 


Am 21. Mär; d. J. das Frühmeß: Bes 
neficium zu Oberguͤnzburg, Landgerichts glei: 
hen Namens, dem bisherigen Pfarrer zu 
Pridriching, Bandgerichts Landsberg im Iſar⸗ 
freife, Priefter Franz Zaver Foͤrg; — bie 
Pfarrey zu Pridriching, Landgerichts Lands⸗ 
berg, dem Priefter Joſehh Warenberger, 
Cooperator zu. Iſen, Landgerichts Erding; 
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am 23, März d. J. die erledigte Pfar⸗ 
ven Muͤnchaurach, Dekanats Marft Erl: 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Sulzdorf, 
Defanats nase », Beorg Wilhelm 
Seitz; — 

am 26. Min d. d. die Pfarrey Alten: 
teüdingen, Dekanats Waſſertruͤdingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Dittlofsroda, Defas 
nis — Wilhelm Jacob Mack. 


Sein⸗ Majeſtaͤt der König Hasen | 


Anterm 22, März d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß von dem Herrn Fürftbifchofe zu 
Paſſau die Pfarren zu Pfarrficchen, Lands 
gerichts gleichen Mamens, dem Bifar bey 
dem bifchöflihen Domcapitel in Paffau, Pries 
fer Joſeph Lallinger, verliehen werde. 


Seine Majeftät der König haben 
ferner folgenden Präfentationen bie landess 
fürfifihe Be ſt tigung zu ertheilen 
geruht: 

am 29. Februar d. J. der fuͤr den bis⸗ 
herigen Pfarrvikar zu Hnttenwang, Land⸗ 
gerichts Oberguͤnzburg, Prieſter Remigius 
Vogel, von dem Koͤniglichen Staats: Mir 
nifter und Staatsrathss Präfidenten,, dann 
Reichsrathe, Herrn Grafen von Törrings 
Buttenzell, ausgeftellten Präfentation auf die 
Pfarrey zu Poͤrnbach, Landgerichts Pfafs 
fenhofen, 

am 22, März. d. 3. der von dem Max 
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giftrate der Haupts und Mefidenzftabe Muͤn⸗ 
hen ausgeftellten Präfentation für den Kran⸗ 
kenprieſter im allgemeinen Kranfenhaufe in 
Münden, Priefter Urban Zacher, auf 
das erledigte Urſula Egger'ſche Beneficium 


in der St. Peters- und St. ae } 
Kirche; 





| Dienſtes⸗Nachrich ten. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 18. März d. J. dem Fiskaladjunc⸗ 
ten Stetter zu Straubing den Titel und 
Rang eines — zu verleihen 
gerudt. 

Seine Majeftär der König haben 
vermög einer unterm 23. März d. J. ers 
laffenen allerhöchften Entſchließung die vierte 
Affefforftelle bey dem Appellationsgerichte für 
den Iſarkreis dem bisherigen Affeffor des Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Ober: Donaufreis, 
Joſeph Rehrig, auf fein Anfuchen; — die 
Advofatenftelle zu Hof dem Landgerichtss 
Actuar Chriftian Scheidemandel zu - 
Selb,. und die Motarftelle zu Dahn dem - 
Motariars : Eandidaten, Georg Chriftian 
Kult aus Pirmafenz, zu — ge⸗ 
ruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 25, März d. 3. die Stelle des ers : 
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ften Medicinalrarhs bey ber Königlichen 
Megierung des Iarkreiſes dem bisherigen 
weyten Medicinalräthe daſelbſt, Dr. Jo⸗ 
hann Nepomuk Ringseis, und die Stelle 
eines zweyten Medicinalraths bey der: ges 
genannten Regierung dem Gerichtsarzre zu 
Muͤhldorſ, Dr. J. Weißbrod, zu'verleis 
hen allergnaͤdigſt geruht > 

Berner wurde der. Cantonsarzt zu Kais 
ferslautern, Dr. Wilhelm Daniel Joſeph 
Koch, zum öffentlichen ordentlichen Pro— 
feffor an der medicinifchen Facultaͤt der Ani: 
verſttaͤt zu Erlangen mie dem Prädicate 
eines Königlichen - Hofrachs allergnaͤdigſt 
ernannt ' 





Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Dekorationen, 


» Seine Majeftät der König haben 


unterm 22. März d. J. Allerhöhftihrem 


Gefandten am Berlinerhofe, General der 
Anfanterie ıc., Grafen Jofeph von Rech— 
berg und Rorhenlömwen, die Genehmis 
gung zur Annahme und Tragung des dem: 
felben von Seiner Majeſtaͤt dem Könige 
von Preußen verliehenen Großkreuzes des 
rothen Adlerordens zu ertheilen geruht. 
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Verleihung derfilbernen Verdien Rr 
Medaille Ari fe un 


Seine Majeftät der König: haben 


vermög an die Königliche Regierung - des 
Dbers Donaufreifes, Kammer des. Innern, un⸗ 


„ term 25. Maͤrz d. J. erlaſſenet allerhoch⸗ 
ſten Eutſchließung zu genehmigen: geruht, 


daß dem Schullehrer Peter Schneider in. 
Dietmannsried die filberne Verdienfts Mer 
dailfe bey der Feyer feines funfjigjährigen 
Dienftes » Jubiläums unter Bezrugung ‚deB, 
allerhöchften Zufriedenheit mit, feinem ruͤhm⸗ 
lichen Eifer in -Verbefferung, der Schulan⸗ 
ſtalt, im Unterrichte der Jugend, und übers 
haupt in der Erfüllung feiner Berufs: Pfliche 
ten auf eine ehrenvolle Weiſe — 
werde, * A 


J htm 





Vermoͤg hoͤchſter Entſchließung vom 
19. Mär, d. J. wurde dem David Köhler 
aus Büttenbeim die Eifengerichtsdienersftelle . 
bey. dem Königlichen Kıeiss und Stadtge⸗ 
richte zu Meimingen verliehen. 


Beridhtigung. 
In dem K. Reg. Blatte Nro. 11. ©. 360, Zeile 7. * man: Dr. Johann Baptiſt Rainer 


anftatt: Dr. Franz. av, Rainer, 


u — — 


»Regie 


rung® * 





Nro. 


13 





Münden, Mondtag den ı2. April 1824. 





Inhalt. 
Lönigl. Miniſterlal-Entſchlleßung. Das Einquartiruugs- und Verpfleguugs-NRegulativ für Die 
* 


voterländifaen Truppen betreffend. 


Detaunntmahungen Die Eröffnung dffentliber Vorlefungen am ber mathemasifc = phufitaliihen Klaſſe 
der Alademie der Wiffenfhaften umb au der mebicinifh » praftifhen Lehranftalt in Münden betref⸗ 
fend; — Pfarreven und Benefielen » Erledigungen; — Pfarrevens und Beneficien - Berleihungen und 
Beftätigungens — Dienfied -Nahrihten; — Erhebung in dem Adelftand, 





Königliche Minifterials Entfchließungen. 


Staats + Minifterium des Innern. 
(Dar Einquartierungss und Verpfleaungs : Res 
gulativ für die vaterländifchen Truppen bes 
treffend.) 
Serne Konigl. Majeſtat haben in Be⸗ 
zug auf das Militaͤr⸗-Einquartirungs-Ver— 
pflegs / un Vorſpanns Megulativ nachſtehen⸗ 
de Verfuͤgungen zu treſſen geruht: 





3 


9. 1. 

Das durch die Verordnung vom 12. Au: 
guft 1308 (und für den Mheinfreis durch 
das befondere Reglement vom 26. Auguſt 
1816) vorgefchriebene quantitative und quas 
fitative Verhaͤltniß einer Koftportion, welche 
von den Quartierträgern an die Unteroffiziere 
und Soldaten der vaterländifchen Armee zu 
verabreichen if, bleibt durchaus unverändert, 


(25) 
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G. 2 


Dagegen müffen anſtatt der bisherigen 


Vergütung zu dren Kreußer durch den eins 
quartisten, und zu deren Kreußer durch die 
Militär Kaffe, für eine vollftändige Koftpors 
tion, einfchlüffig des Trunfes, vom 1. April 
1. 3. anfangend, an die Quartierträger, am 
die Gemeindeverwaltung oder an die Marfchs 
Eonkurrenzs Kaffe, wo eine folche befteht, 
ohne Unterfchied der Kreife, aus der Milis 
tärfaffe zehn Kreuger vergütet werden, 


G. 3. 

Bey dem Marfche größerer Truppen Ab: 
theilungen wird der Commandirenbe aus dem 
dießfalls wo möglich erhaltenen Geldvorſchuße 
jene Vergütung in jedem Drte fogleich baar 
gegen Quittung leiften. 

Für geringere Abtheilungeh oder einzeln 
Masfchierende aber wird die Anweifung Der 
Vergütung auf den Grund der periodiſch eins 
jufendenden Marſchrechnungen erfolgen. 

Diefes wird andurch jur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Muͤnchen, den 30. Maͤrz 1824. 


Auf Seiner Koͤniglichen Majeft At 


Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thuͤrheim. 


Durch den Miniſier: 
der General: Sefretär, 
Kranz von Kobell, 





Belanntmahungen. 


(Die Eröffnung öffentlicher Vorle ſungen an ber 
matbematifchs pbyfi Falifchen Klaſſe der Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften und an der mtdi⸗ 

ciniſch⸗ praßtifchen — in Muͤnchen 
betreffend.) 

Bey Betanntmachung des Verzeichniſ⸗ 
ſes der Öffentlichen Vorleſungen an ber mar 
thematifch » phnfifalifchen Klaffe der Afade: 
mie der Wiffenfchaften und an der medicinifch: . 
praftifchen Lehranftalt für das Jahr 1934 
wird zugleich Folgendes zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht: 

1) Zum Beſuche der medicinifch-praftifchen 
Lehranftaft, welche durch Allerhoͤchſten 
Beſchluß vom 1. Januar d. J. dahier 
gegruͤndet, und mit der Akademie der 
Wiſſenſchaften in eine entſprechende Vers 
bindung gefegt werben ift, werden 

a) vorzuͤglich diejenigen Aerzte zugelaffen, 
welche nach Erlangung der Doctor 

Wöuͤrde das gefeglich beſtimmte bien- 

nium practicum zu erſtrecken win: 
ſchen, und dieſer Verbindlichkeit durch 
zweyjaͤhrigen Beſuch erwähnter Lehr: 

. anflalt vollftändig Genuͤge Teiften koͤn⸗ 

nen; — Ä 

b) auch Haben andere Candidaten der 

Medicin, welche Über die erfordets 
liche Vorbildung die gefeglich noth— 
wendigen Nachweifungen vorzulegen 
vermögen, zu den eitjelnen Kollegien 
Zutritt; . 
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. c) dieſes ailt für diefe ebenfo-in Bezie⸗ 
bung auf die naturhiftorifchen Kol 
legien, welche an der mathematiſch— 
phnfifalifchen Klaffe der Akademie ger 
lejen werden, | 

2) Die Aufnahme von KHofpitanten nnters 
fiege überhaupt feinen Anſtande, vers 
plichter jedoch zum regelmäßigen Beſuche. 

3) Ehirurgifche Kandidaten und nicht pro: 
movirte Chirurgen. werden an der medis 
einifch » praftifchen Lehranftalt nicht ans 
genemmen, — 

Studirende, welche von Univerſitaͤ— 
ten des ns oder Auslandes hinwegge⸗ 
wiefen worden find, finden feine Auf 
nahme. 

4) Kandidaten, welhe Kollegien vorfchrifts 
mäßig befuchen, erhalten Frequentirungss 
Zengniſſe, oder Prüfungs : Zeugniffe; 
feßtere, wenn fie am Schlufe des Kol: 
legiums eine Prüfung beftehen. 
Durch Frequentirungs: Zeugniffe werz“ 
den die Prüfungs; Zeugniffe nie erfeßt. 

5) Die Zeugniffe, welche über Vorleſun— 
gen an der mathemarifch :phnfifalifchen 
Klaffe oder an der medieinifch:praftifchen 
Lehranftalt ausgeftellt werben, find bey 
der Hauptprüfung an inlaͤndiſchen Unis 
verfiräten fo zu achten und anurechnen, 
als wenn die Kollegien an einer Univers 
firät felbft gehört worden wären, 

6) Alte Kollegien werben nach dem für ins 
ländifche Univerfitäten beflimmten Res 
gulative honorirt; und befondere Aus; 
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gaben wegen Uebungen an der medicis 

niſch⸗ praftifchen Lehranſtalt für das 

Dienftperfonale nach Billigkeit vergütet. 

Die Erlaffımg dee Honorare ift les 

diglich den Vorleſenden anheim geſtellt. 

.. 7): Die fonftigen nähern Vorfchriften wers 
den bey der Inſeription eröffner, 
Muͤnchen, den 5. April 1824, 


Berzeichniß 
der 
oͤffentlichen Vorleſungen, welche bey der ma— 
thematiſch⸗ phyſikaliſchen Klaſſe der Koͤnigl. 
Akademie der Wiſſenſchaften und bey der me— 
diciniſch-praktiſchen Lehranſtalt in München, 
für das Jahr 1824/25 in zwey Semeſtral⸗ 
Surfen gehalten werden. 





Mit Eröffnung. des nächften Semeſtral⸗ 
Kurfes, der medicinifch : praftifchen Lehranftalt 
naͤmlich den 1. May d. J. beginnen auch in 
der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften, fo: 
wohl fuͤr das gebildete Publikum uͤberhaupt, 
als insbeſondere für die Zuhörer der medici— 
nifch = praftifchen Lehranftalt folgende Bor: 
lefungen von Mitgliedern der Akademie, 


Geſchichte der Naturlehre und Mebi: 
gin, trägt vorc 
Hofrarh und Akademiker Döllinger. 
Literatur-Geſchichte diefer Doktrinen. 
Derſelbe. 
Mineralogie, 
Akademiker und Eonfervator Fuchs. 
Botanik j 
Akademiker und Eonfervator v. Martius, 
Excurſionen macht Ydjunft Dr, Zuccas 
rini. nn — 


(25”) 
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Z300logie, Zootomie und Zoonomie. 
Alademifer und Confervator v. Spir; 
oder im Berhinderungsfalle wegen ſchwaͤch⸗ 
licher Gefundheit — 

Direftor v. Schranf. 

Demonftrationen übernimmt Abjunft Dre 
Wagler. 

Phyſik, | 
Ober⸗Finanzrath und Akademiker v. Yelin. 

Ueber Optik erbietet ſich 
Akademiker und Profeſſor Fraunhofer, 

für einen, von ihm nach den Eigen⸗ 
thümlichfeiten feiner wiffenfchaftlichen 
Vorträge zu beftimmenden Kreis von 
Zuhörern zu leſen. 

Ehemie, | 
Akademiker und Eonfervater Vogel, 

Anatomie des menfchlichen Krpers, 
Hofrath und Akademiker Doͤllinger. 


Derfelbe leiter auch die Uebungen im 
Geciren, und ift bereit, beſoudere Borträge 
über 
Hiftologie, und über 
Embryologie, zu halten. 
Phyſiologie des Menſchen, 
Hoftath und Akademiker Doͤlling er⸗ 
Pathologiſche Anatomie, 
Hofrarh und Akademiker Doͤllinger. 
Pſychologie, mit beſonderer Hinſicht auf bie 
pſychiſchen Kraukheiten, 
w. geheimer Rath von Weiller. 





Zur Erklaͤrung mediciniſcher und anderer 
verwandter Claſſiker, — zunaͤchſt des Ariſt o⸗ 
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teles — erbietet ſich Profeſſer Kopp, zwei 
ter Vorftand des philologifchen Juſtituts. 
An der medeiniſch⸗praktiſchen Lehranftalt felbft 
lefen, über: 
Encyclopädie der gefammten Naturlehre und 
Mediein, 
Profeffor Breslau, 
Allgemeine Pathologie, mit denn Syſtem 
der Nofologie, 
Dber: Medicinafrath u, Großi. 


Phpſiologiſche und pathologiſche Zei 


chenlehre, 
Ober⸗Medieinalrath v. Großi. 
Derſelbe leitet auch die 

Allgemeine Clinik. 

Arzneymittel-Lehre, und wediciniſche“ 
Receptierkunſt, 

Profeſſor Breslau. 
Derfelbe trägt auch 

Diaͤtetik von. 

Allgemeine Therapie, 

Medicinalrath Ringseis. 

Mediciniſche Noſologie und Therapie, 
Medicinalrath Ringseis. 

Derfelbe leitet auch die mediriniſche 
Clinik. 

Ueber die phyſiſche Erziehung der Kim 
der, fo wie über Kindersfirankheiten 
haͤlt 
Ober⸗ Medieinalrath und zweyter Koͤnigl. 

Leibarzt v. Loe Vortraͤge. 

Pſychiſche Heilkunde lehrt! 
Ober-Medicinalrath v. Loe. 
Derſelbe leitet auch die 

Pſychiſche Clinik. 
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EHirurgifhe Nofolegie und Therapie, 

Ober⸗ Mebicinalrach Koch, in Verbins 

bung mit Profeffor Gierl; ae 

lehren uh > 
Slologie, und leiten die Hirn egifße: 

E linik. 

ECbirurgiſche Operations⸗Lehre, 

Ober-Medieinalrath Koch, in Verbin: 

dung mit Profeffor Gierl. 
Ophtalmiatrik, 

Ober-Medicinalrath Koh und Pro: 

feffor Giert, 

Diefelben leiten auch bie 
ephtalmiatriſche Clinik. 
Geburtéshülfe, 

Medicinalrath Weiß br rob, 

Derfelbe leitet auch 
die geburtshälfliche Clinik. * 
Eivil- und Militar-Staats⸗Arzuey—⸗ 

Kunde, 

Medieinalrath Weißbrod, 

Die gefammten Zweige der 
Thierheilfunde 

werden auf der eigenen Echule theoretifch 

und praktifch gelehrt. 

Fur Vorlefungen über . 

Pharmacie 
wird noch geeignete Vorſorge getroffen werben, 


Aumertungen. Der Lehrkurs an der medis 
einigche praftiichen Lehranſtalt ift dreyjaͤhrig. 
Die Kliniken, fo wie die VBorlefungen werden 
jährlih in zwey Semeſtern, vom ı. May 
bis legten Auguſt, und vom 1. November 

bis 15. April jeven Jahres gehalten, 
Die Stunden der Vorlejungen werben 
durch bejondern Anfchlag befannt gemacht, 





sn — 
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Pfarreven + und Beneficiem 
Erledigungen. 

Sm Sfarfreife 

Die Pfarrey Flintsbach. 
Die Pfarrey Flints bach im Erzbls⸗ 
thum Muͤnchen⸗-Freyſing, dem Dekanate 
Aibling in Roſenheim, dann dem graͤflich 
Preyfingiſchen Herrſchaftsgerichte Brannens 
burg in Neubeuern gelegen, iſt durch den 
Tod des letzten Beſitzers erlediget. 

Dieſe Pfarrey zähle in einem Umfange 
von 8 Stunden 1124 Seelen, welche von 
bem Pfarrer und zwey Hülfeprieftern paftes 
tirt werden. 

Das Vikariat Audorf im König, Rands 
gerichte Rofenheim mit 2416 Seelen ftehet 
gleichfalls unter dem Pfarrer zu Flints⸗ 
bad); die Pfarrey hat 4 Filiale, undein Benes 
firum in Fiſchbach und eine Schule img 
Pfardorfe. 

Die Rente nach Abzug der Laften beläuft 
fih auf 1075 fl. 204 kr. 

Im Regentreife 
Die Pfarrey Shambad, 

Die Parey Schambach, im Königf, 
Sandgerichte Riedenburg, ift Durch die Refizs 
nation des ehemaligen Conventuals des Stiftes 
Emmeram und Pfarrers Wilhelm S hröd 
erlediget worden. Dieſelbe zähle in ihrem 
Bezirke 1583 Seelen, 3 Filiale und zwey 
Schulen, welchen der Pfarrer mit zwey Coo⸗ 
peratoren, nämlich zu Schambach und Mies 
benburg vorftehet, Die jährlichen Renten 
beſtehen in dem Ertrage 
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a) der Widdumgtuͤnde mit 459 fl. — Mr 
b) der Schmten . . , 1620 fl. — fr. 
c) grumdherrlichen Renten. 34 fl. 23 fr, 
d) der Stolgefaͤlle , 260 fl. 31 fr. 





R Summe 2364 fl. 54 fi. 
Die Staats; und andern frändigen Laſten 
ginfhlüfig des zum König, Rentamte zu 
nerreichenden Tafelgeldes .ad go fl. und aus: 
ſchluͤſſig des Unterhaltes der Huͤlfsprieſter be⸗ 
laufen ſich jährlich auf z0ı fl. 54 fr. 
°® Ehen ſtabil .angeftellte oder penfionirte 
Kloftergeifttiche haben fich um dieſe De 
zu bewerben. 


* 





fm Rheinfreife. 
Die Pfarren Ilbis heim. 

Für die unterm 27, Febr. d. J. durch das ers 
folgte Ableben des Pfarrers Chriſtian Kraäfft 
in Erledigung gefommene proteftantifche Pfar⸗ 
ten Ilbisheim, Defanats und Land: Kon 
miffariats Kirchheim, wird hiemit ein Con: 
furstermin von ſechs Wochen eröffnet, bins 
nen welchen die etwaigen Bewerber darum 

fi vorſchriftmaͤßig zu melden haben. 

Die Pfarren Ilbisheim beſteht aus den 
einzigen 549 Seelen zählenden Orte Ilbis— 
bein, wovon -433 der proteftantifchen Ger 
meinde angehören; und an Erträgniffen find 
mit diefer Pfarren, nach den neuen, aber 
noch unrevidieren und unabgefchloffenen Faſ⸗ 
fionen, verbunden: 

1) AnMealitäten, g2 Morgen 1234fl. ı fr, 
2) Von Reben . » +... 133fl.25fr. 
3) Staatsgehalt..232 fl. ze. 


— — 


* 3”. 
4) Vom Kirhenvermögen.. . - . 3.48 fe 
#). — ub.- t. 
233 ER \ ’ . j 1619, 16 Er. 
Davon er an Paften, für - 
Stan N, ra 28 kr. 


Bleiben 1403 fl. 48 kr. 

Das Pfatrland wird gegenwaͤttig um bie 
Hälfte deg Ertrages gebauet; über 24 Mal; 
ter Korn Grundzinſen aber, welche feit zwey 
Jahren von den Cenſiten verweigert werden, 
ift dermalen ein Rechtsſtreit ben dem Gerichte 
anhaͤngig, wovon der Ausgang noch ungewiß iſt. 





Pfarreyen- und Beneficten⸗Ver— 
leihungen und Bejtättgungen, 


Seine Majeftdı der König ha— 
beu folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verfrihen allergmidigft geruht: 

Am rg. November v. J. dem Kaplan 
an der Hauger: Pfarrkirche zu Würzburg, 
Priefter Johann Georg Kar, die Euratie 
zu Rottenbauer; 

am 31. März d. J. die Pfarren su Oſter⸗ 
münchen, Landgerichts Rofenheim, dem En 
fter. Kajetan von Rogenhofer, Curat⸗ 
poſitus zu Ergertshauſen, Landgerichts at 
rathshauſen; — die Pfarrey zu Willprechtss 
zell, Landgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Hafelbah, Priefter Philipp 
Kinzinger, und die dadurch erledigte 
Pfarren zu Haſelbach, Landgerichts Rain, 
dem Priefter Paul Hebenftreit, Kaps 
fan zu Hohenwarth; — die Pfarren zu 


391 


Genderfingen, Landgerichts Donauwoͤrth, 


dem bisherigen Pfarrer zu Hopfen, Prieſter 
Schaftian Karmann, wid die Dadurch er: 
ledigte Pfarren zu Hopfen, Landgerichts Füßen, 
dem Priefter Joſeph Anton Fidel, Kaplan 
zu Ertenbeuern; 

am 2. April d, J. bie Pfarren Dtterberg, 
Dekanais Kaiferslautern, dem bisherigen 
Diafonus zu Speyer, Chriftian Ludwig 
Müller; 

am 3. April d. J. die Pfarren Mühl 
heim, Defanats Franfenthal, dem Pfarramts⸗ 
Eanridaten Ludwig Wilhelm Biek aus 
Zweybrücden;— bie erledigte Pfarren Sachs 
fen, Dekanats Windsbäh, dem bisherigen 
Pfarrer zu Floß, Dekanats Weiden, Johann 
Chriſtoph Lederer; 

am 5. April d. J. die erledigte Pfarrey 
Kleinlangheim, nebft dem Dekanate, dem bis: 
berigen Defan von Zeilizheim und Pfarrer 
zu Schernan, Johann Sigmund Mauritii; 
— die Pfarcen Harthaufen, im Landkommiſ⸗ 
fariate und Defanate Speyer, bem bisherigen 


Pfarrer zu Otterberg, Priefter Chriſtoph 


Brüdner, 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
folgenden Mominationen und Präfentationen 


die Landesfuͤrſtliche Berärigung zu en 


theilen geruht: 

An 31. Januar d. J. der von bem 
Herrn Biſchof zu Würzburg beabfichtigten 
Nominirung des bisherigen Kaplans zu Wies 
feufeld , Priefter Melchior Leicht, auf die 
Pfarrey zu Desfeld, Königl, Landgerichts 
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Röttingen ; — ber von dem Herrn Fürftbifchof, 
zu Eichſtaͤdt beabſichtigten Nomination für, 
den Curat-Beneficiaten zu Sondersfeld, 
Priefter Georg Plager auf die Pfarren zu‘ 
Dbererlbah, König, Landgerichts Gunzens 
haufen; — der, von dein Franz Zaver von 
Ruedorfer für den dermaligen Beneficiaten, 
Prieſter Joſeph Schmidhammer, ausgeſtellten 
Praͤſentation auf das Maria Auna Ruedor⸗ 
fer'ſche Beneficium in der St. Peters : Kirche 
zu München, 

am 7. April d. J. der von dem Herrn 
Biſchofe zu Augsburg Zehen. von Fraun⸗ 
berg geſchehenen Nomination des Prieſters 
Johann Nepomuk Goͤbl, Cooperator expo- 
situs zu Adelzhofen, auf die Pfarren Burk 
im Landgerichte Landsberg. 


Seine Koͤnigliche Majeftär har. 
ben ferner unterm 31. März d. J. zu ger 
nehmigen allergnddigft gerubt, daß von dem 
Heren Fürfibifchofe zu Paßau die Pfarre ı 
zu Waldfichen, Königl, Landgerichts Wolf: 
flein, dem bisherigen Dechant und Pfarrer. 
zu Aigen am Inn, König, Landgerichts Öriess 
bach, Priefter Marimilian RiedI, verliehen 
werde, | 





Dienſtes⸗Nachrichten. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha⸗ 
ben vermög einer unterm 30. März d. J. 
erlaſſenen allerhoͤchſten Entſchließung dem 
Advokaten Alois Holzmann zu Augsburg die 
Ausübung des Wechſel-Notariats daſelbſt 
zu geftatten; — dem Protocolliſten des Kreis— 
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und Stadt: Gerichts zu Bamberg, Georg 
Daniel Pürfhauer, die nachgefuchte Ent: 
laſſung aus dem unmittelbaren Gtaatsdienfle 
zu bewilligen, und dem Handelsmanne Lud⸗ 
wig Knorr die bey dem Techfels und Diers 


kantil⸗ Gerichte erfter Inftanz zu München, 
erledigte Affeffors » Stelle; — ſodann bie 


zu Fuͤrth erledigte Stelle eines Rechts» Ans 
waltes dem Advofaten Johann Joſeph Kit: 
welt zu Cronach zu verleihen geruht. 





Seine Majeftde der König haben 
unterm 31. März d. J. das Landgericht Weis: 
main dem bisherigen Pandrichter zu Tirſchen⸗ 
reuth, Alberr Sondinger, zu 
— zum Landeichter in Tirfchenreurh den bis⸗ 
herigen erften Aſſeſſor des Landgerichts Neus 
flade an der Waldnaab, Michael v. Gradi, 
zu ernennen; — dann zum erflen Landgerichts: 
Affeffor zu Neuſtadt den bisherigen zweyten 
Aſſeſſor zu Pottenftein, Kafpar Dunfes zu 
‚ befördern, und deffen Stelle dem Rechts⸗ 
Practicanten, Joſeyh Seidenbuſch, aus 
Tiefcheneeneh zu verleihen geruht. 


Gemäß Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
7. April d. J. wurde die bey der Kammer 
des Innern der König. Regierung bes Ober: 
Mainfreifes erledigte Stelle eines zweyten 
ſtatusmaͤßigen Regiſtrators dem Regiſtrator 


außer dem Status Auguſt Herrn verliehen. 
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Seine Majeſtaͤt der König has. 
ben unterm 3. April d. J. den General: Bergs 
werfs: und Salinen s Ndminifirations s Rechs 
nungs:Revisor, Cajetan Schuller, auf 
die erledigte Sudfaftorsftelle bey der Saline 
in Rofenheim alfergnädigft ernannt, 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm g. April d. J. zum Landrichter im 
Troſtberg den derinaligen Randrichter zu Berch: 
tesgabden Georg Nagler zu ernennen, und 
am beffem bisherige Stelle den Kreis: und 
Stadtgerichts⸗Rath in Münden Karl Jo— 
feph von Coulon zu befördern allergnaͤdigſt 
geruht. 


Vermoͤge Entſchließung vom 27. März 
d. J. wurde dem Balthaſar Schenthame 
mer in München die Stelle eines Aushuͤlfs⸗ 
Boten ben dem Appellations : Gerichte für 
den Ober : Donanfreis verliehen, 





Erhebung in den Adel-Stand. 
Seine Königlihe Majeftär has 


den unterm 20. Februar d. J. allergnaͤdigſt 
geruht, den Oberft: Commandanten des 4ren 


Ehjevauzlegers Regiments, und Mitter der 
K. franzöfifchen Ehrenlegion, Sigmund Bis 
ber, nebſt feinen ehelichen Nahfommen bey⸗ 
derien Gefchlechts, in den Adelftand des Kös 
nigreihe zu erheben, 





—Regierungs-* 






Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Nro. 





Minden, Sonnabends den 17. April 1224. 


Baiern. 


14. 





In b a l t. 
Kögigl. Miniſtertal Eutſchlleßung: die Kreis:Umlage für Straßeubauten im Iſarkreiſe Im 


' Sabre 1855 betreffend, 


Welauntmahungen: Verzeichniß der Worlefungen auf ber Königl. Univerfität zu @rlaugen, für das 
Sommerbalbiahr 1824; — Beneficien: Erledigung; — Dienftess Nachrichten; — Erhebung in dem 
Mbelftand; — Werleihuug der filbernen Werdienfts Medaille; — Kurs der Baleriſchen Staatte 


R Papiere vom 15. April d. 3. 
j 


K. MinifterialsEntfchließung. 


Staats Minifterkum des Innern und 
der Finanzen. 


(Die KreissUmlage für Straßenbauten im Iſar⸗ 


kreiſe, im Jahre 183% betreffend.) 


Fir die im faufenden Jahre im Iſarkreiſe 


wuszuführenden, und im beigefügten Wer 
zeichniffe genannten Straßenbauten find, nach 
Der Verordnung vom 6. April 1818 durch 
Kreis⸗Umlage 12,958 fl. 52 fr. zu decken. 


, " Da gemäß der Rechnung über die Kreis⸗ 


Umlage des Vorjahres, nach Abzug der für 





die Vollendung eines Auffahrts Dammes an 


‚der Sreilaffingers Sallahbrüde refervirten 


3592 fl. 45 fr. nur ein Reft von 188 fl. ıı fr. 
verblieben ift, fo erfordert der dießjährige 
Bedarf einen Benfchlag von einem Ares 
zer zu jedem Gulden der Grund: und Hauss 
ſteuer. Münchenam 6. April 1824. 


ran if 

Sr. Majeftärdes Königs Allerhöchften 
Ä . Befehl: e 
Gr.v. Thürheim, Frhr. v. Lerchenfeld. 


Durch die Miniſter: 
der General: Seeretär, 
©. v. Geiger. 


(26) 
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Berzyeidn si 
der Straßenbauten des farfreifes, für welche eine Kreisstimlage im Jahre 1854 
zu erheben iſt. 
Der Strafen Sefammts! Hievon 








a Kg 
' des 

; < * |, Umlage 

Benennung der Bauo bjeete |: Anſchlags. deden. 

| 2) 8 I — ⸗ 

Si ER . |tei.g, |. 








| 


1) Erweiterung der Münchener: Burghaufer- Straße, im 
55,11 260 — 260 [= 


4 der Ulten Stunde . 0. 0 Ares 


3) Vollendung der Abhebung einer Anbohe im 5 ber 
XXXViliten Stunde der Landsberg-Weilheim-Ty⸗ 





roler⸗ Straße. 12 146 |38 || 140 38 
3) Ausfüllung der entbehrlichen Lüde im $ ber VIIten 
Stunde an der Mündzener = Ingolftädter Straße — 44226 I— | 226 I 


.r 


4) Mollendung”der Straßendamm⸗Strecke an der neuen 
Unterbruder Amperbrüde, dann des Grundbaues Im 
4 der Äten Stunde obiger Straße . ».. +» » 


5) Erweiterung der Münchener » Landshut » Regensburger: 


160, ii 1180, | 5 j1180,| 8 


re u 
we J111 


Straße im $ der-Iften Stunde » 0...» —20 60. ⸗60 


46) Erweiterung der Muͤnchener⸗Roſenheim⸗ Salzburger⸗ 
Straße im $ ber AXften Stunde”... 2. 


7) Erweiterung und Geradefüllung biefer Straße bey a ui 
Hartmannsberg „im & der XXlfien Stunde .. —1..62. 1..761 | ii 501.1 


| 


8) Wiederherſtellung der durch Wolkenbruch in ber 
Akften und XAlſten Stunde durchbrochenen Stres 
den obiger Etrafe » > 2 0 2 0 0er 0 0. 


N) .Erweiterung ber von Inusbruck über Reichenhall 

nad Salzburg führenden Straße, im 5 und $ ber 

XXXVUIſten Stunde . x: 2 ee 00. —| 5% 184 i30 || 152 — 
10) Erweiterung der Burgbaufer » Salzburger « Straße, | er 

von XXXIX}, ÄL4 und ÄALOF bis : 
KEIN a ee 5i.78 406 |10 || 245 j28. 
Erweiterung der Münchener » Landshuter» Straße am 
fogenannten Schlößlberg, im % der XVIIIten Stinde —— 13 200 — 200 I 
Ausfuͤllung des entbehrlichen Durchlaſſes Nro. 5. 
im $ der XVIIIten Stunde au der Muͤnchener-⸗Burg⸗ BE | > 
baufer -:ötrafe > vr er nen en i— 0,5 1 14 — 14 — 
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I; St ‚N Dievon 
| a —— 

RX " des . aeg 

, j lage 
Benennung der Bauobjecte Anſchlags. zu deden. 
i. ir. 





3) Erkseiterung der "Mötchener » Tegernſeer » Tyroler: 
Straße im 5 ber IXten. und. in der Alkten Stuude 


14): Erweiterung und Andgleihung der: Steigung über 
„den, Beeberg jenſeits Tegernſee, an der naͤmlichen 
Straße . * — — — — el ke 45 


15). Umgehung‘! des fieilen und ſchmalen "Straßenzuges 
über den fogenannten Seebuͤhl, im und % ber | 
AlVten Stunde obiger Straße... » 2. Tr 1001 


225 12 | 225112 





2510 50 || 1549130 


4701 " 2981136 


16) ortfegung ber Erweiterung der Rofenheim: Miesbach: 
blzer⸗ Straße, von III bBi8 IV}... . | 1 — 


17) Abtragung des Bergkopfes oberhalb der Miesbacher: |! 
Schlierachbruͤcke, und Erhöhung der Sinfen im $ der || 
Vlllten Stunde. an obiger Strafe . » . . . 7 — 55 


18) Erweiterung nämlicher Strafe am Berge bey der 
Mühle am Baum, im $ der IXten Stunde , , —— 890 


19) Erweiterung und Erhöhung der Meichenhaller - Zeifens || 
dorfers Straße von O5 bis IE . , ee 


1134 57 820 — 


205 —206 — 
100 — 100— 


— 1 42 | 825 13 788155 

20) Erweiterung und Erhöhung der von Reichenhall 

über den Halltyurm nad) Berchtesgaden führenden 

Straße ® ” = L ’ — . ” [2 2) * [ ® * ‘E 72 160 gt 
21) Gaͤnzliche Herftellung der grumblofen und nicht gehd: 

rig erhobenen Strecke der Mindener » Erding Moos: | 

burgers Straße von VIIS bis VIIL4 . . . 
22) Ausfüllung ber rechtfeitigen 30° langen erften Deff- 

nung an ber zweyten Iſarbruͤcke an Som . . —— 35 5745 — 514—- 


25) Vollendung ' des linkſeitigen 300° langen Auffahrts— 
Dammes zur neu erbauten Bogen: Hängwerlsbrücde 
über die Alz bey Altenmarkt . ER 


24) Ausfuͤllung der linkſeitigen 26° langen Landjoch— 
Oeffnung an der neu zu erbauenden Landshuter 
FIſarbruͤcke ⸗ J — — 




















— — 
m sm —— 


| 
Eumma ., r 137,15 116760 36 * 52 
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Bekanntmachungen. 


Verzeichniß 
der 
— ungen auf der Königlichen Univerſitaͤt zu 
Erlangen 
für das Sommerhalbjahr 1824. 








Der Anfang ift auf den 26, April beftimmt, 
A. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


J. Philoſophie. 


1) Ueber einige ausgewaͤhlte Abſchnitte der Phi⸗ 
loſophie v. —23 bffentlich; 


2) Encyklopaͤdie der Philoſophie, 
Dr. Kapp. 

3) Logik und Metaphyſit 
Profeſſor Mehmel, um 8 Uhr. 


4) Aeſthetik oder Theorie der ſchoͤnen Kuͤnſte, 
Derſelbe um 2 Uhr. i 
5) Maturrecht, 

Profeſſor Shund, um 6 Uhr früh; 
nah Gros Lehrb. d. philof. Rechtswiſſen⸗ 
fhaft, 4te Ausg. Tüb. 1822, 

6) Ueber das Weſen der Eriminalgefeggebung, 


Profeffor .Mehmel, nach feiner reinen 
Staatelehre, Bud) II. Abſchn. 2. öffentlich. 


2) Philoſophiſche Unterredungen, 
tr, Kapp. 


1. Mathematik, 
1) Reine Elementarmarhematif, 


Profeſſor Pfaff, 3 Uhr. 
Dr. Fabri, nah Schweins, 


2%) Aſtronomiſche Grundlehren der practiſchen 
Geometrie, 


Profeſſor Pfaff, oͤffentlich. 


— 
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3) Feldmeßkunſt mit practifchen Uebungen, 


Dr. Fabri, um 4 Uhr, mit Fortfetzung 
ber angefangenen Privatiffima, 


II. Kimmitnateheiee 


1) Encpllopädie aller Naturwiffenfchaften, - 
Profeffor Kaftner, öffentlich in den Ber: 
ften Tagen des Semeſters, von 10— 12 Uhr, 

2) Experimentalphyſik, 

Schi um 11 Uhr, nad feinem 
Grundriffe ber Experimentalphyſik. Hei⸗ 
delberg 1820. 8, 

Profefioe Pfaff, um 8 Uhr. 

3) Zool 

geofehe Schubert, um 2 Uhr. 

4) Terminologie und Elemente der Botanik, 
Geſchichte der Poaweregamifipen Gewäcfe 
und des Geſchlechtſyſtems, 

Derſelbe. 

5) Botaniſche Excurſionen, 

Derſelbe, oͤffentlich — 


W. Geſchichtliche Wiſſenſchaften. 
1) Literargeſchichte, 
Profeſſor Börtiger. 
Profeſſor Fabri, nach feiner Encyklopaͤ⸗ 
die der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften, oͤffentl. 
2) —— Staatengeſchichte, 
rofeffoe Boͤttiger, nach Spittler. 
Profeſſor Fabri, nach Spittler. 
3) Deutſche Geſchichte, 
Profeſſor Böttiger, öffentlich. 
Profeffor Fabri, nach Mannert. 
4) Gefchichte und Statiſtik Baierns. 
Profeffor Börtiger, . 
Profeffor Fabri. 


V. Alterthumswiſſenſchaften. 
1) Hebraͤiſche Sprache, 


Profeſſor Kanne nach Geſenius Gram— 
matik. 
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2) Arabifhe Sprache, 
Derfelbe, nach Rofenmüller’s Elemens 

tars und Leſebuch. 

3) Chaldaͤiſche Sprache, 

Profefor Winer, nach feiner. a 
erfcheinenden Grammatik, 

4) Hebräifche Alterthuͤmer, 

Profeſſor Winer. 

5) Rbmifche Alterthuͤmer, 

Profefior Heller. — 

6) Sophokles Antigeme, 

Profeffor Döderlein, um's U 

7) Heflodus, X 
Profeſſor Heller, um 11 Uhr. 

8) Auserwäplte Oden des Horaz -mit uebun⸗ 

gen im lateiniſchen Sprechen und Schreiben, 
Derſelbe, um 9 Uhr, 

9 Plautus Menaechmen und Amphitruo, 
Dr. Balbach, um 7 Uhr. 

10) Uebungen im — — 
Profeſſor Heller. —* 
Profeſſor Doͤderlein. 

11) Lateiniſche Unterredungen uͤber eine Comb⸗ 

die des Plautus, 
Dr. Balbach. 


B. Beſondere Wiſſenſchaften. 





J. Theologie, 


1) Theologiſche Encyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeffor Engelhardt, 
2) Dogmatif, 
Profeſſor Bogel, um 11 Uhr, Beſchluß. 
3) Chriſtliche Ethik, 
Derfelbe nach feinemLehrbuch, 2teAusg. 
um 8 Uhr. 
4) Liturgik und Paſtoraltheologie, 
Profeſſor Kaiſer, um 3 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Entwurf. 


5) Symbolik, 
Profeffor Ammon, um 6 Uhr, 
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6) Katechetik, r 
Derfelbe, Öffentlich. 
7) Kirchengeſchichte, 
Profefor Engelhardt, (Fortfegung). 
8) Auserwählte Theile der Kirchengefchichte, 
Derfelbe, öffentlich. 
9) « Erflärung des Daniel, 
Profeffor Kaifer, um 11 Uhr. 


10) > eritifche Einleitung ins Neue 
eftament 


Profeſſor Winer. : 


11) Die Briefe des ass et und an 
die Hebräer, 
Derfelbe‘ 


12) Die Schriften des ——— sr 
Profeſſor Kaifer, um 11 Uhr (Beſchluß). 

13) Ueber die 3 erften Evangelien, 
Profeffor Ammon, um 2 Uhr. 

14) Brief an die Rdmer nnd Beſchluß des Ev. 

bes Johannes), : 

Profefjor Krafft. 

15) Eraminatorium, - — 
Profeffor Vogel, öffentlich. 

16) Eregetifches Eraminatorium, 

17) Leitung des homiletiſchen Seminars, : 
Profeffor Engelhardt, oͤffentlich. 
Profeſſor Ammon, Öffentlich. 


18) Leitung des Fatechetifchen Seminars , 
Profeffor Ammon, öffentlich, 


1. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Encyklopaͤdie und Merhodologie, 
- Profeffor Gründler, um g Uhr, _ 
Profeffor Puchta. 
2) u und Alterthimer des römifchen 
Profeſſor Bucher, um 10 Uhr. 


3) Inſtitutionen, 
Profefjor —— um 8 Uhr. 
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4) Pandekten, 


Profeffor Gluͤck, um günd 2 Uhr, Re 


Schweppe. 
Profeſſor Bucher, um 7 Uhr, Fortfegung. 
Profeffor Puch ta, nah Heiſe. 
Profeſſor von Wendt, über Buch AT, 

48. lateiniſch und oͤffentlich. 

paſeg fü ef, um life 

6) Lehenrecht, all emeined und taterlänbife, 
Profefor Poffe, um, 11 Uhr 

D —e— allgemeines, Beier und 


franzdfifches , 
_ profefor von Wendt, ijm 10. Uhr; 
8) Don den Quellen bed deutſchen Rechtes, 
Profeſſor Gruͤndler, Öffentlich, 
ivatr 
0 Deofefior © ci ün * r, öffentlich, 
10) —— Civilrecht, nach dem Cod. Mar 
mit Ruͤckſicht auf Preuſſiſches Recht, 
Derſelbe, um 11 Uhr.— 
41) Baieriſches Staatsrecht / 
Profeſſor Poffe, um Uhr. 
ProfeſſorSch und, amg Uhr, nach f. Bus 
he, Staatsrecht des Fonsreiche ai 
Erf. 1824, . 


12) Theorie des franzöft hen Gioitprocefes * 
dem Code de procedure eivile, 


Profeffor Shund, um 11 Uhr. 
13) Europäifches praetifches Völkerrecht, 


Profeſſor Shund, um 3 Uhr, nad 
Saalfed. 


14) Nebungen des juridiſch⸗ practifchen Inftitutes, 
Profeffor von Wendt, um 6 Uhr früh, 


I. Arzneiwiffenfhaft. 


1) Encyklopaͤdie und Methddologie ber Arznei⸗ 
wiſſenſchaft, 


Profeſſor Leupoldt, um ⁊ Uhr, 
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2) Gefchichte der Medicin im 18. ır 19. Fahrh., 
Profeſſor Seupotdt, um 11 Uhr Soun⸗ 
abends, (öffentlich). 
3) Phofiologie des menſchlichen Körpers, 
" Profeffor keupoldt, um 8 Uhr. 
5) Allgemeine Anatomie, 
Profeffor Fl eiſch mann, um 9 Uhr. 


6 ootomie, Ir Theil, Ge te:d 
) am Be b ſchich — thieriz, 


Derfelbe, um 11 uhr. 
) Angidlogie, 

Profeffer ———— um 2 — 
8) Neurologie, 

«MDerfelbe 


9) Pathologie und qien iſche Dheraple, 
Profeſſor Schreger, (Fortſetzung). 
10) Lehre von den chirurgiſchen Operationen, 

Derſelbe nach ſeinem Buche. 


} 


! 1) Ehirurgifche Verbandlehre, 


Derſelbe nach feinem behrbuche. 
12) Ueber Brüche und Verrenkungen, " 
Derfelbe, öffentlich, 
15) Ueber die Kranfenpflege, 
Dr. Trott, Öffentlich. 
14) Ueber die Krankheiten der Lebensalter, 
Profeffor Henke, öffentlich. 
15) Specielle Pathologie und Therapie der chro⸗ 
niihen Krankheiten, 
Derfelbe, ums Uhr. 
10 Gerichtliche Medicin, 
Derſelbe, umg Uhr, nach ber sten Ausg. 
feines Lehrbuches, Berlin 1824. B. 


17) Ueber Beurteilung und Heilung pſychiſcher 
Krankheiten , 
Profefjor Leupolbe, um 7 Uhr. 
18) Piychologie, 
Derfelbe, 
19) Diaͤtetik, 
Derfel be. 
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20) Pharmaceutiſche Waarenkunde, nach der 
Baierifchen Pharmacopoe, 


r Dr. Tot : 3 ai u 

21) Receptirkunſt , “u vi 
Derfelbe, 

22) Weber die fophilitifchen atantheten 
Derſelbe. 


33). Ueber bie Behandlung der Eeintabien, vr 
Profeſſor Sieifhmann,,, rs 
w Uebungen im Hinifchen Safitute, 4 
Profeſſor Henke, 10 Uhr. 
25) Uebungen im chirurgiſchen Inſtiſute, ER 
Profejjor Shuge; 2 j 
26) Eraminatorium, 
Dr. Trott. PER 
Die Profefforen —*— nger "ind Koh 
werben feiner Zelt ihre Vorleſungen uͤbet 
Therapie, Empinbungstande und: Boah 
ankuͤndigen. Del? 30 


. = 





W. — und ——— 
shaft __. a 
1) Gameral: Enipllgräbdie, 
MProfeſſer Harlı um 8 Uhr, nach feinen 
Grundlinien der Seaasssiffenfpaftss Lehre, 
2) Allgemelne und ſpecielle Polizey,” 


Vrofeſſor Hart, um 9 Uhr, nach Kt 
‚Entwurf eines De LERNEN 


ngen, ‚1822. wi " 
X Rational / detonemnie und Gametaffens 
ſcha t, A 

J Vrofſſet Yait um 10Uhr, nach fein 
Handbuche der en uns 
— — Fr " 
9 Landwirthſchaft ach * 


Profeflo rHarl, um 11 Uhr/ nach feinem 
Buche: Welches find die beften Ermuntk 
rungsmittel zur Aufnahme des Ackerbaues. 
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5) Forftmiffenfihaft, > 8— 
Profeffor Schubert: 

© Cameral⸗ Baulunſt 33 N 
Dt. Sabri), um 10 Uhr. —* 


Unterriht im Franzbſiſchen een: 
Dr. Mepnier. 
‚Br. en ran 

Sm ar * 

id (auf OReifen). 


Korp erliche uebun gen. 


u ® 


eiten, 
he er Echte der Rertunf, (277 er 
Sechren,, : 

a p 22} De 
Mil —— noch — 


Die Univerfrärs'; Bibliothek iſt fuͤnf 
Da wöchentlich von 12 Uhr, die, Nas 
1 2 uhr 
erdffnei. un ET 


J 





Ber efielen ⸗ Eriedigung. 
F mm. 
* EB Ai 
Das — — zu een 
Fa TI N I N Pur 
‚Das —— —— zu & ch wa b⸗ 
— wurde durch Verſetzung des Prie⸗ 
ſters Gerſtlauf das Sixtiſche eneficium 
zu Rofnheim, erledigt. 
Des zeitlichen Beue ficiaten Obliegenhei⸗ 
ten beſchraͤnken ſich Auf die Leſung ber —* 
nieſſe Kr den · Sonn⸗ und Feyertagen, und 
auf die Ahatfeleiſtung im Becheſuga⸗ bey 
Kicchenfeften,’ 
Der Ertrag bes Veneſtelums aus dem 
Widdum und der Competenz, belaͤuft ſich im 
Geldanſchlage auf 272 fl. 43 fr. Uebri⸗ 
gens — der —— alle Meſſen frey. 


— — — 
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Dienftes » Nahrihten. | 


Se. Königlihe Majeſtaͤt Haben 
unterm 5. April d. J. die erledigte Beyzoll⸗ 
Beamtensftelle zu Kiefersfelden, Oberzoll⸗ 
amts DMieder:Audorf, dem Dberlieutenankt 
vom 5. Linien: Infanterie :Regimente und 
Hallamts » Practicanten, Carl Melger, 
proviforifch verliehen. 





Vermoͤge Allerhöchfter Entfhließung vom 
8. April d. J. wurde der Regierungs⸗Kanz⸗ 
ley⸗ Aeceffift von Gimmy in Augsburg, 
zum zwenten Aſſeſſor des Landgerichts. Goͤg⸗ 
gingen ernannt; — ber Landgerichts; Yetuar 
u Kemnath im Ober: Mainkreife, Ludwig 

riedrih Pieverling, in, feiner bermalis 
‚gen Dienft; Eigenfhaft nach ürfheim ver⸗ 
feßt, und der Rechts: Practicant und ber 
malige Studienlehrer zu Augsburg, Kaver 
Riß, zum Landgerichts s Mernar' zu Kem: 
nath befördert; — ferner der: Borftand des 
orchopädifchen Karolinen⸗Inſtituts zu. Wuͤrz⸗ 
burg, Johann Georg Heine, zum Demons 
firator der orthopädifchen Mafchinen: Kunde 
an der mediciniſchen Section ber hohen 
Schule zu Würzburg, mit dem Prädicate 
eines Affeffors ernannt. 





Se. Majeftär der König haben 
Anterm 10: April: d. J. ‚dem Landgerichts: 
Actuar Georg: Zankl zu Miesbach, zum 
zwentem Affefor des. Landgerichts Bruck be: 
fördert, und die Stelle eines Fandgerirhte: 
Actuars zu Mienb 
canten Map. Jaeob Mie dil uͤbertragen; — 
und unterm 11. Aprilad. J. das Phyſikat 
Reichenhall, dem. Landgerichts⸗Arzte zu 


Simbach Dr. Peter Berger ſodaun das |" 


erledigte Phyſikat zu Nbrismain, dem zum 
‚Gerichts: Are: zu Reichenhall ernannten 
Dr. Ernſt Wilhelm Puͤhn, legterm au 
fein Anfuchen, ju verleihen geruht. 





ach,dem Rechts Practi: | 
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Erhebung in den Adelſtand. 


Se Majeftät der Koͤnig haben 
Sich unterm 9. März d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Kriegsrarh und Kreis⸗ 
Caffier, Chriſtian Ydam Landgraf zu 
Baireuth, ſamt allen feinen rechtmaͤßigen 
ehelichen Erben beyderley Geſchlechts, mit 
den Ehren⸗Beynahmen „auf Haidhof,“ 
* Adelftand des Königreichs zu er⸗ 

eb a 


— — ————————— — 


Verleihung der filbernen Ver—⸗ 
dienſt /Medaitte. 








Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
dem Profos des 7. Linien⸗Infanterie⸗Re⸗ 
— Johann Zuly, in allergnaͤdigſter 
Beruͤckſichtigung feiner 62jährigen mus 
tetbrochenen treuen Dienſtzeit, und ‚der in 
den verfchiedenen Graden als Gemeinrr und 
Unteroffizier bewiefenen-untadelhaften zuver⸗ 
fäßigen Aufführung die filberne Vers 
dienft: Medaille zu verleihen geruht. 

Kurt euch ce 
"der DBaierifhen Staurss Papiere 


Augsburg den 15. April 1824. 


Staats: Papiere, | 2riefe. | Geld. 
. \ — RR — — 


Obligatienen Aa 40/0 || 965396 
dito 5 +. 50/0 || 1024 |.102, 
BandsAntehen . » N 1055 1.103 
Hypoth· Anweile + 1,10%. :| 304% 
Lotterie⸗ Looſe A—D. —— 
à 400..-. aos u: 
ditto * . E— 
ä 40/0 .... * +.‘ 1085* 108 5 
ditts unvetziusliche ne 


102 if 
—A rd * 


nf .. 
"293, tl 1* 
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Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Keaierungs: 
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Nro. 


15. 





München, Sonnabends den 24. April 1824. 





Inhalt. 
Königlihe Allerhoͤchſte Berordnung: Das Verhẽltniß des Standes: und Dienftes:Gehaltes betr, 
Bekanntmahungen: Den Bermögensftand der ſaͤmmtlichen Militärfonds im Gtats : Jahre 1834 betreffend; 
Dienftes » Nachrichten ; — Koͤnigl. Allerhoͤchſte Zufriedenheit: Bezeugung; — Ueberficht der Getreide: 
und Wiftwalienpreife in den vorzüglichften Städten des Koͤnigreichs Baiern im Monate Januar d. J. 





Königliche Allerhoͤchſte Verordnung. 
(Dos Verhaͤltniß des Standes» und Dienfted.&es 
baltes betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


Mir haben Uns über das Verhaͤltniß ber 
Penfionen und Quiescenz⸗ Gehalte umftänds 


lichen Vortrag erftatten laffen, und in Ruͤck⸗ 
ficht auf die noch immer zunehmende Laſt der 
Penfionen, zue Erleichterung der Staats: 
Kaffen, und fomit Unferer ſaͤmmtlichen ges 
treuen Unterthanen in Folge des F. 6. Uns 
feres Ediktes vom 26. May’ 1818. (Ben 
lage IX. zur Verfaſſung Unſeres Reichs) 
nach Wernehmung Unferes Staatsraths, bes 
fchloffen, für die Zukunft folgende Ausfcheis 


(?7) 


415 


dung des Standes: und Dienftes:Gehaltes 
für Unfere Staatsdiener in allen jenen Fils 
len feftzufegen, wo nicht in den Dekreten 
oder. Anflellungs : KReſeripten ein Anderes be⸗ 
ſtimmt werden wird. 


I. 


Der Standes: Gehalt beträgt ben allen 
Deu » Ungeftellten, fo wie bey allen dermal 
nur proviforifchen Staatsbienern bey Bes 
foldungen, welche in einem Haupt s Geld: Bes 
zuge ohne irgend einem Nebenbezuge beftehen: 

1. bey einem Gehalte von nicht mehr als 
600 fl.: 

a) im erſten Jahrzehend des Dienftes, 
die Hälfte, 

b) im zweyten Jahrzehend, zwey Drits 
theile, 

c) nach dem Eintritte in das dritte Jahr⸗ 
zehend fir die ganze Folgezeit, drey 
Viertheile des Gefammt s Geldges 
haltes ; 

2. bey einem Gehafte von 601 bis 1000 fl. 
einſchluͤßig: 

a) in dem erſten Jahrzehend fünf Zehns 
theile, 

b) in dem zweyten Sahrzehend fech s 
Zehntheile, 

c) in dem dritten Jahrzehend und für die 
Folge fieben Zehntheile des Ger 
fammts Gelds Gehaltes ; 

3, ben einem Gehalte von 1001 bis 3000 fl, 

einfchläßig : 
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a) im — Sehuzhend fuͤnf Se 
theile, 
. b) im zweyten Sahrzehend eilf Zwans 
zigtheile, ? 
c) im dritten Jahrzehend und für die Fofge - 
ſechs Zehntheile; 
4. bey einem Gehalte von 3001 fl, bis 
10,000 flı: 

e) im erften Jahrzehend vier Zehn: 

theile, 

b) im zweyten Jahrzehend fünf Zehn 

theile, 

ec) vom dritten Jahrzehend angefangen 

ſechs Zehntheile; 
5. bey; einem Gehalte von mehr als 
10,000 fll.: 

o) im erften Jahrzehend vier Zehntheile, 

b) im zweyten Jahrzehend neun Zwan: 

jiatheile, 

ce) vom dritten Jahrzehend angefangen P 

fünf Zehntheile, 
II. 

Wenn neben dem Haupts Geldbezuge noch 
ein Mebendezug an Geld, Maturals Genug 
oder an beyden verliehen ift, fo erhöher fich 
der Standesgehalt, mit gänzlicher Wegrech—⸗ 
nung der Mebenzüge aller Art 

1. ſchon in dem erften Jahrzehend auf jene 
Größe, die er im erften Falle, wo die 
Beſoldung bloc in einem Haupt: Geld: 
Bezuge befteht, erſt im zweyten erreicht 
haben würde, 
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2. und / ſteigt im zweyten Jahrzehend bis 


zu jenem Betrage, der im, ebenbemerk⸗ 1.: 
ten Falle erſt im dritten Jahrzehend 


ſtatt findet, oben es auch — die Fol⸗ 
gezeit verbleibt. F 


| 5. Der "Sloße Genuß einer freyen Woh⸗ F 


nung berechtiget nicht zu dieſer hoͤhern 
Berechnung des Standes» Gehalts, 


4. Wo die Nebenhezuͤge an Geld ober Dias 
tural: Genuß weniger betragen, als die 
Mehrung des Standes-Gehalts bey der 

Vorruͤckung in das zweyte, respective 

dritte Jahrzehend, hat es bey der Be: 

“tehnung des Standes; Gehaftes nach 

den sub No. I, enthaltenen Beſtim⸗ 
mungen ju verbleiben, 

1 II, 

Bey der Verfchiedenheit der Gradation 
des Standes s Gchaltes in den sub No. I. 
angeführten 5 Befoldungs s Klaffen, beftims 
men Wir, daf im Falle der Ruhe: Ders 
fegung der Standes » Gchalt eines Staats 
dieners der höheren Klaffe in feinem Zalle 
geringer feftgeftellt werden koͤnne, als ſich 
derſelbe nach feinem Dienſtes-Alter in der 
Höchften Befoldung der nächft vorhergehens 
den Klaffe, berechnen würde, 


IV, 


Ausgenommen von biefen Beſtimmungen 
bleiben auch noch ferner: 
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» Die Vorftände und Raͤthe Unferer Zus 
ſtiz⸗Kollegien, mit Einfluß der Kreiss 

und Stadtgerichte, welche nach den 
Beſtimmungen Unſeres Ediets vom 26. 
May 1818 in allen Auiescenz : Fällen 
im Bezug des verlichenen Gefammts 
Geld Gehaltes, eben fo wie die Lands 
richtet, Landgerichts s Affefforen und 
Aftuare in dem Genuße ihres firen 

“+ Geldgehaltes verbleiben; 


2. Unfere Gefandten, Gefchäftsträger und 
die bey denfelben angeftellten Legationss 
GSefretäre, für welche Wir theils (dom 
befondere Beftimmungen getroffen has 
ben, theils weitere in Folge des Edic⸗ 
tes vom 1. Januar 1805 noch treffen 
werden ; 


3. Das Zoll: Perfonale in der Urt, daß 
ben demfelben vom Rathe abwärts , 
auch für die Folge nur die beyden ers 
ften Gradationen des Standes: Örhalts 
nach den oben sub No, I. enthaltenen 
Beſtimmungen ftatt finden follen, und 
diefer vom Eintritte des zweyten Jahr 
zehends unverändert bleibt, 


V. 


Bey Staatsdienern, welche im vierten 
Jahrzehend des Dienſtes wegen Kraͤnklich⸗ 
keit oder Altersſchwaͤche in den Ruheſtand 
verſetzt werden, und die mit beſonderer Auss 
zeichnung gedient haben, kann Ausnahms— 


LAT) 
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weiſe auf eine Zulage von einem Zehntheile 
des Haupts Gelds Bezuges zu ber nach den 
allgemeinen Beftimmungen gebührenden Pens 
fion der Antrag geftelle werden, 

Tritt die Ruhe s Verfegung erft nach vols 
Ienbetem 70 Lebensjahren ein, fo behält der 
Auiescent den Gefammts Geldgehalt, 


VI, 


Diefe Beftimmungen der Ausfcheibung des 
Standes: und Dienftes s Gehaltes treten bey 
ben bereits definitiv angeſtellten Staatsdies 
nern nur in dem Falle einer Beförderung 
und damit verbundenen hoͤhern Beſoldung 
ein. Golite ſich jedoch der Standes⸗Gehalt 
der neuen Beſoldung geringer als jener bes 
rechnen, welchen ber Befoͤrderte aus feinem 
früheren Gehalte nach den dermal beftehens 
den Normen anzufprechen hat, fo foll ihm 
ber Betrag des vorigen Standes; Gehalts 


418 
gefichert bleiben und bey erfolgender Ruhe⸗ 
verfeßung angewieſen werben. 

vo. 
Unſer Staatsminifter der Finanzen hat 


Über die genaue Vollziehung gegenwärtigen 
Anordnung zu machen, . 


Münden am 17. April 1824. 


Mar. Joſeph > 
Graf von Reigersberg, Fürſt von Wrede 
Grafvon Rehberg. Graf von Shürheim. 
Schr. von Lerchen feld. Gr von Toͤrring. 
Freyherr von Zentner. von Maillot. 


Nach dem Befehle 
Seiner Majeſtät ded Königs: 


Egid von Kobell. 
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Bermögend:-Stand 
fämmtliger Militäv Fonds vom —— 1834. 





Borme r 1 ung 

Gemäß der durch das Regierung = und Intelligenz = Blatt vom Jahre 1822 im XXXILX. Stide 
Seite 1033 et seg. befannt gemachten Königlichen Allerhöchften Verordnung vom 23. Drtober 1822, bas 
Commando der Armee, und die Organifation ded Staats: Minifteriums der Armee betreffend, iſt S. 1046 
für die Militär: Fondö-Verwaltung eine eigene Commiffion Eonftituirt, deren Wirkungskreis und Geſchaͤfts⸗ 
Jnuſtruktion in dem XXXVIL Stüde jenes Regierungd = und Intelligenz- Blattes Seite 1319 bis 1327 
ausgefchrieben wurde. 

Diefe erft mit dem Etats: Jahre 1834 in Wirkung getretene Commiffion Hat nun die Rechnungs: 
Refultate des vorhergegangenen Etatös Jahres 1835, während deſſen das durch Die neue Formation bed 
Staats s Minifteriums der Armee aufgelöfte Ober s Abminiftrativ = Collegium der Armee noch ‘die Verwal: 
tung jenes Fondes leitete, vorgelegt, nach beten reviſoriſcher Pruͤfung ſich das Vermoͤgen derſelben, wie 
folgt, ausweiſet. 









Zahl der penſionir⸗ 
ten Individuen 


Offniers⸗ 
und 


Soldaten. 
Wittwen. 


1. Militär» Wittwen- und Waifenfond. 









Mit Schluß des Etats⸗Jahres 1837 beftand das 
Vermögen des Militär: Wittwen: und Waifen- 
Bonds nad Regierungdblatt vom 3. April 
1822 St. 15. ©. 405 in er a ° 2,454,377| 46 


Die Einnahmen inclus, 34 r 16 * Cam 
betragen pro 1835 . 254,209] 57 | 6 


Summa * bes —— 2,708,677] 44 
Dagegen betragen die Ausgaben pro 184# 214,078] 53 


Berbleibt fohin Ende Septunber 1822 ein ug 
mögensftand von — Ts % 
Aus diefem Vermögensfonde blieben Ends Se] 
tember 1822 für 1295 Offizierd: und Solda⸗ 
tens Wittwen ’ ’ . » 155,022] 32 | 3 
und für 457 Offiziers: Baifen er ie 35,151] 34 |— 


folglich in Summa . » 190,774 6 3 


8 he Krane ft feflgefegten Reglements 

eftreiten, welche Ausgabe der Staatskaſſa 

% vie Sahre durch die befondere Bildung 

und bad u Gebeihen biefer Fonds 
erfpart wurde, 


1205 | 457] 528 
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Bst VE ERUTAID  moy 


u. — Frhr 
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I Ein Zi En: der Individuen 
14 


— 


im bedürftige Mi. 


# 


* — 
seo fit I 





Invali⸗ litaͤrs, welche 
— * zur Aufnahme 
HNN 130 nern x denhaufe Ins Snvaliden, 
! 4 Und —— A ————— en j verlegt. bee ve 
— —8 — — elten. 
> Anun a n En, 43 —8* * 
Mit, Schluß, des Etats - Jahres 1a are ——— 24 
das Vermögen diefes Fonds nach Megier * 
rungsblatt vom 5. Aprif 1822: Stüd 15. init 
Seite 407 in . . . . . un 43| 2 
die Einnahmen flr das Etats-Jahr 1824 be: ei! 
tragen inclus. 1805 fl. 273 fr. ı Schankun⸗ — 
BE ziehen z> he see 
Summa inelus. der. Einnahvien ETIZEDEN Bi 
Dagegen betragen die Aus — pro 1634 in- 
clus, 5583 — kr. ente — 
Guthaben . | 2— —* 
Verbleibt ſohin Ende — 1822 ein 
Vermögensfiand von —— “ 0 he Ir 2 200 |,r 71 
Ei Aa. Wr Wie re 
BETTER TUNG ER 
aa — 5— — fa de andern Fond 
F nicht geeignete 
111. Milder Stiftungs ond⸗ — —— 
a tige Individuen. 
a Schluß des 3; Sahres 103 Befund: 
das Wermögen dieſes Fondes nach Regie: - 
rungsblatt vom; 3. April 1822 Stuͤck 15, 
Seite 400) » . . ’ ’ es 8 ’ 
Die Einnahmen —4 rO-383% inclus J 
a0 fi. 2 N — x ıR — u 2 | 


Summa inclus. ber Einnahmen 'e 


Ü 


Die Auögaben pro 183% betragen 2 


} | 
verbleibt fohin Ende September 1822 ein Ber 
mögend:Stand yon) ee 


3 
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a —— u 8 z e — e 
TEN BL ET Tue 
fänmiligen, — bis —— Setemset 1822. °. . 





a) des Mir: Witiwen - und aifenfonte re ® 2,404, 508 fl. a1 fr. 3 hi, 

b) des Militär: I en» Eiiftung Far ER a er re »M u tn 

c) des Nititär Milden tiftungsfondes — 77,105 4309 24 
Summa. 


527 


— Pa: EEE Se 











FR ni . ilitaͤr⸗ Militaͤr⸗ 
ittwen = und nvaliden⸗Milder Stif⸗ 
Bortrag Waiſenfond Fond tungsfond Bemerkungen. 
fe.  Er|bl: R ITir 
————— — ———— —— — — —— — — 
Baares Geld .. 12, 822 26 A 29,105151]—| 424 Bi 2]Diefe vorrächigen Gelder. werden wicder 
fo wie dieß jedesmal ah nr 
⸗ ; en - — — J ay nad geſetzlicher Beſtimmung bey der 
the Dem 1,614,121| 0) 21770,550) 9]-150,450 ; 8. Staatöfhulden, Tilgungs: Com: 
s s n Pr ’ miffion oder 
Ewiggeld: Kapitale . 651, 352 -Aisi, ooo ⸗ |—122,0001—|— b) na der Münchner Ewlggeſd⸗Ord 
nung zum Öten,5ten oder im vortheil: 
Uebernommene ältere bafteften Fall zum sten Theil des 
Hypotheken u. Ka: | ’ AR — —— * —* 
3 13 
pie » 2... 50,505,54| 5 500, — \ 3,400—| — DEF ernögens: Werthes an: 
Deftreichifehe Papiere — Ic — — ———————— 
wurden mit fremden Gebietstheilen über: 
und 5 nommen, 
Preußiſche Schuldfcheine 5,950 - —— — ER 4 
Ruͤckſtaͤndige Zinſen. 5,443 181 2 160 — — 890020welche theils beym Schluße der Rechnung 


noch nicht eingegangen waren, zum 
groͤßten Theile aber von übernommg: 
nen Gapitalien herrühren, Br noch 
im Progefie ſchweben. 

















o 
- 








I - I 
Summe. kuos.s00 | 3ps1,305 40 art, 19 


3,523,159 fl. 5ı fu ı hl. 
München, den 1. Auguft 1823. 
Die zur Verwaltung der Militär + Fonds angeordnete Commiffion, 
Ströhl, Generalmajor und Stadtfommandant. 


Hertling, Oberft. Goͤſchl, Oberſt. 
Muffinan, Brüdner, 
ſſeſſor als Ober: Aominiftrationd-Rath. Affeffor und Vertreter des Militaͤr-Fiskus. 


v. Stedtingt, Adminiftr. Commiſſaͤr. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Durch Koͤnigl. Allerhoͤchſtes Reſcript vom 
28. Februar d. J. wurde der bisher bey 
ber General⸗Poſtadminiſtration in der Eis 
‚genfchaft eines Rechnungs s Commiflärs ers 
ftee Klaffe angeftellt gewefene Joſeph von 
Blank in den Ruheſtand verfegt. Wo— 
bey Seine Königlihde-Majeftät dems 
felben, angefehen deſſen in frühern Zeiten 
dem Poftwefen geleifterer nüßlichen Dienfte 
und feines bey der ehemaligen Reichs, Ges 
neral » Poftdireftion beftandenen Dienft-Chas 
rafters den Titel und Rang eines Königl. 
Dberpoftrarhs von allen Taren frey allerguds 
digft verliehen haben. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 2. April d. J. bey der Königlich. 
Hofbau s Intendanz, den bisherigen Controls 
leur und Materials Verwalter Kaver Ars 
nold zum Kaſſier und "Mechnungsführer ; 
— den bisherigen Dffictanten Joſeph Müls 
ler zum Controlleur und Material s Vers 
walter; — und zum Officianten den Offis 
eianten des Minifterial » Baubäreaus Xaver 
Hohenrieder ernannt, 





Vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
3. April d. J. wurde bie erledigte Cons 
‚teolleurftelle bey dem Oberauffchlagamte in 
Würzburg dem Oberlieutenant und dermalis 
gen Auffchlags s Untereinnehmer in- Regenss 
burg Johann Nepomuk Pauer proviforifch 
übertragen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. April d. J. den Alerander Freys 
herrn von Neigenfteins Hartungs, 
Dberzollamts s Verwefer in Ziwiefel, in die 
Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen 
allergnädigft geruht. — 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
13. April d. J. wurde der bisherige Kreis— 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor zu Würzburg, 
Kajetan Stecher, zum Kreis: und Stadts 
gerichtsrath in Amberg, und der Protoeols 
lift des Kreise und Stadtgerichts zu Wuͤrz⸗ 
burg Balthafar Bergmaier zum Aſſeſſor 
des genannten Kreiss und Gtadtgerichts 
ernannt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 15. April d. J. die Funetionen 
eines Vorftandes bey dem Medicinal: Cor 
mid in München dem älteften Rache des: 
felben , Ober: Medicinalrarh Dr. Karl von 
Orff zu übertragen; fodann zu genehmis 
en geruht, daß ber Regierungsrath Joſeph 
tarfmann in bie durch Todesfall ers 
ledigte erfte, ber Regierungsrarh Heinrich 
Thoma in die zweyte, der Regierungsrarh 
Heimich Böfner in die dritte, der Megies 
rungsrath Bernhard Freyherr von Gobin 
in bie vierte, der Regierungsrath Joſeph 
Graf von Seinsheim in die fünfte und 
der Regierungsrath auffer dein Status Chris 
ftoph von Shmöger in bie fechste ſtatus⸗ 
mäßige Rathsftelle bey der Kammer des 
Innern der Königl, Regierung des Regen⸗ 
Freifes vorrücen. 


Kön, Allerhöhfte Zufriedenheitss 
Bezeugung. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 8. 
April d. J. den bisherigen Pandrichter zu 
Troftderg Fran; Gan = fer bey Gelegen- 
heit defien wegen feines hohen Alters erfolge 
ten Verfegung in einen ehrenhaften Ruhe: 
ftand Ihre Allerhöchfte Zufriedenheit mit deſ⸗ 
fen treuer vieljähriger Amtsfuͤhrung bezeugen 
zu laſſen allergnädigft geruht. 
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Monatliche Ueberficht der Getreide: Preife 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
in den 


— —————— Städten des Königreide, 





Im Januar 1824. 
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Müunchen, Sonnabends den 1. May 1824. 








Inhalt. 


Königlihe Allerhböhhe Entſchlleßungen. 


Zollbegünftigungen für Erzengnife und Fahrifate des 


Mheinkreifes betreffend; — Aufruf an fänmmtlihe Ritterlehen-Vaſallen des fdkularifirten Hochſtifts 
Eichſtaͤdt zur Rekognoscirung des Hauptfalles betreffend. 

Belanntmahnngen: Die für Straßen: Neubauten im Ober: Mafnfreife für.das Jahr ı8B2I/z4 zu er⸗ 
bebende Umlage betreffend; — bie Rüdzahlung der Hupothefar: Anwelfungen betr. — Ordnung ber 
Vorlefungen an der Königl. Unlverſitaͤt Würzburg für das Sommerfemefer ıBa4; — Parreven- und 
Beneficten - @rledigungen; — Pfarreven: und Beneficien- Verleihungen und Beitätigungen; — Diens 
fies - Nahrihten; — Verleihung der goldenen Berdienft: Medaille; — Erhebungen in den Adelftand ; — 
Königl. Beftätigung der Prorector: Wahl an der Königt. Univerfität zu Erlangen; — Titelverleihung; — 
Kurs der Baiertfhen Staats- Papiere am a9. April 1824. 





Königliche Allerhöchfte Entfchliegung. 
Gollbeguͤnſtigungen für Erzeugniffe und Fabri⸗ 
kate des Rheinkreiſes betreffend.) 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


2,2 Erwägung der mißlichen Verhältniffe, 
in welche fich der Rheinkreis, in Beziehung 


ce 
-&,2 
* 


auf ſeinen Handel und Verkehr, theils durch 
ſeine getrennte Lage, theils durch die von 
Seite der Nachbarſtaaten nach und nach 
eingtretenen Zollgeſetze verſetzt ſieht, haben 
Wir Uns bewogen gefunden, proviſoriſch 
ju verordnen, wie folge: 
%. 2 
Vom Tage der Bekanntmachung ger 
(30) 


441 


genmärtiger Verordnung anfangend, find 

von den nachbenannten Erzeugniffen und 

Fabrifaten des Mheinkreifes bey der Eins 

fuhr in die Übrigen Kreife des Königreichs 

die beygeſetzten Eingangszölle zu erheben: 

a) vom weißen Weine 25 fr. und vom 
weißen Weinmofte 125 fr. vom Sporco⸗ 
Centner; 


b) vom rothen Weine 3 fl. und vom 
rothen Weinmofte ı fl. 80 fr. vom 
Sporco⸗Centner; 


c) von ben Tabakblaͤttern 25 fr. vom 
Sporco⸗ Eentner; 

d) von den Delen 25 fr. vom Gporco: 
Centner; 

e) vom Krapp ı25 fr. vom Sporco⸗ 
Centner; 

f) vom Schmied:Eifen, Eiſenblech, Eis 
fendrath und Eiſenguß⸗Waaren 125 fr. 
vom Sporso : Eentner. 


% 2. 

Diefe Zollbegünftigungen follen jedoch 
nur dann State finden, wenn die eben bes 
zeichneten Artikel im Rheinfreife felbft ge: 
laden werden, bey den Oberzoll s Aemtern 
Meus Ulm, Dinfelsbühl und Dettingen ein: 
gehen, und mit den vorfchriftmäßigen Urs 
fprungszeugniffen begleitet find. 


$. 3 
Ben Ausfertigung der Urſprungszeug⸗ 
niffe iſt durchaus nach der im Amtsblatte 
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des Mheinkreifes vom 8, Oktober 1819 bes 


kannt gemachten Verordnung zu verfahren. 


Unfere General: Zoladminifiration -und 
Unfere Regierung des Rheinkreifes haben 
daher, fo weit es jeder zufömmt, das Wei⸗ 
tere hienach zu verfügen, und über den ges 
nauen Vollzug gegenwärtiger Verordnung 
ju wachen. 


München am 22. April 1824. 


Mar Iofeph 
Freyherr von Lerchenfeld, 


An Auf 


die, Königl. Gene⸗ Königl. Allerhöchiten Befehl, 


ral:Z3olladminiftras 
tion alfo ergangen, 


der Generalfefretär: 
G. v. Geiger. 


(Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen-Vaſallen 
des ſaͤfulariſirten Hochſtifts Eichſtaͤdt zur Res 
kognoscirung des Hauptfalles betreffend.) 


Marimiliau Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von 
Baiern. 


Da die Ritterlehen-Vaſallen des ſaͤku⸗ 
lariſirten Hochſtifts Eichſtaͤdt ihre, als 
Kanzleylehen fortbeſtehenden, oder zur Zeit 
noch nicht allodifieirten Ritterlehen fuͤr den 
durch das am 29. Jaͤnner d. J. erfolgte 
Ableben des ehemaligen Herrn Fuͤrſtbiſchofs 
zu Eichftäde fih ergebenen Haupıfall nuns 
mehr, nach Vorſchrift Unfers organifchen 
Lehen, Ediets vom 7. July 1808 $. 68. 
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zu muchen, und ihre bießfallfigen vaſalli⸗ 
ſchen DObliegenheiten zu erfüllen verbunden 
find, fo werden diefelben hiemit aufgefors 
dert, von heute an, innerhalb einem Jahre, 
fehs Wochen und drey Tagen, ihre bes 
figenden, und nod nicht allodifteirten vor⸗ 
mals KHochftift: Eichſtaͤdtiſchen Lehen, bey 
Unferem Oberften + Lehenhofe in München 
zu murhen, die fortbeftchenden Lehen gehoͤ⸗ 
tig zu empfangen, und die ſchuldigen Cer 
hengebuͤhren zu entrichten, bey Vermeidung 
der in ſolchen Fällen auf die Unterlaffung 


oder Vernachlaͤſſigung der Wafallen:Pflichs 


sen in den Lehengefegen beftimmten Strafen. 


München den fiebenzehnten April Eins 
taufend achrhundert vier und zwanzig. 


Mar. Zofepb. 
Fehr. v. Lerchenfeld. 


Auf Kdnigl. Allerhochſten Befehl, 
der Generalſekretaͤr: 
G. v. Geiger. 


——— ——— — — — — 


Bekanntmachungen. 


Staatsésminiſterium des Innern und 
der Finanzem , 

(Die für Straßen Neubauten im Jahre 1833 

—— zu erhebende Umlage im Dber : Mainkreife 

betreffend.) 


Der Voranfchlag der Straßenbaufoften 
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des Ober : Mainfreifes, welche im laufens 
den Jahre, nad) der Verordnung vom 6, 
April 1816, dur Kreisumlage zu decken 


find, beträgt gemäß nachftehender Ueberſicht 


19311 fl, 55 kr. 


Da ferner einige der für das Jahr ıB2F 
genehmigten Straßenbauten wegen einges 
sretener Hinderniſſe erft in Jahre 183% 
ausgeführt oder vollender werden konnten, 
und eine- Lkeberfchreitung des Voranſchla⸗ 
ges von 3ı52 fl. 453 fr. veranlaßt haben, 
fo find im Ganzen 22463 fl. 51 fr. durch 
Kreis⸗Umlage zu decken, wofür ein Bey: 
fhlag von zwey Kreuzer ein Pfenning 
von jedem Gulden der Grunds und Hause 
fteuer zu erheben ift. 


München den 22. April 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftäs 
allerhöchften Befehl: 
Gr.v. Thuͤrhe im. Fchr.v, Lerchenfeld. 
An die Kdnigl. Regierung Durch die Minifter, 
des Ober⸗Mainkreiſes der Generalſekretaͤr: 
alſo ergangen. v. Geiger. 


(30 *) 


UVeberfidt 
ber 
Straßen-Neubauten im Ober» Mainfreife vom Jahre 1833. 


— — Boranf chlag sie 4° fü m 
der ur rei 
Benennung der Straßen. IT] Sefammt: | umlage zu 


e foften: decken; 
* fe 
Eine Strede auf der Straße von —— ken 
nach Eger bey Hundsbah . » .» 14329| 234 ını6b) 46 
Zwen Strecken auf der Straße von Mitte: j 
teich nad Hof, gwiſchen — und ” u 
Papiermüble . r . 3579) 22 |] 2900] as 
Mehrere. Strecken auf der Straße” von Sam. 


. berg nad Lobenftein zwifchen den Stun: 


denfänlen XIX und XXL - 2. . 





(Die Ruͤckzahlung der Hopothelar⸗ Anweiſungen 
betreffend.) 


In Folge allerhoͤchſter Genehmigung 
vom 9. d. WM. und mit Zuſtimmung dee 
ftändifhen Commiffarien wird folgendes bes 
kannt gemacht. 


1) Die Hnpothefare Anmweifungen zu ben 
Berrägen von 5000 fl. und 2500 fl. 
werden zuruͤckbezahlt. 


2) Die am erften July verzinsfichen Cas 
pital- Beträge können vom erften May 
an, die am erjten October verzinslis 
hen koͤnnen vom erften Auguft an 
erhoben werden. 

3) Vom erften July und vom erſten Des 
ober an finder eine weitere Verzin⸗ 


533] 9243| 553 

2443-|.383] 13] 
fung der in diefen Terminen verzinslis 
fihen Capitalberräge nicht mehr ftart. 


Sie müffen daher fpäteftens in diefen 
Zinsterminen erhoben werden. 


- 4) Wenn- einige Inhaber von Hypothekar⸗ 


Anmweifungen anftatt der Baarzahlung 
einen gleichen Betrag zu fünf Procent 
verzinsliher Mobilijirungs: Obligatios 
nen zu erhalten wuͤnſchen, fo muͤſſen 
fie fih, hinfichtlich des July⸗Termins, 
von nun an bis ſpaͤteſtens zum 15. Junh, 
und hinfichtfic des Dectober » Termin 
im Monat July oder Auguft an die 
Staats: Schuldentilgungs + Hauprfaffe 
wenden. 

5) In Folge gegenwärtiger Bekanntma⸗ 
Kung wird die Schuldgattung der Hys 
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 vörhefars Auweiſungen nplang üb: 
"geführt. 

Da nun von den Pleinern ſchon im 
vorigen Jahre zurichgefündeten Anmweifuns 
gen noch verfchiedene nicht zur Zahlung prä 
fentirt worden find; ſo werden bie Inha⸗ 
ber derſelben wiederholt zur Erhebung, fo 
wie die Inhaber der gegenwärtig aufgefüns 
deren Anmeifungen zur rechtjeitigen Erhes 
bung ihrer Capitalien aufgefordert, 


Muͤnchen den 27. Aprit 1824 


Königt. Baier. Staats ⸗Schulben⸗ 
Tilgungs-Commiſſion. *9 


von Sutner. 
ET | Sigriz, Sekt 


Ordnung 
der 
Vorleſungen au der Königlichen Univerſitaͤt 
Würzburg für das Sommer⸗Semeſter 1824. 


Die Vorlefungen fangen am 26. April an. 


I. Allgemeine Wilfenfchaften. 





- Eigentlich philoſophiſche Wiſ⸗ 
ſenſchaften. 
1) Eucyclopaͤdie und Methodologie des acade⸗ 
miſchen Studiums überhaupt und der Phi⸗ 
loſophie insbeſondere. 


Profeſſor Metz, nach ſeiner, ſeinem 


Grundriſſe der Authropologie in pſychiſcher 


Hinſicht und innerhalb der Grenze deſſen, 
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was der Philofephte zur Grundlage dient, 
Würzburg 1321 bey Bonitas) vorgedruck⸗ 
ten Rede: „Ueber den Zweck, Umfang 
ind Gang des afadmrifchen Studiums. 
Überhaupr, in den erften Wochen des Ges 
mefters, täglich von 9 10 
5) Philoſophie. 

va) tuuevretiſche. rt . 
' a) Anthropologie in pſychiſcher Hiuſicht 

Profeſſor Mes, nad feinem oben ge 
nannten „Grundriſſe der Anthropologie,‘ 
woͤchentlich dreymal in einer noch zu beflim⸗ 
menden Machmittags-Stunde, Montags; 
Mittwochs und Freytag. - 

2) Logik. 

Derſelbe, nad feinem Handbuche ber 
eone (ate Ausg. Bamberg und Würzburg 


‚ — 


ben Goͤbhardt 1816) woͤchentlich zweymal, 


Dienſtags und Donnerſtags, in einer noch 
zu beſtimmenden Nachmittags: Stunde. 

Metaphyſik. 

Derſelbe, nah Dictaten, wochentlich 
drenmal von 9— ı0 Uhr. 

8) Naturphilofophie. 

Profefier Wagner, nah Dietaten, 
nach Beendigung der practifchen die 
von 5— 6-Uhr Abends, 

b) praktiſche. 

a) practifche Philofophie als — und 
Ethik mit den Grundideen der mE 
Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Metz woͤchentlich ec von 

9— 10 Uhr. 
pe) practiſche Philoſophie, als ʒweyten Theil 
des Syſtens der gefammten Philoſophie, 
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die Ethik oder Moral und das Naturrecht 
oder die philofophifche Nechtölchre eut⸗ 
baltend. 

Profeſſor Wagner, nah Dictaten vods 
cheutlich fünfmal, von 5— 6 Uhr Abends, 

ec) Staatöwiffenfchaft. 

Profeffor Wagner, Staatswiſſenſchafe 
als Darſtellung bes geſammten Staatsor⸗ 
ganismus,“ wöchentlich fünfmal, von 8— 9 
Uhr nach feinem Bude: „der Staat,“ 
Würd. ıBı5. 8.) und mir Ruͤckſicht auf 
die Verfchiedenheit der Aemter s Organifation 
in verfchtedenen Staaten nah Malchus. 

Profeffor Berks, Staarsiehre nach Pbs 
lie „Staarsiehre für denkende Gefchäfts: 
männer,“ und nad ;rigenen mitzucheifenden 
Grundfägen, wöchentlich fünfmal, von 12 
ı2 Uhr, 

4) Paͤdagogik. 

Profeffor Froͤhlich, nah Gailer über 

Erziehung für Erzieher. 


B. Mathemathiſche und phoſitali— 
ſche Wiſſenſchaften. 

) Reine allgemeine Groͤßenlehte. 
Profeſſor Schoͤn, nach eigenenen Lehr⸗ 
buͤchern in noch zu beſtimmenden Stunden. 
a) Reine niedere Geometrie mit der ebenen 
Trigonometrie in Verbindung mit der: anges 

wandten Geometrie. 


- Profeffr Schön, nad} feinem Lehrbuche 


(ate Aufl. Nürnberg bey Felsecker 1824) - 


säglih von g— ıo Uhr. n 
3) Höhere Analyfis und höhere Geometrie. N 


Derfelbe, nad) eigenen Eehrbüchern und s 


Dictaten, täglich son 2-3 u 


— 
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:4) Sphaͤriſche und theoriſche Aſtrvnomie mit 
einer kurzen Geſchichte der Aſtronomie und 
practiſchen Uebungen auf der Sternwarte. 

D erfelbe, nach feinem Lehrbuche Nuͤrn⸗ 
berg bey Feloecker 1811) taͤglich in noch zu 
waͤhlenden Stunden. 

5) Naturgeſchichte. u 

Profefor Rau, Botanik und Zoologie, 
wöchentlich fünfmal, von 2—3 Uhr; jene 
nach Dictaten, biefe nach Goldfuß's Hand 
buch der Zoologie. 

6) Theoretifche und Experimental sPpfik. 

Profefior Sorg, täglih von 10 — 11 
Uhr nach Kaſtners Grundriß der Erperis 
mental⸗Phyſik (ate verbefferte Aufl, 1820). 

Profeffor Rau, nah Mayer, fünfınal in 
ber Woche, von 10 — ıı Uhr. 

7) Spitem der Chemie durch Verfuche und Präs 
parate erläutert. 

Profeffor Sorg, nach eigenem Entwurfe, 
woͤchentlich fünfmal in noch zu EURER 
den Stunden. 

8) Geologie, Klimatolegie und Meteorologie. 

Derfelbe nach eigenem Entwurfe, woͤ⸗ 


chentlich zweymal in noch zu beftimmenden 
Stunden. 


0. Hiſtoriſche Wiſſenſchaften. 
») Geſchichte der Deutſchen. 

Profeſſor Berks, nach Mannert, woͤ⸗ 
chentlich dreymal, früh von 6 — 7 Uhr. 
2) Geſchichte Baierns. 

Derſelbe, nach Hellersberg, woͤchent⸗ 


lich zweymal, früh von 6 — 7 Uhr, 
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3) Diplomatie, 

Derfelbe, nah — Plane und 
mit Ruͤckſicht auf G. F. von Marten's 
Schriften, in noch zu — Stun⸗ 
den. 

4) iteraäͤrgeſchichte. 

Profefor Goldmayer, welcher auch 
geneigt iſt, beſondere Vortraͤge uͤber die 
Eneyelopaͤdie, Geſchichte, Schriftſteller⸗ 
und Buͤcherkunde einzelner Wiſſenſchaften 
in Verbindung mit Nachweiſungen aus der 
Univerſitaͤtsbibliothek zu halten. 

5) Geſchichte der Philofophie. 

Profeffor Meg, in Verbindung mit feis 
nen WBorträgen der Pbilofophie und mit 
Hinweifung auf Tiedemann’s Geift der ſpe⸗ 
culativen Philoſophie. 

Profefor Wagner, als Einleitung zu 
feinen DVorlefungen über das Syſtem der 
Philofophie, 

6) Geſchichte der gefammten Mathematif. 

Profeſſor S Jan or eigenem Ent⸗ 
wurfe. 


D. Schoͤne Künfte und Wiſſen— 


ſchaften. 
) Aeſthetik. 


Profeſſor Froͤhlich, mit kritiſcher Be⸗ 
leuchtung vorzuͤglicher Kunſtwerke aus allen 
Kunſtformen, viermal in der Woche. 


2) Ueber die Kunſt des redneriſchen Vortrags. 
Profeſſor Froͤhlich. 
B. ern 
ı) Claſſiſche. 
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a) Mothologie ber Griechen mit Ruͤckſicht auf 
bie verwandten Mythen anderer Bölfer. 
Profeffor Richarz, nad dem Reirfaden 
der Hefiodifchen Theogonie, wöchentlich 
fünfmal, von 7 — 8 Uhr. 
b) Kririf und Hermeneutik. 
Derfelde, in noh zu beftinmenden 
Stunden, 
e) Erflärung griechischer und roͤmiſcher Schrift: 
fteller. 
4) Heſiod's Theogonie erflärt: 
Profeſſor Richarz, in Verbindung mit 
der Mythologie. 
a) Den größeren Homerifchen Hymnus an 
die Demeter. 
Derfelbe, von 12 bis ı2 Uhr, 
y) Des Tacitus Hiftorien. 
Derfelbe, in füglihen Stunden. 
Derfelbe, verbinder mit der Erflärung 
der letzteren Werke ftete — in der 
Interpretation. 
2) Orientaliſche Philologie. 
a) Sanskrit in Beziehung auf allgemeine 
Eprachwiffenfchaft, 
Profeffor Frank, (die Fortfegung) nach 
feinee Grammatica Sanskrita, (Würzburg 
1823, Leipzig bey Fried. Fleiſcher) mit Ues 


bung im Ueberfegen und Erklären verſchie⸗ 


dener Stellen aus indifhen Werken, die 
in feiner Chrestomathia Sanskrita (Muͤn⸗ 
chen ı820 — 2ı) enthalten find, wöchent: 


lich fünfmal, von ı — 2 Uhr, 


b) Geſchichte der Sansfrit= Literatur. 
Derfelbe, in der zweyten Hälfte feiner 
Vorlefungen über Sanskrit, 
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c) Die perſiſche Sprache und perfifche Lite⸗ 
ratur. 

Derſelbe, in noch zu — 


Stunden. 


U. Beſondere Wiſſeuſchaften. 





A. Theologie. 
1) Encyclopaͤdie uud Methodologie ber theolo⸗ 
giſchen Wiſſenſchaften. 
Profeſſor Onymus, in noch zu beftims 
menden Stunden. 
a) Bibliſch- orientalifhe Philologie. 
a) Fortfegung des Unterrichts und ber Uebun⸗ 
gen in der hebräifchen Sprache. 
Profeſſor Fiſcher, Montags, Mitt 
wohs und Freytags von 2 — 3 Uhr, 
b) Fortſetzung des Unterrichts und der les 
bung in den übrigen Semitifchen Sprachen. 
Derfelbe, in noch zu wählenden Stuns 
den. 
3) Eregefe der Bibel. Auslegung ber heiligen 
Evangelien von Matthäus, Markus und 
Lukas. 


Derſelbe, taͤglich von 10 — 11 Uhr. 
Kirchengeſchichte. Die Geſchichte von Karl 
dem Großen bis auf die neueſten Zeiten, 
mit Hinweiſung auf Dannemayeri instit, 
hist. ecel. 
Profeffor Seinifer, täglich von 11 — 
12 Uhr. 
5) Dogmatif, verbunden mit Dogmengefchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie. 9* 
Profeſſor Onymus, nach Klüpfels In— 
ſiitutionen, taͤglich von g — ı0 Uhr, 
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6) Moraltheologie. 
Profeffor Eyrich, nah -Geishättner’s 
theofogifcher Moral, täglih von 8—g Uhr, 
7) Paitoral : Theologie. ‘ 
8) Homiletik. 
9) Katechetik. 
0) Liturgif. . 
‚ Derfelbe, nah Gollowitz. 
a1) Geiftlicher Geſchaͤftsſtyl. 
Profeſſor Leiniker, nach eigenem Plane, 
wöchentlich dreymal, Nachmittags von 3 — 
4 Uhr. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Juriſtiſche Encyclopaͤdie und Methodologie. 

Profeſſor Brendel, woͤchentlich drey⸗ 
mal in beliebigen Stunden. 

3) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts. 

Profeffior Metzger, ai Bauer's Lehr: 
buche, wöchentlich dreymal, in zu wählens 
den Stunden, 

3) Allgemeine vergleichende Rechtägefchichte. 

Profeffor Brendel, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 

Profeffor Cucumus lieſt über die Ges 
feßgebungen des Alterthums, befonders der 


Griechen und Römer, Ddiefelben aus unis 
verfalhiftorifchen Gefihtspumeten betrachtet, 


und über den jegigen Standpunet der Wiſ—⸗ 
fenfchaft des Rechts, wöchentlich dreymal, 


in zu beftimmenden Stunden. 


4) Inſtitutionen ded rbmifchen Rechts. 


Profeffor Kleinſchrod, nad) Mafeldey, 
täglich in beliebigen Stunden. 
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Dr. Roth, nach Mafelden, täglich von 
8 — 9 Uhr. 

5) Panderten. 

“ Meofeffor Seuffert, nah feinem Lehrs 
buche des practifchen Pandectenrechts (Wuͤrz⸗ 
burg bey Stahel 1824) und nach feinen 
Erörterungen einzelner Lehren des römifhen 
Privatrechts (Wuͤrzb. 1820 — 21), täglich 
bon 8 — 9 und von 11 — ı2 Uhr. 

Dr. Roth, priratissime, 

Profeffor Cueumus lieſt über das ges 
meine, in Deutfchland geltende, Erbrecht, 
nach dem Grundriſſe des Erbrechts von 
Zimmern (Heidelberg 1823), dreymal woͤ⸗ 
chentlich. 
6) Deutſches Privatrecht mit Einſchluß des Han⸗ 

dels und Wechſelrechts, dann des Cameral-, 
Privat- und fraͤnk. Rechts. 
Profeſſor Metzger, nach v. Kruͤll's kehr⸗ 
buche (zte Ausgabe, Landshut 1021), wör 
chentlich fünfmal, von 10 — rı Uhr. 

Dr. Röch träge Handels: und Wechfel: 
recht niach eigenem Plane vor, wöchentlich 
zweymal in noch zu. beftimmenden Stunden. 


7) Baierifches Eivilrecht. 
Profeſſor Seuffe 27 in zu wählenden 
Eine, 
8) Franzbfiiches Cibil⸗ und Handelsrecht. 
Profeſſor Lauk, in noch a 
Stunden. : 
9) Criminaleecht und Griminafprogeßs ' 
Profeffor Kleinfhrod, nach dem Koͤnigt. 
Baier. Strafgeſetzbuche, ee. von g—ı0 
Uhr, 


— — — — 
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10) Darftellung merkwuͤrdiger Criminalfälle in 
ı  anthropologifcher und juriftifcher Hinſicht. 


Derſelbe, — — von 

3-4 Uhr, | ge 

1) Practifches europäifches Villenccht und 
Diplomatie. 


Profeſſor Brendel, nach Kluͤber, fuͤnf⸗ 
mal wöchentlich, von 7—8 Uhr. 
ı2) Geſchichte des europaͤiſchen Staatenſyſtems, 

beſonders ſeit den letzten Jahrhunderten. 
Derſelbe, nach Heeren, fuͤnfmal woͤchent⸗ 
lich, von 4—5 Uhr oder zu einer andern 
gelegenen Stunde. 
13) Baierifches Staatsrecht in Verbindung mit 
dem Rechte des deutſchen Bundes, 

Profeffor Cucumus, nach eigenem Plane, 
und mit Hinweifung auf v. Drefch: Grund⸗ 
züge des baieriſchen Staatsrechts (Ulm 1873), 
wöchentlich fünfmal, früh von 9 — 10 Uhr, 
oder Nachmittags von 3— a * 
14) Lehenrecht. 3 

Derfelbe, in beliebigen Sunden. 
15) Kirchenrecht. 

Profeſſor Leiniker, nach — Plane, 
mit pruͤfender und ergaͤnzender Hinweiſung 
auf Michl's Kirchenrecht und Beruͤckſich⸗ 
tigung der in Anwendung des canonifchen 
Rechts in dei verfchledenen hriftlichen Staa⸗ 
ten Statt findenden Modificationen, nebſt eins 
geſtreuter Geihichte des canouiſchen Rechts, 
taͤglich in noch zu beſtimmenden Stunden. 
16) Gemeiner bürgerlicher Prozeß. 

Profeſſor Lauf, nach —— jedesmal 
im Winter -Gemeften | 

Dr. Roth, privasissime, . 

(31) 
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17) Meber bem franzbfifchen bürgerlichen Prozeß 
mit vergleichender Rädficht — den deut⸗ 
ſchen gemeinen Prozeß. 

Profeſſor Lauk, zweymal wochentiich, früh 
um 7 Uhr, 

18) Practioum et relatorium. 

Derfelbe, dreymal wöchentlich, fruͤh um 
7 Uhr. 

C. Slsswieikrkereee 
1) Encyelopädie und Methodelogie der Games 
ralwifenfhaften, nah Schmalz, woͤchent⸗ 
lich dreymal in beliebigen Stunden. 

Profeffor Geier jun. : 

2) Staatewirthſchaft und Finanzwiffenfchaft, 
nad) v. Jakob (Halle 1821) fünfmal in der 
. . Mode, in noch zu beftimmenden Etunden. 

Profefior Geier sen, 

3) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht. 
ProfefforMegger, in beliebigen Stunden. 
Dr. Roth, Polizeywiſſenſchaft und vas 

terländifches Polizegrecht, nach eigenem. mits 
zucheilenden Plane, täglid) von 10— 11 Uhr, 

4) Landwirthfchaft. 

Profefior Geier sen. nah Trautmann 
(Bien 1822), wöchentlich fünfmal, früh von 
B— 9 Uhr. 

5) Forſtwiſſenſchaft in Verbindung mit der Na⸗ 
turgeſchichte der in⸗ und ausländifchen 
Holzarten. 

Profeffor Rau, fünfmal wöchentlich, von 
7—5 Uhr, nah Hundeshagen's Eneyclos 
pädie der For ſtwiſſenſchaft (1821). 

6) Technologie, 

Profefior Geier, jun., nach Hermbſtaͤdt, 
wöchentlich fünfmal ‚in noch zu beftimmens 
den Stunden, 
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7) Sandelönifenfieft. 2 

Derfelbe, nach Yung, wicht vier⸗ 
mal, von 9 — 10 Uhr, 

8) Civilbaukunſt in Verbindung mit Straßen», 
Bruͤcken⸗ und Wafferbaukunft, 

Profeffor Stöhr, nach eigenem Plane, 
fünfmal wöchentlich, in beliebigen Stunden. 
9) Cameralrechnungswiſſenſchaft. 

Derfelbe, nah Hornbergers Grunde 
fügen der Cameralrehnungsführung, fünfs 
mal wöchentlich da noch zu wählenden 
Stunden. 

10) Cameralpraris. 

Derfelbe nah Sturms Lehrbuche, drey⸗ 
mal wöcentlih, von 3— 4 Uhr. 

2.) Theoretiſche und practiſche Mechanik. 

Derfelbe, zweckmaͤßig eingerichtet zum 


- Mugen für den Studirenden in der Faculs 


tät ſowohl, als auch insbefondere für dens 
jenigen, der fi einem befondern Zweige der 
Technik, ber Bankunſt oder der Oekonomie 
widmen will, — privatissime, wöchentlich 
dreymal in noch zu wählenden Stunden, 


D. Medicinifhe Wiffenfchaften. : 


1) Encyelopädie und Culturgeſchichte der Me: 
diein, wöchentlich zweymal im mod) an 
benden Stunden. 

Profeffor Hergenröther. 
a) Anatomie. *) 
3) Phofiologie. 
Phyſiologie des Menſchen in fteter Hin⸗ 
ficht auf die Heilwiſſenſchaft, nach Lehnho⸗ 





) Ueber dle' Beſetzung des erledlgten Lehrfaches 


der Anatomle witd noch allerhoͤchſte ——— 
gewaͤrtiget. 
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ſoeck — pbysiologicae organis: 
“mi ‘"humani usui ‚academice- adcommo- 
datae. 
täglich von 6, Uhr. 

. Profeflor Hergenröther. 

NB. Auch wird derfelbe alle Sonnabend 
in lateinifcher Sprache über die Vor 

' träge der Phyfiologie mit feinen Zuhds 
‚ern ein: Difputatorium halten. 

Derfelbe, vergleichende Oſteologie, nach 
eigenem Plane, die Morphologie und Hiftos 
Iogie nach. Blainrille Principes d’Anato- 
mie comparde, Tome premier Paris 1622, 
dreymal in der Woche in noch DL) — 
Stunden. 

4) Chemie und Pharmacie. 

Profeffor Piel, nah Hermſtaͤdt, von 
3—4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie in Verbindung” mit 
ErperimentalsPhyfif,, in ned) zu — 
den Stunden. | * 

5) Botanik. i 

MPeofeffor Heller, über die ins und aus⸗ 
Tändifchen Gewächfe, mit befonderer Bes 
ruͤckſichtigung der einheimifchen Medicinals 
und Giftpflditzen, 'nach feiner Flora Wirce- 
burgensis, viermal, früh von 7—8 Uhr, 

Demonftrationen der bloß medicinifchen 
Gewaͤchſe wird derfelbe am noch zu bes 
flimmenden ‚Tagen und Stunden anftellen. 

6) Pathologie, j 
Profeſſot Friedreich j jun., drehmal in 


der Woche in noch zw waͤhlenden Tagen 


und Stunden. 
Privatdocent Dr. Jaͤger, allgemeine 
und fpesielle, mit beſonderer Beruͤckſichtigung 
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der neueſten Syſteme, als der von Kreyſig, 
Kieſer, Brouſſais, u. a., — zu eier 
beliebigen Stunde. 


7) Semlotik, allgemeine und beſondere. 

Profeſſor Friedreich jun., an noch zu 
waͤhlenden Tagen und Stunden. 

8) Arzney⸗Mittellehre. 

Profeſſor Ruland, mit Wuͤckſicht auf 
die. Pharmacop. bavarica, in Verbindung 
mit allgemeiner Therapie und Receprirs Kunft, 
fehsmal in der Woche, von 8—g Uhr, 
9) Gerichtliche Arzney: Wiſſenſchaft und medi⸗ 

ciniſche Polizey. 

Derſelbe, nach ſeinem Entwurfe, vier⸗ 
mal in der Woche, von — Uhr. 

10) Therapie. 
4) allgemeine. 

Profeffor Friedreich jun., täglich in 
noch zu beftimmenden Stunden. 

Profeſſor Schönlein, allgemeine und 
befondere von an — ı2 Uhr 

b) Befondere. 

Profeffor Ruland, &heitie und En 
rapie der pſychiſchen Krantheiten / in ued 
zu beſtimmenden Stunden. 

Profeſſer Schoͤnlein, uͤber mir 
Krankheiten, 

Profeſſor Hergenroͤther, oͤffentlich, 
nach Corn. Celsus de re medica libr. VII. 

zweymal in ber Woge, i in as zu —* 
menden Stunden. 
21) Chirurgge. 

Profeſſor ae a) über — 
heiten, b) hält Selbſtuͤbungen dee vorzuͤg⸗ 
lichſten chirurgiſchen Operationen qn Zeichen, 

Gꝛ) 


4Bı 
‚ Privardocent Dr. Wilhelin, 

1) hirurgifche Verbandichre in Verbin: 
dung mit Uebungen im Anlegen der 
einzelnen Verbandftüde am Fantome, 
wöchentlich viermal, früh von 7 —6 
Uhr | 

3) Die Lehre von den Augenfranfheiten, 
drenmal wöchentlic) in einer beliebigen 
Stunde, 

3) Deffentlih, die Lehre von den Ver⸗ 

renkungen und Bruͤchen der Knochen, 
weymal in der Woche, Mittwochs 
und Sonnabends, früh von 7 — 8 
Uhr. 

ı2) Geburtshülfe. 

Profeſſor d’Outrepont haͤlt Uebungen 
in den geburtshuͤlflichen Manuals und Inſtru⸗ 
mental s Operationen am Fautom und an 
Leichen, in noch zu beflimmenden Stunden, 
13) Medicinifche Elinik. 

Profeffor Schönfein, im Julius: Spi⸗ 
tal, täglich von 9g— 10 Uhr. 

‚ Drofeffor VB end, ambulante Clinik, 
nad dem Plane über die ärztliche Beſuchs⸗ 
Anflalt und ambulante Elinif (bey Stahel 
1820), ‚täglich in noch zu beftimmenden 
Stunden, 

14) Chirurgiſche Clinik. 

MHrofeſſor Textor, im Julius-Spitale, 
täglich von 10 — 11 Uhr. 

15) Geburtshuͤlfliche Clinik. 

Profeſſor d'Outrepont, in Verbin⸗ 
dung mit Touchir⸗Uebungen und der be⸗ 
ſondern Therapie der Weiber⸗Krankheiten, 
von 8 9 Uhr. | 


ABa 


16) Vererinar ⸗ Medlein na 
Profeffor Ryß/ über epizoötifche Kranke 
heiten, nebft den dagegen wirffamen Medis 


cinal⸗ und Polizey : Anftalten. 


Derfelbe, über die Krankheiten der 
Hausthiere. 

Profſeſſor Spindler ſetzt wegen anhalten⸗ 
der Krankheit, feine Vorleſungen aus En 
aus. 





Die Unlverſitaͤts⸗Bibllothek ſteht Montags; Dien- 
ſtags, Donnerftage, Frevtags und Sonnabends früh 
von 9— 13, und Nachmittags am Montag, Dienfiag, 
Donnerftag und Freutag von a—5 Uhr offen. 

Die chirurgiſche Inftrumentalfammlung im Dperas 
tionsfaale des Koͤnigllchen ilus.Syitals ſteht Soun⸗ 
abends von 1 22 Uhr offen. 





Schöne und bildende Kuüͤnſte. 
Zeichnungskunſt: Köhler. “ 
Kupferſtecherkunſt: Bitthaͤufſer. 

Sprachen. 
Engliſche, franzoͤſtſche und ſpaniſche: Bils. 
Italieniſche: Corti. 
Exercitienmeiſter. 
Schreibkunſt: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand. 
Fechtkunſt: K rug. 





Pfarrreyen- und Beneficien⸗Erle⸗— 


digungen. 





Sm Iſarkrelſe. 
») Die Pfarren Großſinzenmoos. 
Die Pfarren Großſinzenmoos im Erz 
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bisthum Munchen ⸗Freyſtng, Dekanat Das 
chau, und Königlichen Landgericht Dachau) 


iſt durch· den Tod es (denn: — eis 


fedigt. ech 

Sie zähle in einem Uinterife von 
3 Stunden 168 Seefen, und wird nur vor 
dem Pfarrer: Baftorieel -" 17532*1 
ri ... Hiräge 2 f. 3 Le 


“ 





3) Die Darren Gönjethofen. 

Die Pfarren Günzelhofen . im Erjbier 
thum München: Freyſing und. im Koͤnigu⸗ 
en. Landgericht Brut iſt durch den Tod 
des letzten Beſitzers erledigt. 

Sie zaͤhlt 743 Seelen, ‚hat 2 ‚Säulen, 
und, wird von dem Pfarrer, mit 2 Huͤlfs⸗ 
— paflorirt. 

Ihre Rente betraͤgt 4316 fl. J fr, 
die, Baften belaufen fh in- 

clusive eines Abfents von 

100 fl. aff. 66q fl. 26er 
Dazu kommt noch eine jaͤhr⸗ 

liche Bauſchillingofriſt von 345 fl. 15 fr. 


Sm Unter:Donaufreife. 
3) Das Benefictum Ganaker. 
Durch den Tod des Beneficiaten zu Gi 
nafer ift diefes Beneficium erledige worden. 
Daffelbe Tiegt in der Didces Megenss 
burg, Pfarren Pilſting, im Defattar Wallers⸗ 
dorf und Landgerichte Landau. 


Es ift ein einfaches Beneſicium, deſſen 


Verrichtungen in den Srühmefi en, Quaitu 
bermeſſen ꝛc. beſteht. 
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Das Einfommer wird nach Abzug ber 
kaſten auf 300 fl. angegeben. 


’ Bewerber haben ihre Geſuche in vier 
Wochen einjnreichen. 


Im Regenkreiſe. 

4) Das Bene ſitlum in Marching. 4 

Das Beneficium zu Mardirtd, im Rd» 
nigfichen Landgericht Abensberg, iſt durch 
das Hinſcheiden des Beneficiaten Knielinger 
erledige worden. Die Obliegenheiten des Bes 
neficiaten beftehen darin, daß er woͤchentlich 
zweh Meſſen leſe, an Sonn: und Feherta⸗ 
gen an das Volk eine Exhottation halte, 
und im Marhing nöchigen Falls in ber 
Geelforge aushelfe, Dafür bezieht derfelbe an 
jährlichen Einkünften von den Feld: und 
Wieſengruͤnden al — kr 
an Getreidgilten und Zehnten 153 5 — ; 
von Gtiftungsfapitalien bie 
Zinſen mit . . 13, 273 

7 Summe 311 fl. 27 kr. 

„. Die Steuern und andere ftändige Las 
ften betragen 12 fl. 35 kr. 


Im Ober: Mainfreife, 
5) Die Pfarrey Flof. 

‚Durch die Beförderung des Pfarrers 
Ledeter auf die Pfarren Sachſen, Defar 
nates Windsbach, wurde die Pfarren Floß 
im Defartate Weiden ’erledigt, deren Eins 
fünfte nach der Faffıon vom Jahr 1814 auf 

‚903 fl. 163 fi. 
berechnet find. 


8 N —,— 
en nn 
’ 


‚..» „Im Rheinkreife.n , 

6) Die Pfarrey Ruͤlzheim. 4 J at 

Durch das erfolgte, Ableben des J 
— Pfarrers iſt die Pia. Ruͤlzheim 
erledigt worden. 

Sie liegt in dem Detanats⸗ und Land⸗ 

Commiſſariats⸗Bejirke ——— und 
zaͤhlt 1760 Seelen. 
Die Erträgniffe beftehen wach den noch 
nicht revidirten Faſſionen iu 232 fl. Staatsz 
gehalt; — 20 fl. von Realitäten; — 94 fl. 
rk für, Anniverfarien; — 193 fl, ı2Fr, 
und. 8 Klafter Hol; aus ‚dem. Gemeinde 
Vermögen und. 24 fl. von Stolgefällen, . 

Die Laſten betragen ı fl. 23 Er. 





Pfarreyens und Beneficien:-Bers 
leihungen und Deftätigungem »- 


-Geine Majeftät der König das 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
fergnädigft zu verleihen geruht: _ 

am ı2. April d. I: die Pfartey Dppan, 


ter zu Alfenborw, Delanate —“ 
— Heppz; 

„ am-24. April d. J. bie Pfarren zu At 
lersheim, Landgerichts Röstingen, dem Prie⸗ 
Ber - Michael Beringer,, ‚Kaplan an, der 
Dompfarren zu Würzburg; —r, bie. Pfarren 
u. Bruͤckenau, Landgerichts gleichen Dias 
mend, dem Pfarramts: Eandidaten, Priefter 
Bernard Renz, Kaplan zu Oberndorf⸗ 
Landgerichts Aura; ___ 
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am a5. April, d, J. die Pfarrey zu Burg 
woahlbach, Landgerichts Biſchoſsheim, Dem 


"Prießer Heinrich Wigaud, Cooperator zu 


Hofſtetten; — die Pfarrey zu Herbſtadt, 
Landgerichts Koͤnigehofen, dem Pfarramts⸗ 
Caudidaten und vormaligen Kaplan zu Mor 
ten, Prieſter Johann Mihm; 

am 16. April d. J. die Pfartey Ergerds 
heim, Defanaıs Windsheim , dem bisheris 
gen Pfarrer zu Adelshofen, Dekanats Ros 
thenburg, Friedrich Ernft Wilhelm Weber; 

am 20, April d. J. die Pfarrey zu Pips 
pinsried, Landgerichts Dachau, dem bishe⸗ 
rigen Pfarrer zu Paunshauſen und Bene} 
ficiaten zu Johannek, Priefter Michael 
Graf; und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Paunzhaufen und das mit derfelden vers 
einigte Mefbeneficium zu Johannek, Lands 
gerichts Freyſing, dem Priefter Jakob Nies 
dereder, Eooperator zu Mertenheiin, Laud⸗ 
gerichts Mühldorf. 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Nominationen und Präfentarionen 
die landesfuͤrſtliche Depktigung ju es 
theilen geraht: 

am 13, April d. J. der von - Heren 
Biſchofe zu Regensburg, Johann Mepomuf 
von ‚Wolf, -geichehenen Momination des 
Eooperators zu Stadt Kemnath, Prisfter 
Joſeph Schmatzi, auf dag Frühmep: Bes 
neficium zu Erbendorf; 

am 16, Mpril db. J. der von dem —— 
Biſchofe zu Würzburg, Freyheren v. Groß, 
geſchehenen Nominarion, für den ‚bisherigen 
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Mfarrer zu Kleinfaffen, - Priefter Jona 
Kuchenbrand, auf die Pfarren zu Hafen⸗ 
lohr, Herrſchaftsgerichts Rothenfels; — de 
Bon demſelben Herrn Bifchofe geſchehenen Mo⸗ 
mination des bisherigen PfarreyiWerwefers 
und vormaligen Kaplans zu Hammelburg, 
Priefter Johann Adam Köhler, anf die 
Pfartey Luͤtter, Landgerichts Weihers; 


- Geine Majeftät der König he 
Ben unterm 22, April d. J. den Landesdi⸗ 
zections:Rach und gegenwärtigen Profeffor 
der Theologie an der Königlichen Univerfis 
tät zu Würzburg, Dr. Adam Joſeph Ony⸗ 
mas, zum Dechant im bifchöflichen Capi⸗ 
tel zu Würzburg zu ernennen geruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


— Seine Majeftär der König haben 
Eich unterm 26. März d. J. allergnädigft 
beivogen gefunden, den Generals Procararot 
bey dem Appellartonsgertchre im Rheinfreife, 
Ludwig Ehrifttian Koch, zum wirklichen 
Stdatsrathe im ordentlichen Dienfte ben det 
Section der Finanzen, zu ernennen. 


I 


| Seine Königlihe. Majeßät haben 
Unterm a4. April d, J. den Königlichen Kaͤm⸗ 
. merer undMajor & la suite, Clemens Freys 
heren von Weichs, auf fein Anfuchen der 
proviforifchen obern’ Leitung des Königlichen 
Hoftheaters enthoben, und ſolche in gleicher 
Art dem Königlichen Kämmerer und zwen⸗ 
ten Hofmufit: Intendanten, Joh. Nepomuf 
Frhen. von Poißl, mis Beybehaltung feiner 


t 
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gegenwärtigen Stelle und mit dem Titel 
und Range eines Königlihen Hoftheaters 
Inten danten allergaädigft übertragen. 
Unterm ıB, April d. J. wurde die Hre Aſ⸗ 
ſeſſorſielle bey dem Königlichen Eandgerichte 
Weilheim dem Landgerichts ; Actuar zu Ros 
fenheim, Joſephh Lehrnbecher, allergnaͤ⸗ 
digſt uͤbertragen, und zum Landgerichts⸗ 
Actuar in Roſenheim den Rechtspractikant, 
Joſeph Frhrn. von Oſterber g, ernannt; — 
ferner die Stelle eines lten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſors zu Hemmau dem bisherigen Land⸗ 
gerichts⸗Actuar zu Ingolſtadt, Dr. Karl 
Auguſt Mechel, allergnädigft verliehen. 
Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
27. April d. J. wurde der Rechtspractikant, 
Goswin Stengel, zum Sefretariars: Eos 
piften bey der Kammer des Innern der Res 


gierung des Iſarkreiſes allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 23. April d. J. den erften Landges 
richtss Affeffor zu Vohenſtrauß, Andreas 
Klein, auf fein Anfuchen in gleicher Eis 
genfchaft nach Neumarkt zu verfegen, — zum 
sften Landgerichts; Affeffor zu Wohenftrauß 
den 2ten WUffeffor zu Amberg, Anton Wims 
nier, zu befördern, — an deſſen Stelte zu 
Amberg den aten Landgerichts: Affeffor zu 
Dfaffenhöfen, Michael Drerler, feinem 
Anfuchen gemäß, zu verfegen, — und zum 
aten Landgerichts: Affeffor zu Pfaffenhofen 
den Regierungs: Eanjlen Aecceffiften, Eduard 
Schöninger zu Regensburg, zw ernen⸗ 
nen geruht. | | 
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Verleihung der goldenen Berbienft 
Medaille EDER 
, Seinen Majekät.der König hab 
vermöge an die Königliche Regierung ‚des 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
23. April d. 9. erlaffener allerhoͤchſten Ent: 
fhließung, dem Bürger und Gemeindebes 
vollmaͤchtigten, Johann Paptiſt Findl in 
München, die goldene Civil-Verdienſt⸗Me—⸗ 


daille zu verleihen gerubt. ur 





Erhebung in den Adelftand. 


Seine Majeftär der Adnig haben 
fih allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
3ı. inner d. 9. den Joſeph von Sator 
auf Gansheim mit feinen Nachkommen in 
den Freyheren: Stand -des' Königreiches zu 
erheben..: 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
dem Georg. Ludwig Anus, Großhändter 
in Regensburg, und deffen Bruder, Johann 
Wilhelm Auns, zweyten Birgermeifter 
daſelbſt, forwie ihren rechtmaͤßigen ehrlichen 
Mahkommen beyverlen Gefchleches den von 
ihren Vorvordern geführten adelihen Stand 
unterm 9. März d. J. zu beftätigen allers 
guädigft geuht. 22 


ı: 3 





Königliche Beftätigung der Pros 
vestorwahl auf der Königlichen — 
Univerſitaͤt Erlangen. 


Seine Majettär derKödnig haben 
vermoͤg an deu afademifchen Senat:det Uni⸗ 
verjisät Erlangen unterm 25 April % J⸗ 
erlaffener  allechächften. Entichliefung di 
duch Stimmenmehrheit anf — 
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und Profeffor Bucher gefallene Wahl zum 

sorector der Univerſitaͤt Erlangen für das 
Jahr 1834 zu genehmigen gerubt. a 
2... Zitels Berleihungen. 


— — 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg an den. akademiſchen Seuat det 
Koͤniglichen Univerſitaͤt Erlangen unterm 
24. April d. J. erfaffenen allerhoͤchſten Ent: 
ſchließung dem Profeſſor, Dr. Fran; Reis 
finger in Erlangen, den Charafter eines 

Hofraths tarfrey zu verleihen allergnädigft 


geruht. 


Saeine Majeſtaͤt der König haben 
Sich allerguädigft bewogen gefunden, unterm 
16. d. M. dem Hutfabrifanten, Johann 
Gulder in Amberg, das Prädicar als Hofs. 
hutmacher zu verleihen. e 





. kur. pe 1 2 
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Papiere am 6, May d. J. 


—— — — — ———r ——— — ——s — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließung. 


( Regulativ fir die Taxen und Stempelgebuͤhren 
in Hypotheleu⸗ Sachen.) 


Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
ir haben Uns, um die im Hypotheken⸗ 
Geſetze vom 1. Junius 1822 $. 176. geges 
bene Zufiherung in Vollziehung zu feßen, 


über die Regulirung der Taren und Stempels 
gebühren in Hypotheken ⸗ Sachen von Unſern 
Staats: Minifterien der Juſtiz und der Fir 
nanzen Vortrag erftätten laffen, und verords 
nen, wie folgt : 

1. In Anſehung der Taren, 

$. 1. Im Allgemeinen gilt für die Hy 
pothefen » Gefchäfte die proviforifche 
Taxordnung für die Handlungen 

(32) 
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der freymilligen Gerichtsbarkeit 
vom 8. October ıgıo (Regierungsblatt von 
1ugto. Seite 964 bis 1090 ), fo ferne dies 
ſelbe nicht zue Erleichterung Unferer Unters 
shanen in nachftehenden Paragraphen abges 
ändert ift. 

$. 2. Für alle Einfegreißungen in 
das Hnporhefens Buch wird feine Tare 
bezahlt, Nur die Gerichtshandlungen , welche 
eine Einfchreibung begründen, unterliegen 
der Taxe. 3 

$. 3. Für bloße Anmeldungen, einfache 
Geſuche und andere Aufforderungen zu amt: 
licher Thaͤtigkeit wird feine Tare erhoben, 
wenn auch darüber ein Protofoll oder eine 
Regiftratur zu errichten iſt. 

G 4, Andere der Einfchreibung vor; 
angehende GBerichtsverhandlungen, 
worüber ein Brief nicht ausgefers 
tige wird, fie mögen Vernehmungen, 
Vormerkungen, Proteftationen, Loͤſchungen, 
Einſchreibung von Beſitztiteln, Aenderungen 
hieran, u. d. gl. betreffen, werden, wenn ſie 
einfach und kurz ſind, nur mit der einfachen 
Protokollgebuͤhr von 36 Kreutzer bezahlt. 


Nimmt aber das Geſchaͤft die Thaͤtigkeit 
des Gerichtes einen halben oder ganzen Tag 
in Anſpruch, ſo wird eine halbe oder gauze 
Tagesfahrt, mit zwey oder vier Gul— 
den in Anſatz gebracht. 

Betraͤgt der Werth des Gegenſtandes 
nur hundert Gulden, oder darunter, fo kanu 
nie eine Tagesfahrt angerechnet werden, 


— — — 
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F. 5. Wird In Folge eines bereits 
tarirten und verbrieften Vertrages eine Eins 
fhreibung in das Hypothekenbuch erwirkt, 
fo unterliegt diefes Geſchaͤft Tediglich der 
einfachen Protofolls : Tare, 

G 6. Verhandlungen zu Ermirfung 
ber Einfchreibung fchon beftehender und vers 
briefter Hypotheken, und anderer Realrechte 
geſchehen taxfrey. 

F. 7. Verhandlungen zu Erwirkung 
der Einſchreibung der bisherigen ſtillſchwei⸗ 
genden Hypotheken in das Hypothekenbuch 
unterliegen lediglich der einfachen Protokoll⸗ 
Tare. 

Ge 8. Werden Einfhreibungen in das 


tofoll, wodurch die Nequifition zu den Alten 
regiftrire wird, die Tore mit 36 Kreuzer 
erhoben, 


Yı 
Hypothekenbuch durch Requifitionen ln 
Gerichte erwirkt, fo wird nur für das Pros I4 25 


$. Wird über einen Darlehens er 
Ver : ag mit hypothekariſcher Verfiherung ‚u y1i.: 


ein Brief errichtet; es mag dieſes in eis 
nem befonberen Briefe oder nach F. 174. des 
Hypotheken⸗ Geſetzes durch Ausfertigung auf 
einer vorgelegten Urfunde gefchehen ; fo wird 
die Tare mit 4 Kreuzer von jedem 
Gulden der Darlehens: Summe für 
das ganze Geſchaͤft einſchluͤßig aller vorbe⸗ 
teitenden Handlungen allein erhoben. 

Der in den FGF. 8. und 17. der pros 
siforifchen Taxordnung für die Tarirung der 
Verträge gemachte Unterfchied von Summen 


unser hundert Öulden, uͤber hundert bis zwey⸗ 
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taufend Gulden und Summen darüber, fins 
ber in Auſehung der Hppothefen s Briefe 
nicht ftatt, 

$. 10. Für Eeffionen von Hnpothefen, 
worüber eigene Briefe niemal ju errichten 
find‘, fondern nur ein Protokoll aufgenoms 
men, und bie geeignete Vormerkung auf die 
Driginal » Urfumde felbft geſetzt, und gefertis 
get wird, iſt die Hälfte der F. 9, beſtimmten 
Tare zu entrichten, )-/? Lt 28 

I$.ır. Ben Loͤſchungen von Hypo⸗ 
thefen (F. 4. ) wirdeine eigene Quittungss 
tare nicht erhoben. 

$. 12. Für Sch aͤtzun gen zum Behufe 
der Hypotheken dürfen folgende Gebühren in 
Anſatz gebracht werden, 

A. Den Schägleuten bey gemöhnlis 
hen Schäßungen darf bewillige werden : 
a) in den Städten erfter und zwehter Klaffe 

nach Verſchiedenheit der auf die Schaͤ— 

gung im einen Tage verwendeten Zeit 

45 Kreuzer bis drey Gulden 
b) in Pleinern Städten, Märkten und auf 

den Lande 30 Krenjer bis wen 

Gulden. 

Die fuͤr Gaͤnge zu Gericht, und nach 
Hans noͤthige Zeit wird, als zu den Ger 
- fhäfte verwendet, in Anrehung gebracht. 
Werden auferordentlicher Weiſe nach 


F. 3. der Infiruftion für die Ehägungen 


und Schäßmänner in KHnporhefen ; Sachen 


( Regierungss und Intelligenz : Blatt vom 


Jahre 1823 Eeite go2 und 803) mit 
höhern Kenntniffen verfehene Schägminner 





3% 
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zugezogen, fo find denſelben bie gewößnlichen 
Tag: und Gefährt s Gelder zw billigen. 
B. Gerichts s Gebühren find zu 
bezahlen : 
a) bey Schägungen am Gerichtsfige eine 
einfache Protofoll: Tare; 
b) bey Eommiffionen außerhalb des Amts⸗ 
fißes neben der Protokoll: Gebühr, eine 
halbe oder ganze Tagsfahrt nach Maag 
der auf die Schäßung verwendeten Zeit; 
dann 
ec) dem Amtsperfonal die vgniaamäfigen 
Didten, 


I. In Anſehung ber Stempel— 

gebuͤhren. 

F. 13. Unter Bezug auf die allge— 
meine Verordnung über das Stempelweſen 
vom 18, December 1812 (Regierungsblatt 
vom Jahre 1813, Seite 65 bis 92) wird 
beſtimmt: 

a) mit dem Klaſſenſtempel zu drey Kreuzer 
ſind alle ſchriftlichen Eingaben, protokol⸗ 
lariſche Verhandlungen, ausgefertigte 
Reſolutionen, Correſpondenzen, Auszuͤge 
aus dem Hypothekenbuche u. d. gl. zu 
verſehen, 


b) der Klaſſenſtempel zu fünfzehn Kreur 


zer ift bey Recognitions » Scheinen, 

Eertififaten, dann bey Vormerkung 

der Eeffionen $. 10, in Anwendung zu 

bringen, 

c) dem normalmdßigen Gradations ⸗/Stem⸗ 
pel unterliegen die Hupothefen Briefe, 
(32 *) 
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wenn fie nicht auf eine über die einzutra⸗ 
gende Forderung vorgelegte, und mit dem 
Gradations : Stempel ſchon verfehene Ur⸗ 
Funde ſelbſt gefertiget werden ( Hypothe⸗ 
ken-Geſetz F. 174.) in welchem Falle 
es bey dem Klaſſenſtempel au 15 Kreuzer 
zu bewenden hat,  _ 

Diefe Unfere Allerhoͤchſte Verordnung 


ſoll im Koͤnigreiche bey allen Stellen und 


Behoͤrden, denen das Hypotheken⸗Amt zus 
ſteht, genau befolge werden. 

Münden am 26, April 1824. 
Marimilian Fofepb- 
Schr, v. Zentner. ehr. v. Lerchenfeld. 

Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 


der General: Sekretär, 
G. v. re 





Sisung 
der Königlichen Staatsraths⸗ 
Commiſſion. 





Sn der Sitzung der Koͤnigl. Staats⸗ 


rachs⸗Commiſſion vom 3. April d. J. wur⸗ 
dem eutſchieden: | 


die Rekurſe: * 
1..des Knopfmachers Eſpermiller zu 
Kaufbenegn „im, Obers Donaufseife, 
gegen die Krämer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung ; 

2, des Anton Forfter zu SKHiltefingen, 
Landgerichts Dürkheim, im Ober: Donaus 
freie, wegen Brandentſchaͤdigung; 

{ 


— — 


498 


3 des Kaspar Bruͤgel von Stadelhof 
bey ‚Harburg, gegen die Gemeinden 
Grogorheim, Meggingen und Hoppin⸗ 
gen, Herrſchaftsgerichts Bifingen im 

> Mezaskreife, wegen  Schafweides Abs 
loͤſungz 

4. des Münchners Boten Simpert Specht 

zu Augsburg, gegen die Getreidhaͤnd⸗ 
ler Schmid und Gropp wegen, Ges 
wmerbsbeeinträchtigung; ; 

5. des Paul Kipfelsberger, Bauern 
zu Grafing, Landgerichts Pfaffenhofen, 
im Iſarkreiſe, wegen Braudentſchaͤdi⸗ 
gungs. „. 

6. des Joſeph Raufch er, Bauern „zw 
Tiefleiten, Landgerichts Wegſcheid, im 
Unter: Donaufreife, wegen Brandent⸗ 

ſchaͤdigung; 

7 bes Wirihs Johann Michael —— 
Wachenhofen, Herrſchaftsgerichts Er 
fingen, im Rezatkreiſe, gegen Andreas 
Biermann allda, wegen Bl Zee 
Betriebes; 

ee des Magiftrats ter Stadt Lindau im 
eigenen und im Namen der SteuersCons 
teibuenten der Diftrifte Aſchach und 
Schoͤnach, gegen biefe Diftrifte, wer 
gen Kriegsfoften : Confurtenz; 


An die Kdnigl. Staats: Miniſterien 
des Innern oder der Finanzen 
wurden verwieſen: 


die Rekurſe: 
9. bes Apotheker-Vereins in Muͤnchen, 
gegen Joferh Strober uud Max. 
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Shrödel, Pharmarenten , 
Gewerbs-Conceſſion; 

10. der Bierbraͤuer zu Burgau, im Obers 
Donaukreiſe, gegen Martin Link allda 
wegen Trans ferirung eines Braurechts; 

11. der Majors-Wittwe von Froideville 
zu Rohrbrunn, Landgerichts Rothenbuch, 
im Unter-Mainkreiſe, wegen Wild: 
fchadens ; Erfaß, 


wegen 








Verzeichniß 
der 
an der Koͤniglichen Univerſitaͤt zu Landshut 
im Sommer⸗Semeſter 1824 zu haltenden 
Borlefungen, 


1. Philoſophiſche Section, 
1. Geift des philofophifchen Wiſſens, nebſt einer 

Encyklopaͤdie der philofophifchen Wiffenfchafs 

ten trägt vor 

Profeſſor Köppen, nach feiner Darftels 
fung des Weſens der Philofophie (Nürnberg 
1810), woͤchentlich zweymal. 

2%, Moral⸗Philoſophie und nach derſelben Reli⸗ 
gions⸗Philoſophie. 

Profeſſor Salat, erſtere nach der dritten, 
und legtere nach der zweyten Auflage feiner 
Darftellung derſelben, täglich 

Hiemit wird derfelbe ein Eonverfatorium 
im einer noch zu beftimmenden Stunde, vers 
binden, 

3. Naturrecht. 

Profeffor Köppen, nach feiner Rechts⸗ 

lehre (Leipzig 1819), wöchentlich dreymal, 
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Peofeffor Oberndorfer, nach v. Dreſch 
Naturrecht, (Tuͤb. 1822), täglich. 

4. Erziehungslehre. 

Profeſſor Hortig, nach Sailer, 3 Stun; 
den woͤchentlich. 

5. Geſchichte der Philoſophie. 

Profeſſor Koͤppen, nach Tennemanns 
Grundriſſe (3te Auflage, Leipzig 1820) woͤ⸗ 
chentlich fuͤnfmal. 

6. Geometrie und Trigonometrie. 

Profeffor Magold, nach eignem Lehr 
buche. 

7. Höhere Mechanik. 

Profeffor Magold, nach eignem Lehrs 
buche, 

8. Eombinatorifhe Analyfe. 

Profeffor Stahl, nad feiner Einleitung 
in das Studium der Combinationsiehre (Jer 
na 1801), wöchentlich dreymal. 

9. Phyſik. 

Profeffor Stahl , nah Mayers Anfangs; 
Gründen der Narurlehre, täglich. 

10. Populäre Aftronomie; 

Profeffor Stahl, wöchentlich viermal, 
nach eignem Plane, 
11. Speciele Chemie, 

Profefor Buchner, mach eignen Hefr 
ten, täglich. 

12. Analvtifche Chemie, 

Profefioe Buchner, privatiſſime, woͤ⸗ 
hentlich viermal, 

13. Allgemeine Naturgefchichte. 

Drofeffor Schultes, nah Blumenbach, 
täglich. 


sort 


14. Mineralogie. 

Profeſſer Buchner, bie Propäbentif 
nach eignen Heften, Oryktognoſie nach Hof: 
mann und Breithaupt, Geognofie nach eig; 
nen Heften, täglich. 

15. Zoologie. — 

Profeſſor Schultes, nach Tiedemann 
und Bechſtein. 

16. Allgemeine Botanik. 

Profeſſor Sch ultes, nah Schmiths An⸗ 
leitung zur Botanik, täglich. 
17. Diplomatik. 

Profeſſor Siebenkees, nach Feßmaier, 
woͤchentlich dreymal. 

18. Europaͤiſche Staatengeſchichte. 
Profeſſor Mannert, nach Meuſel. 
19. Baleriſche Geſchichte. 
Profeſſor Siebenkees, nach v. Hellers⸗ 
erg. 
——— der europaͤiſchen Staaten. 

Profeffor Mannert, nad eignem Com⸗ 

pendium, wöchentlich fuͤnfmal. 
21. Hebräifche Sprache lehrt 

Profeffoe Mall, nac feiner Grammatik, 
22, Urabifche Sprachlehre trägt vor 

Profeffor Allioli, in noch zu beftimmen: 
den Stunden. 

23. Hariri's dritte und neunte Mafamat erflärt 

Profeffor Allioli. 

24, Einige Stuͤcke aus den chaldaͤiſchen Paraphras 
fien und Ephrem Eyrus. 

Derfelbe, 

25. Des Theofrytos ausgewählte Idyllen und die 
Eatyren des Horaz erklärt abwechſelnd 


Profeffor Aft, täglich. 


25. Ueber Archäologie, Iateinifhen Styl und 


Orthographie liest 
Profeffor Aft, nach Bed, 
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Derfelbe wird auf Verlangen auch Moral: 
Philofophie nach Bouterweks Lehrbuch der 
philofophifhen Wiflenfhaften Theil U. pris 
vatiffime lefen, 





1. Section der Theologie, 
1. Fortfegung und Schluß der chriftlichen Moe 
ral trägt vor 
Profeffor Hortig, nach Sailer, in den 
legten drey Tagen der Woche, 
2. Ehriftliche Kirchengeſchichte fett fort 
Profeffor Hortig, nach Michl, die erſten 
drey Wochentage, 
3. Katholifche Dogmatik, mit Dogmengefchichte 
verbunden , fett fort 
Profeffoe Schneider, nah Dobmaier, 
täglich. 
4. Politifche und’religidfe Alterthuͤmer der Hebräer, 
Profeffor Altioli, nah eignen Heften, 
bie legten drey Tage der Woche. 
5. Biblifche Hermeneutif, 
Profeſſor Mall, nach Sandbichler, die 
erften deren Tage der Woche, 


6. Paftoral» Theologie ſetzt fort 


Profeffor Wiedemann, nah Sailer, 
in den erften drey Tagen der Woche. 


1. Li en und Anleitung zum geiftlichen Gefchäftds 
tyle. 


Profeffor Wiedemann, nah Schenfl, 
die leßten drey Tage der Woche. 
8. Eregefe ber Briefe des heil. Paulus. 
Profeffor Mall, die legten drey Tage 
der Woche. 
9. Eregerifche und DisputirsUebungen Hält 
Profeffor Mall, in einer noch zu beftims 
menden Stunde, 





I. Section der Rechtskunde. 
1. Hermenentif des rbmifhen Rechts trägt vor 
Profejfor Bayer, privarifjime, 


* 
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2, Gefchichte des römifchen Rechts. 

Profeffor Bayer, nah Hugo. 

5. Die innere Gefchichte des römifchen Rechts. 

Profeſſor Schmidetlein, nah Hugo, 
wöchentlich viermal, 

4, Römisches Obligationenrecht. 

Profeſſor Schmidtlein, nah v. We 
ning's Lehrbuche des gemeinen Civilrechts 
(Münden, 1822. 23.), woͤchentlich fünfmal, 
5. Die Inftitutionen des Gains interpretirt 

Profeffor Schmidtlein, wöchentlich 
viermal, 

6. Allgemeines und europaͤiſches Völkerrecht, 

Profeffor von Mosham, nach eignem 
Plane, 

7. Recht des beutfchen Bundes, 

Profeffor v. Dreſch. 

8. Das gemeine Civilrecht. 

Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach Heife's Grundriß eines Syſtems bes 
gemeinen Eivilrechts, dritte Auflage (Heis 
delderg 1819.) und feinem Lehrbuche über 
diefen Grundriß, täglich, 

9. Deutfches Privatrecht, verbunden mit einer 


vollftändigen Geſchichte der urfprünglichen 
deutfchen Rechtsinſtitute. 


Profeffor v. Kruͤll, nah feines Lehr⸗ 
buches neuer, gänzlich umgearbeiteter zter 
Ausgabe (1821), täglich. 

10. Baierifches Privatrecht, verbunden mit Er: 


läuterung der neueften hierauf fich bezichen- 
den Edikte. 


Meofeffor v. Kruͤll, nah dem Geſetz⸗ 
und eignem Handbuche, 
11. Das gemeine und Baieriſche Lehenrecht. 
Profeffor von Mosham, nach eignem 
Lehrbuche, 
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12. Das Balerifche Bergrecht. 
Profeſſor Oberndorfer, mad, der 
Bergordnung, wöchentlich zweymal. 
13. Kirchenrecht, 
Profeffor v. Drefh, nah Michl. 


14. Den franzdſiſchen Griminal: Prozeß, 


Profeffor v. Wening Ingenheim 
nach dem Code d’instruction criminelle, 
wöchentlich dreymal , privatiffime, 


15, Eriminal- Practicum ( Anleitung zu allen 
Arten criminaliftiich = prafrifher Arbeiten, 
mit a en in Defenfionen und Relatios 
nen 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nad eiguen Heften und Mittermaiers Anlei⸗ 
tung zur Vertheidigungsfunft, 2te Auflage 
(Landshut 1820), wöchentlich fünfmal, pri⸗ 
vatiffime, 

16. Theorie der fummarifchen Prozeffe. 

Profeſſor Bayer, nah Martin, 


17. Ein Eraminatorlum über das Civilrecht, vers 
e — mit Ausarbeitung verſchiedener Rechts: 
17 


Profeſſor v. Krull, 


18. Referirkunſt in Civilſachen, mit Ausarbel⸗ | 
tungen, 


Profeffor v. Kruͤll, mwöcentlih drey⸗ 
mal. 


19. Anleitung zur oͤffentlichen, gerichtlichen und 
politifchen Beredfamfeit, 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
zweymal wöchentlich, publice. 
209. Zuriftifche Literatur, 
Profeffor Siebenkees, nah Zarharid, 
wöchentlich dreymal, 
21. Ueber Archiv: und Regiſtraturkunſt. 
Profeffor v, Kruͤll. 
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IV. Staatswirthſchaftliche Section. 
1, Landwirthfchaft. 


Profeffor Medichus, nach eignem Lehr⸗ 


buche, täglich. 
2. Forſtbotanik. . 


Profeffor Mediens, nach feinem Forft: 


Handbuche, wöchentlich dreymal, 
3. Bergbaufunbe. 

Profeffor Medieus, nad ber Grunb: 
lage des Wernerfchen Planes, in beffen 
Meinen Schriften I. Thl., täglich. 

4, Technologie. 

Profeffor Medicus, nach Poppe's fpes 
zieller Technologie, täglich. 
5. National: Defonomie, 7 

Profeffor Frohn, täglich, nach Oberns 
dorfers Lehrbuche. 
6. Finanzwirthſchaft. 

Profeſſor Fro hn, nah eignem Grunds 
riſſe, mit Beruͤckſichtigung der Staatsfinanz⸗ 
wirthſchaft von Gr. Soden, taͤglich. 

Profeſſor Oberndorfer, nah v. Ja⸗ 
kob Staatsfinanzwiſſenſchaft, täglich, 

7. Politiſche Rechenkunſt. 

Profeſſor Frohn, nah Michelſens Ans 

leitung, wöchentlich dreymal. 


8. Die vaterländifchen Polizey: und Finanzgeſetze, 
verbunden mir einem Polizey⸗ und Camerals 
Praktikum. 


Profeſſor Oberndorfer, täglich. 


V. Section der Heilkunde. 


1. Pragmatiſche Geſchichte der Medicin. 
Profeſſor Rainer, nach Metzger, taͤglich. 
2. Anatomie des Gehirnes, der Nerven und der 


Sinnesorgane in Verbindung mit Phyſio⸗ 
logie derjelben, 
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Profeffor Münz, nach Meckels Handbuch 
der menfchlichen Anatomie, . 

3. Secirs Uebungen ftellt an 

Dr. Gadermann. 

4, Pathologifche Anatomie, 

Profeffor Münz, nah Baillie mit Zur 
fügen von Soͤmmering, wöchentlich dreymal. 
5. Phyſiologie des Menfchen, 

Profeffor Münz, nach eignen Heften 
(zur Grundlage dient Walthers Phnfiologie), 
täglich. 

6. Allgemeine Pathologie. 
. Profeffor Hoffmann, 
7. Specielle Therapie. 

Profeffor Schultes, nah Frank und 
Stoll, täglich. 

8. Krankheiten der Kinder, 

Profeffor Rainer, wöchentlich dreymal. 
9. Diäterik, 

Profeffor Hoffmann. 

Dr. Gadermann, wöchentlich dreymal, 
nach Feilers Handbuche, 

10. Arzneymittellehre. 

Profeffor Hoffmann, 
11. Arznevformellehre, 

Profefor Buchner, nah Ebermayer, 
wöchentlich dreymal. 
12. Toxikologie. 

Profeffer Buchner, nah eignem Lehr 
buche, wöchentlich dreymal. 


13. Pharmaceutiſche und medicinifche Botanik. _ 


Profeffor Schultes, nah Hayne, taͤg⸗ 
lich. 
14. Theoretiſche Chirurgie. 

Profeffor Eckl, taͤglich. 
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15. Lehre Über den chirurgifchen Verband, 
Profefior Ekl, wöchentlich dreymal, 
10. Geburtshilfe, 
Profeffor Rainer, nach Froriep's Hands 
buche (1322), taͤglich. 


17. Uebungen geburtshuͤlflicher Operationen am 
Fantome jtellt au 


Dr. Gadermann, wöchentlich viermal, 
18. Mediciniſch-cliniſche Schule hält 
Profeffor Schultes. 
19. Das chirurgiſche Clinicum halt 
Profeffer EPL, täglich. 
20. Das hebärztliibe Elinicum , 
Profeffor Rainer. 


21. Thierheilkunde, vorziglih In Bezug auf die 
Seuchen, 


Profeffor Ekl, wöchentlich dreymal. 





Der Here Profefor v. Krült bat, 
dem Allerhoͤchſten Auftrage gemäß, das 
Gefchäft übernommen, auf Verlangen der 
Eltern und Euratoren die Einnahmen und 
Ausgaben der Studierenden, gegen ein Ho⸗ 
norar von drey Procent für feine unterges 
ordneten Gefchäftsführer, zu beforgen. 


— — — — — — — — 


Pfarreyen⸗- und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe. 


1) Die Pfarrey Pommelsbrunn. 
Durch das am 18. April d. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Bunzel iſt die Pfarrey 
Pommelsbrunn, Landgerichts und Des 


— 
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Fanats Hersbruck, erledige worden, hr 
jährliher Ertrag ift in der noch nicht ſuperrevi— 
dirten und abgefchloffenen Faffion von 1810, 
nah Abzug der auf 290 fl. 15 fr. berechne: 
ten Laſten, zu 855 fl. 25 fr. angegeben, 
und bejteht, auffer einigen Geld» und Nas 
turalbezügen, vorzüglich im Genuß des gros 
ben Fruchtzehntens, und in Accidentien. 


2) Die Pfarren zu Pirmaſens. 

Durch das am 6. März l. J. erfolgte 
Ableben des Königl, Defans und Stadepfars 
ters Georg Konrad Friedrich Harteneck, zu 
Pirmafens, ift die eine der dortigen Pfarr⸗ 
ftellen in Erledigung gefommen, zu deren 
MWiederbefegung hiermit ein Coneurs s Ters 
min von fehs Wochen eröffnet wird, 


Zu der Gefammt +» Pfarey Pirma: 
fens gehören auffer dee Stadtgemeinde Pirs 
mafens, noch die eine Stunde von da geles 
genen Parochial s Orte Winzeln, Gersbach 
Erlenbrunn, die alte und neue Ziegelhütte 
und Eichelsbacher Mühle, die ihr Begraͤb⸗ 
niß zu Pirmafens haben, und das Filial 
Lemberg, wozu noch die Glashütte, Alt 
woogsmühle, Ruhebank und Stephanshof 
eingepfarrt find, deren Verftorbene zu Lem: 
berg beerdigt werden; und nach der neueften 
Berehnung zählt die Gefammt;Pfarrey 6300 
Seelen, 

Mit der gegenwärtig zu befegenden Pfarr; 
ftelfe find, nach den neuen, aber noch unter 
vidirten, und unabgefchloffenen Faflionen, 
folgende Ertraͤgniſſe verbunden; nämlich ; 


(33) 
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2) von Realitaͤten „ . 619 fl. 42 fr, 

N Staatsgehalt . » 44 u» 3 u 

3) Aus der Kirhfchaffney 
PDirmafns .- s » 

4) Sofualien . . « 


200 „ — 
150 „ — 
1433 fl. 45 fr 
Davon ab an Laften für 
Sturm . ...5 „12 
Bleiben noch . . 1428 fl. 33 fr. 
Nach einer frühern Angabe des Königl. 
Defanats Pirmafens follen aber die Realitaͤ— 
ten um mehr als die Hälfte zu hoch anges 
ſchlagen fen. 





Pfarreyen- und Beneficten Der 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeflät der König ha— 
Gen folgende Pfarreyen und Beneficien als 
lergnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

Am 20, April d. J. die Pfarren zu 
Tiefenbah, Landgerichts Pafjau, dem bishes 
rigen Pfarrer zu Aholming, Priefter Rais 
mund Riedl; 

am 21. April d. J. die Pfarren zu Un— 
terdieffen, Randgerichts Buchloe, dem Pries 
fter Alois Bihler, Mannalfrühmeffer und 
Kaplan zu Gloͤtt; — das Fruͤhmeßbeneſi⸗ 
cium zu Zumarshaufen, Landgerichts gleis 
chen Namens, dem — Pfarrer zu 
Mauerſtetten, Prieſter Lukas Gebat; — und 
die dadurch erledigte Pfarrey zu Mauerſtetten, 
Landgerichts Kaufbeuern, dem Prieſter P.Paul 
Dedler, Kaplan in Kaufbeuern; — bie 
Pfarren zu Echsheim, Landgerihis Rain, 
dem Priefter Perer Pant Fiſcher, Kaplan 
zu Krumbach, Landgerichts Lirsberg ; — die 
PM iarren zu Kirchberg im Walde, Yandges 
tits Regen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Waltendorf, Priefter Joh. Nepomuk Litz en⸗ 
maner; — und die dadurch erledigte Marz 
ren zu Waltendorf, Fandgerichts Deggendorf, 
dem Prieiter Georg Kaps, Erpofitus und De: 
pejiclaten zu Ranıftorf, Landgerichts Landau; 
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am 22, Hprild. J. das Kuratbenefteium 
zu Unterfchtwargenberg, Landgerichts Gont: 
hofen, dem Priefter Karl Steinle, Kurats 
beneficiums : Bicar zu Tiefendah, Landge— 
richts Illertiſſen; — die Pfarrey zu Frauenz 
ſtetten, Landgerichts Wertingen, dem Prie—⸗ 
ſter Johann Karl Endres, Kaplan zu 
Groͤnenbach, Landgerichts gleichen Namens; 

am 24. Aprild. J. die kombinitte Pfar— 
rey Binzwang und Stettberg, Dekanats 
Kolmberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Gaſtenfelden, Dekanats Inſingen, Martin 
Mark; — die erledigte Pfarren Geßlau, 
Dekanais Kolmberg; dem Statirfarrer iu 
Marktbreit, Dekanats Vlainbernheim, or - 
hann Ludwig Hau, auf fein Anſuchen. 

am 26. April d. J. die Pfarren zu 
Dberefchenbach, Landgerichts Heils bronn, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hollenbach, Landge— 
richts Aichach im Ober: Donaufreife, Prier 
fer Franz Reitmaner; 

am 27. April d. J. die Pfarren zu 
Wald, Landgerichts Oberdorf, dem bisheris 
gen Beneficiaten zu St. Johann in Jmmens 
ſtadt, Priefter Joſerh Hele; 

am 28. April d. J. das Diafonat an 
der untern Pfarren zu Regensburg dem bis: 
herigen Condiafonus an der obern Pfarren 
daſelbſt, Johann Ludwig Heinrich Lorenz; — 
und das hiedurch vafant werdende Condiafos 
nat den bisherigen Pfarrer zu Schney, Defar 
nats Michelau, Johann Konrad Kohlus; 

am 29. April d. J. die Pfarren Markt⸗ 
leuthen, Defanars Wunfiedel, dem bisheri— 
gen Pfarrer zu Mislareuth im Königreich 
Sachſen, und Könige, Baier, Parrenarg , 
Ulrih Gottlieb Krieg; 

am 30. April d. g die Pfarren zu Lang⸗ 
weid, Landgerichts Goͤggingen, dem bishes 
tigen Pfarrer zu Unterainniug, Landgerichts 
Landsberg im Sfarfreife, Priefter Anton 
Wachter; — die Pfarrey zu Unterfinning, - 
Landgerichts Landsberg, dem Priefter Konrad 
Hueber, Erpofirus zu Miederthann, Lands 
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gerichts Moosburg; — bie Pfarren zu Thei⸗ 
lenberg Landgerichts Pleinfeldo dem bisheri— 
gen Curatprieſter zu Lichtenau Georg Braun. 

Seine Maieftät der König bar 
ben vermöge unterm 29. April d, J. erlaſſe⸗ 
ner allerhöchften Entfchliegung bem Prodefan 
und Pfarrer La; zu Schwaningen, wegen 


feiner erworbenen Verdienfte um den Grant - 


und Die Kicche, während ſeiner fünfjigjähr 
rigen Amtsführung den Charalter und Rang 
eines Kirchenrathes taxfrey zu verleihen ge 
ruht, 

Seine Majeftät der König har 
ben folgenden Praͤſentationen und Nomina— 
tionen die Landesfürſtliche Beſtaͤtigung 
zu ercheilen geruht: 

Am 21. April d. J. der von dem Ma⸗ 
giftrate zu Toͤlz ausgeſtellten Präfentation 
für den Pfarrer und Diftrifts: Schulens-ns 
fpeftor zu Egling, Landgerichts Landebern , 
Priefter Vineenz Mayer, auf das Schul: 
Beneficium zu Toͤlz; 

am 22. April d. J. der von dem Stadt⸗ 
Magiſtrate zu Lauingen auf die Stadtpfar—⸗ 
rey daſelbſt geſchehenen Ernennung des bis— 
herigen Pfarter zu Frauenſtetten, Prieſter Dlis 
hal Buchele; 

am 25. April d. J. der von dem Herrn 
Biſchofe zu Würzburg Freyherrn von Öroß 
beabfichteten Dlomination des bisherigen Dfarz 
vers zu Donnersporf Priefter Sebaftian Ba⸗ 
fel auf die Pfarrey zu Eſcherndorf; 

anı 26. April d. J. der ſchon früher von 
dein Herrn Fuͤrſtbiſchof zu Eichſtaͤdt beabſich⸗ 
tigten Nomination für den Stadt⸗Kaplan zu 
Beilugries, Prieſter Joſehh Wint rich auf 
die Pfarrey zu Mitteleſchenbach; 

am 27. April d. J. der von dem Herrn 
Erzsifchofe von München und Frenfing, Frey⸗ 
herrn von Gebſattel, geſchehenen Nomi— 
nation des Prieſters Franz Anton Müller, 
bisherigen Vikars zu Afcholting, auf bie 
Pfarsey daſelbſt; — der von dem Here 


u — 
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Fürften von Dettingen: Mualleritein ausge— 
ſtellten Pröfentation für den bisherigen Schul⸗ 
und Kurardeneficiaten zu Thalkirchdorf Prier 
fter Franz Sales Pahaugr auf die Pfar— 
ten zu Huttenwang, Landgerichts Obergünz: 
burg; — der von dem Herrn Biſchofe zu 
Speyer von Chandelle beabſichtigten Mo— 
mination des bisherigen Pfarrers zu Eßthal, 
Prieſter Kasrar Müller, auf die Pfarren 
zu St. Martin, im Landfomimiffariate- und 
Defanats: Besirke Landau; 

am 28. April d, J. der von dem Heren 
Biſchofe von Würzburg beabſichteten Nomi— 
nation des Prieſters Philipp Seufert, der: 
maligen Kaplans zu Möttingen auf die bey 
der Eifchöflihen Kirche in Würzburg erle— 
digte Vikarsſtelle; 

am 30. April d. J. der von dem Fürfts 
ih: und Gräflich »Fuggerifhen Familtens 
Seniorate ausgeftellten Prijentation für den 
bisherigen Beneficiums-Wikar zu Baum 
garten Priefter Johann Baptiſt Nerlins 
ger auf die Pfarrey zu Emersader, Land⸗ 
gerihts Wertingen; — der von dem Herrn 
Biſchofe zu Augsburg, Joſeph Maria ren: 
heren von Fraunberg geihehenen Nomi— 
nation des Stadtfaplans zu Schongau, Prier 
fter Earl Dürer, auf die Pfarrey zu Thal: 
hofen, Bandgerichts Oberdorf; — der von 
den Fürftlich: und Graͤflich⸗Fugger'ſchen Ga: 
milien: Seniorate ausgeftellten Präfentation 
für den Pfarrer zu Emersader, Priefter Yo: 
hann Evangelift Rupert Mozert auf das 
Fruͤhmeß-Benefieium zu Emersader, Land: 
gerichts Wertingen. 


Dienfies-Nahbridten 


Seine Majeftdt der König has 
ben vermöge einer unterm 20, April d. J. ers 
laſſenen Allerhöchften Entſchließung dem we— 
gen phyſiſcher Gebrechen dienftuntauglich ges 
wordenen Rathe des Appellationsgerichts fir 
ben Unter; Donaufreis Joſeph Anton Sey— 
del die temporäre Ruhe: Verſetzung mis Bes 
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laßung feines Titels, Ranges und Gehaltes 
ju gewähren geruhet, 

Geine Königlihe Majeftät has 
ben vermöge untegm 20. April d. I. erlaffes 
ner Allerhöhfter Entſchließung dem bisheri⸗ 
gen Affeffor ben dem Handelsgerichte in Nürns 
berg, Johann Siegmund Zieh! die nachge— 
fuchte Verfegung in den Ruhefland zu ge: 
währen, und demfelben aus Ruͤckſicht auf 
feine feit 14 Jahren im befagter Eigenfchaft 
— Dienſte den bisherigen Titel und 

ang nebſt dem Funktionszeichen zu belaſſen, 
ſodann die Vorruͤckung der beyden Supplean⸗ 
ten Johann Chriſtian Merk und Johann 
David Wiß in die bey dem genannten Hans 
delsgerichte erlebigten zwey Affeffors : Stellen 
zu genehmigen und für die hierdurch in Ers 
fedigung fommendenStellen als ſupplirende Aſ⸗ 
fefioren den Markts⸗Adjunkten Joſeph Felir 
Tobias Harles und den Kaufmann Paul 
Gottlieb Merkel zu ernennen geruht. 

Seine Königlihe Majeftät har 
ben den ehemaligen Edelfnaben und dermaligen 
Kreis s und Stadtgerichtss Rath Karl Frens 
herein von Gumppenberg in die Zahl Al: 
lerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen aller 
gnädigft geruht. 

Seine Majeitär der König har 
ben unterm 26. April d. J. den erften Lands 
gerichts⸗Aſſeſſor zu Illertiſſen, Ludwig Frieds 
rich Schmid, in gleicher Eigenfchaft an das 
Landgericht Füßen übergehen zu laſſen; — 
zum erften Landgerichts : Affeffor zu Yllertifs 
fen den zweyten Affeffor zu Schrobenhaufen, 
Anton Wurzer, zu befördern, — und an 
deifen Stelle den Nechtspraftifanten Martin 
Bogner ju ernennen geruht; 
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fodann wurde die erledigte Aktuarsſtelle 
bey dem Königl. Landgerichte Würzburg 
rechts des Mains dem Appellationegerichtss 


AUcceffiften Dr. Zoferh Kil ian i von Würzs 
burg allergnädigft verlichen, - 


Seine Köntglihe Majeftät ba; 
ben unterm 27. April d. J. den bisherigen 
Dber: BergsMarh Friedrich von Schenf, 
zum Minifterials Rath) des Koͤnigl. Staats— 
Minifteriums derFinanzen zu befirtern gerubt, 





Verleihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeftät der König ha 
ben geruhet, dem Sergeanten Mathias Beg 
im Invalidenhaufe, in allergnddigfter Be: 
rücfihtiguug feiner, bey dem zten Chevaux⸗ 
legers s Regimente als Gemeiner und in den 
verfchiedenen Chargen als Unteroffizier, treu 
und ununterbrochen zuruͤckgelegten 5ojährigen 
Dienftzeit , dann feines ausgezeichnet guten, 
zuverläßigen Betragens die filberne Wer: 
dient - Medaille zu verleihen, 





Kurs der Balerifchen Staats’, Papiere. 
Augsburg den 6. May 1824, 





Briefe. ı Geld. 
Dblig.m.Coup.a 4 0fo 064 064 
bitte 4500| 105 1024 
Land » Anlehen . een.» 104 103 
Hypothek⸗Auweiſ. - . 
kott.Loofe A-D a4 00 | 1074 1074 
bitto E-Ma4 0fo | 107% 107 
bitte muverzindliche | 102 — 
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Berichtigunng. 


"in einigen der erſten Abdruͤcke des Konigl. Regierungs-Blattes Nro. 16, Seite 4 
zu leſen: — zum Sekretariats-Concipiſten, 


88 Zeile 17 1 
anflatt 3. Sekretariats⸗ € opifte : 
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Münden, Sonnabends den 15. Day 182 





Inmhalt. 
Königl. Allerhoͤchſte Verordnung: Dienſt⸗Ordnung, bie Beförderung der Reiſenden mit Extras 


Voſt betreffend. 


Belanntmahungem: Pfatreyen- und Beneficken-Erledigungen; — Pfarreyen- und Beneficien⸗ 
Verlelhungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Konigliche Bewilligung zur Vers 
einigung des Gräfl. Seefeld'ſchen und Minucciſchen Wappens; — Kurs ber Baleriſchen Staats⸗ 


Papiere vom 15. May d. J. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Verordnung. 


¶ Dienſt⸗Ordnung, die Befoͤrderung der Reis 
fenden mit ErtrasPoft betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Noaqhdem Wir der von Unſerem Staats 
Minifterium des Haufes und des Aeußern 
in Antrag gebrachten, in den fämmtlichen 
Kreifen Unferes Königreichs gleihmäßig zu 
befolgenden Dienfts Ordnung, bie Befoͤrde⸗ 


rung der Reifenden mit Ertras Poft betrefs 
fend, Unfere Allerhöchfte Genehmigung 
ertheile haben, fo laffen Wir euch diefelbe 
zur allgemeinen Bekanntmachung und Dars 
nachachtung hiemit zufchließen. 

Münden am 1. May 1824. 


Marimilian Sofeph- 
Graf von Rechberg. 

An die 8. General: Pop: Auf Konigl. Allerhdchſten 
Abminiftration alfo ers efehl: 


gangen. der General⸗Secretaͤr, 


v. Baumuͤller. 
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Dienft- Ordnung, 
> betreffend die Vefdrderung der Reiſenden mit 
Ertras Poft. 


1 

> Die Poft:Stallmeifter und Pofthalter 
find allein berechtigt, Reiſende mittelſt Pferdes 
Abloͤſung gegen Bezahlung zu befördern. 
Diefelden haben die Verbindlichkeit, eine, 
auf den gewöhntichen Bedarf des angeords 
neten ordindren Poftdienftes, und ber vorz 
fommenden mit Ertra:Poft Reifenden bes 
rechnete Zahl dienfttauglichee Pferde und 
Chaiſen zu unterhalten. Die Poft: Chaifen, 
das Geſchirr der Pferde, und alles, was zu 
fiherer und unaufgehaltener  WBefdrderung 
der Meifenden erforderlich ift, ſoll ſich im; 
merhin in gutem dienfttauglichen Zuftande 
befinden. Für die Beförderung der Reifen: 
ben follen nur gut eingefahrne Pferde, nicht 
aber folde verwendet werben, deren Wild: 
heit oder Pranfhafter Zuftand die fichere Bes 
förderung der Reiſenden gefährdet, oder 
die eilige aufhält. 

Bey Beförderung der Ertra: Poften foll 
die Leitung der Pferde mit Kreußzügeln ge: 
ſchehen; auch follen die Stangen: Pferde, 
zumalen auf bergigten Straßen, mit Hinter: 
gefchirren verfehen ſeyn. 

a 

Wenn die für eine Poftftation beftimm: 
ten fämmelichen Pferde im Dienfte für Die 
ordinären Poften, oder mit früher befoͤrder⸗ 
ten Ertra:Poftreifenden abwefend find, fo 
bat der Pofthalter die im Orte befindlichen 


—— 
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Lohnkutſcher, da, wo ſolche in Gemaͤßheit 
bes $. 5. der über das Lohnkutſcher⸗Weſen 
unterm 2. December 1819 ertheilten polis 
zeylichen Normen zur Aushülfe an die Poft 
verbunden find, aufjufordern, diefelbe für 
die Beförderung der Neifenden bis zur naͤch⸗ 
ften Poftftation alsbald zu leiften. 


Sollten aber in dem Orte, wo bie Poft? 
Abloͤſung fich befinde, Feine Lohnkurfcher 
vorhanden, oder die Pferde derfelben ebens 
falls fon genommen feyn, fo hat fi der 
Pofthalter zu bemühen, daß diefe Aushülfe 
von einem der Übrigen Pferdes Befiger ge: 
gen Bezahlung des Ertras Poft: und Trinfs 
geldes geleiftee werde, und es hat die Orts: 
Polizegbehörde nah Maßgabe ſchon befte: 
hender Verordnungen, ſich auf des Pofthals 
ters oder des Meifenden Anrufen zu ver 
wenden, daß dieſelbe möglichit erfolge. 


G: 3 

Die Ertra:Poft: Tare wird, fo oft 
eine Erhöhung oder Herabſetzung derfelben 
Statt findet, in dem Negierungs: und 
Intelligenz Blatt für das Königreich 
Baiern, auf Kögiglihen Alerhöhften Bes 
fehl, duch die General: Poft: Adnriniftra: 
tion befannt gemacht werden, Außerdem 
foll an jedem Pojt:Relais: Haufe ein An: 
fhlag vorhanden feyn , auf welchem Die jedes: 
mal beftehende Extra Pot: Tare, die Ent: 
fernungen auf die nächften Poft: Ablöfungs: 
Stationen, auch die etwa einer oder der an: 
dern Poftftation zugeftandenen befondern Be: 
willigungen fund gemacht find. 
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G 4» 
Das Trinfgeld für die Poſtillons ift 
beftimmt auf 20 fr. per Pferd und einfache 
Poſt, wenn die Beförderung mit zwey Pfers 
ben Start hat. Beſtehet die Befpannung 
mit mehr Pferden, fo ift für jedes weitere 
Pferd 10 fr. für die einfache Station mehr 
zu entrichten. Demnach erhält der Poftillon 
bey einer Poftfuhre mit drey Pferden auf 
eine einfache Station 50 kr., mit vier Pfers 
den 1 fl., und mit ſechs Pferden’ 1 fl. 20kr. 
In legten Falle ift diefer Betrag für die 
zu verwendenden zwey Poftillons zufammenz 
genommen „ als tarmäßiges Trinfgeld zu 
verſtehen. 
$ 5. 
Wenn ſich Reiſende von den Poſthaltern 
mit Chaiſen bedienen laſſen, ſo iſt hiefuͤr 
zu entrichten: 


Fuͤr eine unbedeckte Caleſche, 


anf z undauf Z Poſt. 20 fr. 
„mi ya if nn +» 30%* 
» 1 + 2 2 40 
„ 13% undauf2 Poften. AB 5 


Für eine in Riemen und Federn häns 
gende halb oder ganz bedeckte Poft: Chaife, 


auf z und auf $ Poft 36 fr. 
„ai nr Ag » 4B ⸗ 
» lo. is 


„» 13 und auf2Poften 1 x 12 x 
Zür das Schmieren der Pofthaifen find 
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12 fr. zu entrichten. Eben fo viel bezahs 
len hiefür jene Reifende, welche mit eiges 
nem Wagen reifen, in dem Falle,- wenn fie 
das Schmieren deffelben verlangen. Liefert 
aber der Meifende das Schmier: Material 
ſelbſt, fo find dem Poſtſtallknecht, welcher 
das Schmieren beforgt, für feine Bemuͤ⸗ 
hung 6 Pr. zw entrichten, 


Der Reifende ift verbunden, auf Vers 
langen des Poſthalters, das Poftgeld für 
die Pferde, fo wie das Chaifens und 
Schmiergeld, vor feiner Abfahrt zu bezah⸗ 
len; das Trinkgeld aber iſt derſelbe erſt 
beym Eintreffen auf der naͤchſten Station 
ju bezahlen ſchuldig. Der Poſthalter iſt 
verbunden, dem Reiſenden, auf deſſen be⸗ 
ſonderes Verlangen, eine (ungeſtempelte) 
Quittung uͤber die geleiſtete Bezahlung 
zu geben, 


$ 6. 

Die Wege, Pflaſter⸗, Brücen: und 
Ueberfahres Gebühren ift jeder Keifende an 
die für die Erhebung diefer Gebühren aufs 
geftellten Einnehmer zu bezahlen ſchuldig. 
Die zuruͤckkehrenden Poſtpferde bleiben von 
Ensrichtung des Weggeldes frey. 


F. % 

In Anſehung der Pferdezahl ber 
ſtimmt nachſtehende Tabelle im Allgemeinen 
die Faͤlle, in welchen mehr als zwey 
Pferde vorzuſpannen find, 
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A. Poſt-Kaleſchen und halbgedeckte offene Reiſewagen. 





Der Rei enden 
i j Auf Straßen Vffetde— 




















Bahl, 
Babl. | SS epyÄd. | 
2 mit zwey Koffern . 2... niht haufrt » » 2»... 3 
3 mit einem Koffer . » 2...» nicht hauflürt » » 2 0. ° 3 
5 | mit zwey Koffern . — chauſſit.... 3 
4 mit einem oder zwey Koffern.. haufürt » eo 0 ne.» 3 
4 obme Koffer » 2 0 eo nicht hauflürtt » +» 2 2 0. 3 
% mit einem oder zwey Koffen . nicht chauſſit v2 0 0. 4 
6 mit einem ober zwey Koffern . haufftt » oo 00 0. 4 
B. Zn ganz gedeckten und gefchloffenen Reiſewagen. 
Der Reifenden Herde 
Babl. 
8ahl BG epÄäd 
2 mit oder ohne Koffer » «+ « nicht haufftt 2 2 2. 5 
3 mit einem oder zwey Koffen . | bauffst » oo 2 0 0.» 3 
3 mit einem ober zwey Koffern . nicht chauſſit 2» 2.» % 
4 obme Koffer 2 2 00 ne haft onen ne 5 
4 mit einem ober zwey Koffern . hauffirt oder nidt . » . » 4 
5 ohne Koffer » « 2 2 oe. hauffirt oder niht .- » » » 4 
5-6 mit Koffer - » > 0 0 00 hauffirt oder niht . . . » 6 


az 


$. 8. 

Kabriolers, oder zweyraͤderige Chai⸗ 
fen, wenn ſolche mit zwey Reiſenden beſetzt 
ſind, einen Koffer und eine Vache fuͤhren, 
muͤſſen mit drey Pferden beſpannt werden. 
Große, am Vordergeſtelle der Wagen ange⸗ 
brachte, gepackte Magazine, desgleichen die 
ſogenannten Vaches und großen Felleiſen 
oder Bettſaͤcke, kommen ruͤckſichtlich auf 
die Beſpannung, wie Koffer in Anſchlag. 
Zwey große gepackte Mantelſaͤcke find für 
einen Koffer zu rechnen. Ein Kind unter 
9— 10 Jahren, oder zwey Kinder, welche 
nur dieſes Alter zuſammengenommen auss 
machen, find nicht in Anfchlag zu bringen, 
außerdem find zwey Kinder, fo mie eine 
Derfon von 11 —12 Jahren für einen 
Reiſenden zu rechnen. Die Perfon des Pos 
ftillons wird weder ben der Verfügung bier 
fes noch des vorftehenden $. als Reifen: 
ber gezählt. 

J. 9. 

Bey fehr tiefem Schnee regulirt fich bie 
Befpannung für alle nicht auf Schlitten ges 
fegte, oder auf Kufen geftellte Chaifen und 
Meifewagen auf die Weiſe, wie auf nicht 
hauffirten Wegen, Die mehrere Befpans 
nung auf nicht chauffirten Wegen tritt nur 
dann ein, wenn die ganze Strecke von einer 
Station jur andern, ober der größte Theil 
biefer Strecke nicht hauffirt iſt. 


$. 10. 
Die Vorfpann ben ‚hohen Gebirgen ift 
unter diefen Beftimmungen nicht begriffen, 


| —ſ 
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ſondern bey den Stationen, wo ſie einzutre⸗ 
ten hat, noch beſonders zu nehmen. 
F. 11. 

Die Regel, daß die Reiſenden mit der 
naͤmlichen Anzahl Pferde, mit welcher ſie 
angekommen ſind, weiter befoͤrdert werden 
ſollen, kann weder von den Reiſenden gegen 
die Poſthalter, noch von dieſen gegen die 
Reiſenden, zum Abbruch der in den vorher⸗ 
gehenden SG. 7 — 10 gegebenen Beſtim—⸗ 
mungen angeführt werben. 

12. 

Die für die Beförderung ber verorbnes 
ten reitenden und fahrenden Poften, um die 
Zeit ihrer Ankunft in Bereitſchaft zu halten: 
den Pferde, dürfen an feinen Privaten 
abgegeben werden. Außerdem hat der Erfte 
auf einer Poftftation anfommende Reifende, 
wenn folcher feine Reife unaufgehalten forte 
fegen will, auch das Recht zu fordern, daß 
er vor dem fpätern Ankommenden weiter 
befördert werde. Nur Staats: Eouriers, 
welche ſich als folche gehörig ausweiſen, follen 
vor den übrigen Reifenden befördert werden, 


G 13 
Die Poftillens dürfen Feiner vorgehens 
ben Extra-Poſt vorfahren, es fen denn, 
baß bey dem vorauslaufenden Wagen ein 
befonderer Umftand beftehe, welcher deffen 


Weiterkommen hemmt, oder doch beffen 


fhleunigen und ununterbrochenen poftge: 
mäßen Lauf aufhält, oder fehr hindert, 
Es ift den Poftillons, bey Verluft des Trink; 
geldes und weiters gintretender Ahndung, 
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verboten, unter Weges anzuhalten. Mur 


in dem Falle, daß folhe auf zwey Gtatios 
nen Entfernung, den Meifenden zu beför- 
deen haben, dürfen fie zur Erfriſchung ihrer 
Pferde eine Viertelſtunde anhalten, 


$. 14 
Wenn zwey Ertras Poften fih unter 
Wegs begegnen, und wenn ber alsdaldige 
Mechfel der Pferde, fih nicht von 
felöft dem Reiſenden als vortheilhaft dar⸗ 
ſtellt, wie es bey gleicher Befpannung in 
vielen Fällen zu erwarten fteht; fo ift es 
den Poftillons unterfagt, ohne Einwilligung 
der beiderfeitigen Reifenden die Pferde zu 
wechfeln,. Keiner der Poftillons darf vom 
Pferde oder Sitze abfteigen, bevor folder 
nicht die ausdrückliche Bewilligung bes 
Keifenden, den er fährt, für den Wechſel 

der Pferde erhalten hat, 


G. 15» 

Auf Hauffirten und nicht bedeutend 
bergigten Straßen, wenn diefelben durch 
Witterung oder andere Umſtaͤnde nicht fo 
verborben find, daß die Hinderniffe eines 
fchleunigen Fortkommens ganz augenfcheins 
fich werden, daher bey guter und mittlerer 
Wegs: Befchaffenheit, foll die Befördes 
rung der Ertra:Poften, wenn ſie nach 
dem (oben $. 7.) Befpannungs Reglement 
nicht überlafter find, gefchehen : 


Auf + Pol in 
» % 


„ 1 ”„ ⸗ 


3 Stunden, . 
14 2 


14 ” 


„ ⸗ 
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Auf 15. Poſt in 2 Stunden. 
» 12 » s 27 ”„ ; 
» 13 » ;» 3 9». 

» 2 ” ‚ 3 » 


Diefe Beförderungszeit muß in ber 
Regel eingehalten werden; da wo Auss 
nahmen von einer Poft: Station auf eine 
andere, für eine längere oder fürzere Zeits 
Beftimmung, innerhalb welcher die Befoͤr⸗ 
derung gefchehen foll, eintreten, find dies - 
felden in dem an den Poft: Relais: Hius 
fern befindlichen Anfchlag (oben $. 3.) bes 
fonders ausgedruͤckt. 


$. 16. DE 


Derjenige Reifende, welcher Poftpferde 
beftellt, mit benfelben aber nicht abreist, ift 
gehalten, das Pofts und Trinfgeld einer 
einfachen Poft zu bezahlen, Wenn jedoch 
die Abbeftellung der Pferde vier Stunden 
vor dem für die Abreife beftimmt gewefenen 
Zeitpuncte gefchieht, fo hat der Pofthalter 
auf die Bezahlung feinen Anſpruch. ers 
den folche aber fpäter, wenn gleich frühen, 
als folche zur Einfpannung bereits vorge 
führe find, abgeftelle, fo ift dem Poſthalter 
für jedes beftellte Pferd 30 fr. zu bezahlen. 
Für den bloßen Aufſchub der Abreife um 
einige Stunden, wenn ber Reiſende dem 
Poftyalter wenigft eine Stunde vor der erfts 
beftimmten Abfahreszeit hievon Nachricht 
giebt, hat derfelbe Fein Wartgeld in Ans 
fpruch zu nehmen. In dem Falle, daf die 
bereits vorgeführten Poftpferde über eine 
Stunde warten müffen, ift der Pofthalter 
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ober deſſen Poftillon berechtiget, die Pferde 
in ihre Stallung zurüd zu ziehen, und bie 
weitere Aufforderung des Meifenden zur 
Einfpannung derfelben zu erwarten, für 
jede Stunde des Zumwartens aber den achten 
Theil des Pofts und Trinkgeldes einer 
einfachen Station für fo viel Pferde, als 
beftellt wurden, als Wartgeld mehr zu 
- fordern, wenn der Keifende fich derfelben 
fpäter noch bedient, Nach Abfluß von 
fehs Stunden Warszeit höre die aus der 
Beſtellung der Pferde Hervorgehende Vers 
bindfichfeit des Pofthalters auf, und ders 
felbe ift berechtigt, den Betrag des vollen 
- Pofts und Trinfgeldes einer einfahen Sta 
tion, jedoch ohne Aufrechnung eines Wart⸗ 
geldes, zu fordern, Die Pofthalter find 
ihrerfeits fchufdig, die Einfpannung puͤnct⸗ 
fich für die Zeit der Beſtellung zu beforgen, 
und zur Abfahrt bereit zu feyn; außerdem 
dieſelben für jede halbe Stunde, um mel; 
he fie den Abgang des Reiſenden verzds 
gern, ſich dep Abzug eines vierten Theiles 
des Poft: und Trinfgeldes einer einfachen 
Station gefallen laſſen müffen, auch auf 
desfalls bejtellte Beſchwerde eines Reifens 
den einer den befondern Umſtaͤnden ange: 
meffenen Strafe unterworfen bleiben, 


$. 17. 
Meifende, welche fih auf einer Pofts 


Station nicht verweilen wollen, ſondern 
blos Pferde wechfeln, follen auf den Haupt: 
Poftftragen länger nicht, als höchitens 
= Stunde für die Umfpannung aufgehalten 





‘werben. 
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Auf Seitenrouten, auf welchen 
der ErtrasPoftenlauf fehr felten ift, fo 
wje bey den intiefer Machtzeit ankommen⸗ 
den Ertra: Poftfuhren berechtiger ein etwas 
längerer, gegen 3 Stunde für die Um— 
fpanngzeit ſich ergebender Aufenthalt, zu 
Peiner Beſchwerde gegen die Pofthalter, 
erden aber die Pferde durch einen dem 
Wagen des Reifenden vorausgehenden Cous 
tier, oder durch einen Laufjettel beſtellt, 
fo müffen folche zur bereiteften Anfpannung 
für die Zeit des Eintreffens deffelben her: 
gerichtet werden. Die Pferde: Bejtel 
lungen mittelft Courier, oder durch 
vorausgefhidte Laufzettel bewir— 
en, daß für dieſe Reiſenden auf die ans 
gegebene oder nah ben Laufzettel zu bes 
rechnende Zeit der Ankunft derfelben , die 
vorhandenen zur Eprtra : Poft: Beförderung 
verwendbaren Poftpferbe, aufbewahrt, und 
an feinen andern Reiſenden abgegeben, 
auch erforderlichen Falls, zumal bey einem 
großen Bedarf von Pferden die nöthigen 
Aushülfs: Pferde, foferne diefelben erhal: 
ten werden fönnen, herbeigefchafft werben, 
Diejenigen, melde Poftpferde duch vors 
ausgehende Laufzettel beſtellen, dieſelben 
aber nicht gebrauchen, oder ſolche abbeſtellen, 
haben die Verguͤtung an die Poſthalter nach 
Inhalt des vorhergehenden $. zu entrichten, 
Jedoch ift ben Pferdes Beftellungen, wel 
che mittelſt Couriers oder Laufjertel ger 
fchehen, das Wartgeld nur für das länger 
als vier Stunden anhaltende Warten zu 
berechnen. Länger als aht Stunden ift 
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jedoch fein Pofthalter weder verbunden noch 
berechtigt, die voraus beftellten Pferde über 
den Zeitpunet, in welchem der Reifende ans 
kommen konnte, oder fih als eintreffend 
voraus amzeigte, für benfelben bereit zu 
halten, und folche einem inzwifchen anges 
fommenen Reiſenden zu verweigern. Die 
Vorausbeftellung der Poftpferde mittelft 
Abfendung eines Lanfjettels, muß jederzeit 
ben der betreffenden Poftbehörbe ſchrift⸗ 
Lich nachgefucht und hiebey der Tag, und 
die Stunde der Abreife, die Zahl der Pferde 
und Wagen, fo wie die für jeden berfelben 
erforderliche Befpannung, beftimmt anges 
geben werden, Für bie Fertigung eines 
Laufzettels, welcher nicht mit eigener Eſtaf⸗ 
fette, fondern mit ordinärer Poft verfchict 
wird, find am die Poftbehörde, welche bie 
Pferde: Beftellung beforgt, 24 Pr. zu ents 
richten. Die Poftbehörden oder Pofthalter 
haben Vorauss Beftellungen von Privaten 
zu Vereithaltung von Poftpferden für an 
dere und mehrere Stationen, nur für fol 
che Reifende zu beforgen, von welchen fie 
fi überzeugt haften wollen und Fönnen, 
daß diefelben den in diefem und dem vorher⸗ 
gehenden $. enthaltenen Werbindlichkeiten, 
ohne Weigerung entfprechen werben, 


F. 18. 


Die Pofthalter dürfen bie Abldfung 
feinem Reifenden verweigern, ber mit’eigs 
nen, Lohnkurfcher: oder fremden Pferden zur 
Poftftation gefommen ift, Die mit Extra⸗ 
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Poft an einem Orte, wo eine Poftablöfung 
befteht, angefommenen Reifenden, müffen auf 
Pofiftragen auch von dort aus ihre Meife 
mit Poftpferden fortfegen, und koͤnnen ſich 
Feiner andern Miechpferde zur Fortfegung 
derfelben bedienen; es wäre denn nach eis 
nem Aufenthalt von vollen 24 Stunden, 
oder in dem Falle, daß der Pofthalter den 
Reifenden weder mit eigenen Pofts ober 
durch bdenfelben verwendbaren Aushülfs: 
Pferden bis auf die nächfte Station zu bes 
fördern im Stande wäre, 


% 19 

Sollten Reifende mit den nämlichen 
Poftpferden, mit welchen fie angefommen 
find, wieder zurüc reifen wollen, fo haben 
fie für die Rüdfahre nur die Hälfte des 
Pofts und Trinfgeldes zu bezahlen, es 
doch muͤſſen fie fich hiezu alsbald bey ihrer 
Ankunft erflären, das Poftgeld entrichten, 
und die Ruͤckreiſe fpäteftens nach einem 
breyftündigen Aufenthalt antreten. 


# $, . 20, 


Die Poffhalter find verbunden, bie Reis 
fenden, auch auf folhe Seitenorte, wos 


hin die Poftentfernung, und fomit aud) bie 


Tare nicht eigens von der General: Pofts 
Adminiftration beftimme ift, wenn foldhe 
nicht über acht Stunden weit entlegen find, 
zu befördern. Der Pofthalter ift aber bes 
rechtigt, bey diefen Poftfuhren ben vierten 
Theil des Pofts und Trinfgeldes, nach 
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Maßgabe der gemein angenommenen Ent; 
fernung mehr zu erheben. 
G. 21. 

Alle ſich entgegnenden Poftfuhren haben 
ſich wechfelfeitig zur rechten Hand auszus 
weichen. Alles übrige Fuhrwerk und bie 
Lohnfurfcher müffen den Extra⸗Poſten und 
Poftwägen nach ber entgegengefeßten Rich: 
tung, welche der Poftillon befähre, aus: 
weichen. Große Laftwägen find verbunden, 
nah Befchaffenheit des Weges und zeitlich 
genug auszumweichen: fie fönnen zwar, mo 
es ohne Sperrung des hinreichend beques 
men Borüberfommens gefchehen Fann, gegen 
zweifpännige leichte Poftfuhren, die Mitte 
ber Straße behaupten, müffen aber in dies 
fem Falle anhalten, um die Ertra : Poftfuhr 
ohne Aufenthalt und zu feinem Unfall Anlaß 
‚gebend, vorüber paffiren zu laſſen. 


$. 22. 

Die Briefpoft darf nie zugleich mit Ger 
fegenheit einer abgehenden Ertra: Poft beförs 
bert werden; es bleibt daher verboten, daß 
Brief : Felleifen einem Reifenden auf feinen 
Wagen mitgegeben, oder den nämlichen Pfers 
den, mit welchen der Reifende befördert wird, 
aufjubinden. 

G 23» 

Den Staatss Eourieren follen auf 
ihe Verlangen Pferde zum Meiten abgeges 
ben werben. Jedoch werden dergleichen reis 
tende Eouriere jedesmal von einem Poftil- 
fon begleitet, dem fie nicht vorreiten dürfen, 
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Ein Courier, welcher dem Poftillon vorreis 
tet, und ohne denfelden auf der Station ans 
fommt, erhäft vor Ankunft diefes Legtern 
feine Pferde, 


Solchen Eourieren, welche eine Ertras 
Poft begleiten, foll ebenfalls ein Reitpferd 
abgegeben werben: berfelben Begleitung * 
durch einen Poftillon ift nicht erforderlich: 
Sie dürfen jedoch nur mit der Extra⸗Poſt zus 
gleich abgehen, und müffen ſolche auf der 
folgenden Poftablöfung, wenn fie um die 
Ankunft bes Reifenden anzufünden, oder der 
Pferbebeftellung halber in der Nähe derſel⸗ 
ben vorausreiten, wieder erwarten. Die 
Eouriers koͤnnen ſich ihrer eignen Sättel 
bedienen; es ift ihnen aber nicht geftattet, 
andere Zäume, als jene, welche die Poſthal⸗ 
ter hergeben, zu verwenden. Ein reitender 
Courier darf feinem Reitpferde nicht mehr 
Traglaſt auflegen, als in die Gatteltafchen 
an Pleinern Effectem gebracht werden kann; 
hat berfelbe einen Mantelfad bei fich, fo 
wird berfelbe hinten auf das Pferd des den 
Eourier begleitenden Poftillons gepadt, darf 
aber das Gewicht von 20 Pfund nicht übers 
fteigen, Die Tare für die von reitenden 
Eouriers, ober von den, benfelben beizus 
gebenden Poftillons gebraucht werdenden 
Pferde, beträgt 30 kr. für bie einfache Poft 
mehr, als die jedesmal beftehende gemeine 
Ertras Pofttare; das Trinfgeld an den Po; 
ftillon, wo deffen Begleitung Statt finder, 
ift mit 40 fr, von der einfachen Station zu 


(35) 
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bezahlen. Mit reitenden Staats⸗Courieren 
foll die Entfernung einer einfachen Poft, übers 
all, wo e8 die Beschaffenheit des Bodens, 
der Straßen und der Zeitgeftattet, in 1, Stund 
zurücgelegt werden. 


$- 24. 

Kein Pofthafter ift befugt, eine ihm bes 
nahbarte Poftftation zu überfahren, oder 
biefelbe auf Seitenwegen zu umgehen. Die 
Uebertreter dieſer Vorſchrift find in eine 
Geldſtrafe von 10 fl. fällig, und haben das 
Ertra: Poftgeld an jenen Stationen zu ers 


feßen, welche fie überfahren haben follten, 


Wenn indeffen ein Reifender nach einem höch: 
ftens 13 Stunde über die naͤchſte Station 
binausliegenden Ort befördert ſeyn will, fo 
ift folches zwar geftattet, jedoch'bei der Durch⸗ 
fahre dem betreffenden Pofthalter, deffen 
Station überfahren wird, zu melden, Der 
Pofthalter, mit deffen Pferden ber Reiſende 
befördert wird, kann in dieſem Fall nur die 
Bezahlung auf + Poft mehr fordern, 


Im Zalle der MNeifende wegen unger 


wöhnlich vermehrten Laufes der ErtraPoften - 


zu beforgen veranlaßt ift, daß auf der naͤchſt⸗ 
folgenden Poftitation feine Pferde zum weis 
tern Fortkommen vorhanden feyn dürften; 
fo kann der Pofthalter mit deffen Poſtpfer⸗ 
den der Reifende befördert wird, bewilligen, 
daß mit dieſen Poftpferden deffen Reife nad) 
geſchehener Erfrifhung oder Abfütterung 
auf der. naͤchſten Station, bis jur zwentfol: 
genden fortgefeßt werde, Es muß jedoch 


— — 
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bei der erſtfolgenden Station der beſorgte 
Mangel an Pferden wirklich eintreten, und 
bei der Abfahrts-Station für die wegen Bes 
förderung ber ordinaͤren Poften beſtimmte 
Anzahl Pferde geforgt bleiben. 


$. 25. 

Es follen nur wenigft 18 Jahre alte, 
übrigens für die Führung der Pferde ganz 
Präftige, des Meitens und Fahrens, fo wie‘ 
ber Wege wohl Pundige, und dem Trunfe- 
nicht ergebene Gubjecte, von den Poſthal⸗ 
tern in Dienft genommen, um als Poftil: 
Ion für die Beförderung ‚der Reifenden ver: 
wendet zu werden, nachdem fie fich vorder⸗ 
famft durch ein Zeugniß der betreffenden Pos 
lijen: Behörden, und falls fie ſchon in Diens 
ften geftanden hätten, annoch durd ein gu: 
tes Zeugniß ihres vorigen Dienfthertn als 
zuläßig für den Poftdienft ausgewiefen ha: 
ben werden, 


F. 26. 

Die Poftillons follen bei Befoͤrder⸗ 
ung der Ordindrens und Ertra: Poften je⸗ 
derzeit in der vorgefchriebenen Dienſtkleidung 
und mit uͤberhaͤngendem Poſthorn erſcheinen, 
fuͤr die dem Reiſenden Sicherheit ſeiner Be⸗ 
foͤrderung gewaͤhrende Ein⸗ und Vorſpan⸗ 
nung der Pferde aufmerkſam beſorgt ſeyn, 
vorſichtig fahren, die Pferde nicht aus ihrer 
Leitung und Obhut laſſen, auch nicht von 
dem gewöhnlichen Wege ohne dringende Moth⸗ 
wendigfeit abweichen. Gegen die Reifen: 
den müffen fie fich mit aller Befcheidenheit 
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und Dienftwilligfeit betragen, an biefelben 
Peine Forderung über das targemäße Trink 
geld ftellen, und überhaupt denfelben Feine 
Urſache zu einer Beſchwerde geben. Die 
Eabriolets, oder Reife:Chaifen mit zwey 
Rädern hat der Poftilfon reitend zu befoͤr⸗ 
bern, bei vierräderigem Fuhrwerk aber ge: 
bühre dem Poftillon, wenn die Befpanz 
nung nur aus zwey Pferden befteht, ein Platz 
auf dem Bock oder vordern Wagenſitz. In 
dieſem Falle darf derſelbe jedoch ohne aus: 
drüdliche Bewilligung des Reifenden nicht 
Tabaf rauhen. Den Sattel, oder allenfalls 
mitzunehmenden Fourage Sad, darf der Por 
ftillon ohne ausdrücliche Bewilligung des 
Reifenden nicht auf den Wagen aufpacken. 


$. 27. 


Die Befhmwerden, welche ein Reis 
fender wegen feiner Beförderung oder wegen 
ber ihm etwa von Seiten der Poftangehö: 
rigen zugegangenen ungebührlichen Behands 
lung vorzubringen haben mögte, koͤnnen, wenn 
ſolche eine fchleunige Abhälfe und die Eins 
fhreitung der Polizey : Behörde erfordern, 
ben derfelden vorgetragen, außerdem aber 
dem betreffenden Ober-Poftamte, oder auch 
der General: Poft: Adminiftration unmittel: 
bar, mit Belegung des Tharbeftandes oder 
Berufung auf Zeugen oder andere beweifende 
Umftände angezeigt, oder in das auf jeder 
Poftablöfung zu diefem Zwecke vorliegende 
Paffagierss Befhwerden: Buch von 
dem Reifenden eigenhändig mit Unterfchrift 
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feines Namens und Standes und der Vor⸗ 
merfung feines Wohnortes eingetragen wers 
ben. In diefem Ießtern Falle, und wenn 
bie Befchwerden gegen bie ruͤckliegende Sta⸗ 
tion ober berfelben Poftillon gerichtet ift, hat 
der Pofthalter des Drtes, wo folche vor 
gebracht wird, den Poftillon muͤndlich in Ges 
genwart des Reifenden zu vernehmen, und 
die Beſchwerde abſchriftlich nebſt Bericht 
uͤber die Ausſagen des Reiſenden und des 
Poſtillons mit erſter Poſt an das betreffende 
Ober⸗Poſtamt zu ſchicken, auch hat der Poſt⸗ 
halter dem Reiſenden, wenn dieſer es vers 
langt, ein kurzes fchriftliches Zeugniß 
über die eingelegte Beſchwerde 
auszuftellen. Das Trinkgeld ift dem Poftils 
Ion, wenn die Befchwerde folchen betrifft, 
und der Grund derfelben von dem Reifens 
den erwiefen oder wenigſtens hinfänglich bes 
ſcheinigt worden ift, fogleih einzuhalten, 
und es fteht in des Reifenden Willkühr, die 
Bezahlung deffelben ganz zu verweigern, oder 
daß felbe an den Pofthalter des Dres jur weis 
teen von dem Ober» Poftamte zu treffenden - 
Verfügung abzugeben, 


Die Strafen, welchen bie Poftillons wer 
gen poftpolizeplichen Vergehen unterliegen, 
find Geldſtrafen von 2 bis 10 fl., Arreft bei 
ſchmaler Koft von ı bis‘ 2 mal 24 Stunden; 
Abſchaffung aus dem Poftdienft. Auch 
Fönnen diefe Strafen unter befchwerenden 
Umftänden nah Maßgabe der polizeylichen 
Straf: Gefege gefchärft werden. 

(355*) 
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G. 28. 

Reiſende, welche fich einen in ihre Haͤn⸗ 
de ſelbſt kommenden Beweis über ihre Ber 
förderung mit der Poft verfchaffen wollen, 
Fönnen fich bei der Poft: Station, von ber fie 
ausgehen, ober bei einer ber folgenden, two 
fie paffiren, einen Ertra: Poft- Stum 
denzettel gegen die Gebühr von 12 fr. vers 
fchaffen. In der Ausfertigung muß ber 
Vor: und Beyname, fo wie der Stand 
bes Keifenden ausgedrückt fen. Die Pofts 
halter, von welchen diefe Stundenzettel auss 
gefertigt werden, und alle folgende, bey 
welchen der Meifende paffirt, haben bie 
- Rubrifen diefes Stundenzettels auszufüllen, 
und insbefondere die Zeit der Anfunft und 
ber Abfahrt des Reifenden pünctlich einzus 
tragen. 


$. 29. 

Die Pofthafter bleiben für allen Scha: 
ben haftbar, welcher den Reifenden buch 
ihr oder ihrer Poftillone poftordnungsmwids 
tiges Benehmen oder grobe Verſehen zus 
gefügt werden koͤnnte. Gollte durch von 
Geiten der Reifenden oder deren ‘Diener 
ſchaft eigenmaͤchtig erfolgtes Antreiben ber 
Pferde, oder auf andere Weiſe den Pofts 
baltern ein Schaden zugefügt werden, fo 
muß derfelbe fogleich erfegt, oder es kann 
ber Meifende angehalten werden, besfalls 
Sicherheit zu leiſten. 


Wir weifen übrigens Unfere Poftpolizens 
Behörden anducch insbefondere an, zu dem 
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Vollzug dieſer Dienft: Ordnung beyjuwir⸗ 
Pen; die Reifenden gegen alle Unbilden oder 
Ungebührlichkeiten, welche fie von den Poft: 
haftern, bderfelben Poftillons, oder wo im: 
merher erleiden Fönnten, dagegen aber auch 
die Pofthalter und Poftillons gegen Be: 
Teidigungen oder Mißhandlungen von Geis 
ten dee Reifenden zu ſchuͤtzen; aud bie 
deshalb vorgebrachten Befchwerben fchleus 
nig zu unterfuchen und zu erledigen, 


$. 30. 

Gegenwärtige Dienft: Ordnung foll an 
jebem Pofthaufe, bey welchem Pferde: Ab: 
loͤſungen Statt haben, Öffentlich angefchlas 
gen werben. 





Belanntmachungen. 





Pfarreyens und Benefisiens 
Erledigungen. 





Sur UntersDonanfreife: 
41) Die Pfarrey Stallwang. 


Durch die Verfegung des Pfarrers zu 


Stallwang ift diefe Pfarren erledigt 


mworben. A 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
Dekanats Pandorf, und Landgerichts Mit: 
terfels, und zähle in einem Umfreife von 
5 Stunden 1102 Seelen, hat eine Schule, 
und wird von dem Pfarrer allein paitorirt. 


Diefe Pfarren erträge 738 fl. 8 kr.; 
bie Laften belaufen fih auf 68 fl. 25 fr. 
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worunter 45 fl. jährlihe Bauſchillings⸗ 
Friſten von 846 fl. 48 fe. Bau⸗Capital, 
welches dem Vorfahrer — wer⸗ 
den muß. 


Im Regenfreife:. 
2) Die Pfarrey Moosbach. 


Die Pfarrey Moos bach, im Koͤnigli⸗ 
chen Landgerichte Vohenſtrauß, iſt durch das 
Hinſcheiden des Pfarrers Peter Drexler 
erledigt worden. 

Dieſelbe zaͤhlt 2313 Seelen, welchen 
der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter vorſteht. 

Die jaͤhrlichen Renten beſtehen nach der 
Faſſion vom Jahre 1816: 

1) in dem Ertrage ber Widdumgrünbe, 
zu. 231 fl. 48 fr. 
2) in dem dee Zehenten „ 521 # 41s 
3) der Stolgefäle . 411⸗ 56: 


1165 fl. 25 fr. 
Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen ſich auf 95 fl. 52 Er. 


3) Die Pfarry Wald kirchen. 


Die Pfarren Waldkirchen, im Könige 
lichen Landgerichte Neumarkt, ift Durch bie 
Verfegung des Pfarrers Reifer zur Erle⸗ 
bigung gekommen. 

Die Bevölkerung derfelben beſteht in 
895 Seelen, welchen der Pfarrer mit eis 
nem Hülfspriefter vorfteht, 
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Die jährlichen Einfünfte fließen: 


1) aus den Wibdumgründen, mit 
520 fl. 48 fr. 
2) den Zehenten und andern 
Dominicalien, mit . 
3) den Jahrtags:Stiftungen 
und Stofgebühren, mit 196 s 12 


Zn — — 


1382 fl. 13 fr. 


665 » 15 5 


- Summa 


Die Steuern und andere ftändige Laften _ 


betragen jährlih 107 fl. 54 Er. 


Im DObersDonaufreife: 
4) Die Pfarre Beningen. 


Die duch Sterbfall erledigte, im der 
Diöcefe Augsburg, dem Königlichen Lands 
gerichte Ottobeuren, und dem Defanate 
gleichen Namens, deſſen Sitz aber fih ges 
genmwärtig in Frechenrieden befindet, liegende 
Pfarren Beningen, dehnt fich auf das 
Dorf Beningen, die dazu gehörige Ried⸗ 
mühle, und eilf vom Dorf hinausgebaute 
Einsöhöfe aus, und zählt 485 Seelen, und 
darunter 139 männliche, und 151 weibliche 
Eommunicanten, 


Das theils aus baarem Gelde beftehende, 
theils aus den Grund» Befigungen, den Ze⸗ 
henten und andern Natural-Bezuͤgen flief- 
fende Einfommen wird im Ganzen auf 
1098 fl» 2 fr. berechnet. 


Dagegen betragen bie fowohl in Geld, 
als mit Naturalien abzuführenden jährlis 
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chen Laften überhaupt zu Geld angeſchlagen 
140 fl. 8 fr, 6 hl. 


Km Rezatfreife: 
5) Die Pfarrey Adelöhofen. 

Durh die Beförderung bes Pfarrers 
Weber nach Ergersheim ift die Pfarren 
Adelshofen, im Dekanate Rothenburg, 
erledigt worden. 


Der Ertrag der Pfarren, welcher mit 
Ausnahme der Accidentien lediglich aus der 
Benuͤtzung der Pfarr; Weder und Wiefen, 
dann aus dem großen Fruchtzehenten, und 
aus dem kleinen Zehent ıc. gefchöpft wer: 
den muß, ift in der Beſoldungs-Faſſion 
von 1807 auf 1026 fl. 9£ fr. berechnet. 


m Ober: Mainfreife: 
6) Die Pfarrey Mislareurh. 

Durch die Weförderung des Pfarrers 
Krieg auf die Pfarrey Marktleuthen, Der 
kanats Wunfiedel, wurde die Pfarrey Miss 
lareuth im Königlih: Sächfifchen, und 
das damit verbundene Filial München 
reuth im biesfeitigen Gebiete, erledigt, 
deren Einfünfte auf 787 fl. 30 fr. 
net find, 

—— ——— —— 
Pfarrevens und Beneflcien Ver 
leihungen und Beftätigungen. 

Se Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen KBRURABISR ju ver 
leihen geruht: 
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Am 1. May d. J. die combinirte Pfars 
ven Ploͤßberg⸗ Puͤchersreuth⸗Wilchenreuth, 
Dekanats Weiden, dem bisherigen Pfarrer 
zu Vorra, Defanats Hersbrud, Johann 
Heinrich Friedrih Wilhelm Schöner; 


am 11. May d. J. die Pfarren zu Orts 
marshanfen, Landgerichts Gdggingen, dem 
Priefter Joſeph Probft, Beneficiums-Bifar 
zu Salgen, Landgerihts Mindelheim; — 
die Pfarren zu Zankenhaufen, Landgerichts 
Landsberg , dem bisherigen Pfarrer zu 
Drtmarshaufen , Landgerichts Göggingen 
im Ober» Domaufreife, Priefter Martin 
Gabler. 


Se, Majeftät der König haben 
unterm 5. May d. J. die von ber refors 
mieten Gemeinde Groͤnenbach, Defanats 
Memmingen, auf die dortige reformirte 
Pfarren ausgeftellte Präfentation des bis: 
herigen Pfarrers zu Burggrub, Dekanats 
Michelau, Ehriftoph Ludwig Köberlein, 
genehmigt, und berfelben die Landesfürfts 
lihe Beftätigung ertheilt, 


Seine Majeftdät der König haben 
unterm 6. May d. J. der von bem Herrn 
Erzbifchofe zu München und Freyfing, Freys 
herrn von Gebfattel, gefchehenen Nominas 
tion des Cooperators zu Bockhotn, Priefter 
Thomas Reif, auf die erledigte Pfarrey 
Gammersdorf, in Königlichen Landgerichte 
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Moosburg und Defanate Günbdelfofen, bie 
Landesherrlihe Beſtaͤtigung zu ertheilen 
geruht. 





Dienfies ⸗Nachrichten. 





Se, Majeftät der König haben 
unterm 6. April d. J. den dermaligen Land: 
richter zu Rochenburg, Joſeph Häder, 
zum zweyten Director des Kreis: und Stadt; 
gerichts in München zu ernennen geruht. 





Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung * 
27. April d. J, wurde der bisherige Rath 
s Kreiss und Stadtgerichts zu Straus, 
I, Heinrich Policzka, zum. Aſſeſſor 


des Appellat ionsgerichts ‚für den Ober⸗ 


Donaufreis; und der Affeffor des Landge⸗ 
richts zu Trofiberg , Ferdinand Anton. Krie 
ger, zum Nach des Kreis; und Stadtger 
richts zu Straubing alfergnädigft ernannt, 


Unterm 1. May db. J. wurde ber bis: 
herige Minifterial + Bureau: Secretär des 
Königlihen Staats: Minifteriums der Fi: 
nanzen, Carl Bahmann, zum Regie 
rungsrath bey der Kammer der Finanzen, 
ber Regierung des Iſarkreiſes, ernannt. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 4, May d. J. auf die Landrichters 
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Stelle zu Wunſiedel den Landrichter zu 
Graͤfenberg, Heinrich Erdmann von Waͤch⸗ 
ter, feinem Wunſche gemäß, zu verfegen;, 
— bie erfte Affeffor Stelle. zu Gräfenberg 
dem erften Aſſeſſor zu Teufhnig, Caftulus 
Seidel, zu verleihen; flatt feiner zum ers 


ſten Eandgerichts ; Affeffor zu Teuſchnitz dem 


zweyten Affeffor zu Forchheim, Jacob Agag, 
zu befördern; und zum zweyten Affeffor zu 
Forchheim den Appellationsgerichts z Acceſ⸗ 
fiiten, Heinrich Efhenbach, zu ernennen; 
dann auf. die zweyte Landgerichts ⸗ Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Bamberg IL den dermaligen jwey⸗ 
ten. Aſfeſſor zu Hollfeld, Valentin Hinkel⸗ 
mann, ſeiner Bitte gemäß zu verſetzen; 
deſſen bisherige Stelle dem Regierungs⸗ 
Acceſſiſten und vormaligen rechtskundigen 
Magiftrarsrath , Joſeph Beer, zu über 
tragen, und die Actuarſtelle ben dem Lands 
getichte Selb dem Rechtöptacticanten, Cart 
Ganzert, zu ertheilen geruht. — 


- Se, Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
ferner unterm 4. May d, J. den bisheris 
gen Affeffor bey der Regierung des Regen: 
freifes, Kammer der Finanzen, Johann 
Siegmund Vogel, zum Minifterial : Bus 
reaus Secretär des Königlihen Staats: 
minifteriums der Finanzen ernannt, 


Vermoͤge einer unterm 4. May d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung wurde 
dem bisherigen Protocolliften des Kreis; und 
Stadtgerichts zu Afchaffendurg, Gottlieb 
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Leo, die nachgefuchte Entlaffung aus dem 
unmittelbaren Staatsdienfte allergnädigft 
ertheilt, 


Se, Majeftät der König haben 
unterm 7. Man d. 9. ben Dr. Gebaftian 
Goͤtz zum Profector beym anatomifchen 
Theater an ber Univerfität in IN zu 
ernennen geruht. 


— — ———— — — 


Koͤnigliche Bewilligung, 

zur Vereinigung des Graͤfl. See⸗ 
feld’fhen und Minacet‘ ſchen 
Wappens. 





Se Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 10. April d. J. dem Königlichen 


Kämmerer Anton Grafen von Törrings 


Seefeld, die nachgefuchte Allechöchfte Bes 
willigung ertheilt, daß berfelbe mis feinen 
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männlichen Nachkommen, für ewige Zeiten, 
das Wappen der Gräflih von Min uc er⸗ 
ſchen Familie im Schildes» Haupte bes eis 
genen Wappens führen, dann ſich Grafen 
von Törring: Minucei nennen und 
ſchreiben dürfe. 


— — — — — — — 


| Kurs 
der Baierifchen Staats: Papiere 


Augsburg den 13. May 1824. 
Briefe. | Geld. 
965 |: 96 


103 1023 
104 105 


StaatssPapiere 


Dbtigationen. a 40/0 
bitto . + &.50/0 

Land sAntehen 

Hypoth. Anmweif. 


gotteriesLoofe A—D. 
a 40/0, 
Bitte » 
A400 +»... » 
ditto unveszinsliche || 102 


es: Lıozg io 


® E—M. 


1074 | 107 


- Hegierungg " 
x und 


Jutelligen 


Koͤnigreich 


1 











Muͤnchen, Mittwochs den 26. May 1824. 
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Königl. Minifterial- Entfehließungen. 
(Die Erhebung des Malzauffchlages betreffend.) 
Staats-⸗Miniſterium der Finanzen. 





j De ʒleich in der allgemeinen Verordnung 
vom 28. July 1907. über den Malzauf— 
ſchlag $. XIV. genau beftimmt ift, in wel⸗ 
hen Terminen diefe indirefte Staatsauflage 


erhoben werden foll; fo ift dennoch zur als 
lerhoͤchſten Kenntniß gefommen, daß diefels 
be hier und dort vor ben feftgefegten Ters 
minen erhoben worden ift. 

Seine Königlihe Majeftär fehen 
fi daher veranfaßt, in diefer Beziehung Lie 
gefeglihen Beftimmungen der allegirten Ber 
ordnung in Erinnerung zu bringen, und auf 
den Grund derfelben zu verfügen, wie folgt: 


( :6 ) 
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1) Kein Auffchlags » Unter-Einnehmer iſt 


befugt, den Malzaufſchlag vor den feſtge⸗ 


ſetzten Terminen einzufordern, oder anzu⸗ 
nehmen. 

2) In Folge deſſen iſt auch kein Brauer, 
Branntweindbrenner, Eſſigfabrikant, Germ⸗ 
ſieder ze. verbunden, den Malzaufſchlag vor 
dem Eintritt der geſetzlichen Erhebungs- Ters 
mine an den UntersEinnehmer, oder an das 
Oberaufſchlagamt zu entrichten. 

3) In dem Falle, daß ein Brauhaus: 
befiger, Branntweinbrenner, oder anderer 
Auffchlagspflichtiger es felbft feiner Conve⸗ 
nienz angemeffen findet, den Malzauſſchlag 
vor dem gefeßlichen Erhebungs; Termine freys 
willig zu bezahlen, foll die Vorauszahlung 
nur ben dem betreffenden Oberauffchlagamte 
gegen Quittungen, welche vorfchriftsmäßig 
vom DOberbeamten und Controlleur gefertis 
get find, und ohneallen Anfpruc auf Zins 
vergätung oder Provifion, ſtatt finden, 

4) Derjenige Auffchlags:Unter-Eiunehmer, 
welcher iiberwiefen wird, an dem Malzauf—⸗ 
ſchlage viel oder wenig vor ben gefeßlichen 
Terminen geforderte und erhoben zu haben, 
hat feine Entlaffung, und nah Umftänden 
noch ſchwere Ahndung zu erwarten, 

5) Der Auffchlagspflichtige, welcher dem 
Malzauffchlag vor den gefeglichen Erhebungss 
Terminen an den Unten Einnehmer oder an 
das DOberauffchlagsamt auf andere Weiſe, 
als oben unter Mo, 3. geftattet wird, ent: 
richte, haftet für die nochmalige Zahlung, 
wern ber vorausbezahlte Auffchlag dem 
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Staats: Nerar durch Untreue oder durch mas 


immer für einen Zufall zu Verluſt geht, 


Die Königl, Regierungen, Kammern ber 
Binanzen, haben Über die Handhabung gegens 
wärtiger Reglementar s Verfügung ftrenge zu 
wachen, und bey eintretenden Contraventios 
nen biernach geeignet einzufchteiten. 

München den 8. Man 1824. 

Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allen 
hoͤchſten Befehl: 
Freyherr von Lerchenfeld. 
durch den Miniſter: 
der General = Sekretaͤr 
G. v. Geiger. 





(Die Anwendung des vorfhriftsmäßigen Stem⸗ 
pelpapierd betreffend.) 


Staass Minifterium ber Finanzen, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
feit einiger Zeit mit Mißfallen wahrgenom⸗ 
men‘, daß bey den Eingaben ber Privaten, 
Advokaten und felbft Könige, Beamter in 
eigenen Angelegenheiten die Anwendung bes 
verordneten Stempelpapiers häufig unterlaſ⸗ 
fen, und dadurch das zur Staats » Schuk 
den s Tilgung gewidmete Stempelgefäll um 
ein Namhaftes gefährber werde. 

Diefer Unfug wird auch vorzüglich das 
durch erweitert, daß Gefuche und Beſchwer⸗ 
den von Beamten, Quiescenten und ihren 
Relikten über Gegenftände, die nicht das 
Intereſſe des Öffentlichen Amtes, fondern 
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lediglich ben Vortheil der Bittſteller betref⸗ 
. fin, als Amtsfachen überfchrieben werden, 
dann daß mehrere Individuen ihre Eingaben 
als Armenfachen benennen, die doch Feiness 
wegs ben gefeglihen Anſpruch auf bas Ars 
menrecht für fih haben. 

An alle Stellen, Obrigfeiten und Polls 
zey⸗ Behörden, denen nach $. 31 des Stems 
pelgefeges vom 18. December 1812 genaue 
Wachſamkeit über die Befolgung besfelben 
anbefohlen ift, ergeht demnach ber Aller 
hoͤchſte Auftrag: 

1) in ihrem Wirfungsfreife die genaue 
Anwendung der Stempelordnung für alle 
Schriften in Partenfahen zu handhaben, 
und feine anderen Ausnahmen zu geftatten, 
als der Abſchnitt IV. des Geſetzes feftfeger, 
daun 2 e 
2) gegen die Lebertreter des Stempelge⸗ 
feßes die geeignete Beſtrafung zu verfügen, 
wie auch 

3) in allem Partenfachen fih zu Berich⸗ 
ten und Ausfertigungen gleichfalls des nor⸗ 
malmäßigen Stempelpapiers zw bedienen. 

München den 10. May 1824, 

uf be 
Seiner Rönigl. Majeftät Aller hoͤch—⸗ 
ften Befehl. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


durch den Minifterz 
der General « Sefretär 
G. v. Geiger 
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Befanntmahungen. 


Sigung 
der Königl, Staatsrarhss: Com 
miffion. 


In der Sigung der Königl. Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 24. April d. J. wurden 
entfchieben 

die Refurfe 

1) des Bräuers Anton Hoͤg el zu Meufirs 
hensBalbint im -Regenfreife, wegen 
Maljauffchlags: Defraudation ; 

2) der Köche gegen die Megger in Müns 
hen, wegen Gewerbs Berechtigung 5 

3) des Geag Steingruber, Paͤchters 
einer Bierfchenfs: Gerechtigkeit in Müns 
hen, gegen den Hofgärmer Franz Jos 
feph Hayler, wegen Pachtauffündung; 

4) des Georg Robel, Schwarzbäders zu 
Kögting im Unterbonaufreife, gegen 
die dortigen Weißbaͤcker, wegen Ge 
werbs : Beeinträchtigung; 

5) der Elifaberda Graf, Kleinguͤtlerinn 
zu Traßlberg, Landgerichts Amberg im 
Megenfreife, gegen die, Großguͤtler, 
wegen Viehtriebs: Beichränfung; ; 

6) des Ankerwirths Jakob Pfeiffer zu 
Sommerhaufen in Untermainkreife ge: 
un die Schenfwirthe allda, wegen 

“  Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

7) des Kraͤmers Mar. Eifendorfer 
zu Altmannftein, Landgerichts Rieden⸗ 
burg im Regenkreife, gegen den Kräs 
mer Michael Fuchs zu Mendorf we 
gen Berechtigung zum Cifenhanbel; 

8) des Müllers Joſehh Bräuherr zu 
Mapferding, Landgerichts Deggendorf, 
(36°) 
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gegen den Landrihteer Baierlein, 
und dieſes gegen Jenen wegen Brands 
affefuranz : Entfhädigung ; 

9) des Bräuers Martin Eufas zu Ruhr 
mannsfelden im Unterdonaufreife, mes 
gen Malzauffchlags : Defraudation ; 


10) das Leuterations: Gefuch bes Johann 
Wagenſeil und Eonf., Dredsler 
zu Kempten im Oberdonaufreife, ges 
gen den Inſtrumentenmacher Heinrich 
Kohler allda, wegen Gewerbs; Ber 
einträchtigung ; ‚ 

11) der Mekurs des Narzig Miller und 
Stephan Zettler von Sclegelsberg, 

gegen die Gemeinde Schlegelsberg, 

Landgerihts Dttobeuern im Oberdor 

naufreifg, wegen Vereinoͤdung und 

Bauſchillingen; 

die wechſelſeitigen Rekurſe des Gott: 

fieb Loͤßl und Eonf., Bierwirthen zu 

Drtenburg, Landgerichts Griesbach im 

Unterdonaufreife, und des Johann 

Maier, Weinwirths alda, wegen 

Gewerbss Beeinträchtigung. 


An das Königlihe Staats: Mint 
fterium des Junern wurde ge 
wiefen: 


ber Refurs des Georg Adam Riepl, 


1?) 


Bräuers zu Altenhohenau, wegen Ein - 


ziehung einer Bierſchenks-Gerechti 
tigkeit in München. ji 


An das Königlide Staats: Mint 
—ſterium ber Finanzen wurde 
gemwiefen: 

14) die WBefchwerbe » Vorftellung der Ger 
meinden Neufahrn, Irſchenhauſen und 
Hohenſchaͤftlarn, Landgerichts Bol: 
fratshaufen im Iſarkreiſe, wegen Forſt⸗ 
rechts: Anfprücen. 
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Pfarreyen: und Beneficien: Er 
ledigungen. 


Sm Unter: Donaufreife: 
1) Die Pfarrey Aholming. Fa 

Durch die Verfeßung des Pfarrers zu 
Aholming Ift dieſe Pfarrey erledigt wor: 
den, 

Sie Tlegt in der Didcefe Paſſau, im Des 
kanate Pigling, u. Landgerichte Deggendorf, 
und zähle in einem Umfange von 3 Gtuns 
den 1106 Seren, 

Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer, 
einem Erpofirtus und Hülfspriefter paftorirt. 

Die Einkünfte, welche aus einer ber 
teächtlichen Defonomie, aus Dominifal:Rens 
ten und aus dem Ertrage der Stole fließen, 
werden auf 3153 fl., dagegen die Laften 
aller Art auf 2500 fl. angegeben. 

Das reine Einfommen beträgt demnach 
im geringften Anfchlage 350 fl. 

Birtwerber haben ihre Gefuche vorfchrifts: 
mäfjig einzureichen. » 


Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Thauhauſen. : 
Die Pfarrey Thanhaufen, im Königl. 
Landgerichte Neumarkt, ift durch die Wer 
fegung des Pfarrers Schwarz auf bie 
Pfarrey Gleißeuberg zur Erledigung ge: 
kommen. Die Population derfelben beläuft 
fih auf 554 Seelen, welchen der Pfarrer 
allein feine Obforge widmet, 5 
Die jährlichen Einfünfte beftehen: 
1) in einer Geld» und Natu⸗ fl. i 
ral⸗Beſoldung zu . 542 47 
2) in Dominifab und Ruſti⸗ 
Fals Renten u . . .. 118 28 
3) in ben Stolgefällen u. 60 37 
Summa 511 52 
von welchen der Pfarrer Peine Staatslaften 


zu tragen hat. 


555 


Im Dberdonanfreife: 
5) Die Pfarrey Wattenweiler. 


Durch das Ableben des Pfarrers Dar 
zarius Auerhammer ift die Pfarren Wat: 
tenmwetler in der Didcefe Augsburg, im 
Königl, Landgerichte Günzburg und dem 
Defanate Rettenbach erledigte. Sie enthält 
mit Einfhluß des eingepfarrten, eine halbe 
Stunde entfernten Ortes Höfelhurft 623 
Seelen, worunter fih 200 männliche und 
223 weibliche Communicanten befinden, und 
gewährt ein ans dem ftändigen Gehalte ber 
Zinfe und den Fundationsfapitalien ju 739 
fl. 48 kr., aus Realitäten zu 20 fl: und 
aus den befonders bezahlten Dienftverrichs 
tungen zu 20 fl. 30 Pr. flieffendes Gefammts 
einfommen von 780 fl. 18 fr. 


Die Gefammtlaften find mit 23 fl. 59 
Pr, berechne. Ein Hilfspriefter ift bey dies 
fer Pfarren nicht erforderlich, 


4) Die Pfarrey Breitenbrann. 
Die Pfarrey Breitenbrunnin der Did: 
eefe Augsburg und dem Königlichen Lands 


und Defanats ; Bezirke Mindelheim ift er: 
lebigt. 


Sie hat die Eindden Weiherhof, Arenı 
ried, Steinbach und Staudenberg, fo wie 
die Weiler Fürbah, Korb und Kaiferss 
bach zu Filialen, eine Bevoͤlkerung von 690 
Seelen, worunter fih 230 männliche und 
267 voeibliche Communifanten befinden, und 
folgende Ertraͤgniſſe: 

a) an baatem Geldgehalte. . -» 700 fl. 
b) an DMaturalien : . 

s Schfl, 5 Mes. 2 Bel, 15 Schzel. Roggen, 
‚ti 5.2.5.1} »s Ken, ° 
1» 5 ».2» 24» Haber, 
10 Klafter Weichholz, angeſchlagen im 

Durchſchnitte zuu.. 7175 fl, 


c) an Widdum, beſtehend in ber — 


von a Tagwerken Aerarial⸗Wieſen, 
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chert Gemeindegrundſtuͤcke, zTagwerk Gras⸗ 
und Wurzgarten, angeſchlagen zu 40 fl. 


zuſammen 918 fl. 
Hierauf haften folgende Laſten: 
a) an Steum ..,zf.ı u 7 hl. 
b) an Geminariftium und Carhedraticun 
2 f. 13 kr. 4 hl. 
e) für Getreid⸗ Miß— a Fuhrlohn 


9 fl. — kr. —— l. 
d) für Holzhauer und —2* 
3 fl. — kr. — hl. 


e) Pleinete J— im Durchſchnitte 
jaͤhrlich 18 fl. — kr. — hl. 
zuſammen 5ı fl, 15 kr. 3 hi. 

5) Die Pfarrey Leidling. 


Es ift die Pfarren zu Beidling c er⸗ 
oͤffnet worden, welche in der Dioͤceſe Augs— 
burg, dem Koͤnigl. Landgerichte Neuburg 


und dem Defanate Burgheim liegt, 4 Stuns 


den im Umfreife hat, und 246 Seelen zählt, 
Dahin eingepfarrt ift: 

a) der Ort le wo alle 14 Tage 
Meſſe gelefen, und fünfmal des Jahres fo 
ſtiger Gottesdienft gehalten werden a 

b) die Eindde Stelzhof. 

Der zeitliche Pfarrer bezieht 
1) an ftändigem Gehalt 

a) Competenzgeid 250 fl. 

b) Competenjgetreibt: 

Roggen 2 Shfl. 4 ME. 2 Vrtl. 2 Säit. 
Waitzen » 4 nn — nn 2 nm 
Gerſte » 4» n 23 » 
c) Competenjfiroh : 
. Schober Winterſtroh, 
Sommerftrob, 
4) Tompeten zholz: 
12 —* nebſt Abfall von Wellen. 
2) Aus Realitäten . 

‚den Genuß von Z Jauchert Ackerfeld u. 

einem Tagwerk Wiefen nebft 2 Kraut: 

beeten und einen Gaͤrtchen, 
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3) aus Rechten 
den Kleinzehene in Gärten und Painten 
‚fo wie den Ghetreid : Zehent, 
4) aus befonders bezahlten Dlenſtoerrich⸗ 
tungen 
6) an geſtifteten Jahrstagen Th 22 ft. 
b) au Stofgefällen beyläufig 20» 57 fr. 
5) an herfömmlichen Gaben 


Kichenbrod und Kaͤßgeld 6„ 30ft. 


6) an Widdum ‚find zu diefer Pfarren new. 


Hinzugefommen ungefähr 124 Jauch. Aecker 
und 75 Tagwerk MWiefen. 


Die Laften find das Fumilienfchuggeld und 


Die wegen des Didcefanverbandes zum Rural⸗ 
Fapitel Burgheim zu bejahlenden 4 fl. 30 fr. 


Im Rheinkreiſe: 
6) Die Pfarrey Altleiningen. 

Zur Wiederbeſetzung der durch Verſetzung 
des Pfarrers Krafft nah Ellerſtadt, ums 
term 7. Februar diefes Jahres in Erledi: 
gung gekommenen proteftantifchen Pfarren 
Altleiningen, Dekanats und Land:Coms: 
miſſariats Franfenthal, wird hiermit ein 
Eonfurs: Termin von 6 Wochen eröffnet, 
binnen welchem die etwaigen Bewerber das 
zum fich zu melden haben, 

Zu ber Mutterfirhe Altleinin 
gehören die Filialficchen Earlsberg und de 
lingshaufen, mit überhaupt 1400 proteftans 
tifchen Seelen, und’ mit der Pfarren find, 
nah den neuen, aber noch unrevidirten und 
unabgefchloßenen Faſſionen, folgende Ertrag⸗ 
niſſe verbunden; naͤmlich: 

1) von Mealitdten . . 05 fl. 

2) Staatsgehalt . . 252 u 
3) aus dem Kirchenvermögen 


45 fe, 
2» 


-.. 1 0. r 1 RT r 9 *6 
4) aus dem —— 
gen... » 50 » 
5) fregtilligen Srpirägen 
von den beyden Filinlgemeins 
‚den, a 533unda2fl, © 75 » 


da jedoch: 
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6) An Eafualin . . 100 fl. — kr. 
z * 513 5 Un 
bavon ab an Paften, 
für Steuern .. 5 


„3m 
wuͤrden noch bleiben 


07T nn 352 » 
ı) die freywilligen 
Beytraͤge sub Mo. 5., als 
nicht ftändig mit .„ 75 fl. 
und 2) von dem in diefer Pleis 
nen, und notorifch fehr ars 
men, Gemeinde zu 100 fl.. 
offenbar zu hoch angefchlas 
genen Safualien 69 fl. 15 fr. 
überhaupt alfo » » 144 „ 
abgefeßt werden müffen, fo 
bleiben nut 0. 0 + 3065. 17» 
als wirklicher Ertrag, nach welchem Anfage 
man auch den ber Pfarren bis zur Coms 
pletirung der Congrua ihrer Caffe von 600 fl. 
gebührenden Zuſchuß aus * Dotations⸗ 
mitteln auf . .. Ta — ii 
feſtgeſetzt hat‘, welcher ihr dub jegt ſchon, 
fo weit ſolche disponibel find, pro rata zu 
Theil wird, 


15 » 


- DD Die Pfarreg Stetten, 


Durch die Verſetzung des bisherigen 


Pfarrers zu Stetten ift biefe Dfarery 


erledigt worden. 

Sie liegt in dem Land⸗ Commiſſariats⸗ 
= Dekanats » Bezirke Kichheimbolanden, 

und zähle tw den DOrtfchaften Stetten, As 
bisheim, Gauersheim, Ilbisheim und ber 
Portmühle 507 Seelen, 

Die- Einfünfte beftcehen nad ben noch 
nicht tevidirten Faffionen in den Erträg: 
nißen von benläufig-60 Morgenſtand, zu 
361 fl. 27 fr. angegeben, in 13 Maltern 


——— zu 71 fl. berechnet, 171 fl. 32 


Staatsgehalt, von. Stiftungen 8 fl. 


= Stofgefällen 8 fl. Die Wognden bes 


tragen 60 fl, 37 fr. 
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8) Die-Pfarrey Imoweiler. ; 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarrey Imsweiler erledigt worden, 
Sie liegt in dem Defanatss und Band: 
Eommiffariats s Bezirfe- Kaiferslautern, hat 
Peine Bination, und zählt in den Ortſchaf⸗ 
ren Imsweiler, Doͤrnbach, Gehrweiler, 
Bundersweiler und den Höfen Felsberg 
And Mefferbah 423 Seelen. 

Die Erträgniße beftehen nach den noch 
nicht revidirten Faffionen in 20 Morgen 1 
Biertel 38 Ruthen Wiefen, 10 Morgen 
Buſchwerk, 3 Viertel Gefträuch, 42 Mor: 
gen 1 Viertel 32 Ruthen Ackerfeld, gu 
jährlich 438 fl. 52 ‚Pr. angegeben. . An 
Rechten 41 fl., an Gtaatsgehalt- 83 Ifl; 
32 fr. Für Anniverfarien 7 fl. 40 fu 
von GStolgefällen 15 fl. 30 kr., Weidbe⸗ 
techtigung 6 fl. 52 fr. 

Dis Koften betragen 52 fl. 4 Pr, 

Geeignete Bittwerber haben fich binnen 
6 Wochen bey der Königl, Megierung des 
Rheinkreiſes zu melden. 


—— — — — — — — 
Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und. Beftätigungen, 


Geine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 

am 9. May d. J. die Pfarren zu Stein: 
feld, Landgerichts Schepliß, dem’ Priefter 
Adam Helldorfer, Caplan zu Pottenftein; 

am 12. May d. J. die Pfarren zu 
Dberammergau, Bandgerihts Schongau, dem 
in proviforifcher Eigenfchaft bisher zu Ans 

er, Landgerichts Reichenhall, angeftellten 
farrer , Peiefter Alois Plug, und dages 
en bie hliedurch fich -erledigende vormalige 
ofterpfarrey zu Anger‘ dem Erfranzisfas 
ner, Priefter Kajetan Thurnberger, erften 
Stadtpfarrs Eooperator zu Burghauſen, in 
proviforifcher Eigenſchaft; 
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die Pfarren zu Heilbrunn, Landgerichts 
Tölz, dem Benedictiner bes aufgelößten 
Klofters zu Weihenſtephan, Priefter Kors 
binian Zaubfer, bisherigen Pfarr: Bicar 
zu Haindffing, Landgerichts Frenfing; 

am 13. Man d. J. die Pfarren zu 
Apfeldorf, Landgerichts Schongau, dem Er: 
prämonftratenfer des aufgelößten Kloſters 
zu Scheftlarn, Priefter Johann Nepomuck 
Alois Silberhorn, bisherigen Curaters 
pofitus zu Giefing, Landgerihts Münden; - 

die Pfarren zu Schlehdorf, Landgerichts 
Weilheim, dem Erfranzisfaner Priefter Mi: 
chael Marimus Wittmann, Cooperator 
zu Velden, Landgerichts Vilsbiburg ; 

-am #16. May d. J. das erledigte Des 


- Fanat Germersheim, dem Capitels: Senior 


und Pfärrer zu Schwegenheim, Gottfried 
Watzenbornz 

am 17. May d. J. die erledigte Pfar⸗ 
ten Berg, Dekanats Memmingen, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Volfrarshofen des naͤm⸗ 
lihen Defanats, Balthafar v. Ehrhart; 

am 18. May d. J. die Pfarren Candel, 
Defanats Germersheim, dam bisherigen Pfars 
rer zu Rhode, Defanats Landau, Johann 
Jakob Samuel Ehriftian Wolf. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög unterm 9, Man d. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung fi allergnädigft 
bewogen gefunden, dem prowiforifchen Pfarrs 
prediger bey St. Perer in Münden, Prie—⸗ 
fter Earl Schmitt, die definitive. Beſtaͤti⸗ 
gung in dieſer Stelle zu ertheilen. 


Seine Majeftät ber König haben 
vermdg unterm 9. May db. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung zu genehmigen 
geruht, daß im gegenwärtigen Erledigungss 
falle der Eooperator zu Berngau, Priefter 
Conrad Danhaufer von dem Magiftrare 
zu Ingofftadt auf die dortige Prediger: Stelle 
an der obern Stadtpfarren präfentirt werde, 
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Seine Majeftät der Köntg haben 
vermög einer. unterm 18. May d, 4 etlaſ⸗ 
fenen Allerhoͤchſten Entſchließung, ber von 
dem Herrn Fuͤrſtbiſchofe von Paſſau geſche⸗ 
henen Nomination des dermaligen Curaten 
am Mariahilfsberg bey Paſſau, Priefters 
Martin Süf, auf die bey der bifchöflichen 
Kirche in Paffau erledigte Vifarsftelle 11: 
Klaſſe die landesfürftliche Genehmigung zu 
ertheilen geruht. 


Dienftes Nachrichten, 


Seine Majeftät ver König haben 
vermög einer umterm 6, April d. J. erlafs 
ſenen Allerhoͤchſten Entſchließung ben der⸗ 
maligen zweyten Director des Kreis: und 
Stadtgerihrs Münden Franz Alexander 
Freyherrn u. VBölderndorf zum General: 
Prokurator bey dem Appellationss Gerichte 
für den Rheinkreis zu ernennen geruht. 


Vermöge Allerhöchter Entfhliefung vom 
11. May d. 9. wurde der’ Rechts: Practis 
kant Dr. Andre. Zilfer zum Eandgerichtss 
Actuar in Laufen allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤg einer unterm 11. Man d, J. erlafs 
fernen Allerhoͤchſten Entfchliegung den bers 
maligen Rath des Appellationggerichts für 
den Oberdonaufreis Stephan Holzinger 
in gleicher Eigenfhaft an das Appellationss 
gericht für den Unterdonaufreis zu verfegen; 
den Director des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Füreh Friedrich Frenheren von Wulfen 
zum Rath des Appellarionsgerichts für den 





Dberdonaufreis zu ernennen; — dem Kreise 


und Stadtgerichts » Protocolliften Georg 
Conrad zu Ansbach die Kreis: und Stadts 
gerichts;Protocolliften s Stelle zu Würzburg, 
und die hierdurch erledigte Protocolliftenftelle 
bey dem Kreiss und Stadtgerichte zu Ansı 
bach dem Accefliften des Appellationsgerichts 
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für den Regenktels Franz Bfcherer aller⸗ 
gnaͤdigſi zu verleihen geruht. nr 


Seine Königlihe Majeftät has 
ben unterm 14. May diefes jahres den 
Dfficiantew-bey der Königh Staats »Echuls 
dentilgungs⸗ Hanptfaffe, Mathias Heim, 
als ſolchen definitiv zu beftätigen, ſodann 
die Steuers und Gemeinde; Einnehmerey, 
Meilerbah im DMheinfreife dem Theodor 
Engel vom Schellenberger : Hofe zu übers 
trajen geruht. 

Unterm 15. d. M. wurde der bisherige 
Marhs s Aeceffift der Königlich, Regierung 
des Unterdomaufreifes, Kammer der Finanz 
zen, Gottlieb Michael Plant, zum Aſſeſ⸗ 
for bey derfelben ernannt, 


Vermöge Allerhöchfter Enefchliegung vom 

18. May d. J. wurde die zweyte ſtatusmaͤſ⸗ 

Dee Eangelliftenftelle .bey den Regierung des 

berbonaufreifes, KR. d. J., dem bisher 

außer dem Status befindlichen Canzelliften 
Anton Forfter.verlicher 


— — —— — — — — — 
Kurs der Baierifhen Staats— 
. Dapiere, 


Augsburg ben 20. Man 1824, 
Staats: Papiere, 
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München, Sonnabends den 5. Juny 1824. 





Inhalt. 
Könkgliche allerhöͤchſte Entfhliehung. Privilegium fär den angehenden Lederfabrikanten zu Wald⸗ 
baus, Landgerichts Vohenftrauß, Anton Troͤſcher, zur Fabrikation des Juchtenleders nah ruſſtiſchet 


Art. 
Belanntmahnngen: Sitzung der Königl. Staatdrathe : Commiffion vom 8. May db. J.; — Pfarrevens 


und Beneficiens@riedigungen,— Pf 
Nachrichten; — Kön eine Beſtaͤtigun 
migung zu Tragung 

Staats⸗Papiere am 3. Juny 1824. 


farrepen = und Beneficken-Verleihungen und Beftätigungen;— Dienites: 
der Buͤrgermeiſters⸗Wahl zu Würzburg; — Könlaliche Geneh: 
remder Decorationen;— Erhebung In den Adelſtand; — Kurs ber Baleriſchen 





Königlihe Allerhöchfte Entſchließung. 





Privilegium 


für den angehenden Lederfabritanten zu Waid- 
aus, Landgerichts VWopenftrauf, Anton Trös 
ed zur Babrifation des Juchten-Leders 
nach ruffifcher Art, 


Wir Marimilian Tofeph, 
von Gottes Guaden König von Baiern. 


Masten Uns der angehende Lederfabri: 
fan, Auton Tröfher, um ein Fabrik 
Privilegium zur Bereitung von Juchten⸗ 
Leder nach ruffifcher Ars aus inländifchen 


Häuten gebeten hat, fo finden Wir Uns 
nad; Anficht der Unterfuchungen und Prüs 
fungen des Central: Verwaltungs: Aufchufs 
fes des polntechnifhen Vereins über die 
von Anton Tröfher dießfalls abgelegte 
und gelungene Probe, und auf das Gut: 
achten Unferer Regierung des Regenkreiſes 
bewogen, demfelben ein ausfchließendes Pris 
vilegium zur fabrifmäßigen Bereitung der 
Juchten in der von ihm bey Waidhaus, im 
Landgerichte Vohenſtrauß, zu errichtenden 
Leder: Manufaktur auf zehn Jahre biedurch 
zu ertheilen; unbeſchadet übrigens den Rechs 
ten Dritter, und insbefondere Derjenigen, 
welche fih ausweifen könnten, die Juchtens 
fabrifasion (7) feüher in Unfern Staaten 
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betrieben zu haben, oder bie Bereitungsart 
anderweitig wefenrlich -verbeffern würden. 
Gegeben in Unferer Haupt= und Reſi— 
denz: Stadt München, am fünfjehnten 
April im Jahre Eintaufend achthundert 
vier und zwanzig. 
Mar. Joſeph. 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Kdnigl. Allerhöchiten Befehl, 
ber Generalſekretaͤr: 
Franz v. Kobell, 





Bekanntmachungen. 


Sitzung der Koͤniglichen Staats— 
raths⸗Commiſſion. 

In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths-Commiſſion vom 8. May d, J. wurs 
ben entfchieden: 

bie Rekurſe 

») der bürgerlichen Melber zu Eichſtaͤdt 
gegen Georg Adelfofer und Georg 
Krotter allda, wegen Eefjion einer 
Melbers-Gerechtſame; 

2) des graͤflich von Schoͤnborniſchen 
Domainen: Amtes Pommersfelden 
gegen die Gemeinde Aifch, im Ober: 

‚ Mainfreife, wegen Eultivirung oͤder 

Gemeinde: Pläge; | 

3) des Wirths Wilibald Brühle, zu 
Boos, Herrfchaftsgerichts Babenhaus 
fen, im Ober: Donaufreife, gegen den 
Bäder Viktorian Notz, wegen Ber 
rechrigung zum Ausfchenfen des Brannt⸗ 
weins; 

4) des Jacob Gſchwendtner und Eons 
forten, Lehenrößler zu Vilshofen im 
Unter: Donaufreife, gegen Katharina 
Sinzinger, Wirthswittwe zu Sands 
bad), wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

5) bes vormaligen Unteraufichlägers, Jos 
ſeph Dieg, zu Hengersberg, im Ans 
ter: Donaufreife, gegen bie Brauers⸗ 
Wittwe, Elifaberha Miller, allda, 
wegen „Maljauffchlags » Defraudation; 
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6) der Waſſenſchmiede gegen den Schleis 
fer und Feilenhauer, Joſeph Grdss 
berger, zu Schongau, im Iſarkreiſe, 
wegen Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

7) des Andreas Ganzleben, Wirths 
an der Weinbruͤcke, Kangerichts Kulm⸗ 
bad, im Ober: Diainfreife, gegen Si⸗ 
mon Goldeis, Pächter zu Burgs 
haig, wegen Transferirung einge Dießs 
gersgerechtfame; 

8) des Barıhol. Rothmaier zit Holzes 
heim, Landgerichts Burglengenfeld, tm 
Degenfreife, gegen die Gemeinde, tes 
gen Ausmittlung eines Ancheils an den 
Gemeinde: Gründen. 





Pfarrreyen- und Beneficien-Erle— 
digungen. 
— — 


Im Ober⸗Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Ofterſchwang. 
Die Pfarrey zu Ofterſchwang iſt durch 
bie erfolgte biſchoͤfliche Nomination des biss 
erigen Pfarrers, Johann Erdle, auf die 
farrey Diemhaufen, Königlichen Landges 
richts Pfaffenhofen, eröffnet worden. 

Sie liegt in der Diöcefe Augsburg, im 
Königl. Landgerichte Immenſtadt, und im 
Wahldekanate Stiefenhofen, zählt 334 Sees 
len, hat Feine Filialfiche und nur eine 
Schule im Pfarrorte, 

Mach der neueften Faſſion beftehen bie 
Menten derfelben: 

a) an Zehendgeld in 138 fl. — fr. 
b) in Bezuͤgen von Jahr: 

tagen und Stiftmeffenzu 96 fl, 59 fr. 

e) in Bezügen von ber Öes 


meinde zu 3 fl.58 fr. 
d) in ı2 Klaftern Hol; ans 
geſchlagen zu fl. — fr. 


e) in Erträgniffen des Wid⸗ 
dums angefchlagen zu 4a fl. 45 fr. 

f) in Stolgebühren ange: 
fchlagen zu 6 fl. a0 fr, 
Zufammen 3ı2 fl. a fr, 
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* Bey biefem Rentenverhaͤltniſſe zahle der 
Pfarrer bloß das gewöhnliche Familien⸗ 
Schußgeld an das König. Rentamt. 


Im DOber:-Mainfreife. 

2) Die proteftantifche Stadtpfarren Baireuth. 

Durch den Tod des Königlichen Dekans 
und Gradepfarrers, Ludwig Pflaum, 
ift das proteftantifche Difiriets » Defas 
nat und die proteflantifhe Stadtpfarren 
Baireuth erledige worden. Der jährliche 
Ertrag diefer Stelle ift nach der definitiv 
abgeſchloſſenen Dienftertrags: Zaffion vom 
Jahre 1817 auf 1792 fl. 5 Er. berechnet 
worden. 


Im Rheinfreife 
3) Die Pfrarrey Freinsheim., 

Da vermöge allerhöchften Neferipts vom 
5. May d. J. der als Pfarrer zu Freinss 
heim ernannte Caplan zu Ort, Priefter So: 
hann Baptift Würth, wegen nachgewie—⸗ 
fener Krankheit von dem Antritre Ddiefer 
Pfarren difpenfirt worden ift, fo ift diefelbe 
hiedurch wieder erledigt. 
commifjariatss Bezirfe Neuftadt, und zählt 
in den Orten Freinsheim und Weifenheim 
0. d. S. 745 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten Fajfionen in’ 232 fl. Staats: 
gehalt, 6 fl. aus dem Kirchenvermögen, 
5 fl. von Stiftungen, 58 fl. 20 fr. aus 
der Gemeinde: Eaffe und 26 fl. von Eas 
fualgefällen. Geeignete Bittwerber haben 
ſich bey der Königlichen Regierung des 
Rheinfreifes binnen 6 Wochen zu melden. 





Pfarrenen: und Beneficien:PBer: 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeftär der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien ju vers 
leihen allergnädigft geruht: 

am 21 May d. %. die Pfarren zu Ho: 
pfen „ Landgerichts Fuͤſſen, dem Prieſter Jo⸗ 


— { — 


Sie liegt in dem Dekanats- und Land⸗ 
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Hann Dlartin Koch, Pfarr⸗Vicar zu Wills 
matshofen, Landgerichts Zusmarshaufen; 
am 23. May d. J. dem Pfarramts:Candis 
baten Heinrich Steinlein, die Pfarrey 
Fürnried, Defanars Sulzbach; — dem Pfarr⸗ 
amts: Candidaten, Leonhard von Eberß, 
aus Lindau, die Pfarrey Eidmannsberg, Des 
kanats Sulzbach; dem Pfarramts: Eandis 
daren, Albrecht Julius Ehriftepp Schaumes 


„berg, aus Erlangen, die Pfarren Gleuſen, 


Detanars Bamberg; — und dem Pfarrs 
amıs» Candidaten, Balthafar Guth, aus 
Zwenbrücden, die Pfarren Thundorf, Der 
kanats Miederweren, mit der damit verbuns 
denen Schuilehrerftelle; 

am 30. May d. J. die Pfarren zu 
Höllebrunn, Landgerichts Vilsbiburg, dem 


" bisherigen Pfarrer zu Frontenhaufen, Pries 


fter Aldere Spärh; — die Pfarren zu 
Bachern, Landgerichts Friedberg, dem 
Priefter Johann Nepomuf Buß, dermar 
len Fruͤhmeßbeneficiums-Vicar zu Boos, 
Herrjchaftsgerichts Babenhaufen; — die 
Pfarrey zu Althegnenberg, Landgerichts 
Bruck, dem bisherigen Pfarrer zu Bas 
chern, Landgerichts Friedberg, im DObers 
Donaufreife, Priefter Franz Seraph Arbns 
maier; — die Pfarrey Venningen, im 
Defanate und Landcommiffariate Landau, dem 
bisherigen Pfarrer zu Klıngenmünfter, os 
hann Georg Krämer. 





Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermög unterm 16. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung dem Prorocolli: 
fen des Kreis, und Stadtgerichts in Müns 
hen, Johann Baptift Schiedermaier, 
die vierte Sekretär: Stelle bey dem Arpels 
lationsgerichte für den Iſarkreis allergnds 
bigft zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
vermoͤg unterm 19. May d. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung dig, beyden Land⸗ 
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gerichts s Affefforen, Carl Ignatz Gene 
ftren zu Tirfchenreuth, und Joſeph Fexer 
zu Lichtenfels, der ihnen zugedachten gegens 
feitigen Verwechslung ihrer Stellen zu ent 
heben, und einsweilen auf deren gegenmwärs 
tigen Poften zu befaffen allergnädigft geruht. 


Vermoͤge allerhöchfter Entfchliefung vom 
20. May d. J. wurde der Rentbeamte zu 
Zwiefel, Joſeyh Streble, zum Ments 
beamten in Weißmain proviforifch ernannt, 
und das dadurch erledigte Rentamt Degen 
zu Zwiefel, dem Rechnungs: Revifor bey 
der Regierungs s Finanz: Kammer des Ober: 
Mainfreites, Baptiſt Engel, gleichfalls 
proviforifch übertragen. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 22. May d. J. den Friedrich Carl 
Freyherrn von Lehften in die Zahl Allers 
hoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht. 








Königlihe Betätigung der Wahl 
eines erjten Dürgermeifters zu 
Wuͤrzburg. 


Die unterm 30. März d. J. nach Vor: 
fhrift des Gemeinde» Edicts vom ı7. May, 
dann der Gemeinde s Wahlordnung vom 
5. Auguft 1818 erneuerte Wahl eines Js 
dividuums für Die Stelle des erften Bürs 
germeifters der Stadt Würiburg, wurde 
vermög an Die Königliche Reglerung des 
Unter: Mainfreeifes, Kammer des Innern, 
unterm 23. Day d. SG. ergangener Alters 
hoͤchſten Entſchließung genehmigt, und der 
zu diefer Stelle, nach Umflup einer Dienſt— 
zeit von drey Jahren, wiederholt und ein— 
ſtimmig gewählte Hofrath und erſte rechte: 
Pundige Buͤrgermeiſter, Wilhelm Joſeph 





Behr, in folcher Eigenſchaft beſtaͤtigt, 
wonach derfelde, ruͤckſichtlich ſemes Stan:; 


des und Dienſtes, bey der Örmeinde nun—⸗ 
mehr in die Verhaͤltniſſe der unmittelbaren 


adınin ftrativen . Sraatsdiener nach: F. 50. 


des: Gemeinde; Edicts eingetreten iſt. 
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Königlihe Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Decorationen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
dem Kaͤmmerer und Regierungsrath, Max. 
Joſeph Frenherrn von Gravenreuth, 





die Erlaubniß allergnaͤdigſt zu ertheilen ge⸗ 


ruht, den ihm von Seiner Majeſtaͤt dem 
Kaiſer von Oeſterreich verliehenen Leopolds⸗ 
Orden, ingleichen den ihm von Seiner 
Majeſtaͤt dem Könige von Frankreich ers 
theilten Ludwigs⸗Orden annehmen und tras 
gen zu dürfen, 


eg 
Erhebung in den Adelftand. 


; Seine Majeftär der König haben 
unterm 9. März d. J. allerguäpigft ges 
ruht, den Hauptmann im fünften Königlis 
ben Linien⸗Infanterie-Regimente, Ritter 
des K. K. Defterreichifchen St. Leopolds⸗Or⸗ 
dens und-der Königlich : franzöfifchen Ehrens 
legion, Theodor Jofepb Michels, in als 
lergnädigfter Anerkennung feiner Verdienſte, 
in den Adels-Stand des Königreichs zu 
erheben, 





Kurs 
der Baieriſchen Staats: Papiere, 





Augsburg den 3. Juny 1824. 
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München, Sonnabends den 12. Yuny 1824. 





Inhalte 


Sekanntmachungen: Den Conkurs über die Aufnahme der Veterinaͤr-Eleven betreffend. — Pfarreven⸗ 


und Beneficien : Erledigungen ; — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien » Berleihungen, — 


Dienftes- 


Nachtichten; — Ordeus- Verleihung; — Die Wahl des zwenten rechtökundigen Magiftratss 
raths in Paſſau betreffend; — Kurs ber Baier. Staatspapiere am 10. Yunp d. I. 





Bekanntmachungen. 


(Den Conkurs über die Aufnahme der Veteri⸗ 
närs Eleven betreffend. 


Her Eonfurs für die Aufnahme von 
Eieven in die Königl. Central; Vererinärz 
Schule hat diefes Jahre am 23. Dftober 
ftatt, und fängt früh g Uhr au. 
Diejenigen, weiche dieſen Conkurs zu 
machen gedenken, muͤſſen die, in dem orga⸗ 
nifhen Edikt über das Veterinaͤr⸗Weſen 
(Regierungsblans 1810, St, 8., $$- 16, 17 


u. 19.) vorgefchriebenen und vorfchriftsmäßig 
geftempeften Zeugniffe, naͤmlich 1) den 
Tanffchein, 2) die Schulzeugniſſe, 3) das 
gerichtsärjtliche Atteſtat, 4) das Sitten⸗ 
und 5) das Vermögens: Zeugniß, entweder 
nod; vor dem 1. Oktober bierher einfenden, 
oder diefelben bey ihrer perfönfihen Anmel⸗ 
dung zum Confurs gehörig beybringen. 
München den 30. May 1824. 
Königl. Central: Veterinär -Säule 
Freyhere von Kesling. 
Weymar, Staabsrath. 


(32) 
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Pfarreyen⸗ und Beneficiew 
Erledigungen. ö 


"Sm Regentreife 
1) Die Pfarrey Mailing. 

Die Pfarre Mailing, im Koͤnigl. 
Landgerichte Ingolſtadt, iſt durch das Hin: 
ſcheiden des Pfarrers Reindle erlediget 
worden; dieſelbe zaͤhlet in ihrem Bezirke 
320 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſtehet; die jaͤhrlichen Renten beſtehen 
1) in einem ſtaͤndigen Gehalte zu 7ofl —kr. 
2) in Naturalien U. +. . göfl.gofe, 
3) in dem Ertrage der Realis 

täten zu 2 00 0 0 0. + Zoufl 58kr. 
4) der Zehenden und anderen 

grundhertlichen Rechte zu . Sifl. 47kr. 
5) der Stofgefälle zu. . » 93fl.33%5 


Summa 6151. 554; 
Die Steuern und andere ftändige Laſten 
betragen jährlich sofl, 295 fr, 





Im Dbers Donaufreife, 
2) Die Pfarrey Volkratshofen. 

Durch allerguädigfie Verleihung der 
Pfarren Berg, Dekanats Memmingen, 
an den Pfarrer von Ehrhart ift die Pfar 
zen Volkratshofen im nämlichen Deka⸗ 
nat erlediger worden. Ihr jährlicher reiner 
Ertrag ift in der neneften Zufammenftellung 
der Einkünfte ſaͤmmtlicher Pfarreyen des 
dortigen Defanass auf den Grund der füs 
perrevidirten und abgefchloffenen Faſſionen 
zu z21fl23jr. berechnet, uud befteht groͤß⸗ 
gentheils in firer Geld; und Narurals Des 


——— 
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feldung, dann in obferran'mäßigen Gaben 


und Mecidenzien, Die Bewerber Haben ſich 


binnen 4 Wochen zu meiden, 


Gm Rezarkreife, 

3) Die Pfarrey Lipprichhauſen. 

Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
29. v. M. iſt beſtimmt worden, daß von der durch 
den Tod des Seniors und Pfarrers Lampert 
erledigten Pfarrey Lipprichhauſen die Fir 
lial Pfatrey Hemmer sheim getrennt ‚und 
der frühere Verband der letztern mit der Pfarrey 
Guͤlchsheim wieder hergeftellt werde. In Folge 


‚ erwähnter Entſchliefung wird demnach die 


Pfarrey Lipprichhauſen nebft dem Fi⸗ 


liale Pfahlnheim nunmehr zum Con-— 


kurs hiemit ausgeſchrieben, wobey man be— 
merkt, daß in der i. J. 1818 umgefertig— 
ten, aber noch nicht revidirten und abge— 
ſchloſſenen Faſſion die Einkuͤnfte der Pfar— 
rey Lipprichhauſen, nach Abzug der mit 
Inbegriff der bieherigen Steuer auf 186fl. 
274 ft. berechneten Laften, zu 408 fl, 484 fr. 
und die. des Filials Pfahlnheim zu 
283f. 48; fr, woben an Laften nichts in 
Auſatz gebracht worden ift, angegeben 
find. Die Bewerber haben fich binnen vier 
Wochen zu melden. 


gm Rhbeinfreife, 
4) Die Pfarrey Dannftadr. 

Durch das Ableben des bisherigen Pfar- 
vers ift die Pfarrey Dannſtadt in Erl⸗⸗ 
digung gekommen. 

Diefelbe Tiegt in dem Land: Commiffa: 
riats⸗ und Defanats : Bezirke Speyer, und 
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zählt in den Orten Dannſtadt und dem Fi: 
liale Schauernheim 377 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffıo: 
nen an Staatsyehalt 170fl., in ı9 Morgen 
146 Rurhen Ader, dann 12 Morgen 50 
Kuchen Wiefen zu jährlich 301 fl. 40 fr. 
angejchlagen, in 5 Malter und 14 Gimme; 
ren Korn, Won Anniverfarien 13 fl, 15 fr, 
Aus der Gemeindefaffe von Dannftadt 92 fl. 
48 fr. von dem Filialorte Schauernheim gı fl. 
31 kr., an Stolgefällen 7 fl, 30 Pr. Die 
Steuern und Abgaben betragen 5ı fl. ı kr. 


Ay Die Pfarren Ulmer. 

Zur MWiederberfegung ber Pfarren ur 
mer, Defanats und Lands Commiffariats 
Kufel, welche durch das am 6. May d. J. 
erfolgte Ableben des Pfarrers Eollin in Ers 
ledigung gekommen ift, wird hiermit ein Con: 
Purs: Termig von fehs Wochen eröffnet, 

- Zu diefer Pfarren cehören, außer dem 
Pfarrorte Ulmer die Parochialorte Dennweis 
fer, Frohnbach, Oberalben, Welch weiler, 
Erdesbach, Rathsweiler, der Frohnbacher: 
und der Matweilerhof, und nach der neueſten 
Zählung befinden fich in diefer Pfarren über; 
haupt 1622 proteftantifhe Seelen, 

An Erträgniffen find damit, nad den 
neuen äber noch unrevidirten und unabgefchlo; 
fenen Faffionen, nachftehende Bezüge verbuns 
den, nämlich : 

1) Zinfen vom fogenannten Witthums— 
Eapitale a 820 fl. » 41 fl, 15 fr. 
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2) Von Realitäten, beſtehend in g Mor: 
gen MWiefen, 14 Morgen Aderland 
und 13 Morgen Heden 254 fl. 48 fr. 

3) Staatsgehalt. „ . 232 fl. 2 fr 

4) An Hausfaß von den Pfarrgenoffen , 
angefhlagen zu . . 157 fl. — fr. 


5) An Reben „2. fl 30 fr. 
6) Safualin ze. 5 fl — fr 
7ı7 R. 35 fs 


Davon ab an kaſten für Steuern 28 fl. 44 fr 


Bleiben 688 fl. 5ı fi, 

In einem vom Königl, Dekanate Kufel 

darüber vorgelegten Anfchlage find jedoch bie 

Poften 2 und 4 um überhaupt 208 fl, nie 
driger angefchlagen worden, 





——— und Benefieciens Ber 
leihungen. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
dioft zu verleihen geruhet: 

Am 31. May d. J. die Pfarrey Ofter: 
fhwang, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Priefter Anton Woͤrn hoͤr, derzeit in Bur: 
gau; — die Pfarrey zu Weyern, Land: 
gerichts Miesbach, dem Erfonventualen des 
anfyelösten Ktofters bafelbft, Priefter Bern: 
hard Meyer, dermal Cooperator zu Ofte 
warngau; 

am 2. Juny d. J. die Pfarren zu Eg— 
genfelden, Landgerichts gleichen Mamens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Naͤham, Prie: 
fer Georg Knaupp, und die ba 
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durch erledigte Pfarren zu Mäham, Bands 
erichts Pfarefirhen, dem Priefter Yoferh 
—* Hausner, dermalen Kaplan zu 
Pürnbah, — obengenannten Landgerichts; 

am 4. Juny d. J. die Pfarren Lambs⸗ 
born, Defanats Homburg, dem bisherigen 
» Pfarrer zu Hermersberg, Defanats Pirma; 
fenz, Ludwig Chriſtian Sauerbrep; 

am 7. Juny d. 9. die Pfarren zu 


Modfchiedel, Landgerichts Weismain, dem 


Priefter Joſeph Sylveſter Roͤckel, Ercon; 
ventualen von Waldſaſſen, dermalen Aus— 


huͤlfsprieſter auf dem Mariahuͤlfberge zu Am⸗ 


berg; 

am 8. Juny d. J. die Pfarren Neuhof, 
Dekanats Markt-Erlbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Unterhohenried und proviſoriſchen 
Dekan der Diözefe Ruͤgheim, Kaspar Fried⸗ 
sih Kuͤhnreich. 


Dienftes-Nadhridhten. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermög einer unterm 28. May d. J. ers 
laſſenen allerhöchften Entſchließung den Kreis; 
und Stadtgerichts: Rath Dr. Franz Anton 
Heigel zu Straubing in gleicher Eigens 
ſchaft in das Kreis: und Stadtgericht zu 
München zu verfeßen geruhet. 


Seine Majeftär der König ba: 
ben unterm 2. Juny d J. den Aſſeſſor des 
Kreis: und Stadtgerichts zu Augsburg Franz 
Kaver Pauſch zum Nach des Kreis- und 
Stadtgerichts in Straubing, und zum Affefs 
for des Kreis: und Stadtgerihts in Augs⸗ 
burg den Acceſſiſten des Appellationsgerichts 
für den Jfars Kreis Peter Robert Neuß zu 
ernennen geruht. 

Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 

. Zuny d. 9. wurde der Protokolliſt des 
42* und Stadtgerichts zu Landshut Jo⸗ 
fer Schollwoͤk in gleicher Eigenſchaft 
an das Kreis⸗ und Gtadigericht in München 








378 


verfegt, bie hiedurch bey dem Kreis: und 
Stadrgerichte in Landehut erledigte Protos 
folliftens Stelle dem Wcerffüten des Appella⸗ 
tionsgerichts für den far Kreis Jehann 
Evangelift Maͤhl verlichen, und der vors 
malige Kreis: und Stadtyerichts : Protofols 
liſt zu Bayreuth Georg Wilhelm Seyfr 
fert zum Advokaten an Hof ernannt, 





Drdens: Verleihung. 


Seine Koͤnigliche Majeftär ba; 
ben vermöge Allerhoͤch ſter Entichlieffung vom 
23. May d. J. den feit Gruͤndung des Eis 
vil⸗Verdienſt⸗ Ordens der Baierifchen Krone 
zum Ritter ernannten quiessirenden Direktor 
der ehemaligen Landesdireftion in Baiern , 
geheimen Rath Marimilian von Dreern 
zum Commandeur desfelben Ordens zu bes 


fördern allergnaͤdigſt geruht. 





Beſtaͤtigung der Wahl des atem rechtöfundigex 

Magiftratsrarhs zu Paffau.). 

Seine Königliche Majeftär har 
ben durch eine unterm 8. Juny d. J. an die 
Koͤnigl. Regierung des Unter: Donaufreifes 
(8. d. 3.) erlaffene allerhoͤchſte Entſchlieſ⸗ 
fung der Wahl des Kechtspraftifanten Franz 
Joſeph Schmweiger zur erledigten Stelle 
bes zwenten rechtsfundigen Magiftratsrarhs 
der Stadt Paffau dıe Beflätigung zu erthei⸗ 
len allergnaͤdigſt geruhet. 


Kurs der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg ten 10. Juny 1824. 
Briefe, , Geld, 
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Armee-⸗Befehl. 





Tegernſee, den 27. May 1624. 
9. 1. 


a Drden erhielten: 

der Oberfilieutenant des 12. Riniens Ins 
fanteries Regiments, Johann Baptiſt von 
Kibaupierre, das Mitterfreuz des Kö— 
niglich » Sranzöfifchen St. Ludwig Ordens ; — 
der Oberficutenant des Ingenieur:Corps, Jo⸗ 
ſeph von Kylander, das Risterfreuz des 


Großherzoglich-Heffifchen Haus:Ordens ; — 
der Unterlieutenant des 1. Linien-Infanterie⸗ 
Regiments, Friedrich Adolph Freyherr von 
Drachenfels, das Ritterkreuz des Koͤnig⸗ 
lich⸗Franzoͤſiſchen Ehrenlegion : Ordens. 
Simmtlihen ift erlaubt, diefe Auss 
zeichnung anzunehmen und zu tragen, 


. = 
Zu Oberfi: Inhabern wurden ernannt: 
des Herzogs Mar von Baiern Hoheit, 
vom 9. Liniens Infanteries, — und des 
(39) 
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Hetzogs Auguſt von Leuchtenberg, Fuͤrſten 
von Eichſtaͤdt Durchlaucht, vom 6. Chevaux⸗ 
legers⸗Regimente. 


9. 3 

Der Oberſt des General⸗Quartiermeiſter⸗ 
Staabes, Jacob von Zentner, wurde 
zum Commandanten von Forchheim mit 
dem Charakter eines Generals Majors; — 
ber Marquis Anton Juſtus Alphons la 
Rivoire de fa Tourette zum Oberlieus 
tenant à la suite; — ber Unterlieutenant 
a la suite, Wlerander Fürft von Yſen— 
burg, definitiv zum Unterlieutenant im 4. 
Chevanplegers : Regimente ernannt. 


4 
Verſetzt wurden: 

der Oberft Marquard Frenherr von Reich: 
linsMeldegg vom 10. zum 7.; — ber 
Dberftlieutenant Wilhelm von Fortis vom 
6. zum 21.5 — ber Major Wilhelm 
Herbft vom 11. zum g.; — die Haupts 
leute Erasmus Endresvom 12. zum 11.; — 
Bernhard Freyherr von Hirfchberg vom 
15. zum 4. Linien⸗Infanterie-Regimente; — 
der Rittmeifter Alois Spraul vom ı. 
zum 4 Chevauxlegers-Regimente; — bie 
Dberlieutenants Ludwig Faulhaber vom 
10, zum 13. Linien Infanterie-Regimente; — 
Leopold Freyherr von Reihlin,Meldegg 
vom 2. Jaͤger⸗Bataillon jur Pionnier:Coms 
pagnie; — Clemens Freyherr von Dür 
prel vom 2. Jäger: Bataillon zum 10, 
Linien » Infanterie s Regiment; — Earl 
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Freyherr von Lindenfels vom 1. Cüraf 
fier: zum 3. Chevanrlegers : Regimente, — 
Ignatz Riedl vom Wrrillerie: Regimente 
zue Pontonier- Compagnie; — Jacob Harts 
mann von der Pionniers Compagnie zum 
General: Quartiermeifter: Staabe; — Jo⸗ 
feph von Scherer von der Garnifons: 
Compagnie Königshofen zu jener von Nym⸗ 
phenburg; — die Unterlieutenants Friedrich 
Bruder vom 3, zum 14. Linien: Infans 
teties Regimente, — Peter Binder vom 
7. Linien s Infanterie s Regimente zum 2. 
Jäger: Bataillon, — Wilhelm Mefch von 


9. zum 114.; — Thadäus Dollmann 
vom ı2. zum 6.; — Clemens Lauer 
vom 12. zum 8.; — Nepomuck Steidl 
vom 12, zum 11,5; — Bernhard Hours 


vom 12. zum ı6. Linien: nfanteries Regis 
mente; — Earl Örieshammer vom 2, 
Jaͤger-Bataillon zum 7. Linien-Jnfanteries 
Regimente; — Franz von Hertlein vom 
2. jum 3.; — Friedrich Freyherr von Wan 
bold vom 3, zum 2. Chevaurfegers : Regis 
mente; — die Junfer Wilhelm Abel vom 
2. Jäger: Bataillon zum 16% Linien » Jns 
fanteries Regimente,; — Ernft Hecht vom 
ı. Cüraffiers zum 4. Chevaurlegers : Negis 
mente; — Friedrih Huſchberg vom 2. 
zum ı. Cüraffiers Regimente; — die Res 
giments: Aerzte Dr. Albrecht Stroͤms doͤr⸗ 
fer von 4. Linien s Infanterie» zum 6. 
Ehevaurlegers: Regimente,;, — Dr. Ferdis 
nand Haller vom 6. Chevaurlegerss zum 
4. Linien» Infanterie» Regimente,; — die 
Bataillons s Aerzte Ulrich Adelmann vom 
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9. Binien » Fnfanterier zum Artilferies Regi⸗ 
mente; — Dr. Thomas Zinnsmeifter 
vom Artillerie- zum g. Liniens Infanterie 
Regimente; — die Regiments » Quartier 
meifter Mar, von Ehlingensberg vom 
16. zum 13.5 — Lorenz; Ebert vom 5. 
zum 8, Linien s Infanterie » Regimente ;— 
die Baraillons » Quartiermeifter Johann 
Lößel von der Militärs Hauprbuchhaftung 


zum 1. Chevaurlegers-Regimente; — Hein⸗ 


rich Menges vom Cadetten⸗Corps zum 
Artillerie-Regimente. 


9. 5. 


Befoͤrdert wurden: 
der Miniſterialrath Georg von Knopp 
zum wirklichen Staatsrathe im ordentlichen 
Dienſte, Section der Armee; — der Mir 
nifteriafs Referent, Director des aufgelöften 
Oberadminiſtrativ⸗Collegiums der Armee, 
Anton von Drff, zum Chef der zweyten 
Minifterials Section, mit Ernennung zum 
geheimen Rathe; 
zu Oberſten: 
die Oberſtlieutenants Albrecht Frenherr vom 
Befferer vom General: Quartiermeifterr 
Staabe in demſelben; — Gallus Nidels 
vonr ır. im zo, Linien⸗-Infanterie Negie 
mente; 
zu Oberfllieutenants: 
die Majore Wilhelm Heidegger vom 
General : Anartiermeilter : Staabe im dem 
ſelben; — Fran; Zurnie den vom g. im 
16. Linien: Infanteries Regimente; 
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zu Majoren: 

die Hauptleute Earl Lorenz von Schints 
Ting vom. Öenerals Quartiermeifter : Staabe 
in demfelben; — Joſeph Zitzmann vom 
9. im 11. Linien » Infanterie: Negimente; — 
der Rirtmeifter Carl Freyherr von Pfluns 
mern vom Garde: dusCorpss im 4. Eher 
vaurlegers: Kegimente; 


zu Hauptleuten erfter Claffe: 
die Hauptleute zweyter Elaffe Sigmund 
Freyherr Strommer von Reichenbach 
vom 5. im 9.; — Gottfried Peller von 
Schroppershof vom 5. im 7. Linien⸗ 
Infanterie⸗Regimente; 
der Oberlieutenant und Premler⸗-Briga⸗ 
dier in der Leibgarde der Hartſchiere, Chris 
ſtian Schall, zum Rittmeiſter und Adjus 
danten in demfelben Corps; — der Obere ' 
lieutenant Adam Freyherr von Harold 
vom General: uartiermeifter »Staabe zum 
Hauptmann in demfelben ; 
zu Hauptleuten zweyter Claffe: 
die Oberlieutenants Georg Seubert vom 
ı2. im 9; — Friedrich Kuepach vom 
ır. im 11. Linien⸗Infanterie-Regimente; 


zu Rittmeiſtern: 

die Oberlieutenants Friedrich Brandens 
ſtein vom Gardes durCorps: Regimente 
in demſelben; — Earf von Kogifter vom 
3. Chevauplegers: im 1. Eüraffiers Regis 
mente; — Johann Fromme von 4 
im 45 — Philipp Trömmer vom 5. 
im 5, Chevaurlegers-Regimente; 

(39 *) 
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der Unterfieutenant und Gous: Briga: 
bier in der Leibgarde der Hartfcbiere Georg 
Kraft zum Oberlieutenant und Premiers 
Brigadier; 


zu Oberlieutenants: 


die Unterlieutenants Joſeph Kirchdor—⸗ 


fer vom 2. im 2.; — Joſeph Heinrich 
Dobmaier vom 5. im 5; — Soferh 


Amend vom 6, im 6. Chesanpleger Des. 


gimente; 


die Hartfchiere der Leibgarde Michael 
Edart — und Michael Arnold zu Uns 
terfieurenants und Sous-Brigadiers; 


der Junker im 6. Chevanrlegers + Negir 
mente Johann von Kraft zum Unterlieu: 
tenant in demfelben Negimente; 


zu Sunfern: 
die Cadetten Auguft Freyherr von Reis 
tzenſtein vom 2. Cüraffier: Reginente in 
demſelben; — Wilhelm Freyherr von Wal— 
denfels vom 3, im 2. Chevauxlegers-Re⸗ 
gimente ; 


der Cadet Earl Grundherr vom Ars 
tillerie » Regimente zum  Unterfenerwerfss 
meiſter; | 


der Rehnungss Commiffär der Militärs 


Hauptbuchhaltung, Ludwig Shwalb, von 
ber zweyten im die erfte Claſſe; — der Mes 
vifor der Militär » Haupebuchhaltung, Kaver 
Eieber, zum Rechnungs: Commiffär zwey⸗ 
ter Claſſe; 
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zu Negimentsr Duartiermeiftern: 
die Baraillons - Quarriermeifter ' Georg 
Hofbauer vom 15. im 15. Linien-Infan⸗ 
terie⸗Regimente; — Johann Baprift Mu ſ⸗ 
finan vom 2. im 2.; — Mois Gingele 
vom 4. im 4. Chevaurlegerss Regimente, 


g. 6. 


Penſionirt wurden: 


der General: Major Johann event 
Graf Spauer; — der Oberſt und bishes 
tige Commandant von Forchheim, Philipp 
Wagner, mir dem Charafter eines Ges 
neral: Majore; — der Oberftlientenant des 
7. Rintens Infanterie« Regiments Cart von 
Schintling mit dem Charafter eines Ober: 
ſten; — ber Rittmeifter, und Adjutant in 
der Leibgarde der Hartfchiere Caſpar Leut⸗ 
beher; — ber Hauptmann der Gensdars 
merie Mar, von Markreiter; — der Nitts 
meifteer des 1. Eiraffier: Regiments Ernft 
von Forfter; — der Rittmeifter dee 4. 
Chevaurlegers + Megiments Fran; Graf 
Spauer mit dem Charafter eines Mas 
jors; — ber Rittmeifter des Artillerie: und 
Arnıee s Fuhrmwefens » Bataillons Ludwig 
Diehl; — die DOberlieutenants der Genuss, 
darmerie Joſehh Hebenftreit — und 
Micolaus Fogt; — der Oberlieutenant des 
9. Linien = Infanterie : Regiments Joſeph 
Meffel mit dem Charafter eines -Hanpts 
männes; — der Oberlieutenant Carl von 
Dufresne; — ber Bataillons-Arzt des 
3, Linien » Infanterie ; Regiments. Wlois 
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Franz; — der Megiments » Auditor os 
hann Mepomuf Dbermaien, 


7 
Charafterifirt wurden: 
der Commandant von Pindau und bishes 
eige Oberſt Mar, Freyherr von Sarnn als 


General: Major; — der penfionirte Plaß: - 


major Mar Earl von Sauer als Oberfts 


Lieutenant; — die penfionirten Hanptleute . 


Fran Chariot, — Ludwig NMotts 
mann — und Joſeph Benedict Kreit— 
maier als Majore; — der penflonirte Ober: 
fieutenant Baptiſt von Otten als Haupt 
mann; — die charafterifirten Oberlieutes 
nants Earl Frenherr von Streit — und 
Carl Frenherr von Welden als Rittmei⸗ 
fter, — der. Ingenieur «Öeograph. Des to—⸗ 
pographifhen Buͤreau's Joſeph Weiß als 
Hauptmann. 


F. 8. 

Dem harafterifirten Major Elemens 
Freyherrn von Weihs wurde geitattet, 
die Uniform der Flügel: Adjuranten der Ca: 
vallerie — und dem charafterifirten Haupt; 
mann Wilhelm von Feilitſch, jene eines 
Hauptmanns & la suite zu tragen 


RE ET 

Die nachgeſuchte Entlaffung erbielt der 

penſionirte — — von Dach 
el; 

wegen Anflug im r Cini — * 

laffent -» J 

Die Oberlieutenants Cart Mm — — BR 
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Mepomutk Baurr; — die Unterlieutenants 
Heinrich von Sichlern; — Wolfgang 
Mühlbauer — und Bernhard Cloß— 
mann. 

| $. 10, 

Entlaſſen wurde: 

ber Major des 1. iger Satsilong Mar, 

Graf von Preißing. 


| 6. 11. er 

Der Unterfieuzertane des 5. — 
fanterie- Regiments Carl Conrad Leige— 
ber; und der Regiments-Quartiermeifter des 


ı, Ehevanrlegers Regiments, Michael Wer 
ber, wurden des Dienftes enrfeßt, 
$ 
Geftorben find: 
der penfionirte Bataillons. Chirurg, Yos 
hann Guftev Schmitt, am 15. November 
v. J. zu Rottenburg; — det penſionirte 
General⸗Major, Lothar Freyherr von Gebr 
ſattel, am 30. Januar zu Heldings⸗ 
feld; — der quittirte Rittmeiſter, Ritter 
des militaͤriſchen Max-Joſeph-Ordens, 


2. 


Chriſtian Frehhetr von Nedwiß,-am 30. 
» Januar zu Bamberg; — der Hauptmann 


Samnd Grouner, am- 31, Januar zu 
Traubing; — der mirffihe Staatsrath 
und Chef. der zwenten Section des Staatss 
Minifteriums der Armee, Commandeur des: 
Eivil s Verdienft + Ordens der Baieriſchen 
Krone, Heinrich Arenhere von Krauß, 
am 4. Februar zu München; — der peu: 


389 
fionirte Rittmeifter, Ritter des militärifchen 
Mar: Sofephs Ordens, Clemens Magg, 
am 10. Februar zu Seefeld; — der Uns 
terlieutenant und Sons: Brigadier in der 
Leibgarde der Hartfchiere, Jacob Dacke r⸗ 
mann, am 11. Februar zu Münden; — 
der penfionirte Oberlieutenant, Ritter bes 
Drdens dee Königliche Franzöfifchen Ehren⸗ 
fegion, Friedrich Schlegel, am ar. Fer 
bruar zu Detting; — der charakterifirte 
Oberlieutenant, Andreas von Stürzer, 
am’23. Februar zu Hyeres; — der Pros 
viant» und Eafern» Verwalter, Johann 
Chriſtian Brendel, am 4. März zu Nuͤrn⸗ 
berg; — der Bataillonss Auditor, Franz 


Eafpar Reuß, am 5. März zu Nuͤrn⸗ 


berg; — der Hauptmanıı im 15. Pinienz 
Infanterie: Regimente, Heinrich Graeff, 
am 13. März zu Landau; — der penſio⸗ 
nirte Unterlieutenant, Damian Freyherr von 
Pehmann,.am 14. Mär zu Ingol⸗ 
ſtadt; — ber penfionirte General: Major, 
Ritter des Ordens ber Königlichen: Franzde 
Kihen Ehrenfegion , Johann Mepomuck 
Graf von Spauer, am 26. März zu 
Regensburg; — der penfionirte Oberſtlieu⸗ 


tenant, Earl Gullmann, am 15. April 


zu Augsburg; — ber penfionirte Unterlieu⸗ 
senant, Felir Demonge, am 21. April 
ju Mannheim; — ber penfionirte Major, 
Wilhelm Freyherr von Weinbah, am 
23. April zw Neumarkt; — der penfios 
nirte Major, Vincen;z Graf von Tam— 
pieri, am 24. April zu Faenza; — ber 


— 
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penfionirte Oberlieutenant, SebaftianSchres 
der, am 2, May zu Paffau, 


Mar. Joſeph. 
Maillot. 


Berlchtlgungen. Im Armee-Befehle Num. m 
vom ı2, Februar d. J. iſt Folgendes zu berichtl⸗ 
gen: Im $. 3 ft zu leſen: Eraft von Forfler;z— 
ferner fft in Demfelben $. ber unrictig unter den 
Dberlieutenants aufgeführte Unterlieutenaut Franz 
Müller, nah dem Unterlieutenant Otto Joſeph 
Biller zu feßen. 


‚Sm $. 5. iſt ſtatt Walther — „Valentin Menthe 


zu leſen; ferner im demſelben 6, nah Janatz 
Gnau „Gottlieb Heinemann und Johann 
Ball von 14. Im 17. 

Im $. 6. iſt zu lefen: „Georg von Stleß.“ 





Pfarrregens und Beneficien:-Erle 
digungen. 





Im Ifſarkreiſe. 


1) Die Pfarrey Puͤrgen. 

Durch den Tod des letzten Beſi ther⸗ iſt 
die Pfarrey Puͤrgen in Erledigung ge— 
kommen. 


Dieſelbe liegt im der biſchoͤflichen Dioͤ⸗ 
ceſe Augsburg, im Wahldekanate und Land⸗ 
gerichte Landsberg, dann Patrimonialge⸗ 
richts⸗Bezitke Puͤrgen. 

Ber einen Umfange von zwey Stun: 
ben enthaͤlt dieſelbe ausfchließlich der bey: 
den Filiale Schwifting und Reifh, für 
welche ein eigener vor Aerar bezahlter Coo⸗ 
perator Erpofitus beſtehet, eine Bevoͤlke⸗ 
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rung von 338 Seelen, die der Pfarrer al: 
lein zu paftoriren hat, und zwey Schu: 
fen. Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der geprüften Faffion in 

818 fl. 44 fr, 
Die Ausgaben und Laften betragen 

85 fl. 234 fr, 





| Im Regenfreife 
9) Die Hlofterpfarrey Aft. 

Die Klojterpfarsen Aft, im Königl. Land: 
gerichte Waldmünchen, ift durch das Hinz 
fheiden des Pfarrers Simon Holjer er; 
ledige worden. In ihrem Umfange befins 
den fih 2 Schulen, 1 Filialkirche und 2104 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem Hülfs: 
priejter vorſtehet. Der Pfarrer bezicher jähr: 
ih ar ftändigem Gehalte 600 fl., für Brenn: 
hol; 75, und die GStofgefälle mit 159 fl. 
24 kr.; ferner für den Hulfspriefter 300 fl. 
ia belaufen fi jährlich auf 26 fl. 
57 + 


Im Rezatkreiſe. 
3) Die Pfarrey Uswingen. 

Durch den Tod des Kammerers und 
Pfarrers Johann Peter Weirler, ift die 
Pfarrey zu Ugwingen erledigt worden. 

Sie liegt im Bezirke des Herrfchaftsger 
richts Dettingen, dem Dekanat Haufen und 
der Diöcefe Augsburg. Das Patronatrecht 
ſteht Seiner Majeftde dem Könige 
auf diefelbe zu. Sie begreift 440 Geelen, 
bedarf feines SHüffsprieiters und genießt 
nah Abzug der Laften und Meichniffe zu 
1352 fl. 28 fr, eines reinen Rentenbezugs zu 
799 fl. 12 fr. 


Im Dber:-Mainfreife 
4) Das Diafonat Lindenhardt. 

Durch den Tod des Königl. Diafons 
Kohann Friedrih Kern zu Lindenhardt, 
im Dekanate Ereußen und im Landgerichte 
Pegnig, ift das Diafonat dafelbjt erledigt 
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worben. Der jährliche Ertrag dieſer Stelle 
ift nach der Dienftertrags : Faffıon vom Jahre 
1815 auf 376 fl, 435 fr. berechnet worben. 





Pfarreyen: und BeneficiensBers; 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Köyigliche Majeftät haben 
folgende Pfarreyen zu verleihen allergnds 
digft geruht: ' 

Am 9. Juny d. J. die Pfarren zu Fries 
fenried, Landgerichts Obergünzburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Balderfchwang, Prie⸗ 
fter Johann Nepomuf Perfhammer, und 
die dadurch fich. erledigende Pfarren zu Bal⸗ 
derfehwang, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Pricfter Sohann Georg Koneberg, Car 
plan zu Lenzfried, Landgerichts Kempten; 

am 10. Juny d. J. die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Smmenftadt, dem Prie: 
fter Franz Joſeph Grail, Caplan zu Naf: 
fenbeuern. 


Seine Majeftär der König haben 
olgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
eftätigung zu ertheilen geruht: 
am 21. May d. 3. der.von der Guts⸗ 
und Patronatsherrfhaft von Affing ausges 
ftellten Präfentation für den Priefter Jo: 
feph Anton Fichtel, Eaplan zu Etten⸗ 
beuern, der Zeit zu Pöttmes, auf die Pfar⸗ 
rey zu Affing, Landgerichts Aichach; 
am 23. May d. 3. der von dem fuͤrſt⸗ 
fich und. geäfli Fuggerfhen Familienfenior 
rate per? rad Präfentation für den biss 
—5* Fruͤhmeßbeneficiaten zu Emmersacker, 
rieſter Ferdinand Popp, auf die Pfarrey 
Lauterbrunn, Landgerichts Wertingen; — 
der von dem Herrn Fuͤrſten von Dettingen: 
MWalferftein auf die Pfarren Hohenaltheim, 
Dekanats Nördlingen, ausgeftellten Präfen: 
tation für den Pfarramts: Kandidaten Wil 
helm Gottfried Dachauer, aus Augsburg; 
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. am 30. Dan d. J. der von dem Herrn 
Difchofe zu Speyer, von Chandelle, beab: 
fihteten Nomination des bisherigen Pfarz 
rers zu Laußficchen, Priefters Johann Per 
fer tichter, auf die erledigte Pfarren 
Eſchbach, im Landcommiſſariats- und Der 
Fanats: Bezirke Landau; ix 

am 31. May d. J. der von dem 
Heren Bifchofe zu Augsburg, Frenheren 
von Fraunberg, gefchehenen Nomination 
bes bisherigen Pfarrers zu Ofterſchwang, 
Landgerichts Immenſtadt, Priefter Johann 
Evangelift Erdle, auf die erledigte Pfarren 
Deimhanfen, Landgerichts Pfaffenhofen, — 
der von der St. Sebaſtians-Bruderſchaft 
zu Mindelheim für den bisherigen Schul 
beneficiaten in Weiler und derzeitigen Pfarr: 
vifar in Geftraz, Priefter Anton Hotter, 
ausgeftellten Präfentation auf das St, Se: 
baftianbeneficium zu Mindelheim; 

am 5. Juny d. J. der von dem Herrn 
Fürften von Dettingen: Spielberg auf die 
Pfarrey Wechingen, Defanats Dettingen, 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Heuberg, des nämlichen Deka: 
nates, Johann Georg Döderlein; — der 
von dem Heren Fürften von Dertingen-IBal: 
ferjtein auf die Pfarren Bühl, Defanats 
Harburg, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer zu Reutti ob der Donan, 


Defanats Leipheim, Rudolph Heinrich Als 


brecht Riedel; 

am 10. Junius d. J. der von dem Stadt: 
Magiftrare zu Schongau für den bisheriz 
gen Pfarrer zu Akams, Landgerichts Im— 
menftade, Priefter Sofeph Bauer, ausge: 
ftellten Präfentation auf die Pfarrey Ul 
tenſtadt, Landgerichts Schongau. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 6. Juny d. J. dem Pfarrer 
Kohann Wilhelm Imanuel Landgraf zu 
Wirsberg, Defanats Berne, die nachge— 
fuchte Aniefeirung unter. Bezeugung der 
Allerhoͤchſten Zufriedenheit mir feinen viet 


jährigen treugekeifteten Dienften zu bewilligen 
geruht. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben umerm 16. April d. J. die erledigte 
Steuer: und Gemeinde-Einnehmerey Rheins 
gönheim im Rheinfreife dem Lirntenant beym 
6ten Linien-Infanterie-Regimente Cloß: 
mann übertragen, 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung 
vom 5ten Juny d. J. wurde Die erledigte 
Oberzollbeamtenſtelle zu Maͤhring, dem ders 
maligen Controlleur bey dem Oberzollamte 
Obernzell, Franz Pflacher, übertragen, fers 
ner der functionirende Dffictant ben der Kr 
niglichen Staatsfhulden; Tilgungss- Haupts 
kaſſe, Georg Wagner, als folcher definitiv 
bejtätigt. — 


Seine Maieſtaͤt der König har 
ben unterm 9. Juny d. J. die erledigte 
Motrarftelle zu Pirmafenz. dem Notar Lud— 
wig Jeambey zu Neubhorndach allerguds 
digft zu verleihen geruhet. 


Gemäß Allerhoͤchſter Entſchließnng vom 
13. Juny d, J. wurde der bisherige Affefr 
for bey dem Königlichen Miedicinal: Eomite 
in München, Dr. Fran Koſack, auf def 
fen Anſuchen, zum Gerichtsarjte in Mühl 
dorf, und der bisherige Landgerichtsarzt zu 
Parsberg, Dr. Marcus Fehlner, fer 
nem Anſuchen gemäß auf das zu Schwab: 
muͤnchen erledigte Phyſikat verfekt. 


Titels Verleihung. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt har 
ben Sich unterm 7. Juny d. J. allerand: 
digſt bewogen gefunden, dem Religionsleh— 
rer des Prinzen Otto, K. H., Üeftpriee 
fter Dertel, zum Merkmal Allerhöchit ber 
fonderer Gnade den Titel eines geiftlichen 
Rarhes zu verleihen. 


















= Regierungs— = 
Intelligenz: 


für 


Königreid 


Nro. 23. 





Münden, Sonnabends den 26. Zuny 1824. 





Inmhaut. 

Abnigl. Allerhochſte Eütſchließungen: ben Eingangs» Sol von den gemeinen Brenn: und 
Epeife:Delen, dann von ben Deltuhen; Uebereinkunft mit Sadfen: Hildburghaufen, über das 
Vaganten Wefen betreffend. 

Belauntmadhungen: Befätigungd + Urtunde bes Freyherrl. Johann Joſeph Heinrih von Miürz: 
burgifhen Fibeicommifes; — Beftdtigungs «Urkunde des Familien» Kibeicommiffes des erblichen 
Heren Reichsraths Frepherrn von Würzburg; — Pfarrevens und Beneficien: @rledigungen, — 
Dienfted : Nabrihten; — Weberfiht ber Getreide: und BVietwaliens Preife im Monat Februar d, 3, 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte Del; Erzeugrng andererſeits bewogen gefun⸗ 
Entſchließungen. den, zu verordnen, wie folgt: 
re 1) Der EingangssZoll von den gemeinen 
„(Da Eingangs s Zoll von den ‚gemeinen Brenn Brenn: and Speife:Delen ‚namentlich 
und GSpeifesDelen, dann von ben Del 
kuchen betreffend. ) vom Sein, Hanf, Büchel: und Repss 
.  Marimilian Fofepp, ee rigen 
bon Gottes Gnaden König von Balern. —— 50 fe..auf 3. 2ofel 
Mir haben Uns durch die neneften Zoll⸗ . vom Spörfo: Zentner erhoͤhet; 
Verordnungen ber. Rachbarſtaaten einerfeits, = bie Delfuchen werden von dem nämlis 
und durch die: Forsfchriere der inlaͤndiſchen chen Zeitpunkte anfangend, einem Eins 
(40) 
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gangs ‚Zoll von 50 er. pe Zentnet 
unterworfen ; 

3 von dieſen Eingangs» Zöllen, find nur 
allein die im Rheinereiſe erzeugten Oele 
und Oelkuchen ausgenommen, in Ans 
fehung deren es bey der Verordnung 
vom 22. April d. J., und bey ben 
Beſtimmungen des ZollsGefeges vom 
22. July 1819 fein Berbleiben hat. 

Unfere General: Zolt:Adminiftration hat 
daher das Weitere hienach zu verfügen. 
Münden den 19. Juny 1824. 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 


Be Allerhoͤchſten Befehl: 
— der Generals Selretär, 
G. v. Geiger, 





(Uebereinfunft mir Eachfen » Hilbburghaufen 
über dad Vaganten-Weſen betreffend.) 


Staats» Minifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern. 

Ge. Königliche Majeftät find mit 
Sr. Herzoglihen Durchlaucht von 
Sachfen: Hildburghaufen dahin uͤbereinge⸗ 
fommen, daß die mit Sachfen Koburg-Saals 
feld bereits beftehende Eonvention über das 
Vaganten⸗Weſen, ihrem ganzen Inhalte 
nach, wie folder im fehsten Stüde des 
Regierungssund Intelligenz, Blau 
tes für das Königreich, vom Jahre 1823 
(Seite 99 bis 107), aufgenommen, von dem 
Tage gegenwärtiger Bekanntmachung an, 
auch zwifhen Baiern und Sachſen⸗Hild⸗ 
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butghaͤuſen ihre volle Anwendung finden 
fol, welches fämmtlihen Königlihen Po: 
lizens Behörden zu gebührender Nachachtung 
andurch mit dem Anhange eröffnet wird, daß 
flatt der dort erwähnten Lebernahins: Seas 
tionen Baieriſcher Seits die Aemter Lich 
tenfels und Tambad indem Ober-Mains 
Freife, und. die Aemter Mellrichſtadt, 
Königshofen, Hofheim md Hass 
furt im Unter-Mainfreife, zur Uebernahme 
der vertragsmäßig aus den Sachſen-Hild⸗ 


burghaufifchen Landen nah Baiern auszur 


weifenden Heimathfofen beftimmt find, fo wie 
daß die diesfeits Ausgewiefenen in ben Saͤch⸗ 
— Orten Hildburghauſen, Held— 

burg, Behrungen, Sonnenfeld und 


Koͤnigsberg, uͤbernommen werden ſollen. 


Muͤnchen den 18. Jung 1824. 
Auf 
Sr. Majeſtaͤt des Königs Achöchen 
Befehl: 
Graf von Rechberg. 
Durd) den Minijter: 
ber. General: Sekretär, 
dv. Baumüller. 





Belanntmahungen. 


Beftätigungs + Urfunde 
beö frenherrlih Johann Joſeph Heinrich von 
Wirzburgifhen Zideicommiffes. 

In Gemäßheitdes 5.30. der Beyl. VII. 
zu Tie, V. der WVerfaffungss Urkunde des 
Königreiches, wird bie über. das. Familien: 
Fideicommiß des Freyherrn Johann Joſeph 
Heinrich von Würzburg And die won den 
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gegenwärtigen Beſttzern deſſelben beantragte, 


Abänderung der Succeffions : Ordnung aus⸗ 
gefertigte Beſtaͤtigungs⸗Urkunde hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Wuͤrzburg · den 1. May 1824. 
Königlich; Baier. Appellations 
gerihtfür ben Unter: Mainfreis, 


J. M. v.  Seuffert, Praͤſſhent. 
Dr, Gertig, Selretär. 


Bein ber erbliche Herr Reichsrarh 
und Kaiferlich s Defterreichifche Kämmerer, 
Freyherr Joſeph von Würzburg ‚der 
Königlihe Kaͤmmerer und St. Georgens 
Ordens⸗Ritter, Earl Freyherr von Würzs 
burg, und der Ritter des Maltheſer-Or—⸗ 


dens, Wilhelm, Freyherr von Wuͤrz⸗ 


burg, um die Beſtaͤtigung des von dem 
Generals Bilar des vormaligen Bisthumes 
Würzburg, Johann Joſeph Heinrich Freys 
beren von Wuͤrzburg, in feinem Tes 
ftantente vom 26. Auguſt 1799 errichtes 
ten Familien s Fideicommiffes , und ber 
über die Abänderung der Succeſſions s Ords 
nung von ihnen dahin ae Ueberein⸗ 
kunft, daß 
a) bie Succeffion — den Branchen der 
dermaligen drey Beſitzer in gleichen 
Theilen gehe; 
b) der Antheil der ausſterbenden Branche 
an Gütern und Kapitalien an bie eine 
. ober mehreren Überlebenden Branchen 
faaallen folle; 
ec) bem Stammpvater einer jeden Branche 
das weitere Difpofitionss Recht zuftche, 
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welche ſeiner männlichen Defcenbenten, 
mit welchem Theile und. nach. welcher 
Euceeffionsart ein jeder. derfelbeh in 
ben Genuß des Fideicommiß⸗Autheils 
feiner Branche kommen, endlich 
a daß das Allodialgur Ruppertszaint in 
der Linie des Älteften Bruders. jeders 
zeit unter deffen männlichen Nachkom⸗ 
men nach dem Mechte der Erfigeburt 
in agnatifch ; linealifcher Erbfolge biets 
ben fol; 
endlich eines fernern Familien Vers 
trags vom 28. Junius 1821, vermöge 
deſſen bie fämmtlichen Mitwiger Als 
fodien in einem Geldanfchlage zu 
29,115 fl. 44 fr. die fibeicommiffarifche 
Eigenfchaft annehmen, und dem Fideis 
eommiffe einverleibt ſeyn follen; 
bey dem Königlichen Appellationsgerichte 
den Antrag geftelle haben, fo wird nach 
vorgängiger Vernehmung des für das Fibeis 
commiß beftellten Vertreters und der für 
dieſen Akt für die Minderjährigen beftellten 
Euratoren, und nach vollftändiger Inſtruction 


ber Sache andurch die gerichtliche Beſtaͤti⸗ 


gung ertheilt. | 
Würzburg den 1. Man 1824. 
Die Beſtandtheile diefes Fideicommiſſes 
find folgende; 
A, Im UntersMainfreife 
1) Das mit Parrimonial s Gerichtsbarkeit 
I. Elaffe verfehene Rittergut Rupperts⸗ 
zaint. 
2) Der große und kleine Zehent auf der 
ganjen Markung zu Saͤchſenheim. 
(40°) 
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.3) Eine größe von Stein erbaut: Scheune 
in der Stade Würzburg. 

B. Im . Dber : Mainfreife 

1) Das ganze in demfelben gelegene mit 
Gerichtsbarkeit als Herefchaftsgericht 
verfehene Rittergut Mitwitz. 

2) Der Hof Froͤſchgruͤn, oder Neubau ger 
nannt. 

3) Das alte Erfaifcher Holz. : 

4) Die Höfe zu Eichenbühl. 

5) Der große und Peine Zehent zu Unter: 
laangenſtadt und Weſchbach. 

6) Die Graitzer-Wieſe. 

7) Das mannlehnbare Rittergut Haig, 
mit Waldungen, Fiſchereyen, Orund⸗ 
holden und Einbehoͤrungen. 

8) Eine Wieſe, die Umbra, im Hoͤrber⸗ 
Sm. 

9) Vier Tagmwerke Wiefen, bie Bachwiefe, 

10) Die Gaͤnswieſe. 

411) 18 Tagwerfe, Burggrubers: Wiefe. 

42) 12 Tagwerfe, Beickheimer-Wieſe. 

413) 18 Tagwerfe, die Herrnleite, oder 
Quirra ob Schwaͤrzdorf. 

14) 42 Tagwerke, das Denerfaifhes Holz 

15) Der Getreids, Schmalfaal: und Gaͤns⸗ 
zehent zu Mitwig, Neundorf, Schwärzs 
dorf, Kaltenbrunn und Bächlein, zu 
Traunau im Landgerichte Lichtenfels, 
zu Beifheim, die im Sachfen: Eoburgis 
fchen gelegenen Zehenten zu Libau, Fürth 
am Berg vom Getreid, Schmalfaal 
und He, die Zehenten zu Blumen: 
rorh und Spittefftein. 

16) 5 Lehns und Guͤltleute zu Traunau, 


602 


C, An Eapitalien. 
+ 2) Wiener Stadt: Banco, zu24 Procent 
197,430 fl. W. W 
b) Xrrofirte Obligationen 
5,350 fl. W. W. 
c) Bethmaͤnniſche Obligationen 
22,000 fl. W. W. 
d) » * Arrofirte 
— 1,000 fl. W. W. 
e) An andern verſicherten Capitalien 
122,992 fl.. 45 fr: Baier, I. 
D. An Mobilien. 
Im Tarwerthe 
147 fle Vater, Währung. · 
Würzburg den 1. May 1824. 
Königlich » Baler. Appellationss 
gericht für den Unter-Mainkreis.. 


J. M. dv. Seuffert, Praͤſident. 
Dr. Fertls, Sektetaͤr. 


Beſtaͤtigungs Urkunde 
des Familien⸗Fideicommiſſes des erblichen Herrn 
Reichsrathes Freyherrn von Würzburg. 

In Gemäßheit des zoſten F. der Bey: 
fage VII. zu Tit. V. der Berfaffungs:Urkunde 
des Königreiches, wird bie über das Fami⸗ 
fiensFideicommiß des erblichen Herrn Reichs: 
rathes Freyheren Jofeph von Würzburg 
ausgefertigte Beftätigungs » Urkunde hiermit 


zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Würzburg den 1. May 1824.  - 
Königlihs Baier. Appellationss 
gericht für denlintersMainfreis. 


J. M. v. Seuffert, Präfident. 
Dr. Fertig, Sekretaͤr. 
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Dem erblichen Herrn Neichstathe und 
Kaiferlich: Defterreichifchen Kämmerer, Frey⸗ 
herrn Jofeph von Wuͤrzburg, wird hiers 
wit beunfundet „ daß berfelbe auf den. Grund 
der Verfaſſungs⸗Urkunde des Königreiches | 
TV. G. MA. nr. 2, und T, VL $.8.,' nach 
den Beftimmungen ber Beylage VIL zu 
T. V. der Verfaſſungs-Urkunde folgendes 
Familien⸗ Fideicommiß conftitwirt hahe. 


2 — Familien⸗ Ridelconumz iſt ge 


J aus dem Dritten Theile des. von dem 
. , General: Bifare des vormaligen Biss 
tthumes Wuͤrzburg, Heinrich Joſeph 
ur Geeyherrn: von Wuͤrzburg, errichte⸗ 
ten Fideicommiffes an Grundvermoͤgen, 
Eapitafien und Mobilien, nebft dem 


bey dem: Ausſterben der eimen oder der 


übrigen benden:; Branchen. jener des 
Stifters künftig. allenfalls anfallenden 
Antheilen dieſes Fibeicommifjies; - ; 


. b) bem dritten Theile der im Ober Mainz _ 


Freife gelegenen, dem Fibeicommiffe 


bes General s Vifars Freyherrn von 


Würzburg nichteinverleibt gewefenen 


Stamms und neuerworbenen Güter, - 


mithin einem ganzen Drittheile der im 
Dber : Mainfreife gelegenen Güter ber 
Freyherrl. von Würzburgifchen Familie; 


c ben im Rezatkreiſe gelegenen Ritter: 


guͤtern Hollach und Walfershofen ; 
a) dem im Unter » Mainkreife gelegenen 
Rittergute Ruppertsjaint; 
e) dem in der Stade Würzburg gelegenen 
Hofe Neulobdenburg. 


— 


605 


4 


: Das von biefen fämmtlichen. Beftand: 
theilen zu entrichtende Steuerquantum bes 
trägt „bem Ausweiſe zuſelge in simplo 
Ben. 

‚Die Beſtimmungen dieſee Bien 
fes find folgende: 

1) Es findet bie, agnasifäsineatifge 
Erbfolge nah dem Rechte der Erſtgeburt 
flatt, ‚wie. ſolche T. V. Beylag⸗ YI. zut 
Verfaſſungs⸗Urkunde beſtimmt. Dem Stifs 
ter und ſeinem ı mächften DMachfolger im 
Fideicommiffe ſteht jeboch fren, flatt der 
Rirtergiier Hollach und Walfershofen, danu 
bes Hofes Neulobdenburg andere Realitäten 
gleicher: Grunde. und, Dominifalftener. zu 
ſubſtituiren, und ſodann mit den erſten als 
freyes Eigenthum wieder zu ſchalten. 
2) Der jedesmalige Nußnießer des Fidei⸗ 


sommiffes hat folgende keſten zu uͤber⸗ 


nehmen: 

a) derſelbe Bat Das Gut — — 
ohne einige Vertheilung zu genießen, 
alle uͤbrigen Revenuͤen aus den Beſtand⸗ 
theilen des aͤltern Fideicommiſſes und 

der gegenwärtigen Fideicommiß⸗ Mehr 

rung aber mit ben nachgebornen Bruͤ⸗ 
dern in ſolcher Art jaͤhrlich gleich zu 
theilen, daß der geſammte jaͤhrliche 
reine Ertrag nach Abzug der Laſten an 
Ausſteuer, Heirathsgut, Bewitthum, 
Alimentation der Schweſtern, dann 
aller Ausgaben und Abgaben von und 
für die Subſtanz, namentlich für die 
Adminiftration der. Guͤter, unter ihn 
und ‚feine Brüder zwar jaͤhrlich in gleis 
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he Theile berechnet werde, ein jeder 
von feinen „Brüdern aber von feiner 
Wate ihm wieder 15 Procent für feine 
Muhewaltung zuruͤcklaſſe ſohin von 
ſeiner Rate nur 85 Pröcent in Baaren 
‚beziehen ſoll. — 
3) Der Fibdeicommiß⸗ Sduhznießer hat 
einer jeden ſeiner Schweſtern in derſelben 
Verehelichungs / Falle, wenn ſe es bey den 
Lebzeiten des Stiſters nicht empfangen ha⸗ 
Be, Zum hänzfichen Abkauf als ſtandes— 
inäßiges Heirachegut Fänftaufend- Guls 
den, ferner Ein taufenb acht hundert 
Gulden zut Ausftener zu geben, den’ nicht 
verehellchten Schweſtkru⸗ aberleine jährliche 
Alimentation von Sechs Hundert Gul⸗ 


dem rheiniſch, nebſt ftandesmäßiger freger - 


Wohnung nach ihrer Auswahl in Natur 
in dem Haufe dahter, auf einen der Familien⸗ 
guͤter oder mit jaͤhrlichen 200 fl. abjureichen. 
4) Der Dußniefer des Fideiconimiffes 


‘Hat das in dem Heirathsbriefe bedungene 


Witthum der Gattin des Stifters, und bie 
darin bedungene Werbindfichkeit-der Abgabe 
‘der fregen Wohnung, ober des Geldfurcos 
gates dafür zu entrichten; die Gattihn bes 
Stifters hat den oberen oder mittleren Stock 


des Hofes Neulobdenburg zu ihrer Wohnung 


ebenfalls anzufprechen, wenn dieſer Hof 
‚nicht dein - oben gemachten Vorbehalte gemäß 
ſollte veräußert ſeyn, und gleichfalls ftehet 
ihre die Option frey, im Schloffe zu Mits 
wiß und in jenem: zu Hollach ſich abwech⸗ 
eins aufzuhalten, 

.5) Sollte der aͤlteſte Sohn des Stif⸗ 


— — 
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ters mit Hinterlaſſung mehrerer Söhne ſter⸗ 
ben, ſo iſt es ihm zwar uͤberlaſſen, und 
feine Pflicht, mit ſeinem Erwerbe das Fort⸗ 
Fortimen feiner nachgebornen Söhne zu bes 
gruͤnden. Im unvermistheten Falle der Er⸗ 
manglung ‚aller anderen: Quellen der Ver⸗ 
forgung und Alimentarion aber fol ihm 
deftattet fen, einem jeden feiner nachge⸗ 
bornen Söhne eine jährliche Alimentation 
aus biefem Fideicommiß⸗ Fond zu beflimmen, 
welche aber das Marimum von Ein tau 
ſend Gulden jährlich nicht überfteigem darf, 
und bey eintretender Berforgung oder anderen 
Alimentations » Quellen .oder dem Erwerbe 
eigenen Vermoͤgens ſogleich — ERROR 
hoͤren hat. 

Diefe Beftimmung foll in allen kom⸗ 
menden Generationen fuͤr die nachgebornen 
Söhne des jedesmaligen Fideicommiß -Nußs 
nießere ftatt finden, füch jedoch auf die Defcens 
den; ber nachgeborden Söhne nicht erſttecken. 
6) Die zu 2a) wegen gleichheitficher 
Vertheilung der Fideicommiß : Nevenden 
zwiſchen dem Fideicommiß⸗Nutznießer und 
deſſen Brüdern gemachte Beftimmung hat 
‚mit dem Ableben der nachgebornen Söhne 
des Stifters zu erloͤſchen. 

7) Dem ätteften Sohne des Gtifters 
und allen fünftigen Generationen fol es frey 
süberlaffen feyn, das Witthum ihrer Ehe⸗ 
frauen ‚und die Ausfteuer ihrer Töchter na) 
dem Verhäftniffe ihres nicht in dieſem fibeis 
eommiffarifchen Verbande — Vers 
moͤgens zn beftimmen. 


8) Nach dem Ausfterben * Branche 
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des Stifters foll die von demſelben gemachte 


Vermehrung des Äftern von dem Generals : 


Bifate Fröpheren von Wuͤrzburg herfoms 
menden Fideiconmiffes immer demjeriigen 
von dem Stamme des Stifters zufallen, wel: 
her die echliche Reichsraths⸗Wuͤrde forefi etzt. 

Sollte dieſe für das ganze Geſchlecht des 
Stifters erlöfchen, fo foll dieſelbe oder der: 
felben Surtogat nichts deſtoweniger. als ein 
Fideicommiß des Freyh. von Würzburgt 
(hen Mannsftammes, mit agnatifch » lineds 
liſcher Erbfolge nach dem Rechte der Erſt⸗ 
geburt behandelt und angefehen werden. 

M Sorte ſich die Erlöfchung der Bran⸗ 
he des Stifters noch bey: Lebzeiten feiner 
Wittwe oder einer ober ber ander feiner 
Töchter ergeben, fo follen diejenigen, an 
welche diefe Fideicommiß : Mehrung übers 
geht, gehalten feyn, gegen den Anfall, dies 
fer. von dem Stifter zu ihrem Beſten gez 
machten Mehrung nebft der Uebernahme det 
Ausſteuer und Unterhaftung der Töchter und 
des Witthums der Gattinn des GStifters, 
einer jeden der hinterhliebenen Töchter bes 
Stiftes ferner Scehstaufend Gulden 
rheinifch hinauszuzahlen. Der Wittwe des 
Stifters aber ift zu ihrem: Witthum noch 
ferner auf ihre Lebenstage jährlih Ein 
taufend Gufden rheinifch zuzuiegen. 

Würzburg den 1. May 1824. s 
Königlih s Baier. Appellations - 
geriht für den Unter -Mainfreis, 


3. M: v. Senffere, Praͤſident. 
Dr. Bersig, Sekretär, 





an ' 


Pfarreyen⸗- und Beneficienr ; 
Erledigungem =» m 





Gm DOber-Donaufreifes 
1) Die Pfarrey Kußenhaufen - 
‚Am 24. May verftarb zu Kutz en h au⸗ 
ſen der dortige Pfarrer, Prieſtet Jultus 
Schmid, wodurch dieſe in der Dioceſe Augs⸗ 
burg, im Koͤniglichen Landgerichte Zusmars; 
hauſen, ‚und dem Dekanate Dietkirch lies 
gende, und die Orte Kugenhanfen; 
Buch und Boſch horn in ſich — 
Pfarren erledige wurde, 
, . Die. Bevölkerung, berfelben, beftcht aus 
272 Seelen, unter welchen ſich 92 männliche, 
und 417 weibliche Eommiunifanten befinden, 
Das im Ganzen auf T513 ft. id Re. ber 
rechnete Einkommen diefer Pfarren ließe: 
4) ons Kali; im Anfchlag zu | 
; 22.328 fi 27 fu 
» — Reiten .. 1067.45 15 > 
c) „ befonders bezahlten 
Dienſt⸗Verrichtungen zu 59. :25 $_ 
d) aus einem ftändigen Gefbds, ze 
‚Gehalt zu. ...; 8.4 12 5 
Die jährlichen Laſten betragen 116 fl: 
33 er.‘ außerdem Hafter ein Reluitions⸗Ka⸗ 
pital zu 170 fl. 27 Er, von welchem jährlich 
34 fl. 5£ fr. abgetragen Pishen ak fi el 
* Pfarrey. 


: _Zufolge eines. —— — —— Berichts 
des Königl. Landgerichts zu Zusmarshaufen, 
haben die Erben des verftiorbenen Pfarrers 
ben der Inventariſation des Ruͤcklaſſes, nicht 

unbedeutende Anſpruͤche auf Ablöfung vers ; 


60% 
ſchiedener / von Ben Verftorbenen unternoms 
menen Bauten; und fonftigen Meliorationen, 
erhoben. J— 


48 im? 





2) Die Pfarren Hullenbad:" b 
Ein Didceſe "Augsburg, dem 
Königlichen Landgerichte Aichach, und dem 
Rural: Dekanate; Frichberg liegende Pfarrey 
zu Holkben bach, if durch die ——— 
des —28 — rk Priefter Franz Reitz 
ylandr; nach Sber⸗Eſchenbach / wieder erle⸗ 
Du wodend:". vi. ad dr ten 
2: Sie zählein einem Umkteiſe von 14 Stums 
den 609 Seelen, unter welchen fih 213 männs 
fiche, uud 294 weibliche Communifanten bes 
finden, und Befteht ans dem Pfarrdorfe Hol⸗ 
lenbach, und den Filialen Schoͤnbach 
Stunde, Mohenhofen 4 Stunde, und 
Mainbac, 4, Stunde entfernt. 

In jedem Filial iſt wöchentlich eine Meffe 
zu haften. Das Gefammt:Pfarteinfommen 
ift zu SIHfl. 24 fr. angefchlagen. Der Ge 
fanmesBaftenbetrag aber zu 49 fl. 55 fr. 
berechnet. » A SE 


Im Rezatkreiſe: 
3) Die katholiſche Curatie in der Strafanſtalt 
zu Lichtenau. "il 

* Burchldie Beförderung des Curits ben 
der Strafanftalt zu Lich tenau auf die 
Pfaxrey zu Theilenberg, iſt die katholiſche 
Turatie daſelbſt erledigt worden. 
Dieſe im Bezirke des Koͤnigl. Fandges 
tiches Heilsbronn / der Didtefe Eichſtadt und 
des Dekanats Ornbau gelegen. befrhtäinft 
ich auf bie Katholiken diefer —— 

as Patronat⸗ Meßesrhierüber "ehe Sr. 
Majıftätdem Koͤnige zuu. 
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* Dienſtes ⸗Nachrichten.“ 


v Gt Koͤnigliche⸗Majeſtaͤt haben 
unterm 14. Fehruar d. J. den zut Regierungs⸗ 
a des Unter: Donaufreifes bes 
firmen Regierungsrath Geret, als folhen 
ben der RegierungssFinanzfammer des Rezat⸗ 
Ereifes zu belaſſen geruht. ö 
> ED 77 ; — — 
ni Se. Königliche. Majeſtaͤt haben 
unterm 42; Juny d. J. ben der Regierungss 
geilen. bes Ober: Mainfreifes dem 
egierungsrathe Kraft die erledigte Stelle 
eines Kreis⸗Baurathes für den Waſſer⸗ und 
Straßenbau definitiv, übertzagen, und die 
dadurch erledigte Regierungsrarhss Stelle 
dem Regierungs: Affeffor, Johann Heinrich 


Buch ta, errheilt; — ferner bewilliger, daß 


ben der: Megierungs» Finanzfammer des Uns 
ters Donaufreifes ber Sekretariats⸗Gehuͤlfe 
Anton Zwerger, in die zweyte Sekretaͤr⸗ 
Stelle einrüde, # 
"Ferner wurde das erledigte Rentamt Mil: 
teuberg dem Rentbeamten Treppn er zu Orb 
uͤbertragen, und zum Rentbeamten in Orb 
ber. Rechnungs⸗Commiſſaͤr der Regierungs⸗ 
Finanzkammer des Unter⸗Mainkreiſes, Joſeph 
Oſtenberger, proviſoriſch ernannt. 


WVermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlteßung vom 
414. Juny d. J. Würde das erledigte Phyſikat 
Pfarrkirchen dem bisherigen Gerichtsarzte in 
Vohenſtrauß, Dr. Joſeph Lindner; — 
ferner unterm 16. Juny d. J. das zu Dahn 
erledigte Cantons⸗Phyſikat zweyter * dem 
Med. Dr. Franz Xaver Kunft von Strau⸗ 
bing verliehen; ſodann der bisherige: Lanz 
ns arzt zweyter Claſſe, Dr. Ferdinand Muck 
zu Lauterecken, auf die zu Kaiſerslantern er⸗ 
ledigte Tahtonsatztenss Stelle erſter Elaffe, 
feinem Anfugen gemäß , befördert, 
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Monatliche Ueberficht dev Getreide = Preife 


in ben 


vorzäglidften Stäbten bes Königreids®. 





Im Februar 1824 
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Bekanntmachungen. 





(Die Reife Seiner Majepät des Könige 
betreffend.) 


ac einem am die ſaͤnnntlichen Koͤnigl. 
Staats + Minifter und dem Präfidenten des 
Staatsraths erlaffmen Könige, Handfchreis 
ben ift die Anorbnung getroffen. worden, daß 
während ber Abweſenheit Seiner Majer 


ſtaͤt und Allerhoͤchſtdero Aufenthalts im 
Baden die Geſchaͤfte der Staatsminiſterien 
ihren ununterbrochenen Fortgang haben, und 
in der Art fortgefuͤhrt werden, dag alle Ger 
genftände, welche nach denr beftehenden Ges 
ſchaͤftsgange zur unmittelbaren Genehmigung’ 
und Allechöchfteigenhändigen Unterfchrife ges 
eignet find, im der bisher im gleichen Fällen 
üblihen Form, aus befonderem Auf 
trage Seiner Majeftät des Königs 
(43) 
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ausgefertigt, und nur bie. Worträge über 
dringende und wichtige Gegenftände Aller⸗ 
hoͤchſt Ihrer Perſon nach Baden geſendet, 
Ausfertigungen ſolcher Gegenſtaͤnde aber, 
welche wegen ihrer beſondern Wichtigkeit 
und Dringlichkeit unverſchiebliche Verfuͤgun⸗ 
gen nothwendig machen, unter der Unter⸗ 
ſchrift ſaͤmmtlicher Koͤnigl. Staatsminiſter 
und mit ungefäumter Anzeige an Seine 
Majeftär volljogen werden follen. 

Eben fo haben Seine Königlihe 
Majeftät den ununterbrochenen Fortgang 
der Sigungen des Staatsrarhs unter dem 
Vorfige des Staatsrarhs ; Präfidenten ans 
zubefehlen geruht. 

Dieſes wird durch das Regierungs— 
und Intelligenzblatt zur Kenntniß der 
ſammtlichen Koͤnigl. Landesftellen gebracht. 

Muͤnchen den 27. Juny 1824, 


Graf von Rechber g. 
a a 
Sigung 


ber 
Königl. StaatsrathsCommiffion. 


In der Sitzung der König, Staatsrathsr 
Commiffion vom 22. May d, J. wurden 
entfchieben | 
die Refurfe 
9) der Gürtler gegen die Drechslermeiſter 

zu Ansbach, wegen Gewerbs : Heein: 
trachtizung; | 
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3) des Braͤuers Lorenx Scheppach zu 
Mindelheim im Ober⸗Donaukreiſe, wer 
gen Maljzaufſchlags⸗ Defraudation; _ 


5) der Leerhaͤusler gegen bie Gemeinde 
Lichtenau, Landgerichts Neuburg im 
Dber ; Donaufreife, wegen Antheils an 
den Gemeinde Nugungenz 


4) der Niediwiefens Befiger zu Adelſchlag 
gegen die Gemeinden Bergheim und 
Conf., Landgerichts Neuburg im Ober: 

- Donaufreife, wegen Abholzung der Ried: 
wiefen ; 


5) des Georg Laſchinger zu Moetzing 
gegen die Gemeinde Reibersdorf, Land: 
gerichts Straubing im Unter: Donau: 
kreiſe, wegen Ausfcheidung eines Ges 
meinde⸗ Grundes; 


6) des Georg Schneider zu Unterringi⸗ 
gen gegen die Gemeinbe Kleineblirigen, 
Landgerichts Nördlingen im Rezatkreiſe, 
wegen Kriegsfoften s Confurrenz; 


7) der Baummollhändler Wirth und Conſ. 
zu Regensburg gegen die Strumpfftris 
der allda, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung; Ä 


| 8) des Johann Alteneder, Hammerbe⸗ 


figers zu Grünberg gegen den Taferns 
wirth Stephan Birner zu Brand, 
Herrſchaftsgerichts Ebnat im Ober Matın 
Freife, wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung : 
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9) bes Georg Schmid, Bräuers zu Dos 
nauwoͤrth im Ober Donaufreife, wegen 
Maljauffälags: Defraudation ; 


10) des Joſeph Lenpold, Bräners zu Platt: 

fing, gegen die Gemeinde Pillweichs, 

Landgerichts Deggendorf im Unter:Do: 
naufreife, wegen Weidenſchaft; 

11) die Bitte des Alois Schrägle von 
Holzheu, Landgerichts DOrtobeuern im 
Dber: Donanfreife, um Suspenfion der 
gegen ihn verhängten Wuldfrevelftrafe, 


An das Königlihe Staats: Mint 
ſterium bes Innern wurden ge 
wiefen 

bie Refurfe 


- 12) der Gemeinde Rhode im Rheinkreiſe 
wegen Zutheilung des KHubgutes zur 
Gemeinde Hainfeld ; 


13) des Joſehh Mayrod zu Kranzegg 


gegen die Gemeinde Kranzegg, Lands 
gerichts Sonthofen im Ober: Donaw 
Preife, wegen Weidegenuß; 


14) der Söldner gegen die Bauerfchaft zu 
Hohenreichen, Landgerichts Wertingen 
im Ober: Donaukreiſe, wegen des Con⸗ 
kurrenz ⸗ Fußes zu Gemeinde/Laſten; 


15) die Bitte des Georg Gebendorfer 
Bier⸗ und Tafernwirths zu Pfeffen⸗ 
hauſen, Landgerichts Pfaffenberg im 
Regenkreiſe, um neuerliche Reviſion 
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fAmmtlicher verhandelter Aklen in ſei⸗ 
ner Gewerbs-Verkuͤrzungs ſache. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Eonmiffion vom 5. Juny d. J. wurden 
entſchieden 

die R ekurſe 
1) des Bierbraͤuers Michael Rechel zu 
Neuoͤtting im Unterdonaukreiſe, wegen 
Malzaufſchlags⸗Defraudation; 


bes Jofeph Anton Zenetti, Han— 
belsmanns zu Bauingen im Oberbonaus 
freife, gegen Michael Hurler, Gold 
und Silberarbeiter allda, wegen Ger 
werbs s Beeinträchtigung ; 

des Michael Reitter, Krämers zu 
Zell, gegen Auton Branbhuber, 
Baͤckers zu Yägerndorf, Landgerichts 
Eggenfelden im Unterdonaufreife, wer 
gen Gewerbs s Beeinträchtigung; 


4) des Georg Goetler und Eonforten 
30 Oberhaid, Landgerichts Bamberg 


2) 


5) 


H. im Obermainfreife , gegen Ignaz 


Lang allda, wegen Caducität einer 
Bräus Gerechtigkeit; - 


5 


x 


Herlheim, Herrſchafts⸗-Gerichts Sulz⸗ 
heim im Untermainkreiſe, gegen Jo⸗ 
hann Lindwurm und Conſort. dort⸗ 
ſelbſt, wegen Vertheilung von Weide⸗ 


gruͤnden. 
(45°) 


des Michael Neuß umd Eonforten zu 
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An bas Königlihe Staats: Mini: 
fterium des Innern wurde ges 
wiejen: 


der Rekurs 


6) bes Kraͤmers Georg Müller in 


MWallenfells, Landgerichts Kronach im 
Dbermainfreife, gegen die dortigen Bürs 
ge Goͤtz, Wunder und Gleich, 
wegen Verleihung von Kraͤmerey⸗Con⸗ 
ceffionen, 





Pfarreys Erledigung. 


Im Nezatfreife: 
Die Pfarrey Auernheim. 

Durh ben Tod bes Pfarrers Haas 
ift die Pfarrey Auernheim, im Defas 
nate Heidenheim, erledigt worden, Der Ber 
ſoldungs⸗Ertrag diefer Pfarren ift nach der 
noch nicht abgefchloffenen Zaffion von 1810 
auf6s5 fl. Sg fr. berechnet. Ein Theil defs 
ſelben wird an Geld. und Naturalien von 
den Könige. Mentamte bezogen, ein anderer 
Theil aber fließt aus der Benuͤtzung der 25 
Tagwerk Pfarräder, 53 Wiefen, einiger 
Gärten und des Fleinen Zehenten. Die Bes 


werber haben fich binnen 4 Wochen zu melden. _ 





Pfarteden und Benefacien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
{ 4 
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folgende Pfarreyen und Beneficien — 


digſt zu verleihen getuht: 


am 12. Juny d. J. bie Pfarren zu 
Schwindfichen, Landgerichts Waſſerburg, 
denn bisherigen Pfarrer zu Scheffelding Pr. 
Franz Bliemannsrieder, und bie das 
durch erledigte Pfarrey zu Scheffelding, 
Landgerichts Landsberg, dem Pr. Leonhard 
Grillenbarch, Kooperator zu Tölz; 


am 13. Juny d. J. die Pfarren zu Er: 
lenbach, Landgerichts Homburg und Defanats 
Lengfurt, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch⸗ 
lauter, Priefter Michael Ruhenbrod; 


am 15. Juny d. J. die Pfarren Apfel: 
dorf, Landgerichts Schongau, dem Ercons 
ventual des aufgelößten Kloſters Polling 
und Hülfspriefter zu Walleshauſen, Prieſter 
Peter Forer Socher; 


am 12. Juny d. J. die Pfarrey Betr 
war, Dekanats Rothenburg, dem Pfarramts: 
Tandidaten Johann Philipp Heinih Der 
gen, aus Meuftadt an ber Aiſch; 


am 18. Yung d. J. die Pfarren zu 
Rommelsried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Dierershofen, 
Landgerichts Illertiſſen, Pr, Franz; Xaver 
Mindererz 

am 20. Juny d. J. das Fruͤhmeß Be: 
neficium zu Zusmarshaufen dem bisherigen 
Pfarrer zu Edelshaufen, Landgerichts Schros 
benhaufen, Priefter Peter Molitorz — 
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bie Pfarren zu Edelshauſen, Landgerichts 
Schrobenhaufen, dem ehemaligen Pfarrer 
zu Schwindfichen, Bandgerichts Wafferburg 
im Jfarkreife, Priefter Fran; Gilverio; 


am 21. Jumy d. J. die Pfarren zu 
Altdorf, Landgerichts Oberdorf, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Kreuzthal, Priefter Yo: 
hann Nepomuf Baader, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Kreuzthal, Landgerichts 
Kempten, dem Priefter Johann Baptiſt 
Schlichtiug, Caplan zu Pfaffenhaufen, 
Landgerichts Mindelheim; — die Pfarrey 
zu Naffendenern, Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Thanhaufen, 
Priefter Peter Sonntag; 


am 22. Juny d. J die Pfarrey zu Heils 
brunn, Landgerichts Tölz, dem Pr. Franz 
Innocenz Gugler, bisherigen Cooperator 
zu Prutting, Landgerichts Rofenheim; 


am 23. Juny d. J. dem Pr. Johann 
Evangelift Linner, Erpofitus zu Durchaus 
fen, Landgerichts Waſſerburg, die Pfarren 
zu Unterfinning, Pandgerichts Pandsberg ; 


am 24. Juny d. J die Pfarren zu Obers 
günzburg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Oberrhingau, 
Priefter Johann Woͤlffle, und die da: 
durch erledigte Pfarren zu Oberthingau, des 


nämlichen Landgerichts, dem Priefter Yo: 


feph Bernard, Caplan zu Ottmaring, 
Landgerichts Friedberg; | 
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am 25. Juny d. J. bie Pfarren Ann 


weiler, Landkommiſſariats Bergzabern, dem 


bisherigen Pfarrer zu Ormesheim, Prieſter 
Georg Schneider; — die erledigte Stelle 
eines Predigers an der Stadtpfarrey zu St. 
Martin in Landshut dem bisherigen Cooper 
rator zu Wafferburg, Priefter Joſeph Fer: 
dinand Damberger. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög allerhöchftee Entſchließung vom 17. 
Jung d. J. allergnädigft genehmigt, daß 
der Tanoricus am Erzbifhöflichen ‚Eapitel 
zu Bamberg, Friedrich Defterreicher, 
den Titel eines Bifchofes in Partibus 
zu Doryla führe, 


Seine Majeftät ber König haben 
unterm 24. Juny d. J. dem bermaligen 
Pfarrer zu Meuftade an der Donau, Pr. 
Kaver Weinzierl, den Charafter eines 
Königl. geiftlichen Rathes tarenfren zu vers 
leihen, fodann den bisherigen Prodefan und 
Pfarrer zu Traunftein in Hafilach , Priefter 
Johann Baptiſt Aingler als zehnten Ca: 
nonicus im Erzbifhdflichen Eapitel München 
und Frenfing zu ernennen geruht, 








Dienſtes-Machrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Konig haben 
vermoͤg einer unterm 10. Juny d. J. erlaf: 
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fenen Allerhöchften Entſchließung dem wegen 
phyſiſcher Gebrechen dienftuntauglich gewor⸗ 
benen Rathe bes Kreis: und Stadtgerichts 
zu Nuͤrnberg, Thomas Spieß, die nachge: 
fuchte Ruheverfegung zu gewähren ges 
ruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt har 
ben unterm 12. Juny d. J. den bisheri⸗ 
gen Rechnungskommiſſaͤr der Regierungs⸗ 
Finanzkammer des Obermainkreiſes, Chris 
ſtian Schöpf zum Rentbeamten in Hoͤch⸗ 
ſtadt proviſoriſch ernannt; — ferner bey 
ber Regierungs » Finanzfammer des Ober: 
mainfreifes, die Rechnungs⸗Reviſoren Theo⸗ 
dor Ritter und Salomo Feiler zu Rech— 
nungs » Commiffarien, und zu Dechnungss 
Reviforen proviforifch den bisherigen Rech⸗ 


nungs:Revibdenten bey dem Retardatenwefen . 


Johann Earl Gottlieb Wunder, fer 
ner bie Praftifanten bey dem Rechnungs: 
Eomniiffariate, Andreas Maurer und Luds 
wig Schrauth; — fodann den Forſtwart 
Andreas Gldslein zu Königshofen zum 
Revierförfter des Forſtreviers Kaffel, Forft: 
amts Orb, und zum Devierförfter auf das 
erledigte Forſtrevier Greſſertshof, Forftamts 
Aſchach, den Leibjäger Seiner Königl. Ho: 


heit des — Friedrich Vergho 


ernannt, 
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Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 19. Juny d. J. den Oberberg: und : 
Salinen: Inſpektor und Bergamts: Verweſer 
in Kiſſingen, Karl Kleinſchrod in ſeiner 
erſten Eigenſchaft zur Koͤnigl. General: Berg: 
werfe: und Salinen-Adminiſtration einberus 
fen, und ihm die Leitung der Gefchäfte bey 
der Porzellain: Manufaftur in der Eigens 
fchaft eines Inſpektors übertragen; — fer 
ner zum Mathe bey der Königl. General: 
Bergwerfss und Galinen » Adminiftration 
ben Bergmeifter des Berge und Hüttenamtes 
Vergen, Bartholomäus Stoͤlzl ernannt; 
die erledigte Stelle des Salinen⸗Inſpektors 
in Kifjingen, dem dortigen GalinensKaffier 
Phifipp Alois Halbig übertragen ; zum 
Kaffier bey dem Hauptfalzamte Kiffingen 
ben Rehnungsfommiffär und proviforifchen 
Buchhalter der Porzellain- Manufaktur, Karl 
Schufter; und den Berg: und KHüttenamtss 
Kaffier zu Bodenwöhr, Chriſtoph Schmig 
zum Kaffler und Nechnungsführer bey der 
Porzellain: Manufaktur ernannt; die Stelle 
der Berg und Hüttenamtsfaffiers zu Bor 
denwöhr, dem Dfficianten des Berg / und 
Hüttenamtes Fichtelberg, Franz Kaver O it t⸗ 
ner; und jene des Bergmeifters des Berg 
und Hüttenamtes Bergen dem Bergmeifter 
von Bodenwöhr, Fran; Bergmann über 
tragen ; zum Wergmeifter des Berg⸗ und 
Hüttenamtes Bodenwoͤhr den Huͤttenmeiſter 
Eberhard Joſeph von Streber in Weier⸗ 
hammer ernannt; die Verwaltung des Hits 
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. tenamtes Weierhammer dem proviforifchen | 


Hüttenverwefer, Franz Xaver Schmid, 
von Schüttendobel übertragen ; und den Sa: 
Iinen:Hauptbuchhalter Franz Albert Schäß: 
ter als Aſſeſſor zur General; Bergwerks⸗ 
und Salinen ⸗Adminiſtration berufen. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben 
ferner unterm 19. Juny d. J. den bisheri⸗ 
gen Rentbeamten Giesberg zu Weiſſen⸗ 
burg als Sekretaͤr der Regierungs: Finanz: 
Kammer des Obermainfreifes ernannt; das 
Rentamt Weiffendurg dem bisherigen Rent: 
anıtsverwefer zu Rattelsdorf Chriſtoph Doͤh⸗ 
lemann, und das Rentamt Rattelsdorf 
dem Rechnungskommiſſaͤr der Regierungs⸗ 
Finanz ⸗ Kammer des Rezatkreiſes, Johann 
Baptiſt Klinger, beyden proviſoriſch ver 
liehen; — ferner die erledigte Controlleur⸗ 
ſtelle des Oberzollamtes Trappſtadt dem Zoll⸗ 
und Hallamts-Practikanten Julius Nie: 
berh zu Würzburg proviforifch übertragen; 
den Aſſeſſor der Regierungs » Finanz: Kam⸗ 
mer des Dberdonaufreifes, Georg Sperl, 
in gleicher Eigenfhaft zur Regierungs s Ft 
nanz⸗Kammer des Regenkreiſes zu verſetzen, 
und die dadurch erledigte Aſſeſſorsſtelle der 
Regierungs-Finany Kammer des Oberdonau⸗ 
Preifes, dem Sekretär bey ber Regierungs: 
Finanz Kammer bes Obermainkreifes, Eugen 
Wirtmann zu übertiagen geruht. 
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Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung von 
eben diefem Tage wurde der Forfimeifter zu 
Seroldsgrün Johann Wilhelm Baumer 
auf das erledigte Forſtamt Goldkronach im 
Dber s Mainkreife, und auf bas erledigte 
Forſtamt Dinfelsbühl im Mezatfreife der 
dermalige Forftmeifter zu Lohr, Rinaldo 
von Herder, verfeßtz — ferner zum Forſt⸗ 
meifter in Wemding im Rezatkreiſe ber 
quiescirte Oberförfter von Mindelheim, The⸗ 
odor Martin, ernannt; — das erlebigs 
te Forſtamt Geroldsgeün im Ober + Main: 
Preife dem ‚bisherigen Kreisforft s Controlleur 
und interimiftifchen Forftamts: Berwefer von 
Wemding, Ludwig Buchner, übertragen; 
— der bereits als Kreisforft s Conteolleur 
funftionivende evierförfter von Erlangen, 
Johann Baptiſt Dertel, definitiv in ber 
Eigenfhaft als Kreisforft: Controlleur bey 
der Regierung des Rezatkreiſes beftätiger; 
— auf bas erledigte Forſtamt Lohr im 
Unter: Mainfreife der bisherigen Kreisforft: 
Controlleur zu Baireuth, Chriſtoph Guſtav 
Daniel Berzold, — und zum Control—⸗ 
leur und Kreisforft : Buchhalter der Regie⸗ 
rung des Obers Mainfreifes ber gegenwärs 
tige Mevierförfter zu Bergheim, Georg 
Schmitt, allergnädigft ernannt, 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfhliegung vom 
22. Juny d. 5. wurde zum Univerficäts; 
Sekretär in Erlangen der bisherige Sekre⸗ 
tariats Berwefer Papellier ernennt, 
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- Seine Majeftät der König haben 
unterm 23. Juny d. I. den Landgerichts: 
Aktuar Georg Joſ. Stift von Fladuns 
gen auf fein Anfuchen in gleicher Eigen: 
ſchaft nach Neuſtadt an der Saale zur vers 
fegen geruht, und dagegen ben Nechtsprars 
tifanten Anton König als Landgerichts 
Actuar in Fladungen ernannt, 


Vermoͤge Alterhöchfter Entfchliegung vonr 
24. Juny d. J. wurde auf das erledigte Land⸗ 
gericht Rothenburg der bisherige Landrichter 
zu Heidenheim Alois Pündter, feinen 
Wunſche gemäß, verfeßt; die Landrichters⸗ 
‚Stelle zu Heidenheim dem Civil: Adjuncten 
des Landgerichts Markt Erlbach Johann 
Georg Friedrich Sei verlichen ; — bann zum 
Civil Adjumeten bey dem letztgenannten Fand: 
gerichte der dortige Bandgerichte:Aftuar Chris 
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ſtian Carl Eberde befördert, und an deſſen 
Stelle der geprüfte Rechtspractifaut Johann 
Georg Sattler von Erlangen zum Lands 
gerichts » Aftuae ernannt. 





Seine Majeftär der Koͤnig haben 
unterm 26. Juny d. J. dem erften Landge⸗ 
reiches» Affeffoe LindE von Traumftein in 
gleicher Eigenfhaft nach Troſtbetg zu vers 
ſetzen; am deſſen Stelle als erften Affeffor 
zu Traunftein den bisherigen Landgerichts⸗ 


Affeffor zu Reichenhall Ernſt Gramm 
treten zu laſſen; den Landgerichts » Aftuar 


Anton von Schmid zu Berchtesgaden zum 
Aſſeſſor beym Landgerichte Reichenhall zu 
befördern, und zum Landgerichts, Aktuar in 


Berchtesgaden den Mechtspractifanten Jos 


ſeph Kruger zw ernennen geruht. 






” Megierungs “ 
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für 


Königreich 
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Nro. 25. 
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Befanntmadungen. das Lehramt in. den Studien: In 
. — — ſtĩtut en iftefür das gegenwaͤrtige Jahr die 
Staatsminifterium des Innern, legte Woche des Monats Julius vom 25. 


"te dießjährige Priifung für das höhere vie 31. — worden. Diejenigen, die 
Gehramt in den Studien— Inf fih diefer Prüfung zu unterziehen gedenken, 
"tuten betreffend. ) werden hiedurch aufgefordert, fich entweder 

9, der alljährlich in München, Ansbach bey dem Königl, Staats : Minifterium des 
und Würzourg zu haltenden Prüfung für Innern unmittelbar, oder bey einer der beyden 

(44) 
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Megierungen zu Ansbach oder Würzburg, 
ſchriftlich, unter Anfügung der vorgefihries 
benen Zeugniffe und Belege anzumelden, 


München den 28. Juny 1824 


Auf 
Seiner Königliden Majefät 
Allerhoͤchſten Befehl. 


Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter; 
der Generals Sefretär, 
Franz von Kobell. 


———— — — — — 


Staats⸗Miniſterium der Finanzen. 





(die Allerhoͤchſte Verordnuug vom 30. December 
1806, die Ausfchreibgebühren von Standes: 
erhöhungen und Befdrderungen betreffend.) 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 30. December 1806, wegen fünftiger 
Regulirung und Erhebung der Ausſchreibge⸗ 
bühren von Standeserhöhungen und Befoͤr⸗ 
derungen ſ. a. nachfiehende Allerhoͤchſte Ver⸗ 
erbnung erlaffen ; 
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Marximilian Joſepb, 
bon Gottes Gnaden Kong von Baieru. 
Da duch die Einführung eines allges 
meinen officiellen Regierungs— Blattes für 
Unfere gefammten Staaten die bisher in der 
Ausfchreibung der Standeserhöhungen und 
Beförderungen beftandene Ordnung theils 
überflüßiq, theils zweckwidrig geworden ift, 
und die dafür nebji den normalmäßigen Kanzs 
fey : und Gtempeltaren ju entrichtende befous 
dere Gebühr, weder nach der Berfchiedenheit 
der Dienftesgrade und Befoldungen, noch 
nach der Abftufung der Standeserhöhungen 
oder Gnadenbewilligungen bemeffen, die Er: 
hebung diefer Gebühr aber in der bisherigen 


Art großen Schwierigkeiten und Willkuͤhrlich⸗ 
feiten ausgefeßt war; fo haben Wir bes 


fchloffen, auch hierin eine allgemeinere, und 
feichter zu beobachtende Ordnung einzuführen. 
und zu biefem Ende folgende Vorſchriften 


zu ertheilen: 
J. 


Die Ausſchreibung aller Befoͤrderungen, 
Standeserhöhungen, Privilegien und Gna⸗ 
denbewilligungen in allen Provinzen gefchieht 
in Gemäßheit Unferer Generals Berordnung 
vom 1. inner 1806 einzig und allein durch 
das officielle Regierungs: Blatt, 
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IT. 


Für diefe Ausſchreibung wird eine ber 
fondere Gebühr emtrichter, welche von ber 
Kanzley : Beſoldunge- und Gtempels Tare 
ganz verfchieden ift, und in dieſelbe nicht 
eingerechnet werden kann. | 


III. 
Die Enteichtung dieſer Gebuͤhr unter 
fiegt folgender Norm; 


a) Sämmtlihe Militaͤr-Befoͤrderungen, 
welche duch das Regierungs : Blatt 
ausgeſchrieben werden, bleiben ber 
bisherigen Obſervanj gemaͤß auch kuͤnf⸗ 
tig von der Bezahlung diefer beſondern 
Tare befregt, ° 

b) Die Beförderungen der Civil» Staates 
Diener werden in vier Klaffen einges 
theilt, von welchen 

die fe . 30 fl. 
die ate + 15 fl 
. bie 3te . 10 fl, 
die te . 5 fl. 
kuͤnftig für die AYusfchreibung bezahlt. 


e) Zur erſten Klaffe gehören Linfere Mi: 
niſter, Praͤſidenten, Wise s Präfis 
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denten, die Chefs Unſerer Hofſtaͤbe 
u. ſ. w. 


Zur zweyten Klaſſe die geheimen 
Refetendaͤre, geheinien Naͤthe, Direc— 
toren, Kanzler, und Unſere Kaͤm— 
merer. 


Zur dritten Klaſſe die Raͤthe der ſaͤmmt⸗ 
lichen Laudesſtellen und Kollegien, und 


‚alle, welche mit ihnen gleichen Rang 


haben; die Truchſeſſe; die Land: und 
Kreisfommifjarien, Landrichter, Rent: 
beamfe, Pandgerichtsärzte, Landgerichts: | 
und Stadtgerichtsraͤthe in ben größern 
Städten; — die Oberbeamten ben dem 
Zoll; und Mauchwefen, bey dem Stra: 
Gens und Waſſerbau; die Oberforft: 
Salinens und Bergwerfs : Beamten; — 
die Ober: Schulfommiffarien, Profefforen 


der Univerfitäten, Licden und Gymna— 
fien; ſodann die fämmtlichen Pfarrer 


alter Confeſſionen Unferes Reiches, 


Zur vierten Klaffe endlich gehören die 
Sefretäre ben den Landesftellen; die 
Rechnungs: Kommiffäre, Regiftratoren 
und andere Kanzley Individuen; — die 
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- Polizen : Offieianten; bie Landgerichts s 
Aktuarien und die geringern Beamten 
ben dem Mauth⸗ Zorfts Straßen⸗ und 
Mafferbaus Salinens Bergwerks⸗ und 
Schulwefen, wie auch bie inveftirten 
Beneficiaten, Vikarien und Eprpofiti, 
welche nicht wirflih Pfarrer find, 

d. Die Kanzfeydiener, Boten, Gerichts: 
frohmen, ferner Die Mauthftationiften, 
Forſtgehuͤlfen, Pedelle u. ſ. w. folen 
kuͤnftig nicht mehr ausgefchrieben werben, 


IV. 

Bey bloßen Verfegungen ber Staats⸗ 
diener wird für die Ausfchreidung nichts bes 
zahlt; jede Erhöhung des Ranges aber nad) 
obigem Maafftabe tarirt, wenn fie auch 
mit Peiner Vermehrung der Bes 


fofdung verbunden iſt. 


V. 
Bloße Titel bezahlen die Ausfchreis 
- bungsgebuͤhr, welche für die gleichen Dien: 
fiesgrabe der wirklichen Zunftioniften zu ents 
richten find, 


— 
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VI, 
Bey der Bewilligung eines Unferer 
HaussDrben werden für die Ausfchreibung 


bezahlt. oo. . 20 fl, 
für fremde Dekorationen .  30fl. 
vo. 

Für die Verleihung ber venia aetatis 
find zu ntihten 9oo fl. 
bes Indigenats 0. 20 fl 
ber Siegelmaͤßigkeit . 20 fl. 
des Adelſtandes . 30 fl. 
des Freyherrnſtandes 5o fl. 
des Grafenſtandes 75 fl. 
der fuͤrſtlichen Würde + 100 fl. 


VII. 
Die Erhebung der Ausſchreibungsge⸗ 
bühr übertragen Wir der Redaktion des Re⸗ 
gierungsblattes, » 


IX. 
Urfere ſaͤnmmtlichen Landesdirektionen 
und Generals Landes⸗ Kommiſſariate haben 
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daher die ihnen untergeorbneten Erpebitionss 
dmter unverzüglich anzumeifen, daß fie fünf 
tig von jedem betreffenden Defrete nebft ber 
normalmäßigen Befoldungs s und Stempel: 
Taxe die oben beftimmten Gebühren für die 
Ausfchreibung vom den Partheyen fogleich 
bey der Aushändigung des Defretes oder 
Referiptes erheben, und alle Monate die eins 
gejogenen Gelder an die Redaktion des Res 
gierungsblattes befördern, 


X. 


Mas jene Defrete und Keferipte betrifft, 
welche von Unferer geheimen Kanzley gefers 
tiget, und von berfelben den betreffenden In⸗ 
dividuen unmittelbar zugeſtellt werden, ſo hat 
Unſer geheimes Taxationsamt die Ausſchrei⸗ 
bungs⸗Gebuͤhr hievon ebenfalls nach obiger 
Norm zu erheben, und am Ende eines jeden 
Monates an die Redaktion des Negierungss 
Blattes nebſt einem vollftändigen Werzeichniffe 
der in dem Laufe desfelben unmittelbar aus⸗ 
gehändigten Dekrete abzufiefern, 
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xl. 
Wir Haben überdieß die Einrichtung ges 
troffen, daß die Rebaftion des Regierungss 
Blattes durch die Kanzleyen Unſerer geheimen 
Minifterials Departements fogleich in Kants 
niß aller auszufchreibenden Defrete gefegt wird, 


Diefe hat hiernach die Controlle über 
die befragten Gebühren zu beſorgen, fie pflichts 
mäßig zu verrechnen, ben Ertrag monatlich 
an Unfere Central: Staats: Kaffe einzufiefern, 
und am Schluße eines jeden WVierteljahres 
die desfallfigen Ruͤckſtaͤnde Unſerm geheimen 
Minifterial: Finanz s Departement anzuzeigen, 
damit dasfelbe zu ihrer Eintreibung die noͤ⸗ 
thige Vorkehr treffen kann. 


XII. 
Gegenwaͤrtige Verordnung iſt mit bem 
1. Jänner kuͤnftigen Jahres in Vollzug zu 
ſetzen. 
XIII. 


In Ruͤckſicht der Kanzley⸗Beſoldungs⸗ 
und Siegeltaxen iſt übrigens die genaue Ba 
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folgung ber desfalls etlaſſenen General; Ver⸗ 
ordnungen ſtrenge zu handhaben, und Uns 
fere General : Landes » Commiffariate, als 
«MProvinzial: Etats » Curatelen werben für bie 
richtige Erhebung und Einfendung berfelben 


verantwortlich gemacht, 





Dieſe Verordnung, welche an die da: 
mals ausfchreibenden Randesjtellen und an 
„das geheime Taxamt ergangen ift, wird hies 
‚mit im Regierungsblatte zur Wiſſenſchaft und 
Darnachachtung bekannt gemacht. 


Muͤnchen den 24. Juny 1824. 


Auf Seiner Koͤniglichen Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl. 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General: Eefretär, 
G. v. Geigen 
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Pfarrevens und Benefitien Der 
leihungen und Beftätigungen. 


; Seine Majeflät der König has 
ben folgende Pfarrenen und Beneficien zu 
verleihen allergnäbigft geruht: 


am 27. Juny d. J. die Pfarren zu 
Großinzemoos, Koͤnigl. Landgerichts Das 
Hau, dem bisherigen Beneficiaten und 
Erpofitus zu Piefenfamm, Priefter Fried: 
rich Popp, und das Beneficium und bie 
Exrpofttur Pieſenkamm, Koͤnigl. Landge⸗ 
richts Miesbach, dem Prieſter Joſeph Kar 
mair, Cooperator zu Pfaffenhofen am 
Pasberg; — die Pfarrey Ergersheim, Des 
fanats Windsheim, dem bisherigen Fönigl, 
Wuͤrtembergiſchen Pfarrer zu Altenmünfter, 
Dberamts Erailsheim, Johann Gottlieb 
Ehriftian Seefried; — bie Pfarren zu 
Paar, Königl, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Aukzhaufen, Priefter 
Joſeph Melcher; — die Pfarren zu Guns 
delsdorf, Königl, Landgerichts Aichach , dem 
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bisherigen Vikar in Gundelshorf, Prieſter 
Johann Evangeliſt Mayr, 





Seine Majeſtat der Koͤnig ha— 
ben folgenden Praͤſentationen die Bandes; 
fürftliche, Beftätigung zu ertheilen ger 
ruht: 


am 25. Juny d. J. der von dem 
Major von Freudenberg auf die Pfarren 
Neufichen, Defanats Sulzbach, ausgeftells 


ten Präfentation für den bisherigen Pfarrer 


zu Mengersdorf, Dekanats Baireuth, Jos 


hann Ehrifioph Herrmann; 


am 27. Juny d. J. der von dem Freys 
herren Wurfter von Creuzberg auf das Dias 
konat Wilhermsdorf, Dekanats Cadoljburg, 
und die damit verbundene Pfarren Neidhards⸗ 
wind, Defanats Markt Erlbach, ausgeftells 
ten Präfentaricn für den Pfarramts: Sans 
bidaten, Immanuel Chriftoph Efper aus 
Wilhermsdorf, 
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Dienſtes⸗MNachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König ha: 
ben vermöge einer unterm 27. Juny d. — 
erlaſſener Allerhoͤchſten Entſchließung den 
Richter am Bezirls⸗Gerichte zu Kaiſers⸗ 
lautern, Joſeph Hofreiter, in gleicher 
Eigenſchaft zum Bezirks ⸗Gerichte zu. Ban; 
dau, und anflatt deffen den Richter bey 
dem feßigenannten Gerichte, Karl Domi: 
nique, zum Bezirks Gerichte zu Kaifers: 
fautern zu verfegen geruht. 


— — —— 


Die von dem Advokaten, Anton Holy 
ſchuh zu Rhain, nachgeſuchte Verfegung 
nad Neuburg wurde allergnädigft genehmigt, 


Es) 


Ueberweifung von Grundftiden an das Land: 
geriht Altdorf, 


Seine Majeftät der König ha— 
ben vermöge an die Koͤnigl. Regierung des 
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NMezats Kreifes, Kammer des Innern, uns Kurs der Balerifchen Staats » Papiere, 
term 24. Juny dieß Jahres erlaſſener Aller: 





höchften Entſchließung zu genehmigen ger Mogtburg den 1. July 1824. 
ruht, daß die den Gemeinden Ober: und Briefe. | Geld. 
u Oblig.m.Coup.a 400 | 94 | 94 
Unterrieden eigenthümlich zuftehenden, ge⸗ ns N 
genwaͤrtig zum Pandgerichte Pfaffenhofen in | Lands Anlehen 2... .| 103 1024 


Kaftel gehörigen 315 Morgen Grundftüce 


Hypothek⸗Anweiſ. 1014 
tott. Looſe A-D a4 0fo | 107 106% 
nunmehr dem Koͤnigl. Landgerichte Alt bitte E-Ma4ofo | 108% | 1084 
ditto umverzinsliche | 100 9 





Dorf jugetheilt werden, 


a —— > 


Intelligenz⸗ 


für 


Nro. 





das 


Baiern. 


20. 


Münden, Mittwochs den 7. Zuly 1824. 
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Belanntmahungen. 


Staats Minifterium des Innern. 


(Die Prüfungen für das —— — 
betreffend.) 


N. bie —— Prüfungen ber 
Dberclaffe der Gymnaſien, von wel⸗ 
hen die Ertheilung des Önmnafiak 
Abſolutoriums abhängt, in der Art, wie 
fie bisher vollzogen zu werben pflegten, ihrem 
Zwecke nicht genügend entſprechen; fo werden 
für diefelben, mit Beziehung auf die daruͤber 





ergangenen früheren Verordnungen hierdurch 

nachftehende — Vorſchriften gegeben: 
ze 

1) Die bisher geftattete Oeffentlichkeit 
diefer Prüfungen, bie durch dem Zulauf eis 
nes unbeftimmten gemifchten Publifums ſich 
nur ftörend gezeigte hat, wird aufgehoben. 

2) Dagegen wird eine amtliche Coms 
miffion zu diefen Prüfungen folgendermaßen 
angeordnet: 

a) der Kreiss Schulrach, oder ein unten 
Regierungs: Mitglied, hat bas Ge 
ſchaͤft zu leiten; 

(45) 
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b) ſowohl ber Rector, als fanmmciche 
Profeſſoren des Gymnaſiums, denen 
das Geſchaͤft der Pruͤfung ſelbſt obliegt, 
ſind ordentliche Mitglieder der Pruͤ⸗ 
fungs⸗Commiſſion; 

e) dazu find von den Orts⸗Behoͤrden zwey 
geiftfiche und zwen weltliche Mitglies 
der einzuladen, dabey ebenfalls in amts 
licher Eigenfchaft zu erfcheinen. 

3) Außerdem wird ben Vaͤtern oder 

Vormuͤndern der Eraminanden geftattet, als 

Zeugen dabey anwefend zu ſeyn. 


II. 


4) Die bereits beftehende Verordnung, 
daß dieſe Prüfungen ſowohl ſchriftlich 
als mündlich zu halten ſeyen, wird aufs 


Dreue beftätiget, zugleich aber durch Pig 


Vorſchriften näher beſtimmt. 


5) Es ſollen zu dieſen Prüfungen zwey 
ganze Tage verwendet werden, die beyden 


Vormittage zu den (hrifelichen, die Nach⸗ 
mittage zu den muͤnd lich en Pruͤfungen. 


6) Die Aufgabe! zur ſchriftlichen 
Prüfung an dem erften Tage befteht in einem 
deutfchen Thema, das im bie lateiniſche 
Sprache ganz, in die griechifche wenigftens 
in einigen Perioden: zw überfegen ift, und 
von den Fähigeren mit einer poetifchen Probe 
in fateinifcher oder deutſcher Sprache begleis 
tet werben wird; mwoben, außer ber Gram⸗ 
matik, fein anderes Huͤlfsbuch zuzulaſſen iſt. 

7) Zur ſchriftlichen Prüfung des zwey⸗ 
ten Tages ſoll ein Gegenſtand zu freyer Bear⸗ 
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beitang in ——— Sprache aufgegeben 
werden. 


8) Die Gegenſtaͤnde der mündlichen 
Prüfung find: 

a) bie Religionslehre ; 

b) die beyden aften Sprachen; aus beyden 
ift ein Stuͤck eines profaifchen und eines 
poetifchen Schriftftellers,, der das Jahr 
über in der Efaffe behandelt worden, 
zu überfegen, und zu erflären; 

c) Geographie und Gefhichte; 

d) Marhematif, 

9) Unter die Profefforen des Gymna⸗ 
fiums find diefe Gegenftände der Prüfung 
fo zu vertheilen, daß jeder vorzugsweiſe 
über die von ihm behandelten Gegenftände 
zu prüfen bat. 


I. 


10) Die Themata zu den berden ſchrift⸗ 
lichen Pruͤfungsarbeiten werden dem Kreis⸗ 
Schulrath, oder einem andern abzuordnen⸗ 
den Regierungs-Mitgliede, nach Beſtim⸗ 
mungen, die daruͤber noch beſonders folgen 
werden, verſiegelt eingehaͤndiget, und von 
demſelben bey dem Wer der Prüfung ſelbſt 
eröffnet, und dictirt. 

11) Der Regierungss Abgeordnete, und 
nebft ihm. von’ den andern Commiffionss 
Mitgliedern abwechſelnd wenigftens Eines, 
follen während der Ausarbeitung der fchrifts 
fichen Aufgaben ununterbrochen anweſend 
ſeyn, um alles ungerignere Einhelfen abe. 
mhalen, 
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12) Von demfelben Abgeordneten find 
die ſchriftlichen Arbeiten in Empfang zu 
nehmen, der Königlichen Negierung zu über: 
geben, und zu den RegierungssActeu zu brin« 
gen, damit. die Einſendung derſelben an die 
Allerhoͤchſte Stelle nach Befinden ungehins 
bert angeorbnet werden fann. 

13) Derfelbe hat auch bey der münbfi: 
hen Prüfung aus dem Umfange bes wäh: 
vend des Jahres in der Elaffe Behanbelten 
die vorzunehmenden Stüce zu wählen, 

14) Bey der mündlichen Prüfung feldft, 
bey welcher fämmtlihe Commiffions: Mit 
glieder anmwefend ſeyn ſollen, ift diefen vers 
ftattet und aufgetragen, ebenfalls Fragen an 
die Schuͤler zu ſtellen. 


IV. 

15) Mach dem Ausfall ber Prüfung 
erfennt bie angeordnete Prüfungs: Eoms 
miffion über Ertheilung bes — 
Abfolutoriums, 

16) Daben ift jedoch das Abfolutorium 
nicht bloß den gering Befaͤhigten, fondern 
auch allen denen zu verfagen, beren Auf 
führung und Sitten nicht ganz mtabeihaft 
gefunden werden. EL. 

‚WM 


17) Die Allechöchfte Verordnung vom 
22. Dctober 1814 (Regierungs⸗Blatt 1814, 
Seite 1654 ff.) nach welcher auch ſaͤmmt⸗ 
liche Privat: Studirende, die das 
Gpmuafial :Abfolutorium erlangen wollen, 





ſer Prüfung , 
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verbunden find, fich Biefer Prüfung der 
Oberclaſſe eines Gymnaſiums ihres Kreifes 
zu unterziehen, wird hierdurch mit bem Ans 
fügen erneuert: daß Privat s Prüfungen zu 
dieſem Zwecke nicht mehr geftattet werben, 
und daß Diejenigen, die es verfäumen, ſich 
zu diefer Prüfung zu ftellen, auf die Prüs 
fung des nächftfolgenden Jahres zuruͤckge⸗ 
wiefen werden müffen, 


18) Zu Befeitigung alles Vorwandes 
einer Unbefannefchaft mit der Verordnung 
oder mit ber Zeit der Prüfung, wird, 


mit Hinweifung auf die angeführte Ver⸗ 


ordnung, . F. 2., den Königlichen Kreis: 
Regierungen hierdurch ausdruͤcklich aufges 
tragen: jedes Jahr a) den Termin dies 
duch wieberholtes Aus 
ſchreiben deffelden in mehreren Stücken des 
Kreis: Blattes nacheinander, früh ges 
nug befannt zu machen, und darin b) die 
in. dem Kreife fich erwa findenden Privars 
Studirenden, die das Gymnaſial-Abſolu⸗ 
torium erlangen wollen, zur Erſcheinung 
bey diefer Prüfung aufjufordern, 
München den 3.. July 1824 
Auf. 
Seine Königlichen Majeſtat. 
Allerhoͤchſten Befehl: 
_ Graf von Thuͤr heim. | 
Durch den Miniſter: 
der, Geueral⸗Sebkretaͤr, 
F. d. Kobell. 


— er x 
mad yd 


68 
Beytrag jum Invaliden⸗-Fond. 


Von dem Landarzte Jofeph Anton Steis 
ner in München, find zum Bellen des 
Invaliden⸗ Fonds fehs Gulden cebiet, 
und nunmehr richtig eingebracht worden; 
welches unter gebührender Danfes ; Erftat: 
tung biemit in — bringt 


zur Verwaltung * Witte Fonds Allers 
höchft angeordnete 
Königlihe Eommiffion, 
Schr. v. Stroͤhl, Generallieut. 
v. Stedingk, 
Adminiſtrations⸗ Commiſſaͤr. 
———— —— —— —— — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Se, Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 23. Jung d. J. ben Forſtamts⸗ 
Actnar zu Wernberg, Freyherrn von Groß⸗ 
ſchedel, zum Forſt-Officianten bey der 
Kdniglichen Regierungs » Finanz⸗ Kammer 
des Regenkreiſes ernannt, . 

- Bermöge Allerhöchfter Entſchließung von 
eben diefem’ Tage, wurde dem Zollauffeher 
Wilhelm Wäftendorfer zu Neu: Ulm, 
die Benjollbeamten » Stelle in —— 
uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤt ber König haben 
unterm 24. Juny d. J. in bie bey dem 
Gymmaſium zu Nürnberg erledigte Profeflur 
der Unter: Mittefclaffe, den bisherigen Pro: 
feffor ‚der Unterclaſſe alldort, Ernft Wil 
heim Fabri, vorrüden laffen, und dem 


|—, 
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Lehrer des dortigen Ober⸗Progymnaſiums, 
Earl EHriftian Ehriftoph Ficke nſcher, bie 
Profeffur der Anterclaffe des TREE 
verliehen, 

Se Maſeſtaͤt der König Haben 
unterm 30. Jung d. J. den Medicinal⸗ 
Rath bey ber Regierung des Iſarkreiſes, 
Med. Dr. Weißbrod, und den Profeffor 
an der chirurgiſchen Schule zu München, Med, 
Dr. Jacob Braun, zu. Aſſeſſoren ben dem 
Medicinal » Eomisd zu Münden zu. en 
nennen allergnädigft geruht. 


ee — 
Berleibung der goldenen Ver⸗ 
dienſt⸗Medaille. 


Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben 
unterm 2. July d. J., in allergnaͤdigſter Er⸗ 
wägung der Verdienſte bes Kreis-Caſſiers 
Georg Steger in Münden, und in befons 
derer Beruͤckſichtigung, daß berfelde die Pers 

ception und Verwaltung der Renten bes Civil⸗ 
Verdienſt / Ordens ber Baieriſchen Krone, 
als ein ihm übertragenes Nebengefchäft, mit 
fobenswerther Genauigkeit, ohne alle Remus 
neration beſorget, gebachtem u. Steger 
die goldene EivilsVBerbienft » Medaille zu 
verleihen geruht. 


Titels Verleihung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 26. Juny d. 3. dem bisherigen Lehr 
ger Ihrer Königlichen Hoheiten der Pririjefr 
finnen, Johann Phitipp Baer, den Titel und 


. Character eines Rathes ju verleihen geruhet. 
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Bekanntmachungen. 


(Das Fidei-Commiß des Freyherrn v. Pfetten 
zu Nieder-Arnbach betr.) 


Magen der Koͤn. Baier. Kämmerer Jofeph 
Marquard Frenherr v. Pfetten auf Nieder 
arnbach nach dem Beſtimmungen bes Edicts 
über die Familienfideicommiffe Beylage VIL 
zum V. Titel der Verfaffungsurfunde aus 
der Hofmark Niederarnbach mit Zugehör ein 
neues Familienfideicommiß conſtituirt, und 
alle geſetzlich hiezu erforderlichen Bedingun⸗ 


gen erfuͤllt, und gehoͤrig nachgewieſen hat; 
ſo wird nach nunmehr vollſtaͤndig gepfloge⸗ 
ner Inſtruirung dieſem Familienfideicommiß 


hiedurch die gerichtliche Beſtaͤtigung ertheilt, 


und dieſe Beſtaͤtigungsurkunde in die Fi— 
deicommißmatrikel eingetragen. 

Die Beſtandtheile dieſes Fideicommiſſes 
ſind folgende: 
A. An Grundvermoͤgen. 

1) Gebäude zu Niederarnbach: 


) das mit einem Weiher umgebene Schloß 


nebſt Oekonomiegebaͤuden, 
(8) 
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b) das Beamtenhaus nebft Garten, dann 

Getreidftadel, 

c) der Schafjtadel nebft Haus und Aengern, 
d) die Fallhuͤtte beym Wafenmeifter, zufams 
men 4 Tagw. 70 Der. 

2) Öärten: 

Die Hopfengärten, Schloßgarten, Obſt—⸗ 
garten, Krautgärten und Aenger, zuſammen 
11 Tagw. 83 Dec. 

3) Weiher auf der Kaltenherberg mit 5 
Tagw. 63 Der. 

4) Felder, eine Öefammtjahl von 290 
Tagw. 21 Der, 

5) Wiefen und Weibenfhaft in 
und auffer dem Donaumoos, 577 Tagw. 
38 Den 

6) Waldungen, eine Gefammtzahl 
von 1192 Tagw. 27 Der. . 

Im Ganzen ein Örundsermögen von 
2082 Tagw. 20 Der. 

B.An Früchtenbes Obereigenthums. 

Die Bezuͤge von Hüften, Stiften, Grund: 
zinfen, Laudemien, Scharwerfen, Wogteys 
guͤlten und Zinfen der Ortſchaften Nieder⸗ 
arnbach, Kaltenherberg, Brunnen, Gerfietten, 
Schahhöfe, Hohenried,, Kaltenthal, Gas 
denhof, Pobenhaufen, Winterfollen und H5; 
nighaufen, dann von fämtlihen auswärtigen 
zu Hofmarkt Miederarnbach gehörigen eins 
ſchichtigen Unterthanen. 

C. Die Jurisdictionsertraͤgniſſe 

der Patrimoniafgerichte II. Klaffe Nieders 

arnbach, dann Hohenried und Pobenhaufen. 
D. Die Patronatsredte 

auf die Pfarren Hohenried, Beneficium 





718 


DMiederarnbah und Beneficium Kalvariens 
berg, dann bas Recht der Rechnungsaufs 
nahme fämmtlicher in der Hofmarf Mieders 
arnbach, Hohenried und Pobenhaufen bes 
findlichen Kirchen und Stiftungen, 
E. Der Ölumbefudh 
mit ber Schäferen auf den Fluren von Mie⸗ 
derarnbach, Brunnen, Hohenried, Kalten: 
hal, Gadenhof, Pobenhaufen und Hönigs 
haufen. 
F. Die hohe und niebere Jagd— 
barfeit 
nach ber in ber übergebenen Beylage ents 
haftenen Jagdgraͤnz s Befchreibung. 
Als Zugehörungen werben beftimmt : 
a) die im dem übergebenen WVerzeichniffe zum 
Betrieb der Defonomie geeigneten nd: 
thigen Haus: und Baumannsfahrniffe; 
b) an Bieh, namentlich vier Baupferde, 
zwölf Zugochfen, zwey Eptingfarren, 
fünf und zwanzig Melffühe, ein Spring: 
bir, und fünf Mutterfchweine. 

Zur Schäferey fünfjig Hammel in- 
clus. zehn Böde, einhundert und fünfzig 
Mutterſchafe, fünfzig einjährige Hammel 
und fünfzig einjährige Kälberlämmer, 

Im Falle eines kurz vor der Veraͤnde⸗ 
rung fih ergebenen beträchtlichen oder totas 
len Viehfalls aber hätte der Fideicom: 
mißnachfolger die Hälfte des Echabens zu 
tragen. 

Diefes neu auflebende Fideicommiß fol 
ben der männlichen Gucceffion fort und fort 
dergeftalt verbleiben, daß folches allezert auf 
ben erftgebornen Mannserben fak 
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len folle, In dem Falle, daß Fein männs 


licher, weltlicher von dem Joſephh Marquard _ 


Freyherr v. Pfetten abſtammender Fibeis 
commißnachfolger mehr vorhanden ſeyn ſollte, 
ſo iſt die weibliche von dem gedachten 
Joſeph Marquard Scheren v. Pfetten abs 


ſtammende Descendenz zum Fideicommiß mit . 


fortdauernden fibetcommifjarifchen Verbande 
berufen, mit Ausſchluß alfo der Frenherren 
v. Pferten Marienkircher: Linie, welche 
nad dem F. 37. und 38. des Edicts einen 
Anfpruch auf einftige Succeffion in diefes 
ernenerte Familienfideifommig um fo mwenis 
ger machen koͤnnen, als das von ihnen bes 
feffene Fideicommißgut. Marienficchen, wor⸗ 
auf die Freyherren von Pferten-Arnbach’fcher 
Linie auch fubftitwirt waren, verduffert wor⸗ 
den ift. Die Laften, melde auf dieſem 
sera. Bei si haften, find fols 
gende: 

1) müffen einem Benefictaten von Nie 
derarnbach nach frühern Familtendifpofitio: 
nen jährlich. verreicht werben drey und 
fiebenzig Gulden; 

2) zum KHofmarfsarmenfonds jährlich 
aht und dreyfig Gulden, 


3) zur Schloßkapelle Niederarnbach als 


Opfer nnd Speiſewein jaͤhrlich drey Gul— 
den. 

Als Fideicommiß-Schulden I. 
Klaffe find anzufehen jene Beträge, welche 
Joſeph Marquard Freyherr von Pferten, 
noch vermög Erbvergleihs vom 4. Juny 
1805 feiner Familie ſchuldet; als insbefon: 
dere: 
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a) feiner Mutter, Therefia Freyfrau von 
Pfetten, gebohrne Freyin von Müller, 
der fie getroffene Kindsrheil mit fünf 
taufend Gulden; 

b) das ausgemachte Widdumskapital der ges 
dachten Therefia Frenfrau von Pferten, 
welches nach Erlöfchen des Wirtibfiges 
auf die im MWergleiche angeführte Weiſe 
zu vertheifen ift, mit zwölf taufend 
Gulden; 

ce) dem Bruber Johann Mepomuf von Pfet⸗ 

ten an vaͤterlichen Allodialvermögen vier 
taufend vierhundert ſieben u. 
fehzig Gulden 31 fr., dann das 
vermöge väterlichen Teſtaments ihm zus 
gefallene Prälegat von viertaufend 
Gulden, womit es im Falle des frdr. 
hern Abfterbens des Conftituenten gang 
nach dem Willen feines Waters gehals 
ten werden foll nah dem Teſtament 
vom 23. April 1804, worin es aus: 
drücflich heißt: „6) will und verordne 
ih, dag meinem Sohn Dlepomud 
Freyherr von Pfetten von meinem Allos 
dials Vermögen 4000 fl. als ein Präs 
fegat verabfolgt werden.“ 

Dem Fideicommißerben wird frey geſtellt, 
gedachten Nepomuf Freyherrn von Pfeiten 
als ſeinen Bruder oder Oheim bey ſich zu 
behalten und ftandesmäßig zu verpflegen,, 
auf welchen Fall der Fideicommißgutsber 
figer fowohl den Haupteheil der Exrbichaft, 
als auch das Prälegat zu behalten haben 
foll, falls aber gedachter Nepomuf Frey 
herr von Pferten bey feinem Bruder oder⸗ 

(48*) 
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Neveu nicht verbleiben wollte oder koͤnnte, 
oder der Fideicommißerbe ſeinen Bruder 
oder Oheim nicht ferner bey ſich verpflegen 
wollte: fo wäre der Fideicommißerbe fchul: 
dig, dem Nepomuck oder die Zinfen dahin 
zu reichen, wo felber feinen Wohnfig auf: 


zufchlagen gedenkt oder auch deffen Antheil . 


famt dem Prälegat irgendwo ficher zu fei: 

nem Unterhalt anzulegen; 

d) dem Bruder Anton deſſen Kindstheil 
mit fünf taufend Gulden; 

e) der Schwefter Franzisfa ihren Kindes 
theil mie fünf taufend Gulden, 
Endlich verordnet Kofeph Marquard Frey: 

herr v. Pfetten, daß, wenn nach feinem 

Ableben das Allodialvermögen nicht hinrei⸗ 

chen follte, für jeden feiner hinterlaſſenen 

Allodtalerben eine Erbsportion von dreys 

taufend Gulden abzumerfen, der Abs 

gang hieran vom Fideicommißerben erfegt 
werden, auch biefer verbunden ſeyn fol, 
einem jeden feiner Geſchwiſter bis zum er 
reichten Alter von 25 Jahren, wenn nicht 
eine frühere Verſorgung fehon eingetreten 
wäre, jährlich die Summe von dDreyhuns 
dert Gulden als Alimentation ftatt der 
geriugern Zinfe zu verr⸗ichen; eben fo foll 
einer hinterfaffenen Wittwe beym Mangel 
eines zur Beſtimmung des Widdumsfapitals 
hinreichenden Allodial s Wermögens jährlich 
fehs hundert Gulden als Wittibſitz 
verreicht werden. 

Zur Beftreitung voranftehender Bürden 
und Laften- werden die Renten aus dem 
oben Lit, B. bezeichneten Früchten des Ober 
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eigenthums in den Koͤnigl. Rentaͤmtern Schto; 

benhaufen und Pfaffenhofen als ein befon: 

berer Fond beftimmt. Fr. 
Neuburg den 15. Juni 1824. 


Königl. Baterifh. Appellations: 
gericht für den Oberdonaukreis. 
Freyherr v. Baͤſſus, Präfident. 

Habenſchaden, Sekr. 





Pfarrehen- und Beneficien: Er 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Frontenhauſen. 

Durch Verſetzung des bisherigen Ber 
fißers ift Die Parey Frontenhauſen 
erledigt. Selbe liegt in der Didcefe Res 
gensburg, im Defanate Tauffirchen und 
im Könıgl. Landgerihte Vilsbiburg. Gie 
enthält in einem Unfange von 6 Stunden 
eine Bevölferung von 2669 Seelen, eine 
Erpofitur in Marklkofen, 9 Filiale, drey 
Kapellen, drey ineurirte Beneficien, drey 
Bruderſchaften und 4 Schulm, wovon 2 
in Frontenhauſen, ı in Marflfofen und ı 
in Altenfirchen beftehen, und wird von dem 
Pfarrer, 2 Cooperatoren, ı Erpoficus und 
1 Beneficiaten paftorirt, 

Die Einfünfte befaufen fih nach ber 
geprüften Faſſion auf 5596fl. 59 fr. Die 
Laſten einfhlüßig eines Abſentes von jaͤhr— 


2) Die Pfarreg Grabenftadt. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers ift 
die Pfarren Grabenftadt erlediger. 

Solche legt in der Erzbiſchoͤflichen Discefe 
München und Frenfing, im Defanate Hass 
lach und im Parrimonialgerichte Graben: 
ſtadt, Königl. Pandgerichts Traunftein, und 
enthält in einem Umfange von 85H Stunden 
eine Bevölferung von 81? Seelen, die 


Pfarrkirche und Filialkirche zu St. Johann 
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in Grabenſtadt und die Schloßfapefle, dann 
ein mit der Pfarren vereinigtes Curatbene⸗ 
fiium daſelbſt, eine Bruderſchaft und eine 
Schule. Ein Hülfspriefter iſt nicht vor⸗ 
handen. Das Einfommen beträgt nad) der 
eprüften Faflion jährlih 2547. fl. Die La: 
en belaufen fich auf 251 fl. 


3) Die Pfarrey Loizenkirchen. 

‚Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarren Loizenkirchen erlediget. 

Selbe liegt im der Didcefe Regensburg, 
im Defanate Dingolfing und im Könipl. 
Landgerichte Vilsbiburg, und zähle in einem 
Umkreiſe von drey Stunden 1048 Seelen, 
vier Filialkirchen, in welchen jedoch Feine 
fonntäglichen Gottesdienfte gehalten werden, 
ein Schloßbeneficium in Aham, zwey Brus 
derfchaften und eine Schule in Loizenkirchen. 

Die Paftorirung wird von dem Pfarrer 
und einem Hülfspriefter verfehen. Die Eins 
kuͤnfte beftehen gemäß der geprüften Faffion 
in 2863 fl. 26 fr., die Laften in 682 fl. 37kr. 


4) Die Pfarrey Gerolshauſen. 
Durd den Tod des legten Befigers ift 


die Pfarrey Gerolshaufen in Erledi⸗ 


gung gekommen. 

ie liegt in der Didceſe Regenoburg 
im Wahldefanate Geifenfeld, und im Koͤ— 
niglich. Landgerichte Pfaffenhofen. In eis 
nem Umfange von 14 Stunden enthält fie 
zwey Filiale, eine Schule und. 545 Gew 
fen, welche in der Megel der Pfarrer allein 
paftorirt. Mach der geprüften Faflion ber 
ſtehet das Einfommen des Pfarrers jährs 
lich in 1567 fl. 55 kr.; die Laſten betragen 
232 fl. 4. 3 pf. 


Im Regenkreiſe: 
5) Die Pfarrey Pondorf. 
Die Pfarren Pondorf, in dem Herr 
fchaftsgerichte Woͤrth, ift durch das Hin— 
fcheiden des Pfarrers Benedikt Puchner 
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erledigt worden, "Diefelbe zaͤhlt in ihrem 
Bezirke 2127 Seelen, welchen der Pfar: 
rer mit 2 Hüfsprieftern vorfteht. 
An baarem Gelde bezieht derſelbe jährlich 
von dem Königl, Rentamte 336 fl- 
an Getreide . A . . 10T Mi 
15 Klafter hartes und 15 Klafter weiches 
olz, 
fuͤr az Zehen . . sl. 
für die geftifteren Gottesdienfte 484 fl. 47 fr. 
an GStolgefällen . — 20 fl. 
Die Steuern und andern. ſtaͤndigen Laſten 
betragen . ak 2 kr. 


Im Obermainkreiſe: 
6) Die Pfarrey Wirsberg. 

Durch die allergnaͤdigſte Bewilligung 
der nachgeſuchten Quiescirung des Pfarrers 
und Geniors Johann Wilhelm Imanuel 
Lanbdaraf zu Wirsberg im Defanate 
Berne und im Pandgerichte Culmbach, ift 
die Pfarrey Wirsberg erledige worden, 
Der jährlihe Ertrag diefer Stelle ift nach 
Abzug von jährlihen 257 fl. 173 fr. au 
Emeritenpenfion, welbe an den Pfarrer 
Landgraf zu bezahlen ift, und welche nach 
deffen Abfterben an den Amtsnachfolger zus 
ruͤckfaͤllt, nach der fuperrevidirten Faßion vom 
Jahr 1814 auf 606 f. 254 fr, berechnet 
worden. 

Im Rbeinkreife: 
7) Die Pfarrey Rhodt. 

Zur Wiederbefegung der durch bie Ber 
förderung des Pfarrers Wolff nah Can: 
dei in Erledigung gekommenen proteftantis 
fchen Pfarrey Rhode, Defanats und Lands 
Eommiffariats Landau, wird ein. Confurs: 
Termin von fehs Wochen eröffner, binnen 
welchem fih die etwaigen Bewerber vor: 
ſchrifismaͤßig zu melden haben. 

Die Pfarrgemeinde Rhode, mit dem 
dazugehörigen Filial Edeshrim und dem - 
Modenbacher: Hofe, in welchen beyden Te&s 


werber vorfchriftsmäßig zu melden 
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geen nur fehe wenige Proteftanten leben, 
zählen bermal zufammen 1525 proteftantis 
{he Seelen, und mit ber Pfarren find, nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und uns 
abgefchloffenen Faſſionen, nachftehende Er⸗ 
trägniffe verbunden, nämlich : 


1) von Realitäten . 198 fl. 43 kr. 
2) Reden .- . 127 fl. 35 kr. 
3) Staatsgehalt . 232fl. 2. 

4) aus dem Kirchenvers 
mögen . sofl. 22 fr, 
5) Tafualien „ . 55fl. 49 kr. 
044 fl. 31 fr, 

Davon ab, an Laften 

für Steuern . 22fl, 12kr. 
Bleiben alfo - 622 fl. 165kr. 


Nach der neueften berichtlichen Angabe 
bes Könige. Dekanats Landau über dieſe 
Erträgniffe werden jedoch diefe Steuern, zus 
folge Beſchluſſes Königl, Regierung des 
Rheinkreiſes vom 2 July 1823. gegenwärs 
tig aus dem örtlichen Kirchenfond beftritten, 
mithin find folche hier nicht weiter im Abs 
faß zu bringen, 


8) Die Pfarrey Großbockenheim. 

Zur MWiederbefegung der durch das am 
24. Juny erfolgte Ableben des Pfarrers 
Geul in Erledigung gefommenen Pfarren 
Großbockenheim, Defanats und Lands 
Commiffariats Frankenthal, wird hiermit 
ein Confurs; Termin von fehs Wochen er: 
öffnet, binnen welchem fich die etwaigen Ber 

ee 

Zur Pfarren Groß: und Kleinbocken⸗ 
heim gehören im Ganzen 1053 proteftantis 
ſche Selen, wovon 493 zu Groß: und 
560 zu Kleinbocfenheim. In Großbodens 
heim ift eine Simultankirche, worin die 
Proteftanten berechtigt find, zuerſt ihren 
Gottesdienſt zu halten. 

Die Erträyniffe beftehen, nach den neuen 
aber noch unrevidirten und unabgefchloffenen 
Faſſionen in Folgenden, nämlich: 
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1) Staatsgehalt 232 fl, 2 
2) von Realitäten, nach 
Abſatz der Laften . sl — kr. 
3) Eafualien . . 5 — 
290 fl. 2 
und bedarf ſohin zur Com⸗ 
pletirung der Congrua 
der erſten Claſſe, wohin 
ſie gehoͤrt, eines Zuſchuſ⸗ 
ſes von . . 310 fl. — fr, 


600 fl. — fr, 
welchen fie auh, nad Maßgabe ber bes 
reits disponiblen Dotationsmittel, pro rata 
aus benfelben erhalten wird, 





Pfarreyens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digſt zu verleihen geruht: 

am 30. Juny d. J. die Pfarren zu 
Agamwang, Landgerichts Zusmarshaufen, dem 
Pfarrer zu Kiklingen, Landgerichts Höchftädt, 
Priefter Anton Rollenmüller, und das 
gegen die Pfarren zu Kiklingen dem bishes 


‚rigen Pfarrer zu Agawang, Priefter Johann 


Jakob Gehrig; — die Pfarrey zu Eu— 
tenhaufen, Landgerichts Mindelheim , dem 
bisherigen Pfarrvifar zu Füffen, Priefter 
Iſidor Lehner; — das Beneficium zu 
Gannacker, Landgerichts Landau, dem bisr 
herigen Expoſitus zu Rohrbach, Landgerichts 
Eggenfelden , Priefter Johann Wolfgang 
Bauer; — die Pfarren zu Stallwang, 
Landgerichts Mitterfels, dem bisherigen Eoos 
peratoer zu Pondorf, KHerrfchaftsgerichts 
Wörth, Pr. Ignaz Meifter; 

am 2. July d. J. die Pfarren zu Flintss 
bach, Herrfchaftsgerichts Brannenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Gremertshaufen, Pr. 
Heinih Baumann; 

am 4. July d. J. die Pfarren zu Mais 
ling, Landgerichts Ingolſtadt, dem Stadt 


127 


Eooperator zu Ohrnbau, Landgerichts Her⸗ 


sieden, Pr. Martin Mair; 


am 5. July d. J. die katholiſche Stadt: 
pfarren zu Schweinfurt dem bisherigen Pfar⸗ 
zer und Diftriets : Schulinfpector zu Baus 
nach, Prieftee Johann Baptiſt Hirth; 

am 7. July d. J. die Pfarrey zu Alt: 
dorf, Landgerichts Landshut, dem Doctor 
der Theologie und geifllihen Mathe Seba— 
ftian Malt, bisherigen ordentlichen Pro 
feffor an der Königl. Univerfirät zu Landss 
but; — das St, Katharinens Kapellen: Ber 
nefidum zu Landshut dem Dr. Joſeph Al: 
lioli, Profeffor an der Univerſitaͤt dafeldft; 

am 8. July d. J. die Pfarren Moͤnch— 
berg, im Landgerichte Klingenberg und Rus 
ral-Capitel Miltenberg, dem bisherigen Pfar: 
zer und Difteicrsfchulen ; Infpector zu Hil: 
ders, Pr. Joſeph Müller; 

am 9. July d. J. die Stadtpfarren zu 
Mindelheim dem bisherigen Pfarrer und 
Diftriets:Schulinfpector zu Schlierfee, Land: 
gerichts Miesbach im Iſarkreiſe, Pr. Gott: 
fried Angelitus Fiſcher; 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
DBeftätigung zu ertheilen geruht: 

am 30. Juny d. J. der, von Vor—⸗ 
mundfchaftswegen, durch die verwittwete 
. Frau Herzogin von Leuchtenberg und Fürs 

ftin von Eichftäbr. Königliche Hoheit, für 
den bisherigen Pfarrer in Meilenhofen, Pr. 
Dionis Margraf, ausgeftellten Präfens 
tation auf die erledigte Pfarren Denkendorf, 
Herrfchaftsgerichts Kipfenberg ; — ber, von 
dem Freyheren von Guttenberg ausgeftellten 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Rappertshaufen, Defanats Waltershaufen, 
Johann Friedeih Jakob Mugler, auf die 
Pfarrey Sulzdorf, Defanats Weghanfen ; 
am 5. July d. J. der, von Vormund⸗ 
fhaftswegen durch die vermwittwete Frau 
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Herzogin von Leuchtenberg und Fürftin von 
Eichftäde, König. Hoheit, ausgeftellten Prä: 
fentation für den bisherigen zweyten Mars 
tin von Epbifhen Beneficiaten, Priefter 
Michael Fifher zu Eichfläde, auf das 
dortige Beneficium de notre Dame; 

am 6. July d. J. der von Georg Ep: 
penauerzu Ebermannftadt, als Familien⸗ 
Aelteften, gefchehenen Präfentation des Ea: 
planes Johann Baptift Eppenauer dar 
ſelbſt, aufdas dortige Mittelmeß: Beneficium ; 

am 9. Yuly d. J. der von dem Herrn 
Zürften von Leiningen für den bisherigen 
Pfarrer zu Eichenbuͤhl, Priefter Gottfried 
Baumann, ausgeftellten Präfentation auf 
bie erledigte Pfarren zu Burgſtadt, Herr 
fhaftsgerichtes Miltenberg ; — der von dem 
Heren Bifchofe zu Würzburg, Frenheren 
von Groß, beabfichteren Verleihung ber er- 
ledigten Pfarren Burkardregh, im Landger 
richte und Rural: Eapitel Kiffingen, an den 
bisherigen Pfarrer, zu Poppenroch, Priefter 
Michael Friedrih Kleer; — der von dems 
felben Heren Bifchofe, Freyherrn v. Groß 
beabfichteten Verleihung der Pfarrey Wuͤ⸗ 
ſtenſachſen, Landgerichts Hilders und Deka⸗ 
nats Biſchofsheim, an den bisherigen Ca— 
plan zu Ebenhauſen, Prieſter Ignaz Raupp. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 4. März d. J. den bisherigen Bi: 
ſchof zu Augsburg, Joſeph Maria Johann 
Nepomuck ur von Fraunberg, 
zum Erzbifhof in Bamberg, und den bis: 
herigen Canonifus des Erzbiſchoͤflichen Capi⸗ 
tels und Pfarrers an der Gtadtpfarren zu 
u. 8, Frau in München, Ignaz Albert von 
Riegg, zum Bifchof von Augsburg, dann 
den bisherigen Canonifus im bifchöflichen 
Capitel zu Regensburg, Peter Puftert, 
zum Bifchof ‚von Eichſtaͤdt allergnädigft zu 
ernennen geruht, 





f; 
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Seine Majeftät ber König haben 
am naͤmlichen Tage den Canonieus im: Erz⸗ 
bifchöflichen Eapitel München: Frenfing; Karl 
Ricrabona von Keichenfels zum Pfarrer 
an dee Stadtpfarrey zu U. L. Frau in 
München, und den Pfarrer von Salladh; 
Wilhelm Reber, zum achten, Canonicus 
im biſchoͤflichen Eapitel zu Kegenabung allers 
grädigf ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. November v. J. den Wilhelm 
Freyherrn von Seefried, Obetlieutenaut 
int 3. Chevaurlegers: Regimente und Ritter 
der Koͤnigl. Franzöfifchen Ehrenlegton, in 
die Zahl Alterhöchftihrer Kämmerer aufzu⸗ 
nehmen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
Dermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 5. 
July d. J. gie erledigte Landrichtersftelle 
erfter Klaffe zu Dettelbach dem dermafigen 
Sandrichter — Klaſſe zu Aura, Georg 
Küttenbaum, auf deſſen Anſuchen zu 
übertragen, — ſodann zum Landgerichts— 
Actuar in Schwabach den, Nectspractifan: 
ten Tobias Heinrich Haas zu ernennen ger 
ruht; — dem Magiſtrats-Actuar von 
Gegniz in Schweinfurt wurde der. gebetene 
Rücktritt in den unmittelbaren Gtaatsdienft 

bewilliget, und derfelbe zum Officianten bey 
dem Königl. Stadt: Commiffariate in Schwein⸗ 
furt ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 7. July d. J. den außerordentlichen 


Profeſſor der Theologie, Dr, Joſeph Franz 


Allioli an der Univerfität zu Landshut zum 
ordentlichen Profefior ben eben genaunter Uni; 
‚ verfität jm ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
0. July d. J. wurde der Frie densgerichts ſchrei⸗ 


“ber, Philipp Zoller von Waldmohr nach 
Rokenhaufen, und än deffen Sielle nach 





Obligationen m. Coup. aa 0fo] - 
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Waldmohr der bisherige Feleden / Gerichts, 


ſchreiber Auguft gonfon von Rodenhans 
fen: verfeßt. 





Gonfurd: Prüfung jur Shirur ifchen — 
ſtelle bey dem Koͤnigl. Fuliuspofpitale zu 
Wuoͤrzburg betreffend. 

Da die Stelle des zweyten chirurgiſchen 
Aſſiſtenten im Koͤnigl. Juliushoſpitale zu 
Wuͤrzbutg in Erledigung koͤmmt, ſo wird 
zur Prüfung aus der Anatomie und Chirur: 
gie für jene Inlaͤnder, "welche diefe mie der 
fregen Verpflegung und einem jährlichen Ge _ 
halte von fünfzig Gulden verbundene Gtelle 
zu erhalten wünfchen, Tagfahrt auf Samftag 
den 7. naͤchſten Auguſts frühe 9 Uhr ander 
raumt. Zu diefer Prüfung werden aber nut 
graduirte Aerzte, welche fich ſowohl über 
diefe Eigenfchaft als über ihr bisheriges fire, 
liches Betragen ausweifen, zugelaffen. 

Würzburg am 25. Juny 1824, 
Königl, Adminiftrationsrath bes 

Sulinshofpitals, 


Debninger, “ 
Hörner 
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Betanntmachnugen? Sttzung ber Koͤniglichen Staatsraths-Commiſſton von 26. Juny b. J.; — Pfar⸗ 
reyen= und Beneficien : Erledigungen; — Pfarreyven- und Beneficien-Verlelhungen und Beſtaͤtigun⸗ 
gen; — Dienfted- Nachrichten; — Aönigl. Genehmigung zu Tragumg fremder Decoratlonen; — Erbe: 
bung in den Freuberren- Stand; — Titel: Werleihungen; — Ueberwelfung des Ortes Thalhof an das 
Koͤnlgl. Landgeriht Schrobenhaufen; — Kurs der Baterifhen Staatspaplere am 15. July 1644. 





Betfanntmahungem Namens im Unter: Mainfreife, wegen 
Kr En Wein: Aceife: Defraudarion ; 

2) der Gemeinden Ober: und Unter 
Sulzbach, dann Hohenaub, ge 
gen die Eenferwalds s Eigenthümer zu 
Ditenhofen, Landgerichts Leutershaus 
fen im Rezatkreiſe, wegen Kriegsko⸗ 
ſten-⸗Coneurrenz; 


Sitzung der Koͤniglichen Staats— 
raths⸗Commiſſion. 


—J der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 

raths⸗Commiſſion vom 26. Juny d. J. wur⸗ 
den entſchieden: 

die Rekurſe 

) des Schwertwirthes Adam Uhrig zw I) des Georg Helmerich, Bierbrauers zu 


Miltenberg, Herrfchafsgerichts gleichen Gerolzhofen im Unter» Mainkreife, wer 
431) 


765 
gen Malz » Aufflags : Defraudas 


tion; 

3) des Johann Wolfgang Wirrflein 
zu Herpersdorf, Landgerichts Markt⸗ 
Erlbach im Mezatfreife, gegen den 
Wirth Georg Latteier zu Rotheulei⸗ 
then, wegen Entfernung einer Weg: 
Servitut von einer Wiefe; 

5) des Herren Reichoraths von Ginanth 
im Rheinfreife, wegen Entlaftung feis 
ner, Hüttens Arbeiter von ber Perfos 
nalfteuer; 

6) der Schäferey: Befiger Würflein und 
Hildner zu Rüdern, Landgerichts 
Ansbah im Mezatfreife, gegen Jar 
kob Weber allda, wegen Schaf— 
Weide: Störung, 





Pfarrregen: und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Im JIſarkreiſe. 
+) Die Pfarrey Schlierfee. 

Durch die Verfegung des letzten Be: 
ſitzers ift die Pfarrey Schlierfee erledigt wor: 
den. Sie fiegt in der erzbiſchoͤflichen Dioͤ⸗ 
cefe Münchens Freyfing, im Defanate und 
im Königlichen Kandgerichte Miesbach. 

In einem Umfange von 3 Stunden 
enthält fie 1289 Seelen, 3 Filiale, eine 
Kapelle und eine Schule. 

Die Pafterirung berfelben erfordert 
vorzüglich Der gebürgigen Lage und der vies 


— — — — 
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len Einbden wegen nebſt den Pfarrer einen 


Huͤlfsprieſt / r. 


Das Einkommen des Erjlern beſtehet 
wach der geprüften Faſſion in 
1186 fi. 36 fr. 3 pf. - 

Die Ausgaben betragen mit Einrxech— 

nung des Hülfspriefters 
211 fl, 52 fu 

Mit diefee Pfarren ift auch das Ber 
neficium zu St. Katharina und St. Magda— 
lena verbunden, deſſen Einfünfte und Laſten 
in obigen Angaben bereits enthalten find. 


2) Die Pfarrey Greimertshaufen. 

Duch Verfeßung des legten Beſitzers 
ift die Pfarren Greimertshauſen in Erledi— 
gung gefommen. 

Diefelbe liegt in der erzbifchäflichen 
Discefe München und Frepfing, im Defas 
nate Freyſing und im Königl. Landgerichte 
gleichen Namens, 

Sie enthält zwey Filiale, ein Bene⸗ 
fiium in Wang, eine Schule und 487 
Seelen, die der Pfarrer nebft einem Huülfss 
priefter verſieht. j 

Das Einfommen befteht nad) der ger 
prüften Faſſion in 

rıgı fl. 4 fr. 3 pf. 
Die Ausgaben berragen 
465 fl. 33 fr. = pf. 

Hiezu koͤmmt nah Vollendung der 
Pfarrgebäude eine erft zu regulirende Huss 
figfeift, nebft den fünfprocenrigen Zinfen des 
Ausjißs Capitals von 1200 fl. 


767. 
Am Dber-Donaufreife. 
3) Die Pfarrey Geftrap. 

Die in der Didcefe Augsburg, dem 
Königlihen Landgerichte und Wahldefanate 
Weiter liegende, 8 Stunden im Umfreife, 
und ı3 Stunde in der größten Länge und 
Breite enthaltende und 37 Filiale mit einer 
Gefammt: Seelenzahl von 1079 in fi bes 
greifende Pfarrey zu Geftrag ift erledigt. 

Das ganze jährliche Einfommen bier 
fer Pfarrey. beläuft fih im Mittelanfchlage 
auf 1437 fAl. 

Davon tragen 
a) das Widdumgut zu ıB Winterfuhren 
nad Abzug fämmelicher Unfoften 
ı 


20 
b) Zehent, groß und Hein, 1145 5 
ec) Jahrstage und Pfarrzinfe 102 s 
d) Stolgebuͤhren 4o ⸗ 


Die Laften find folgende: 
a) an Maruralien: 

1) 320 Biertel (Iſner Luck⸗Maaß) Vog⸗ 
tey Guͤlthafer zum Koͤnigl Rentamte 
kindau, zu Geld angeſchlagen bey⸗ 
laͤufig 123]. — fr, 

3) 200 Dflerener beylaͤufig ui fl. 40 kr. 

b) an Geld:; 

1) jogenauntes Abfenrgeld an 
das Koͤnigl. Rentamt Lin⸗ 
dau 

2) zur beſſern Begruͤndung 
der Pure s Stufiung 
Diryerhöfer 


25 fl. — fi 


200fl, — kr. 
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3) jährlich zur Reparation des 
Pfarrhofes 10fl. — fr, 
4) jährliche Dominical-Stener B2 fl, 16kr. 
5) Familien: Schußgeld und 
andere Steuern nebft Bey: 


trägen 27 fl. — kr. 

6) Zehenthafer, Sammlungs⸗ 
koſten 30 fl. — fr. 
7) Pro Qura ı fl.3o fr, 
Zufammen 5oo fl. 20 ft. 


Uebrigens ift in Anfehung des zu hals 
tenden Hülfspriefters ein eigenes Caplaney⸗ 
Beneficium vorhanden, deſſen Einfünfte in 
Folgendem beftehen; 

a) In Geld: 
ı) Carlaneys Örundjins zu 26 fl. 495 fr. 
2) Eapicalzinfe 55 fl. 41 fr. 
Zuſammen Bı fl. 3o4 fr, 
b) An Naturalien:; 

1) Hafer geringer Gattung (Iſner Luc 
Maaß) 108 Viertel, 

2) Benugung eines Waldgrundes, 

3) Benutzung eines Fiſchwaſſers und des 
beym Eaplaneyhaus befindlichen Gärt: 
chens; 

4) des mit dem Pfarrwiddum vereinig⸗ 

ten Ackerfeldes zu 2 Jaucherten 386 Ru: 

then im vorigen alten Nürnberger Maaß. 








4) Die obere Stadtpfarrey zu Neuburg. 
Durch das am 9. July d. J. erfolgte 
Hinfcheiden des Canonikus Joſeph Graͤzl 
zu Reuburg, wurde Die dortige organijiere 
GN) 
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Stiftungspfarrey erdffuer. 
* folgendes Einfommen: 
A) An Gelb: 

a) fire Befoldung 900 fl. 
b) Holjaverfum 75 fl. 
B) An Realitäten: 

2 Tagwerk zweymädige MWiefen; + Yaus 
chert im Geisgarten; 3 Yauchert dafeldft; 
8 Jauchert ebendafelöft; 1 Holzwiefe zu 

3 Tagwerk. 


Sie gewährt 


Aus diefen Grundftücden werden 4 fl. 
3; fr. Steuer bezahlt. 


Im Rezatkreiſe. 
5) Die Pfarrey Buͤchenb ach. 


Durch den am 26. v. M. erfolgten 
Tod des Pfarrers Noch iſt die Pfarrey 
Buͤchenbach, Landgerichts und Defanats 
Schwabach, erledigt worden. 


Ihr jährlicher reiner Betrag beläuft 
fih nach der Faflion von ıBıo, welche aber 
noch nicht den Finalabſchluß erhalten hat, 
anf 67ıfl. 1ofr. und beſteht theils in firer 
Gelds und Natural: Befoldung, theils in 
Einnahmen aus befonders bezahle werdenden 
Dienft » Funetionen, wozu noch die freye 
Wohnung und etwas Weniges an obfers 
vanzmäßigen Gaben fommt. 


Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
hen zu melden. 





170 
6) Die Pfarrey Urferspeim. 

Durch den am 2. d. M. erfolgten Top 
des Pfarrers Flemminger ift die Pfar⸗ 
rey Urfersheim, Landgerichts und Deka— 
nats Windsheim, erledige worden. Ihre, 
jährlichen reinen Einkünfte. find in. der noch, 
nicht revidirten Fafjion vom Jahre ıBıı auf 
584 fl. 51 fr. berechnet, und beftehen größe 
tentheils in fändigem Gehalt an Geld und 
Maruralien, und in dem Ertrag aus Rear 
fitäten und grundherrlichen Rechten, wozu 
noch die unbedeutendere Einnahme aus Acei⸗ 
denzien und obfervanzmäßigen Gaben fommt, 
Die Bewerber haben fich binnen 4 Wochen - 
zu melden, 





Im Unter-Mainfreife. 
7) Die Pfarren Unterbohenried. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Defans und Pfarrers Kühnreich auf die 
Pfarrey Neuhof, Dekanats Morkt» Eribach 
im Rezatkreife, ift die Pfarren Unterhohen: 
tied, Defanats Ruͤgheim im Unter: Mainz 
Preife, erledige worden, deren Ertrag nach der 
noch niche abgefchloffenen Faffion auf 

471 fl. 40% fr. jährlich 
berechnet iſt. 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Königliche Majeftär haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen. gerubt: 


77% 


am ı2. July d. J. die Pfarren zu Kims 
vatshofen, Landgerichts Groͤnenbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Weiſſensberg, Pries 
ftir Rupere Waibel, und die Pfarren 
zu Weiffensberg, Landgerichts Lindau, dem 
Priefter Joſehh Anton Huber, Cateche⸗ 
ten zu Gimmerberg, Landgerichts Leis 
ler; — die Pfarren zu Modfchiedel, Lands 
gerichts Weismain, dem Eprfranciscaner, 
Priefter Marian Dittmann, Curaties 
Verwefer zu Afchbah, Landgerichts Bur⸗ 
gebrach; — die Pfarrey Herbſtadt, im Land: 
gerichte Königshofen, dem bisherigen Ca: 
plan zu MWilfershaufen, Priefter Georg 
Weckard; — die Beneficien St. Eligii 
und St. Carharinä zu Seligenthal dem 
bisherigen Caplan zu Lichtenfels im Ober: 
Mainkreife, Priefter Adam Gaͤngler; dem⸗ 
felden wurde zugleich die: Stelle eines Relis 
gionsiehrers an dem Gymnaſium zu Landes 
but in der Eigenfchaft eines Gymnaſial⸗Pro⸗ 
feffors übertragen; 


am 13, July d. J. die Pfarren Mittel 
berbach, im Lands Commiffariatds und Der 
Fanatss Bezirfe Homburg, dem Caplan zu 
Kleinrinderfeld im Unter» Mainfreife, Prier 
ſter Peter Faͤth; — 


am ı5. July d. %. das Diafsnat von 
Er. Jakob an der Barfüfler- Kirche zu Auges 
burg dem bieherigen Pfarrer zu Laubenzedel, 
Dekanats Gunzenhaufen, Georg Ehriftian 
Auguſt Bomhard; — 





77% 
am 16. Zulyd. J · die Pfarrey za Scham 

bach, Landgerichts Riedeyburg, dem bisher 

rigen Pfarrer zu Stephanspofhing, Lands 


geriches Deggendorf im Untere Donaufreife, 
Priefter Georg Pahmann. 





Seine Majeflät der König ha 
ben vermöge an die Königl, Regierung des 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
ı3. July d. 3. erlaſſener allerhöchften Ent: 
ſchließung, der von dem Herren Erzbifchofe 
von München: Frenfing, Lorhar Anfelfh Frey: 
herrn von Gedfatel, gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Ayng, im Landgerichte Mies: 
bad, an den bisherigen Pfarrer in Ober: 
fiming, Landgerichts Landsberg, Priefter 
Wolfgang Hardt; fo wie der, von dem 
Herrn Bifchofe zu Würzburg, Freyherrn 
von Groß, beabfichteren Verleihung der 
Pfarren Wartmannsroth, Bandgerichts und 
Defanars Hammelburg, an den Pfarramtss 
tandidaten und bisherigen Verweſer der ges 
nannten Pfarren, Priefter Johann Mihm, 
die Tandesherrlihe Genehmigung zu ers 
theilen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. July d. J. der von dem Guts⸗ 
befiger zu Vorra, Landgerichts Hersbruf, 
für den bisherigen Vikar zu Geßlau, os 
hann Leonhard Obermüller, auf bie 
Pfarrey zu Vorra ausgeftellten Präfentas 
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tion, die landesherrliche Bepidı igung'als 
letgnadigſt ertheilt. 
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Stipendien: Berleihungen. 





Seine Majeftät der König har 
ben vermöge an die Koͤnigl. Regierung des 
Unter: Mainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 18. July d. 9. erlaffener Ent 
fhliegung zu genehmigen geruht, daß aus 
dem Bhron von Auffeefifhen Fond für das 
Studien: Jahr 1833 folgende Stipendien 
und Zulagen vertheilt werden: 


I, 
Stipendien erhalten 


a) unter den fünftigen Candidaten der Phi⸗ 
loſophie: 
Andreas Kaͤmmer, aus Hör 
tingen, . . . zo fl. 
Gottfried Schneider, aus 
Würzburg, ... bo — 
b) unter den Schhlern, welche in 
die dritte Gymnaſial⸗-Claſſe übers 
gehen: 
Johann Valentin Möslein, 
von Ditingsfeld, . . 45 — 
€) unter denen, welche in die zweyte 
Gpmnafial: Klaffe vorrüden: 





Latus 175 fl. 


* 
‚ + 


Würzburg, 


74 | 


; 30 ·⸗ 


Johaun Seu aus Wuͤrz⸗ 


burg, » 


+ 


* 3e — 


d) unter den Pünftigen Schülern 
der erften Gymnaſial-Claſſe: 


Adolph Kraus, von Würze 


burg, 


* 


* 


R do — 


Ehriftian Wilhelm Thomann, 

aus Schweinfurth, 
Adam Beber, von Kifiingen, 30 — 
Joſeph Hofmann, aus Stets 


in, » 


* 


“Teanslatus' 176-fl, 
Geetg Saffenreuther, aus nee 


tr f 


* 3o Zu; 


D do — 


e) unter den Schuͤlern der obern 
Elafie des Progymnafiums: 


Chriſtoph Eibel, aus Würzr 


Burg, 


Eugen Lindner, 


+ 


+ 


0 


. 30 — 


* 20 — 


kudwig Lochner, aus Roͤttin⸗ 


gen, 


» 20 — 


Sebaſtian Weinand, von 


Würzburg, 


® "35 — 


Ignatz Hub, aus Würzburg, 3o — 
Heinrih Pappenberger, von 


. Dchfenfurt, 


+ 


* 20 — 


Georg Schneider, aus Sans 


genleuten 


“ . 20 — 





Summa 540 fl. 
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IL, „33 
Zulagen. 

a) unter den Schuͤlern der obern 
Gnmnäfial : Elaffe, . welche an 
die Univerſitaͤt übergehens. . _ 

Georg Hemmrihit. + 
Georg Straub » » » 
Johann Weidmann » 
Joſeph Weigand, VF 

b) unter den Schuͤlern ber drit⸗ 

ten Gymnaſial-Claſſe: 

Sofeph Hofmann +.» 
Sofepd Langer . . .» 
Philipp Shwinf. ._. 
Georg Siebenpfunb . 
Franz Steininger . . 


gi 
Stipendium. 


ec) unter den Schülern der zwey⸗ 
ten Gymnaſial⸗Claſſe: 


Earl Barazyji » ..» 
Martin Endres . » » 
Andreas Engertt + . 
Joſeph Karl . 
Chriſtiau Kopp » . » 
d) unter den Schülern der erften 
Elaffe 
Georg Euersheim . 1130 
Eafpar Zinf x... 50 


Summa | — 273) 








Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König has 
ben- vermöge-an-das Königl. proteftantifche 


1 Ober: Eonfiftorinm unterm. 12. July d. J 


erlaffener allerhöchften Entfchließung dem 
Königl. Ober » Eonfiftorialrathe, Daniel Ans 


dreas Beer, bey zurücfgelegtem 7 iſten 


Lebens: und Aaften Dienftesjahre die von 
ihm nachgefuchte Verfegung in den Ruhe 
ftand mit Belaſſung feines Geſammt. Gelds 
gehaltes, Ranges und Titels, unter Ber 
zeugung Allerhöchfter Zufriedenheit über die 
von ihm geleifteten Dienfte allergnädigft iR 
bewilligen geruht. 


Seine Majeftät ber König has 
ben ferner vermöge an die Könige. Megies 
rung des Ober: Mainfreifes, Kammer bes 
Innern, von eben diefem Tage erlaffener allers 
hoͤchſten Entfchließung die erledigte Lands 
tichters; Stelle zu Gräfenberg dem bisherir 
gen Landrichter zu Pegniz, Georg Ludwig 
Naͤgelsbach, allergnädigft verlichen. | 





Königlihe Genehmigung zu Tra— 
gung fremder Decorationen. 





Dem Könige. Ober: Baurard Buͤr⸗ 
gel wurde unterm ı. July d. J Die Allers 
höchfte Bewilligung ercheilt, das ihn von 
Seiner Königl, Hoheit dem Grosherzoge 
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von Baden verlichene Ritterkreuz des Or: 
dens vom ZäÄhringer Löwen annehmen und 
tragen zu dürfen. 
— — — — — — — — 
Erhebung in den Freyherren⸗ 
Stand. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 15. Jung d. J. den Koͤnigl. 
General: Major, Friedrich v. Trenberg, 
Ritter des König. Baier, Mar» ofeph: 
Ordens ꝛc., und bdefien Bruder, Eginhard 
Treuberg, Dberfien im Köuigl. 14. Lis 
nien⸗Jufanterie-Regimente, mit ihren rechts 
mäßigen ehelihen Nachkommen beyderley 
Geſchlechtes in den Freyherrenſtand des Koͤ⸗ 
nigreiches allergirädigit zu erheben geruht. 





Titels Berfeihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königl, Regierung des Res 
genfreifes unterm 12. Februar d. J. erlafs 
fener allerhöchften Entſchließung fi bewor 
gen gefunden, bem Dechant und Stadtpfar⸗ 
zer zu Meumarkt, Johann Bapeift Auers 
bach, den Titel eines geiftlichen Rathes als 
kergnädigft zu verleihen. 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung 
vom 12. July d. J. wurde dem Pfarrer 
Vogelgſang zu Moͤtingen, Dekanats 
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Noͤrdlingen, der Charakter und Rang eines 


Kirchenrathes taxfrey allerguädigft ertheilt. 








Ueberweiſung des Ortes Thalhof 
an das Landgericht Schrobens 
haufen 

Seine Mojeftär der König haben 
vermoͤge an die Königl. Regierung des Iſar⸗ 
kreifes, Kammer des Innern, unterm 14. 
July d. J. erlaffener alterhöchften Ente 
fhliefung zu genehmigen gerubt, daß ber 
dem Landgerichte Pfaffenhofen bisher zuges 
teilte Dre Thalhof, nunmehr dem Lands 
gerichte Schrobenhaufen zugewiefen werde. 





Kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere. 


Augöburg den 15. July 1824. 










Staats:Papirre, Briefe. Sn. 
Obligationen | 

mit Coup, -& 4 0fo 944 | 953 

bitte „ . & 5 0/0 | 102} | 102% 
Land: Unichen » » 1053 | 1023 
Hypoth. Anweiſ. . 1013 | — 
Lotterie : Loofe A— D 

à 400.-. 1073 | 102 
bitto * E—M 

a400 .»,. 1094 | 109 

100 | 984 





Ditto unverzins liche 


Berichtigung. 
Fr dem Koͤnigl. Regierungs-Blatte Num. 0. ©. 570. iſt ben ber Anzeige der Erhebung 
in ben Adeldftand des Hauptmanns im 5. Konigl. Linien: Infanterie Regimente, Theodor 
Joſeph Michels, hinztzzuſetzen: nebſt feinen ebelihen Rachkommen beyverley Ges 


fhlehts. 





Nro. 





20. 





Münden, Mittwochs den 4. Auguſt 1824 \ 





Inhalt. 
Bekaunntmachungen: Pfarteyven⸗ und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficien - Der: 
leihungen und Beſtaͤtigungen; — Dlenſtes-Nachrichten; — Koͤnigl. Genehmigung jur Tragung frem: 
der Dekorationen; — Titel-Verleihung; — Kurs ber Baier. Staatspaplere am 29. July d. J. A 





Bekanntmachungen. 





Pfarreven - und Beneficiem 
Erledigungen. 


Im Unter s Donaufreife 
7) Die organifirte Klofters Pfarrey Beutels⸗ 
bad). 
Durch den Tod des Pfarrers zu Beutel s⸗ 
bach iſt dieſe organiſirte Kloſter-Pfarrey er; 
ledigt worden. 


Sie liegt in der Dioͤceſe Paſſau, im 
Dekanate Pitzling, und im Landgerichte 
Vils hofen, und zaͤhlet in einem Umfange von 
5 Stunden 1386 Seelen, 

Diefe Pfarrey wird von einem Pfarrer 
und Hülfspriefter verſehen. 

Die Einfünfte betragen mit Einſchluß 
des Hülfspriefter: Gchaltes 1250 fl. 38 fr, 
Die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
Staats; und Didcefan : Abgaben, . ” 


(52) 
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2) Die Pfarrey Regen. 
Durch. den Tod des Pfarrers in Regen 
iſt dieſe Pfarren erlediget worden, 


Sie liegt in der Diöcefe Paffau, im 
Wahldekanate Schönberg, und im Randges 
richte Megen, und zählt in einem Umfange 
von 4 Stunden 2500 Seelen. 


Diefe Pfarrey wird. von dem Pfarrer 
und zwey Hülfsprieftern- verfehen. 


Das Einfommen beläuft fih auf 1600fl. 
Die Laften find die herkömmlichen Staatss 
und Didzefan: Abgaben, und die Unterhalt 
tung der Hülfspriefter, 


Im Ober: Donaufreife. 
3) Die Pfarrey Thanhaufen. 


Die in der Diöcefe Augsburg, dem Herrs 
fhaftegerichte Thanhaufen und dem Wahlde⸗ 
Panate Jertingen liegende Pfarrey Thanhaus 
fen, mit einem Filiai-Weiler (Mettershaufen) 
wo wöchentlich eine Meſſe zu leſen ift, und einer 
Gefanmt: Bevölkerung von 1622 Seelen, 
fworunter fid) 620 männliche und 645 weibs 
liche Kommunifanten befinden, ift in Erle⸗ 
digung gefommen, 


Folgendes ift das jährliche Einfommen 
diefer Pfarren: 


e) ans dem Widdumgut zu 21 Jauchert 
Aecker, 30 Tagwerk doppelmädige Wie: 
fen, und 7 Krautftrangen, im Mittel: 
Anfhlage .... 44 fl. 15 kr. hr, 


— — 
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b) aus dem Großzehent von 840 Jauchert, 
welcher mit Einfchluß des Flachszehents 
auf or]... % 7951. — fr. — hl. 
berechnet wird, wobey jedoch das Herr: 
fchaftsgericht bemerfl, daß dieſer An: 
faß beynahe um die Hälfte zu gering 
fen; —* 

ec) an der Nachkirchweihe 60 Laib Brob, 
jeden zu 8 ft. * gfl. — kr.— hl. 

d) an Stolgebuͤhren beyläufig 

46. — fr. — hi. 

e) an Opfer beyläufig 25f. — kr.— hl. 

f) für 242 gefliftete Jahrtaͤge 

119 fl zo kr. —hl. 
Zu den Laſten gehört, außer ber Unter 
haltung eines Kaplans: 


a) Die Dominifalftener zu 

6fl: zu fe. Ihl. 
b) die Grundfteuer zu 55fl. ger. 3hl. 
ce) die Häuferfteuer zu 2fl. 15 kr. — hl. 


4) Das Fruͤhmeß-Beneficium zu Obergäng 
burg. 

Durch den am g. July d. J. erfolgten 
Tod des Priefters Franz Kaver Foͤrg würde 
das Frühmep: Benefiium zu Obergüny 
burg von neuem eröffnet. Es Liegt in: dei 
Didcefe Augsburg und dem Landfapitel Dttos 
beuern, und gewährt folgendes Einfommen 


An Grund: und Kapitalsjinfen 151 fl. —kr. 
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Einen jährlihen Kanon von zwey Tagwers 
Een Anger, oo 000. . 27. zo kr. 


22 Schäffel 3 Megen Gülthaber. 

1 Echäffel Kern, 

12 Klafter Hol;. ’ 
Nutzung von 4 Jauchert Gartenpoindt, 


von 2 Jaucherten Grundſtuͤcken, und 2 Jau⸗ 
cherten Waldungen als Widdum. 


Der Geſammt-Geldbetrag dieſes Eins 
kommens wird auf 366 fl. 30 fr. angegeben, 
Dazu koͤmmt noch die freye Wohnung in dem 
von der Pfarrgemeinde in baulichem Stande 
zu unterhaftenden Benefictatenhaufe, 


Die Laften beftehen in 2 fl. 5 fr. 


Was übrigens die Obliegenheiten eines 
zeitlichen Beneficiaten betrifft, fo ift derfelbe, 
gemäß der Stiftungs Urkunde verpflichtet, 
mwöchentlih fünfmal in ber Pfarrkirche zu 
Dbergänzburg die Frühmeffe zu lefen, und 
dem dortigen Pfarrer vorzüglich im Beicht⸗ 
ftuhfe, jo wie bey Jahrtagen und andern 
gottesdienſtlichen Handlungen Aushülfe zu 

leiften, 





Am Rheinfreife 
5) Die Parrey Hermersberg. 


Zur MWiederbefeßung ber unterm 21. 
Juny d. J. duch Verfeßung des Pfarrers 
Sauerbrey nach Lamsborn in Erledigung 
gekommenen Pfarrey Hermersberg, Des 
kauats und Lands Kommiffariats Pirmafenz, 
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wird hierdurch ein Concurs : Termin von fechs 
Wochen eröffuer, innerhalb welchem fich die 
ettvaigen Bewerber darum vorſchriftsmaͤßig 
ju melden haben, | 


Zur Pfarren Hermersberg gehören, 
außer dem Pfarrorte gleichen Namens, wo 
bie Pfarrwohnung, und in berfelben ein Betz 
faal errichtet ift, die Filiale: 

1. Binden, wo die eigentliche Pfarrkirche 
fteht, mit der Mühle, 
2. Kriggenbach, dann 


3. bie Parochialorte Harsberg, Horbach, 
Steinalben, nebft der Mühle und Zefelberg, 
und endlich 


4. bie Proteſtanten zu Bann und Weſel—⸗ 
berg, und in der Gefammt: Pfarren befinden 
fih überhaupt 627 proteftantifhe Seelen. 


Im Bezirk dee Pfarren befinden fich 


vier Begräbnißpläge, nämlich zu Hermers⸗ 


berg, Linden, Zefelberg und Steinalben, 


Mit der Pfarren find, nach den neuen, 
aber noch unrevidirten und unabgefchloffenen 
Faſſionen, uachjtehende Erträgniffe verbuns 
den, nämlich : 


1. an Staatsgehalt . 232 fl. 2 fr, 


2, von Realitäten. . 54. fl. 17 kr. 
3. an Kafualin ». . 5. 34 kr. 


291 fl. 53 fr, 
fonach bedarf diefelbe, bis zur Complettirung 
der Congrua ihrer Klaffe, & 600 fl., wozu 


(52 *) 
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fie gehört, eines Zufchuffes von 309 fl., 
welcher ihr aud aus dem bereits disponiblen 
Dotationsmitteln pro 1833 proportionell mit 
überhaupt 180 fl, 15 Er. zugetheilt worden ift, 


6) Die Fatholifche Pfarren Rockenhauſen. 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarren Rockenhauſen erledigt 
worden. 


Diefelbe liegt in dem Delanatss und 
Sand » Konımiffariats s Bezirke Kirchheimbo: 
landen, hat feine Bination, und zähle in 
11 Ortfchaften uud Höfen 845 Seelen, 


Die Einfünfte beftehen in 464 fl. Staats: 
gehalt, zo fl. an Anniverfarien, und 20 fl, 
an Stolgefaͤllen. 


— — —— 


Pfarreyven⸗ und Beneflciens Ber 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeflät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


Am 20, July d, J. die Pfarren zu 
Sallach, Landgerichts Pfaffenberg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu KönigsfteinPriefter Joſeph 
Frießl, — und die Pfarrey Königsftein, 
Landgerichts Sulzbach, dem Priefter Joſeph 
Grundler, der Zeit Eooperator zu Adlko— 
fen, Landgerichts Landshut im Iſarkreiſe; — 
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die Pfarren zu Alt: und Neuſtadt, Landge⸗ 


richts Neuftadt a. W., dem bisherigen Pfar: 


ver zu Waldthurn, Bandgerichts Vohenſtraus 
im Regenkfreife, Priefter Mathias Lintf, 
und die Pfarren zu Waldthurn, dem Priefter 
Sohann Paul Kollbeck, der Zeit Coope- 
rator expositus ju Riedenburg; — bie Pfars 
ven zu Lobfing, Landgerichts Riedenburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hagenhill, Priefter 
Franz Bergmaier, und die dadurch er: 
ledigte Pfarren Hagenhill des nämlichen Lands 
gerichts, dem Pfarramts: Kandidaten Pries 
fter Johann Nepomuf Zppifch,' der Zeit zu 
Megensburg; 

am 24. July d. J. die Pfarren Ilbis⸗ 
heim, Dekanats Kirchheim s Bolanden dem 
bisherigen Pfarrer zu Rockenhauſen, De: 
Panats gleichen Namens, Johann Chriſtian 
Zinn, — dann 

am 26. July d. J. die Pfarren Floß, 
Defanats Weiden, und Bandgerichts Nenſtadt 
an der Waldnaab im Ober-Diainfreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Thumfenreurh, im 
nämfichen Defanatsbezirfe, Johann Heinrich 
Adam Aihinger; — 

am 28. July d. J. die Pfarren zu Ofters 
fhwang, Bandgerichts Immenſtadt, dem Prie⸗ 
fter Johann Baptit Mayr, zur Zeit in 
Merhing, Landgerichts Friedberg; — bie 
Pfarren Döpshofen, Landgerichts Gdggins 
gen, dem Priefter Ludwig Felder, früher 
PfarrvicarzuAffing, Landgerichts Aichach; — 
bie Pfarrey zu Paar, Landgerichts Friede 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Tuͤrkheim, 
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Pricfter Ehriftian Gilg; — die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Immenſtadt, dein Prie⸗ 
ſter Mathias Landthaler, Stadtkaplan 
an der Stadtpfarrey St. Ulrich und Afra 
in Augsburg; — die Pfarren zu Aholming, 
Landgerichts Deggendorf, dem bisherigen 
Pfarrer zu Außernzell, Priefter Heinrich 
Müller, und die daducch erledigte Pfarrey 
zu Außernzell, Landgerichts Vilshofen, dem 
Priefter Michael Pfeffer, der Zeit Kaplan 
zu Galgweis, Landgerichts Landau; — die 
Pfarren zu Guͤnzelhofen, Landgerichts Bruc, 
dein bisherigen Pfarrer, Dechant und Dis 
firifesfchulinfpeetor zu Partenkirchen, kand⸗ 
gerichts Werdenfels, Priefter Anton Robert 
Holzingerz | | 


am 29. July d. J. die Pfarren zu 
Balderfhwang, Landgerichts Immenſtadt, 
dem Priefter Aloys Steichele, bisheris 
gen Stadtkablan zu St. Morig in Arge: 
burg; — die Pfarcey zu Unterfiining Lands 
gerichts Landsberg , dem Prieſter Philipp 
Stemplinger, der Zeit Eooperator zu 
Zeifendorf, Landgerichts Laufen; — bie 
Pfarren zu Echöffelding, Landgerichts Lands⸗ 
berg, dem bisherigen Beneficiaten zu Koth— 
geißering, Prieſter Benedit Deifen 
bofer; - 


Seine Mojeftät der König ba 
ben am naͤmlichen Tage den bisherigen Pfars 
rer zu Argeth, Priefter Auguſtin Geigen— 
berger, auf das Beneſicium zu Kothgeißes 
ing, Landgerichts Landsberg, zu verfegen, 
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und bie Pfarrey zu Argeth, Landgerichts 
Wolfrachshaufen , dem Priefter Michael 
Höferfhmweiger, bisherigen Cooperator 
zu Walpertsfirchen im Bandgerichtsbezirfe 
Erding, zu verleihen geruht. 





Seine Majeftät der König har 
ben vermög Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
28. July d, J. der von dem Herrn Fuͤrſt⸗ 
Biſchofe von Paſſau beabſichteten Verlei⸗ 
hung der Pfarrey Grainet, im Landgerichte 
Wolfſtein, an den bisherigen Pfarrprovi⸗ 
ſor zu Straßkirchen, Prieſter Mathias 
‚Schmid, die Allerhoͤchſte Genehmigung zu 
ertheilen geruht.“ 3 





Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben folgenden Präfentationen die Pandess 
fürftlihe Beſtaͤtigung zw ertheifen ges 
he: 


am 23. July d. J. der, von dem Herrn 
Zürften von Dettingen: Wallerftein 
für den bisherigen Pfarrer zu Reichertsho: 
fen, Joh. Nep. Bauer, ausgeftelleen Praͤ⸗ 
fentation auf die Pfarrey Aitrang, Lands 
gerichts Obergüngburg; — der, von dem 
Könige. Kämmerer, Franz Kaver Freyheren 
von Hoffmiln, für den Erpofitus zu 
Triftern, Bartholomäus Aepfelböd, aus 
gefiellten Präfentation auf das Beneficium 
zu Ramsdorf; — der, von dem Pfarrer und 
ber Marfesgemeinde zu Partenfirchen, Land: 
gerichts Werdeufels, für den bisherigen Coo⸗ 
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perator zu Schlierfee, Priefter Mar Hir 
ner, ausgeftellten Präfentation auf das 
Jochnerſche Beneficium zu Partenkirchen; — 
der, von dem Miagiftrate der Stadt Guͤnz⸗ 
burg für den Kaplan zu Maffenbeuern, Pries 
fer Franz Joſeph Grail, ausgeftellten Präs 
fentation auf die Pfarrey zu Teffingen, Land⸗ 
gerichts Günzburg; 


am 29. July d. J. der, von dem Stadt: 
magiftrate zu Freyſing auf das Frühmeß: 
Benefiium in der Pfarren St. Georgen 
dortfelbft ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Schulbeneficiaten in der Valley, 
Landgerichts Miesbach, Priefter Franz» 
Hartmann. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 15. April v. J. allergnaͤdigſt ges 
nehmiget, daß ber Officiant bey der Spe: 
cial⸗ Schuldentilgungs : Caffe in Nürnberg, 
Kriehofer, feine Stelle mit jener des 
Eanzliften, Lehner, bey der Königl, Staats: 
Echuldentilgungs : Commiffion in München 
vertaufchen dürfe, 


Seine Königlihe Majeftär ha— 
ben durch ein Allerhöchftes Nefeript vom 
11, Jung db, J. geruht, dem bisherigen Res 
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vifions » Affiftenten, Johann Nep. Fene 
berg, die Stelle des dritten Mechnungeges 
hüffen ben der Koͤnigl. Regierung des Re 
genfreifes, K. d. J., zu verleihen, 

Vermoͤge Allerhoͤchſten Referiptes vom 
12. Juny d. J. haben Seine Koͤnigliche 
Majeftär geruht, den bisherigen zweyten 
Rechnungsgehuͤlfen bey der Königl. Negierung 
des farkreifes Kammer des Innern, os 
hann Baptiſt Hausmann, in Die erfedigte 
erfte Rechuungsgehülfenftelle vorrüden zu 
laſſen, und die hiedurch erledigte zweyte 
Stelle eines Rechnungsgehuͤlfen dem bisheris 
gen Rechnungs: Commiffariats: Practifanten, 
Stanz Stibler, zu verleihen. 


Seine Majeftär der König har 
ben unterm 19. July d. J. zu genehmigen ges 


ruht, daß der bisherige Profefior an ber 
Königl, Univerfirdt zu Würzburg, Dr. Mis 


chael Leinifer, in der Eigenfchaft eines Ka; 
nonifers ben dem bifchöflichen Domkapitel zu 
Würzburg eintrete, 


Seine Majefät der König har 
ben am naͤmlichen Tage den bisherigen Pros 
feffor der Dogmatif an dem Lyceum zu Dis 
lingen, Dr. Mois Buchner, zum öffentlis 
chen ordentlichen Profeffor der Dogmarif und 


2 m 
theofogifchen Encyklopaͤdie an der Königl. 
Unlverſitaͤt Würzburg; — dann ben bisherigen 
Profeffor am Eyceum zu Dillingen, Dr. Fran; 
Moriz, feinem Anfuchen gemäß, zum ots 
| dentlichen Profeffor an der theologifhen Fa; 
euftät der ebenbenannten Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg; — ferner ben bisherigen Profeffor der 
Dogmatif am Lyceum zu Amberg, Maurus 
Ha sl, zum Profeffor der Dogmatik am Ly⸗ 
ceum zu Dillingen; — und den bisherigen Pros 
feſſor des Kirchenrechts am Eyceum zu Ams 
berg, Joſeph Moriz, zum Profeffor des 
Kirchenrechts und der Kirchengefchichte am 
„erwähnten Lyceum zu Dillingen, zu ernens 
wen. geruht. 





Seine Majeftät der König has 
beu unterm 19: July d, J den Affeffor des 
Appellationsgerichts für den Unter-Mainfreis, 
Georg Gottlob Lehmann, zum Director 
des Kreis: und Stadtgerichts zu Fuͤrth; — den 
Heceffiften des Appellationsgerichts für den 
Unters Donaufreis, Johann Frenheren von 


Prielmaier, zum Protofottiften des Kreis: 


und Stadtgerichts zu Bamberg; — und ben 
Heceffiften des Appellationsgerichts für den 
Unter-Mainfreis, Adam Friedrih Gert, zum 
Protofolliften des Kreis: und Stadtgerichts 
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zu Aichaffenburg ; — dann dem Untergerichts: 
fchreiber bey dem Bezirfsgerichte zu Landau, 
Philipp Zeiedrih Norbert Mohla, zum 
Advofaten dafelbft zu ernennen geruht, 


Unterm 26. July d. J. wurde der practi: 
ſche Arzt zu Königshofen, Med. Dr. Georg 
Anton Langenbruner, zum Gerichtsarjte 
in Simbach, und der bisherige practifche 
Arzt zu Regensburg, Med. Dr. Auguft 
Herrich Schäffer, zum ©erichtsarjte in 
Vohenſtrauß, dann der bisherige Privatdo⸗ 
cent an der Koͤnigl. Univerſitaͤt in Erlangen, 
Dr. Chriſtian Kapp, zum außerordentlichen 
Profeſſor an der philoſophiſchen Facultaͤt be⸗ 
ſagter Univerſitaͤt ernannt, Ferner wurde 
am nämfichen Tage die Steuer s und Se 
meinde s Einnehmeren Lambsheim im Rheins 
kreiſe dem Rechnungs Commiſſaͤr, Heinrich 
C afelmann, bey ber Regierungs: Finanz⸗ 
Kammer des Rheinkreiſes; — dann die erie⸗ 
digte Controleurſtelle bey der Specials Schul: 


. bentilgungsfaffe in Augsburg dem Buchhal—⸗ 


ter berfelben, Michael Birkfmaier, und 
bie dadurch ledig werdende Buchhaltersſtelle, 
dem Controleur bey der Special⸗-Schulden 
tilgungsfaffe in Regensburg, Johann Nes 
pomuf Buchner, übertragen. 


— 
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Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen, 


Seine Majeftät der König ha 
ben unterm 12. Juny d. J. dem Königk, 
Staatsrathe, Egid v. Kobell, die Bes 
willigung zur Annahme und Tragung des 
ihm ävon Gr. Majeftät bes Königs von 
Frankreich verliehenen Ritterfreuzes des Dr: 
dens der Ehrenlegion allergnädigft zu ertheis 
len geruht. 


Ingleichen haben Seine Majeſtaͤt der 
König allergnaͤdigſt geruht, dem Koͤnigl. 
Staatsrathe, außerordentlichen Geſandten und 
bevollmaͤchtigten Miniſter am Koͤnigl. franzöf. 
Hofe, Grafen von Bray, die Bewilligung 
zu ertheilen, den ihm von Seiner Majeftät 
dem Könige von Schweden verlichenen Pos 
Far; Stern: Orden annehmen und tragen ju 


dürfen, 
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Titel» Qerteibung 


Seine Majeftät der König haben 
Sich vermög Allerhoͤchſter Entfchliefung dd. 
Baden den 26. July d. J. allergnädigft bes 
wogen gefunden, dem Buchbinder und Futs 
teral: Arbeiten s Verfertiger, Michael Fuchs 
in München, den Titel eines Hofbuchbinders 
alferguädigft zu verleihen, 





Kurs der Balerifchen Staats + Papiers 
Augsburg den 29, July 1824 - 
Briefe. 


94 
1028 ° 
1024 
1014 
1004 
108$ 
1004 


Oblig. m.Coup.a 4 0/0 
bitto a5 00 
Land: Anlehen . » 


⸗2—2 


Hypothek⸗Anweiſ. 
Lott. Looſe A-D a4 0/0 


.». 


bitto 
bitte 


E-Ma4 0 
unverz ins liche 


*Reg 
Intelligenz: 


. für 






Königreid Baiern. 





Münden, Sonnabends den 14. Auguft 1824. 





Inhalt. 
Bekanutmachungen: Die Ausfertigung von Mobiliſirungs-Obligationen auf beſtimmte Eigenthämer 
betreffend; — bie zehnte Verlooſung bes verzinslichen und unverziuslichen Lotterie s Unlehens be: 


treffend; — ben Winters Lehreurd für die Beſchlagſchmlede am ber Gentral: Veterinär: Schule be: 
treffend, — Pfarreven » Erledigungen; — Pfarrepen : und Weneficens Verleifungen und Befkdtigun- 
gen; — Stipendien « Nerleibungen,; — Dienftes » Nabridten; — Titel» Verleihung; — Kurs der 
Baieriſchen Staatd: Tapiere am 5. Auguſt d. J.; — Ueberfiht ber Getreide: und Wictnaliens Preife 
in deu vorzäglihften Städten bes KAönigreihs Naiern, im Monat May d. I. 


— — — — 


Bekanntmachungen. ſtellten, Antrage vom 19ten April d. J., 

bie ſogenannten Mobilifirungs Obligationen 

(Die Ausfertigung von Mobilifirungs » Obligas auch auf beftimmte Cigenthümer ausge: 
tionen auf beftimmte Eigentümer betref⸗ fertiget werden. 

* Man bringe demnach folgende Beftim: 
&.. Königliche Majeftät haben mungen zur allgemeinen Kenntniß: 
unterm 15. Day d. J. allergnaͤdigſt zu 1) Saͤmmtliche, ſowohl ältere als neuere 
genchmigen geruht, daß, nach dem, von zu vier oder fünf vom Hundert verzins: 
der unterzeichneten Stelle im Einverftänds lihe Staats : Schuld » ECapitalien Fön: 
niffe mit. den ftändifchen Commiſſarien ges nen, gegen Rüdgabe der bisherigen 

(53) 
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Obfigationen, folche mögen auf ber 
ftimmte Eigenehümer,. oder auf jeden 


Suhaber (z. B. Lands Untehen von 


1809 — 1310) lauten, in Mobil: 
firungs : Obligationen umgefchrieben 
werben, 


2) Diefe Form der Umfchreibung ift von 


nun an für vier: und fünfprocentige 
Eapitalien, jedoch mit den nachjtehend 
unter Ziffer 3 und 7 bezeichneten Aus: 
nahmen , die einzig zuläffige, und muß 
demnach ſchon jegt in allen den Faͤl— 
len, wo wegen Erbtheilung u. dgl. 
Umfchreibungen nothwendig find, beob⸗ 
achtet werden. 


3) Ausgenommen find die Capitalien ber 


Stiftungen und Gemeinden, für der 
ren Umfchreibung eigene Vorſchriften 
beſtehen. 


4) Die Glaͤubiger haben die Wahl, die 


Mobiliſirungs-Obligationen auf den 
Inhaber, oder auf einen beftimmten 
Eigenehümer ausftellen zu laffen. es 
doch Fönnen die Kaffen wegen anders 
weitiger Arbeiten mit dem feßtern Ge: 
- fchäfte vor dem Monat November 
nicht beginnen, 


5) Auch die bisher fchon emittirten Mo: 


bilifirungs : Obfigarionen au porteur 
koͤnnen in Mobilifirungs : Obligationen 
auf beſtimmte Eigenthümer umgemans 
deit werden. jedoch finder diefe Um: 
wandfung wicht länger als bis zum 
1. April 1925 flart. ' 


A — 
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6) Die Mosififirungs : Obligationen der 


9) 


einen und andern Gattung werden in 
Beträgen zu 1000, 500 und 100 fl. 
ausgeftellt, und mit Zins; Abfchnitten 
verfehen. i 


Mefte unter 100 fl. bey den fünfpro: 
centigen, und unter 25 fl. bey den 
vierprocentigen, werden baar gezahlt. 
Größere Refte bey den vierprocentigen 
werden mit einer auf den Namen des 
Berheiligten lautenden Umfchreibungs: 
Dbligation, ohne Zins: Abfchnitte, aus: 
geglihen, wenn nicht der Glaͤubiger 
vorzieht, das Fehlende zur Ergänzung 
des Betrages von 100 fl. baar zuju: 
ſchießen. 


8) Die Ausfertigung erfolgt von den ein— 


ſchlaͤgigen Special: Kaffen, unter Be: 
ftätigung der Königlichen Staats: Schul: 
den : Tilgungs : Commiffion und Mit: 
unterfchrift der ſtaͤndiſchen Commifja- 
rien, im deren Gegenwart auch die ein: 
gezogenen Schuldbriefe faffirt werden. 


Bey den zur Umfchreibung fommenden 

ältern Obligationen find die für den 

Fall der Rürzahlung beftehenden Bor: 
fchriften über den Gebrauch: des Stems 

pels zu befolgen. 


10) Die Verzinfung gefchieht ſtempelfren, 


‚gegen Einlieferung der Zins: Abfchnitre, 
welche bey den auf beſtimmte Eigen: 


cthuͤmet lautenden Obligationen von 
denſelben oder deren Eefjionarien jebes: 
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mal vor bee Zahlung ee 
werden. müffen. 


11) Die Heimzahlung der Capitalten ers 
folgt ebenfalls ftempelftey, nach den 
Reſultaten der Verlooſung. 


12) Die auf beſtimmte Eigenthuͤmer lau⸗ 
tenden Mobiliſirungs-Obligationen 
koͤnnen in gewöhnlicher Form cedirt 
werden, Die Ceffion unterliegt bem 
Stempel nicht. 


Im Uebrigen bfeibt es bey ben Bes 
ftimmungen Ziffer 1 — 10 der Bekannt⸗ 
machung vom 1. September 1821 
(Regierungs- Blatt 1821, Seite 779 ff.) 


Man glaubt, durch gegenwärtige, der 
Mobilifirung der Staats; Schuld gegebene 
Erweiterung, den Wünfchen eines großen 
Theils der Staatsgfäubiger zu entfprechen, 
welche durch die mit Papieren au porteur 
verbundene Gefahr einer Beſchaͤdigung im 
Halle des Verluftes bisher abgehalten wurs 
ben, an den Vortheilen Theil zu nehmen, 
welche die Mobilifirungs: Obligationen. in 
mehrfacher Beziehung , insbefondere aber 
buch die Beigebung von Zins: Bao 
ten, gewähren. 


München den 2, Auguft 1824. 


Königl. Baier, Staats: Schulden 
Tilgungs:Commiffion, 
v. Sutnen 
Sigriz, Secretdr. 
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(Die zehnte Berloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie-Anlehens betreffend.) 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
9. Auguſt d. J. wird die zehnte Verloo—⸗ 
fung des verzinslichen und unverzinslichen 
Lotterie-Anlehens den 3. bes kuͤnftigen Mos 
nats September vorgenommen. 

Hierbey werden folgende planmäßige 
Preife verlooſet: 

A. für das verzinsliche Anlehen. 

Ein Preis zu 10,000 fl., zwey Preiſe 
zu 5000 fl., fünf Preiſe zu 3500 fl., 
und 150 Preife zu 1000 fl., im Ganzen 
158 Preiſe zu 187,500 fl. 

Hiermit wird auch die Verloofung der 
fiebenten Kapitals: Zahlungs s Frift für 
die Looſe A—D. nad) ber bisherigen Wers 
fahrungsweife verbunden, 


B. Zür das unverzinslige Un: 
Ichen, und zwar: 
1) fuͤr die Loofe zu 100 fl.: 
Ein Preis zu 8000 fl., zwey Preife 
zu 3000 fl., fünf Preife zu 2000 fl. 
und 142 Preife zu 200 fl,, im Ganzen 
150 Preife zu 52,400 fl.; 
2) für die Loofe zu 25 fl.: 
Ein Preis zu 6000 fl., zwey Preife zu 
2400 fl,, fünf Preife zu 1800 fl., und 
272 Preife zu 100 fl., zuſammen 280 
Preife zu 47,000 fl.; 
5) für die Loofe zu 10 fl.: 
Ein Preis zu 4000 fl., zwey Preife zu 
1500 fl., fünf Preife zu 1200 fl. und 
(55*) 
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292 Preife zu 50 fl., zufammen 300 
Preife zu 27,600 fl. 

Die Verloofung fammtliher Preife ge: 
ſchieht nach den befannten allgemeinen Ber 
flimmungen. 

Die Zahlung der Preife erfolgt bey der 
Schulden s Tilgungs: Hauptkaffe im Monat 
Detober, die Einlöfung der zur Ruͤckzah⸗ 
lung beflimmten Capitals: Loofe A— D aber 
in den naͤchſten Zinsterminen jedes einzelnen 
Burhftabens, von welchem Zeitpunfte auch 
jede weitere Berzinfung aufhört. 

München den 12. Auguſt 182}. 


Königl. Baier. Staats⸗Schulden— 
Tilgungs:Commiffion, 


vu Sutner. 
Sigriz, Secretär. 





(Den Winter » Lehrfurd für die. DBefchlag: 
Schmiede betreffend. ) 


Die unterfertigte Stelle macht hiemit 
befannt, daß der durch das organifche Edict 
über das Veterinaͤr-⸗Weſen (Regierungs: 
Blatt 1810, Stäf VII. $. 24.) vor 
gefchriebene Unterriht für die Beſchlag⸗ 
Schmiede, mit dem 1. November d. J. 
feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche ber gefeßlich 
vorgefchriebenen Approbation bedürfen, has 
ben bey dieſem Kurfe um fo fiherer an 
genannten Tage zu erfcheinen, als folche 
nach Eröffnung des Unterrichtes nicht mehr 
angenommen werden dürfen, fondern bis 
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auf ben wieder beginnenden Sommersfehrs 
furs, welcher am 1. April 1825 feinen 
Anfang nimmt, ohne weiteres verwiefen 
werden muͤſſen. 

Münden den 2. Auguft 1824. 


Königlihe Central: ® eterinde: 
Säule 


Freyherr von Kes ling. 
Weymar, Stabe:Rath. 


LT —  — — L L ———— — — — — 


Pfarreyen » Erledigungen. 





Im Sfarkreije: 
1) Die Pfareey Otterfing. 
Durch das Ableben des vorigen Ber 
ſitzers ift Die Pfarrey Otterfing erledigt. 
Sie liege in der Diöcefe München und 
Freyfing, im Defanate Miesbach in Gmund, 
und im Königlichen Landgerichte Wolfrats⸗ 
haufen, und zähle in einem Umkreiſe von 
3 Stunden 758 Seelen, welhe von ben 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werdea, 
hat vier Filiale, eine Eapelle in Ditten: 
haufen, und eine Bruderſchaft in Steingau, 
dann eine Schule zu Otterfing. 


Das Einfommen beträgt aus Widdum, 
Zehenten, Stolgefällen und herkoͤmmlichen 
Gaben, nach der geprüften Faffion jährlich 
1510 fl. 47 kr., und die in den gewöhns 
lichen Abgaben beftehenden Laften belaufen 
fih auf 269 fl. 12 fr.; ausfchließfuch aber 
eines von dem fünftigen Pfarrer, dem auch 
die Pfarr: Bauten obliegen, allenfalls noh 
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mit jährlichen 56 fl. abzuführenden Baur 
Eapitals, welches jedoch noch einer mihern 
Recherchirung unterliegt. 


2) Die Pfarrey Vilölern. 
Durch die Emeritirung des vorigen Ber 
figers ift die Pfarrey Vilslern erledigt. 


Sie liege in der Dideefe München und 
Frenfing, im Defanate Dorfen, und im 
Frenherrlih von Fraunhofenſchen Patrime: 
nial: Gerichte Neuenfrauenhofen, Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 

Sie zähle in einem Umfreife von 6 Stun: 
den eine Bevoͤlkerung von 597 Seelen, hat 
ein Fillal zu Hintersficchen, dann eine 
Schule, und eine Bruderſchaft in dieſem 
Drte. 

Ein Hülfspriefter befteht bey diefer Pfar⸗ 
ren nicht. 

Das Einfommen beträgt nach der ge: 
pruͤften Faſſion jährlih 2406 fl. 30 kr., 
die Laften belaufen fih auf 294 fl. 3 fr; 
mworunter jeboch eine Reichniß von jährlich 
Aafl. Scarwerfgeld, und das tel Ze⸗ 
hent von dem Pfarrwibbum zum heiligen 
Geift: Spitale in Landshut, nicht > 
fen ift. 

Da übrigens bey den Pfartgebaͤnden zu 
Vilslern bedeutende Baufaͤlle beſtehen, wel: 
che noch der nähern Recherchirung unter: 
liegen, fo kann allenfalls den Pünftigen 
Pfarrer noch eine Baulaft ad onus suc- 
cessorum treffen. 
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3) Die Pfarrey Endorf. 


Durch den Tod des jüngften Befigers 
ift die Pfarren Endorf erledigt, 

Sie liegt in dee Didcefe München und 
Freyſing, im Defanate Höfelwang, und in 
dem Gräflih s Prenfingifchen Herrſchafts⸗ 
Gerichte Prien, 

Sie zähle eine Bevölkerung von g3R 
Seelen und vier Filiale, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter verfehen werden, 
wovon aber nur in einer der Letztern monat; 


lich Gottesdienft gehalten wird, bann eine 


Schule am Pfarrfige. 

Das Einfommen beträgt 881 fl.”39 fr., 
die gewöhnlichen Laften belaufen fih auf 
5fl. 46 ke., und es können fih nur Res 
gular-Geiſtliche um diefe organifirte Pfarren 
bewerben. 


Im Regenkreiſe: 
4) Die Pfarrey Laaber. 

Die Pfarrey Laaber iſt durch das Hin⸗ 
ſcheiden des Pfarrers Joſephh Gansmayer 
erledigt worden. 

Dieſelbe zaͤhlt in ihrem Bejirke 1173 
Seelen, welhen der Pfarrer mit einem 
Huͤlfsprieſter vorfteht. 

Die jährlichen Renten beftehen in dem 
Ertrage der Zehenten zu 522 fl. 54kr. 3 pf., 
der Gilten und Grundzinfe zu 569 fl., der 
Stolgefälle zu 160 fl. 

Die Steuern und andere ftändige Laſten 
belaufen fih jährlih auf 80fl. 36 fr. 3 pf. 
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Im Dber: Donaufreifer 
8) Die Stadtpfarrey zu St. Marimilian in 
Augsburg. 

Durch das am 14. Juli d. J. erfolgte 
Hinfcheiden des Pfarrers Hugo Daifenbers 
ger, wurde die Stadtpfatrey zu St, Maris 

milian in Augsburg erledigt, 


Das Einkommen des Pfarrers befteht: 


a) in einem firen Geldgehalt von jährs 
lichen ⸗ 3— * * * * 0900 fl. 
aus dem fräbtifchen Pfarrfonde; 

b) in dem betreffenden Antheil an 
den Stolgefällen, und in ben 
Mepftipendien, beiläufig 400 fl.; 

c) in freier Wohnung mit Garten: Antheil, 


Uedrigens find für die Paftorirung dies 
fer Pfarren noch drey, gleichfalls aus dem 
Pfarrfonde befoldere Hülfspriefter angeftellt. 


mn 


Pfarreyens und Beneficien Pers 
leihungen und Beftätigungen. 





’ 
Se. Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen allergnädigft zu vers 
‚Leihen geruht: 


am 30. July d. J. die obere GStabdts 
Pfarrey zu St. Peter in Neuburg, dem 
Gpmnafials Profeffor in München, Priefter 
; Erembert Grieffer; — die Pfarren zu 
Hiertlbach, Landgerichts Dachau, dem biss 
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herigen Eurats Benefictaten zu Pafenbach, 
Priefter Hofepd Waas, und das dadurch 
erledigte Curat-Beneficium zu Paſenbach, 
genannten Landgerichts, dem Priefter Georg 
Hildebrand, bisherigen Cooperator zu 
Vierkirchen, Landgerihts Dachau; — die 
Pfarren zu Gunzendorf, Landgerichts Efchen: 
bach, dem Er: Benedictiner. des aufgelösten 
Kloſters Michelfeld, und bisherigen Pfarr 
Verwefer zu Gunzendorf, Priefter Gregor 
Poesl; 


am 5. Auguſt d. J. die Pfarrey Gerolts⸗ 
haufen, im Landgerichts-Bezirke Pfaffen⸗ 
hofen, dem bisherigen Prediger an der 
Stadtpfarrey zu U. L. F. zu München, Pries 
ſter Herenaͤus Haid; — die Pfarrey zu 
Hechendorf, Landgerichts Starnberg, dem 
Prieſter Bonifacius Graf, bisherigen Cos 
operator zu Eggftätt, Landgerichts Troft: 
berg; 


am 7. Auguſt d. J. die Pfarren zu Alt 
borf, Landgerichts Landshut, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Obertunding, Landgerichts 
Pfaffenberg im Regenkreife, — Peter 
Bauer; 


‚am 10. Auguſt d. a die Pfarren zu 
Moosbach, Landgerichts Bohenftrauß, dem 
bisherigen Pfarrer zu Appersdorf, Lands 
geriches Abensberg, Priefter Andreas Hirn, 
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Seine Majeftätder König haben 
folgenden Präfentationen die andesfürftfiche 
Betätigung allergnädigft zu ertheifen 
geruht: 


am 5. Auguft d. J. der von dem Herrn 
Fürften Zugger zu Babenhaufen ausgeftell: 
ten Präfentation, für den bisherigen Pfarrer 
zu Immelfterten, Priefter Thomas S cha: 
bel, auf die Pfarren Langenreichen, Land: 
gerichts Wertingen; 


am 9. Auguft d. J. der von der Guts⸗ 
berrfchaft zu Pörtmes äusgeftellten Präfens 
tation, für den bisherigen Pfarr: VBicar zu 
Walda, Priefter Jofeph Paulus, auf bie 
Dfarrey zu Walda, Landgerichts Rain; — 
dann der von derfelben- Gutsherrfchaft aus: 
geftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarr: Vicar zu Handzell, Priefter Zofeph 
Pörtinger, auf die Pfarren zu Handzell, 
Landgerichts Aichach. 





Stipendien» Verleihungen. ° 





Se Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter: Diainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 3. Auguft d. J. erlaffenen Ent 
fhließung, zu genehmigen geruht, daß aus 
dem allgemeinen Schulfonde zu Afchaffens 
burg für das Studien: Jahr 182% folgende 
Stipendien verliehen werden : 
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a) in der obern GnpmmnafialsElaffe ers ⸗ 
halten: 
Jacob Hegmann, aus Breiten: 
Erum - sv.“ 50 fl. 
Paul Sittig, aus Obernburg 50 : 
by in der zweyten Gymnaſial-⸗Claſſe: 
Sebaftian Seiferling, aus 


Achaffendug. » » » 40: 
Perer Joſeph Zöller, aus 
Münchberg . or 0 + 40 z 


ec) in der erften Efajfe : 
Carl Reiß, aus Obernburg 30 + 
d) inder obern Prognmuafial:Claffe: 
Adam Peter Schufter, aus 
Aſchaffenburg, zu feinem bisheris 
gen Stipendium a 34 fl., noh 16 fl. 
Lorenz Fifcher, aus Damm 25; 
Andreas Kunz, aus Aſchaffen⸗ | 


burg... 20⸗ 





GSumma . 271 fl. 
m 


Dienftes » Nadridten. 


Se, Königlihe Majeftär haben 
am 3. Auguft d. J. den Alerander Frey: 
heren von Zuylen von Nyevelt, in die 
Zahl Allerhöhft: Ihrer Kämmerer aufjuneh: 
men allerguädigft geruht. 

Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung 
vom naͤmlichen Tage haben Se. König: 
lihe Majeftär die von dem Advoka— 
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ten Carl Stift in Erding nachgefuchte 
Verfegung nach Kronach, und die von bem 
Advofaten Ludwig Ernſt Loeblein zu Pap⸗ 
penheim gleichfalls nachgeſuchte Verſetzung 
nach Fürth, zu genehmigen, ſodann zu ges 
ftatten geruht, daß der Advokat Adam 
Friedrich Moeller zu Kadolzburg feinen 
MWohnfig in Fürch nehmen, und das No⸗ 
tariat in Wechſelſachen ausuͤben duͤrfe. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
5. Auguſt d. J. dem Gerichtsarzte zu 
Muͤhldorf, Dr. Koſack, die nachgeſuchte 
Beybehaltung feines Charakters und Ran— 
ges, als bisheriger Aſſeſſor des Medicinals 
Comité's zu Münden, allergnädigft be: 
willigt. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
am 6. Auguft d. I. den Clemens Wenjes— 
laus Freyheren von Thünefeld, Com: 
mandeur des Ordens vom heil. Georg, zu 
Alterhöhft: Ihrem geheimen Rathe zu ernen: 
nen allergnädigft geruht. 


Unterm 7. Auguft d. J. wurde das er: 
fedigte Rentamt Simbach proviforifh dem 
quieseirten Staats: Buchhalter, Georg Earl 
Kißkalt, verliehen; ferner der Revier 
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Foͤrſter zu Gunzenhaufen, Friedrich Frey⸗ 
herr von Buttenberg, auf das Forfts 
Mevier Zell, Forftamts Eltmann, und ber 
bisherige Mevierförfter zu Zell, Johann 
Michael Strauß, in gleicher Eigenfhaft 
auf das Forftrevier Gunzenhauſen verfeßt. 





Titel s Verleihung. 
SeineKödnigliheMajeftär haben 
Sich unterm 10. Juny d. J. bewogen ge: 
funden, dem Hofkaplan Simon Schmid, 
den Titel eines geiftlichen Rathes, tax⸗ und 
fiegelfrey, zu ertheilen. 
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Münden, Mittwochs den 25. Auguft 1824. 
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Snhbafe a 
Bekanntmachungen: Privilegium für den bürgerl, Deftillateur Vinzenz Joſeph Wingheimer in Aſchaf— 
? fenburg ünd-für deſſen Compagnon Alois Wilhelm zur Fabrikation von reinem Weingeift aus aewöhns 
lihem Sruchtbranntwein mittelit de& ‚verbrjferten Solimann’fhen Deſtillirapparats; — Pfarrenen: und 
84° BVeneficdens Erledigungen; — Pfarreyen = und Beneficien s Berleipungen und Beftätigungen; — Kurs 
dee: Balerifhen Staats : Papiere am 19; Auguft d. Zi 





Befanntmahungen- 


Privilegium. 
für dem bürgerlichen Deſtillateur Vincenz Joſeph 


Winzheimer im Achaffenburg und für deſſen 

Eompagnon Acid Wilhelm zur Fabrikation 

von reinem: Weingeift aus gewöhnlichem Frucht: 

branntwein mitteljt des verbeflerten Solimann'⸗ 
fhen Deftillirapparats. 


Wir Maximilian Joſeph, 


bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Masten ber bürgerliche Deftillateur Vin⸗ 
een; Joſeph Winzheimer in Afchaffens 





burg für fih und feinen Compagnon, Alois 
Wilhelm, um ein Fabrik: Privilegium 
zur Erzeugung von reinem Weingeift aus 
gewöhnlichen Fruchtbranntwein mitreift Ans 
wendung ber von dem Alois Wilhelm an 
dem Solimann'fhen Deftillir-Apparate anger 
brachten Verbefferung gebeten, und unſere 
Akademie der Wiffenfhaften nach näherer 
Unterfuchung des verbefferten Apparates und 
nach gerauer Prüfung des damit erzeugten 
teinen ur das Gefuh zur Gewäh: 
5 


- 


345 


zung begutachtet hat, fo ertheilen Wir ben 
benannten Individuen ein ausfchließendes 
Privilegium zur Benägung ber bezeichneten 
Verbefferung auf die Erzeugung von Weingeiſt 
während der nächften fünf aufeinander fol: 
genden Jahre; unbeſchadet übrigens ben 
echten Dritter, und insbefondere berjenis 
gen, welche nachweifen könnten, bie Wein⸗ 
geifterzeugung mit dem Solimannſchen Des 
fttllies Apparate fchon früher betrieben zu har 
ben, oder welche diefen Apparat und die Wein⸗ 
geiftergeugung anderweitig wefentlich verbefr 
fern würden, 

Gegeben zu Tegernfee am fünfzehnten 
Auguft im Jahre Eintaufend achthundert 
vier und zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 

Graf von Thürheim. 
Auf Königlihen Allerhoͤchſten Wefehl: 
ber General-Sefretär, 
F. von Kobell. 


Pfarreyen: und Benefisien:Ew 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Reichertah eim. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers zu 
Reihertsheim Priefters Martial Mayer 
in den Ruheſtand, wurde biefe organificte 
Klofterpfarrey erledigt, 

Selbe liegt in der ergbifchöflichen Didcefe 
Münden: Fregfing, im Defanate und im 
Bandgerichte Mühldorf. 

In einem Umfreife von 5 Stunden ent: 
hält fie 4 Filiale, 2 Schulen und 972 Ger 


verſieht. 
nach der geprüften Faſſion mit Einrechnung 
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fen, die ber Pfarrer nebft einem Huͤlfsprieſter 
Die Rente des Pfarrers beſteht 


der 300 fl. für den Huͤlfsprieſter in 1195 fl. 
24 fr. 1 dl. Die Laften betragen 302 fl. 46 ft. 
Mur Staatspenfioniften aus den aufgehobenen 
Klöftern Fönnen ſich um dieſe Pfruͤnde melden. 


2) Die Parey Partenfirden. 

Durch die Verſetzung bes lezten Befigers 
ift die Pfarren Partenfirchen erledigt. 

Sie liegt in ber Didcefe Münden und 
Freyſing, im Defanate Partenficchen und 
im koͤnigl. Landgerichte Werdenfels, enthaͤlt 
eine Bevoͤlkerung von 1212 Seelen, eine 
Elementar⸗ und hoͤhere Buͤrgerſchule, und 
ein Frühmeßbenefictum, deſſen Beſtiher die 
Aushülfe in der Seelforge obliegt, welche 
auch in pfarrlihen VBerrihtungen von dem 
Schulbenefeiaten zu Gt, Anton geleifter 
wird. Die Einkünfte des Pfarrers betragen 
nach der geprüften Faſſion jährlih 651 fl 
9 fr. und bie Laſten sa fl, 35 Er, 
Am DOberbonaufreife: 

3) Die Stabtpfarrey in Kaufbeuern. 

Durch das. am 31. Zuly d. J. erfolgte 
Ableben des Stadtpfarrers Thenn zu Kauf 
beuern if deſſen Stelle ben ber dortigen 
evangelifhen Gemeinde erfediget worden. 
hr jährlicher Ertrag iſt in der neueſten, auf 
den Grund ber fuperrevibirten und abgefchlof: - 
fenen Faffionen angefertigten Zufammenftel- 
lung fämtlicher Pfarreyen im Defanate Kemp: 
ten auf 774 fl. 554 Pr. berechnet, und wird 
größtentheils aus Stiftungs:Kaffen in Gelb, 
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dann in Maturalien, und zum Theil aus 
Eafual;Gebühren gefchöpft, worunter die zu 
300 fl. angefchlagenen, unzuverbürgenden , 
freywilligen Gefchenfe nicht mitbegriffen find. 
Die Bewerber haben fich binnen 4 Wochen 
zu melden. 


Im DObermainfreife: 
4) Die Pfarry Mähring. 

Durch deu Tod des Pfarrers Burger 
zu Mähring ift diefe Pfarren, welche zu 
dem, Laudgerichtsbezirfe Tirfchenreuch, zu dem 
Defanate gleihen Mamens und zu ber bis 
fhöflihen Diöcefe von Regensburg gehört, 
in Exkedigung gefommen. 

Sie befchränft fih auf den Ort Mäh: 
ring mit dee Eindde Neumuͤhl und dem 
Hammergute Treppenftein, welche eine Ges 
fammtbevdlferung von 792 Einwohnern has 
ben. Im Orte Mähring ift eine Schule, 
welche der Pfarrer zu infpiciren hat. Außer 
der Pfarrkirche befinder fih in der Pfarrey 
noch eine Kapelle des heiligen Mifolaus, 
in welcher zu Zeiten Gottesdienft gehalten 
wird. 

Das reine Einfommen der Pfarren nach 
Abzug der Laften ift auf 800 fl, angegeben. 


Im Rheinkreife: 
5) Die Pfarren Alfenborn. 

Die Pfarren Alfenborn, Defanats 
Kaiferslautern, erfte Abtheilung, ift durch 
Werfegung des Pfarrers Hepp von da auf 
Die Pfarrey Oppau feit den 1. May in Erles 
digung gefommen, und foll gegenwärtig wies 
der befegt werden. Zu dem Ende wird hier: 
mit ein Conkurs⸗ Termin von 6 Wochen ans 
beraumt, binnen welchem die etwaigen Bes 
werber darum fich vorfchriftsmäßig zu mel 
den haben. 

In der Pfarren Alfenborn, zu welcher 
a) der Pfarrort mie der Hetſchermuͤhle, 
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b) das eine halbe viertel Stunde davon 
entfernte Filial Enkenbach, wozu noch 
das Dorf Neukirchen, dann der Froͤ⸗ 
merhof, Hahnerhof, Taubenbornerhof, 
ferner Die obere und untere Efelsmühle, 
Reicholds⸗ und Eichelsmühle 

gehören, befinden ſich überhaupt 1350 prote 
ftantifche Seelen, und der Frühgettesdienft 
wird abwechfelnd, den einen Sonntag in der 
Mutterficche zu Alfenborn, den andern 
in der Filiatfirche zu Enkenbach gehalten, 
und an jenem Sonntage, wo Frühgottesbienft 
2 Enkenbach Statt hat, ift am nämlichen 
age Nachmittags Gottesbienft zu Alſenborn. 
Mit der Pfarrey Alfenborn find nah 
den neuen, aber noch unrevidirten und unabs 
gefchloffenen Faſſionen, nachſtehende Ertraͤg⸗ 
niſſe verbunden, naͤmlich 
1) von Mealitäten .111 fl. i6 kr. 
2) »„ Reben .» . 825195 
3) » Staatsgehalt „ 2325 25 
4) vom Kirchen: Bermögen 32 5 — + 
5) von der Gemeinde 6 Klafter 
Buchenholz, und 200 buchene 
Wellen, zufmmen 561 —3} 
6) Eafualien oe... 83,32%» 
507; 95 
Davon ab an Laften für Steuern 
18 : 40 s 
Bleiben .. 578329 5 
Hiezu kommen aber jegt noch 
7) von dem überwiefenen Filial 
Entenbach die Zinfen eines 
Eapitalsvon 500f. . 2357 — ⸗ 
603 s 29 s 
Dagegen muß ber in obiger Faſ⸗ 
fion einbegriffene Ertrag des 
Pfarrguts des früher der Pfar⸗ 
rey einverleibten Filials Rohr⸗ 
bach abgezogen werben mit 74 + 20 s 


Mithin bleiben nur noch 529 s 9 s 
und es bedarf diefelbe fohin zur 
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Compfettirung der Congrua 
ihrer Klaffe, a 600 fl., noch 
eines Zufchuffes von „ 71: 

000 #95. 
welcher ihr auch aus den bereits Dispo: 
niblen Dotations: Mitteln pro rata zu 
Theil werden wird, 


6) Die Pfarren Lautzkirchen. 

Durch die Verfegung des bisherigen Pfarr 
vers ift die Pfarren Lautzkirchen erlediget 
worden, Diefelbe liegt in dem Dekanats⸗ und 
Land: Commiffariatss Bezirfe Zwenbrüden , 
und zähle in ı3 Ortſchaften und einzelnen 
Höfen 2166 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen 


— — 


an Staategehalt . . 222fl. ı kr. 
von Mealitäten . - - 158 5,405 
von Rechten .o.0 + . 10: — — 
aus dem Kirchenvermögen 45 5 — # 


von Wohlthaͤtigkeits⸗ Stiftuns 
gen 2. es Br 
von Caſual⸗Gefaͤllen . 51 — ⸗ 
Die Abgaben betragen 16. fl. a3 fr. 
Geeignete Bittiverber haben ſich besfalls 
binmen’6 Wochen bey ber Königk, Regierung 
des Mheinfreifes Kammer des Innern zu 
melten. 


Pfarreyens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Moajeftät der König haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen geruht: 

am 15. Augnft d. J. die Pfarren Kle— 
nau, Landgerichts Schrobenhaufen, dem Prie: 
ftee Johann Evangelift Herb, Kaplan zu 
Illerbeuern; 

am 14. Auguſt d. J. die Pfarrey zu 
Burk, Dekanats Waſſertruͤdingen im Re— 


860 


zatkreiſe dem bisherigen Pfarrer zu Gollach— 
oſtheim, Dekanats Uffenheim, Ludwig Theo⸗ 
dor Hopp; die Pfarren Hellengerſt, Lands 
erichts Kempten, dem Priefter Benedikt 
—— bisherigen Caplſan zu Heimen 
kirch, Landgerichts Weiler; 
am 16. Auguft d. J. die Pfarren Ober: 
thingau, Landgerichts Dbergünzburg, dem 
Priefter Ulrich Kummer, der Zeit Pfarr: 
Vikar zu Laimering. Edi 
Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfuͤrſtli⸗ 
de Beftätigung zu ertheilen geruht: 
am 12. Auguſt d. J. der von der Guts: 
befigerin zu Ditterswind, Landgerichts Hof 
heim im Untermainkreife, Freyfrau von 
Thüngen, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrvifar daſelbſt, Friedrich Karl 
Weigand auf die dortige Pfarren; 
am 14. Auguft d. J. der für den Prie: 
ſter Anton Badent, Pfarrvikar zu Kell 
münz von dem Herrn Fürften von Schmar: 
zenberg ausgeftellten Präfentation auf. die 
— Kellmuͤnz, Herrſchaftsgericht Iller⸗ 
eichen. 


Kurs der Baierifhen Staats: 
Papiere ü 


Augsburg den 19. Auguſt 1824. 





Staats: Papiere, 
Dbligationenm.Eoup.a4 ofo 
ditto a50f0 
Land» Antehn . 
Hypoth. Anweif. .. 
Lotterie⸗Looſe A — D 





a40f0. — 104 
ditto E—M 
40. . | 1063 
bitto unverzing; 


he 6 ri 100% 
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‚Münden, Mittwochs den 1. September. 1824. 
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Beka untma ch un gem | ‚Grundzügen ber Philofophie, und‘ legtere 
EEE nad) feinem Lehrbuche der höheren Seelens 
De ae niß Kunde, taͤglich von 8 — 9 Uhr. 
an der Königlichen Univerfität zu Landshut er. wir pipe ein = nverfeterium, {m 
im Winter s Semefter 824 ju Haltenden : “ pe zu beftimmenden Stunde, vers 
— 2) Logik und Metaphyſik, 

Der geſetzliche Anfang des Semeſters iſt der Profeſſor Köppen, nach eignem Leite 

j Ste November. - : ; 
faden, mwöchentlih fünfmal, von 11 bie 

1. PhHitofophifche Section. 12 Uhr. 


3) Allgemeine Bhilofophie, und, nach derfels 9) Naturrecht, 
ben, pſychiſche Anthropologie traͤgt vor Profeſſor von Drefch, nach ſeinem 
Profeſſor Salat, erſtere nach feinen Lehrbuche, ıB2a, yon 8— 9 Uhr. 
(57) 


ER | 
4) Gefchichte der —9 

Profeffor Aſt, nach feinem Lehrbuche 
— bey Thomann), taglich von 5 
bis U, peigarifime: 

5) Heithmetif, —X 

Profeſſor Magold, — echt⸗ 
buche, taͤglich von 3 bis 4 Uhr, 
6) Höhere Mäthemätit,r,. 

Derfelbe, nach eignem et, * 
lich von 9 — 10 Uhr. 
7) Phyſik, 

Profeſſer Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgeünden der Naturlehre, en von 
10 — ıı Uhr 
8) Mathematiſche und phyſi ie — 

nebſt Atmoſphaͤrologie, 

Derſelbe, nach Muncke (Heidelberg 
1820), woͤchentlich in 4 Stunden. 
9) Guomonik 

Derſelbe, — eignen Dane; wi 
chentlich zweymal. 


1 > 
N x 


* 
x . 


10) Allgemeine Chemie, 


Profeffor Buchner, nach eignen Hefs 


ten, wöchentlich dregmal, von 2— 3 Uhr, 
12) Allgemeine Naturgeſchichte, 
Profeſſor Sch ultes, nach RR 
bach, tägli von 2 — 3 Uhr. 
ı2) Mineralogie, 
Profeffor Buchner, nach eignen Hef⸗ 
ten; täglich von ra — rz Uhr, 
Privatdocent Dr. Rumpf. 


Ve 8 


— — 


* 
[9 
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ir * br BB der’ pllamer und Kryptoga⸗ 


mologie, 

Profeffor Schultes, täglich in einer 
durch die Mehrzahl der au zu beſtim⸗ 
menden Stunde. J 
14) Chronologie, Genealogie und Heraldik, 

Profeſſer Siebenfees, nah Feß— 
maier, vond — auhr⸗ woͤchentlich jommal, 
5) univetſalgeſchichte, 


Profeſſor Mannert, nach eignem Com⸗ 
.. pendium, wöchentlich, —— von 2 — 


— 


3 Uhr. 


16) Deutſche Geſchichte, 


De rſelbe, nach. eignem Compendium, 


| ei fünft mäl, von 11 — ı2 uhr. | 


17) Y Baierifche Geſchichte, 
Derſelbe, nach eignem Entwurfe. 


. 18) Geographie des Königreichs Baiern, 


rn. wei. 


Derfelde, nah eignen —— woͤ⸗ 

chentlich zweymaſ. 

19) Geſchichte der ſrangöſiſhan Revolution, 
Profeſſor Köppen, nah Schuͤtz's chre: 

nologifcher Darftellung, in noch zw beſtim⸗ 

menden Stunden, 

20) Allgemeine Literaͤrgeſchichte, | 
Profeſſor Siebenkees, nah Bruns, 

von 10 — 11 Uhr, 

a1) Ueber deutfche Sprache und Literatur, 


Derfelbe, ‚gwegmal — von 
4 Uhren‘ 
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22) Aeftherif, 

Profeſſor ——— us Sqhteibers 
Lehrbuche (Heidelberg: 1809), wöchentlich 
viermal, von 3 — 4 Uhr, 


a3) Encyflopädie,der Philologie, 

Profeffor Aft, nach feinem Grundriffe 
der Phiologie, von 4 — 5Ahr. 
24) Alterthumskunde, mit befonderer Hinfi ht 


auf die Gejeigebung 10m —— und 
Roͤmer. 


Derſelbe, taͤglich von 11 — 12 Uhr, 
wenn ſich Zuhoͤrer dazu melden. 
265) Platon's Sympoſion (nach feiner, Ausgabe) 
und ausgewählte Stüde feiner Anthelogia 


latina poetica erflärt abwechfelnd (nach 
Beendigung der Eucyklopaͤdie, 


Derſelbe, täglich von 9 ie uhr 


6 Hebraͤiſche Sprache lehrt 

Profeſſor Mall, nach ſeiner Erde 
fehre, von 2 — 3 Uhr, 
37) Vergleichende hebraͤiſche Sprachlehre, 

Profeffor Allioki, nad Gefenius, woͤ⸗ 

chentlich zweymal. 
ab) Aramaͤiſche Sprachlehre, 

Derſelbe, nach Vater, Big 
dreymal, 


29) Einige Städe aus dem Koran, 9— dem 
Buche Kalila und Dinma, 


Derſelbe, wöchentlich dreymal; . 
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30) Zur Fortfesung der arabifchen und aramaͤl⸗ 
ſchen Interprätation für Geuͤbtere erbietet ſich 


Derfelbe, woͤchentlich zweymal. 
U. Section der Theologie. 


) Theologiſche — und Methodolo⸗ 
gie träge vor | 
Profeffor Schu eider, nach Dobmayer, 
wochentlich dreynial, von 2 — 3 Uhr. 
a) Religionslehre fir ſaͤmmtliche Atademiker 
(Religion, Offenbarung und Kirche), 
VProfeſſor Hortig, nach Ulrich Peu— 
finger. (Salzburg 1795), wenn ſich eine 
hinlaͤngliche Anzahl Zuhörer ‚meldet, von 
8 — 9 Uhr, an ai zu  beftimmenden 
Tagen. 
3) Ehriſtliche Moral,’ + Ri 
Derfelbe, nah Sailer's Hanthuche, 
in den letzten drey Tagen der Woche, yon 
10 — ıı Uhr, 
Einleitung in die heiligen Schriften, 
Profefor Malt, nah Sandbichler, die 
erften 3 Tage der Woche, von Ir 10 Uhr. 
5) Bibliſche Alterthuͤmer, 
Profeſſor Allioli, nach eignem Lehr: 
buche, das bis zum kuͤnftigen Semeſter im 
Drucke erſcheinen wird, wöchentlich dreymal. 


| 7) Exegeſe der Palmen, 


Profeffor Mall, die legten drey Tage 
der Node, von 9 — ı0 Uhr. 


(57°) 
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+7) Katholische Dogmarif mit Dogmengefchichte 
verbunden, 


Profeffor Schneider, nah Dobmayer, 
täglich von au — 12 Uhr. 


8) Kirchengefchichte, 

Profeffor Hortig, nah Dannenmayr, 
mit. Ruͤckſi he auf Mihl's Compendium, 
von 11 — ı2 Uhr, an ben erften drey Tas 
gen der Woher 


9) Paftoraltheologie, 


Profefer Wiedemann, nach Sailer, 
in den erften drey Tagen der wo von 
10 — 11 Uhr: 


10) Homiletit * — 


Derſelbe, nach Gallowitz, in den Ich 
ten drey Tagen der Woche, von un — 12 Uhr. 


12) Eregetifche Uebungen ftellt an 


Profeffor Mail, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 


11. Section der Nechtökunde. 


‚) Encpflopäbie u und Venedolegi⸗ des Rechts 
lieſ't 
Profeſſor von Wening Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (Landshut bey We⸗ 
ber, 1621), wöchentlich —— von 3 — 
4 Uhr. 
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2) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts, iu Ver⸗ 
bindung mit der aͤußern Rechtsgeſchichte, 
Profefior Bayer, —— und 
Hugo, taͤglich. 


3) Geſchichte und Suftitutionen des rhmifchen 
Rechts, 
Profeffor — zwey Stun⸗ 
den taglich. 


4) Eregeſe vorgiglich — Stellen des rd: 
miſch⸗ juſtiniauiſchen Rechts, 


Derſelbe, woͤchentlich viermal. 


5) Ueber die Staatslehre, in Verbindung mit 
der EIN und dem Polizey⸗ 
rechte, 

Profeffor v. Moshamm, nach der 
dritten Auflage feines nach Sonnenfels bears 
beiteren Lehrbuches nnd eignen Heften, taͤg⸗ 
ih von 9 — 10 Uhr. 


6) Allgemeine Staatslehre” oder Staatöwilfens 
fhaft und Politik, 
Profeffor Oberndorfer, täglih von 
8 — 9 Uhr, 
7) Criminalrecht, 
Profeſſor v. Wening Ingenheim, 
nach dem baieriſchen Strafgeſetzbuche, woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 
2 girchenrecht, 
Profeſſor von Dreſch, nach Michl. 


B5g 
9) Baieriſches Staatsrecht, 


Profeſſor vu. Dreſch, nah feinem 
Lehrbuche, von 11 — ı2 Uhr. 


10) Gemeines Eivilrecht, 


- Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (München bey Fleiſch⸗ 
mann, 1824), täglih von 4 — 5 Uhr. 


11) Baierifches Privatrecht, 


Profeffor v. Kruͤll, nah dem Ges 
feßbuche, mir Einfluß der neueften Vers 
ordnungen, und nah eignem Handbuche 
(ll. Theil), täglich von 8 — 9 und 2 — 
3 Uhr. » 


ı2) Handeldös und Wechſelrecht, 


Profefior v. Moshamm, mach der 
zweyten Auflage feines Lehrbuches, dreymal 
wöchentlich, von 3 — 4 Uhr. 


13) Das Völkerrecht, insbefondere das Geſandt⸗ 
fhaftsrecht, fest fort 
Derfelbe, wöchentlich dreymal, von 


14) Griminalproceß (den gemeinen und baieris 
ſchen), 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach dem Strafgeſetzbuche und Martin's 
Lehrbuche des deutſchen und gemeinen Cri⸗ 
minalproceſſes (Goͤttingen ıBı2), woͤchent⸗ 
lich viermal, von 21 — ı2 und 3 — 4 Uhr. 
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15) Den franzbiiihen Eriminalproceß trägt vor 

Peofeffor vu. Wening Ingenheim, 
nach dem Code d’instruction criminelle, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 


ı6) Den gemeinen ordentlichen Prozeß, 
Profeffor Bayer, nah Martin, 


17) Theorie bed Baierifchen Prozeffes, 


Profeffor v. Krull; nah dem Ges 
fegbuche und den neueften, den Gefchäftse 
gang betreffenden, Verordnungen, wödjents 
lich fünfmal, von 10 — 11 Uhr. 


10) Ueber das Hppothekengefeh vom 1. Zum. 
ı822. 


Derfelbe, 


19) Practicum processuale, mit Anleitung zum 
Gefchäftsvortrage und Erläuterung ber neues 
ften, den Gefchäftägang betreffenden, orgas 
nifchen Edicte, 


Derfelbe, wöchentlich dreymal, von 
2 — 3 Uhr. 





IV. Staatswirthfehaftlihe Section, 





1) Enepffopädie und Methodologie der Came: 
ralwiffenfchaften, 


Profefor Oberndorf, wöchentlich 
zweymal, in noch zu beftimmenden Stunden. 
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2) Bergbaufunde, 
Profeffor Mediceus, nach der Grundlage 


des Werner’fchen Planes, in deſſen Fleinen 
Schriften L Thl., tägiich von 4 — 5 Uhr, 


3) Technologie, 
Derfelbe, nad Poppe's fpecieller Tech⸗ 
nologie, von 10— 11 Uhr, 


A) Hanbelswiffenfhaft, 
Derfelbe, mit Hinfiht auf Buͤſch's 
Grundfäge, von 8— g Uhr. 


5) Polizeywifen(haft und Polizeyrecht, 
Profeffor v. Moshamm, S. 1. 
-No. 5. 


Profeffor Oberndorf, woͤchentlich 
fünfmal, von 9 — 10 Uhr, 


6) Nationalbfomomie, 

Derfelbe, mach eigenem Lehrbuche 
(Landshut bey Krüll, 1822), woͤchentlich 
fünfmal, von 3— 4 Uhr. 


7) Einanzwiffenfhaft, 

Profeffor Frohn, nach eigenem Grund⸗ 
eiffe, mit Berücfihtigung der Staatsfinanzs 
wirthſchaft vom Grafen Soden, täglich von 
2 — 3 Uhr. 

8) Kameralpraris, 
Derfelbe, nach vaterländifchen Verord⸗ 


nungen, wöchentlich dreymal, von 4— 5 
Uhr, 
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V. Section der Heilkunde, 





1) Medicinifche Encyklopädie und Methobos 
logie, 

Profeffor Rainer, nah Conradi, ate 
Auflage, mwöchentlih zweymal, von d— 
9 Uhr. 

a) Anatomie des Menfchen, 

Profeffor Münz, nach eigenem Hands 

buche und Heften, wöchentlih neunmal, 


fehsmal von g — 10 Uhr und dreymal von 
8 — 4 Uhr. 


3) Anatomie und Phpfiologie des Fbtus und 
ber Mißgeburten, 

Derfelbe, nah Danz Zergliederungss 
Funde des ungebornen Kindes, wöchentlich 
dreymal, von 3 — 4 Uhr. 

Anmerkung. Derfeibe hält woͤchentlich ein Mes 
petitoriun und Eraminaterium über das Wor⸗ 
getragene aus ber Anatomie, 

4) Secirübungen flellt an 


Privatdocent Dr. Gadermann. 


5) Anthropologie für Aerzte und Nichtaͤrzte. 


Profeffor Hoffmann, nah eigenen 
Heften, täglich von 10 — 11 Uhr, 


6) Semiotif mit allgemeiner Diagnoftif, 


Derfelbe, erfiere nach Sebaſtian, letz⸗ 
tere nach eigenen Heften, täglich von 4 — 
5 Uhr, 
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7) Allgemeine und fpecielle Theraphie, 
Profefor Schultes, nach Frank's Epis 
tome, täglich von 4 — 5 Uhr. 


8) Arzueymittellehre und Arzneyformellehre, 
Profeſſor Hoffmann nah Vogt, taͤg⸗ 
ih von 2— 3 Uhr. 

9) Pharmarie, 

Profeffor Buchner, nah feiner Eins 


leitung in die Pharmacie und nach der 
Pharmacopoea barvarica, täglih von 8 — 
9 Uhr. 

Anmerkung. Derfelbe hält wöcentlich ein te: 
petitorium. und Eraminazorium über Chemie 
und Pharmacle. 

«0) Ueber Fauenzimmer: Krankheiten, 

Privardocent Dr. Gadermann, nad 
Joͤrg's Handbuche, wöchentlich dreymal. 
11) Theoretiſche Chirurgie, 


Profeſſor Ekl, nach Chelius, taͤglich 
von 7— 8 Uhr. 


»2) Weber Augenkrankheiten, 
Derfelbe, dreymal, von 2 — 3 Uhr. 


13) Practifchen Operationskurs giebt 
Derfelbe, dreymal, von z— 3 Uhr, 


4) Theoretifche Geburtspflfe, 

Profefor Rainer, nah Froriep's 
Handbuche, neueſte Auflage ı8a2, täglich 
von 11 — 12 Uhr, 
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15) Geburtöhülfe, 


Privardocent Dr. Gadermann, nach 
eigenem Plane, wöchentlich viermal, 


16) Berichtliche Arzneykunde und mebicinifche 
Polizey, 
Profeffor Rainer, erfiere nach Hen—⸗ 
ke's Lehrbuche der gerichtlichen Medicin, 
vierte Auflage 1624, leßtere nach eigenen 


Heften, täglih von 5 — 6 Uhr. 


17) Mediciniſch-cliniſche Schule Hält 
Profeſſor Schultes, täglich von 9 — 
10 Uhr. 
18) Hehärztliche Klinik, 
Profeffoe Rainer, von 10 — 11 Uhr, 


19) Das chirurgifche und Augenkranken⸗Klini⸗ 
cum hält 


Profeffor Ekl, von 8— 9 Uhr 


Der Here Profeffor v. Kruͤll hat, 
dem allerhöchften Auftrage gemäß, das Ges 
ſchaͤft übernommen, auf Verlangen der El⸗ 
teen und Curatoren die Einnahmen und 
Ausgaben der Studierenden zu beforgen, 





(Die Vorlefungen an ber Königlichen Forſtlehr⸗ 
Anftalt zu Aichaffenburg betr.) 


Die Vorlefungen an der Königlichen Forfts 
lehr⸗Anſtalt zu Afchaffenburg für das Stu 
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dienjahr »B3# werden am 3. November b. J. 
nach bem im, Königl. Regierungsblatte vom 
3. Januar d. J. Num. ı., fobann im 4 
Hefte des erften Bandes der Zeitfchrift für 
das Forfts und Fagdwefen, unter der Res 
daetion des Profeffors, Forfimeifter Beh⸗ 
fen, befannt gemachten Lehrplane eröffnet, 
wobey bemerkt wird, daß die Afpiranten zur 
Aufnahme, auſſer ihren Zeugniffen über bie 
gefegmäßigen Vorftudien, auch die Sitten⸗ 
zjeugniffe, befonders in Beziehung auf ges 
heine Verbindungen, mit Ausfertigung und 
Unterfchrift der Worftände jener Lehranftals 
ten, an welchen fie fih unmittelbar vor 
ihrer Hieherkunft befunden, einzureichen 
haben. Denjenigen, welche ohne gefeßliche 
Entſchuldigung zu fpdt bey der Königl. 
Lehranftalt eintreffen, muß der befiehenden 
Vorfchrift gemäß, die Aufnahme verweigert 
werden, 


Aſchaffenburg am 24. July 1824, 
en 


Pfarrreyen: und Beneficien: Erle 
digungen. 





Im Iſarkreiſe: 


») Die Pfarren Ober ſuͤßbach. 

Durch den Tod des legten Befigers kam 
Die Pfarrey Oberfüßbah in Erledigung, 
Dieſelbe liege in der bifchöflichen Dioͤceſe 
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Megensburg, im. Dekanate Altheim, im 
Landgerichte Moosburg und im Bezirke 
des gräfl. Burtlerifhen Parrimonial + Ges 
richts Oberſuͤßbach. 


In einem Umfange von 3 Stunden 
enthält diefelbe 2 Filiale, das mit der Pfars 
ten vereinigte Baron Lerchenfeld’fche 
Benefiium, eine Schule und 713 Seelen, 
die der Pfarrer mit einem Hülfspriefter vers 


ſieht. 


Das Einkommen der Pfarrey betraͤgt 
nach der gepruͤften Faſſion 
1909 fl. 37 fr. 
die Laften mit Einrehnung des Hülfsprie 
fters 
439 fl. ı2 fr. 


Unter diefen Tegtern befinden fih Ban 
ausfigfriften von jährlichen 
20 fl. 


Das Einkommen des Baron Lerchens 
feld'ſchen Beneficiums beläuft ſich auf 


167 fl. 37 kr. 
die Ausgaben auf 
ı fl 30 fr. . 


Sm Ober Donanfreife, 


s) Die Pfarrep zu Tuͤrkheim. 
Die duch Verſetzung des Pfarrers 
Gilg nah Paar erledigte Markis⸗Pfarrey 
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Türfheim kegt in der Didcefe Augsburg, 
dem- Königl, Landgerichte Türfheim, und 
dem Wahldefanate Baisweil, und hat in 
einem Umfreife von 2 Stunden pwen Filiale, 
Berg und Gern, und eine Bevoͤlkerung von 
1100 Seelen, mworunter fih 500 männliche 
und 600 weibliche Communicanten befinden. 


Das Einfommen des Pfarrers nach 
dem Mittelanfchlage befteht: 
a) in Guͤlten u... fl. 
b) im Widdummußen zu 56 fl. 45 fr. 
e) im Zehentertrag zu » do fl. — fr. 
d) im Competenzbezug zu 571 fl. 22 fr, 
e) in den Stolgefällen 
a) fländigen . « .. 208 fl. 3o fr 
b) unftändigen . . 20 fl — fr 


zufammen 954 fl. 3a fr. 

„Die Laften nd: 0 LI. 
a) Steuern . . 3ofl, .6 fr. 7 hi. 
b) zum bifchöfl. Bis | " 
cat Th ade 2 hie 


zufammen 37 fl» 32 fr, a bi. 


Im Rheinkreiſe. 
3) Die Pfarrey Winnweiler. 

Zur Wiederbeſetzung der unterm 17. 
Juny d. J. durch das Ableben des Capitel⸗ 
Geniors und Pfarrers, Johann Peter Vo— 
gel, in Erledigung gefommenen Pfarren 
— MWinnweiler, Defanats und Land: Commifs 
fariats Kaiferölautern, wird hiemit ein Cons 
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furs: Termin von ſechs Wochen eröffnet, 
binnen welchem fich die etwaigen Bewerber 
darum nach Vorſchrift zu melden haben. 


Die Pfarren Winnweiler befteht: 1) aus 


dem Pfarrorte Winnweiler, 2) aus dem 


Filiale Alſenbruͤck, nebft dem Dorfe Lang⸗ 
meil, dem Gattelhofe und dem Waſchba— 
herhof, 3) aus den Parochialorten Lonss 
feld mir dem Schmitterhofe, Potzbach, Hoch⸗ 
fein, nebſt der Kupferſchmelz, Eifenfehmelz 
und dem Kahlheckerhofe, Schmweisweiler 
nebft dem Meiterhofe und der Wambach, 
mit überhaupt 1566 proteftantifchen Seelen, 

In Winnweiler, wo die Kirche mit deu 
Katholiken fimultan ift, muß, fo wie auch in 
Alfenbrüf, jeden Sonn: und Feyertag Fruͤh⸗ 
Gottesdienſt gehalten werben, 

An Erträgniffen find, nach den neuen, 
aber noch unrevidisten und unabgejchloffenen 
Faffionen, mit diefer Pfarren verbunden: 


») Bon Realitdten .„ 102 fl. 57 fr. 
2) Bon Reden . . 20 fl. 24 fr. 
3) Staatsgehalt . . da fl. 2 Fr 
4) Aus dem Kirchenver; . 
mögen » 2... fl Io kr. 
5) Eafulin -. .. f1l. — ii 


389 fl. 53 fr. 
davon find jedoch abzuzie⸗ 
hen die unter Num. 2 


aufgeführten . ...  2ofl 24 fr 


welche Rente, mit Ueber⸗ 
weifung bes früher zur 


(58) 
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Pfarren Winnweiler ge: 

Hörig geweſenen Filials 

Hoͤringen an die Pfar⸗ 

rey Heiligenmoſchel über: 

gegangen iſt, mithin blei⸗ 
ben noch.4369 fl. 29 fe. 
dazu kommen noch von 

der aufgehobenen, und 

der Pfarrey Winnwei—⸗ 

ler zugetheilten Pfarrey 

Alſenbruͤck . 89 A. 2 


Sonach Überhaupt 458 r. 31 fr. 
und bedarf daher, als 
Eantone « Pfarrey, zur 
Completitung ihter Claffe, 2 
ä Boo fl., eines Zuſchuſ⸗ 
fee vn . 2. . 


* . * * 


* 342 fl. — fr. 
Boo fl. 3ı fr. 


welcher ihr aus den bereits difponiblen Do: 
tationsmitteln pro rata zu Theil wird, 


3) Die Pfarren Oberluſtadt. 

Durch die erfolgte Penſionirung des 
bishetigen Pfarrers iſt die Pfarren Ober⸗ 
luſtadt erledigt worden. 

Dieeſelbe liegt in dem Land- Commiſſa⸗ 


riate und Dekanatsbezirke Germersheim, und 
zaͤhlt in den mit Binationen verbundenen 


Ortſchaften Niederluſtadt und Wingerten 
Bo Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe Beftshen wach den noch 
nicht revidirten und adgefchloffenen Faſſionen 


Ore 


| 1) von 93 Mord  - 
Aderland beylaͤufig 962 fl. — Tu 
+) von Rechten bey: u 


ag rn Be 
8) von Staatosgehalt . ad fl. — kr. 
4) von Anniderfarin .. 4 fl. 50 fr. 
5) 20 Klaftr Ho - Bf. — fr 
6) von Stolgefaͤllen 

beyläufig . . . . 22 fl. 50 fr. 


Die Abgaben berragm 158 fl. 5ı fr 
und 150 fl. jährlich an den penfionitten 
ehemaligen Pfarrer zu Oberluſtadt, für deſ⸗ 
ſin Lebensdauer. 


Geeignete Bittwerber haben ſich dieß— 
falls binnen 6 Wochen bey der Koͤnigl. Res 
gierung des Rheinfreifes, Kammer des Ins 


ern, zu melden. 





Pfarreygen: und: Beneficien-Ver— 
leihungen mwnd Beftätigungen, 





Seine Königlihe Majeſtüt haben 
folgende Pfarreyen uud Beueficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen gertihe: i 

am 24. Anruf d. J. die Pfarren zu 
Bayerdilling, Landgerichts Rain, dem biss 
herigen Pfarrer zu Illdorf, Priefter Leon⸗ 
Hard Mitfh; 

am 25. Aug. d. %. die Dom: und Staͤdtyfar· 
ten zu Speyer, dem dortigen Canonicns Ans 
ton Forch; — das Beneficium am Kunigun: 


Bri 


den, Altare in der Pfarrfiche zu U. 2. F. 
in Bamberg dem penfionirten Vikar des 
ehemaligen Eofegiafftiftes zu St. Stephan 
in Banıberg, Priefter Georg Franz Wolf; 


. am 26. Auguft d, J., die Pfarren Pon⸗ 
dorf, tm Herrſchaftsgerichtsbezirke Wörth, 
dem bisherigen Prediger an der Stadtpfar⸗ 
rey zu U. 8, Frau in Münden, Prieiter 
Herenaͤus Haid; — die Pfarren zu Ge: 
zoldshaufen, im Landgerichtsbezirke Pfaffen: 
hofen, dem bisherigen Pfarrer zu Birn⸗ 
baum, im Landgerichtöbezirfe Teufchnig, im 
Dber : Mainfreije, Priefter Alois Naa— 
ber; — die Pfarreyg Unterelsbach, Lands 
gerihts Fladungen, und Rural + Capitels 
Melerichjtadt, dem bisherigen Pfarrer w 
Thulba, Priefter Peter Bad; 


am 27. Auguft d. $. die Pfarren zu 
Pürgen, Landgerichts Landsberg, dem bie: 
berigen urarbeneficiaten zu Holzkirchen, 
Priefter Joſehh Mannhart, und das das 
durch erledigte Euratbenefiium St. Bars 
bara zu Holjfichen, Landgerichts Mies: 
bach, dem ehemaligen Pfarrer zu Schwiud⸗ 
kirchen, Landgerichts Waſſerburg, Prieſter 
Franz Joſeph Silverio, gegenwärtig in 
München. 





-_ 


Seine Majeftät ber König har 
ben vermoͤge an die Königl. Regierung des 
Unter Mainfreifes, Kammer des Innern, 
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unterm 26. Auguft d. J. erlaffener allerhoͤch⸗ 
ften Entfchliegung der von dem Herrn Bifchofe 
zu Würzburg, Freyherrn von Groß, beabs 
fihteten Verleihung der erledigten Pfarrey 
Untererthal, im Landgerichte Hammel: 
burg, und Defanate gleichen Namens, an 
ben bisherigen Eaplan zu Wolfsmünfter, 
Priefter Johann Wehner, die allechöcite 
Genehmigung zu ertheilen geruht. 





Dienſtes-Rachrichten. 





Seine Majeſtät der König haben 
vermoͤge unterm 9. Auguſt d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchliefung dem erſten Direc- 
tor des Kreis- und Stadtgerichts zu Regens⸗ 
burg, Mar. Emanuel Freyherrn von Berger, 
die von ihm nach zuruͤckgelegten 41 Dienftess 
jahren wegen Kränflichfeit nachgefuchte Vers 
fegung in den Ruheſtand unter Belaffung 


feines Gefammtgehaltes und Mehrbezuges 
zu bewilligen, und um denfelben zugleich 


einen Beweis der allerhöchften Zufriedenheit 


‚mit feinen während jener Zeit in. den vers 


fhiedenen, von ihm bekleideten Stellen mit 
Treue, Eifer und Medfichkeit geleifteten _ 


Dienften zu geben, den Titel und Rang eis 


nes wirklichen geheimen Rathes Tax⸗, Sie 
gel und Ansſchreibgebuͤhr frey allergnädigft 


zu verleihen, — dann ben bisherigen Affefs 


for des Appellationsgerichts für den Obers 
Douaufreis, Franz Raver Miltner, zum 
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Rath des Appellationsgerichtes für ben Dbers 
Mainkreis zu ernennen gerudt, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 14. Auguft d. 9. die erfedigte Con⸗ 
teofleursftelle bey der Specials Schuldentil: 
gungs- Cafe in Regensburg, dem Buch: 
haltungsgehülfen der Special: Schuldentils 
gungs : Caffe zu Augsburg, Bernhard Gr us 
ber, verliehen, und genehmigt, daß der Of⸗ 
ficiant bey der Special: Schuldentilgungs: 
Eaffe in Augsburg, Joſeph Dörfler, als 
Gehuͤlfe derfelben vorrüde. 


Vermoͤge allerhöchfter Entfchließung vom 
7. Auguft d. J. wurde bey der Regie 
rungs⸗ Finanz: Kammer bes Unter» Mains 
Preifes der Rechnungs: Revifor Hypelius 
zum Rechnungs» Commifjär, und am deſſen 
Stelle zum Rechnungs: Revifor der Rathes 
Acceſſiſt Stöhr ernannt. 


Das Cantons » Phofifat I. Claſſe zu 
Kandel wurde unterm 18. Auguft d. J. 
dem practifchen Arzte zu Zwenbrücen, Med. 
Dr. Philipp Baumann, en vers 
lieben, und 


unterm 29. Auguſt d. %. der bisherige 
practifche Arzt zu Würzburg, Med. Dr. Jo: 
jeph Adam Klinger, feinem Geſuche ges 
mäß, zum Gerichtsarjte in Hilders ernannt. 
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Seine Majeftät der König har 
beu unterm 25. Auguſt d. J das erle⸗ 
digte Rentamt Monheim dem Redr 
nungs: Commiffär bey der Königl. Regies 
tung s Finanz ⸗ Kammer des Rezarfreifes, 
Kohann Georg Hoffmann, Ren 
übertragen. 

— — — — — — 
Titel-Verleihung. 

Seine Majeſtaͤt der König has 
ben dem bürgerlichen Goldarbeiter Gottfried 
Merf die Erlaubniß zu ertheilen allergnaͤ⸗ 
digft geruht, daß er dem Titel als Hofju⸗ 
welter und Hofgoldarbeiter führen dürfe. 





Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere 





Augöburg den a6. Auguft 1824. 


Staats: Papiere, 


Dötigarionen 
mit Coup. & 4 0f0 
bitto . .„ & 50/0 
Land⸗Anlehen . » 


Hypoth. Anweiſ. 


kLotterie⸗Looſe A— D 





- Regierung " 


für 


Königreich 








Nro. 33. 





München, Domerfiags den 9. September 1824 





Inhalt. 


Belkanntmachungen: Sitzung ber Königl. Staatsraths-Commiſſion vom 19, July d. J. — die zehnte 
Verlooſung des Staats-Lotterie-Anlehens betr.; — Verzeichniß der Verleſungen an der Koͤnigl. Unlver— 
ſitaͤt Erlangen im Winter⸗Semeſter 138345 — Pfatreven- und Beneficden = Erledigungen; — Pfarreven⸗ 
und Veneficien : Berleibungen; — Dienſtes-Rachrichten; — Verleihung der goldenen WBerdienit » Me: 
baille: — Kurs ber Baier, Staatspapiere am 2. September d. 3. : 








Bekanntmachungen. 2. des Braͤuers und Wirths Michael Probſt 
zu Untermichelbach, Landgerichts Din⸗ 
Sittzung kelsbuͤhl, im Retzatkreiſe, gegen Adam 
der Koͤn J — — Eis ner allda, wegen Gewerbsbeein⸗ 


J e Sicht. © * traͤchtigung; 
ı der Sitz ung ber gl, Staatsraths⸗ 
Eommiffion vom 10, Julii d, J. wurden ent & Me Ibers Mihad For ſter zu Erlans 
fehieden : gen, im Rezatkreife, gegen. das dortige 
die Rekurſe: Melber-Handwerk, wegen Transferirung 
1, der Brüder Adam und Heinrich Hein zu eines Melberrechtes; 
Burghaufen, Land zerichts Muͤnnerſtadt, 4. des Johann Fuchs und: Eonforten, 
im Unter. Mainfreife, wegen Wildfrevels ; Schlachtwirthe zu Wegensburg, gegen 
(59) 





- 
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die buͤrgerl. Metzger allda, wegen Ge 


werbs » Beeinträchtigung ; 


"5, des Tuchmachermeifters Andreas Maier 


zufPaßau, gegen die dortigen Tuchhänd: 
ler, wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 


der Groß: gegen die Kleins Begüterten 
zu Dörrenthal, Randgerihts Naila, im 
Dber s Mainkreife, wegen, Oemeindes 
Gründe: Abrheilung; 


des Braͤuhauspaͤchters Shüß et Con⸗ 


forten zu Guteneck im Regenkreiſe, wegen 
Malzauffchlags : Defraudation ; 


des Michael Mothhaft et Cons., Groß: 
begüterte zu Wallersdorf, im Unter Dos 
nanfreife, gegen Georg Wühnhardt 
und. Eonforten, wegen Gemeinde⸗Gruͤnde⸗ 
Vertheilung; 


bes Tuchmachermeifters Heinzenknecht 
und dee Tuchmacherzunft zu Bamberg, 


gegen den Handelsftand allda, wegen Ger: 


werbs : Berechtigung. 
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(Die !zehndib:Verloofung des Staats⸗ Potteries 
Anlehens webit dem Verzeichniße der Durch die⸗ 


felbe zur Kapitals » Rüdzahlung beſtimmten 
060 Loofe des verzinslichen Anlehend der Buch⸗ 
ftaben A — D betreffend. ) 

Die von der Königl. Regierung des ars 
freifes am 3. und 4. dieß vorgenommene Ber: 
foofung des Staats : Potterie: Anlehens wird 
nebft dem Verzeichniße der durch diefelbe zur 
Kapitals: Rückzahlung -beftimmten 960 Looſe 
des verzinslichen Anlehens A — D mit dem 


. Anhange zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


daß die Zahlung der Preis : Loofe am 2. des 
Fünftigen Monats Oktober beginnen, die 
Einlöfung der zur Kapitals »Rüczahlung bes 
ftimmten 960 Loofe aber in den nächjtfolgens 
den. Zinsterminen des einfchlägigen Buchſta⸗ 
ben geleitet werden. 
tünchen den 6. September 1324. . 
Königlich: Baterifhe Staats 
Schulden » Tilgungss 
| ECommiffion, 
v. Sutner. 


— pm . TEE m — * u —— 


Sigrin 


2* J . "1: 2% 


— — 
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Preis-Liſte 
der verzinslichen Looſe zu 5oo fl. 





Haupt⸗Preiſe. 
Böne| Lit |yum- Preis. se] Lit. |Num. Preis. Züge] Lit. |Num. Preis. Züge) Lit. Num. Preis. 


2 | D. [1996*| 5000f 4 G. j1245 | 3500] 6 


812] 3500] 8 | H. u56 3500 


ı IB. 2a4*l10000] 3 | M.I 95*| 5000| 5 | L. | 1554| 3500| ZI R. a 3500 
F. 





150 Preife zu 1000 fl. 





(59 *) 
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Verzeichni 
der durch die zehnte Verlooſung zur Kapitals-Heimzahlung beſtimmten Looſe 


A. 


zahlbar im März 1825. zahlbar im Juny 18235. | 








Looſe 





A— D. 





Nummern. ẽ Nunmern. 
von | sis IS EICH EICH —— bis 
177 leod a | wolol | zen 111 119 
5sı6| 2 162 — 
535 | 13 182 191 
554 | 6 230 259 
617 | 3 619 — 
— 1 643 647 
626 | 6 868 897 
651 | 4 | 1035 1059 
687 ; 19! 1091 1054 
_ 14 1056 _ 
230 | ı8 | 1133 | 1166 
2735| 2 | 1283 1284 
889 | 8J 1535 1562 
916 | 6 j 1652 1657 
051 ! 14 9 1659 10673 
05 | 31 1716 1724 
062 4 91 1736 1752 
1638 | 14 | 1878 1881 
1698 } 15 | 1937 1949 
1751 | 11 3 1951 1961 
— 1 | 1986 2000 
1794 | 18 
1813 | 18 
1059 | 4 
1979 








— 


er 
von on —— 
4 7 
30 42 
66 87 
109 127 
129 | 150 
232 241 
245 252 
479 4806 
488 489 
536 545 
557 566 
584 613 
638 664 
686 689 
837 852 
854 866 
868 877 
900 905 
910 


ı Lit. | 240) Looſe | Lit.C. | 240j| Xoofe Lit. | 2901 Yoofe 1 DieC- 1 2a0| Rote 1 ic. 23 
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| G | D. 
zahlbar im Sept. 1825. | zahlbar im Der. 1824. 
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Preis-Liſte 
der unverzinsfihen Loofſe. 





L Preife der Looſe zu 100 fl, 
Haupt» Preife 


Züge] Lat. |Num. |Preis.JZüge] Lit. |Num.|Preie.J3 ige] Lit, !Num.|preis.[Züge| Lit, |Num. Preis. 
Sei" bil Beta bahn I ehe Fe (1 Hehe Sets & Auch 
| - 11835] 80000 3 | R. | 476] 30000 5 | A. | sa3! 20000 zIic. 


1 676] 2000 
L. 558) 3000| 4) E. | 1588) 2000| 6 | H.| 847! 200 8|ID, 


1508| 2000 


1 
2 





142 Preife zu 200 fl, 
E. | FF. 16. ii Ef | A 5 


| 
116 | 124 135 144 176 72 4) 387 
500 181 491 172 | 349 412 129 | 455 
353 191 5593| 215 | 4201| 494 | 258 | 657 
488 | 450 | 312 568 330 | 803 | 499 | 361 0998 
1057 373 571 590 | 050% 544 | 465%] 1294 
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Münden den 5. September 1824. - ü 


Koͤnigliche Regierung des Tfarfreifes, a 
Widder. 
Roͤſch, Secretär. 


Anmerkung. Die mit einem Sternchen (*) verfehenen Nummern bejeichtien jene Looſe, 
welche gemaͤß des beftehenden Verfoofungs = Planes im die ſchon bey fruͤhern Verlooſungen 
gehobenen oder zur Kapitals -Ruͤckzahlung beftimmten Koofe nach der treffenden Reihe einge 


treten ſind. 


889 | 
VBerzeichniß 


der 
— an der Koͤniglichen unlverſitaͤt zu 
Erlangen 


für das Winterhalbjahr 1833+ 





Der Anfang ift auf den 1. November beftimmt- 


A, Allgemeine Wiſſenſchaften. 


J. Philoſophie. 

1) Einleitung in die Philoſophie, 

Director von Schelling, Öffentlich. 
2) Syſtem der geſammten Philofophie, 

Derfebe, Abends 7—g Uhr. 
3) Logik und Metaphyſik, 
Profeſſor Rapp, 10 — 11 Uhr, gmal, 
4) Sittenlehre. 
Profeſſor Mehmel, nah feinem —— 
buche, von g — 9 Uhr, 
5; Naturrecht, 

Derfelbe, nah feinem Lehrbuche, von 
ı0—ıı Uhr, 
6) Logik und Metaphyſik, 

Derfelbe, nach feinem kehrbuche, von 
11 — 12 Uhr. 
7) Philoſophiſches Eonverfatorium, 

Drofefior Kapp. 





1. Mathematif, 
5) Elementarmarhematit. 
- Profeffor Pfaff, 10 Uhr, smal, 
Dr. Fabri, 11 Uhr, nah Schwein, 
5) Analyfis, mit politiſcher Rechenkunſt, 
Profeſſor Pfaff, zmal in z. b. St. 
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3) Politiſche und juridiſche Arithmetik, 

Dr. Fabri, nah Langsdorf arithmeti—⸗ 
ſcher Abhandlung über juriſtiſche Fragen ıc. 
Heidelberg 1810. 3 Uhr. 





u Narurwiffenfhaften. 

) Encyhklopaͤdie der Naturwiſſenſchaften, 

Profeſſor Kaſtner, Öffentlich, in den er⸗ 
ſten g Tagen des Semeſters, 9 u, a Uhr, 
2) Allgemeine Naturgefchichte. 

Profeffor Schubert, mit vorausgeſchick⸗ 
ter Gefchichte der Himmelsförper und ber 
Erde, von rı—ı2 Uhr, 

3) Gefcbichte der Kraͤuterkunde, 

Profeffor Koch, zmal öffentlich. 

4) Einleitung zum Studium der kryptogamiſchen 
Pflanzen, 

Profeſſor Koh, zmal un 4 Uhr. 

8) Terminologie und Elemente der Zoologie, 

Profefor Schubert, 

6) Eonchyliologie, 

Profeſſor Schubert, in z. R Sr 
7) Meteorologie, 

Profeſſor Kaſt ner, um 2 he, amal, nad 
feinem Handbuche der Meteorologie, Erlan⸗ 
gen 1823, 2 Thle 8., Öffentlich, 

8) Reine Erperimentalhemie, 

Profeffor Kaftner, nach feinem Grund 
riß der Phyſik und Chemie, Bonn 1820. & 
9 Analytiſche Gheniie, 


Profeffor Kaftner, ‚von 224 Uhr, 
amal, privatiſſime. 
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410) Demenftration ——— im acad. Mur 
fcum, 


Profeffor Schubert, öffentlich, 





IV. Geſchichliche Wiſſenſchaften. 


1) Literargeſchichte, 

Profeffor Fabri, aten Theil, öffentlich. 
2) Geſchichte der rbmijchen Literatur, 

Profeffor Heller, auf Verlangen. 
3) Allgemeine Gefchichte, 

Profeffor Böttiger, 5mal, von 3 — 
4 Uhr, nad Wachler, 

Profeffor Fabri, von 2—3 Uhr, nad 
Wadler. 
4) Gefchichte der neneften Zeit (v. 1780 an), 

Profeffor Börtiger, zmal, öffentlich, 
5) Europäifche Staatengeſchichte, 

Profeffor Boͤttiger, 5mal, nad Spitts 
fer, 1823. um 11 Uhr, 

Profeffor Fabri, in z. b. St, 


0) Deutſche Geſchichte. 


V. Alterthums⸗Wiſſenſchaften. 
1) NRömifche Alterthuͤmer, F 

Dr. Balbach, 5mal. a 
2) Arijtophaned Ritter, 

Profeſſor Doͤde rlin, mal, von y— 
5 Uhr. 
3, Ariſthophanes Wolfen, 

Dr. Balbach, zamal, 
4) Homerd Hymnen, 

Profefior Heller, um ıı Uhr, 
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5) Vorzäglichere Etellen aus Lucan und Livius, 


Profeſſor Heller, um 9 Uhr. 


6) Cicero de republica, 
Dr, Balbach, zmal. 


7) Philologiſches Seminar, 
Profeffor Heller und 
Profeſſor Doͤderlein. 


B. Beſondere Wiſſenſchaften. 


—— 


1. Theologie 
1) Syriſche Sprache, 
Profeſſor Kanne privatiſſime, nach * 
ters Handbuch ꝛc. 


2) Jeſaias Weiſſagungen, 


— or Kanne, auserleſene Cap. aus 
11. Theile und den ganzen zweyten 
* vom 40. Cap. an. 


3) Erklaͤrung der Geneſis, 
Profeſſor Kaiſer, um 11 Uhr, 


4) Den erſten Theil der biblifchen Einleitung, 
Profeffor Kaifer, um g Uhr. 
5) Bibliſche Theologie, aus den Hauptſtellen 
der heil. Schrift, 
Profeſſor Krafft, um 9 Uhr, 
6) Briefe Pauli an die Römer und Galater, 
Profeffor Winer, gmal, 2 Uhr. 


7) Briefe Pauli an Zimotheus, Titus und Phi⸗ 
lemon, 


— Krafft, zmal, um 5 Uhr, 
60) 
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8) Dogmatif, 

Profeffor Winer, zmal, um 10 Uhr, 
Mittwoch um 2 Uhr. 

9) Reformation : gefchichte, 

Profefjor Engelhardt, um 5 uhr. 
10) Neueſte Miſſionsgeſchichte, 

Profeſſor Kraffet, Mittwoch um 5 uhr. 
11) Erklaͤrung der Augsburgiſchen Confeſſion, 

Profeſſor Winer, oͤffentlich. 

12) Chriſtliche Apologetik, 

Profeſſor Vogel, um g Uhr, 
15) Patriſtik, 

Profeſſer Engelhardt, 4mal, nad) feis 
nem literarifchen Leitfaden zu Vorleſungen 
über die Patriftif, Erlangen 1823. 

14) Chriftlihe Ethik, 

Profeffor Ammon, um 3 Uhr, 

15) Homiletik, Catechetik und Liturgik. 

Profeſſr Ammon, um 4 Uhr 
16) Uebungen im howiletiſchen Seminar, 

Profeſſor Engelharde, öffentlich. 

Profeffor Ammon, öffentlich, 

47) Uebungen im entechetifchen Seminar, 

Profeffer Ammon, öffentlich, 

15) Eregetifches Eraminatoriun, 

Profeſſor Kaifer, oſfeutlich · 
19) Eraminatorien, 


Profeſſor Vogel, öffentlich, 


BD, Rechtswiſſenſchaft. 

1) Rechtsencyllopaͤdie und Methodologie, 

Profeſſor Grü ndler, um g Uhr, » 
Profeſſor Shund, am 1.3 Uhr, 4 Tag. 
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2) Rechtophiloſophie oder Naturrecht, 

Profeſſor Kapp. 

3) Geſchichte des roͤmiſchen Rechte, 
Profeffor Gruͤndler, um 11 Uhr, 
Profeffor Puchta, um 11 Uhr, 

4) Inftitutionen, 

Profeffor Gluͤck, um 8 Uhr (mit Hin 
fiht auf Urfprumg und Schickſale einzelner 
Lehren). 

Profeffor Puchta, um g Uhr, nach 
Haubold’s Abriſſe. 


5) Ueber die lex Julia Papia Poppaca, 
Profeffor Bucher, nach Heineccius Ausg. 


. öffentlich. 


6) Paudecten, 
Profeſſor Bucher, um 10, 11, 2— 

3 Uhr, nad) feinem Syſtem des Juſtinia— 

niſchen Privatrechts. 

7) Schwerere Stellen ber Pandecten, 
Profeffor Glüf, um ro Uhr. 

8) Deutfches Privatrecht, 
Profeffoe Poffe, um 10 Uhr, 

9) Lehenrecht, allgenreines und baierifches, 
Profefior Gru art * aa um 

8 Uhr. 

10) Kirchenrecht, allgemeines und baieriſches, 
Profeſſor Grund ker, um Z Uhr, 


11) Theorie des — nach dem Cod, 
jud. bav., 
Profefioe Poffe, aim, 3 une, mit Ur 
bungen. 
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12) Eiiminalprerch , allg ettt. und buieriſcher, 

Profeſſor von Wendt, um 7 Uhr fruͤh, 
nach feinem Verſuch eines —“ des 
Criminalproceſſes, mit Uebungen. 

15) Franzbſiſcher Criminalproceß, 

Profeſſor vn Wendt, um 7 Uhr Die 
wochs. 

14) Civilrecht nach dem Cod. Max., 

Profeſſer von Wendt, um Uhr. 

15) Vergleichende Darſtellung des Baier, Cri⸗ 
minaleoden vont Jahre 3822 mit ven fruͤ— 
heren, 

Profeſſor von Wendt, nach ſeinem Grunde 
eig zur vergleichenden Darſiellung des Eris 
minalrechts , öffentlich Iateinixh. 

36) Handelsrecht, nach feinen Hanptſaßen, 

Profeſſor Poffe, in z. b. St 
17) Wechſelrecht, 

Profeſſor Gründler, öffentlich. 

18) Baieriſches Staatsrecht, 

Profeſſer Schunck, um 9 Uhr, nach 
ſeinem Buche: Staatsrecht des Koͤnigreichs 
Baiern. Erlangen 1824 
19) Franzbſifches Cibilrecht, nach dem Code civil, 

Profeſſor Shund, bmal, um 11, Mitt 
woch und Sonnabends auch um 3 Uhr, 

20) Weber das ueueſte haier. Hypothekengeſttz, 

Peofeffor von Wendt, wm zo Uhr, 
Dienſtag und Donnerſtag. 

21) Uebungen des jiriſtiſchen und praktifchen 
Inſtitutes, 

Profeſſor von. Wendt, um 10 Uhr, pri⸗ 
vatiſſime. 


— ⸗—— 
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IM, Arznetwiffenfchaft. 


3) Allgemeine Literärgefhihte der Mediein, 

Profeſſor Leupoldt. 

2) Specielle Pathologie und Therapie der acu⸗ 
ren Krankheiten, 

Profeſſor Koh, zmal, nur 5 Uhr, 

3) Epicielle Pathologie und Therapie ver Meis 
bers und Kinder-Kraukheiten, 

Profeſſor Henke, um 9 Uhr, mach ſen 
nem Handbuche zur Erkenntniß und Kur der 
Kinderkraukheiten. Fraukfurt am Main 
1821. 

#) Medicinikhe Poſtʒey 

Frofefioer Hen be, um 11 Uhr, nach ſei— 

nem Handbuche. 


5) Ueber die Krankheiten der Neugebornen, 
Profeffor Henke, öffentlich, . 
6) Pſychologie, Diäterit und pſychiſche Parka: 
R logie, 
Profeſſor Leupoldt. 
7) Diaͤtetik, 
Dr. Trott, zmal, m. 
8) Ueber ven mediciniſchen Nutzen gasartiger sup 
figfeitem, 
Dr, Trott, öffentlich 
9) über die pſochiſchen Urſachen der Kbrperkrank⸗ 
heiten und Forperlichen Urfachen ver Seelen: 
krankheiten, 
Profeſſor Leupoldt, oͤffentlich. 
20) Vergleichende Phnftsfogie des meuſchlichen 
wird thieriſchen Organismus, 
Prafeſſor Lenvolds, mis anatomifchen 
Ezsaminatorien, 


(60- * 
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11) Dfleologie des Menfchen, oder: vergleichende 
Anatomie nud Phyfiologie des menſchlichen 
Auged, . 

Profeſſor Fleiſchmann. 

12) Spezielle Anatomie des Menſchen, 

Profefjor Fleiſchmann, um 3 Uhr. 
13) Anatomiſche Uebungen, 

Profeſſor Fleiſchmann, in Verbindung mit 
Proſector Dr, Goͤtz, ven 1—3 Uhr, nad 
des Erfteren Anweiſung zur Zergliederung 
der Muskeln des Menfchenförpers, Erlan⸗ 
gen 1810, 


14) Practiſche gerichtliche — 

Profeſſor Fleiſchmann, nach ſeiner Anlei⸗ 
tung zur forenſiſchen und polizeylichen Uns 
terfuchung der Menfchens und Thierleich⸗ 
name, Erlangen 1811. 

15) Populäre Medicin, 

Dr. Trott. 

16) Toxikologie, in 

Derfelbe 
17) Entbindungsfunft, 

Profeffor Reifinger, 

18) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 

Profeffor Schreger, 

19) Lehre von ben dyirurgifchen Operationen, 

Profefor Schreger, nad feinem Buche, 
ate Ausgabe, 

20) Chirurgifche Verbandlehre, 

Profeffor Schreger (Fortſetzung). 
21) Ueber die Augenkrankheiten, 

Profeffor Schreger, 
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22) Literatur der Chirurgie, 
Profeſſor Schreger, öffentlich. 


23) Chirurgiſch⸗ clyniſche Uebungen im Elis 
nikum, 


Profeſſor Schreger. 
24) Mediciniſch⸗cliniſche Uebungen, 
Profeſſor Henke. 
26) Examinatorium über Anatomie, 
Profeſſor Fleiſchmann, oͤffentlich. 
26) Examinatorlum uͤber die ganze Arznepwiſſen⸗ 


ſchaft, 
Dr, Trott, privatiſſime. 





IV, Staats- und Gewerbswiſſen⸗ 


ſchaften. 


1) Encyllopaͤdie der Cameralwiſſeuſchaften, 


Profeſſor Harl, umg Uhr, nach feinen 
Grundlinien der Staatswiffenfchaftsichre, 


2) Allgemeine und befondere Poligeywiffenfchaft, 
Profeffoer Harl, um 9 Uhr, nad feinem 
Entwurf eines Polizeygefegbuches, nebft einer 
Polizeygerichtsordnung. 
3) National:Defonomie und Cameralwiſſenſchaft, 
Profeffoe Harl, um ro Uhr, nach feis 
nem Handbuch der Staatswirthſchaft und Fi⸗ 
nanzmwiffenfchaft. 
4) Landwirthſchaft, 
Profeffor Harl, um 11 Uhr nah feis 
nem Buche: welches find bie beften Ermuns 
terungsmittel zur Aufnahme des Aderbaues ? 
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Unterricht im Franzdfifchen ertheilen: 
Dr. Mepynier. 
Dr, Doignon, 

Sm Englifhen: 
Dr. Fid. 





Körperlihe Hebungen, 
Meiten, _ 
der Lehrer der Reitkunſt, Esper, 


Fechten, | 
Dr. Rour, Univerfitäts + Fechtmeifter, 


- 
J 





Die Univerſitaͤts-Bibliothek iſt woͤchent⸗ 
lich zmal von 1—2 Uhr, die Naturalien⸗ 
ſammlung Mittwoch von 1— 2 Uhr geöffnet, 





Pfarreyen⸗- und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe. 
1) Die Pfarrey zu Belzheim. 


Durch das am 17. Auguſt l. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Joſeph Roder wurde 
die Pfarrey Bel zh e im, im den Landgerichte 
Noͤrdlingen, der Dioͤceſe Augsburg, dem 
Defanate Haufen und dem Rentamte Dettins 
gen erledigt, ⸗ 


— 
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Der Ort Belzheim mit zweyen ihm 
nahe liegenden Mühlen, und einer Seelenzahl 
von 331 Individuen, dann einer einzigen 
Schule, find deren Beſtandtheile. Ihre Er: 
teägnifje belaufen fih, über Abzug ber Laſten 
zu 26fl.53 fr,, auf 673 fl. 26 kr. 


Das Verleihungsreht ſteht Str, Maj. 


dem König ju. 





Sm DOber-Mainfreife, 
2) Die Pfarrey Kulmaln, 


Durch den Tod des Pfarrers Tremet ift 
die farhofifche Pfarren Kulmain, im Rand: 
gerichte Kemnath, welche zum Defanate glei: 
hen Namens, und zur bifchöflich: Regens⸗ 
burgiſchen Didcefe gehört, erledigt worden, 


Der Pfarr: Bezirk erſtreckt fih über zo 
meift Peine Ortfchaften, deren feines über 
eine Stunde vom Pfarrfige entferne ift, Die 
Seelenzahl ift 2100. Im Pfarrorte befinder 
fih eine Schule für die ganze Pfarrey, 


Die Filialficche auf dem Armannsberge 
ift noch niche völlig aufgebaut. Für biefes 
Filial ift dem Pfarrer ein Kaplan zur Aus; 
huͤlfe beygegeben. 


Die Einnahmen find nach einer noch 
unrevidirten Faſſion auf 1180 fl. angeſchla⸗ 


yol 


gen. Die Laſten am Steuern, Unterhaltung 
des Hülfepriefters u. ſ. w. berechnen fih auf 
350 bis 400 fl., wonach den Pfarrer ein 
veines Einfommen von ungefähre 800 fl, 
Abrig bleibt. 





Pfarrevens nd Beneflcien Der 
keihbungen und Befätigungem 


Seine Majeflär der König dr 
den folgente Pfarreyen und Beneficien zit 
zerleihen allergnaͤdigſt geruhe: 


am 29 Auguſt d, J. dem bisherige 
Pfarrer zu Priel, Landgerichts Moosburg, 
Priefter Kranz Raver Stöger, das Frühr 
nıcß : Beneficium zu Obergünzburg, tm Ober⸗ 
Donaukreife, nnd die Pfarrey zu Priel dem 
Eooperator zu Waging, Mriefter Joſeph 
Reurgeb, — 


am 31. Auguft d. J. die erledigte Pfar⸗ 
zen Mislareuth, Königl, Baierifchen Patro: 
nats, in dee Guperindentur Oelsnitz, im 
Königreihe Sachen, nebft dem damit vera 
bundenen Filial Muͤnchenreuth, dieffeitigen 
Gebietes, dem: bisherigen Pfarrer zu Gross 
zoͤbern, ebenfalls obengedachten Patronates 


— 
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in der nämlihen Superindentur, Chriftfich 
Erdmann Nathangel Wirth; 


am 2. September d. J. die Pfarren zu 
Anhauſen, Landgerichts Goͤggingen, dem 
bisherigen Beneficiaten zu Er, Leonhard in 
Mhah, Prieſter Franz Zaver Sailer; 


die Pfarrey Ofterſchwang, Landgerichts 
Immenſtadt, dem Priefter Johaun Michael 
Seuning, Kaplan ju Sorg; 


am 2. Sept. d. J. die Pfarren Balder: 
ſchwang, Landgerichts Immeuſtadt dem Pries 
Rer Johann Diertin Fink, Kaplan zu Nies 
derſonthofen; 


am 3. September d. J. die erledigte 
Pfarren Weldfichen in Landgerichts: Ber 
zirke Neumarkt, dem Bicherigen Pfarrer zu 
Schwarzach ⸗ Alrfalter „ Prieftee Georg 
Müller — ımd die Pfarrey Schwarjach: 
Altfalter, Landgerichts Nabburg, dem Pries 
ſter Johann Baptiſt Maper, Cooperator 
sn Salach; 


am 4. September d. I. die Pfarren zu 
Wattenweiler, Landgerichts Guͤnzburg, dem 
Pfarrse zu Schießen, Prieſter Loren 3 Bafens 
in Shmalhofer, — und die dadurch 
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erledigte Pfarren zu Schießen, Fandgerichts 
Roggenburg, dem Erauguftiner Franz Dionys 
Wehner, Hülfspriefter zu Sonthofen. 





Dienſtes⸗Nachrichten.' 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
23. Auguſt d. J. wurde dem Rath des Kreis: 
und Stadtgerichts zu Amberg Johann Ne⸗ 
pomuk Freyherrn von Riederer bie erle 
bigte Rathsſtelle bey dem Kreis: und Stadt: 
gericht zu Nürnberg allergnäbigft verliehen, 





Seine Majeftär der König has 
ben vermoͤg erlaffener Allechöchften Entſchlie⸗ 
fung vom 24, Auguft d. J. den bisherigen 
Direktor der Königl. preußifihen Akademie 
der Kuͤnſte in Duͤſſeldorf Cornelius, zum 
Vorſtande ber Koͤnigl. Akademie der bildenden 
Kuͤnſte in Muͤnchen, mit dem Titel und 
Range eines wirklichen Direktors zu erneu⸗ 


nen geruht. 
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Vermog Allerhoͤchſter Entſchließang 
von eben dieſen Tage wurde die erledigte 
Landrichterſtelle in Roſenheim dem bisherigen 
Bandrichter in Tegernfee, Blafius Winter: 
meper auf fein Anfuchen Übertragen, fodann 


unterm 28. Auguſt d. J. die Bandrich: 
terſtelie in Tegernſee dem Herrſchaftsrichter 
von Laberweiting Dr. Franz Kaver Reber 
allergnädigit verliehen, 





Seine Majeftät der König har 
ben unterm 25, Auguft d, J. den Zoffauf: 
feher zu Weiler, Franz Paul Reiß zum 
Beyzollbeamten in Oberelhingen, umd den 
Zollaufſeher Wolstrum von Mellenbruc 
zum Bepjollbeamten in Oy, beide proviforifch 


ernannt, 


Die bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
in München erledigte Schreibersftelle wurde 
dem Diurniften Anton Kaufmann alferr 


gnädigft verliehen. 
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Verlelhung der goldenen Verdienſt⸗ Kurs der Balerifhen Staats » Papiere, 
Medaille, Augsburg den 2. Sept. 1824, 


Seine Majeſtaͤt der König has 17 Briefe. ı Geld. 
ben vermoͤg Allerhoͤchſter Euiſchließung a IE en — 
3. September d. J. dem Koͤnigl. Landrichter 25.00 | 102 
von Hammerl zu Altötting, in Anerken⸗ Sande Aulehen ..... 1024 
nung feiner in mehreren Kriegsjahren unter Hppothel: Anweiſ. -. | 1014 
verfhiedenen Verhältniffen beiwiefenen treuen | gort.£oofe A-D &4 ofo | 1024 


und patriotifchen Anftrengungen und dadurch bitte E-Ma4 0 | 1044 | 








geleifteren mefentlichen Dienfte, die goldene bitte umperjindlice | 100 
Verdienft ; Medaille zu verleihen geruht. 


. Renigrunge 


für 





N ro. 34. 


Münden, Mittwochs den 15. September 1824 








Inmhalt. 
Bekanntmachungen: Siztzungen ber Koͤnigl. Staatsraths-Commiſſion vom 7. und 21. Wugufl.d. J.3 
— Parreven= und Veneficien » Erledigungen; — Pfarreyen> und Beneficiens Berleihungen und 


Bertätigungen; — Dienfted » Nabrihten; — Koͤnigl. Betätigung ber Wall eines zwedten Rechts— 
tundigen Magiſtratsrathe zu Megensburg; — Titel» Ertheilung; — Werleihung ber filbernen Vers 
dienft » Medaille; — Königl. Bewilligung einer Namend » Veränderung; — Kurs ber Balerlihen 
Staats: Papiere am 9. September d.%.5 — Heberfiht der Getreibe: und Dietualien: dreife in den 
‚vorzäglihften Städten bed Koͤnigreichs Baiern, im Monat Juny d. J. 





Belanntmahungen-. nnd Conforten von Jchenhaufen, Lands 

gerichts Gümburg im Ober s Donau: 

Sie ner Ey sen Preife ,. gegen: Mofes Dppenheis 

Königlichen ErantsratperEoner- mer allda,, wegen "Gewerbss Berech: 
miffiom tigung:;; 


J. der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 2 des Georg Gaͤrtuer und Conforten, 
Rarhs : Commiſſion vom 7. Auguſt d. J. zu Neuſtadt an der Aifch im Rezatkreiſe, 
wurden entſchieden: ‚gegen: Johann Michael Geiſſendor⸗ 
die Rekurſe fer md Conforten zu Weiherhof, we: 
1) bes Handelsmanns Franz Paul KTöpfer gen: Schafhurs Abloͤſung; 
(61) 
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3) dee Gemeinde Abtſchlag, Landgerichts 
Regen im Unter: Donaufreife, gegen 
Mathias Dankfesreuther, wegen 
Mitweidenfchaft ; 

4) des Herrn Reichsraths Grafen von 
Sandizell, gegen den quiescieten 
Königlichen Rentbeamten Pappens 
berger zu Weil, Landgerichts Schros 
benhaufen im Ober» Donaufreife, wes 
gen Zehent auf den kultivirten Gründen 
des HegenauersForftes ; 

5) der Gebrüder Holdenried zu Ries 


- 


fen, Landgerichts Sonthofen im Ober 


Donaukreife, gegen die Gemeinde 
Kranzeck, wegen Weide: Abrheilung ; 

6) der Tillmegifchen Hofgursbefiger zu 
Weilbach, Herrfchaftsgerihts Amor: 
bad im Unter: Mainfreife, gegen bie 
Gemeinde Weilbah, wegen Krieges 
£often » Eonfurrenz ; 


: 7) bes Iſtaeliten Samuel Maier zu 
Altenftade, KHerrfchaftsgerichts Iller⸗ 
eihen im Ober⸗Donaukreiſe, gegen 
Lorenz; Blumenthal, Eifenhändfer 
allda, wegen Grmwerbs + Berechtigung ; 

8) des Auguftiin Geratshuber und 
Eonforten zu Tiflfing, ‚gegen Anton 
Deichfterter, Tafernwirch zu Mer: 

. mofen, Landgerichts Mühldorfim Iſar⸗ 
reife, wegen. Öewerbs s Beeinträchs 
tigung; . , 

9) des Bierbrauers Doſeph Ey efch zu 
Unterbleichen im Unter-Mainkreiſe, 
wegen Maljzaufſchlags Defraudation; 
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10) des Johann Brugger, Tafernwirths, 
gegen Dominicus Angſtl, Soͤldner 
zu Waldhaus, Landgerichts Troſtberg 
im Iſarkreiſe, wegen Gewerbs⸗ Be⸗ 
einträchtigung ; 

11) des Ulrich Bremauer und Conforten 
zu Dünnhaufen, Landgerichts Buchloe 
im Ober: Donaufreife, gegen Johann 
Waldvogel und Conſorten, wegen 
Gemeinde: Gründe: Vertheilung und 
Güter ; Arrondirung. 


An das Königlide Staars:-Mi: 
nifterium des Innern wurden 
gewiefen: 

die Refurfe 

12) des Kaminfeger-Meiſters Jacob Ta: 
io zu Jerſee, gegen den Kaminfeger: 
Meifter Carreggi in München, we: 
gen Einftands » Rede in das reale 

Gewerbe bes Letztern; 
13) ber Floßmeifter zu Wolfratshaufen im 
Iſarkreiſe, gegen den Waffenſchmid 
Eafpar Gabriel allda, wegen Errich⸗ 
tung einer Waffenſchmiede an der koiſach. 





In der Sigung ber Königlichen Staats: 
Raths⸗Commiſſion vom 21. Arguft.d. I 
wurden entfchieden: : 

bie Nefurfe 
1) des Leonhard Keiner und Eonforten, 
Wildprechändlers in München ‚gegen 
den Fifcher und Nagelſchmid Wal⸗ 
ter zu Aichach, wegen Gewerbs / Ber 
eintraͤchtigung; 


gl 


2) des Bräners Joſeph Schaller, und 


des Müllers Raver Goͤtz, zu Bogen 
im Unter » Donaufreife, wegen Malz 
anffchlage » Defraubation; 

3) der bürgerlichen Webermeiſter in Eich: 
ftäde, gegen Leonhard Schöpfle in 
MWintershof, wegen Transferirung einer 
Webers-Gerechtigkeit; 

4) der Gemeindeglieder zu Stadeldorf, 
Herrfchaftsgerihts Wörch im Regen: 
Preife, wegen Gemeinde: Gründe: Abs 
theilung ; 

5) bes Johann Loibl, Bauern zu Geyerss 
thal, gegen Michael KRafperbauer 
zu Auhof, Landgerichts Viechtach im 
Unter: Donaufreife, wegen Ablöfung 
eines Weiderechtes; 

6) der Gemeinde Pleinfeld im Rezatkreiſe, 
gegen den Mufifanten Joſeph Graf 
allda, wegen Anfprüchen auf Gemeindes 
Grünte; 

7) des Braͤuers Joſeph ——— 
zu Deggendorf im Unter-Donaukreiſe, 
wegen Mafjauffchlags «Defraudation; 

8) des Braͤuers Ignaz Sedlmaier 
und Conſorten zu Reiſchach, gegen den 
Tafernwirth Hahn zu Mitterskirchen, 
Landgerichts Eggenfelden im Unter: 
Donaufreife, wegen Gemwerbss Beein⸗ 
trädhtigung ; 


9) des Tuchmacher/ Handwerks zu Eich⸗ 


ftäde, gegen den Tuchmacher Michael 
Schweiger, wegen Ausübung. der 
älterlichen Gerechtigkeit ; 
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10) der Bäderzunft zu München, gegen 
den Handelsmann Koͤck, wegen Ge 
werbs; Beeinträchtigung; 

11) die Befchwerde des Chaifen: Fabrifans 
ten Honig, zu Roth im Megenkreife, 
gegen den Schmiedmeifter Kappel 
allda, wegen Gewerbs: Beeinträchs 
tigung, 


An das Königlihe Staats: Mi: 
nifteriumdes Innern wurden 
gewiefen: 


die Rekurſe 
12) des zu Oberdorf im Sefterreichifchen 
anfäßigen Baͤckermeiſters, Joachim 
Woͤlkl, wegen Caducitaͤt feiner Baͤ⸗ 
cker⸗Gerechtigkeit zu Salzburghofen; 
15) der Gewerkſchaft in Eiſenerz, Land⸗ 
gerichts Traunſtein im Iſarkreiſe, ge⸗ 
gen den Waffenſchmid Anton Dabur⸗ 
ger in Hammer, wegen der dem ketz⸗ 
tern ertheilten Bewilligung zum Ver⸗ 
kauf des ſproͤden Eiſens. 





Pfarreyen⸗- und Beneficiens 
Erledigungen. 





i tm Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Emering. 

Duch die Verfegung bes legten Bes 
figers Fam die Pfarrey Emering in Er: 
febigung. 

Sie liegt in der erzbifhöflichen Diöcefe ' 
München: Freyfing, im Defanate Grafing, 
und im Landgerichte Ebersberg, 

(61*) 
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In einem Umfange von 4 Stunden entr 
häfe diefe Pfarren 840 Seelen, 2 Filiale 
und eine Schule; wird übrigens von dem 
Pfarrer und einem Kooperator verfehen, 
ber in dem Fifialorte Lamperting wohnt, 


Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nah der geprüften Faſſion, in 1615 fl. 
54 fr. 3 pf. 

Die Ausgaben betragen, einfchlüßig jener 
auf den Hülfspriefter, 438 fl. 27 fr. 1 pf. 
Hierunter find auch 25 fl, jährliche Baur 
Ausfigfriften begriffen, 


Im Unter- Dowaufrejfe: 
2) Die orgamifirte Klofterpfarrey Oberwink 
Ling, 
Durch die Refignation des Pfarrers 
Stelzer in Oberwi nkling, ift dieſe or⸗ 
ganiſirte Kloſterpfarrey erledigt. 


Sie liegt in der Diöcefe Regensburg, 
Dekanats und Landgerichts Deggendorf. 


Die Pfarren zähfe 330 Seelen, und ers 
trägt jährlih mit Einfchluß von 20 Tags 
werk Feldgründen 715 fl. 13 kr. Die Laſten 
beſtehen in 23 fl, 





Im Ober»: Donaufreifer 

5) Die organifirte Klofterpfarrep Ber gheim. 

Die durch Abfterben des Pfarrers Jo⸗ 
feoh Maier erledigte organifirte Kiofters 
pfarrey Bergheim, liegt in der Diöcefe 
Augsburg, dem Königlichen Landgerichte 
Dillingen, und dem Delanate Lauingen; 
fie zähle 764 Seelen, worunter fh 252 


91% 
männliche, und 309 weibliche Communir 
fanten befinden, 

Zu ihr gehören: a) das eine Stunde 
entfernte Filialdorf Schabringen, und b) die 
Muiten⸗, Beutens, Brunnen: und Zoͤſchings⸗ 
weiler⸗Muͤhlen. 

Das jaͤhrliche Einkommen beſteht: 

a) in der baaren Competenz zu 600 fl.; 

b) in 12 Klaftern Holz, nebſt 250 Stüd 
Wellen; 

ec) indem Genuß von 3 Jauchere Ackerſeld, 
und 1 Tagwerk Wiefen ; 

d) in den Gemeinde: Nugen und in der 
freien Natural: Wohnung ; 

e) in den Erbäpfel, Obfts und Blut⸗ 
Zehenten. | 

Die Laften berechnen fich folgendermaßen: 

a) Grundſteuer zum Königlichen Rentamte 
Dillingen . » - Tl. TE. — hl. 

b) Hausftlur. - » 3: —: 

e) Dominitals Steuer 3: 17%: — : 

d) Seminaristicum . 1 


e) pro Commissione 
annua 1 
f) Cathedraticum .„ — 
8) proPedellogenerali 3 
h) „ „ Capituli ı 


eidem pro restitu — : 30 2: — ; 


— | 


—— — ⸗ 


sAT ze : 
13: 55; 
e—— — — 


⸗—— — $ 


⸗ 
Zufammen 17fl.28 fr. 3hl. 


Gm Rezatfreife: 
4) Die Party Großenbaslad. 
Durch den Tod des Pfarrers Würfel 
ift die Pfarren Großenhaslach, im De: 
kanate Ansbach, erledigt worden, 
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Der Ertrag biefer Pfarren ift zwar nach 
ber Befoldungs:Fafjion von 1807 auf 1810 fl. 
berechnet; indeſſen ift in der Folge bargerhan 
worden, daf jene Anfäge überfpannt fenen, 
und nach einer billigen Ermäßigung, wobey 
jeboch die Fruchtpreife noch immer nach der 
für die Faffionen gegebenen Vorſchrift ange: 
feßt find, folgendermaßen fich ergeben: 

a) an ftändigem Gehaltin Geld , Getreides 

und Holz⸗Bezuͤgen 206 fl. 584 fr. 
b) an geftifteten Zinfen — 1 25 ⸗ 
c) Erträgniffe ausRealicdt.352 s — ⸗ 
d) Erträgniffeaus Rechten 642 s 534 s 
©) Accidentien . 205 s 42 5 


i — —_—_ — __ —_——} 
Summa ı1468fl. 3 kr. 

Den find abzuziehen: 
für Steuern ... 0 T5fl. 35; fe 
PfarrsEamon .» » » 200 — ⸗ 
PerceptionssKoften - 1112 — ⸗ 


Summa der Laften 216 fl. 335 fr. 
wonach alfo der reine Ertrag ber Stelle, bey 
den faffionsmäßigen Anfägen ber Frucht 
preife, auf 1251 fl. 293 Pr. anzunehmen ift. 





Pfarreyen⸗ und Benefictens Bew 
keihbungen und Beftätigungen. 





Se. Majeftärt der König haben 
folgende Pfarreyen und WBeneficien aller 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht:. 

am 3. September d. J. die proteftans 
tifche Pfarren zu Ingolftade, dem Pfarramts; 
Eandidaten, Georg Friedrich Chriftian Wil; 
helm Hofmann, aus Erlangen ; 


nn nn 
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.am 5. September d. J. die Pfarren zu 
Breitenbrunn , Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Honfolgen, Prier 
fler Dominieus Dehm, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem bisherigen Er: Benedictiner 
des aufgelösten Klofters zu Mererau, Mag: 
nus Häusler, bisherigen Aushülfspriefter 
zu Majerhöf, Landgerichts Weiler; 

am 6. September d. J. die erledigte 
Pfarren Volkrathshofen, Dekanats Mem: 
mingen, dem bisherigen Pfarramts » Ydjuner 
und Gubrecor in Schwabah, Johann 
Dietlen;z 

am 7. September d. 3. die Pfarren 
Hagenhill, Landgerichts Miedenburg, dem 
bisherigen Schul: Beneficiaten zu Rieden⸗ 
burg, Priefter Lorenz; Wagner; 

am 8. September d. J. das Schloß: 
Caplaney⸗ Benefieium zu Wertingen, Land 
gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Stadtpfarrer daſelbſt, Prieſter Maurus 
Krummz 

am 9. September d. J. die Pfarrey zu 
Kutzenhauſen, Landgerichts Zusmarshauſen, 
dem Pfarrer zu Engetried, Landgerichts 
Ottobeuern, Prieſter Chriſtian Huber. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 24. Auguft d. J. der von dem Herrn 
Fürftbifchofe von Paffau gefchehenen Ver— 
leihung der Pfarrey Aigen, Landgerichts 
Griesbach, an den Curat-Benefieiaten im 
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Stadifranfenhaufe zu Paffau, Priefter Franz 
Geraph Wolf; 

am 29. Auguft d. J. der von dem Bir 
ſchofe zu Würzburg, Freyheren von Groß, 
beabfichteren Verleihung der erledigten Pfars 
ren Donnersdorf, im Herrfchaftsgerichte 
Sufzheim, und Landeapitel Gerolzhofen, 
an ben Priefteer Gottlieb Fehneberg, 
Eaplan zu Ettleben; 

am 50. Auguft d. J. die von der Abs 
tiffin des Klofters Küebah, Anna Beno: 
nina von Kreitmaier, als Seniorin der Fer: 
dinand Liegſalziſchen Familie, ausgeftellten 
Präfentation, für den Weinfchenfifchen Be: 
nefieiaten an ber Stadtpfarrey zu St. Peter 
in München, Priefter Anton Michel, auf 
das Riegfalzifhe Benefiium an der Stadt: 
pfarrey zu U. 2. Frau dafelbft; 

am 31. Auguft d. J. der von bem Frey⸗ 
heren von Thüngen ausgeftellten Präfentas 
tion, auf die Pfarren Dittlofsrode, Defas 
nats Thüngen, für den Pfarramts : Eandis 
daten Friedrich Ferdinand Traugott Daum; 

am 1. September d. J. der von dem 
Freyherrn Friedrich von Gravenreuch beab⸗ 
ſichteten Präfentation des Priefters Johann 
Mengein, auf die Pfarrey zu Schlam: 
mersdorf, im Landgerichtsbezirfe Eſchen⸗ 

bach; 

am 2. September d. J. der von dem 
Rathe und quiescirenden Pfleger von Ho: 
henfels, Ignaz Bredaur ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation, für den Studien : Lehramts : Can: 
didaten und Stadtpfarr⸗Cooperator zu Strau: 
Bing, Priefter Joſehh Strifner, aufdas 
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Lämel: Bredanr'fche Studien: Schul : Bene 
fiium zu Meumarft, Landgerichts gleichen 
Namens; 

am 5. September d. J. der von dem 
Freyherrn von Kuͤnsberg, auf die Pfarrey 
Oberſteinbach, Dekanats Burghaßlach, aus⸗ 
geſtellten Praͤſentation, für den Pfarramts⸗ 
Candidaten Johann Wilhelm Ferdinand 


Bauerreiß, aus Erlangen; 


am 7. September d. J. der von ben 
Patronen der. Pfarrey Mengersdorf, De: 
kanats Baireuth, Freyherrn von Aufſees 
und Regierungs: Räthin Beer, auf gedachte 
Pfarrey ausgeftellten Präfentation, für den 
Pfarramts s Tandidaten Johann Chrift. 
Friedrich Schaupert, aus Unterleinfeiten. 





Dienftes » Nahridhten, 
Se. Majeftät der König haben 
unterm 31. Auguft d. J. dem vormaligen 
Advocaten zu Kempten, Felir Zimmer 
mann, die Rechtsanwaltfchaft zu Augss 
burg allergnädigft zu verleihen geruht. 


Se. Königlihe Majeftde haben 
unterm 3. September d. J. den bisherigen 
Forftmeifter ju Wernberg, Johann Ehren: 
thaler, auf das Forftamt Wenden im Re; 
genfreife verfegt, und auf das dadurch erler. 
digte Forſtamt Wernberg, den bisherigen 
Mevierförfter zu Appersdorf, Johann Baps 
sit Breyer, ernannt; — Das erledigte 
Forſtrevier Appersborf, dem Lieutenant im 
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Grenabier: Garde: Regimente, und bisher 
funetionirenden Kreis: Forft: Officianten in 
Mönchen, Felirvon Breßensdorf, pros 
viforifch verliehen; ſodann den bisherigen Res 
vierförfter zu Ungelfterten, Philipp Nein 
hold, auf das Forfirevier Aurach, im 
Forſtamte Rorhendurg, zu verfeßen, und 
auf bas baducch erledigte Forftrevier Ungels 
fterten , ben Artillerie: Lieutenant, und biss 
ber functionirenden Kreis: Forft: DOfficianten 
zu Paffau, Gottlieb Daniel Staudt; — 
ferner den Bieutenant im 9. Linien: Infan: 
terie : Regimente, und. bisherigen Forfts 
Practicanten, Julius Freyherrn von Eder, 
zum Mevierförfter in Bergheim, Forftamts 
Biburg, ernannt, 

Vermöge weiterer Allerhöchfter Entſchlieſ⸗ 
fung vom 3. September d. J. wurde das 
erledigte Phnfifat zu Parsberg dem Med. 
Dr. Heinrih Beck, dermal Affiftenten im 
Kranfenhaufe zu Bamberg, allerguädigft 
übertragen; ingleichen dem bisherigen zwey⸗ 
ten Canzliften bey dem proteftantifchen Con⸗ 
fiftorium zu Baireuth, Johann Michael 
Sartorius, die bey demfelben erledigte 
erfte Eanzliften: Stelle, und die hiedurch 
vacant werdende zwente Canzliften: Stelle 
dem Pfarramts ; Candidaten und dermaligen 
Diumiften ben dem Eonfiftorium zu Speyer, 


Georg Samuel Johann Wilhelm Hagen, 


allergnädigft verliehen, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer unterm 6. September d. 9. 


erlaffenen Allerhöchften Entfchliefung, dem 
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Kreis: und StadtgerihtssRathe in Muͤn- 
chen, Earl Burger, bie Kreis: und Gtadts 
gerichts : Directors : Stelle zu Paffau, und 
dem Kreis: und Stabtgerichts: Rathe in 
Nürnberg, Ferdinand Pflaum, die Handels: 
Appellationsgerichts » Raths s Stelle dafelbft 
zu verleihen, dann den Eanzliften an dem Ap⸗ 
pellationsgerichte für den Unter» Donaufreis, 
Alois Benno Wufka, nad jurücgelegtem 
zoften Lebensjahre die nachgefuchte Ruhe: 
verfegung, unter Bezeugung der Allerhoͤch⸗ 
ften Zufriedenheit über feine langjährig ges 
leiſteten Dienfte, zu gewähren, und zu ges 
ftatten geruht, daß derfelbe, da er bereits 
im Jahre 1792 als Sekretär ber damaligen 
Regierung zu Landshut ernannt worden ift, 
den Titel eines Gefretärs, unter Ent 
bindung von jeder Tar:, Siegel: und Aus; 
fchreib: Gebühr, führe, 


Se. Königlihe Majeftär haben 
unterm 6. September d. J. den funetioni: 
renden Forſtamts⸗-Actuar zu Mindelheim, 
Marimilian Remond, zum Revierfoͤrſter 
in Holzfeld, Forftamts Burghaufen, und 
ben bisherigen Kreis: Forft: Bureau » Practis 
fanten, Chriftoph von Kraft, zu Paſſau, 
zum Kreis s Forft : Officianten dafelbft er: 
nannt, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. September d. J. dem bisherigen 


Kreis⸗ und Stadtgerihts: Rarhe, Chriftian 


Friedrich Ruͤcker zu Baireuth, Die erledigte 
Landrichter s Stelle Pegniz zu Schnabelweid, 
feinem Anſuchen gemäß, zu verleihen ge 
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ruht; — fodann bie erledigte Aectuars⸗Stelle 
bey dem Landeommiſſariate Landau, dem 
dermaligen Lieutenant im 6. Lintens Infans 
terie⸗ Regimente, Rechtsprastifanten Chri⸗ 
ſtian Chelhius, übertragen. 
Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung vom 
8. September d. J. wurde das Phyſikat 
Landsberg dem gegenwärtigen Phyſikus zu 
Friedberg, Dr. Johann Georg Eſchen— 
Tohr, feinem Anfuchen gemäß, verliehen. 
— m — — — —? — — — — 
Königliche Betätigung der Wahl eines 
zweyten rechtsfundigen Magiſtrats⸗Raths 
» zu Regensburg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Megenfreifes, Kammer des Innern, unterm 
gen September d. J. erfaffenen Allerhoͤchſten 
Entſchließung, den zu ber Stelle des zweyten 
rechtskundigen Magiſtrats-Raths der Stadt 
Regensburg, nach Umfluß einer Dienfts 
jeit von drey Jahren, wiederholt und ein: 
fiimmig gewählten bisherigen zweyten rechte: 
Fundigen Magiftrars» Rath, Gottlob Fried⸗ 
rih Müller, im folher Eigenfhaft defini⸗ 
eiv zu beftätigen geruht. 





Titel » Ertheilung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermoͤge einer unterm 7. September d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchließung, dem 
Decorateur bey. der Königlichen Hofbau— 
Antendanz,. Johann Metivier, den Titel 
eines Baurathes zu verleihen geruht. 
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Berleibung der filbernen Per 
dienfts Medaille 


Ge Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
7. September d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entſchließung, dem Hoffaquai Emeran Reis 
henberger, in Berücfichtigung feiner geleis 
fteten treuen Dienfte, die filberne Verdienſt⸗ 
Medaille zu verleihen allergnädigft geruht. 





Namens »s Veränderung. 





Se, Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unters Dainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 8. September d. J. erlaſſener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, auf die Bitte 
des Rieutenants. bey dem Königlichen 14. 
Linien » Yufanterie s Regimente, Kilian 
Seidenfhwanz, Sich bewogen gefuns 
den, demfelben ftatt feines bisherigen Fami⸗ 
lien: Mamens, den Namen Setdenberg, 
unbefchader der Mechte eines Dritten, bey: 


zulegen. 


Kurs 
der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg den 9. September 1824. 





Staats: Papiere, | Briefe) Seld. 
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Saͤchſiſcher Truppen : Berfiegögelder betr.; — Sitzung der Königl. Staatsrathd:Gommiffton vom 28. 
Auguft d. I; — Pfarreyen: und Beneficien » Erledigungen; — Pfarreyens und Beneficien « Ber 
leisungen und Beftätigungen ; — Dienites : Nachrichten; — Titel: Berleipung; — Vereinigung des 


Steuerdiftrifts Rüdersdorf mit dem Landaerichte Lauf und Nentamte Hersbruck. — 


8 der 


Bairrifhen Staats » Papiere am 16. September d. J. — Ueberfiht der Getreide und Bictualiens 
preife in dem vorzüglichiten Städten des Königreihs im Monat July d. 3. 





Befanntmahungen. 


Privilegium 

. für den bürgerlichen GSeifenfieder und Kerzen: 

Fabritanten Kaver Schelf zu Wolfrathshaus 

fen zur Darftellung der Soda aus Kochjal;. 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern- 


Nagdem Uns der buͤrgerliche Seifenſie⸗ 
der und Kerzen-Fabrikant Xaver Schelf 
in Wolfrathshauſen um ein Fabrik-Privi⸗ 





legium zur Erzeugung der Soda aus Koch: 
falz gebeten, und fowohl Unfere Afademie 
der Wiffenfhaften, nah näherer Unterfus 
hung einer Probe der von ihm bereits fab⸗ 
ricirten Soda und Prüfung ihres innern 
Gehaltes, als auch Unſere Regierung des 
Iſarkreiſes das Geſuch begutachtet hat, fo 
ertheilen Wir dem Zaver Schelf ein aus 
fhliegendes Privilegium zur Verferti— 
gung ber Soda aus Kochſalz nad 
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feiner Methode, mährenb ber nächften 
zehen aufeinander folgenden Fahre; unbe 
ſchadet jedoch der Rechte Dritter, und ing 
befondere derjenigen, welche nachweifen koͤnn⸗ 
ten, die Fabrikation der Soda aus Kod-: 
falz ſchon früher betrieben zu haben, ober 
welche dieſe Fabrifationsart anderweitig we⸗ 
ſentlich verbeffern würden. 

Gegeben zu Tegernfee am fünfjehnten 
September im Jahre Eintaufend achrhun: 
dert vier und zwanzig. 

Marimilian Sofepb. 

Graf von Thührhrim. 


ver Seneral:Sefretär, 
| F. von Kobell. 


(Die Vertheilung von 20,000 fl. Königl, Saͤch⸗ 
ſiſcher Truppen⸗Verpflegsögelder betr.) 


Staats: Riniſterium des Innern 


Nachdem unterm heutigen ber Königl. 
Staats: Schutdentilgungs: Commiſſion dahier 


| u. ee 058 
ber Auftrag ertheilt wurde, die von der 
Krone Sachſen auf Abſchlag bezahlten und 
unterin 21. v. M..zur Erhebung eingemiefes 
nen 20,000 fl. Königt. Säcfifche Truppen⸗ 
Verpflegsgelder von den Jahren 1815 bis 
1819 dem betreffenden Koͤnigſ. Regierungen 
zur Hinausbezahlung an die Unterthanen 
gegen Quittung zujuftellen ; ; ſo laſſen 
Seine Koͤnigliche Majeftär: folches 
hiemit in nachfolgender Weberficht zur all 


__ gemeinen Kenntniß bringen. = 
Auf Königlichen Allerhöchften Befehl: 


München, den 15. September 1824. 


Anfn 


Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl, 


Si von Thücheim. 


Durch den Minifter: 
* General» Gefretär, 
5. v. Kobell. 
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BETTER TEIL 
I r:% über die . 2 
Antheile der —— Koͤniglichen Regierungen an den von der Krone Sachſen fuͤr 
Verpflegung Königlicher Saͤchſiſcher Truppen während der Kriegsjahte 1815. bis 1819 
im et 1824 auf Aorhlag bezahlten 20,000 Gulden. 
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= Boifh ott dErbs, gegen die, Ge⸗ 


© i $ un — — 
der — * meinde Statzling, Landgerichts Friedberg 
— ———— > Im Ober⸗Donaukreiſe, wegen Schaf: 


ee — weide in den angebauten Brachfelbern; 
In det Sibung der Konigl Siaatsratho · 2) des Mathaͤus Calgter und Confdrten 


Eommiffi ont vom 28," Auguſt d. 3. würden Kraͤmer zu Kempten im’ Ober⸗ Donau⸗ 
entſchieden Ze 5 feeife, gegen David Flach allda, we; 


die Rekurſe gen Ausdthuuug ſeiner — 
) der Gutsheren zu Statzling · Grafen Befugniß; je 


eier auf IL IPP iu 2 ud Br Le * (64 — * FREU ER ER 
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3) der Hutmacher: Zunft zu Würzburg 


gegen bie Handelsleute allda, wegen 


Gewerbs⸗ Beeinträchtigung ; 
des Friedrih Schmid und Eonf. Ger 
meindeglieber zu Enfölden, gegen Adam 


4 


— 


’ 


richts Greding im Rezatkreife, wegen 
Entſchaͤdigung für Ablöfung der Schaf 
weide; | 

der Zimmerleute Abftreitter und 
Eonf. zu Erding im Iſarkreiſe, gegen 


ws 


das Handwerk‘ der Schreiner allda, 


wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung; 


6) des Müllers Lorenz; Dierfch auf ber. 
e> Kotſchenmuͤhle gegen den Pfarrer Knoll 


und Eonf. zu Pleinfeld im Rezaikreife, 
wegen Wieſenbeſchaͤdigung durch Ufers 
Abhebung. 


An das Koͤnigliche Staats—⸗Mini— 


ſterium des Innern wurden ver— 
wieſen: 
die Rekurſe 


7) des Balthaſar Laimer Mufifanten in 

Haidhauſen, wegen abgeſchlagener Lohn⸗ 

roͤßlers⸗ Conceſſſon - - 

8) des Handels-Appellationsgerichts Aſſeſ⸗ 
ſors Beuedikt v. Schwarz zu Nuͤrn⸗ 
berg, wegen Einziehung. einer Schenk⸗ 
gerechtigkeit auf dem grundbaren Wirth⸗ 
ſchaftsgute zu Suͤndersbuͤhl. 


Bernreuther von Pyras, Landge⸗ 


im Wahldekanate Deggendorf, 
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‚ Pfarreyen: und Beneficien: Er 


ledigungem 


1) Die Patronats⸗Pfarrey Groszoͤbern. 
Durch die Beförderung des bisherigen 


Pfarrers Wirth auf die Pfarren Mislar 


reuth ift die Patronatss Pfarren Gros; 8: 
bern im Koͤnigreich Sachſen erledigt wor⸗ 
den, deren jährficher Ertrag in dem ben 
den Akten befindlichen N vom 24. 


“ December 1814 auf 


439 fl. 48 fi. 
angegeben wird. | 


Im Unter: Donanfreife: 
2) Die Pfarrey Schwarzach. 
Durch den Tod des Pfarrers in Schwarz: 
ach ift diefe Pfarren erlediget worben. 
Sie liegt in ber Didcefe Regensburg ,. 
- in Dem 
Landgerichte Mitterfels, und zähle in einem 
Umfange von 5 Stunden 2578 Seelen. 
Diefe Pfarrey wird von dem Pfarrer 
und zwey Huͤlfsprieſtern verſehen. Das 
Einkommen des Pfarrers beträgt 1958 fl. 
20 fr, Die Laften berechnen fih mit Aus 
ſchluß der Unterhaltung der Huͤlfsprieſter 
auf 137 fl. 30 fr. ., 
Da tie, Errichtung einer Erpofitue in 
Bernried noch einige Mecherchen nothwendig 
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macht, fo hat ber fünftige Pfarrer fich ben 
noch eintretenden Allechöchften Verfügungen 
zu unterziehen , die aber bemfelben nicht laͤ⸗ 
fig fallen werden, weil der Unterhalt des 
einen Hülfspriefters dann hinwegfaͤllt. 


3) Die Pfarrey Stephanspoſching. 

Durch die Verfeßung des Pfarrers ift 
die organifirte Kloſterpfarrey Stephans 
pofching erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe Hegensburg , 
im Rural: Defanate Pilftling, im Königl, 
Landgerichte Deggendorf, und zähle 754 
Seelen, welche von dem Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter paftorirt werden, 

Das Einkommen beträgt 1374 fl. 37 fr. 
Die Laften beftchen in Unterhaltung des 
Hütfspriefters ‚ und in ben gewöhnlichen 
Staats: und Diöcefan s Abgaben. 

Bittwerber haben ihre Gefuche vorfchrifts 
mäßig einzureichen. 


Im Rheinkreiſe: 
4) Pfarrſtelle in Duͤrkheim. 
"Zur MWiederbefegung der, durch das am 
13. Auguft 1. J. erfolgte Ableben des Pfarr 
rers Bauer, in Erledigung gefommenen einen 
der drey Pfarrſtellen zu Duͤrk heim an 
der Haardt, Dekanats und Land⸗-Commiſ⸗ 
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ſariats Neuſtadt, wird hlermit ein Conkurs⸗ 
Termin von ſechs Wochen eroͤffnet, binnen 
welchem ſich die etwanigen Bewerber darum 
auf dem vorgeſchriebenen Wege zu melden 
haben. 


Zu der Geſammt⸗ Stadtpfarrey daſelbſt 
gehoͤren, außer der Stadtgemeinde, noch die 
von Haußen, Seebach und Hartens 
burg, nebft dem Walde, bis in das Hirfchr 
thal, mit Ausnahme bes Stuterberges ; fos 
dann das Filial Grethen, mofeldft bie 
Seelforge in der hergebrachten Form von 
den fämmtlichen drey Stabtpfarrern zu Duͤrk⸗ 
heim abmwechfelnd verforge wird. Die Zahl 
der Proteftanten in biefen fämmtlichen Ort⸗ 
ſchaften betraͤgt gegenwaͤrtig 4368. 

Die Ertraͤgniße der zu beſetzenden Pfarr⸗ 
ſtelle beſtehen, nach den neuen, aber noch 
unrevidirten und abgeſchloſſenen Faſſionen, 
in Folgendem, naͤmlich: 

1) an Capital⸗Zinſen . » 
2) von Realitden . . » P 
3) von Rechten Er _ 
4) an Stantsgehlt . . 1645 45 
5) vom Sechster: Allmofen 10 ; 30 ⸗ 
6) vom Eultuss und GStiftungs: 
Vermögen - . 0.» 01:34: 
7) von der Gemeinde, 6 Klafter 
Sl.» 7301 — 8 
8) an Eafualien .. 51⸗ —⸗ 


40 fl. — fir. 
79⸗ 48 
. 365⸗ 19 


* „m... + 
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9) den dritten Theile bes jaͤhrli⸗ 
chen Ertrages von 38 Viertel 
Weinbergen oo. 50 fl. 12 Er. 
1230 # 27 x 
Davon ab ankaften für Steuern 42 » 6 
Bleiben . 1188fl. 21 fr. 
Das Koͤnigl. Defanat Neuſtadt ſchlaͤgt 
jedoch dieſe ſaͤmmtlichen Ertraͤgniſſe nur zu 
ungefähr 800 fl. an, 
— — — — 
Pfarreyens und Beneficien- Ber 


leihungen und Beftdtigungem‘ 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnd: 
digft zu verleihen geruht: 

am 11. September d. %. die Pfarren 
zu Frontenhaufen, Landgerichts Vilsbiburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Birnbach, Land: 
gerichts Pfarrkirchen im Unterdonaufreife‘, 
Priefter. Anton Mangelberger; — bie 
Pfarren Klaufen, im Eandeommiffariater 


und Dekanats-Bezirke Pirmafens, dem 


bisherigen Caplan zu Oberluſtadt, Anton 
Voͤllinuger; — die Pfarxey Miederfch'e: 
tenbach, im naͤmlichen Landcommiſſarlats⸗ 
und Dekanatsbejitke, dem bisherigen Pfarr⸗ 
Adminifttator zu Ims weiler Prieſter Jo⸗ 
hann Joſeph Habe tmehl; — die Pfar⸗ 
ven Reipoltskirchen, im Landcommiſſariats⸗ 
Beſirke Euſel uud Dekanats- Bezit ke Kai⸗ 
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ferslautern, dem bisherigen Caplan zu Sans 
dau, Priefter Anton Köhler; —. die 
Pfarrey Bann, im Landeommiſſariats und: 
Defanats : Bezirke Homburg ‚ dem bisheri- 
gen Pfarr : Ahminiftrator zu Venningen, 
Pr, Georg Adam Schneider; — bie 
Pfarrey Feil s Bingert, im Landeommilfer: 
riats⸗ und Dekanatsbezirke Kirchheimbolan⸗ 
ben, dem bisherigen Pfarr⸗-Adminiſtratot? 
zu Dackenheim, Pr. Bernhard Mage; 2 

am 14. September d. J. die "Pfarren 
Gremertshauſen, Landgerichts Freyſing, dem 
bisherigen Schulbeneficiaten zu Fardhant, 
Landgerichts Werdenfels, Prieſter Doſeph 
Feichtmair; Bu 

am 16. September d. J. die Pfarren 
zu Hollenbach, Landgerichts Aichach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterbernbach, Pr. 
Joſeph Donhaufer, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Unterbernbach, obi: 
gen Landgerichtes, dem Prieſter Valentin 
Wachter, Caplan zu Kirchheim; — bie 
Pfarren zu Akams j Landgerichtes Immen: 
flade dem MPriefter. Joſeph ‚Anton His, 
Caplan zu Wiggensbach; — die Pfarren 
Eutenhaufen, Landgerichts Mindelheim, dem, 
zweyten Hülfspriefter zu —— Bern; 
hard 1. 117: 7 Ps EEE — 
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Dienſtes-Nachrichten. 


t 


J ©: ine Majeftät ber König haben 
vermöge einer unterm 7. September d. I. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung den 
quiescirten Herrſchaftsrichter zu Heinersreuth 
Fran; Schell zum Kreis: und Stadtge—⸗ 
richtsrath in Baiteuth zu ernennen geruht. 


VBerwmoͤge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 
11. September d. I, wurde der bisherige 
Aſſeſſor des. herzoglich Leuchtenbergifchen 
Stade: und Herrfchaftsgerichts zu Eichftädt 
Karl von Kraft zum Rath des Kreis: 
und Stadtgerichts zu Amberg, und der vors 
malige Großherzoglich , Baadiſche Profefjor 
Dr. Peter von Hornthal zum Abpoka—⸗ 
ten in Bamberg ernannt. 


Bermoͤge Allerhöchfter Entfchlieffung vom 
13. September d. J. wurde der bisherige 
Rentbeamte Scharf zu. Orafenau zum 
Kehnungsfommiffär bey der Königl. Mer 
gierungs⸗Finanzkammer des LUnterdonanfreis 
fes und an befien Stelle als Rentbeamter 
za Grafenau der bisherige Rechnungs; 
Commiffie Bachaner bey der Regierungs: 
Finanzkammer des Lnterdonaufreifes provis 
forifch ernannt, - 


— 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
yermög an die Koͤnigl. Regierung des Uns 
termainfreifes unterm 14. September d. J. 
erlaffener Alterhöchften Entſchlieſſung den 
dermaligen katholiſchen Pfarrer zu Eben: 
haufen, Landgerichts Euerborf, Pr. Illig 
zum Profeffor der Theologie an dem Kb: 
niglichen Lyceum zu Aſchaffenburg zu ers 
nennen alfergnädigft geruht. 





— — 


Gemaͤß Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 


16. September d. J. wurde die Stelle ei: 
nes Inſpektors im Eentralgefängujffe zu Kat 
fersfautern dem bisherigen fandeommiffariats: 
Actuar in Zweybruͤcken Franz Haußmann 
proviſoriſch uͤbertragen. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben 
vermöge einer unterm 17. September d. J. 
erlaffenen allechöchften Entfchlieffung den 
bisherigen Rath des Oberappellationg : Een 
richte Yofeph von Morigot ti zum zwey⸗ 
ten Direktor des Appellations: Gerichts für 
den Iſarkreis allerguädigft ernannt, 


Durch Allerhoͤchſte Entfchlieffung von 
demfelben Tage wurde bie Landgerichts + Acs 
tuarftelle zu Ingolſtadt dem Acceſſiſten ben 
dem Königlichen Appellations » Gerichte zu 
Ansbach, Alois Allioli verliehen; fo: 
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dann zur erledigten Stelle eines erften Lands 
gerichtss Affeffors zu Beilngries der zweyte 
Affeffor beym Landgerichte Rhain, Thads 
daͤus Gietl befördert, an beffen Stelle der 
zweyte Affeffor bes Landgerichts Waldmüns 
hen, Rihard Rehle, feinem WAnfuchen 
entfprechend berufen, — unb zum zweyten 
Affeffor zu Waldmünchen der Regierungss 
Fanzley s Acceffift Joachim von Ruf in Re 
gensburg allergnädigft ernannt, 





Titels Verleihung. 


Seine Könige, Majeſtaͤt haben 
unterm 13. September d. J. dem bisheris 
gen Hofbau » Infpeftor Franz Thurn, und 
dem Central s Baumeifter bey dem Königl, 
Minifterfal: Baubäreau Johann Pertſch 
den Titel als Baurath mit dem Range 
von Megierungsräthen zu ertheilen geruht. 





Vereinigung des Steuerdiftrifts 
Rüdersdorf mit dem Landgerichte 
Lauf und Rentamte Hersbrud. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Könige. Megierung bes Res 
zatfreifes Kammer des Innern unterm 17, 
September d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entfchlieffung genehmigt, daß der Gteuers 
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diſtrikt Ruͤckersdorf vom Landgerichte und 
Rentamte Erlangen getrennt, und bem Lands 
gerichte Lauf und Rentamte Hersbruf vom 
1. Dktober d. J. angefangen zugetheilt werde. 





Kurs der Baterifhen Staats— 
Papiere, 


Augsburg den 16. September 1824. 





Staats: Papiere. |Briefe.| Ser. 


Dbligationenm.Eoup.agofol 924 
ditto a5ofo| 101% 





Lands Anlehen . . „ | 1023 
Hypoth. Anweiſ. . + 1014 
Eotterie » Loofe A— D 
ad ofo . 0.00. 102 
bitto E—M 
40/0... . | 103$]| 1034 
bitto unverzins⸗ 


Üde oo 0... 09 08 





uUnzeige 
den Debit des Hofr und Staats 
Handbuchs 19824 betr, 


Von dem Höof⸗ und Staatshand: 
buch des Königreihs Baiern auf 
das Jahr 1824 find fortwährend Eremplare 
zu.2fl. 24 fr. auf Druckpapier, und 2 fl. 48 fr. 
auf Schreibpapier zu haben, weshalb man 
fih an die Erpedition und Defono: 
mies Verwaltung des Königl, Ge 
fegs und Regierungss Blattes zu 
wenden hat, 
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*) Auf die Schranne in Burghaufen wurde in diefem Monat keine Getreidgattung zugeführt, 
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Münden, Sonnabends den 2. October 1824. 


— —— — — — ——— = 
Inhalt. 
Bekauntmachungen: Privklegium für den Grafen Pedrinelli auf einen von ihm verbefferten Dampfe⸗Ap⸗ 


parat zur Erzeugung von Weingelſt aus der Malſche; — 


das wohlthätige Wermäctnik des verftorbe: 


„‚ neu geiftlihen Mathe Vögner zu Afchaffenburg betr.; — Königlihe Genehmigung und Sufriedenheite: 


Bezeugung über mehrere milde Gaben des Pfa 


rrers zu Zell, Priefter 3. Werner; 


— Parreven- und 


Deneficten = @rledigungen; — Pfarreven= und Beneficien = Verleihungen und Beftätigungen ; — Dien: 


ſtes⸗Nachrichten; — Die 


Winter-Borlefungen auf der Univerfität zu Würzburg betr.; — Königlihe Bes 


ftätigung der Rectors⸗ und Senatoren= Wahl auf der Untverfität Landshut; — Kurs der Baierifhen 


Staats: Papiere vom 23. September d. 3. 


Bekanntmachungen— 


Privilegium 
für den General Grafen von. Pedrinelli auf 
die Eigenthümlichfeit eines von ihm verbefferten 
Dampfdeftillir: Apparate zur Erzeugung von 
Weingeiſt und Liqueur unmittelbar aus der 
Maifche. 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Guaden Konig von Baiern. 
achdem Uns der General Graf von Pe— 
drinellium Ertheilung eines Privilegiums 


auf die Eigenthuͤmlichkeit eines von ihm 
verbeſſerten Dampfdeſtillir⸗Apparates, ver: 
moͤge deſſen die Daͤmpfe zur Deſtillation 
in der Blaſe ſelbſt benuͤtzt, und reiner Wein⸗ 
geiſt und aromatiſche Liqueurs unmittelbar 
aus der Maiſche vermittelſt einer einzigen 
Deſtillation gewonnen werden, gebeten, und 
ſowohl Unſere Akademie der Wiſſenſchaften, 
nach vorgaͤngiger Unterſuchung des Appa— 
rates und Prüfung. des damit erzeugten 
(67) 
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MWeingeiftes, als auch Unfere Regierung 
bes Iſarkteiſes diefes Gefuch begutachtet har 
ben, fo eriheilen Wir dem General Grafen 
von Pedeinelli ein ausfchliegendes Pris 
vileglum auf bie Benügung feines eis 
genchümlihen Dampfdeftillir- Apr 
parates jur Erzeugung von Weins 
geift und Liqueuren während der naͤch⸗ 
ften fünf auf einander folgenden Jahre; 
unbefchadet jedoch den Rechten Dritter, und 
insbefondere Derjenigen, welche mit befanns 
ten oder von dem obigen wefentlich verfchier 
denen Deftillics Apparaten die Weingeiſt⸗ 
und Liqueurs Erzeugung ſchon bisher betrie⸗ 
ben haben, oder diefen privilegirten Dampfs 
deſtillir⸗ Apparat und die Weingeiſt⸗Erzeu⸗ 
gung anderweitig wefentlich verbeffern würden. 

Gegeben Tegernfee am drey und zwans 
jigften September im Jahre Eintaufend 
achthundert vier und zwanzig. 


Maximilian Joſeph. 
Gr. v. Thuͤrheim. 


Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
ber Generalſekretaͤr, 


Franz v. Kobell. 





(Das wohlthaͤtige Vermaͤchtniß ded verſtorbenen 
Raths Boͤgner zu Aſchaffenburg betr.) 


Staats⸗Miniſterium des Innern. 


Nah einer Anzeige, der Königlichen 
Megierung des Unter Mainfreifes hat des 
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zu Alchaffenburg verftorbene geiftlihe Rath 
Gottlieb Bögner, fein ganzes die Summe 
von 42,000 fl. überfifigendes -WVermögen, 
theils zur Errichtung von zwey bis drey Car 
planeyen oder Pfarrenen im Speffart, theils 
zu andern frommen Zweden, insbefondere 
aber die Summe von 1500 fl. als Legat 
für das in Afchaffenburg erbaute Armen: 
und Krankenhaus beſtimmt. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
diefem Vermaͤchtniſſe mit befonderm Wohlge⸗ 
fallen die allerhöchfte Genehmigung zu er: 
teilen, und anbey anzuordnen geruht, daß 
folhes als rühmlicher und nahahmungs: 
würdiger Beweis der wohlchärigen Gefins 
nungen des Verſtorbenen zur allgemeinen 
Kenneniß gebracht werde, 


Münden, den 20. September 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftär 
alferhöchften Befehl: 


Graf v. Thürheim. 


Durd den Minifter: 
der Generalfefretär, - 


Franz v. Kobell. 


| —— 
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Königliche: Genehmigung. und. Zufriedenheit: 
Bezeugung über mehrere milde Gaben des 
Pfarrers zu Zeil, Priefter 3. Werner.) 


Graats : Minifterium des Innern 


Aus einem Berichte der Königlichen 
Regierung des Unter: Mainfreifes wurde 
die Anzeige über mehrere milde Gaben ents 
nommen, welche der Pfarrer zu Zeh, Pries 


fer Ignatz Werner, theils an liegenden. 


Gründen, theils an Geld, im Geſammt⸗ 


werthe von 15,237 fl. BE Er. für verſchie⸗ 


deneꝰ wohlthaͤtige Zwecke beſtimmt hat, 
In gerechter Anerkennung dieſer, bie 


frommen Öefinnungen des Gebers ehrenden 


Handlung, haben Seine Königlihe Ma: 
jeftät befohlen, daß folche unter Bezengung 
des allerhöchften Wohlgefallens, als Beweis 
edler Freygebigkeit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht werde. 


Muͤnchen, den 20. Sept. 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
allerhöchften Befehl: 
Graf v. Thücheim. 


Durch den Minifter: 
der Generalfefretär, 


Kran; v. Kobell. 
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Pfarrreyen: und Benefieien— Eıip 
adigungen. 





Im Iſarkreiſe. 


») Die Predigerſtelle an der Metropolitan⸗ 
Pfarrkirche zu U. L. Fr. in Muͤnchen. 


Durch die Verſetzung des letzten Be⸗ 
ſitzers iſt die Stelle eines Predigers in der 


Metropolitankirche zu U. 8. F. zu Muͤn⸗ 


chen erledigt. 
Der Prediger hat bie Verbindfichfeit: 


1) alle Soum⸗ und Feyertage des Jahres 


eine Predigt ju halten; 

2) wegen des mit dieſer Stelle verbundenen 
Holzer Seaurtſchen Manual : Benefis 
ciums wöchentlich zwey Meffen zu lefen; 

3) dieß ſowohl, als die ihm zuftehenden 

Freymeſſen alle Tage an einer zu beftims 
menden Stunde in der Metropolitan 
Picche zu leſen; 

4) in dem Beichtſtuhle anszubeffen. 

Hiefuͤr beziehet derſelbe jährlich eine 
fire Beſoldung von Boo fl. 





Im Ober-Donaukreiſe 
3) Das Benefieium zu St. Salvator zu Schro⸗ 
benhaufen. In 
Durch den am 8. Sept. d. J. erfolgs 
sen Tod des Priefters Marun Ottenber⸗ 
(67 *) 
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ger würde das in-der Dideefe: Augsburg, 
dem Königlichen: Landgerichte Schrobenhau⸗ 
fen und dem Wahldefanate Aichach liegende 
Beneficium zu St. Ealvator in Schroben: 
haufen erledigt, mit welchem die Obliegen⸗ 
heit verbunden ift, daß der Beneficiat woͤ⸗ 
chentlich zwey heilige; Mefien für den Stifs 
ter leſen, bey der Pfarren im Beichtſtuhl 
aushelfen, und die Baufälle des Beneficials 
haufes ganz allein wenden muß, 


Das im Ganzen auf 477 fl. 42 fr. 
5 bi. ſich berechnende Einfommen fließt: 


a) aus. Örundrenten zu fl. 45 kr. —hi. 


b) s Domintcaftenten 

Wo. sd 9 I: 
:©).'» Sahrtagsrenten 88: 4: —⸗ 
d),-s Seolgefällen.. 295 —⸗—⸗ 


.e) ; der Wohnung im 
Anfhlag u » Be—r 
Die bisherigen Laſten find: 
a) Cathedraticum ..3 fl. 30 fr. 
b) Seminaristicum „ —: 3o » 
c) bie gewoͤhnliche Familienſteuer, und der 
Kriegsperäquationsbentrag. 


-—— 


Im: Dh Meintreife 
3 Die Stadtpfarrey Culmbach. 


Durch den Tod des Detans und Stadt: 
pfarrers Dorfmuͤller it die Stadtpfar— 
rey Culmbach und das damit verbundene 
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Defanat erfedigt worden, deren jihrlicher Erb 
trag fich nach der fupetrevidissen Safjion von 
14. Dftober 1818 auf 

ıgıg fl. 20% fr. 

berechnet, 


Pfarreyens und VBeneficiensBers 
leihungen und Beftätigungen. 
Seine Königlihe Majeftär haben 

folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 


digſt zu verleihen geruht: 


am 20. September d. J. bie Pfarrey 
zu Benningen, Landgerichts Derobeuern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Illertiſſen, Priefter 
Joſeph Anton Wieland; — bie Pfarrey 
Kirchenlamitz, Dekanats Wunſiedel, dem 
bisherigen Dekan und Pfarret zu Seibels⸗ 
dorf, Carl Chriſtian Sommer; 


am 21. September d. J. bie Pfarrey 
Leidling, Landgerichts Neuburg, dem Prieſter 
Jakob Eifenmenger, Eaplan zu Schro⸗ 
benhauſen; — die Pfarren Utzwingen, Herr⸗ 


ſchaftogerichts Oettingen, dem vormaligen 
Coopexatox 


zu. Lam, Prieſter Georg 
Schmid, — das Spitalbeneficium zu 
Weilheim dem bisherigen Stadtpfarrer zu 
Weilheim, Priefter Franz Andreas Oredl; 


1011 


am 22. September d. J. die Pfarren zu 
AR, Landgerichts Waldmünchen, dem Ep 
franeiscaner und bisherigen Schulbeneficias 
ten zu Herzogau, Priefter Johann Nepos 
muf Stoiber; 


am 23. September d. J. die Pfarren 
Dietkirchen, Landgerichts Pfaffenhofen, im 
Regenfreife, dem Priefter Georg Witt 
mann, Cooperator zu Pfreimd; 


am 25. September d. J. die Pfarren 
zu Schlierfee, Landgerichts Miesbach, dem 
Eooperator und Beneficiaten zu Rofenheim, 
Priefter Stephan Koͤgl. 





Seine Majeftät der König has 
„ben folgenden Präfentationen die Fandesfürfts 
uche Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 


am 20. September d. J. der von dem 
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leihung der Pfarren Haslach, bey Traun: 
ftein, an den Pfarrer zu Dierfirchen, Bands 
gerichts Pfaffenhofen, im Regenfreife, Pries 
fir Michael Gall; 


am 25. September d. J . der von dem .‘ 
Herren Fürften von Hohenlohe: Schillinge: 
Fürft auf die erledigte Pfarren Saftenfels 
den, Defanats Inſingen, ausgeftellten Präs 
fentation für den Pfarramts » Candidaten, 
Friedrich Albrecht Helmes, aus Weir 
den; — der von dem Gutsbeſitzer Kifport 
auf die erledigte Pfarrey Reutti ob der 
Donan, Defanats Leipheim, ausgeftellten 
Präfentation für den Pfarramts Candidas 
ten, Andreas Kühle, aus Memmingen. 


a —— 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


— — 


Freyherrn Joſeph von Freyberg-Eiſenberg 


zu Niederaunau ausgeſtellten Praͤſentation 
fuͤt den bisherigen Pfarrer zu Aletshauſen, 
Prieſter Ignaz Harlaher, auf das Bes 


nefiium zu KHaupeltshofen, — 


— J 


am 23. September d. J. ber von dem - 


Herrn Erzbiſchofe von München : Frenfing, 


Sreyheren von Gebfattel, befchloffenen Vers 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 15. September d. J. das erledigte 
Rentamt Kaisheim, dem Affeffor bey der 
Regierungss Finanzfammer des Dber: Dos 


naufreifes, Scan; von Breuning, und: 


das erledigte Rentamt Oberdorf, bem 
Rechnungs» Commiffär bey derfelben Regie⸗ 
rungs⸗Finanzkammer, Joſeph Kuhn; 
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.. ferner die Gteuerepntrolfeur: Stelle zu 
Reufadt im Rheinkreiſe dem Steuercons 
trolleur Joſeph Wagner, von Ges 
mersheim, und befien Stelle als Steuers 
eontrolfene zu Germersheim, dem Acceſſi⸗ 
fin Jofeph. Meyer, — proviſo⸗ 
riſch uͤbertragen. 


VBermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
16. September d. J. wurde der vormalige 
Forſtgehuͤlfe zus Lindenbuͤhl, Johann Bap⸗ 
st Waldmann, als Kreisforſt-Offielant 
in München proviforifch angeſtellt. 


Seine Majeſtaͤt der König ha— 
Ber unterm 10. September d. 9. die bey: 
den Rentämter, Immenſtadt und Sonthofen, 
im Eines zu vereinigen und mit dem Giße 
zu Immenftadt daffelbe benz bisherigen Rent⸗ 
beamsen zu Sonthofen, Karl Reisfhws 
fer, proviſoriſch zu Übertragen; 


ſodann den bisherigen Rechnungsreviſor 
bey dem Königl, oberſten Rechnungshofe, 
Ziegimater, zum Zahlmeifter bey der 
Kreiskaſſe zu Würzburg zu ernennen gerubt, 


— — — 
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Vermoͤge Alferhöchfter Entſchließung vom 
20. September d. J. wurde der Kreis: und 
Stadtgerichtsranh zu Afchaffendurg, Karl 
Scheppler, zum Affeffor des Appellationss 
gerichts für den Unter» Mainfreis ernannt, 
uud R 

dem Advocaten, Johann Joſeph Kuͤn—⸗ 
nel zu Fuͤrth, das Motariat in Wechfelfas 
hen daſelbſt ausüben zu dürfen, allergnds 
digft geſtattet. 


Seine Majeftät der König bar 
ben vermöge einer unterm 22, Geptember 
d. J. erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung 
dem Kreis: und Stadigerichtsrathe, Jo⸗ 


hann Baptiſt Baumgaͤrtner, bie bey 


dem Appellationsgerichte für-den Ober⸗Do⸗ 
naufreis erledigte Aſſeſſorſtelle zu verlei⸗ 
ben, und 


den geprüften Mechtspracticanten, Fries 
drih Karl Glaffer, zum Advocaten in 
Frankenthal allergnaͤdigſt zu erneimen geruht. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 23. September d. J. Ihren bis: 
herigen Stallmeijter, Wilhelm Freyheren von 


Freyberg, zu Allerhoͤchſt Ihrem erften 


Stallmeiſter zu ernennen gerubt; 
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ſodann das erledigte Rentamt Abensberg, 
zu Neuftabt an der Donau, dem ordentli⸗ 
hen öffentlichen Profefjor der Kamera Wifs 
fenfhaften au der Univerfitde Landshut, 
Adam Oberudorfer, proviforifch über 
sragen. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchlleßung vom 
25. September d. J. wurde auf die erle⸗ 
bigte Stelle eines Kanzleyboten bey der Res 
gierung des Dbers Donaukreifes, Kammer 
des Innern, der Sergeant im Iten Liniens 
Infanterie: Regimente, Joſeph Sandra, 
allerguädigft ernannt, = 





(Den Anfang der Vorlefungen bey der Königli- 
hen LUniverfität zu Würzburg im Winters 
Semeſter ı83$ betreffend.) 


Den beftehenden Geſetzen zufolge wers 
den am Dienfttage den a. November d, J. 


die Worlefungen für das Winter: Semes 
fter 185$ auf der Königl. Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg beftimmt anfangen, 


Jenen Studierenden, welche zu fpät 





10106 


Pommen, kann das Semeſter in die geſetz⸗ 
liche Studienzeit nicht eingerechnet werden. 


Würzburg den 21. September 1824. 


Prorectorund afabemifher Senat, 
In Abwefenheit des Koͤnigl. Univerfitäts: 
Prorectors e 
Schon. 
Froͤhlich. 


— ———— ——— — 


Koͤnigliche Beſtaͤtigung ber Rec 
tors-⸗ und Senatoren: Wahl an der 
Königlichen Univerſitaͤt zu 
Landshur. 


Seine Majeflät der König has 
ben vermöge an den afabemifchen Senat der 
Königlichen Univerſitaͤt Landehut unterm 
23. September d. J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung der in der Plenarvers 
ſammlung der Königl. Univerfirät zu Bandes 
hut vorgenommenen, und duch Stimmens 
mehrheit auf den geiftlichen Kath und Pros 
fefior, Dr. Johann Mepomuf Hortig, ges 
falenen Wahl als Rector für das Stu⸗ 
bienjahe ı83#, fo wie der Wahl der wech: 
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felnden Senatoren, und zwar aus Kurs 
der theologiſchen Section des geiſte der Baieriſchen Staats-Papiere. 
lichen Rathes und Profeſſors Dr. Benedict Augsburg den 23. September 1834. 
















Schneider, aus der fameraliftifhen 
Section des Profeffors Dr. Adam Obern⸗ 
dorfer, und aus der philoſophiſchen 
Section des Hofraths und Profeſſors, 
Dr. Conrad Dietrich Martin Stahl, dann 
des Hofraths und Profeſſors, Dr. Johann 
Chriſtian Siebenkees, die Beſtaͤtigung 
allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 


Staats-Papiere. 
Obligationen 
mit Coup. A 40/0 
dbitto „ . & 50/0 
Land: Anlehen . » 
Hypoth. Anmweif, » 
Lotterie : Looſe A— D 
aA00 '’.. .» 
bitto ., E—M 
a4 0fo . 00 + 
bitto unverzingliche 


10:9 R e g i { 
sutelligenz 8 


für 





7 — * 
Ra in 
Net I 1 

—#tı 









rung“ *— 
Blatt 


das 


und 


a a 
——— 












Baiern. 





Nro. 


37. 





Münden, Sonnabends den 9. October 1824. 





Inhalt. 


Armee⸗-⸗Befehl vom 20. September d. J. 
Königlice Allerhöchſte Verordnung: 


Die Weggelds-Beguͤnſtigung fuͤr den Verkehr des Rheinkreiſes 


mit den uͤbrigen Kreiſen des Königreidhes betreffend. 
Bekanntmachungen: Sitzung der Königl. Staatsraths-Commiſſion vom ır. September d. I.; — Pfar- 


reyen= und Beneficien = Erledigungen; — 


Pfarreven und Beneficien =» Werleibungen; — Stipendien: ° 


Verleidungen ; — Vorlefungen an der Königl. Akademie der Wilfenfhaften ( mathematifch: phofifalifche 
Klafe) und an der medicinifch- practiihen Lehranftalt ; — Dienftes » Nachrichten; — Verleihung ber 
geidezen' DVerbienft = Medaille: — Kurs der Baier. Staatspapiere am 7. October b. J. 





Armee⸗Befehl. 





Muͤnchen den 29. September 1824 


F. 7 


I: Generals Lieutenant und Comman⸗ 
dant ber vierten Armee Divifion Anton Frey: 
herr von Vieregg erhielt das Großkreuz 
bes Civil: Berdienfts Ordens der Baierifchen 
Krone. 
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Fremde Orden erhielten: 


ber Plag: Major der Haupt: und Reſt⸗ 
denz⸗Stadt München Oberftlieutenant Leopolb 
Freiherr von Fürftenwärther dem koͤnigl. 
frangöfifhen Militär s Verdienft: Orden; — 
ber Hauptmann im General: Quartiecmeifter:- 
Stabe Valentin Hartmann — und ber- 
Dberlieutenant im Artillerie Negimente Jor 
ſeph Pölfach den Königl, franzöfifchen Orr 

(68) | 
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ben der Ehrenfegionz — ber Oberauditor 
Alois von Bincenti— und der Ober: Res 
giftrator und wirflihe Rath Andreas Koͤh⸗ 
ler den päbftlichen Orden des goldenen 
Sporns. 

Saͤmtlichen ift erlaubt, dieſe Auszeich— 
nung anzunehmen und zu tragen. 


% 3 

Angeftellt wurden: 

der Oberſt Joſeph von Schmöger als 
Commandant der Feftung Wülzburg; — der 
Hauptmann im ugenieurs Corps Johann 
Baptift von Schleitheim als Referent im 
Staats »Minifterinm der Armee; — die Obers 
lieutenants Jacob Ermarh vom Grenabiers 
Garde Regimente als Adjutant des Conmans 
danten der 1. Jufanterie : Brigade der 1, Ara 
mess Divifion; — Gigmund Haller von 
Hallerftein vom 5. Chevanzfegers  Kegis 
mente als Adjutant des Commandanten der 
Eavalferie s Brigade der 2. Armes Divifion ;— 
Marimilian Diet! als Bataillons-Auditor 
bei der Commandantfchaft Augsburg ; — bie 
Unterlieutenants Ehriftoph von Daumiller 
vom 11. Einiens Infanterie: Regimente als 
Dffieiant bei der Militär: Haupt: Caffa; — 


Wilhelm Fteihere von Künsherg vom 6.. 


Chrvanplegers: Negimente als Adjutant des 
Eommandanten der Cavallerie : Brigade der 1. 
Armee » Divifion; — der geheime Megiftras 
tur: Gehülfe und Regiments: Quactiermeifter 


Berdinand-Lenbo ld als Quartiermeifter. bei: 


der Leibgarde. der. Hartſchiere; — der penfios 
airte Verwalter Joſeph Rappolt als Nechr 
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nungsfuͤhrer zu Wuͤlzburg; — der bisherige 
Rechnungsfuͤhrer bei der 2. Genie⸗Direction 
Caſern⸗Verwalter Anton Limme als Pen: 
ſions-Caſſa-Controlleur; — ber kegions⸗ 
Quartiermeifter Joſehh Heitner als Pros 
tocolliſt der Militär: Hauptbuchhaltung. 
+ 

Verſehzt wurden: 

die Oberftfientenants Alexander Fortis 
vom 10, zum 15.5— Hubert von Rogevils 
le vom 15. zum 10,5 — bie Majore Ges 
erg Rohr vom 5. zum 10.; — Ferdinand 
Freihere von Schellerer vom 10. zum 5.5 
— Leonhard Freiherr von Hohenhaufen 
vom 12. zum 9.5 — Die Hauptleute Frieds 
rich Gaffner vom 4, zum 9.5 — Gofeoh 
£uger vom 5. zum 7.5; — Gottfried Pels 
ler von Schoppershof vom 7. zum 5.5 — 
Anton Feeihere von Lindenfels vom 8. 
zum 4.5 — Valentin Menth vom 9, zum 
13.5 — Anton von Xylander — und Bes 
nedict von Schäffer vom 10. zum 15.; — 
Anton von Melz — und Joſeph von Walz 
lade vom 15. zum 10.5 — bie Oberlieuter 
nanıs Anton von Meffina vom 6, — 
10.; — Joſeph Bauer vom. 10. zum 15 
— Carl Randherr vom 15. jun 10. Bike 
Infanterie⸗ Regimente; — Philipp Chriſtoph 
von Stetten vom 2. zum 1. Cuͤraſſier- Ragi⸗ 
mente; — Johann Nepomuk von Reichel 
vom Artillerie⸗ und Armee⸗ Fuhrweſen⸗ Ba⸗ 
taillon. zur Garniſons⸗-Compagnie Koͤnigs⸗ 
hofen; — die Unterlieutenants Themas 
Ehrlich vom 8. zum 9.3 — Fran Horn 
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mung vom q. kinien⸗Infanterie⸗Regimente 
zur Garmifons: Compagnie Königshofen ;— 
Michael von Simmler vom 10, zum 15,5 
— Franz Joferh Doniat vom 15. jum Io, 
Einien : Infanterie» Negimente; — bie Yuns 
fer Wilheln Freiherr von Waldenfels 
vom 2. zum. 3.5 — und Wilhelm Zöller 
som 3. zum 2. Chevauxlegers⸗Regimente; — 


die Negiments »Aerzte Dr. Alois Neh— 
Ganer vom 6, Linien: Infanterie zum 1. 
Chevanrlegerss Regiment; — Adam Zins 
‚meifter vom 10. zum 15.5 — Franz Lud— 
wig Beutler vom 15. zum ro, Linien : Zur 
fonterie» Regimente, — Dr, Marimilian von 
Hautmann vom c. Chevaurlegerss zum 6, 
Linien: Infanterie: Regimente,;, — Die Bar 
taillons⸗ Herzte Dr. Toferb Heindl vom 
10. zum 15.5 — Milipp Staatsmann 
vom 15, zun ro, Linien-Jufanterie / Negi: 
mente; — der Ober: Apothefer Joſeph Hau—⸗ 
beufhmide von Nuͤrnberg nach Landau; — 
der Bataillons⸗Quartiermeiſter Joſeph Koͤſt—⸗ 
fer vom 7. Linien-Infanterie-Regimente 
zum 1. Jaͤger-Bataillon; — bie Regiments; 
Auditore Jofeph Polißfa vom 10: zum 15.; 
— Franz Kavervon Schmidt vom 15. zum 
: 20, Riniens Infanterie: Regimente,; — Ans 
ton Rohrmuͤller vom 1. Jäger » Batail- 
fon zum 4. Einien > Infanterie: Regimente; — 
die Bataillons-Auditore ray Mairan 
von ber Commandantſchaft Vorchheim zu jes 
‚ner von Mürnberg; — Alois Muck von 
der Commandantfchaft Augsburg zu jener 
von Münden. 


- „ 


$. 5 
Menftonirt wurden: 
ber bisherige Commandant der Fefturig 


Wuͤlzburg Oberftlientenant CHriftoph Freiherr 


von Werndle; — ber Major der Gens 
darmerie Micolaus Vank; — die Haupt: 
leute Johann Mathias von Afcheberg von 
der Gendarmerie; — Alerander Graf von 
Platen-Hallermund vom 10. Linen— 
Infanterie « Negimente mit dem Charakter 
eines Majors; — Georg Baierlipp vom 
10.5 — Waldemar von Stengel vom 
11, Linien: Infanterie: Negimente mit dem 
Charakter eines Majors; — der Nittmeifter 
des 5. Chevanzlegers s Regiments Anton 
Graf; — die Oberfieutenants Felix Joſeph 
Delouge, — Wilhelm Huſchberg — 
und Peter Muͤhlmichel von der Gendar— 
merie; — Barthelomäns Schufter vom 7.3 
— Carl Tempel vom 8.; — Bartholomaͤus 
Dietl vom 10, Linien-Infanterie-Regi— 
mente; — die Unterlieutenants Max. Joſeph 
Andlboes von’der Gendarmerie; — Jo— 
hann von Pfiſter — und Jacob Weiß 
vom 3. Liniens InfanteriesRegimente; — 
Earl Freiherr von Bibra vom 3, Chevanps 
legers⸗Regimente; — | 


der Bataillons⸗ Arzt im 10. Linien ⸗In⸗ 


fanterie-Regimente Martin Heberger; — 


ber bisherige Lazareth-Verwalter zu Würz 

burg Rechnungs: Commiffär Peter Diel 

mann; — der Quartiermeifter bei der Leib: 

garde der. Hartfchire und charaeterifirte Mitt: 

meifter Jacob Schuͤtz; — der Corps⸗Quar⸗ 
(68*) 


= 


— 
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tiermeifter ber Gendarmerie Johann Chriſtoph 
Doͤderlein; — der Legions-Quartiermei— 


ſter der Gendarmerie Wilhelm Jahn; — 


ber Penſions-Caſſa-Controlleur Earl Sarı 
tori;— ber Protocollift dee Militär - Haupt: 
buchhaftung Valentin Merz; — ber Legir 
ons; Auditor der Gendarmerie Friedrich Au— 


guſtin. 
G. 6. 


Alfred Dorat, vordem Cadet im 6. 
Chevauxlegers⸗ Regimente, erhielt den Cha: 
rakter eines Unterlientenants und die Er: 
laubnis, die Uniform ber Officiere & la 
"suite der Armee zu tragen, 

F. 7- 

Die nachgefuchte Entlaffung erhielten : 

die Unterlientenants Jacob Freiherr von 
Pfetten vom! Grenadier; Garde, — und 
Carl von Vollkammer vom 6. Pinien 
Infanterie-Regimente; — der Junker bes 
7. Linien: Infanterie s Regiments Anton Jos 
ſeph Zimmermann, — 

Wegen Anftellung im Civil wurden 
entlaſſen: 
| der Oberlieutenant Chriſtoph Doͤh le⸗ 
mann; — bie Unterlieutenants Julius Freis 
herr v. Eferr;— Gottlieb Daniel Staud; 
— Felix von Breffensdorf; — Ehriftian 
Chelius; — Heinrich Auguft Kramer. 

| G. 8% 

Geftorben find: 

der penfionirte Major Heinrich Preis 
here von Guttenberg am 8. Mai zu 
Kirchleuß; — der - penfionicte Hauptmann 
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Nieolaus Zinfgraf am 23. Mai zu Nu: 


ſtadt an der Hardt; — ber penfionirte Mas 


jor Cyriagey am 28. Mai zu Kulmbach; — 
der penfionirte Rittmeiſter Carl Halder 
am 28. Mat zu Münden; — ber penfis 
onirte Hauptmann Anton Hunnenburg 
am 1. Yunius zu Bamberg; — der quis 
escirte Präfidial s Serretär des General: 
Yuditoriats Georg Nareiß am 4. Junius 
zu München; — ber penfionirte Major An: 
dreas Erbelding am 10. Junius zu Wuͤrz⸗ 
burg; — ber penfionirte Major Cafparfeicht 
am 26. Junius zu Schweinfurt; — ber 
penfionirte Major, Mitter des Koͤniglich⸗ 
franzöfifchen Ordens der Ehrenlegion Franz 
Graf Spaur am 6. Julius zu Moggens 
burg; — der Hauptmann bes 10. Pinien 
Yufanterier Neginients Sofeph Faber am 
17. Junius zu Amberg; — ber penfionirte 
Hauptmann Franz Joſeph Fifcheim am 
21. Julius zu München; — der penfis 
onirte Oberlieutenant Lucas Ehlehart am 
21. Julius zu Amberg; — ber penfios 
nirte Cafernes Verwalter Fran; Maier am 


26, Julius zu Schweinfurt; — ber pens 


fioniete Oberfriegs:Commiffär Adam Winter 
am 14. Auguft zu Afchaffenburg; — ber 
Unterlieutenant des 3. Linien + Infanteries 
Regiments Carl Seig am 17. Auguft ju 
Augsburg; — der penfionirte Oberlieutenant 
Johann Baprift Lechner am 30, Auguft 
zu München; — der penfionirte Rittmeifter, 
Mitter der Königl, franzöfifhen Ehrenfegi: n 
Perer Moljberger am 7. September ju 
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Minden; — der Obetlientenant der Gens 
darmerie, Ritter der Königl franzöfifchen Ch: 
venlegion Heineih Sonnleitner am 10. 
September zu Würzburg. _ F 
Maximilian Joſeph. 
Maillot. 
Berichtigungen: 

Im Armee-Befehle Nro. 2, vom 11. Fe⸗ 
bruar d. J. im 6. 5. iſt zu, leſen: 
„Wilhelm Freiherr von Horn.’ 

Im Armee: Befehle Nro. 4. vom 27. Mai 
». J. im $. 4, iſt fiatt Clemens Bauer 
„Siemens Lauer‘ zu Iefen. 
Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Verordnung. — 








(Die Weggelds⸗Beguͤnſtigung fuͤr den Verlehr 


des Rheinlreiſes mit den uͤbrigen Kreiſen 
des Kbnigreicyes betreffend.) 


Marımilian Zofeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Um dem Berfchr des Rheinfreifes mit den 
übrigen Kreifen Unſers Königreiches eine 
weitere Erleichterung zu gewähren, haben 
Wir befchloffen, daß von allen Erzeugniffen 
und Fabrifaten des Mheinfreifes, weiche in 
die übrigen Kreife eingeführt werden, nur 


das Weggeld für den innern Verkehr mit 


1 Pfennig per Centner und Stunde erhoben 
werden folle, 
Münden am 2, October 1824 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 


Auf ’ 
Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 


der General: Sefretär, 
v. Geiger. 
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Befauntmabungen 





,,6igäng 
der Könictihen Staatsrathes 
Eowmiffion. 

In der Sitzung der Koͤnigl. Stantsrathe: 
Eommiffion vom 10. September d, J. wurden 
entfchieden : 

J ‚bie Rekurſe: 

1, ber Nadler in München gegen die Meſſer⸗ 

ſchmide, wegen Gewerbs-Beeintraͤchti⸗ 

gang; 

ber Gemeinden Groß: und Kleinge 

fheid, Landgerichts Erlangen im Rezat—⸗ 

Freife, gegen die Dominifal: Rentenbefi: 

Ger allda, wegen KriegsfoftensConfurrenz ; 

3. bes Wildprerhändfers Auton Baun’er 
zu Augsburg gegen den Poftconbukteur 
Michael Knauſer alda, wegen Öewerbss 
Beeinträchtigung; 

4. ber Krämer Joſeph Gerl und Eonforten 
gegen den Färbermeifter Jakob Defchler 
zu Lechhaufen im Ober: Donaufreife, 
wegen Eadueität einer Krämerey; 

5, ber Bierbraͤuer zu Landshut gegen‘ die 
dortigen Wirthe, wegen Gewerbs ; Be: 
rechtigung; 

6. der Relikten des Hofbraͤumeiſters Sixtus 
Bauer zu Dillingen, wegen Malzauf—⸗ 
ſchlags⸗Defrandation; 


| 7. bes Paul Mittermaier, Regensburger 


Botens zu Frontenhaufen gegen, Chris 
ftopp Moſer, Regensburger Boten 
zu Dingolfing im Unter: Donanfreije, 
"wegen Gewerbs » Beeinträchtigung. 
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An das koͤnigl. Staars: Minifter 
rium bes Innern wurden ge 
wiefen: 

die Keturfer 

8. der Gemeinde Denbau und Conforten 

Landgerichts Herrieden im Rejatkreiſe, 
gegen einige Wiefenbefiger ber Gegend, 
wegen Weidezeit auf ben — 
Freywiesmaden; 

9. des Johann Michael Winreder' und 

Eonf. von Hard, Herrfchaftsgerichts Pap⸗ 
penheim im Rezatkreiſe, wegen Forſtord _ 
nungsmäfiger Benügung des 6 Oemeindes 
Waldes, 


| 
Pfarreyen⸗- und Beneficiem 
Erledigungen 





Im Rezatkreife 
» Die Pfarrey Gollachoſtheim. 


Durch die unterm 14. Auguſt d. J. er⸗ 
folgte Beförderung des Pfarrers Hopp auf 
Burk ift die, Pfarren Gollahoftheim, 
Landgerichts und Defanats Uffenheim, ers 
— worden. 


Ihr jährliher reiner Ertrag, ber aus 
einigen firen Geld: und Natural: Bezigen, 
dann aus Nechdentien, größtentheils aber aus 
Meafitäten und Mechten gefhöpft wird, ift 
in der zum Final: Abfchluf gelangte Faffion 
von 1823 auf-461 fl. 38% fr, berechnet, 





— 
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Im Ober⸗Malunkreiſe. 
2) Die Pfarrey Seibelsdo xf. 

Durch die Verſetzung des Dekans und 

Pfarrers Karl Chriſtian Sommer iſt bie 
Pfarrey Seibelsdorf im Dekanat glei⸗— 
chen Namens, und im Landgerichte Stadt: 
ſteinach, erledigt worden, deren Ettrag nach 
der Faſſion vom Jahre 1815 aufgogfl. 3g kr. 
berechner worden if, 


* 





Maren, und Beneficiens Ber 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeſtat ber König her 
ben folgende Pfarreyen und VBeneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 10. Gertember db. %. die Pfarrey 
zu Anried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Böfenreute, Prie⸗ 
fter Auguftin Fehle, — und bie dadurch ers 
ledigte Pfarrey zu Boͤſenreute, Randgerichts 
Lindau, dem Priefter Joſeph Lochbichler, 
Kaplan zu Kimratshofen; — bie Pfarren 
zu Konradshofen, Kandgerichts Türfheim dem 
Priefter Bictorian Freuding, Provifor zu 
Keihau, Herrfchaftsgerichts Babenhaufen ; 


am 27. September d. J. die Pfarrey 
Beutelsbach, Landgerichts Vilshofen, dem 


: bisherigen Pfarrer zu Köftfarn, Priefter Yo: 


ſeph Baumann, — und die dadurch erl.s 
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digte Pfarrey zu Koͤſtlarn, Landgerichts Gries⸗ 
bach, dem Excanonikus des aufgelösten heil. 
Geiſt⸗Ordens zu Memmingen, VPrieſter 
Sigismund Waldherr, der Zeit Coopera⸗ 
tor zu Kögeing; 

“am ä8. September d. J. das Pfarr⸗Vi⸗ 
cariat zu Preying, Landgerichts Örafenau, 
Ben bisherigen Frühmeffer in Titeling, Pries 
fee Michael Friſchhut; 

am 30. Geptember-d. J. die Pfarrey 
Grdiz: Samba , - Landgerichts Hoͤchſtadt, 
dem bisherigen Pfarrer zu Steinwieſen, 
Landgerichts -Krottach, — Balthaſar 
Hunger; 

am 3. Oetober d. J. das Aurarbenefleium 
zu Marktlh, Landgerichts Altendͤtting, dem 
Expoſitus zu Zenting, Landgerichts Grafenau, 
Prieſter Martin Wagner; 

am 4. October d. J. die Pfarren zu Koͤ⸗ 
nigſtein, Landgerichts Sulzbach, dem Prie⸗ 
ſter Andreas Moſer, der Zeit Cooperator 
a —— 


a, 2 
— —— *8 LIE 


- 


Seine Majeftät der König her 
ben folgenden Prä ſentationen die Pandess 
fuͤrſtliche BURTON 8 ersheifen ge⸗ 
ruht :: 


Herrn Bifchofe zu Speyer von Chandelle 
beabſichteten Nomination des bisherigen Pfars 
vers zu Binningen, Priefter Georg Metzger 
auf die erledigte Pfarrey zu Eſchbach, im 
Landeommiſſatiats⸗ und Asfanpis: Vejirte 
Laudau; 


A a 


am 29 — J der von dem' 
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am 1. October d. J. der von dem Herrn 
Fürften zu Dettingen Wallerſtein ausgeftells 
sen Präfentation für, den, u Pfarr⸗ 
vikat zu Bollſtadt, Prieſtet Mattin B Buͤllin⸗ 
ger.auf die ebengenannte Pfarren zu Boll⸗ 
ſtadt, Herrſchafisgerichts Biffingen ; ; 

am 4. October d. J. der von dem Guts⸗ 
befiger zu. Fuͤtth, Freyhexrn von Hornſtein 
ausgeftellten Präfentation für" ben bisherigen 
Eooperator ‚zu Adikofen/ Prieſter Joſeph 
Grundler, auf das Beneficium zu Fuͤrth, 
Landgerichts Landshut, 
Stipendlens Verleihung 


‘+ Eeine-Majeftät der König has 
ben vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung 
an den · akademiſchen Senat der’ Univerſitaͤt 
zu Landshut vom 25. September l. I. aus 
der Ephorats:Kaffe zu Landshut nachbenanns 
Studierenden folgende Stipendien für das 
Studienjahr 1835 allergnaͤdigſt zu bewilliz 
gen geruht. BT 


ar PER —7 

Unter den, Candidaten ber Rechts⸗ 

8. wiſſenſchaft — 
— bes III. Rurſet 


"nn? am.) 
4 


echalten —7— 
5. 2 Stipendien, 
eidwig Frenfert v. Voit henberg 
von Neunußberg 4 100% 
Kart v. Nager aus Minden" w 109 
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TREE Stipendien 


a ‘ 7. 
P) des I. Kurſes. 

Geotg Weigel dus Hemtach 120 
deonhard Sthinbelbec aus Re 
"gendburg, oe. . 70 
Wolfgang Goͤtz aus Neubirg . 60 
Adam Heilmater aus Landshut 60 
Joſeph Alois Roͤck et aus — ae 
reuth 60 
Johann Nepemuf' ® Ar aus Am— 

berg sa 60 
Adam Shud * ide 60 
Ehriftoph Weinmann aus Ißgier 80 
Joſeph Brand aus Enerwang, 

zu feinem Eichſtaͤdter Stipendium 

a 40 fl., ned» 40 
Johann Baptiſt von Walter aus 

Muͤnchen. *400 


Unter den Eandidaten des Car 
meral Stubiums, 
Yoys Brand aus Waging  » 
C. 
Unter ben Candidaten der Medicin. 


100 


a 3 des II. Kurfes, 
Peter Fr anf aus Bleibah » . 80 
Anton Knaus aus Bläfah  . go" 
AntonSpornberger ausfandshut, „60 


6) des I, Kurſes. 


Lorenz Härtl aus Neuburg.  . 100 
Andreas Heiß aus Denfingen . 80 
Bonifaz Drüber aus Bemfeld100 


— —— — 
— —*24 
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Stipendien. 


Joſeph Shehner aus Minden 
Karl Widmann aus Münden * 
D. 
Unter den Candidaten der Phile 
ſonphie. 
Jebann Georg Koͤph aus Anhauſen 
Ludwig Bahmaierans Ingolſtadt 
Karl von Hellers aa 
but » . + ” D 
Joſeph Doͤlzl aus Tittmoning 
Anton Held aus Paſſau. 
Xaver Marſch aus Freylaſſing » 
Anton Barıl' aus Rothenbuch 
Gottfried Feder aus Ellingen « 
Joſeph Ruhwandel aus München 
Ludwig Zwierlein aus München 
Franz Chevigny aus Straubing 
Ferdinand v. In am a aus Thurnegg 


100 


‚100. 


100 





Sunma 2880 


Zulagen zu-ihren bisherigen Stipendien 
erhalten. 


1 A. 
Unter den Candidaten ber Rechto— 
wiſſenſchaft. 

rot - Bisherige 

ni r Stipendien. Zulage, 
fl- fi. 

Karl v. Egger .  . 80 30 

Ludwig Bumenthal „ go 10 

Fran; von Öropper 110 10 

Konad Steiner. , 100 10 
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Bisherige 
Stipendien, Zulage. 
fl. fl. 
Joſeph Hiltner „ . 80 20 
Soferb Weftermaier 80 : 20 
Simon Bilz .  .. 60 20 


“ B. 
Unter den Candidaten der Medicim. 


Mathias Hauer . . 80 20 
Johann Baptiſt Männer go 20 
Franz Jofeph Waltenberg 60 20: 
Sofepd Öallinger . 100 10 

Summa — 190 








Borlefungen 
an ber 
Königlihen Akademie der Wiſſenſchaften 
(mathematifh = phyſikaliſche Klaſſe), 


und an der 


medlciniſch⸗ practifchen Lehranſtalt. 





Winter-Semeſter 183%. Anfang den 1. November. 


Mathematiſch⸗ phyſikgliſche Klaſſe. 





Phyſik. 
Theoretiſche und Experimental-Naturlehre, 
ste Abtheilung, Ober-Finanzrath von 
Yelin, woͤchentlich dreymal. 
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Dieſelbe in Verbindung mit angewandter 
Mathematik, Profeffor Siber, woͤ— 
chentlich ſechsmal im Lyceum. 


Optik. 

Analytiſche Optik, Conſervator Dr, Fraun— 

hofer, woͤchentlich zweymal. 
Chemie, 

Theoretifche und Experimental: Chemie, ıte 
Abtheilung der unorganifchen Stoffe bis 
zu den Metallen, Confervator Dr. Bor 
gel, wöchentlich dreymal. 

Die analytifchen Arbeiten der Studierenden 
werden geleitet von den Confervatoren 
Dr. Fuchs und Dr. Vogel, 


Mineralogie 

Confervator Dr. Fuchs, wöchentlich vier: 
mal, 

Den präparativen Theil der Mineralogie, 
Adjunc Dr. Kobell, wöchentlich dreys 
mal. , 

Botanik, 

Eonfervator Dr. von Martius, möchent; 
ih fünfmal, ud auf befonderes Ver: 
fangen Materia medica, oder Pflanzen: 
Geographie und Pflanzen: Gefchichte, 

Forftbotanif, Adjunct Dr, Zuccarini, wo: 
cheutlich zwey bis drey Stunden, 

Zoologie 

Director von Schranf, wöchentlich drey: 
mal, 

Fortfegung der gefammten Zoofogie, Adjunct 
Dr. Wagler, wöchentlich fünf Stun: 
den; dann Vortraͤge über- die Thiere 


(99) 
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Bairns, in Hinſicht auf Deconomie 
und Jagd, wöchentlich zwey bis drey 
Stunden. : 

Anatomie 
Hoftath Dr. Döllinger, wöchentlich ſechs 
Stunden, Derfelbe leiter auch die Se 
eirslebungen, 


Phnfiologie 
Hofrath Dr. Döllinger, wöchentlich fünf 
Stunden. 
Gefhichte der Medicin. 
Hofrath Dr. Döllinger, wöchentlich 
jwenmal, 


Medicinifch ⸗ practifche Tchranftalt. 





Spfiem ber NMofologie 
ber z Medieinalrath Dr, von Groffi, 
wöchentlich dreymal. 
Allgemeine Therapie. 
Medieinalrath Dr, Ringfeis, wöchentlich 
dreymal. 
Azneymittel-Lehre. 
Profeſſor Dr. Breslau, täglich einmal, 
- Allgemeine Elinik, 
Oper » Medicinalrath Dr. v. Groſſi, taͤg⸗ 
lich zweymal. 
Mepdicinifhe Nofologie und 
Therapie - 
Der s Medicinafrat Dr. v. Groſſi und 
. Dr, Ringfeis,. täglich einmal, 
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Phyfifdle Erziehung und Kinder- 
franfheiten. 

Leibmedicus Dr. v. Loe, woͤchentlich drey⸗ 

mal. 
Medieinifche 


Medieinalrath Dr. Ringſeis, 
zweymal. 


Chtinik.“ 
taͤglich 


Clinik der Kinderkrankheiten. 


Leibmedicus Dr. v. Loe, taͤglich einmal. 


Chirurgifhe Noſologie und 
Therapie 
Dber s Medicinafrath Dr. Koh, täglich 
einmal. 
Chirurgifhe Elinit 


Dber - Mebdicinalrath Dr. Koch und Profeſ— 
for Dr, Wilhelm, täglid einmal, 


Chirurgiſche Operations-Lehre. 
Ober⸗Medicinalrath Dr. Koh, woͤchentlich 
dreymal. 
Ophthalmiatriſche Clinik. 
Profeffer Dr, Wilhelm, täglich einmal. 


Bebureshülfe 
Medieinalrath Dr, Weißbrod, täglich 
einmal, 
Geburtshuͤlfliche Clinik. 


Medicinalrath Dr. Weißbrod, taͤglich 
einmal. 
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Eivil:und Militär: Staat 
Arzneys Runde, 


Medieinalrath Dr. Weißbrod, woͤchent⸗ 
lich dreymal. 


Pharmarie 
Dr, Zaubdzer, wöchentfich dreymal. 


Die Inſeription der Studierenden für 
bie Vorlefungen an der Afademie der Wiſſen⸗ 
fhaften hat Statt bey dem Vorſtande der mes 
dieinifchen Section, und für die Vorleſun— 
gen an der mebdicinifch + practifchen Schranz 
ſtalt bey dem Vorſtande dieſer Anſtalt. 


Königliche Akademie der Wiſſenſchaften. 
C. v. Weiller. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Auf erfolgte Quiescirung des 7ꝛjaͤhri⸗ 
gen Officialen ben dem Oberpoftamt Nuͤrn⸗ 
berg Balentin Keim, und erfolgtes Ableben 
des bey dem Oberpeftamt Augsburg geftan: 
denen DOfficialen Franz; Emmerich, wurbe 
duch Allerhoͤchſte Entfhliefung vom ar. 
Septemöer ber Official Michael Förftl von 
Aſchaffenburg an das Oberpoftamt Augsburg, 
der Official Ehriftian Schaller aber von 
Erlangen an das Oberpoftamt Nürnberg ver: 
ſezt. Der Pojtaccefift Bernhard Trapp 
wurde als Official bey dem Poftamt Afchaffen: 
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burg, der Lieutenant im 1. Linien Snfanterier 
Regiment Heinrich Auguft Cramer als 
Eommis bey der Inſpeetion fahrender Por 
ften in Nürnberg; ber Zeitungs: Erpebditor 
bey dem Oberpoſtamt Nürnberg Johann 
Müller als zweyter Revifor und Commis 
dafelbft angeſtellt; ber fuppernumeräre 
Revifor bey den Oberpoſtamt Nürnberg 
Wilhelm Freyherr von Sedendorf aber 
proviforifh als Official auf die Poftverwal: 
tung Schweinfurt und der bey der Juſpektion 
fahrender Poften in Nuͤrnberg geftandene 
Commis Karl Wilhelm Freyherr von Rei: 
tzen ſtein proviforifh als Official auf die 
Pofverwaltung in Erlangen verfeßt. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 27. September d, J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung den Landrichter 
zu Hof Johann Gottfried Engelhard auf 
fein Anſuchen feiner gefhwächten Gefundheit 
wegen in den Ruheſtand zu verfegen geruht. 


Durch Allerhöchfte Entfhliefung vom 
30. September d, J. wurde der zweyte Affes 
for des Laudgerichts Uffenheim, Andreas 
Heinrich Langenfaß in Quiesconz verfeßt, 


Seine Majeftärt der König ba: 
fen vermög Allerhoͤchſter Entfchließung vom 
3. Dftober d. J. dem Landrichter Herr: 
Lein zu Homburg in Anbetracht feiner mifis 
lihen Gefundheits Umſtaͤnde die Quiescen; 
zu bewilligen und an feine Steife den bishes 
rigen Landrichter zu Kaltenberg Karl 

(go *) 
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Huberti zu berufen, — zum Landrichter von 
Kaltenberg, den Landgerichte-Aectuar zu Ges 
minden Joſeyhh Burfard zu ernennen, — 
die erledigte Landrichterfielle zu Aura dem 
Landgerichts » Afruar Auguft Feßel zu 
Eyerdorf zu verleihen, — und den geprüfs 
ten Rechtspracticanten Franz Kliem zum 
Landgerichts s Aftuar in Gemünden zu ernens 
nen gerubt, 





Verleihung der "goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeftdrt der König has 
ben vermög an bie Königl, Megierung bes 
Afarkreifes, Kammer des Innern, unterm 30, 
September d, J. erlaffener Allerhöchften Ent: 
ihliegung dem Pfarrer zu Oberhummel, Lands 
gerichts Freyſing, Priefter Theophilus Hu e b⸗ 
pauer, in Anerkennung ſeiner vorzuͤglichen 
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Verdienſte, welche ſich derſelbe in einer Reihe 
von *uͤnfſig Jahren um Staat und Kirche 
erworben hat, unter Bezengung der befons 
dern allerhöciten Zufriedenheit, die gol— 
dene Eivil:Berdienft : Medaille zu verleihen 
geruht. | 





Kurs der Bailerifhen Staats » Papiere, 


Augsburg dem 7. October 1824, 


— — 








Briefe. ı Geld, 
— — — 
Oblig.m.Coup.à 4 0/0 954 03 
bitto a5 00 | 102 1014 
Land: Unlghen ..... | 103 1023 
Hppothel: Unweif. .. | 1014 101 
Lott.Looſe A-D a4 0fo | 102% 1014 
dito E-Ma4 oſo 105} 1055 
bitte umverzindliche | 100 | 99 


” Negierungd 
und 
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Muͤnchen, Mittwochs den 13. — 1824. 





50. 





Inmhalt. 
Königl. Allerhoͤchſte Eutſchlkeßung: Ebſchied für den Landrath im — über feine Ber: 


bandlungen vom 15. bis 22- Juny 1824. 
König. Minifterials Entfhliefung: 

Stadt Mürnberg betreffend. 
Belanntmahungen: 


Die ordentlihen @rfahwahlen für Gemeinbeftellen der 


Ordnung der Worlefungen an der Aönigl; Univerfität gu -ärgburg,, fr das 


Winter: Semefter 1863; — Pfarrey» Erledigung; — Pfarreyens und Beneficien» Verleipungen und 
Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗Nachrichten; — Verleihung der goldenen Werbienft » Medaille. 





K. Aller hoͤchſte Entſchließung. 


(Abſchied fuͤr den Landrath im Rheinkreiſe, 
über feine Verhandlungen vom 15. bis 
22. Juny 1824.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Mir haben Uns über. die Verhandlungen 
Unfers Landrathes im Rheinkreiſe vom 
. 15. bis 22, Jung d. J. Vortrag erflatten 





‚faffen, und ertheilen hierauf nach Verneh—⸗ 


mung Unſers Staatsrathes, Unfere Ent: 


ſchließungen, wie folgt: 


L. Ä 4 

Abrehnung für das Jahr 183%. 
, Danach dee vom Landrarhe vorgenom: 
menen Revifion der Kreisſonds⸗Rechnungen 


‚Über das Verwaltungs: Jahr. 1853 die Ges 


fammt » Summe der Einnahmen: 694,088 fl. 
und zwar —8 


(70) 


EL 1 Zee SEE Tee ze 
—. . # gi 
ben den Fonds *8 
ber Nichtwerthe. 
„Verwaltungskoſten 471,060 13⸗1 
J a 52,500 +,30 # =; 
olksſchulen . 
für den Katafter . 
» 9» Straßenbau 48,004 734 3 - 
„» » Rheindammbau 18,605 + 28 s - : 
Day die Geſammt-Summe ber 
Ausgaben. + +» 634,692]. 35 fr. 3pf. 
und zwar e 
bey den Fond - -- - — - 
ber Miichtwerthe . 0,209 fl. 22 fr, - bl. 
„Verwaltungskoſten 428,072 3 33 # - : 
» Studien » Anftalt 
Bolksſchulen + 
für den Katafter . 
3 9, Straßenbau 48,004 4 Ir =: 
ı» Rheindammban 31,487 3111⸗ 


beträgt, und bey din Fonds der Verwal; 


| tunge noſten als.¶ Auoſiaade fe Vorſchaſe 
an die Gemeinden, wegen Schufhausbais.. ., 


ten 34,619 fl. 48 fr, liquibire find; 


nämlich aus dem Fond der attribuirten 


Polizey: Strafen. 33,619 fl. safe, 
‚ und ausden Fonds der Preloͤvoments / Ruͤck⸗ 


ftände von 1815 bis:1825 1000 f.— Er, = 


fo verbleibt nach Abzug diefer Vorſchuͤſſe 
und der Abgänge bey dem eigentlichen Wer: 
waltungsfoften mit 8330 fl, 42 fr. -5 pf., 
bey den Rheinbaufonds mit 12,880-fl, 3 Er, 
Upfe/ zur Ueberiragung in die Rechnung 


bes Jahres 1833, ein Aeno/ eſtand von 


24,775 fl. 38 fr. 1 pf. 


- 
= 
— 9 


16,047 fl. 88 fr. Apf. 


56,2000 262 F 
31,36248⸗3 


37.804: 25 425 
505,226 ‚24 Ir — 
30,394 ⸗ 27 1 1 "nr 


> 
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2 Wis die Erinnerungen bes Landrachs 


Über einzelne Einnahmen und Ausgaben 
betrifft, fo bat 
“"g) Unfere Kreisreglerung bereits die Wei⸗ 


fung erhalten, die zur Staatscaſſe er⸗ 
hobenen Steuerbenfchlägevon nachtraͤg⸗ 
fih verkauften Waldparzellen, den 
Kreisfonds erfeßen zu laffen; 
b) die Erinnerung bes ydrathe wegen 
- Bertechnung des Pen —28 — 
von dem Quieſcenz-⸗Gehalte des vors 
maligen Armenhaus: Directors Horir 
findet ihre Berichtigung in dem eigenen 
Prorofoll der erften Sitzung des Lands 
raths vom 18: Juny d. I. ; 
c).bie irrig in die Kreisfonds: Rechnung 
aufgenommene Ausgabe auf den Transs 
port des noch nicht abgeurtheilten Adam 
Glas von Lanpftuhl, wird als zu den 


Criminalkoſten gehörig, aufdie Finanz 


‚Rechnung. überttagen werden; 


a) die Vorausfegung des Landrathes, bins 


ſichtlich eines? angemeſſenen Beytrags 
von Seite der Forſtoerwaltung, zur 
- Herjtellung der Bienwaldswege ift ganz 
richtig/ indem zwey Drittheile der Kos 
ſten für - ‚bie Erdarbeiten und die Ber 
kieſung biefer Wege von dem Ögeitäter 
getragen werden; 
e) bie, Hinfi ichtlich, der Unterftägung der 
Gemeinden, zur Herftellung ihrer Pfarr⸗ 
haͤuſer von dem Candrarhe bemerften 
Rückſichten, > wird Unſere Krelsregir⸗ 
rung, fo wie es bisher bereits geſche⸗ 
hen iſt, von-felbft beächteng - + i 
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f) die Ausgaben für) Verfertigung einer 


‘ neuen Karte bes Mheinfreifes, werden 
dem ıKreisfonde durch den Erlös der 
Karte erfeßt werben; — 


g) hinſichtlich der Koſten für: — 


der Forfifieäfliäge; wollen Wir Unſere 
Kreisregierung anweiſen, daß fuͤr die 
Zukunft durch die Anwendung des Ges 
faͤngniſſes als Zwangsmittel zur: Bey⸗ 
treibung· der Geldſtrafen bey Forſtfre⸗ 
veln, die Gefaͤngnißkoſten — ver⸗ 
mehrt werden;. 

den Vorſchlag, den der kenttech aus 
Anlaß der wahrgenommenen Verſchie⸗ 
denheit der Verpflegungskoſten der Ge⸗ 
fangenen im, den Bezirks⸗ und. Can⸗ 
tons⸗Gefaͤngniſſen, auf Einführung 
eines: dießfallfigen Negulativs gemacht 
hat, wird Unfere Regierung, mit Rüds 
fiht auf die in diefer Beziehung obwal⸗ 
tenden Anftände in nähere Erwägung 
‚ ziehen. Dem Verlangen des Lands 
raths, daß ihm bey feiner nächften 
Verfammlung die Rechnung uͤber bie 
Arbeitsanftalt in dem Corrections hauſe 
zu Speyer vorgelegt werde, wird ent 
-fprochen werden; 


i) was ben: Katafler betrifft, fo 2 


Unſere Kreisregiernng die Vorlegung 
des ZahlungssRegulatigs beſchleunigen/ 
und dabey, wo es nur irgend thunlich 
iſt, die Zahlung in Accoxd einfuͤhren, 
wozu die Mittheilungen der Katafters 
Commiſſion geeignete — ges 
ben werden, 223 
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Da die Staarswälder in der Regel: 


» nicht vermeffen werden, fondern ihre 


äußere Begränzung fich von felbft Durch 
die Vermeſſung der umliegenden Grund: 


* ftücfe ergiebt; fo kann ein Beytrag bes, 
Er Aerars zu den Vermeſſungs ⸗ Kof 
. ber Kegel nicht Statt finden, 
hingegen Staatswaldungen  befonders 
auch nah Abtheilungen in ihrem In⸗ 


en., im 
ücden 


nern vermeſſen, ſo wuͤrden die beſon⸗ 
dern Koſten dieſer Detailvermeſſung 
vom Aerar zu tragen ſeyn. Wir ſehen 


dem Berichte Unferer Regierung über 
die etwaige Vornahme ſoicher Vermeſ⸗ 
— ſungen, und des Koſten⸗ Beytrages ent⸗ 
gegen. Den “Antrag des Landraths, 


wegen einer der Vermeſſung ſogleich 
nachfolgenden Claſſifikation, wird Unſere 


Kreisregierung in Berathung nehmen, 


und Uns über die zweckmaͤßige Aus: 


‚nr führung, zugleich als Vorbereitung für 


das ‚fünftige ; — * a. 


- ‚Armen ; Anftalt auch: jene 


abgeben; 


X) die Erinnerung des — uͤber 


die baldige Einrichtung der Fohlenhoͤfe 
fuͤr das Landgeſtuͤt, wird ———— 


I werden; 


1 


* nach dem Wunſche bes —— u 


ben Wir die Bewilligung ertheilt, daß 
bey der MWerwaltung der allgemeinen 
Koftens 
Rechnungen, welche: ben Betrag von 
4fl. 40 kr. überfteigen,, auf Frenpapier 


. „angenommen werben, 
(7*) 
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ef AM. 2 
Steuer-Vertheilung für das 
Jahr 103%. R 

Zur Steuer : Vertheilung für 182$, ftelle 
ſich die Principal: Summe nach 430 fl. 3 fr. 
Zugängen für verkaufte Waldparzellen, und 
zı fl. 40 fr. Abgängen, auf 742,267 fl. 
52 Pr; wonach das Steuer» Procent, mit 
Einſchluß der 130,000 fl. Familiens und 
Mobiliar-Steuer,in runder Zahl auf, 3,722 fl. 
feftgefeßt wird, 

Auf den Antrag des Landraths, wegen 
Beftimmung des Taglohnfaßes für die Per: 
fonal » Steuer, wird Unfere Regierung im 
nächften Jahre den gehörigen Bedacht 
nehmen. 

e in. 
Beſtimmung der Kreisfonds 
füuͤr das Jahr 1854. 

Wir genehmigen den vom Landrathe 
ausgeftellten Voranſchlag der aus dem Kreiss 
Sonde zu beftreitenden Verwaltungs sAuss 
gaben im Jahre 1874 in folgenden Anfägen, 
nämlich : 

4) für das Appellationsgericht 
31,180 fl. — fr. 
bie Bezirfsgerichte 30,540 ⸗ 
„Friedensgerichte 0,439 + 
„» Suftizgebäude "1,420 F 
das Rehnungs:Coms - - 
miffariat des Innern 5,192 : 
bie Communals Bau: - 
Anfpecion » 3,700 5 
7) das Kreisarchiv 1,700 > 


2) » 
3) » 
4) ”„ 
— 5) ” 


— — 
12 : 
32: 


10 > 
6) „ 


43) für d. Bezirfsweg: Fond 4,000 : 
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8) für die Land : Commiffdr 7— 
riate...40/0bo fl. 361 ee; 
9) „das Medieinalweſen 19,160 + 6 : 
10) ,„ die Gefängnißs An: 
Ä ftolten . » +. 60,000 ; 
» Eafernirung der Gend’ars 
metie .. .' . 3,974⸗ 
„die Armen⸗Anſtalt zuFran⸗ 
kenthal, Unterſtuͤtzung außer 
dem Haufe, Findel⸗ und vers: 
laffene Kinder, und Taub⸗ 
ftumme. 2... 47,500 5 


11) 


12) 


14) „ bie Baumfchule zu 
Speyer . 1,000 % 
„» das Landgeſtuͤt zu 
Zwenbrüden . 
„» Stipendien . 3,609 : 
„die Kreiscaffe . 4,350 : 
„die Bezirfscaffen 9,800 ⸗ 
„ ben Auiescenz⸗Gehalt 
bes Gerichtspräfidenten 
Goßweile . 1,252 : 
„Penſionen und Alimens 
tationen der Wittwen 
und MWaifen . 2662⸗ 
„ vermifchte Ausgaben -700 + 
„den allgemeinen Reſerve⸗ 
Fond. 1476 ⸗57 
folglich, da an-diefen Ausgaben durch Be; 
foldungs Abzüge 1053 fl. 45 Pr. gebedt 
werben, einen Geſammt⸗ Berrag zu 
525,397 fl. — fr. 
— — deſſelben werden die von 
dem Landrathe votirten 37E Steuerprocente 


16) 
7,000 ⸗ 
16) 
17) 
18). 
19) 


- nn ww 


i 53 ı 
20) 


> 
— 
[3 


21) 
2%) ns 


—— 


” 
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angenommen, in ber Hoffnung, daß durch 
erhöhte Sparfamkeit das beabfichtere Refuls 
tat fich erzielen laſſe, und mit dem ausdruͤck⸗ 
lichen Vorbehalte der Nachholung bes ſich 


als unabweislich auszeigenden Bebürfniffes, . 


da ber Landrarh die Verpflichtung hat, zu 


denjenigen Ausgaben, welche den Kreis—⸗ 


Fonds gefeßlich obliegen, aud die Mittel 
zu bemilligen. 
Hiezu kommen noch 6 Steuerprocente 


für den Straßenbau, 44 für die Unter: 


richte Anftalten,, 1 für Dammbauten, 1 für 
Nichtwerthe, folglih zufanımen 50 Pros 
cente, nebſt 34 für den Katafter, 

Es ift Uns genehm, daß von den Stis 
pendien, welche bisher für Veterinär: Zögr 
linge verwendet wurden, fünftig zwey fir 
Pharmaceuten beftimmt werben. | 

Was die Übrigen zu bem Kreis⸗Budget 
gemachten Bemerfungen betrifft, fo wird 

a) wegen des Rheindurchjtiches, und ber 
Strafe von Zwenbrüden nah Ger 
mersheim, auf die Berichte Unſerer 
Kreisregierurig befondere Entfchließung 
erfolgen, und nach Möglichkeit ber 
Fonds und Verhaͤltniſſe den Wünfchen 
des Landraths enefprochen werden; 

b) bey Vertheilung der Gehalts: Suppfes 
mente aus den Schulfonds, wird Unſere 
Kreisregierung alle Sorgfalt auf die 
genaue Beruͤckſichtigung der eigenen 
Mittel einer jeden Gemeinde nehmen; 

c) was die Koften für das Central: Ges 
fängniß zu Kaiferslautern betrifft, fo 
haben Wir Uns, unerachtet der den 
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Bemerkungen des Landraths entgegen⸗ 
ſtehenden erheblichen Motive, in Ruͤck⸗ 
ſicht der von Unſerer Kreisregierung 
entwicfelten Billigkeits: Gründe, für 
den vorliegenden Fall bewogen gefunden, 
ben aus den Kreisfonds noch rücjtäns 
digen Betrag von 20,031 fl. 9 fr, 
fo wie auch die Koften der erften Eins 
richtung zu übernehmen, ‚wogegen alles 
dasjenige, was fih in den Bezirks: 
Gefängniffen, und insbefondere in ber 
Strafanftale zu Speyer, Brauchbares 
und Entbehrliches vorfinder, für das 
Central: Gefängniß benugt werden foll. 
Die von dem Landrathe in Antrag 
gebrachte Minderung der feftgefegten 
Befoldung eines fünftigen Inſpectors 
des Central: Gefängniffes, haben Wir 
ben ‚Gehalts: und Dienjtes : Verhälts 
niffen diefes Beamten nicht angemejfen 
gefunden: die übrigen Erinnerungen, 
in Bezug auf den Entwurf der Orgas 
nifation und innern Einrichtung Dies 
fer Anftalt, werden gehörig beruͤckſich⸗ 
tiget werben, 
IV, 
Befondere Wünfde 
a) Ueber den ohnehin nur mit der größs 
ten Vorſicht volljogenen Verkauf der 
Staatswald: Parzellen wird die Kreiss 
Regierung noch befonders berichten. 
b) Was die von dem Landrathe geaͤußer⸗ 
ten Wuͤnſche um Herftellung eines 
freyern Handels:Verfehrs, als Mittels, 
den finfenden MWohlftand wieder zu 
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heben , betrifft, fo wiederholen Wir 
die landesvaͤterliche Verſicherung, daß 
Wir es Uns angelegen laffen feyn wer⸗ 
den, zur Erreichung dieſes Zweckes alle 
nach den Umftänden mögliche Fürforge 
zu treffen. 

ce) Dem Wunfche, wegen.der verheimlich: 
ten Dominikalien, ift indeffen entfpros 
chen worden, 
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Schlüßlih geben Wir dem Landrathe 
über die Einfihe und Ordnung, welche ders, 
ſelbe mit eifriger Mitwirfung zu allen Maßs 
regeln für das Wohl bes Landes, und bes. 
währter treuer Anhänglichfeit auch in ber 
dießjährigen Sitzung an den Tag gelegt 
hat, Unfere Allerhöchfte Zufriedenheit zu. 
erkennen, 

München den 4. October 1824, 


Marimilian Joſeph. 


Sraft v. Meigersberg; Graf v. Rechberg; Graf v. Thürheim ; Frhr. v. Lerchenfeld; 
Graf v. Thrring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot. 


Nah dem Befehle 


Seiner Majeftät des Koͤnigs: 


8. Miniſterial⸗Entſchließung. 
Staats-Minifterium des Innern. 


(Die ordentlichen Erfagwahlen für Gemeindes 
Stellen der Stadt Nürnberg betreffend. ) 
Se, Königlihe Majeſtaͤt haben 

alfergnäbdigft geruht, den jüngften ordentlis 

chen Erfagwahlen für Gemeinde: Stellen 
der Stadt Nürnberg, woben 
ber erfte rechtsfundige Bürgermeifter, Ja⸗ 
eob Friedrich Binder, und der rechtss 
Fundige Magiftrats : — Rudolph 
Schaͤffer, 
in ihren bisherigen Stellen — die erneuerte 
Wahl beſtaͤtiget, dann 
Johann Friedrich Junge, Großhändler, 
Johann Samuel Drath⸗ Fabri⸗ 
kant, 


Egid v. Kobell. 


Michael Joſeph Schmid, Buchdruckerey⸗ 
Befiger, 
Earl Gottfried von Grundherr, Reali⸗ 
täten» Befiger, 
Earl Chriſtoph von Hars d orff, Reali⸗ 
taͤten⸗ Befiger, und 
. Alerander Baumann, Bad: Inhaber, 
als bürgerlihe Magiftrats: Rärhe gewählt 
worden find, die Allerhöchfte Genehmigung, 
und den bezeichneten — die Be⸗ 
ftätigung zu ertheilen. J 
Muͤnchen den 7. October 1824. 


Seiner —— Majeftär 
Alterhöchften Befehl: 
Grafvon Thürheim. 
Durch den Minifter: 
ver General: Secretär, 
5. v. Kobell, 
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Belanutmahungen. 


Drdnung 


der 
Vorleſungen aufder Königlichen Univerfitätzu 
Würzburg, 
für das Winter: Semefter 183. 


Die Vorlefungen fangen am 2. November an. 
1. Allgemeine Wiffenfchaften. 


4. Eigentlih philofophifge 
Wiffenfhaften. 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie des alademis 
ſchen Studiums überhaupt, 

Profeſſer Meg, nah feiner, feinem 
Grundriſſe dee Anthropologie in pfochifcher 
Hinſicht, und innerhalb der Grenze deffen, 
was der Philofophie zur Orundlage dient 
(Würd. 1821, bey Bonitas) vorgedruckten 
"Mede „über den Zweck, Umfang und Gang 
"des afademifchen Studiums überhaupt“ zur 
"Einleitung in feine Vorträge über die Phis 
loſophie, inden erften Wochen des Semefters 
wöchentlich fünfmal, von 9 — 10 Uhr. 

Profeffor Wagner, diefelbe, nad) feis 
“nem Spftemdes Untereichts (Aarau 1822,8.) 
als Einfeitung zu feinen Vorleſungen über 
theorerifche Phitofophie. 
2) Philofophier 

a) theoretifche. 

a) pſychiſche Anthropologie und Logik; 
Profeſſor Mek,'jene nach feinem obens 
genannten Grundriffe; diefe nach feinem 
Handbuche der Logik (2te Ausgabe, Bamb. 
und Wuͤrzb. bey Goͤbhardt 1816), jede drey⸗ 
mal wöchentlich, von 9— 10 Uhr. 
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RB) Metaphufif, 
Profeffor Meg, mit Hinweifung auf 


I 3. Fries „neue Kritit der Vernunft“ 


(Heidelberg bey Mohr und Zimmer 1807), 


‚wöchentlich fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 


y) tbeoretifche Philofophie, enthaltend 
Metaphyſik, Logik, Anthropologie 
und Aeſthetik, 


| Profeſſor W agner, woͤchentlich fünfmal, 
von 9 — 10 Uhr, 


b) practifche, als Naturrechk, Ethik und 
Religionswiffenfhaft, 

Profeffor Meg, mit Hinweifung auf 
Bauers Lehrbuch des N. R., undauf Kant's 
metaphnfifhe Anfangsgrimde der Rechts— 
und Tugendfehre, wöchentlich fünfmal, von 
5— 6 Uhr. 

e) Pädagogik, 

Profeffor Fröhlich, nach Sailer: Ueber 
Erziehung für Erzieher, täglich von 11— 
12 Uhr, oder in einer anderen paffenden 
Stunde. 


B. Marhematifche und phyſikaliſche 
Wiſſeunſchaften. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie des mathe⸗ 
matiſchen Studiums, 


- Profeffer Schoͤn, im Anfange feiner 


anter Nro. 2, genannten Vorleſungen. 


2) Meine allgemeine Größenlehre, vder Buchs 
, ‚ftabenrechnung und Algebra, 
Derfelbe, nad eigenem Lehrbuche (2te 

Auflage, Wuͤrzb. bey Stahel 1824), täglich 

von 10—11 Uhr. 

Die Geometrie und Trigonometrie trägt 
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Derfelbe in der Regel im Sommer: Se 

meſter vor, 

3) Glementar = Algebra, oder flatt berfelben 

“ Geometrie und Trigonometrie, 

Profeffor Meß, privatissime; jene nach 
feinem Handbuche der Elementar⸗Arithmetik, 
in Verbindung mit der Elementars Algebra 
(Bamb. und Würzb. bey Goͤbhard 1804); 
diefe nach Lorenz, wöchentlich fünfmal, von 
2— 3 Uhr, 

4) Höhere Analvfis und höhere Geometrie, 

Profeffor Schön, nah eigenen Lehr: 
büchern, täglih von 4— 5 Uhr, 

5) Sphärifche und theoriſche Aftronomie, mit 
einer kurzen Gefchichte der Sternkunde, 
Derfelbe nah eigenem Lehrbuche 

(Nuͤrnb. bey Felsecker 1811), wöchentlich 

dreymal, von 2— 3 Uhr. 

6) Naturgefhichte,, 

Peofeffor Rau, Diineralogie, nach vorans 
geſchicktet Einleitung zur gefammsen Natut: 
Funde, fünfmal woͤchentlich, Nachmittags 
von 2—3 Uhr, nah eigenem Lehrbuche 
(ste Auflage, Würzb, bey Stahel 1824). 
7) Theoretifche und Erperimental = Phyfil, 

Profeffor Sorg, nach Kaftner’s Grund: 
riß ber Experimental: Phnfif (2te verbefferte 
Auflage 1820) täglih von 10 — 11 Uhr. 


8) Syſtem der Chemie, durch Verſuche und 
oft ” er ie ‚mit Rüdfiht auf „von Martens Grundriß 


Präparate erläutert, 


Derfelbe, ic a and, von 
3 — 4 Uhr. 
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c. Hiftorifhe Wiffenfchaften. 
1) Weltgeſchichte, 

Profefor Wagner, wöchentlich fünfmal, 
von 11— 12 Uhr. 

Profeffor Berks, nad eigenem Plane, 
wöchentlich fünfmal, von 11— 12 Uhr. 
2) Statiftif, 

Profeſſor Berks, (nad einer vorherges 
henden Einleitung über die Begruͤndung 
eines wiſſenſchaftlichen Syſtems der Stas 
tiſtik,) die Statiſtik des Königreichs Baiern, 
nach eigenen Heften, die Statiftif der übris 
gen europäifchen Staaten aber mit Rüds- 
fiht auf Haſſel's Lehrbuch der Statiftif der, 
europäifchen Staaten (Weimar 1822) woͤ⸗ 
chentlich dreymal, von 2—3, oder von 
3—4 Uhr | 
3) Staatengefhichte, 

Derfelbe, nah „Heeren’s Handbuche 
der Gefchichte des europdifchen Staatens 
Spftems und feiner Cofonien,“ und eigenen 
Ergänzungen , wöchentlich dreymal von 


2—3, oder 3 —4 Uhr. 


4) Deutſche Geſchichte, 

Privatdocent Dr. Roth, nach Mannert's 
Eompendium, wöchentlich dreymal. 
5) Baierifhe Gefchichte, 

Derfelbe, nach Hellersberg, woͤchent⸗ 
fih zweymal. 
6) Diplomatie, 

Profefior Berfs, nad eigenem Pfane, 


einer diplomatiſchen Gefchichte der enropdis 
ſchen Staatshändel und Friedensfchlüffe,“ 
von 5—6 Uhr, 
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2) Literaͤrgeſchichte, 

Profeſſor — die — 
—8* nach Bruns, oder beſondere Vor⸗ 
traͤge über die Encyklopaͤdie, Geſchichte, 
Schriftſteller und Buͤcherkunde einzelner 
Wiſſenſchaften, in Verbindung mit Nach⸗ 
weiſungen aus ber Univerſitaͤts-Bibliothek, 
von 3 4 Uht. 

8) Geſchichte der Philoſophie, 

Profeſſor Metz, in Verbindung mit ſei⸗ 
nen Vorträgen über Philofophie, und mit 
Hinweifung auf Dieterich Tiedemann’s 
Geift der fpeculariven Philofophie. 

9) Gedichte der gefammten Marhematif, 

Profefor Schön, nah _ Ent⸗ 
wurfe. 


D. Schoͤne Wiffen ſchaften und 
K a u fie. 
1) Aeſthetit, 

Profeſſor Fröhlich, am Montag, Diens 
ftag, Donnerflag und Freytag, von 3 — 
4 Uhr, oder zu einer andern ſchicklichen 
Stunde, nach eigerien Anfichten. 

2). Kunft des rednerifchen Vortrags, 

+ Derfelbe, am Mittwochen und Sonn: 
abend, von 3 — 4 Uhr, nach eigenen Ans 
fihten, 


E. Philologie 
1) Drientalifche Philologie. 
a) Sanffrit, im Beziehung u —— 
Sprachwiſſenſchaft, 
Profeſſor Frank, nach ſeiner — 
tica Sanskrita (Wirceb. 1823, Lips. ap. 
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Frid. Fleischer), mit Webung im Ueber 
fegen und Erflären verfchiedener Stellen 
aus indifchen Werfen, die in feiner Chre- 
stomathia sanskrita (Monachii 1820 —21) 
enthalten find, MEN N von 
1—2 Uhr, i 

b) Gejchichte der Sanffrit: Literatur, 

Derfelde, noch feiner herauszugeben 
den Encyclopaedia sanskrita, in der zwey⸗ 
ten Hälfte feiner Vorleſungen uͤber San⸗ 
ſtrit. 

©) Ueber indiſche Philofophie und Mythologie, 

Derfelbe, mit Hinweifung auf die in 
feiner Chrestomathia enthaltenen Originale, 
nämlich Sankara, Ananda, Manu und Ma» 
habharata, von 11 — 12 Uhr, woͤchent⸗ 
lich dreymal. 

d) Die perfi ſche Eprache, und perfifche 

Litteratur, 

Derſelbe, nach eigenem Plane, und 
in Hinfiht auf erftere, mit Beziehung auf 
Friedrih Wilfen institutiones ad funda- 
menta linguae persicae , wöchentlich drey⸗ 
mal, von 9— 10 Uhr. 

2) Biblifch »orientalifche Philologie. 

a) Unterricht in der hebräifhen Sprache, 
verbunden mit philologifch = Eririfchen 
Uebimgen, 

Profeſſor Fifher, nah Gefenius klei⸗ 
nerer Grammatik, Montags, Mittwochs und 
Freytags, von 2 — 3 Uhr. 

” 5) Unterricht in dent übrigen femitifchen Spras 
chen, mit Webungen nach Vater, 

Derfelbe, in noch zu mwählenden Stun 
den. 

(1) 
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3) Elaftifche Philologie es 

a) Geſchichte der griechifchen —— J 
Profeſſor Richarz, unter Hinweiſung 
auf Auguſt Matthiaͤis Grundriß der Ges 
ſchichte der griechiſchen und roͤmiſchen Bir 
teratur (Jena bey Frommann 1815), von 
8—9 Uhr, 

b) . Erklärung griechifcher und Aifer 

Schriftſteller. 

a) des Sophokles ——— 

erffärt Profeffor Richarz, von —9 
Uhr, (abwechfelnd mit der Gefchichte der 
- griechifchen Literatur, wöchentlich fünfmal), 
nach dem (Leipzig bey Weigel 1818) erfchier 
nenen Abdrucke ſaͤmmtlicher un bies 
fes Dichters. j 

B) Cicero de legibus, ur. 

Derfelbe, von 11— 12 Uhr. — Mit 
den Vorträgen diefer Stunde werden forts 
währende Uebungen im Interpretiren, und 
in ber philofogifchen Eritif verbunden, 





1. Beſondere Wiffenfchaften, 
— 


A. Theologie. 
1) Encyklopaͤdie und Methodologie der theolo⸗ 
logiſchen Wiſſenſchaften, 
Profeffor Buchner, von 8— 9 Uhr, 
2) Eregefe der Bibel. 
Sortfegung der Auslegung ber Evangelien, 
Erklaͤrung der Apoftelgefchichte. 
Profefor Fiſcher, täglich von 10— 
11 Uhr. 


3) Kirchengefehichte ; 
Profeffor Morig, bie Srfsice | ber 


% 
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chriſtlichen Kirche, von ihrem Urſprunge bis 
auf’die Zeiten Carls⸗ des Großen, ch eis 
genem Plane, mie Himvetfüng auf Dannien- 
meyeri inst: hist. eccles;, Montags, Frei 
tags und Samſtags, von I—h- Une. 
4) Dogmatit, verbunden nit Dogmeh-Okfegidte, 
- ferner Gefchichte'der Theologle/ m" 
Profeflor Buchner, nah Klauͤpfels Az 
ſtitutionen, taͤglich von — * 
5) Moraftheofogie, S 
Profeſſor Eyrich, nad Geishättner’s 
theofog. Moral, taͤglich von — 10 uhr. 


6) Paftorals Theologie, 

7) Homiletif, 

8) Eatechetif, 

9) Liturgik, 

10) Patrologie, 
Privardotent Dr. Bickel, nach V. 4. 

Winter, in 4 woͤchentlichen Stunden. 

11) Geiſilicher Geſchaͤftsſtyl, 


Profeſſor Mo ritz, nach eigenem piane 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 


I 


Ueber diefe Gegens 
ſtaͤude wird jedes mal 
im Sommer⸗Seme⸗ 
ſter geleſen. MW 


Im geiſtlichen Seminar werben theologiſche Diſpu⸗ 
tir⸗ Uebungen gehalten, woͤchentlich zweymal, 
Montags und Mittwochs von 4—5 Uhr, aus 

. ber Eregefe, Dogmatit, Moral, Kirchengeſchichte 
und dem Kirchenrechte abwechſelud. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
2) Allgemeine Einleitung zum zweckmaͤßigen Stu⸗ 
dium ber Staats⸗ und Rechtswiſſeuſchaft, 
Profeſſor Brendel, oͤffentlich, in den 
vier erſten Tagen des Semeſters, von 11 — 
12 Uhr. 
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2) ‚Entyflopäbie: ber-spractifchen Mechts⸗ und 
Staatswiſſenſchaft, 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf Falkb 
Rehioenehtlovadie — funfmal woͤchentlich, 
don 2—3 Uhr. — 

3) Vergleichende Rechtsgeſchichte, 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf Schwep: 
pe’s ———— fürifnrat wochentlich 
bon 68 u ‚Eure ur 
4) Naturrecht, "berbundeh” m mit Bitefoppie des 
 pofitioen "Reis, 

Profeffor Megger, nah Ban, woͤchent⸗ 
lich dreymal⸗ von —B 
5) Inſtitutionen des Amiſchen Rechts/ — 
| Profeffor Kleinfhrod, nach Makel: 
bey's Lehrbuche des heutigen roͤmiſchen Rechts, 
täglich von 11 12 Uhr, ° 
. 6) Ueber die Inſtitutionen des Eajus, 

Profeffor Seuff ext, jwegmal woͤchent⸗ 
lich, von 3 — 4 — 

7) Paudecten, 

Profeſſor Euen mus, naq Thibaut, taͤg⸗ 
lich von 11 — 12 Uhr, und 4— 6 Uhr, 
8) Deutfihes Privatrecht, 

Profeffor Metzger, nach von Keüll, woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 3 — 4 Uhr, 

Dr. Roth, nach Mittermaier, täglich von 

10— 11 Uhr. 

Derfelbe trägt auch Handels⸗ und Wech⸗ 
ſelrecht beſonders nach v. Martens vor, woͤ⸗ 
chentlich zweymal, von 2— 3 Uhr. 

2 Baieriſches Civilrecht, 

Profeſſor⸗Sem ffort, nach dem Torte des 

Landrechts, von B—g:Uhe .· 
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* Franzoͤſiſches Civilrecht, 
Profeſſor Lauk, nach dem Seege, 

täglich vonı2—3 Uhr, uhr ©. 

11) Allgemeines! Criminalrecht, 2 
Profeſſor ET. ‚ taͤglich von 


3— 4 Uhr. 


12) Lehenrecht, 2 i 
Profeffor Eueumus, nad. von Dos 

hamm's Lehrbuche bes gemeinen und baieri⸗ 

Then Lehenrechts, wechentlich fünfmal, son 

2—5 Uhr, 

13) Baierifches Staatsrecht, 
Derfelbe, nad) eigenem — er⸗ 


ſcheinenden Lehrbuche, woͤchentlich —— 


von 9— 10 Uhr. 
14) Kirchenrecht, verbunden mit Geſchichte 4 
ſelben, 

Profeſſor Morig, nach eigenem Plane) 
mit Hinweifung auf Michl's Kirchenrecht; 
und mit Beruͤckſichtigung der in Anwendung 
des canonifchen Rechts in den verfchiedenen 
Hriftfihen Staaten ftatt findenden Modis 
ficationen, täglih von 11— 12 Uhr. 

Profeffor Brendel, allgemeines (katho⸗ 
liſches und proteftantifches) Kirchenrecht, 


‚nah feinem eigenen Lehrbuche, fünfmaf 


wöchentlih, von 11 —12 Uhr. 
15) Theoriedes gemeinen biärgerlichen Prozeffes, 
mit Ruͤckſicht aufdenBaierifchen Eivilprozeß, 
Profeffor Lauk, nah Martin, täglich von 
9— 10 Uhr. 


C. Staatswirthſchaft. 
1) Encyflopädie und Methodologie der Gameral: 
wiffenfchaften, 
Profeffor Geier jun., nad Schmalz, 
wöchentlih dreymal, von 4—5 Uhr. 
27) 
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2) Staatswirthſchaft und Finanzwiffenfchaft, ' 


Profeffer Gciersen., nah 2. H. von 
Jacob's Staatsfinanwiſſenſchaft, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, von 8 — 9 Uhr. 

3) Ueber bie —— ⸗ 

Profeſſor Stoͤhr, nach Oberndorffer, 
zweymal in der Mode, von 3—4 Uhr, 
privatissime, ' - 

4) Polizeywiſſenſchaft und Polizenrecht, 

Profeffor Metzg er, mit Hinweifung auf 
von Berg's Handbuch, täglich von 10 — 
11 Uhr, 

5) Abuthſchaft, gt 

Profeffior Geier sen., nach Trautmann; 
wöchentlich fünfmal, von 2— 3 Uhr. 
6) Bergbaufunde, 

Profeffor Rau, nah Schubert, — 
lich zweymal von 11— 12 Uhr, 

7) Politiſche Arithmetik, 

Derſelbe, nach Florencourt, woͤchent⸗ 
lich viermal von 11 — 12 Uhr. 

8) Zechuologie, 

Profefjor Geier, jun., nach Hermbftäde's 
Grundriß der Technologie, fünfmal in der 
Woche von 9 — 10 Uhr. 

9) Handelswiffenfchaft, 

Derfelbe, nah Yung, viermal wis 
hentlih von 11— 12 Uhr, 
10) Givilbaufunft, 

Profefjor Stöhr, in Verbindung mit 
Straffens Bruͤcken- und Waferbaufunft, 
nach feinem gebrudten Leitfaden, fünfmal 
wöchentlich von 11 — 12 Uhr, 
11) Cameral⸗-Rechnungsweſen, 

Derfelbe,nach Hornberger, wöchent⸗ 
lich viermal von 3—4 Uhr, 
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D. Mediciniſche — a 


1) Encyklopaͤdie der Medicin. 
Profeffor Hergenroͤther, nach Eonras 
di, drehmal in der Woche von 11—12 Uhr, 
Montag, Mittwoch und Greinag. 
2) Anatomie. 
a) Hiftologie oder, allgemeine Anatomie, 
Profefjor Heufinger, nah Heufinger's 
Syſtem der Hiſtologie H. 1. weymal woͤ⸗ 
chentlich in noch zu beſtimmenden Stunden. 
b) Menſchliche Anatomie 
Derſelbe, nach Hempel, täglich v von 11 
— 12 und von 2—3 Uhr, 
e) Vergleichende Auatomie, 
Derfelbe, nach Carus Lehrbuch der 3005 
tomie, zu gelegenen. Stunden. 
Diefelbe, 
Profeffor Hergenrörher, nach Fr. Mes 
ckel's Syſtem der vergleichenden Anatomie 
(Halle 1821), Dienftags, Donnerstags und 
Freytags von 2— 3 Uhr. 
d) Pathologiſche Anatomie, 
Privardocent Dr, Jäger, nah Medel, 
fehsmal wöchentlich, von 3— 4 Uhr. 
3) Chemie und Pharmarie, 
Profefor Piel, nach be von 
5—4 Uhr. 
4) Naturgefchichte des — mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Pflanzen, 
Profeffor Helfer, nah Nees von Ejens 


- bed, dreymal in bee Woche, 


Eben fo giebt derſelbe Anleitung zum Stu: 
dium der Botanik mit befonderer Beruͤck⸗ 


ſichtigung der eryptogamiſchen Bewächfe,, .. 
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5) Phofiologie, 

Ra aau⸗ rer 
Uhr. 

. Diefeibe,, — 

Profeſſor ——— mit Se 
Hinficht. auf alle Zweige der Heihwiffenfchaft, 
nach Lehnhoſoeck s Institutiones physiologi, 
cae organismi humani, Viennae 1822, edge 


lich vong—9 uhr. | = 
Rerfetbe wird ‚elle. Samftagr * 


| 


es 


Dem in, Vateinifcher Bar mit feinen 
Zuhörern halten. e 
6) Diaͤtetik und allgemeine — 

Privatdocent Dr. Jäger, nach Seiler, 
dreymal wöchentlich von 10 — 11 rn 
7) BDarhöloge, u Eee 

Profeffor Friedreich jun. — 
Mittwoch und Freitag von g— 10 Uhr, nach 
Gmelin’s Handbuch der Pathologie. 

Privatdocent Dr. Jäger, dienmal 
wöchentlich von 10 — 11 Uhr, nach Hart: 
mann’s Theorie der Krankheit. Wien 1871: 

Derfelbe wird Sonntags von 10 — 
11 Uhr öffentlich Tefen über geographifche 
Nofologie und medicinifche Topographie nad 
Schnurrer und Mejler. 
8) Semiotik, 

- Mrof. Friebreich jun, Dienftag, Dans 
nerstag und Samftag von 9 — 10 Uhr nach 
feinem Handbuche der DE er 
chenlehre, 1824. — 


9) Materia mediea, +” 


Profeffor Ruland, mit — 


€ ERTL, 


Imere li222 
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der.. Pharmacopoea bavarica, fünfmal in 
ber Woche, vor B— 9 Uhr, 

Profeffor Hergenröther, die allgemeis 
ne Heilmittellehre nach. deffen Programm: 
Beytraͤge zur Begruͤndung einer allgemeis 
nen Heilmittellehre, Würzburg 1823, die 
beſondere Heilmittellehre nach Vogt's Lehr⸗ 
huch der Doematsbedan, taͤglich von 
4 — Uhr. where 2, mer 
10) lan F 

Profefior Heller, nach Orfila, am Mon 
tage, — und PR von 12 
Uhr. er Bet 
ri) Therapien U ai u Be nt , 

a) allgemeine, 

Meofefior —— agiid un 
2—3;Uhe nach Pfeiffer’s: —— * 
allgemeinen Therapie. 
= bYrßefondere;, 5 } 

Profeſſor FR er — 


J 


täglich von 12 Uhr. un. 


Derfelbe hält Worträge über fophifis 
tifche Krankheiten. nah, Wendt, Dienſtag 
und Donnerftag von 2— 3 Uhr 

Profeſſor Ruland, Parhofogie und She 
tapie der pſychiſchen Krankheiten, wach Neu⸗ 
mann’s Schrift: die Krankheiten des Vor⸗ 
ſtellungs⸗ Vermoͤgens, ſyſtematiſch bearbeis 
tet, dreymal woͤchentlich von 11 — 12 Uhr 
ober, zu andern zu, befiimmenden Stunden. 

Profeffor Friedreih, jun. Patholo⸗ 
gie und Therapie der Seelenſtoͤrungen nach 
Heinroth, öffentlich in noch zu beftimmens 
den Stumden. 

Profeffor Heller, über bie Behandlung 
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der Scheintobten, nach Struve; — 


woͤchentlich von — 2 ** Zr 
12) Chirurgie, 
Profeſſor Terror: 
a) theorerifche Chirurgte, nah Chelius, 
täglich von 5 — 6, zweymal von 2 —3 Uhr, 
»b) Inſirumenten⸗ Operations⸗ und Bei 
bandfehre, nach Schreger und‘ nad) eigenen 
Heften, wöchentlich dreymal von 2 — 3 Uhr. 

c) Selbftübungen in den‘ sorzäglichften 
chirurgiſchen Dpefarionen an — 
Fetten, ,ieonuae 

Profeſſor d'Outerpont, über den gegen⸗ 
waͤrtigen Standpunct der Geburtshuͤlfe, als 
Einleitung zu ſeinen Vorleſungen. 

Dexrfelbe, theoretiſche und practiſche 
Entbindungskunde, nach Sicbold, ee 
in ber Woche. 

Derfelbe hält Uebungen in ‚den ges 
burrshänflichen Manuals und Inftrumental: 
Dperationen am Phantom und an-Leichen;, 
ſechsmal in: der Woche von 2 — 3 Uhr, 
wenn ſich keine ſchicklichere Stunde ni 
. Staatöarzneykunde, 

Profeſſor Ruland, nad. feinem Ent 
töurfe y viermal wöchentlich, von 3 — 4 
15) Medicinifche Clinik. 

Profefor Schönlein, im — 
pitale, täglich von 9 — 10 Uhr. 

Profeſſor Vend, ambulante Efinif, nady 
dem Plane der Ärztlicher Befuchanftalt vom 
Jahre 1820, täglich v. 3 — 4 Uhr. 

16) ‚Ehiringifche Clinik, 
Profeffor Tertor, im Julius s Hospitale 
täglich-von 10— 11 Uhr. net 


Ber |) 


4% } 
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* Geburtshuͤlfliche Clinik, 4 ur 
Ptofeſſoe dButtepont/ in Verbindung 
mit Touchir⸗ Uebungen, und der ſpeziellen 
Therapie der Frauenzimmer-Krankheiten: 
die Clinik zu jeder Stunde, in welcher die 
Geburtsfaͤlle ſich ereignen; bie ze 
viermal in der Woche von; 8- * * 


18) Beterinar Meblein, — 

Profeſſor Ryß, die Krankheiten und * 
chen der Hausthiete mit beſonderer Rück 
fi cht auf Diedikinntz und Por; Anſiatten, 
nad) eigenen fee, böd ih —* 
von 2—3 Uhr. 

’ n. Feri,nengile Gen Hat +3 
Die: Univerficäts» Vibfiochet fteht Mons 
tags, Dienftags, Donnerftags, ‚Freitags 
und Samftags, früh, von ¶ — 12, und Nach⸗ 
mittags am. Montag, Dienſtag, Donner⸗ 
flag und, Freitag von 2 — 4 Uhr offen. 
Die Inftrumenten : Sammlung für Chis 
xurgie ſteht Mittwochs und Be von 
1,2 Ube offen, - 


Schöne und bildende Künfte: 
Seichnungsfanft: Köhler. | 
Kupferſtecherkunſt? Bitthaͤuſer. 
Spraden : 
Ehpufhr,rhjöheinb ringe: Site 
Erereitienmeifter: TR 
Schreibkunſt: Kette, 
Meitkunft: Ferdinand, 
ee Keug, ans 
iulluinierg, Mu And 3700. 


Pr 
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— Pfarrey⸗Erledigung. — 
4 yes —— 13 - I 0 9) 
JIm Ober⸗Donaufreiſe: 

Die Pfarrey Illdounf. 

Die in der Didcefe Augsburg und im Koͤ⸗ 

— ——————— und Dekanate Rain 

Negende id 270 Seelenzaͤhlende RRetes 

su dorfift in Erfedigung gekommen. 


° Die Erträgniffe ber Pfarren berechnen 
fih im Ganzen auf agrfl, 55 fr. 3Pf und 
beftehen: 

&) im Geld vom Königlichen Rentamt und 
bon ber Localſtiftung 36 fl, 31 kr. — 
"H-in den Stofgefällen eirea 20 fl. — 
ec) in ber Naturalgetreid⸗ Comprien; au 
aa): 14 — Roggen, 


bb) 4: 3 Di. Veeſen, 
Ee). 3 * Gerſte, 
dd) 18° „oe „Haber, 


.d) in dem Mugen von dem Pfarrwidbum, 


e) in dem Zehent und, — Ren 
j ten, 


Zu den Laſten der € Pfarren — 
A. bie Steuern zum Königlichen Rentämt 
arfl, 46T Mr Grund⸗ 
2, 2% : Haus 
Ts +: : Dominical: 
1: 30. s Familien: 


28 fl. 50 fr, 3 die 


Steuern. 








B. Die Dioceſan-Abgaben zu 4 fl, nebſt 


1 Megen Roggen für den Capitelboten, 
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Pfarreyen⸗ und Benefitien⸗Ver⸗ 
ſeldungen und u aa 
Se. Majefke der König — 

am 6. Oetober d. J. die Pfarrey zu Re⸗ 





gen, Landgerichts gleichen Namens, dem 
‚bisherigen Pfarrer gu Seebad), Landgerichts 
Deggendorf, Priefter Michael Hafner 


zu verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
f algenden Praͤſ entationen die Landesfuͤrſtliche 
B eſtaͤtig ung zu ertheilen geruht: 

am 5. October d. J. der von dem Herrn 


Fuͤrſten zu Schwarzenberg, auf die erledigte 


Stadepfarrgg Markebreit, Dekanats Mais 
Bernheim ausgeſtellten Pröfentation, für den 
bisherigen Pfarrer zu Segnitz, Dekanars 


Kleinlangheim, Wilhelm Auguſt Heinrich - 


Lehmus; 

am 6. Oetober d. J. der von den Pas 
tronen der combinirten Pfarrey Thumſenreuth 
und Krumenab, Freyherrn von Lindenfels 
und Poftmeifter von Grafenftein, auf die 
genannte Pfarren ausgeftellten Präfentation, 
für den Pfarramts, Candidaten Albert Franz 
Volkmar Heinrich Reinhart, aus Floß. 
—— —— 

Dienftes ⸗Nachrichten. 
Se. Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 16. September d. J. den Director 
bey dem Königlichen Obers Appellationss 
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Gerichte, Clemens Wenzgesfäus Freyherrn 
von Frenbergs Eifenberg, im die Zahl 
Allerhoͤchſt ⸗ Ihrer Kämmerer aufzunehmen, 
und zugleich demſelben, da er als Großher⸗ 
:zoglich » Würzbnrgifchet. Kämmerer mit dem 
‚erwähnten Großherzogthum in die diesfeitis 
‚gen Dienfte uͤbergetreten, die Einteihung 
unter die Königlichen Kämmerer von biefem 
Zeitpunete an zu betwilligen geruht. 


St. Majeftät der König haben 
vermoͤg unterm 2. October d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung, den Director des 
Kreis: undStadrgerichts zu Amberg, Michael 
Schieder, zum erften Director des Kreiss 
und Stadtgerichts zu Regensburg allergnaͤ⸗ 
digſt ernannt, und die hiedurch bey dem 
Kreis: und Stadtgerichte zu Amberg erle⸗ 
digte Directorsftelle, bem Kreis: und Stadt: 
gerichts⸗Rathe Peter Schleich er n Wuͤrz⸗ 
burg verliehen; daun dem Advokaten Frie⸗ 
derich Furkel zu Heidenheim, die nachge⸗ 
ſuchte Etlaubniß, ſeinen Wohnſitz in — 
zenhauſen zu nehmen, ertheilt. 


Ferner wurde, vermoͤge Allerhoͤchſter Ent⸗ 
ſchließung von eben dieſem Tage, der Ober⸗ 
zollbeamte, Earl Freiherr von Koͤpelle zu 
Kleinphilippsreut, auf-die erledigte Oberzoll⸗ 
beamten⸗ Stelle zu Simbach verfegt, und 
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die dadubch offen werdende Oberjollbeamten⸗ 
Stelle zu Kleinphilippsreut dem Con⸗ 
trolleur bei dem Oberzoll⸗ und Hallamte 
Burghauſen, Georg Forſtlechner, pro⸗ 
viſoriſch übertragen; ſodaun der Oberjoll⸗ 


beamte Kohl- zu Neukirchen als Oberbeam⸗ 


ger zw dem Hallamte in Lohr verſetzt, die 
EonsrofleussStelle bey dieſem Amte dem Bei⸗ 
zollbeamten Kres zu Burgfinn, und die 
Stelle des leßtern, dem Zollauffeher Bun 


der zu Kreuzwertheim, beiden proviſoriſch, 
— 





Serteibung Fr SR Ber 
dienſt⸗Medaille. er 


Se. Maje ſtat der König haben 
vermöge an die Königliche. Regierung des 
farfreifes, Kammer des Innern, unterm 
7. Detober d. J. erfaffener Allerhoͤchſter Ents 
ſchließuug, dem Pfarrer zu. Sangenpreifing, 
Landgerihrse Erding, Priefter Wolfgang 
Breitenbach, in Beruͤckſichtigung der ans 
gerähmten vorjüglichen MWerdienfte, welche 
fich derſelbe in einer Reihe von fünfzig Jah⸗ 
ren um Staat und Kirche, und inshefons 
dere um bas Schulwefen ermorben bat, uns 
ter Bezeugung der befondern allerhöchften 
Zufriedenheit, die goldene Civil Vers 
dienſt ⸗/ Medaille zu verleihen geruht, ; 
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Intelligenz 


fuͤr 


Koͤnigreich 





Regictungs- * 


Blatt. 


das 


Baiern. 





39. 





Muͤnchen, Sonnabends den 16. Oktober 1824. 
5% un h alt 


Bekanntmachungen: Königliche Betätigung der ordentlichen Erſatzwahlen für Gemelnde «Stellen der 
Stadt Bairenth betr.; — Pfarreyen. und Beneficien s Erledigungen; — Ausjug aus der Adels— 
Matrikel des Königreihe; — Dienftes » Nachrichten; — Kurs der Baierifhen Staatd : Papiere 





ArmeebefehT vom 12. Oktober d. 9. 


vom 14. Ditber d. J. — 


— —— — —— — 





Armee-Befehl. 


Mänchen den 17. Oktober 1824. 
1 


Da Rittmeiſter des 4. Chevauxlegers⸗ 
Regiments Friedrih von Flotom, Adju⸗ 
tant des Commandanten der 2. Armee: Dis 
viſton, erhielt die Erlaubniß, den Königl. 
Franzöfifchen Orden der Ehrenfegion anzus 
nehmen und zu tragen, 


2 
Angeſtellt wurden: 
ber Unterlieuterant à la Suite Mar, 
Joſeph von Louiſenthal definitiv im 1. 
Chevaurlegers s Regimente; — Carl ren: 
here von VBenningen als Junker im 
Garde du Eorpes; — und Detav Graf v. 
Degenfeld als Junker im 4, Chevaur: 
legers : Regimente, 
$. 3. 
Verfegt wurden: 
Der Dberft Georg Hora dam vom 10. 
(2) 
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zum 13, Linien: Infanterie Regimente; — 
die Majore Mar. von Thiered vom 9. 
zum 13.5 — Sofeph von Drouin vom 
8. zum 15. Biniens Infanterie s Regimente; 
— Clemens Graf von Leiningen vom 
Artillerie » Regimente zur Zeughaus: Haupts 
Direktion ; — die Hauptleuse Joſeph Gröbl 
vom 5, zum 15.5 — Michael Lechleitner 
vom 7. zum 5.5 Joſeph Eueger vom 7. 
zum 15.5 — Sigmund Freyherr Strom: 
mer von Reichenbach — und Mar. v. 
Gropper vom 9. zum 5. Linien s nfans 
terie: Megimente; — Georg Graf Dfen 
burg vom 12. Linien» Snfanterier zum 
Grenadier : Garde Regimentez; — der Ritts 
meifter Mar. Schön vom 2. zum 1. Cher 
vaurfegers : Negimente; — ber Dberlieutes 
nant Ehriftian Winneberger vom 10. 
Linien : Infanterie: Negimente zum 2. Jägers 
Bataillon; — die Junker Lothar Freyhere 
von Gebfattel vom 2, — und Gotts 
fried von Tannftein vom 12. Linien-In— 
fanterier zum Grenadier » Garde: Regimente. 
$. 4 

Befördert werben: 

zu Oberften: 

die Oberftlieutenants Friebrih 9. Öreis 
im Örenadier « Garde :Regimente — und 
Peter Becker, 3.3. Referent im Staates 
Minifterium der Armee, im Ingenieurcorps; 

zu Oberfilieutenants: 

die Majore Friedrih von Mann im 
Örenadier s Garde s Regimente;s — Carl 
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Kirchhoͤfer vom Grenabier» Gardes im 2. 
Linien + Infanterie- Regimente ; — Johann 
Baptift, Graf von Khuen im 1.5 — 
Wilhelm von Baligand vom 1. im 12.5 
— Dominic Lebſchée im 4.; — Mär. 
Poͤllath im 13; — Friedrich v. Shaw 
roth vom 15. im 9. Linien: Infanterie: 
Regimente; — Joſeph von Gotthard 
in der Artillerie; — 

zu Majoren: 

die Hauptleute Sebaftian Roppelt vom 
9. im 1.5 — Friedrich Freyherr von Ge 
fendorf vom 10. im 8,5 — Hugo Boſch 
vom 13. Linien: Infanterie im Grenadier⸗ 
Gardes Regimente; — Anton v. Halder 
— und Earl Frenherr von Widnmann 
in der Artillerie; 


zu Hauptleuten erſter Claſſe: 

die Hauptleute zwenter Claſſe Georg v. 
Berger im 1.5; — Joſeph Schrott im 
1.5 — Johann Baptiſt Magel im 4.; 
Johann von Weigenbödf vom 7. im 4.; 
— Earl Freyherrvon Scheben ima.;— 
Erasmus Endres im 11.5 — Benebict 
von Schäffer im 15. Liniens Infanterie 
Regimente; — Franz Finfenauer; — 
Fran; Hummel — und Franz von Hier 
ber in der Artillerie; — 

zu Hauptleuten zweyter Claffe: 

die Oberlieutenants Hermann Kaft vom 
2.im 12.5 — Ludwig Reichert imz.; — 
Carl Neuber vom 4. im 7.; — Sofeph 
5058 vom 6. im 10,5 — Anfon Me 
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ß in a und Anton Frenherr von Brenta: 
no im 10.5 — Auguft Veiel — und 
Carl Dümas vom 11. im 7.5 — Sofeph 
Ignatz Müffig im 11.5 — Chriftoph 
Behringer im 12. Linien » Snfanteries 
Regimente, 

zum Rittmeiſter: 

der Oberlieutenant Carl Auguſt Koch 
vom 1. im 2. Chevauxlegers⸗Regimente; — 

zu Hauptleuten zweyter Claſſe: 

die Oberlieutenants Carl Freyherr von 
Berchem; — Ernſt Weißhaupt — 
und Joſeph Poͤllath in der Artillerie; — 

zum Rittmeiſter: 

der Oberlieutenant Adam Freyherr von 
Gumppenberg im Artilleries und Armeer 
Fuhrweſens⸗ Bataillon: — 

zu Oberlieutenants: 

die AUnterlieutenants Auguft Solome 
im 1.5; — Carl Friedrih Forfter im 2.5 
— Sriedrih Werther vom 2. im 5.5 — 
Joſeph Wahl vom 6. im 4.5 — Nico 
laus Gardill vom 6. im 4.5 — Georg 
Fran Hausf vom 6. im 5. Chevauplegers: 
Regimente; — Friedrich Speck; — Carl 
Freyherr von Elifenhofen; — Xaver 
Hammel — und Thadäus Wuffka in 
der Artillerie; — Nepomuk Aulitfhed 
im ingenieur; Corps; — 

zu Unterlieutenants : 

die Junker Joſehh Schuller; — Jo—⸗ 
feph Wilhelm Freyherr von Großſchedel 
— und Theodor Frephere von Eorfeinge 
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im Grenadier « Garde: Regimente,; — Earl 
Freyherr von Reihlin vom Garde du 
Corps: im 2. Chevaurlegers;Regimente; — 
Franz Herter im 1.5 — Earl Freyherr 
von Fuchs vom 1. im 2.5 — Wilhelm 
Zöller im 2.5 — Friedrich Freyhere von 
Sagenhofen im 3.5; — Conrad Ritt _ 
mann im 4.5 — Eduard Horadam vom 
5. im 3.5; — Mar. Freyherr von Neffel: 
rodbes Hugenpoet im 5.5 — Julius 
Freyherr von Doͤrnberg im 6. Chevaux⸗ 
legers:Regimente ;, — Earl Lindhammer; 
Jacob Graf von Fugger; — Earl Wid— 
der — und Earl Elgershaunfen in der 
Artillerie; — 

der Unter s Feuerwerfsmeifter Carl von 
Grundherr; — i 

der Eonducteue Georg Schäffer im 
ingenieur s Corps ; 

zu Sunfern: 

die Fahnen Cadeten Mär. Frenherr von 
Großſchedel im 2.5 — KZaver Freyherr 
von Imhof im 3.5 — Mepomuf Fuchs 
im 5.5 — Wilhelm Walther im z;— 
Ludwig Frhr, von Treuberg im 10.5; — 
Friedrich von Weifmann im 13. Linien⸗ 
Anfanteries Regimente; — der Regimentss 
Cadet Georg Stammler vom 3. Einien: 
Jufanterie⸗ im Grenabier: Garde-Regimen: 
te; — bie Fahnen⸗Cadeten Friedrih Stein: 
ling — und Robert von Ehrne imı.; 
— Curt Shweinihen im 3.5; — Gu— 
ſtav Freyhere von Rummel im 5. Che 


(72*) 
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eaurlegers : Regimentes — die Regiments: 
Eadeten Paul von Praun im 2,5 — 
Adolph Frenherr von Seefrid vom 3. 
im 6.5 — Carl Frehherr von Leoprech⸗ 
ting vom 4. im 5. Chevaurlegers s Regis 
mente; — bie Fahnen s Cadeten Alois 
Weſtner; — Joſephh Schmoͤlzel — 
und Ludwig von Häusler in der Artil⸗ 
lerie; — die Artillerie s Cadeten Heinrich 
Fuchs; — Elemas Mater; — Guftuv 
Freyherr von Reibeld; — Philipp Orts 
mann — und Friedrich Freyherr von Jo l- 
ler in der Artillerie; 

zu Conducteurs in Ingenieur-Corps: 

die Fahnen: Cadeten Benediet Herter; 
Benno Daffner; — Anton Kürten; 
— Max von Gimmy — und Jacob 
Gere; — ’ 

der bisherige Lazarerhs Verwaltungs: Her 
tuar Jacob Sieger zum Rechnungsführer 
bey der 2. Genie-Direction. 


$. 5 

Penſionirt wurden: 

die Oberfilieutenants Joſeph von OD bers 
maier vom 2., — Curl von Geuffen 
ti; vom 9.5 — Gran von Ribeau— 
pierre vom 12.5 — Eafpar Pond vom 
13. Linien » Infanterie» Regimente,; — der 
Hauptmannn bes 1. Jäger: Bataillons a 
fin Haraffer, — 

ber Regiments s Quartiermeiftee des 1. 
Chevauxrlegets » Regiments Michael Liedel, 
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$. 6. 

Charakteriſirt wurden : 

der DOberft und Commandant ber Fe: 
flung Würzburg Joſepyh von Schmöger 
als General » Major; — ber penfionirte 
Major Joſeph Frenherr von Karg als 
Dperftlieutenant ; — bie penfionirten Haupt 
leute Johann Matthäus von Afcheberg; 
— Joſeph Zitzmann und der penfionirte 
Rittmeifter Carl Graf Lodron als Mar 
jore; — der penfionirte Oberlieutenant Georg 
Lau ald Hauptmann; — der penflonirte 
Unterlieutenant Conrad Bel z als Ober: 
lieutenant. 

Marimilian Joſeph. 

Maillot. 





Staats⸗Miniſterium des Innern. 


(Die Beſtaͤtigung der ordentlichen Erſatzwahlen— 
der Gemeindeſtellen der Stadt Baircurb 
betreffend.) 

Seine Königl. Majeſtaͤt haben 
alfergnädigft geruht, den jüngften ordentlic 
chen Erfagwahlen für Gemeindeftellen der 
Stadt Baireuch, mwoben 

ber zweyte rechtsfundige Magiftratsrach 
Wilhelm Haß in feiner bisherigen 
Stelle nach Umfluß einer dreyjährigen 
Dienftzeit beftätiget, und 

Johann Heinrich Bracker, Kirſchner⸗ 
meiſter, 

Friedrich Carl Muͤnch, Kaufmann, 

Philipp Daniel Senf, Kaminkehrer, 
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Sohann Georg Martin, Weisgerber, 
dann 
Marhias Reintſch, Lebfüchner, 
als bürgerliche Magiſtrats-Raͤthe gewählt 
worden find, die Allerhöchfte Genehmigung, 
‘ und den bezeichneten Individuen die Beftäri: 
gung zu ertheifen. 
München den 11. October 1824, 
Auf 
Seiner Könige. Majetät Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thürheim. 
Durd den Minifter: 
der General» Sekretär, 
F. v. Kobell. 





Pfarreyen: und Beneficien-Er— 
lebigungen. 


Im Zfarfreife: 
1) Das Eduibeneficium zu Farchant. 

Durch Beförderung des legten Befigers 
fam das Schulbenefiium Farchanut in 
Erledigung, 

Selbes Tiege in der Diöcefe Münchens 
Freyſing, im Defanate Werdenfels und im 
Landgerichte gleichen Namens, 

Die Renten der Pfründe ftellen fi auf 
den Grund der Beneficial: Faffion auf 


483 fl. 29 ft. 
und bie Laften auf » « . 785 215 
wornach der reine Ertrag mit 405: 85 


verbleibt, 
Ueberdies bezieht der Beneficiat noch 40 fl. 
aus dem Schulfond, und es kann das Schuß 
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gelb aprorimatio ebenfalls auf 40 fl. ange 
fhlagen werden, / 


Endlich hat der Benefitiat in fo lange 
der zeitliche Pfarrer von Garmifch feinen 
Cooperator häft, von dieſem Pfarrer für 
bie deshalbigen Verrichtungen . Indemmiſa⸗ 
tion zu erhalten. Die Veneficial: VBerbinds 
lichkeiten beftehen: 

1) in den fubfividren hülfspriefterfichen 

Dienfte für den Pfarrer zu Garmiſch, 
2) in Leſung von wöchentlich 5 Dbiigat 

Meffen, und noc dazu jährlichen meis 

tern 24 Meffen, und 

3) in folitärer Haltung der Volksſchale 
für die Gemeinde Farchant, 

Die Bewerber um diefe Pfruͤnde haben 
fi daher wicht blos über die Erfüllung der 
allgemeinen Berbindlichfeiten zur Uebernahme 
eines Benefictums, fondern noch insbefons 
dere auch über ihre fpecielle Qualification 
zum Schulhalten durch Vorlage des vor 
fchriftsmäßigen Zeugnißes über befondıre 
diesfallfige Prüfung auszumeifen, und Falls 
fie eine ſolche Prüfung noch nicht gemacht 
haben follten, fich zu deren Beſtehung bey 
unterfertigter Etelle zu melden. 


Im Rheinfreife: 

2) Die Pfarrey Rockenhauſen. 
Es wird hiermit zur Wiederbeſetzung der 
Pfarren Rockenhauſen, Defanats glei: 
hen Mamens, und Land » Commiffariats 
Kirchheim, welche unterm 9, Auguſt d. J. 
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durch Verſetzung bes Pfarrers Zien nad 
Ilbisheim, in Erledigung gefemmen ift, 
ein Eonfurs: Termin von 6 Wochen eröffs 
net, binnen welchem fich die etwaigen Bes 
werber darum vorfchriftsmäßig zu melden 
haben. | 
Zu diefer Pfarren gehören blos ber Pfarr: 
ert Rockenhauſen und die beyden Pas 
rochtalorte Doͤrnbach und Kagenbach, nebft 
dem Eunkenthaler⸗, Mittweiler: und dem Scha: 
cherhofe, mit überhaupt 1619 proteftantifchen 
Seelen; und an Erträgniffen find damit, nach 
den neuen, aber noch unrepidirten und uns 
abgefchloffenen FZaffionen verbunden : 
1) von Realitäten . . 568. fl, 16 fr. 
3) EStaatsgehalt . . 232: 2: 
Summe 800 5 18 # 
Davon aban Laften 50 +10: 
Bleiben 749 # 59 » 
und bedarf daher zur Compfettirung der Con⸗ 
grua der zwenten Klaffe, wozu fie gehört, 
eines Zufchuffes von . 51 fl. — ke. 
800 5 50 5 
welcher ihr auch feirher, nach Maßgabe der 
bereits disponibfen Dotationgmitteln, im pros 
portionellen Betrage zu Theil geworben ift. 


Auszug 
aus der Adels-Matrikel des Koͤnigreichs. 


Der Adels-Matrikel des Koͤnigreichs 
Baiern wurden einverleibt ; 

. unterm 12. Januar db. J. die Gebrüder 

Earl Eduard Marzell, Guſtav Adolph Ma: 
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ria und Heinrich Carl Leopold Grafen von 
der Mühle, ſammt ihren Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlehts, bey der Grafen 
Klaffe, Lit. M, Fol. 11. Act. Nr, 744435 
unterm 26. März d. J. der Königliche 
Kämmerer und Artillerie » Oberlieutenant 
Marimilian Auguft Marquis von Berville 
nebft feinen beyden Schweftern Jaquelene 
Eleonore und Marie Anne Joſephe, Mars 
quife von Berville, und Abkömmlingen 
beyderley Gefhlehts, bey der Grafen 
$laffe, Lit B. Fol. 77. Act. Nr. 7475; 
unterm 12. April d. J. der Königliche 
Kämmerer Anton Graf von Törrings 
Minueci, ſammt feinen Abkoͤmmlingen 
benderley Gefchlehts, bey der Grafen 
Klaffe, Lit. T. Fol. 76. Act. Nr. 7473; 
unterm 6. September d. %. Carl Yo: 
feph Ludwig Robert Philipp Graf von. 
Tascher de la Pagerie, fammt fei: 
nen Nachkommen nach der Reihenfolge der 


Erfigeburt, bey der Grafen s Klaffe, 


Lit. T. Fol. 131. Act. Nr. 7517; 

unterm 15, März d. J. Joſeph Anton 
Sohann Evangelift Freyherr von Gartor 
auf Gansheim, ſammt feinen Abkoͤmmlin—⸗ 
gen beyderlen Geſchlechts, ben der Frey: 
hberrensKlaffe, Lit. S. Fol, 35. Act. 
Nr. 7451; 

unterm 20. Juny d. 9. der General: 
Major, des militärifchen Mar, : Joſeph, 
Kaiferl, Ruffifhen St. Georgen, Königl. 
Preußiſchen Verdienſt⸗, dann des Königlich 
Feanzöfifchen Ehrenleglons⸗Ordens-Ritter, 


x 
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Friedrich Frenhere von Treuberg, fanmt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderlen Geſchlechts, 
ben der Freyherren-Klaſſe, Lit. T. 
Fol. 112. Act, Nr. 7492; 


unterm 20. Juny d. J. der Oberft im 
Königl. 14. Linien: Infanterie: Regimente , 
und Ritter der Königl, Franzöfifchen Ehren: 
Legion, Eginhard Freyherr von Treuberg, 
famme feinen Abkoͤmmlingen benberley Ges 
fchlechts, bey der Frenherrens Klaffe, 
Lit. T. Fol. 112. Act. Nr, 7492; 


unterm 26. März d. J. die Gebrüder 
Anton Dominte Ritter von Besnard, 
Edler von Schlangenheim, Königlicher 
Land » Eommiffär in Eufel, und Heinrich 
DMicolaus Nitter von Besnard, Edler 
von Schlangenheim, Königl. Steuer 
Eontrolleur in Zweybruͤcken, fammt ihrer 
Schwefter und Abkoͤmmlingen beyderley Ge: 
fhlehts, bey der Ritters Klaffe, Lit, 
B. Fol. 66. Act. Nr. 7469 ; 


unterm 14. May d. J. der Königliche 
Tabellator am Oberften Rechnungshofe, Carl 
Franz Xaver Sebaftian Ritter und Edler 
von Mangftl in München, famme feinen 
Abkömmlingen beyderley Gefhlehts, bey 
bee Ritter: Klaffe, Lit. M. Fol. 162. 
Act, Nr. 57245 


unterm 12. Juny d. %. der Herr Bir 
fchof von Augsburg und Ritter des Civil: 
MWerdienftordens der Baierifchen Krone, 
Ignaz Albert von Riegg, ben der Ritter: 
Klaffe, Lit. R, Fol. 62. Act, Nr, 162; 
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unterm 15. September d. 3. ber karaktri⸗ 
firte Kaif. Ruffifche Hauptmann, und Groß: 
herzoglih Mecklenburg: Schwerinifche Lehen⸗ 
Vaſall, Zohann Auguſt Gerhard Ritter von 
Henkel auf Schlieven, fammt feinen Ab: 
fümmlingen beyderley Geſchlechts, bey ber 
Ritter:Klaffe, Lit. H. Fol, 147. Act, 
Nr, 7525; 

unterm 20. Januar d. J. ber Buchhals 
ter ben der Königl. Staatsfchulden: Tilgungss 
Hauptkaffe, Hans Chriſtian Heinrich von 
Neumann in Münden, fammt feinen 
Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, ben der 
Adels:Klaffe, Lit. N, Fol, 17, Act. 
Nr. 744535 

unterm 18. März d. J. die Gebrüder 
Georg Ludwig von Anns, Großhändler 
in Regensburg, und Johann Wilhelm von 
Anns, Abgeordneter zur zweyten Kammer 
der Stände des Reichs, zweyter Bürgers 
meifter der Stadt Regensburg, und Mits 
glied des Eivil» Verdienftordens der Baieri⸗ 
fen Krone, fammt ihren ehelichen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey ber 
Adels: Klaffe, Lit. A. Fol. 58. Act. 
Nr. 7465; 

unterm 24, April d. J. der Fabrifant und 
Öffentliche Lehrer der franzöfifchen Sprache, 
Mitglied der Gemeindes Bevollmächtigten, 
dann Lehengurs » Mitbefiger, Johann Frieds 
rich von Wildeifen fammt feinen Bruder 
Ehriftian Friedrich und allenfeitigen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey der 
Adelss Klaffe, Lit. W. Fol, 62. Act. 
Nr, 7467; 
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unteem 6. Juny d. J. bes Oberftlieute: 
nants im Königl. 16. Linien: Infanterie Her 
gimente, Ritter des militärifchen Mar: or 
feph:, Kaiferl. Ruſſiſchen St. Anna Ordens 
I. Klaffe, und der Königl. Franzöfifchen 
Ehrenlegion, Wilhelm von Fortis erfiges 
borner Sohn Alerander Wilhelm Joſeph 
mit der Befugniß der weitern Transınifr 
fion aufeinen jedesmaligen erftgebornen Sohn, 
bey der Adels; Klaffe, Lit. F, Fol. 
104. Act. Nr. 7482; 

unterm 14. Jung d. J. des Königl. 
Mräfeeten des vormaligen Fuͤrſtenthums 
Afchaffenburg, und Ritters des Civil-Ver⸗ 
dienftordens der Baieriſchen Krone, Carl 
Joſeph Wilhelm von Will erfigeborner 
Sohn Ernft Will, Koͤnigl. Kreis- und 
Stadrgerichts » Affeffor in Augsburg, mit der 
Befugniß der weitern Transmiffion auf eis 
nen jedesmaligen erfigebernen Sohn, bey 
der Adels s Klaffe, Lit. W. Fol. 102. 
Act, Nr. 7487; | 

unterm 10. September d. J. der Königl. 
Preußifche Premier : Lieutenant Auguft Wil: 
helm von Kalb auf Waltershaufen, ſammt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beyderley 
Gefhlehts, bey der Adels: Klaffe, Lit. 
H. Fol. 431. Act. Nr, 6014; 

unterm 21. September d. J. der Koͤn. 
Ober : Appellstionsgerichts s Rath, Doctor 
Friedrich von Ammon in Münden, ſammt 
feinen beyden Brüdern, Doctor Ludwig Ernft, 
Königl. Dechant, Schul⸗In ſpector und Pfars 
ver zu Lindenhardt, dann Friedrich Daniel 
Jonatha, Königl. Rentbeamter zu Altdorf, 
und Meffen Doctor Philipp Michael Paul 
von Ammon, ordentlicher Profefior der 
Theologie und Stadtpfarrer an der Neuſtaͤd⸗ 
ter Kieche in Erlangen, bey der Adels: 
Klaffe, Lit. A. Fol. 141. Act. Nr. 7522. 


Münden, den g. October 1824. 


1090 
En 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 9. Detober d. 3. den bisherigen Dir 
rector der - Königl, Generals Bergwerk : und 
Salinen: Adminiftration Michael Wagner, 
als Fünftigem einzigen Vorſtande derfelben, 
ben Titel eines Generals Adiminiftrators, zu 
verleihen geruht. 


Vermöge einer unterm 11. October d. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung wurde 
der bisherige Oberappellationsgerichts + Rath 
Ferdinand von Spieß zum vierten Miniftes 
rial:Rath ben dem Staats; Minifterium der 
Zuftiz allergnädigft ernannt, und zugleich 
genehmigt, daß der wegen gefhwächter Ge 
fundheit im zeitlichen Ruheſtand verſetzte 
Dberappellattonsgerihts: Rarh Franz Bes 
kers im gleicher Eigenſchaft und in feine 
vorige Stelle bey dem Dberappellationsger 
richte wieder eingereihet werde, 





Kurs der Daierifhen Staats: 
Papiere. 


Augsburg den 14. October 1824. 


Staats: Papiere, 


Briefe] Selb. 


Dbligationenm.ECoup.ä4ofo 

ditto a50/0 

Land: Anlehen . » « 

Hypoth. Anweiſ. .+ 

Lotterie : Coofe A — D 
a40fo.,. 


ditto E—M 
A400... 
ditto unverzins⸗ 


liche4 








= Negierunge 7 
Jutlun— 


— 








München, Sonnabends den 23. October 1824. 





Inhalt. 


Belanntmahnngen: Sttzung ber Koͤnigl. Staatsraths⸗Commiſſion vom 28, September d. J.; Pfarreven⸗ 
und Beneficien » Erledigungen; — Pfarreven- und Beneficiens Verleipungen und Beitätigungen; — 
Etipendien = Verleihungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Königl. Beitätigung der Prorectorde und 
. Senatorenwabl an der Univerfität Würzburg; — Königt. Betätigung der Erfaswablen für Gemeindes 
ſtellen in Fürth; — Königl. Zufriedenbeits = Bezeugung; — Kurs der Baieriſchen Staatd:Papiere vom 
a1. Det. 1824. 








Befanntmabungen. die Refurfe 
4) des Kaver Wagner zu Kiclingen, im 
Sitzung der Königlihen Staats Ober : Donaufreife, gegen die Ger 
raths⸗Commiſſion. meinde wegen Errichtung einer eiger 

— nen Schäferen; 

An der Sigung der Königlichen Staarss 2) Refurs reſp. Nichtigkeits-Beſchwerde 
raths⸗ Commiffion vom 28. September d. I. des Königl, Zoll: Rehnungs : Commifs 
wurden entfchieden : fariats im München fisci nomine in 


(75) 


093° 


der Mauch: Defraudations: Sahe des 
Fuhrmanns Johann Reinhard von 
R Gimme: Ip 


3) bes Jehann Lang und Conſorten zu 
Schmerb, im Ober⸗Mainkreiſe, wegen 
Forſtpolizey-Sache; 


4) des Wirths Joſeph Miller zu Loren⸗ 


zenberg gegen den Wirth Melchior 
Ludl zu Eifendorf, im far: Kreife, 
wegen Tafern: Berechtigung; 


5) des Andreas Hallhueber, Kraͤmers 
zu Rohr, gegen Johann Kühlleitz 
ner und Conforten, Eifenhändfer allda, 


wegen Berechtigung zum Eifenhandel; 


6) des Krämers Nichard Greif { und 
Eonforten zu Dorfen, im Iſarkreiſe, 

— gegen den Madler und Krämer Paul 
Mofer wegen Berechtigung * Eis 
fenhandel; 


7) der Weinhändferin Decrignis zu 
Kaufbeuern, im Ober: Donanfreife, ges 
gen den Apotheker Noch, und diefer 


gegen jene wegen Gewerbsbeeintraͤch⸗ 12) 


tigung; } 


| | 10): 
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8) ber Gemeinde Erfheim, im Ober: 
Donaufreife, gegen den Wirth Georg 


Wilhelm Pöppel wegen Quartier 
Koften; 


9) des Michael Aammermair von Neu⸗ 
kirchen, im Unter: Donaufreife, gegen 
Sofeph Schreiner „ und Conforten 
allda, wegen Transferirung eines Brau⸗ 
rechtes; 


des Johann Mendt, Steinmegen zu 
Berhing im Negenfreife, gegen ben 
Maurermeifter Richard Mitterhuber 
wegen Gewerbs: Breeinträhtigung;' 


der Gemeinde Geifenbrunn, im 
Kfarkreife, gegen die Gebrüder Lal⸗ 
finger zu Klepheim- wegen Cultur 
und Biehtrieb, 


11) 


An das Königl. Staats: Mir 
minifterium des Innern wurden 
verwiefen: 

die Rekurſe 


des Gemeindeuoefichers Fifcher und 
Eonforten zu Ehingen, im Nezatfreift, 
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gegen Adam Steinhäufer und Con: 
forten allda wegen Ausübung ber 
Schafweide;. 


der Kleinbegüterten. gegen die 
Großbegüterten zu Haunftetten im 
Dber: Donaufreife wegen der Art ber 
Heinyahlung der Gemeinde-Schulden ; 


15) 


des Doctor Schwarz in Augsburg, 
als Befigers des Landguts Deubach, 
wegen Einziehung der, dem Georg 
Kraus, Wirth in Öeßertshaufen, ver 
liehenen Brau⸗Conceſſion. 


19 





und Beneficien-Er— 
ledigungen. 


Pfarreyen: 


Im Dber:-Rainfreife 


) Die Pfarrey Segniz. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 


Lehmus auf die Stadtpfarrey Marktbreit 


iſt die Pfarrey Segniz, im Defanate Klein⸗ 
langheim, im Unter⸗Mainkreiſe, erledigt wor⸗ 


— — 
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den, deren jaͤhrlicher Ertrag ſich nach der | 
noch nicht abgefchloffenen Fafkon auf 


466 fl. 545 fr. 


berechnet, 


Im Dber-Donaufreife. 


2) Dad einfache Beneficium St. Leonardi. 


Das in der Diöcefe Augsburg, dem 
Königlichen Landgericht und Wahldekanat 
Aichach Tiegende einfache Benefichum St, 
Leonardi zu Aichach it in Erledigung ger 


* fommen, 


In Hinfiht der Verrichtungen eines 
zeitlichen Beneficiaten ift daffelde auf dem 
Dre Aichach, ohne weitere Zugehoͤr oder 
Bevölkerung beſchraͤnkt. 


Die Verbindlichkeit eines Veneficiaten 
befteht einzig in der Leſung einer heil, Meffe 
in jeder Woche. 


. Das Einfommen beſteht nach der ger 
prüften Faffion vom Jahr 1812 
(?3*) 
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») aus Zinfen von geftifteten Kapitalien 
per — — » 23 fl. 40 kr. 
b) aus dem Ertrage der 
Realitäten, und zwar 
aus verpachteten Grün: 
Bu |) Er 588 : 80 x 
ce) vom Ertrag aus Rech: . 
Ei eo... 112 198: 
d) in ber freien Wohnung 
im Anfchlag u » » 50: — 
jufommen „ » 224 5 29%: 
dagegen bie Onera: 
a) Laften wegen des Dids 
cefanverbandes . » 2: 24 5 
b) Laften wegen befonderer 
Zwede, als: Waffer: 
zins . 8 —4— 4 — 3 


Im Rheinkreiſe. 
3) Die Pfarrey Otterberg. 


Die Pfarrey Otterberg iſt in Erfedis 
gung gekommen. 


Dieſelbe liegt in dem Defanats und 
Landeommiffariatsbezirke Kaiferslautern, und 
zähle in 14 Ortfchaften und einzelnen Hs: 
fen 950 Seelen, 


Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht abgefchloffenen und revidirten Faſſio⸗ 
nen an Ä 
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-Staatsgehalt . » » 464 fl. 
geftifteten Seelenmeffen 3 : 
von Stolgefällen . . 41 : 


508 fl. 
Die Laften betragen 9 fl. 


Geeignete Bittwerber haben fi des: 
falls binnen ſechs Wochen bey der Königl. 
Regierung des Rheinfreifes, Kammer des 
Innern, zu melden. 





4) Die Pfarrey Dinningen. 


Die Pfarrey Dinningen, im Land: 
eommiffariate und Defanatsbezirfe Pirma⸗ 
fens gelegen, zählt in drey Orten 782 Gee: 
len; die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faſſio⸗ 
nen an g 


Staatsgehalt . + 232 fl.‘ 
Stolgefällen beyfäufig . 24 z 


5) Die Pfarrey Herxheimweiher. 


Die Pfarren Herrheimweiher liegt im 
dem Landeommiffariats s und Defanatsbe: 
zirke Landau, hat Fein Filial, und zähle 
.472 Seelen, 
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Die Erträgniffe beftehen 

in Staatsgehat . .. BB2fl. 

von Stolgefällen beyläufig 15 : 

aus der Gemeinde:Kaffe. . 100 > 

fünf Klafter Ho u +. 40: 

und 200 Wellen U» » » 105 


angefchlagen. 





6) Die Pfarrey Hagenbad- 
Die Pfarrey Hagenbach liegt im Land: 


commiffariats ⸗ und Defanatsbezirfe Ger 


mersheim , 
1200 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen in 


hat kein Filial, und zaͤhlt 


Staatsgehalt » . . 232. — fr. 
aus ber Gemeindefaffe 139 » 13 
6 Klafter Holz zu 5fl. 2, — 
von Stolgefällen . ». . 36 :— 


7) Die Pfarrey Buͤchelberg. 


Die Pfarren Büchelberg liegt im Land: 
eommifjariats » und Defanatshejirfe Ger: 
mersheim, bat! Fein Filial, und 757 Ser 


len, 


Die Erträgniffe beftehen in 
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Staasgehalt © » 2: » B2fl 
für geftiftete Meffen und Anni: 


verfaien 2 0», 824: 
von Realitäten » x 0. 12: 
von Stolgefällen beyläufig » 22 > 





8) Die Pfarren Minfeld. 


Die Pfarren Minfeld liegt im Land: 
commiffariats ⸗ und Defanatsbezirfe Ger: 


mersheim, und zähle in drey Ortſchaften 


438 Seelen, 
Die Erträgniffe beftehen in 
Staatsgehalt „ +» 22. — kt. 
aus ben Cemeindefaffen 139 » 12 > 


4 Klaftr Ho zu 0» WB: — ⸗ 
und Stolgefäien „. . Br — 5 


9) Die Pfarren Esthal. 

Die Pfarren Esthal liegt im Dekanats⸗ 
und Landeommiffariatsbezirf Neuſtadt, hat 
feine DOrtfchaften, und zähle 650 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen in 
Staatsgehalt en 7.79 
von Mealitäten, naͤmlich: 


325 Ruthen Ackerland, 
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und 132 Ruthen Wiefen 45 : AT Er. 

für 4 Meßämeer 0.2 

für Ehriftenfehrgaben . 22: 

für geſtiſtete Seelenämter 

. für Bußanbadten . . 15: 
für ein Memento für einen 

Guchäter x 0.» Bd: 


von Stolgefällen + + 
Die Laften betragen 


zo) Die Pfarrey Heltersberg. 


Die Pfarren Heltersberg liegt in dem 
Landeommiffariats ⸗ und Dekanatsbezirke 
Pirmafens, uud zähle in fünf Ortſchaften 
5355 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen in 
Staarsgehalt + +» 220 fl. 52 kr. 


von Realitäten, nämlich: 
2 Morgen 2 Viertel Aders 


fand und 3 Wiefen «8: 56: 
12 Klafter Ho zu + + 35 5: 45 8 
an Stolgefälen - +» + 16: — x 


1) Die Pfarry Stetten. 

Die Pfarren Stetten liegt in dem Des 
Fanats: und Landeommiffariats + Bezirke 
Kirhheimboland, und zählt in vier Ortſchaf⸗ 
ten 507 Seelen. 
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Die Erteäguiffe beftehen in: 


Stassghlt . .. Be fl. — kr. 
von Realitäten, nämlich 

fehjig Morgen 2 Biers | 

tel Ackerland angefhlas - 

gen JE 200. a He 27 3 
von einer Korngülte von 

13 Malter 2 Fienzel, ans ⸗ 

gefhlagen u... 71:56» 
von Stiftungen +. Be — ⸗ 
von Stolgefällen „ . 1 1 — ⸗ 


Die Abgaben und Kaften betragen 
60 fl. 37 kr. 


Geeignete Bittwerber haben fih bins 
mer fehs Wochen gehörig zu melden, 





Pfarreyen, und Beneficien Ber 
keihungen-und Beſtaͤtigungen. 

Seine Majeſtät der Köntg has 
ben folgende Pfarregen und Beueficien zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 12. Oktober d. J. die Pfarrey 
Obermarbach, Landgerichts Dachau, dem 
Cooperator zu Steinkirchen, Landgerichts 
Erding, Prieſter Zrany Earl Puricelli; 


am ı3, October d. J. die erledigte Pfat⸗ 
ven Wefthehn, Dekanats Heidenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hohenſtadt, Deka⸗ 
nats Hersbruck, Carl Friedrich No pitſch; 


2008 


am 14. Detober d. ©. die Pfarren zu 
Endorf, Herrfchaftsgerichtes Prien, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hafelbah, Landge⸗ 
richts Mitterfels im Unter + Donaufreife, 
Priefter Marhias Arbeiter; 


am 16, October d. J. die katholiſche Cu⸗ 
ratie im Zuchthaufe zu Lichtenau, Landges 
richts Heilbron, dem Priefter Joſeph Yin 
müller, Stadtpfarr : Eooperator zu Spalt; 


am 18. October d. J. die Pfarrey zu 
Balderfhwang, Landgerichts Immenſtadt, 
dem Priefter Andreas Albrecht in Augs⸗ 
burg; 


am 19. October d. J. die Pfarren zu 
Altdorf, Landsgerichts Landshut, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Ergolding, Priefter Jos 
hann Jacob Weinzierl; 


am 20, October d. J. die Pfarren Rhodt, 
Dekanats Landau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Dffenbah, bes naͤmlichen Dekanats, 
Dettmar Wilhelm Braͤmer; 


am 21. October d. J. die Pfarren Ober⸗ 
ſuͤßbach, im Landgerichtsbezirke Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer in Mittenwald, 
Prieſter Pſeph Anton Scholl; 





Seine Majeftät der König has 


ben folgenden Präfentationen die lanbesfürfts 
lihe Beftätigung zu-ertheifen gerubt; 


2008 


am 2. Detober d. J. der von dem 
vormaligen Herrn Bifchofe von Augsburg, 
Freyherrn von Fraunberg, beabfichteren 
Verleihung der eröffneten Pfarrey Tran: 
Bing, im Landgerichtsbe;irke Starnberg, an 
ben bisherigen Wallfahrtspriefter, Anjelm 
Millberger, zu Berg Andechs; 


am ı2, Detober d. J. der von der dere 
wittweten Frau Herzogin von Leuchtenberg 
und Zürftin von Eichftäde Könige. Hoheit, 
von Vormundſchaftswegen ausgeftellten 
Präfentation ber Cooperators in Deining, 
Landgerichts Neumarkt, Priefter Simon 
Nerb, auf bie erledigte Pfarrey Meilens 
hofen, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 


am 13. Detober d. J. der von dem Guts⸗ 
befißer, Philipp Franz Freyheren von Guts 
tenberg, für den bisherigen Kaplan zu 
Bamberg, Priefter Johann Zirfel, aus 
geftellten Präfentation auf die erledigte Pfars 
ven zu Sternberg, im Landgerichtsbejirke 
Königshofen; 


am 15. Detober d. J. der von dem Ma: 
giftrate des Marktes Roſenheim gefchehenen 
Präfentation des bisherigen Pfarrers ju 
Holzen, Landgerichts Ebersberg, Priefters 
Stephan Alois Weich, auf das Girtifche 
Beneficium zu Nofenheim; 


am 17, Detober d. J. der von dem Herrn 
Erzbifchofe zu Bamberg, Freyherrn von 
Fraunberg, gefchehenen Verleihung der Pfarz 


2005 


rey Priefendorf, Landgerichts Bamberg II, 
an den Priefter Auguftin Dertlein, 
Pfarrprevifor zu Unterleinleiter; — der 
von dem Herrn Erzbifchofe zu München: 
Frenfing, Freyherrn von’ Gebfatrel, beabfichs 
teten Mominarion des Priefters Jacob Ran⸗ 

Per, Bejigers der Pfarren Perlah, auf 
das heil, Kreuz Beneficium in Ramersdorf; 
zugleich haben Seine Koͤnigliche Ma— 
jeſtaͤt zu genehmigen geruht, daß die Mo— 
natspfarrey Perlach, nach dem Wunſche des 
Herrn Erzbiſchofes von Muͤnchen-Freyſing, 
Freyherrn von Gebſattel, gegenwaͤrtig dem 
Prieſter Anton Lanz, Beneficiaten zu 
St. Leouhard im Buchet, uͤbertragen werde. 


am 18. October d. J. der von dem Herrn 
Bifhofe von Augsburg, Albert Jgnag von 
Riegg, beabfichteren Verleihung der Pfarrey 
Goͤggingen, Landgerichts gleihen Namens, 
an den Pfarramts-Candidaten, Priefter 
Johann Baptift Maner, Kaplan zu Mers 
hing, Landgerichts Friedberg, 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 20. October. d. J. allerguädigft 
zu genehmigen geruht, daß der Prieſter 
Michael Fick, bisher Pfarrer zu Megess 
heim, von den Herrn Fürften von Oettiu—⸗ 
gen: Spielberg als Beneficiat zu Spielberg 
nominirt werde; und zugleich die von dem 
genannten Herren Fürften gefchehene Präs 
fentation des bisherigen Beneficiaten zu 
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Spielberg, Priefter Sebaſtian Ha, auf 
bie Pfarren Megesheim, Herrfchaftsgerichts 
Dettingen beftätigt. 


hs 
Stipendien: Berleihungen. 
Seine Königlihe Majeftär haben 
vermöge an Die Koͤnigl. Regierung des Obers 
Donaufreifes, Kammer des Innern, unterm 
10. October d. J. "erlaffener Entſchließung 
allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht, daß die 
aus dem Stipendien: Fond zu Kempten diſpo⸗ 
nibeln Zwei Hundert Vierzig Sechs Gulden 
unter nachflehende Studierende vertheilt 
werden: 
ı) Bine Ziegler, Candidat der Rechte 
zu Würzburg, erhält anftatt des bis- 
her genoffenen Striegel'ſchen Stipene 
diums a 50 fl. a . So fl. 
aus dem Indliſchen Fond. 


2) Joſeph Heideiph, Schüler 
der aten Öymnafialclaffe zu Dit: 
fingen, für das bisher bezogene 
Striegel ſche Stipendium à 2o fl. 20 fl. 
aus derſelben Indliſchen Stiftung. 
3) Friedrich Loſe, Schuͤler der 
obern Gymnaſial⸗ Claſſe zu Augs⸗ 
burg, zu ſeiner bisherigen Unter⸗ 
ſtuͤtzung à 40 fl. noch . 
aus den Ueberſchuͤſſen der 
Indliſchen Stiftung. 


14 fl. 
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4) Ferdinand Koneberg, Schuͤ⸗ 
ter der oberen Gymnaſial-Claſſe 
in Kempten, zu feinem bisheris 
gen Stipendium aus dem Judli- 
fhen Fond A 22 f.noh . 

aus demfelben Fonde. 

5) Earl Staiger, In der 2ten 

Ghmnmaſial-Claſſe zu br 
bug, one» . 
aus derfelben — 

6)- Franz Auguſt Hebberling, 
Schuͤler der obern lateiniſchen 
Vorbereitungs: Elaffe zu Neu: 
burg, Pa 


aus der Indliſchen Stiftung. 


7) Franz Vogel, Schülerderobern 
Gymnaſial⸗-Claſſe zu Neuburg, 40 ft, 


aus derfelben Stiftung, 
Summa 246 fl. 
BEENDETE RERERESEE 


Dienſtes-Nachrichten. 


32 fl. 


40 fl. 


50 fl. 





Seine Majeftät ber König har 


ben unterm 6. October d. J. die Function 
eines Vorſtandes der Forftlehranftalt zu 
Aſchaffenburg dem dortigen Kreis: Forftins 
fpector, Freyheren von Lobkowitz, und 
demfelben zugleich die erponirte Diftriets: 
Forſtinſpectivn in Afchaffendurg übertragen, 





und Hallbeamtenftelle zu Lindau, 


2008 
ſodann den Kreis⸗Forſtinſpeetor Schmitt, 


in Wuͤrzburg, in gleicher Eigenſchaft nach 
Regensburg verſetzt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
B. October d. J. wurde die erledigte Obers 


hallbeamten⸗-Stelle zu Memmingen, dem 


bieherigen Verweſer derfelben, Oberzolls und 
Hallbeamten fangenmantel, von Eindan, 
übertragen; 5 


auf die hiedurch offen werdende Oberzoff: 
ber ders 
malige Oberhall s Beamte Friderico, in 
Donauwörth, befördert; 


der Hall: und Kellervermwalter, Friedrich 
Fiſcher, zu Mürnberg, proviforifch zum 
Dberhallbeanten in Donauwörth ernannt, 
und 


die Kelferverwalter: Stelle zu Nürnberg, 
den ehemaligen Kellerverwalter Schöw 
weiß, proviforifh übertragen. 


Ferner haben Seine Königlide 
Majeftät den Oberzollgmts » Controlleur 
Pflacher, zu Obernzell, von dem Anrritte 
der DOberzollbeamten = Stelfe zu Maͤhring 
difpenfirt, und dieſe Stelle dem Hallamtss 
Eonrrolleur, Marcus von Scheidlin, zu 
Stadtamhof, proviferifch übertragen. ' 


(74) 
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Seine Majeſtaͤt der König ha» 
ben unterm B. October d. J. das erledigte 
Forftame Pflugdorf, dem Kreisforft: Con: 
trolleur des Iſarkreiſes, Chriſtoph Schel 
born, verliehen; 


anf das Forftame Burghaufen, in Als 
tendtting, den Kreisforft: Controlleur, Bal- 
thafar Kögel, zu Regensburg, ernannt; 


an die Stelle des zum Forftmeifter ber 
förderten Kreisforft : Eontrolfeur Kögel, 
zu Regensburg, den Kreisforft; Eontrolleur 
Ludwig Wineberger, von Paffau, verfeßt; 


zum Kreisforft s Controlleur im Unter 
Donanfreife den bisherigen Revierförfter, 
Nepomuk von Widder, zu Hohenlinden 
ernannt; 


auf das baburch in Erledigung fommende 
Forftrevier Hohenlinden, den bisherigen Res 
vierförfter von Iſen, Yofeph von ne 
her, und 


an deffen Stelle den Revierförfter Karl 
Schuhmader, von Wies, in gleicher 
Eigenſchaft nach Iſen verfeßt; 


zum Mevierförfter in Wies, Forftamts 
Rothenbuch, proviforifh den bisherigen 
Hofjaͤger Dillis, in Neuhaufen, und 


den bisherigen Forſtamts⸗Actuar, Anton 
Ganghofer, von Pflugdorf, zum Revier 
förfter zu Dießen; 
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ferner zum Forſtmeiſter des Forſtamts 
Pirmaſens, proviſoriſch den bisherigen Re: 
vierförfter zu Kriegsfeld, Jakob Laval, und 


an deffen Stelle zum Mevierförfter zu 
Kriegsfeld, Forftamts Kirchheim, provifo: 
rifch den Königl, Leibjäger, Friedrich Kel: 
ler, ernannt. | 


Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben unterm 9. October bdiefes Jahres die 


erledigte Oberauffchlagsbeamtenftelle zu Bais 


reuth dem dermaligen Oberaufſchlagamts⸗ 
Controlleur Albert Stenglein zu Müns 
hen proviforifh übertragen; 


den Oberaufſchlagamts⸗Controlleur Con; 
rad Mufzer zu Baireuth in gleicher Eis 
genfhaft zum DOberauffhlagamte in Min 
hen verfeßt: 

die erledigte Stelle des Oberauffchlag: 
amts;Controlleurs in Baireuth dem Liens 
tenant des Iten Linien» Infanterie s Reyir 
ments und dermaligen Auffchlags » Unter: 
einnehmer zu Menburg an der. Donau, os 
hann Baptift Fuchs, und 

die erledigte Oberzollbeamtenftelle zu 
Stodftadt, dem Hallamts-Controlleue Adam 
Joſeph Bauer zu. Schweinfurt, beyden 
legtern proviforifch übertragen, 


— — 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
10. October diefes Jahres wurde die Steuer: 


2011 


und Gemeinde s Einuehmerey Großniedes⸗ 
heim im Rheinkreife dem Nechmngs:Kevis 
for ben der Megierung des Rheinkreifes, 
Kammer des Innern, Joh, Heinrih Per 
ter, übertragen. 


Seine Königlihe Majeftit ha 
ben unterm 15. Oktoder diefes Jahres bie 
erledigte Oberzolibeamtenftelle zu Nordhals 
ben dem Controllene bey dem Hallamte Mils 
senberg, Joſeph Lemel, proviſoriſch vers 
liehen. 





- Seine Majeſtät der König has 


ben vermög an die Königliche Regierung 


des Nheinfreifes, Kammer des Innern, uns 
term 18. October d. J. erlaffener Entſchlie⸗ 
fung für den Inſpector des Eentrafgefänge 
niffes in Kaiferslantern eine Amtskleidung 


nach der den Polizeys Commiffären in der 


alferhöchften Verordnung vom ı2, May 
1807 unter Nro. II. vorgefehriebenen Zeich⸗ 
nung zu beftinnmen gerubt. 
— — — — — 
Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Pro— 
rectors- und Senatoren-⸗-Wahl an 
der Koͤniglichen Univerſitaͤt zu 
Wuͤrzburg. 


— 


1* 


Seine Majeſtaͤt ber König ha 
ben vermög am bie Königliche Euratel ber 
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Univerſitaͤt Würzburg unterm 14. October 
d. J. erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung 
die durch Mehrheit der Stimmen auf den 
Profeſſor, Dr. Goldmanyer, gefallene Wahl 
zum Prorector der Königlichen Univer: 
ſitaͤt Würzburg für das nächte Studien 
Jahr zu beftätigen, und zu Mitgliedern 


des Senats ftatt der Austretenden nad 


Einfiht der Wahlftimmen die Profefforen 
Fiſcher, Seuffert, Meßger, Tertor 
und Niharz zu ernennen, dann den bis: 
herigen Prorector, Profeffor Meg, zum 
Mitgliede des Verwaltungs » Ausichuffes 
gedachter Univerſitaͤt für nächftes Jahr zu 
beftimmen geruht. 





Königliche Beftätigung der Erfaßs 
wahten für Gemeindeftellen in 
Fürth, 

Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Königliche Regierung des 
MezariKreifes, Rammer des Innern, un⸗ 
term 14. October d. J. erlaffener allerhöchs 
ften. Entſchließung, die nach Vorſchrift des 
Gemeinde » Ediets vom 17. May, dann 
der Gemeinde: Wahlordnung vom 5. Aus 
guft 1818 vorgenommenen ordentlichen Er⸗ 
fagwahlen für Gemeindeftellen der Stadt 
Fuͤrth zu genehmigen, und hiernach als 
new gewählte- Magiftratsglieder zu rn 
gen geruht, und zwar 


1013 . 
a) fir die Stelle des zweyten Bürgers 
germeifters 


den bisherigen zweyten Bürgermei: 
ſter Adolph Schönwald, 


b) für die Stelle des zweyten rechtskun⸗ 
digen Magiſtratsraths 
ben Rechtspracticanten Chriſtian 
Touſſaint, 


©) für die Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
raͤthe | 
ben Zuderbäder Konrad Loͤblein, 
den Bronzefabrifanten Johann Georg 
Hirſchmanu, 
den Kaufmann Georg Friedrich 
DBitling, 


den Kaufmann Georg Migarl 5 ein 
fein, und - 


den Federfiels Fabrikanten Nicolaus 


Baus. 
—— — — — — 


Seine Majeftät der König ha: 


beit vermög am die Königliche Regierung 
des Unter: Mainfreifes, Kammer des Innern, 


unterm 10, October d. J. erfaffener Ents 


ſchließung nachdem der penſt onirte Pfar⸗ 


2}; PR r 
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ver zu Zell, Priefier Ignaz Werner, eine 
Schenkung von Sieben Taufend Fünf Huns 
dert Sieben und Achtzig Gulden 8 fr. 2 pf. 
zum Behufe der Errichtung einer zweyten 


Kaplaney bey der Juliusſpital-Pfarrey in 


Würzburg gemacht hat, und ſolche von der 
Königlichen Regierung des Unter : Muinfreis 
fes, Kammer des Innern, bereits anger 
nommen worden ijt, Diefe neue Stiftung 
allergnädigft zu beftätigen und zugleich zu 
befehlen geruht, daß dem edelmüthigen Ger 
ber wegen dieſer wohlthaͤtigen Schenfung 
die befondere allerhoͤchſte Zufriedenheit zu 
erkennen gegeben werde. 





Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere, 





Augöburg den 21. October 1824. 


Staats: Papiere, | Briefe | Geld, 
Dbtigationen 

mit Coup. à 40/0 || 93 923 

dito . . A 50/0 || 1015 | 101 
Land-Anlehen . » 1023 | 102 
Hypoth. Anweif. + 1017 |.101 
gotterie « Loofe A— D 

aä0f0 . »- »_ | 1024 | 102 
ditto E ——— 

à 4 00.- 1053 | 105$ 

ditto unverzinsliche 99 | 98 


— 


In efrigen Abdruͤcken des Königlichen Regierungsblattes Nro: 39. iſt das Datum des wweehe 


fehls auf den ıu. Octtober N des arten) zu berichtigen. - 


E 


m Negierungs ie 
zum 


für 


Königreich 








Nro, 41. 





Münden, Sonnabends den 30 October 1824 
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Belanntmadungen: Die Meife Sr. Majeſtaͤt des Königs nach Wien betreffend. — Pfatreven⸗ unb 
Beneficien = Erledigumgen s— Pfarreven und Beneficien : Verleifungen; — Stipendien» Berleifungen;' 
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Bekanntmachungen. brochene Fortſetzung der Geſchaͤfte die erfor⸗ | 

berlichen Anordnungen, wie ſolches in aͤhnll⸗ 
hen Fällen Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Abweſenheit bier 

i i M aͤt des u igs 
— Pr betreffen, 9 * her geſchehen, zu treffen geruhet, und dieſes 
durch das Regierungs⸗ und Intelligenz⸗Blatt 

Seine Königliche Majeftär haben zur Kenntniß der Landesſtellen zu bringen 

vor dem Antritte Allerhöchft: Ihrer Reife nach befohlen, 

Wien mittelſt Handfchreiben an die Königl. Mi d Oet 

Staats-Miniſter und den Praͤſidenten des uchen den 28. Okrober 1824 

Staatsraths in Beziehung auf die ununters Graf v. Rechberg. 


— (75) 
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Hfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen. 


* 





Im Iſarkreiſe. 
3) Das heil, Geiſt-Spital⸗ Eu zu 

Weilheim. 

Durch den Tod bes letzten Beſitzers 
kam das heil. Geiſt » Spital: Beneftcium zu 
Weilheim in Erledigung. 

Selbes liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Wahldefanate Iffeldorf, resp. Rural⸗ 


Kapitel Weilheim, und, im Koͤnigl. Lands 


gerichte Weilheim, 

Diefes Beneficium tft curat, and es 
Hegt dem DBeneficiaten ob; 

1. bie Spital; Pfründner —— an 

der Zahl ı2 zu paſtoriten, und 

2, dem Stadtipfatrer zu’ Weilheim 

deſſen pfarrlichen Verrichtungen zu 
unterſtuͤtzen. 

Das Einkommen des Beneficiaten be⸗ 
ſteht in 485 f. 30 kr., und. es. wird be; 
merkt, daß nach Abjug der fundirten Meſſen 
dem Beneficiaten noch 129 Freymeſſen. aM, 
Byte kommen. 





le Em —— si 
2) Die Pfarrey Birnbach. 
Durch die Befoͤrderung des Pfatrers 
zu Birubach if — Pfarten RER 
worden 

Sie fiegt in der Dioͤceſe Paſſau im 
Dekanate Pfarrkirchen, und. im Landgerichte 
gleichen Namens. 


— 


En — 


u. 


2018 


In einem Umfange von brey Stunden 
enthält diefe Pfarren 3809 Seelen, zwey 
Filiale und drey Schulen, und wird vom 
bem Pfarrer und drey Hülfsprieftern verfehen, 

Das Einkommen des Pfarrers befteht 
in 2617 fl., die Ausgaben betragen 248 fl. 
33 kr. 


3) Die Pfarrey Schorndorf. 


Durch den Tod des Pfarrers zu Schorn⸗ 
dorf iſt dieſe Pfarteh erledigt worden. 





Sie liegt in.der Dioͤceſe Regensburg, 
im Defanate Cham, und Landgerichte gleis 
chen Namens. 


Diefelbe zähler in einem Umfange von 


3 Stunden 1800 Seelen, und wird von dem 
in 


Pfarrer, eiuem Kaplan und einem — 
paſtoritt. 
Das Einkommen betraͤgt 1492 t 47 kr. 


Die Laſten beſtehen in denStaats- und Dir 
erfan : Abgaben „und: in: dem — der 


zwey Huͤlfoprieſter. 
Im Rezatfreife 
4) Die Pfarrey Laubenzedel. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 


Bomhardt als Diakon an der Filial⸗Kirche 


zu St. Jacob in Augsburg iſt die Pfartey 
Laubenzedel bey Gunjenhauſen erledige 
worden; Der Ertrag dieſer Pfarrftelle ber 
rechnet ſich nah dem Filial: Abfchluß der 
Dienftes »Faffion vom 8. sung 1823 fol- 
gemamaftn : | 


2019 
‚ang Staatsfaffen Los fl. 29 fr. 


2. aus Stiftungsfaffen 68 fl. 56kr. 
3. aus Reden. . 52f. . kr. 


- 


4. aus Realitäten . 204 fl. 47 kr. 


5. aus Xecidentien und 
obfervanzmäßigen Gaben 
folglich im Ganzen auf .. 545 fl. Soäft, 

Die Laflen betragen . 15 fl. 244ft, 

Der reine Dienſtertrag ſtellt ſich alfo 
mit Ausnahme der freywilligen Geſchenke 
auf 530 fl. 26% fr, feſt. 


106 fl. 314kr. 





Pfarreyen und Beneficiens®er 
feihungen. 


Seine Majeftät der Koͤnig ha⸗ 
ben folgende Pfarreyen und Beneſicien al 
lergnädigft zu verleihen geruht: 

Am 23. October d. J. die erledigte 
Pfarrey Grabenftadt, Landgerichts Trauns 


ftein, dem bisherigen Pfarrer zu Medenhans. 


fen, Landgerichts Hilpoleftein, im Rezatkreiſe, 
Priefter Ernft Georg Lichtl; — die Pfarren 
Loigenkirhen, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Schmaghaufen, Band: 
gerichts Pfaffenberg im Regenfreife, Priefter 
Pancraz Haͤrtl; — 

am 24. October d. J. die — 
zu Wertingen dem bisherigen Rector an dem 
Gymnaſtum zu Dillingen, Prieſter Joſeph 
Gruber; — bie erledigte Pfarrey Türk: 
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heim, Landgerichts gleichen Namens, bem 
bisherigen Progymnafial » Lehrer zu Augss 
burg, Priefter Wendelin Burkhardt; — 

am 25. Detober d. J. die Pfarrey 
Belzheim, Landgerichts Nördlingen, dem 
bisherigen Pfarrer zn Laub, im Landgerichts; 
besirfe Monheim, Priefter Franz Xaver 
Holzinger;— die erledigte Pfarren Reis 
hertsheim, im Landgerichtsbezirke Mühls 
borf, dem Ers Franzisfaner und bisheris 
gen Erpofitus zu Ramfau, Landgerichts 
Waſſerburg, Priefter Johann Baptiſt Rin g; 
— das lateiniſche Schulbeneficium zu Tölz 
dem bisherigen Schulbeneficiaten zu Grün: 
wald, im Landgerichts: Bezirfe München, 
Priefter Joſeph Haͤfner. 





—— — —— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben vermoͤge an die Koͤnigl. Regierung des 
Rezat-Kreiſes, Kammer des Innern, uns 
term 9. Detober d. J. erlaffener Entfchliefs 
fung folgende Unterftügungen aus den Sti⸗ 
pendiens Fonds des Nezatkreifes für das Stu: 
dienjahe 182% allergnädigft zu bewilligen 
geruht : | 

A, 
Aus dem Fond ber atabemiſchen Stipendien 
erhalten: 
1. Unter den Candidaten der Theologie ; m. 
Koh. Heine, Befold aus Breis . 
tenat: » 0°. Ssofl,— fr, 
Chriſtian Burkhard — Wieſeth gofl. —kt 
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® 
+ + * 


„202 


Julius Wil Göhringer aus 
Ansbach. » 2 2 005 
Friedr. Ehrift, Jorng aus Henne 
Be a4jfl.-kr. 
Eonr, Heine, Keerl aus Ausbach gofl.—kr. 
Eudw. Friede, Kohl aus Ansbach Sofl.—er. 
J. Albr.Leid inge r aus Ansbach 100fl. —kr. 
Adolph Friedr. Nosco vius aus 
Ansbach . 2 2 0. 


Chriſt. Wolfg. Schmeger aus 
Ansbach 2 rn 5ofl,— fr, 
Ernſt koſch ge aus Langenzenn sofl.—fr. 


2. unter den Candidaten des Camerals 
Studiums : 
‚Heine, Wild. Bü rg er aus «Uffen— 
heim 


50fl,— fr. 


5ofl,—r, 


5ofl.—fr. 


3. Unter den Candidaten ber Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft: 

kudw. Eſen beck aus Ansbach zofl.— fr. 

Chriſt. Heinr. Fle iſcher aus Waſ⸗ 
fertrüdingen so 2 0. Sofl.—fe, 

Joh. Friede. Hunger aus Burf 5ofl,—fr. 


4. unter ben Candidaten ber Philofophie: 
Conrad Ludw. Loͤhlein aus Ruͤ⸗ 
genmoos — 
Eduard Ferdinand Flei fe heraus 
MWafferträdingen . . . . 
Georg Mid. Gebert aus Ans; 
|. 0: .. 
Joh. Nie. Buͤckert ns Ergers; 
‚heim 


® * ‘ . * * . 


5ofl,—fr, 
5ofl,—fr, 
Sofl,— f r, 


Ssofl.—fr. 


* * “ . * * 


TEE une 
Summa 945fl,—fr, 
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RB. 


Aus dem Fond der Ansbacher Alum— 


nen: Stipendien erhalten die Schüler 


1. der dritten Gymmaflals Klaffe: 
Friedt. Wild, Meyer aus Uffen⸗ 
heim 4 
Johann Georg Roth aus Denne⸗ 

lohe .... 8 8 2 100fl.—fr, 
Earl Bayer aus Ansbah . 125fl.— fr. 
Joh. Zul. Mofer aus Ansbah 125fl.— fr, 
Heine. Bürgeraus Uffenheim 145fl —ktr. 


Joh. Juſt. Weidner aus Ans; 
a a 
Georg Wild, Würth aus Ans: 
bach..... 


Leop. Friedr. Gehringer aus 
Yustah . . . Fer 


Joh. Ehrift. Seiffert aus Thal; 


145fl. Et. 


125fl.— fr, 
125fl.— fr, 


1 oofl,— kr. 


mfg... 3 100ff. - kr. 
Georg Wilh. Kahr ans Trauts⸗ 
eheeeenn 100fl,— fr. 
Friedr. Carl Fürf aus Wettels⸗ 
J an 100fl.— fr, 
Earl Alprecht Rhau — Lan; 
genau , ... .. 5oflı—fr. 


Ernſt Aug. Schulz aus PR 1oofl.—fr, 


2. der zweyten Gymnaſtalklaſſe: 


Georg Chriſt. Meh er aus Frauen⸗ 
thal 


ve ee Hg 


100fl, — er. 
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Georg Ehriftian Recknagel ans 
Reh = . . ..o. 
Julius Friedrich & elfenftein 

aus Ansbach..... 
Sohann Adam Wallmüller 
ans Ansbach . » 2.» 
Georg Heinrich Arauner aus 
Soluhofen. » 2... 
Georg Leonhard Tregel aus 
Eulbah » 2 2... Hofl—fr 
3. Aus der erften Gymnaſialklaſſe: 
Friedrich Jehann Frobenius 
aus Goldbach ..... 
Johann Michael Rabus aus 
Bertholdsdorf 
Chriſt. Carl Zeller aus Waſſer⸗ 
trüdingen 2 2 0 00 ° 
Ehrift. Eudwig Hofmann aus 
Mitteldachfletten - « . . roofl.—fr. 
"Earl Aus. Solbrig aus Fürth 100fl,—fr, 
Johann Paul Henland. aus 
Ansbah » 2 2 0 0.» To 
Heine. See fried aus Ansbach 100fl.—fr, 
Wilh. Friedrich Stettner aus 
Altenmuhre. 
Earl Eduard Bolfert aus Ans⸗ 
bah . D . Br 100fl,— fr, 
Daniel Friedrich. Logbef aus 
Beierbrg », 000.» 
Ehriſt. Wilhelm Krakher aus 
Heidenheinoofl.-kr. 
4. Aus der obern Progymnaſialklaſſe: 
Joh. Georg Geßner aus Lan— 
genzenn. 


1oofl.- kr. 
125fl.—fr, 
125. — ft. 


5 ofl — 1 


I 3sf.—fr, 
125fl.—fr. 


125f,— ft. 


10ofl,— fr, 


* » . * * 


I oofl. — fr. 


100fl,— fr, 
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Wolfgang Chrif, Schmeger 
aus Ansbach a. HH 000. 8° 100f.— fi. 
Heinrich Michael Mögelin 


aus Dinfelsbühl „ » . „ Toof.—F, 


Georg Heinrich Lehnert aus 


Ansbach * * . . 9 ⸗ 
Auguſt Friedrich Recknagel 
aus Ansbah . ». roofl.—ft. 


I oofl.—fr, 


Chriſtian Carl Schneider aus 


Haidenhein Pe — 1oofl.—fri 


Johaun Georg Stolz aus Roth roofl.—tr. 


Georg Heinrich Graf aus Burk 1oofl,—fr, 
Friedrich Boß aus Equarhofen roofl,—tr. 


Michael Ehriftian Kraus aus 


Meinheim * 2 1oofl. ⸗kt. 





Sunma 4175fl - kr. 


C. 
Aus dem HeilsbronnersFond: - 
1. Unter den Eandidaten ber Theologie 
Johann Andreas Bifhoff aus 
Erlangen » oe 0. 
Earl Stephan Gärth aus Ber 
[1 ER ... 
Chriftian Friedrich Höfer aus 
Erlangen 2 v0 0. 
Johann Georg Müller aus 
Tennelhe. oo» 
Johann Jakob Renaud aus 
Erlangen oo 00. 
Johann Nikol. Schildk necht 
aus Neuſtadt..5ofl.—kr. 
Johann Heinrich Schmidt aus 
Erlangen + 0 0 0 0. Sofl—f. 


sofl,—fr, 
5ofl.⸗ fr, 
5ofl,—ft, 
5ofl.⸗kr. 


Sof, 


2025 | 
Sohann Konrad Schmidt aus 


Neuſtadt — 5zofl. —kr. 
Johann Georg Schneider aus 
Erlangen 2 0 0 00. Hof 


Johann Georg Sommer aus 
Erlangen 2 0 0 2 0. Zofl—tr 
- Andreas Teufel aus Diespef 25fl. —kr. 
Georg Wich aus Emsfirhen zofl.—kr. 
Johann Grüber aus Roßſtall 25fl,—fr. 
2, Unter den Candidaten der Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft: 
Joh. Auguſt Beer, aus Erlan⸗ 
1 
3. Unter den Eanbidaten der Philofophie: 
Chrift, Aug. Goͤtz, aus Erlangen zofl.—kr. 
Joh. Georg Huͤbſch, aus Erlan⸗ 
gen. 5oofl.—kr. 
-4. Unter den Gymnaſial⸗Schuͤlern 


a) der vierten Klaffe: 
Sigmund Friede. Strehl, aus 
Möhrendorf - - - + + 5ofl.—r 
b) ber dritten Klaffe: 
Andreas Brunft, aus Erlangen 25fl.—fr, 
Frieder: With. Ghillani, aus Ers 
langen 2 2 0. Sofl.-kr. 
Joh. Weidmann, aus Dachs⸗ 
bach. . ?zl.—kr. 
Joh. Philipp Behmann, aus 
Laubendorf.. +. 25f.—Er. 
e) der zweyten Klaffe: 


Earl Chriſtian Bed, aus Erlbach sofl,— kr. _ 


oh. Sigmund Fleifher, aus 
Mönhsauäh. - » . + 25fl.—fr. 





. 50fl.— fr. \ 
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Earl Schlupper, aus Windes 
bim . .. . 0 + 2ofl.—fe, 

d) der erften Klaffe: 
Auguft Hagen, aus Selb . . 2ofl.—kr. 

Chriftian Friedr. Dienft, aus 
Meuftatte „2 0 0 0» 2cfli—fr. 


Summa 1065fl,—fe. 
| ; D 
Aus dem Fond der Ansbadher Tris 
vial-Stipendien erhalten unter den - 
Schülern 
I, der dritten Gnmnafials Klaffe: 
Friedr. Chriftian Heyde, aus Ca: 


bolibng 2 0 202 + Sofl—fe, 
2. der erften Gymnaſial⸗Klaſſe: 


Johann Wilhelm Rau, aus Din: 
kelsbuͤhl 5 . + * 22 25fl, —— kr. 


3. ber obern Progymnaſial⸗Klaſſe: 
Joh. Philipp Neumeyer, aus 
Heidenhein..218fl. 45kr. 
4. aus der untern Proghmnaſial-Klaſſe: 
Earl Friedrih Mögelin, aus 
Ansbach..2fl.—kr. 
Conrad Chriſt. Dollmann, 
aus Ansbach.... 2zgfl.—kr. 
Carl Friedr. Bürger, aus Kolm⸗ 
berg. 2 0 0 een. ıgflasfe, 
Aug. Frieder, Sartorins, aus 
Una « 2 
Aug. Ernft Rabus, aus Brei: 
mal ee + 18fl4e 
5. der obern lateiniſchen Worbereitungs: 
Kaffe: 


ı5fl,45ft, 


2027 — — 2028 
Chriſtian Wilhelm Wuͤſtend oͤr⸗ * 
fer, aus Ansbach . . isfl.askt. Aus den übrigen Fonds, und zwar 


Auguſt Albrecht Bauer, aus 
Ansbach288fl.45 kr. 
Mar. Carl Rabus, aus Brei— 


ma ee 1fl.45kr. 
Heinrich Georg Wüftendörfer, 

aus Ansbah » . +». 1fl.45kr. 
Carl Friedrich Recknagel, aus 

Ansbach..... Ifl.45kr. 
Daniel Friedrich Donner, aus 

Ansbach28fl. 45kr. 
Carl Friedrich Seefried, aus 

Ansbach.... . 18gfl.45kr. 


Summa 331fl.igkt. 
E. 
Aus der Holzhaufer:Stiftung 
a) für proteftantifhe Studirende: 
1. Die Eandidaren der Theologie 
Johann Friedrich Müller, aus 
Ansbach ⸗ * * 5ofl.—fr, 
Gottfried Thomafins, aus 
Eyenhaufen 2 2 20. + 25fı—fr, 
SKohaun Tobias Müller, aus 
Unsbah. » » . » 
Heinrich Gottlieb Wuzer, aus 
Schalfhaufen . » + '. 
2. der Candidat der Rechtswiſſenſchaft 
Ehriftian Heinrich Fleifher, 
aus Wafferrrüdingen . 
b) für katholiſche Studirende. 
Joh. Baptift Afa m, aus Spalt, 
Eandidat der Philofopbie . 40fl. —-kr. 
Auguſt Anton Manz, aus Dil: 
lingen, Schüler der zweyten 
Gnmnafials Klaffe . » 
Mar Klüg, aus Hilpokeftein, 
Progymmafials Schüler . . ıöfl. ger. 


Summa 3ı2fl,ıofr, 





er 10fl. akr. 
285fl.—kr. 


6 “ Los 
36... ; 12, July d. J. den bisherigen außerordents 


. 100fl,—fr.. 


1. aus dee Maul- und Beckiſchen 
Stiftung: 
Sul, Ehrif. Hofmann, aus 
Ansbach, Candidat der Phi: 
lofophier 2»: 0 200. 25fl.—M. 
2. aus der Reuſchel'ſchen: 
Ebenderfelbe Per Br TE 30fl.— ft, 
3. aus der Sartorius’fchen: 
Gottfried Friedrich Servatus 
aus Ansbah, Tandidat der 
Philologie ©. 2 400. gofl—tr.. 
4, aus der Seins heimiſchen: 
Sohann Kafpar Hebel, aus 
Ansbach, Candidat der Phi⸗ 
lologe . 2 0 0 2° 
Heinrih Gottlieb Wuzer, aus 
Schalfhaufen, Candidat der 
Theologie De Er 25fl,—fr, 
5. aus der Lipſiſchen: 
Johann Tobias Müller, aus 
Ansbach, Eandidat der Theo: 
de 2 0 00.» » Zuflıske 


Summa 241fl.ı15F. 


50fl,— fr, 





— 


Dienſtes⸗ Raͤchrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben vermög Allerhöchfter Entfchließung vom: 








Iıchen Profeffor der Mediein an der Univer⸗ 
fität Jeua, Dr. Earl Friedeih Heufinger, 
zum ordentlichen Profeffor in der Sestion der 
Heilkunde an der Königl. Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg zu ernennen gerubt,- - 

Vermoͤg Allerhoͤchſter Entfchliegung 
vom 21. October d. J. wurde zum erſten In: 
ſpector des Schullehrer: Seminars für dem. 
Der: Donanfreis zu Dillingen dev bisherige 


/ 
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Erudien: Lehrer HeindT zu Augsbürg, und 
zum zwenten der Kaplan Bafılius Sch wars 
zu Schwabmünchen, beyde proviforifch; dann 
vermög früherer Allerhöchften Entſchließungen 
tom 19. September d. J. für das Schul: 
Iehrer : Seminär zu Straubing zum erften In⸗ 
fpector der bisherige zwente Inſpector am 
Schullehrer-Seminaͤr zu Frenfing Martin 
Heufelder, zum zweyten der Kaplan Fries 
trih Grohe zu Baireuth; — für das 
Schullehrer ⸗Seminaͤr zu Altdorf zum erften 
nfpector der Pfarrer Merz zu Ammerns 
torf, zum jwenten der Pfarrer Goͤtz zu 
Wallesau ; — für das Gchullehrer : Sentis 
ndr zu Würzburg zum erften Inſpector der 
bisherige Seminars Director Johann Hers 
anenröther, und zum zwenten der Kaplan 
Weickard zu Wülfershaufen allergnädigft 
ernannt, — fedann die zweyte Inſpectors⸗ 
Stelle im Schutichrer » Seminar zu Kaifers: 
lautern dem Dom + Kaplan, Georg Det, zu 
Würzburg allergnädigft — 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 23. October d. J. den Halls 
oberbeamten Frie de rico zu Donauwoͤrth, 
von dem Antritte der Oberzoll sund Hallbes 
amtenftelle zu Lindau dispenfirt, und bens 
felben als DOberzoll» und Hallbeamten nad 
Noͤrdlingen verfeßt, dem Oberzoll » und 
Hallbeamten v. Enhuber zu Nördlingen 
dagegen das Oberjoll s und Hallamt zu 
Lindau übertragen ; 

ferner die erledigte Rechnungs » Com: 
miffärsftelle ben der Megierungs » Finan 
Kammer des Ober » Donaufreifes, dem Reh: 
nungss Revifor derfelben, Lubwig Landes 
verliehen. 





— 
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Seine Majeftät der König has 
ben vermoͤg eines an den bisherigen Director 
des Erziehungshaufes für Studierende dahier, 
Benedikt v. Holland, unterm 26. October 
db. J. ausgefertigten Allerhöchften Decrets, 
Sich bewogen —— denſelben ſeinen wie⸗ 
derholten Bitten gemaͤß, vom Eintritt des 
naͤchſt fünftigen Studienjahres an, der perſoͤn⸗ 
lichen Leitung dieſer Anſtalt zu entheben, 
und ihm zum Oberſtudienrathe außer dem 
Status, Tar: und Siegelfrey, allergnaͤdigſt 
zu ernennen. 

Einer Allerhoͤchſten Entſchließung von 
eben dieſem Tage gemaͤß, wurde der Rector 
am Gymnaſium ju Neuburg und Director 
des dortigen Erziehungshauſes, Joh. Evang. 
Paintner zum Director des Erziehungs: 
haufes für Sudierende in München ernannt, 
und das Amt eines Borftandes im Seminar 
zu Neuburg mit dem Rectorate der dortigen 
Studien : Anftalt proviforijh dem bisherigen 
Profejfor der Mathematik zu Paſſau Mic. 
Poͤllath allergnädigft übertragen, 





Kurs der Balerifhen Staats » Papiere, 
Augsburg ben 23. October 1824. 

Briefe. 

— — 





Geld. 
— — 





Oblig.m.Coup.à 4 oſo 93 924 
. bitte a250%| 1013 101 
Lands Anleben .....| 1024 102 
Hypothek⸗Anweiſ. -. | 1014 101 
Rott.Loofe A-D a4 00 | 102 — 

ditto E-Ma4 of | 104 — 

bitte uuverzinsliche 99 _ 





Beribtigung. 
Ju Nro. 39. des Megierungss und Intelligenz: Wartet fir das Kduigreſch Baiern von Sonne 


abend den 16. October d. F, fonımen &. 1089 


3.29 bey Ammon folgende Berichtigungen zu machen; 


1) fol es flatt Friebrihd Daniel Jonatha, heißen: Friedrich Daniel Sonatban; 
2) nn der Meffe nicht Philipp Michael Paul, fondern Friedrich Wilhelm 


bilipp 


Endlich fommt auch noch nach in Erlangen der Beyſatz zu ergänzen: famme Abkoͤmm⸗ 


iingen beyderley Geſchlechts. 


München den 22, October 1024, 





—Regierungs-* 
und 


für 


\ 
t 

* 

; 
I 

> 


> 

= 
—. 

[6 =" 

; 

> 
— 
= 2 
J 





Nro. 42. 


Münden, Sonmnabends den 13. November 1824. 








‚ Inmhalt. 
Bekanutmachungen: Sitzung ber K. Staatsraths⸗Commiſſton vom 23. October d. J.; — Pfarreyen⸗ 
und Beneficien⸗Erledigungen; — Pfarreyen- und Bencficiens Berleihungen und Beſtaͤtigungen; — 
Dienſteſs⸗ Nachrichten; — Koͤnigliche Beſtaͤtlgung ber Magiftratd » Wahlen zu Münden, Regensburg, 
Bamberg und Mürzburg; — Preiſe-Vertheilung an der Köntgl. Gentral s Veterinär: Schule; — 
Kurs der Balerlihen Staatds Papiere am 11. November d. J. — Meberfiht ber Getreide- und 

Bictnalien » Preife in ben vorzuͤglichſten Gtäbten des Königreichs Baiern, im Monat Wuguft d. — 








Bekanntmachungen. Maurermeiſter Schmid undEonfsten, 
Si N L . wegen Gewerbsfteuer; | 

= 2) der Hafnerzunft zu Burghanfen Am 

Königligen StaatsrahesEoms Unter :Donaufreife, gegen die Lands 
| miffion. kraͤmer, wegen Gewerbs : Beeinträds 


Sn ber Sigung der Königlichen Staats⸗ eigung; 
Raths /Commiſſion vom 23, Oetober d. F. 3 der Muſikanten zu Zwifel im Uners 
wurden entſchieden: Donaufreife, wegen Gewerbs— on 
die Refurfe ſchraͤnkung; 
4) ber Manrermeifters s Wittwe Kaes 4) der Früchtehändler Joſephh Blank 
und Eönforten zu Würzburg, gegen ben und Witwe Defchauer, zu Strau⸗ 
(6) 


1133 


bing im Unters Donaufreife, gegen bie 
Spezereihändfer, wegen Gcwerbs : Ber 
einträchtigung;; 

5) der Schiffermeifter zu Kellheim im Res 
genfreife, gegen den dortigen Binder 
meifter Johann Gampel, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

6) das Leuterations⸗ Geſuch des Domis 
nitus Stabler und Eonforten, zu 
Schlegelsberg, Landgerichts Ottobeuern 
im Ober: Donaufreife, gegen Narciß 
Miller und Stephan Zettler, we 
gen Bereinoednung und Baufchillingen ; 

7) der Rekurs ber Schreibmaterialiens 

Haͤndler in München, gegen ben Kunft: 
händler Degleria, wegen Gewerbss 
Berechtigung; 

.B) Des Egidius Hay und Conforten, zu 


Rothhauſen im Unter: Mainfreife, wer 


gen Malzauffchlags: Defraudation; 
9) der Stadtgemeinde Gunzenhaufen, ges 
gen die Gemeinde Oberasbach, und 


10) gegen die Gemeinde Unterasbah im 


.. Rejatkreife, wegen Schafweide: Abs 
lidgſung. 

— — ßñ—⸗⸗ — —— 
Pfarreyen— und Beneficiens 
Erledigungen. 

Im Sfarkieife: 

1) Die Pfarrey Jachenau. 

"Dutch Penfiong: Rücktritt des Teßten 
Beſitzers iſt die organiſirte Aloſter·Pfarrey 
Jahenau erledigt. 

Sie liege in dee Diöcefe Augsburg, im 
Defanare Weilheim und imPanbgerichteTöt;. 


1134 


In einem Umfange von drey Stunden 
enthält felbe eine Schule, und 478 Gew 
len, welche der Pfarrer allein. paftorirt, 

Das Einkommen bes Pfarrers beſteht 
nach der Faſſion an ftändigen und unftändis 
gen Bezügen, in welche erftere bie geftifteten 
Jahrtaͤge eingerechnet find, in 819 fl. 10 Er. 

Die Ausgaben betragen 2 fl. 13 Pr. 

Um diefe Pfründe koͤnnen fih nur pen 
fionirte Erreligiofen melden. 


2) Die Pfarr: Euratie Niederhofen. 

Durch den Tod bes” letzten Beſitzers 
fam die Pfarr: Euratie Niederhofen 
in Erledigung. 

Selbe liegt in der bifchöflichen Diöcefe 
Augsburg, im Defanate Schöngau, und 
im Königlichen Landgerichte Schongau. 

Sie enchäft 818 Stelen und eine Schule, 

Die Einkünfte diefer Pfarr: Euratie bes 
tragen nach der geprüften Faflion 637 fl. 
563 fr., und ihre kaſten 35fl. 284 fr. 


3) Die Pfarrey Mittenwalbd.- 


Durch die Berfegung des legten Beſi ißers 
ift die Pfarrey Mittenwald erledigt. 

Sie liegt in dem Erzbischume München: 
Freyſing, im Defanate Werbenfels, und im 


. Königlichen Landgerichte glethen Namens, 


erftreche fih in Baiern aufden Markt Mit: 
tenwald, die Dörfer Walgau und Krün, 
dann fechs Weiler und Eindden, und in Tis 
vol auf die vordere Leutaſch, mit einer 
Bevölferung von ohngefähr 2227 Seelen, 
welche von dem Pfarrer: und’ einem Huͤlfs⸗ 
priefter, dann von einem Curat⸗Beneſitiaten 
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in Mittenwald, und einem in Walgan pas 
ftorirt werden. Dabey beftehen zwey Filiale 
und zwey Schulen, 

Die Einfünfte beftehen nach ber Faffion 
in 825 fl. 133 fr., und bie Laſten im 
183 fl. 75 fr. A 

Sm Rezatfreife: 

4) Die Pfarren Wallifau. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Goͤtz, als zweyten Inſpector's an das Schuls 


Iehrer » Seminar zu Altdorf, ift die Pfars 


rey Wallifau, im Dekanate Koch, erles 
digt worden. 

Der Ertrag diefer Pfarrftelle ift in der 
Beſoldungs-Faſſion von 1010 auf 461 fl. 
6 fr. berechnet, mworunter eine Dotations; 
Zulage von 25 fl. aus ber Pfarr s Unter: 
ftügungs » Caffe, welche ſchon von den früs 
heren Geiftlichen bezogen wurde, mit bes 
griffen ift, 

5) Die Pfarrey Ammerndorf. 

Durch die Weförderung des Pfarrers 
Merz, als erften Inſpector bey dem Schul⸗ 
lehrer : Seminar in Altdorf, ift die Pfarrey 
Ammerndorf, in Defanate Kadolzburg, 
erledigte worden. 

Der Befoldungs s Ertrag berechnet fich, 
nach der abgefchloffenen Pfarr: Faffion, auf 
866 fl. 472 kr. 

Er wird größtentheils aus dem Ertrag 
ber Pfarr» Grundftüce und bes großen und 
kleinen Zehenten gefchöpft. Ständiger Ger 
halt ift nur 19 fl. 33 fr. dabey, und die 
befonders bezahle werdenden Dienft: Functio⸗ 
nen find auf 99 fl. 314 fr. angegeben, 
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6) Die Pfarrey Medenhaufen 

Die Pfarrey zu Mefenhaufen, im 
Königlichen Landgerichte Hilpoltſtein, in der 
Didcefe Eichftäde und dem DefanateHilpolt: 
ftein, ift durch die Beförderung des Pfaws 
vers erledigt worden. 

Sie begreift 1100 Seelen, bedarf feis 
nes Hülfspriefters, und genießt nach Abzug 
ber Laften zu 54 fl. 55 Pr, einen Renten⸗ 
Bezug von 510 fl. 

Das Patronat-Recht fieht Sr. Maj. 
dem Könige zu. 


Sm Dber-Mainfreife: 
7) Die Pfarrey Burgwindheim, 

Durch den Tod des Pfarrers Schoͤnecker 
ift die organifirte Klofter:Pfarrey Burgs 
windheim, im Landgerichte Burgebrach, 
welche zum Defanate Burgebrach, und zur 
erzbifhöflich Bambergifchen Dioͤceſe gehörr, 
und von Gr, Königliden Majeſtaͤt 
vergeben wird, in Erledigung gefommen. 

Sie erſtreckt ſich über 1154 Einwohner, 
in neun meift nahe beifammen Tiegenden 
Orten, zu deren Paftorirung ein Hülfsprier 
fer dem Pfarrer beigegeben ift, 

Inm Pfarrbejirke befinden ſich zwey 
Schulen, zu Burgwindheim und zu Unter: 
fteinach, welche der Pfarrer zu infpicirem hat. 

DasEinfommen beträgt etwas über 1200fl.; 
nad) Abzug der Laſten und des Aufwands für 
den Hülfspriefter aber noch ungefähr 900 fl. 

Die Pfarren iftzunächft fir Kloſter⸗Geiſt⸗ 
liche beftimmt, . welche fich daher mit den 
vorfchriftsmäßigen Zeugniffen. verfehen bins 
nen vierzehn Tagen zu melden haben, 


(76*) 
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8) Das Syndiakonat zu Maͤnchberg. 

Durch den Tod des Syndiakons Gott 
tieb Johann Theodor Zahn, ift bas Syn⸗ 
diafonat zu Münchberg, im Defanatss 
und Landgerichtss Bezirfe Münchberg, ers 
ledigt worden, deſſen Ertrag fih nad ber 
Faſſion vom Jahre 1814 auf 532 fl. 584 fr. 
berechnet. 

9) Die Pfarrey Hezelsporf. 

Durch den Tod des Pfarrers und Ge: 
niors Paul Purrucder, ift die Pfarrey Her 
zelsdorf, im Dekanate Gräfenberg und 
im Landgerichte Ebermannftadt, erledigt 
worden, deren Ertrag nah ber Faffion 
vom Jahre 1815 auf 403 fl» 124 fr. bes 
rechnet worden ift. 


Sm Rheinkreife 
10) Die Eatholifche Pfarrey Ingenheim, 

im Dekanats⸗ und Lands Commifjariatss 
Bezirke Bergzabern gelegen, zähle in bem 
Ortſchaften Ingenheim, Heuchelheim und 
Klingen 533 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach ben noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen 
beilaͤufi 

an Staatsgehalt .. 
von Realicdten . »_ 6⸗·— ⸗ 

2 Rechten De — 46⸗ 

„dem Kirchenvermoͤgen 139⸗13⸗ 

„» Anniverfarin . 7:30» 

» Stolgefällen . » 10: kr. 


11) Die katholiſche PfarreyKlingenmuͤnſter, 

im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Bergzabern gelegen, zähle in drey 
Ortſchaften, wovon eine mit einer Bination 
verbunden iſt, und drey Höfen, 1198 Seelen, 


232 fl. — fr. 
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Die Erträgniffe beſtehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgeſchloſſenen Faſſionen, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt.. 22fl. — fr. 
von Realitäten . » 3 —1 
»» Anniverfarien » ys— 1 
» Stolgefällen . » hs — ⸗ 


„den Pfarrgenoſſen wurde 
bisher eine Zulage entrichtet 140 s — fi, 


12) Die katholifche Pfarrey Bo dweiler, 

im Defanats: und Lands CEommiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in vier 
Ortſchaften, vovon zwey mit Binationen ver: 
bunden find, 485 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faſſio⸗ 
nen beyläufig 


an Staatsgehalt .. 232 fl. —— fr. 
von Anniverfarien . » 6,50 : 
”„ Stolgefällen * 2 20 gm fr. 


135) Die kath. Pfarrey Großbodenheim, 
im Defanatss und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in fünf 
Ortſchaften 219 Seelen. 
Die Erträgniffe beſtehen, mie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . »  232f.— fr. 
von Anniverfarien .. 3:45: 
„» Stolgefälen . » 6,15 kr. 


16) Die Eatholifche Pfarrey Heßheim, 

im Defanats: und Lands Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zählt in drey 
Drefchaften 334 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt » » - 180fl. 58 fr. 
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von Neafitden . » 306 fl. TE 
„» ber Kicchenfchaffney Dirns 

ftein an Geld . » 100 1 — 5 
20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerfte, 5 Malter Spel;, 


jährlich berechnet zu 1309 3 Ts 
„ Anniverfarien . + 14 — — 
Stolgefaͤllen . 3: — 1 


„ einem Gemeinde-Allmend 12 : 30 fr. 
Die Abgaben betragen 42 fl, 57 Er. 


15) Die katholifche ‚Pfarrey Laumersheim, 
im Defanats: und Land: Commiffariatss 
Bezirke Franfenthal gelegen, zähle mit einem 
dazu gehörigen Orte 280 Seelen. 
Die Erträgnife beſtehen, wie oben, 
beyläufig 
an Staatsgehalt „. « 232 f.— fr. 
von der Kirchenſchaffney Dirn⸗ 
flein an Geld . » 100 1 — 5 
20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerſte und 5 Malter Spel;, 
“ jährlich angefchlagen zu 139 5 7%: 
„der Todangft-‘Bruderfchaft 159 = 30: 
3», Anniverfarien . » 10 : 30: 
„Stolgefaͤllen . » gs —M 


Die Laften betragen 68 fl. 57 fr. 


16) . Die katholiſche Pfarrey Wattenheim, 
im Defanats: und Land: Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in fünf 
Ortſchaften 1259 Seelen. 
Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt ..  232fl.— fr. 
von Realitäten . » Ass: 
„» Stiftungen . » 19 3 10 # 
4 Klafter Holz angefchl. zu32 s — 5 
”. Stolgefällen . + 40 — ⸗ 
„einem Eapitalä 2700 fl, 135: — fr. 


Die Koften betragen 16 fr. 
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17) Die Eatholifhe Pfarrey Hauenftein, 

im Defanats: und Lands Commiffariatss 
Bezirke Pirmafens gelegen, hat feine Filials 
Orte, und zählt 576 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, in 
232 fl. Staatsgehalt, 40 fl. 12 fr. von. 
Gtiftungen, und beiläufig 18 fl. von Stol⸗ 
gefaͤllen. 


Es wird bemerkt, daß bis zur definitiven 
hu der Pfarrgehafte, alle Pfarreyen 
im Rheinkreife, deren jährliche Einfünfte die 
Summe von 500 fl. nicht erreichen, alljaͤhr⸗ 
lich eine angemeffene Zulage erhalten , in for 
fern die dießfallfigen Fonde hiezu hinreichen. 
E—__ —_——_—_—_—_——_— nn nn a nn ng 
Pfarreyens und Beneficiens Ders 

leihbungen und Beftätigungen. 


Se Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Weneficien allers 
guädigft zu verleihen gerubt: 


am 27. Detober d. J. die Pfarrey Her 
hendorf, Landgerihts Starnberg, bem 
Priefter Michael Loefher, Eooperator zu 
Flintsbach; 

am 29. October d. J. die erledigte 
Pfarrey Rockenhauſen, im Landeommiffas 
riats- und Dekanats-Bezirke Kirchheim⸗ 
bolanden, dem bisherigen Caplan zu Klein⸗ 
wallſtadt im Unter⸗-Mainkreiſe, Prieſter 
Kilian Deller; — bie Pfarrey Otter⸗ 
fing, Landgerichts Wolfratshauſen, dem 
Pfarramts » Kandidaten Prieſter Johann 
Baprift Sommer, Cooperator zu Haid⸗ 
haufen, Landgerihts Münden; — bie 
Pfarren Ulmer, Dekanats Kufel im Rheins 
freife, dem Pfarramts: Kandidaten Ludwig 
Heugärtner, aus Neuhornbach; — die 
Pfarrey Altleiningen, Dekanats Franken 
thal, dem Pfarramts: Kandidaten Johann 
Georg Lehmann, aus Dürkheim, und. 
bie Pfarren Hermersberg, Dekanats Pir 
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mafenz, dem Pfarramtss Kandidaten Phi— 
tipp Friedrich Precht, aus Gottramſtein; 


am 30. Detober d. J. die Pfarrey Eme⸗ 
ring, im Landgerichts: Bezirfe Ebersberg, 
dem Priefter Franz Xaver Hürl, Coopes 
raror zu Obing, Landgerichts Troftberg; 


am 31. October d. J. die Kloſter⸗Pfar—⸗ 
ren Oberwinfling, im Landgerichts: Bezirke 
Deggendorf, dem Priefter Thomas Treer, 
Erbenedictiner des Stiftes Aſpach, und 
Aushuͤlfsprieſter zu Pfarrficchen; 

am 3. Movember d, J. die Pfarren 
Stephanspoſching, im Landgerichts: Bezirke 
Deggendorf, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aſpach, Priefter Bonifacius Trenner; 


- am 6. November d, J. die Pfarrey 
Vilsiern, im Landgerichts: Bezirfe Vils— 
biburg, dem bisherigen Pfarrer in Ludens 
haufen, Landgerichts Landsberg, Priefter 
Martin Kloftermapyr. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftdrigung ertheilt: 

am 24. Detober d. J. der von dem 
Herrn Bifchofe zu Würzburg, Frenherrn 
von Groß, beabfihteten Verleihung der ers 
ledigten Pfarrey Poppenroth, im Landges 
richte und Ruralcapitel Kiffingen, an den 
bisherigen Caplan zu KHeidingsfeld, Prie— 
ftee Georg Martin Straub; 

am 30. Detober d. J. der von «dem 
Herren Fürften von Dettingen: Spielberg auf 
die Pfarren Heuberg, Defanats Dettingen 
ausgeftellten Präfentation für den Pfarrs 
amts: Kandidaten Georg Eafpar Adler, 
aus Noͤrdlingen; 

am 3. Movember d. J. ber von den 
abelichen Gutsbefigern von Schafau, na; 
mentlich von dem Friedrich Freyherrn von 
Epeth, und Franz Ludwig Frenherrn von 
Guttenberg, für den Priefter Johann Wer 
kert, Caplan zu Aidhaufen, ausgeftellten 
Präfentation, auf. die Pfarren Kleinfaffen, 


1142 


im Bezirke des Landgerichts Hilders, und 
Landeapitels Bifhofsheim; — der durch 
den Stadt: Magiftrat zu Obernburg ges 
fhehenen Präfentation des bisherigen Pfarr: 
verwefers zu St. Agatha in Aſchaffenburg, 
Priefter Adam Völker, auf das Früh: 
meß⸗Beneficium zu Obernburg; 

am 6. November d. J. der von dem 
Freyherrn von Freyberg-Eiſenberg zu Mies 
deraunau, ausgeftellten Präfentation, für 
den bisherigen Fruͤhmeß-Beneficiaten zu 
Ertenbeuern, Landgerichts Burgau, Pries 
ſter Bernhard Bifchof, auf die Pfarrey 
Aletshaufen, im Landgerichts: Bezirfe Urs⸗ 
berg. 
I  — — gr 

Dienftes » Nadhridhten. 


Se Majeftär der König haben 
vermöge einer unterm 26. October d. J. 
etlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung, Die 
durch das Ableben des Präfidenten des Aps 
pellationsgerichts für den Rheinkreis, Ans 
dreas von Rebmann, erledigte Präfidentens 
Stelle, dem dermaligen Vice: Präfidenten 
diefes Gerichtshofes, Johann Baptiſt Rits 
ter von Birnbaum, aus Ruͤckſicht auf 
deffen langjährige mit Auszeichnung geleis 
fteren Dienfte, zu verleihen; — den Kreis: 
und Gtadtgerihts: Rath in Memmingen, 
Franz Xaver Geiger, feinem Anfuchen 
gemäß in gleicher Eigenfchaft an das Kreiss 
und Stadtgeriht Kempten zu verfegen, und 
die hiedurch bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte zu Memmingen erledigte Raths— 
Stelle dem bisherigen Kreis. und Stadt: 
gerichts: Protocolliften in München, Rus 
dolph von Schneeweis, zu verleihen geruht. 

Vermöge Alterhöchfter Entfchließung vom 
30. Detober d. J. wurde dem Friedens: 
gerichts: Schreiber, Peter Sofeph van der 
Schuer, zu Annweiler, nad vollendeten 
vier und fiebenzig Lebensjahren, die nach⸗ 
gefuchte Ruhe e Verfebung, unter Bezjeu⸗ 
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gung der Allerhöchften Zufriedenheit über 
feine bisherige Dienftleiftung allergnädigft 


gewährt „ und die hieburch erledigte Fries 


densgerichts : Schreibers: Stelle zu Anweis 
fer, dem Rechts: Kandidaten Joſeph Luds 
wig van der Schuer verliehen; dann die 
begutachtete Ruhe» Verfegung des duch 
phnfifhe Gebrechlichkeit functionsunfähts 
en. Friedensgerichts s Schreibers, Friedrich, 

luͤck zu Zweybrüden, genehmigt. : 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
unterm 31. October d. J. dem bisherigen 
practifhen Arzte zu Kaiferslantern, Dr. 
Camill Meuth, das erledigte Eantons: 
Phyſikat zweyter Claſſe, zu Lauterecken, zu 
verleihen geruht. X 





Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
Wahlen zu muͤnch en, Regensburg, 
Bamberg und Würzburg. : 


Se, Majettät der: König haben 
vermöge an die Königliche Megierung des 
Sfarkreifes, Kammer des Innern, unterm 
28. Detober d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entfchließung , die vom 1. bis 27. Septems 
ber d. J. vorgenommenen ordentlichen Erfaß: 
wahlen für. Gemeinde Stellen. der König: 
fihen Haupt: und Refidenzftade München 
in allen Theilen zu genehmigen, und hiers 
nach die Gemeinde: lieder 

Joſeph Sigl, Hausbefißer. . 

Benno Lunglmayr, MWeinmwirth, 

Anton Schindler, Kaufmann, 

Sohann Paul Goͤttner, Kaufmanı, 

Ignaz Bronberger, Pinfels Fabris 
kant, und 

Anton Eifenriedber, Bad: Inhaber, 


als neu gewählte bürgerlihe Magiftrats: 
Raͤthe zu beftätigen geruht. 


Se. Majeftär der König Haben 
duch Allerhöchfte Entfchließung vom 2, No: 
vember d, J. die im Monat 


d. — 
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vorgenommenen orbentlihen Erfaßwahlen 
fie Gemeinde Stellen der Stadt Reg en s⸗ 
burg in allen Theilen zu genehmigen, und 
hiernach als neu gewählte Magiſtrats⸗Glie⸗ 
der, nämlih: ° 

a) für die Stelle des zweyten Bürgers 

meifters: 

den Kaufmann Wilhelm von Auns; 

b) für die erledigten Stellen bürgerlicher 
Magiftrars ; Näche: 

Chriftopy Domeyer, Eifenhändfer, 

Johann Martin Wendler, Weinwirth, 

Eonrad Wolf, Weinwirth, 

—— Friedlein, Schmalz-Baͤcker, 

ohann Georg Penzing, Realitaͤten— 
Beſitzer, und 

Franz Holmer, Porzellan: Mater, 
zu beſtaͤtigen; dann der erneuerten Wahl 
des rechtskundigen Magiſtrats-Rathes, 
Georg Saginger, gleichfalls die Geueh— 
migung zu ercheilen geruht, wonach ders 
felbe, da er in feiner bisherigen Stelle, nach 
Umfluß einer dregjährigen Dienftzeit , durch 
eine neue Wahl beftätigee worden iſt, ges 
mäß $. 50. des Gempinde; Edicts analog 
in die Verhäftniffe der unmittelbaren admi— 
niftrativen Staarsdiener eingetreten iſt. 


Se. Majeftär der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Dber: Mainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 5. November d. J. erlaffener Ahlers 
hoͤchſten Enefchließung, als neu gewählte 
bürgerliche Magiftrars : Räthe der Stadt 
Bamberg, unter ©eftattung des Vor— 
ruͤckens ber treffenden Erſatzmaͤnner, die 
Bürger 

Johann Kolb, Wachszieher, 

Johann Baprift Reindl, Buchdruder, 
Sebaſtian Eichfelder, Gärtner, 
Georg Wiefer, Kaufmann," 
Johann Anton Eberlein, Kaufmann, 


und 
Friedrich Schellein, Silberarbeiter, ° 
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zu beftätigen, und bie erneuerten Wahlen 
des rechtskundigen Bürgermeifters, Georg 
Bapl, dann der rechtsfundigen Magiftratss 
Raͤthe, Adam Lurk und Alois —— 
gleichfalls zu genehmigen geruht, wonach 
dieſelben, da fie als rechtskundige Magis 
ftrats : Glieder duch eine neue Wahl bes 
ftätiget worden find, nach $. 50. des Ges 
meindes Edicts analog in die Verhaͤltniſſe 
ber unmittelbaren adminiftrativen Gtaatss 
diener eintreten, 


Se, Majeftde der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter» Mainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 29. October d. J. erlaffener Allers 
höchften Entfchließung, die im Monate Sep⸗ 
tember d. J. nach Vorfchrift des Gemeindes 
Ediets vom 17. May, dann der Wahl: 
ordnung vom 5. Auguft 1818 vorgenomme⸗ 
nen ordentlichen Erfaß: Wahlen für Ge 
meinde: Stellen der Stadt Würzburg zu 
genehmigen, und hiernach die zu den het: 
fen bürgerlicher Magiſtrats-Raͤthe neu ges 
wählten Individuen, . 


Andreas Kopp, Apotheker, 
Felir Benkert, Banquier, 
Matthaͤus Eckert, Zimmermeifter, 
Joſeph Klinger, Apotheker, und 
Joſeph Leinifer, Handelsmann, 


zu beſtaͤtigen; dann die erneuerte Wahl des 
zweyten rechtskundigen Buͤrgermeiſters, 
Sebaſtian Benkert, gleichfalls zu genebs 
migen gerubt, wonach derfelbe, da er im 
feiner bisherigen Stelle nah Umfluß einer 
dreijährigen Dienftzeit durch eine neue Wahl 
beftätiget worden ift, gemäß F. 50. bes 
Gemeinde Edicts analog in die Verhaͤltniſſe 
der unmittelbaren adminiftrativen Staats: 
biener eintritt. 
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Preifes Vereheilung 
u der 


a ' 
Königlihen entral : Veterinär » Schule 
am Schluſſe des Schul; Jahres 183}. 


Am IIIten Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Joſeph Scherer, von 
Gremheim, Königlichen Landgerichts 
Höchftäde, im Ober: Donaufreife; 
den zwenten Preis: Micolaus Hahn, 
vom Gunzendorf, Königlichen Lands 
gerichts Leutershaufen ing Rezatkreiſe. 
Sm Ilten Eurfe erhielt: 
ben erften Preis: Jacob Stoll, von 
Hof, Königlihen Landeommiffariats 
Kufel im Rheinfreife; 
ben zweyten Preis! Earl Gottfried fans 
des, von Augsburg. 
Im Iften Eurfe erhielt: 
ben erften. Preis: Goitfeien Jungin⸗ 
ger, von Augsburg; 
ben zweiten Preis: Jacob Jamin, von 
Goldbach, Königlichen Landgerichts 
Aſchaffenburg, im Unter: Mainfreife, 
Den Gittenpreis erhielt der Tertianer 
Leonhard Vogt, von Rothenburg 
im Rezatkreife,. 
Die Prämie der Hufbefhlagkunft 
befam der oben genanute Tertianer, 
Nicolaus Hahn. 


3 


Kurs 
ber Baieriſchen Staats⸗Papiere. 
Augsburg dem 11. November 1824. 





Staatd:Papiere 
— m.Coup. a4 0f 95 924 
to . . &50/0| 100% 1004 
Land Unleben . » » 1024 102 
Hypotheh⸗Auweiſ. » 1014 101 
Xott. Looſe A-Da&0fo | 1024 
ditt: E-Ma40/0 || 1044 104 
diuo ‚unverzinsliche 99 98 


— e er— —e —— — 
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Getreids 
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Monatliche Ueberſicht des Preifed der erften Lebensbeduͤrfniſſe 
in den 
vorzäglidften Städten — ——— 


Im Auguſt 1824. 
Iſarkreis. 


— Fleiſch⸗ Taxe. | 


— Kalbfleiſch | 
das Pfund | das Pfund | 
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Drbinäres 
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das _ 
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43. 





Muͤnchen, Sonnabends den 20. November 1824. 
J n h alt ‘ ' 





Belauntmahungen: 





Pfarreyen» und Beneficien »@rledigungen; — Pfarregen » und Beneficiens Verleih un; 


gen und Beftätigungen; — Dienftes s Nachrichten; — Königlihe Beftätigung der Magiſtrats— 
Wahlen zu Augsburg; — Könige. Genehmigung zu Tragung fremder Deforationn; — Namens: 
Veränderung ; — Kurs der Baierifhen Stautd : Papiere vom 18. November d. J. 


— — — — — — — u — 


Bekanntmachungen. 





Pfarreygen: und Benefiien: Er 
ledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Eppofitur zu Ramsau. 


Dart die Beförderung des legten Ber 
figers ift die organifirte Klofter = Erpofitur 
Ramsau erledigt, 


Diefe liegt in dem Erjbisehum Min: 
hens Frenfing, im Wahldefanate Waſſer⸗ 
burg, in der Pfarren Kirchdorf, und im 
Königl. Landgerichte Waſſerburg. 

In ihrem Umfange von 3 Stunden be: 
finden fih 324 Seelen. 

In der Kirche zu Ramsau iſt eine Wall: 
fahrt und eine Bruderſchaft; auch brfinder 
fih dort eine Schule, über weiche der Er: 
pofitus die Aufſicht führe. 

(78) 
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Nach vorliegender Faſſion beträgt das 
Einfommen 541 fl. 10 fr. — einſchluͤßig 
bes firen Gehalis von 400 fl. — zu wel: 
chem bey einem Staatspenfioniften noch 100 fl, 
Bunctionszulage kommen. 


Um diefe Erpofitue fönnen fih nur 
Staatspenfioniften melden. 


Im Unter Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Sangfofen. 

Durch ten Tod des Pfarrers zu Gangr 
kofen ift diefe Pfarren erlediget worden. 

Sie liegt in der Didcefe Megensburg, 
im Defanat Taufkirchen, und im Landgerichte 
Eggenfelden, 

Diefetbe zählt 3658 Seelen, hat drey 
Hauptfiliale, und noch 3 Beyfichen, 4 
Schulen, und wird von dem Pfarrer und 3 
Hülfsprieftern paftorier, 

Das Einkommen beträgt neben dem Ge 
nuße der freyen Wohnung und 20 Tagwerf 
Gründen an Geb . . —F 
Holzfuhrlohn eo. 00. 5023 

von dem mit dee Pfarren verbundenen 
Marolding’fhen Beneficium beyläufig 175 fl. 
an Stole er . 400 5 

an Maturalien: 
3 Shfl, — M. — V. — 6, Wen, 


12 * — *5 — *. — * Korn, 
u 2 z„ In — „ PBefe 
— 5 „ zn — „ Haber, 


Pr Klafter weiches Hol; 


523 fl... 
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Die Laften befüchen in den Staats: und 
Didcefan Abgaben, und in dem Unterhalt 
der drey Huͤlfsprieſter. 

Bittwerber haben ihre Geſuche ae 
mäßig einzureichen. 


5) Die Pfarren Dberfhneiding. 

Durch den Tod des Pfarrers zu Ober 
ſchneiding iſt diefe Pfarren erledigt wor: 
ben. Gie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Wahldefanate Pilfting und Mi K. Land; 
gerichte Straubing; dieſelbe zähle in einem 
Umfange von 4 Stunden 1000 Seelen, und 
wird von bem Pfarrer und einem Caplan 
paftsrirt, das Einfommen beträgt 

1455 fl. 25 fu 2 di, 


Die Eaften in Geld, ohne den Unter: 
halt des Caplans, 132 fl. 25 fr., und an 
Naturalien zum Königl, Rentamt 

eo) Weisen 2 Schfl. 4 M. — V. 34 ©. 
b) Korn 10 » 4 * 5 ” 3 *. 
co) Hr 4. Ay ni, 

Birtwerber haben ihre Gefuche vorfchrifts: 
mäßig einzureichen, 


Im Regenfreife: 
4) Die Pfarrey Apperödorf. 

Die Pfarrey Appersdorf im Königl. 
Landgerichte Abensberg ift durch Die Verſetzung 
des Pfarrers Hirn zur Erledigung gefoms 
men, Diefelbe zähle 7og Seelen, die jährs 
lichen Einkünfte fließen nah der Faſſion vom 
Jahre 1812 
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a) aus den Widdumgruͤnden zu 
728 fl. a46 kr. — dl. 
b) aus den Zehenten, und 
andern Dominicalien 1306 s 6, 25 


e) aus den Stolgefällen zu 
106 :44 8 25 


Die Steuern und andere ftändige Laflen 
befragen 142 fl. 6% fr, 

Außer denfelden liegt auf dieſer Pfarren 
noch. ein ad onus successorum ratifieirter 


Baufhiligggs: Reft zn 2256 fl., von web 
hem die jährlichen Abfigfriften 120 fl. bes 
tragen. 


Im Dber:-Donaufreife: 
5) Das Schulbenefieium in Weiler. 

Das Schulbenefiium in Weiler ift ew 
ledigt. Der jerweilige Beneficiat hat bie 
Verbindlichkeit, fich vor Allem die Schufe 
nad ber Forderung der Stiftungss Urfunde, 
jeboh mit Ausnahme der förmlihen In— 
fpection, welche dem dortigen Pfarrer zufteht, 
angelegen ferm zu laſſen, wöchentlich eine 
Meſſe für den Stifter zu leſen, und dem 
Pfarrer im Predigen, Beichthoͤren und ans 
dern feelforglichen Berrichtungen Aushülfe, 
jedoch fo lange nicht für den andern fehr 
alten DBeneficiasen ein jüngerer zur Geelforge 
ganz taugliher Mam aufgeftellt werben 
ann, im größern Maße zu leiten, als die 
Stiftung®s Urkunde eigentlich beftimmt. 
Der Ertrag bes Beneficiums befteht 
außer dem Genuße einer fregen Wohnung 

und der fregen Meffen in jährlichen 317 fl. 
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Die Bitrftelfee um dasſelbe haben inner 
halb 6 Wochen ihre Geſuche und Zeugniffe 
einzureichen, 


6) Das Schulbenefieinm in Thal kirchdorf. 
Duch Beförderung des Schulbeneficia⸗ 
ten Paffauer ift das Schufbeneficium zu 
Thalfirhdorf, Koͤnigl. Landgerichts Im⸗ 
menftabt, erlediget worden, 
Ein jeweiliger Beneficiat ift verbunden: 

a) im Winter die 2te und Zte Klaffe der 
Werfragsfchule in allen Lehrgegenftäns 
ben zu unterrichten; 

b) im Sommer die fogenannte Surrogats 
Schule mit allen in dem Bezirke ans 
wefenden Kindern zu halten; 

e) das ganze Jahr hindurch die Sonntags: 
fhüler zu unterweifen ; 

8) als Katechet Sommer nnd Winter hins 
durch den Religions s Unterricht ſowohl 
in der Schule, als in bee Kirche für 
die Schuljugend zu beforgen ; 

e) au Sonn⸗ und gebotenen Fenertagen die 
Frühmeffe, jedoch ohne Application, zu 
leſen; 

f) alljährlich am Tage der feyerlichen Schul 
Eröffnung für den Stifter des Schul 
Beneficiums zu appliciren; | 

g) monatlich eine Predigt zu halten, und 

b) in Nothfaͤllen au in der Seelſorge 
auszuhelfen, und fih auf Anfuchen 
bes Pfarrers, fo weit es ohne Mach 

19”) : 


“ 


Werd en 
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theil für die Schule gefchehen ul 
gebrasichen zu laſſen. 

Dafür bezieht derfelbe nebft der frenen 

Wohnung; 

1) die Zinfen von: den aufliegenden Ca 
pitalien oe ee. 266 fl. 43 kr. 
2) das Schulgeld, beyläufig 50: — s 

3) den Beyttag aus ber Brus 


derſchaft (ee Tr Er Ve" 4 — 


4) aus der Gemeinde⸗Kaſſe 50⸗—⸗ 
5) aus der Schuldotation 26⸗60⸗ 


6) 4 Klafter weiches Holz im 
101 — ⸗- 


Zufammen . . 407.33 fr. 


Davon hat er jedoch an den aufzuftellens 
den Adftanten, welcher im Winter die erfte 
und Worbereitungs: Klaffe zu beforgen hat, 
60 fl. als Remuneration zu reichen. 


Diefer Fall wird aber erft nah dem 
Tode oder fonftigem Abgange des bisherigen 
Lehrers Ruepp eintreten, welchem, fo lange 
er Dienfte l.iften, refpeet. den Unterricht der 
Vorbereiiungs: und erfien Klaffe beforgen 
kann, fein bisheriger Bezug von 80 fl. zu 


be’affen, d. h. von dem WBenefictaten aus 


dem oben bezeichneten Einfomnen zu bezahlen 
iſt. Diejenigen Individuen, welche fih um 
diefe Stelle bewerpen wollen, haben ihre 
Gefuche binnen 6 Wochen einzureichen. 
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7) Das Benefickum zu Mertinigen, 

"Durch ' Beförderung des Meneficiaten , 
Priefters Johan Leonhard Befenhard, 
wurde bas in der Didcefe Augsburg und 
dem Königl. Landgerichte Donaumdrth lie: 
gende Veneficium zu Mertin gen erledigt, 
mit welchem ein Geſammt / Einfommen von 
284 fl. 13 fr. verbunden ift, wofür der zeits 
liche Beneficiat die Verpflichtung hat, die 
Frühmeffe an allen Sonn: und Fefttagen , 
dann wöchentlich am Dienftag # Freytag 
zu leſen. 

Die Laſten beſchraͤnken ſich auf die im 
Ganzen 4 fl. 3 fr. betragenden Dioͤceſan⸗ 
Abzaben. Die an dem Beneficiathauſe vor: 
Pommenden Baulichkeiten hat’ die — 
zu beſtreiten. 


8) Dad Gravenegg'ſche und Schneller'ſche Br: 
neficium zu Günzburg. 

In der Stadt Günzburg ift das zur 
Didcefe Augsburg, dem Koͤnigl. Landgerichte 
Günzburg und dem Defanare Rettenbach ge: 
hörige Graveneggifhe und Schnellerifche 
Beneficium erfediget worden, woben folgende 
Dbliegenheiten find: 1) daß der Bepfründete 
täglich um 9 Uhr eine Meffelefe; 2) alle vier 
Wochen in der Pfarrfiche Vormittags eine 
Predigt halte, und 3) in der Gerlforge 
Aushülfe leiſte. 

Die Einkünfte des Beneficiaten beftehen 
aus den Zinfen von ben Stiftungs; Capis 
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talien, und in dem ftehen Genuße des Be⸗ 
neficiathauſes, und berechnen ſich nach dem 
Abzug der zu tragenden kaſten, im Geſammt⸗ 
Betrag zu + fl. 58 fr, auf 744 fl. 


9) Die Pfarrey Gbenpaufen. 7 ; 

Die in der Discefe Augsburg, und dem 
KAdvigl. Landgerichte und Defanate Neuburg 
fiegende, und auf den Pfarrort fich befchräns 
Sende . Pfarren Tat ift in zuR 
en Mommen. 

Die Bevoͤlkerung derſelben beträgt 567 
Een: und das Einkommen iſt laut der res 
pidirten Faffion, außer der Wohnung und 
den Dienfigründen 

a) an grundherrlichen Renten 2 fl. 40 fr, 

b) an Zehenen . ws dab 56 

c) an ftändiger Befoldung vom 

K. Rentamt Neuburg 135 1 — # 

d) au Getreid: 

aa) Meißen 2 Säll. 4 Meißen, 

bb) Roggen u — BD) 

cc) Gerſte 2 „ 3 09 

dd) Habe 53 „ — * 

e) Stroh 4 Schober, zur Hälfte.von Win⸗ 
terfrucht, und Die andere Hälfte von Semmer⸗ 
frucht. 

Im Rezatkreiſe: 
10) Die Pfarrey Laub. 


Durch die Befoͤrderung des Pfatrers p m 
Laub, Priefter Franz Kaver Holzinger 
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anf die Pfarren zu Belzheim iſt die Pi 
rey zu Laub erlediget worden, 


Sie liegt im Koͤnigl. Landgerichte Mon: 


Heim, im Dekanate Wallerſtein und der Dioͤ⸗ 
cefe Augsburg, begreift 430. Seelen, ‚bedarf 


feines Hülfspriefters,, und genießt nach Ab⸗ 
zug der Laſten zu 53 fl. 40 kr., einen Renten: 
bezug von 545 fl. 58 fr, 

Das Patronatrecht ned St Känigt 


ERJERRS zu. on 


Am Npeinkreife: 
) Die Pfarrey Nienfhweiler. 

Die Pathofifche Pfarren Nienfhmeiler 
zählt in 10 Orten und einzelnen Höfen 437 
Seelen. 

Die Erträgnife befichen in 252 f. Staats: 
gehalt, 2 fl. 40 fr. aus dem Gemeinde: Ver⸗ 
mögen, und beyläufig 16 fl. Gulden von 
Stolgefälfen, 

12) Die Pfarrey —— 

Die katholiſche Me EEE 
zähft in 8 Dutfchaften 636. Seelen. 

Die Exträgniffe beftehen in 232 fl. Staat: 


‚gehalt, 15 fl. 39 fr. von. Stiftungen, , und 


beylaͤufig 19 fl. von Stolgefällen. 

Es wird bemerkt, daß bis zur definitiven 
Regulirung der Pfarrgehalte, alle Pfarreyen, 
deren jaͤhrliche Einkuͤnfte die Summe von 
500 fl. nicht erreichen, alljährlich eine ange: 
meſſene Zulage erhalten, inſofern Die. aba 
jährigen Fends a hinreichen. 
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Dfarrenens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Geine Majeftät der König haben 
folgende Pfarteyen und Benefirien allergnd- 
bigft zu verleihen geruht: 

am 10, Movember d. J. die Pfarren zu 
Modfchiedel, Landgerichts Weismain, dem 
Eapuziner zu Gösweinftein, Pr. Remigius 
König; — das, mit der Cooperatur pu 
Kofenheim verbundene Hibler⸗ Bernauerfche 
Mefi: Benefictum dem bisherigen Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiaten zu Wolfrathshauſen, Prieſter 
Wolfgang Braun;' 

am 11. Movember d. J. die Pfarren Thuu⸗ 
dorf, Defanats Miederwern, dem Pfarts 
amts⸗ Candidaten Johann Nieolaus Schott 
aus Foͤrbau, — und das Diakonat Lin⸗ 
denharbt , Defanats Ereuffen, dem Pfarr 
amts = Candibaten Jacob Franz Lang aus 
Flop; — die Pfarrey Pommelsbrunn dem 
‚bisherigen - Pfarrer zu Alfeld, Dekanats 
Sultzbach, Anton Franz Kellner; 


am 12. November d. J. die Pfarren 
Bergheim, Landgerichts Dillingen, dem bis 
herigen Pfarrer in Ollarzried, Pr. Urban 
Bid, und die ich dadurch eröffnende Pfar⸗ 
rey Ollarzried, Landgerichts Ottobeuren, dem 
Errefigiofen, Lorenz; Martin Fritſch, Ex 
plan an der GStadtpfarrey St. Ulrich und 
Afta in Augsburg; — Die Pfarrey Trulben 
im Landcommiſſariats und Defanats: Bezirke 
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Pirmafens , dem bisherigen Verweſer der⸗ 
felben, Pr. Georg Borell; 

am 15. Movember d. J. die Pfarren 
Laber, Landgerichts Hemau, dem Profeffor 
und Rector am Gymnaſtum zu Paffau, 
Pr. Johann Evangefift Weigert, 


Seine Majeftlär der König hoben 
unterm 16. Movember d. J. dem gewefenen 
Dekan Sommer von Seibelsdorf bey ſei⸗ 
ner Beförderung auf die. Pfarr Kirchlas 
mitz, in Veruͤchſichtigung feiner viehaheigen, 
zur Allerhoͤchſten Zufriedenheit geleiſteten 
Dienſte, den Charakter und Rang eines 
Dekans zu belaſſen geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 9. November d. J. der, durch den 
Magiſtrat der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt 
Münden geſchehenen Praͤſentation des Ex⸗ 
franziskaners und Kaplans im allgemeinen 
Krankenhaufe zu München, Priefter Jacob 
Maͤrtlhuber auf das Gpitalbenefictum 
am Gaſteig; 

am ı6. Movember d. J. der von dem 
Reichsrathe Freyherrn von Franfenftein für 
ben Pricftee Anton Lindner, Kaplan 
zu Bamberg ausgeftellten Präfentation auf 
die Pfarren Uhlſtadt, Landgerichts Mer 
flatt afA.; — ber, von dem Herrn 
Rifchofe zu Würzburg , Freyherrn von 
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Groß. beabfichteten Verleihung der Pfarren. 
Kirchlauter, Landgerichts Gleuedorf an den 
bisherigen Pfarrer zu Gaubuͤttelbrunn Pr. 


Maurus Remlein. 


—— ———— — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 8. Movember d. J. 
erlafl enen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung die bey 
dem Kreis: und Stadtgerichte in München 
erledigte Protocolliften: Stelle dem Acceſſi⸗ 
fien des Appellationsgerichts für den Iſar⸗ 
kreis Franz Paul Muß ba um —— 
zu verleihen geruhet. 


Seihe Königlihe Majeftät has 
ben unterm 9. November *d, J. “die erledige 
te Affefforsftelle bey der Regierungs: Finanz: 
fammer des Dberdbonaufreifes, dem Raths⸗ 
Acceſſiſten bey der Regierungs : Finanzfanıs 


mer des Mezatkreifes, Ignatz Freyherrn von 


Hertling proviforifh übertragen. 


Vermoͤg einer unterm 10, November d. 
I. erlaffenen Allerhöchften Entfchlieffung wur⸗ 
de die bey dem Kreis: und Stadtgerichte zu 
Nürnberg erledigte Prorocolliftenftelle dem 
bisherigen Landgerichtsaffeffor zu Lauf, Aus 
guft Wilhelm von Hoven, nad feinem 
Geſuche allerguädigft verliehen, 
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Beſtaͤtigung der Gemeinpewahlen _ 
zu Augsburg © cn 


Seine Majeftär ber König haben 
vermög an die Königf. Regierung des Obers 
bonanfreifes unterm 8, November d. J. ers 
laſſener Allerhoͤchſten Eatſchlieſſ ung die juͤng⸗ 
ſten ordentlichen Erſatzwahlen für Gemein⸗ 
deſtellen der Stade Augsburg zu genehmis 
gen, und hiernah als nen gewähle Magis 
ſtratsglieder zu beftätigen geruht, und zwar: 

für die Stelle des zweyten Bürgermeifters 
ben Kaufmann Philipp Fran; Kremer, 
dann für die erledigeen Stellen bürgerlis. 
her Magiſtratsraͤthe: 
den Kaufmann Michael Drerel, 
ben Tabadfsfabrifanten Philipp Sch mit, 

: den Kaufmann Thomas Pedrone, 
den Kaufmann Auguft Math. Hederer, 
den Realitätenbefiger Kaver Graßheu m 
den Kaufmann Adolph Reihenbad. 


.. Eben fo wurde der ernenerten Wahl des 
erften rechtsfundigen Bürgermeifters Anton 
Barth die Alerhöhfte Genehmigung ers 
theilt, wonach derſelbe, da er in feiner bis⸗ 
berigen Stelle nah Umfluß einer drenjähs 
rigen Dienftzeit durch eine neue Wahl ber 
fätiget worden -ift, gemäß F. 50. des Ger 
meinde⸗ Edikts analog in die WVerhäfeniffe 
der unmittelbaren adminiftrativen Staats: 
diener eintritt, 
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Könige, Genehmigung zur Tras 
gung fremder Deforasionen. 


Seine. Königl, Majertät haben 
unterm 20. October d. J. dem Donwapi: 
tular Auguſtin Sit a rek zu Augsburg die 


nachgeſuchte allergnaͤdigſte Bewilligung zu 


ertheilen geruht, das ihm von dem Herrn 
Großherzog von Heffen. Darmſtadt Koͤnigl. 
Hoheit verliehene Ordenskreuz des großher: 


zoglichen Hausordens zter Klaſſe RIMT: 


und. tragen zu dürfen. 1. 
— — 


Namens⸗Verande tung. 





Seine Majeftär ber König haben 
vermoͤg einer unterm 7. November d, J. 
etlaſſenen Allerhoöchſten Entſchlieſſung zu ge: 
ſtatten geruhet, daß: Johann Adam Scherer 
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aus Weilerbach im Rheinkrelſe den Namen 
feines‘ natuͤrlichen Vaters Johann Adam 
Hehn ferner führen bie 





"Kurs ber Vatertfchen Stauts 
Papiere. 


Augsburg den 19. November 1824. 





Staats: Papiere Sie] Geld. 
Dbligationen m.Coup.aa oſo 923] 924 
dito = = Asofol: 1004 100% 
Hypoth. Anweiſ. 1. 
kLotterie⸗Looſe A — D 
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Monatliche Ueberficht der Getreide: Preife 
in ben 
— weort züng lich ſten Staͤdten des Köonigreichs. 





Sm September 1824, 
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Be E anntmahbnngen. Bäder wegen Gewerbs » Beeintraͤch⸗ 
tigung 5 
2) der Meiger aegen die Köche in ber 
un ber Könialihen Staats Vorſtadt Au wegen Gewerbs: Beeinz 
rarhs:-Commiffion. trächtigung ; 


— 3) des Brauers Joſeph Schaller zu Bo— 


J gen im Unterdonaukreiſe, wegen Malzs 
„An der Sißung der Königlichen Staater aufichlags Defraudarion ; 

ratbs⸗Commiſſion vom 6. November d, J. 4) des. Braners Michael Poͤſchl zu Res 
wurden entfchieden : gen im Uuter: Donaufreife, wegen Malz: 


j auffchlags: Defraudarion; 
die Refurfe 5) des Brauers Benno Rainer zu Pau: 
1) des Melbers Alexius Huber zu Moos: fen imIſarkreiſe, wegen Malzaufſchlags⸗ 
burg im Iſarkreiſe, gegen die dortigen Defraudation; 


(8) 
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6) des Simon Schlamp, Neuburger Bo⸗ 


tens m Kichfläde, gegen den Augs— 

burger Boten, Jakob Maier von ba, 

Daun bie Adhäfion des Letztern gegen 

den Erftern wegen Gewerbe: Beeins 

traͤchtigung; 

An das Koͤnigliche Staats-Mi— 
niſterium des Innern wurde abge 
geben: 

der Rekurs 
7) des quiescirten Probftvogts Valentin 
Gengler zu Hollfeld im Ober: Mains 
Ereife, wegen Kriegskoſten. 





und DBeneficien-Ers 
ledigungen. 


Pfarreyen- 





Im Ober-Donaukreiſe. 

2) Die untere Stadtpfarrey zu Neuburg. 

Durch das Hinfceiden des Defans und 
Mfarrers Johann Baptiſt Lehnmayr, ift 
Die in der Diöcefe Augsburg liegende untere 
Stadtpfarren zu Neuburg, wozu die Kolos 
nie Heinrihsheim, Lenzenmühl und Buͤr— 
gerihwaig gehört, in Erledigung gefom: 
men. Sie har eine Bevölkerung von 3454 
Seelen, zu deren Paſtorirung auſſer dem 
Pfarrer, noch zwey Hülfspriefter erforders 
fich find. 

Das Einfommen befteht nach ber Faffion 
a) in grundherrlichen Ge: 

fällen zu . + dtofl, 33 fr. 3 pf. 
b) in zehentherrlichen Ge: 

fällen zu. . -. Baal. 46 fr. 1 pf. 
e) in Stolgefällen zu 550 fl. — fr. — pf. 

zufammen 1883 fl. 19 kr. —pf. 

Unter ben Laften werden aufgeführt: 
a) die Dominikalfteuern zu 133 fl. 35 fr. 
27 pf. b) die Hausfteuer zu 11 fl. 37 kr, 
2 pf. ©) die Grundfteuer zu 33 fl, 3 kt, 
d) der Grundzins zu 23 fr. 3 pf. 
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2) Das Beueficium zu Ettenbeuern. 

Das in der Didcefe Augsburg, dem Kö: 
nigl. Sandgerichte Burgau und Dem Yands 
Defanate Ichenhauſen liegende Beneſicium 
zu Ertenbeuern iſt im Erledigung gekom— 
men. Der Ertrag desſelben beſteht a) 
in der Benutzung eines Wohnhaufes 
mit Wurzgärchen; b) in der Benutzung 
von 9 Jauchert Ackerfeldern und 2 Tagmers 
Een Wieſen, welche bisher für 110 fl, vers 
pachtet waren; c) in go fl. Kapitalszinfen; 
d) in einem Großiehent, defjen Rente fi 
bieher auf 40 fl. berechnete; e) in einer 
ftindigen Guͤlt von J Schuff Roygen und 
4 Schaff Haber. j 

Die Laſten beftehen in 3 fl. 39 fr. 


3) Das Früpmeßdeneficium zu Unterftall, 


Das in der Dideefe Eichſtaͤdt, dem Koͤ⸗ 
niglihen ‚Landgerichte Neuburg und dem 
Defanate Ingolſtadt liegende Benefictum zu 
Unterftall ift erledigt, und bringt eine Rente 
von 293 fl. 57 fr. 4 HE, gemäß vorliegens 
der Fajlion, ein. Hieran zahle das Königs 
lihe Rentame zu Meuburg 132 fl.; das 
Uebrige fließt aus zwey Beutellehen, wo— 
von das eine 10 Schäffel 4 Metzen  Rogs 
gen, das anbere aber 14. Schäffel 8 Metzen 
Hafer verabreicht. Laſten haften Feine auf 
diefem Beneficium. 





Im Rezarfreife 


4) Die Euratie auf der Veſte Wilzburg. 
Durch die Auiescirung des Eurar: Pries 
fters iſt die Barholifche Guratie auf der 
Veſte Wuͤlzburg in Erledigung gekommen 
Sie fiegt in der Didcefe Eichſtaͤdt, ift 
Königlichen ns, und ihre Verrich— 
tungen erftrecfen fich fedinlich auf die Seel: 
forge und geiftlichen Functionen für bie 
Bewohner diefer Veſte, nach der allda ein« 
geführten Ordnung. 
Der Eurar : Priefter erhält 2 ordents 
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fiche und heizbare Zimmer und 2 Kam: 
mern nebſt Küche und Keller zur Wohnung, 
und eine jährliche Nemuneration von 400 fl. 

Bewerber um diejelbe haben ſich bin: 
nen 4 Wochen bey der Königlichen Regies 
rung des Rezat: Kreifes zu melden, 





Pfarreyen, und Beneficien Vers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
bigjt zu verleihen gerubt: 

am 16. Novemb. d. %. die Pfarrey Schwar: 
Jah, Landgerichts Mirterfels, dem bisheri- 
gen Pfarrer zu Pfelling, Priefter Matthias 
Kroiß, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Pfelling, Landgerichts Mitterfels, dem 
Eurars Priefter Michael Kollmannsber 
ger zu Allhofen, Landgerichts Pfaffenberg ; 

am 24. November d. J. die Stadtpfars 
ren zu St. Marimilian in Augsburg dem 
bisherigen Dechant und Stadtpfarrer zu 
Dillingen, Priefter Franz Seraph Forfter; 

am 25. Movember d. J. die erledigte 
as Hollſtadt, im Landgerichte Meus 

ade und Randcapitel Mellerichitade, dem 
bisherigen Pfarrer zu Tüdelhaufen, Pries 
fter Victor Reinhard. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentationen die landesfürfts 
liche Betätigung zu ertheilen geruht: 

am 25. Movember d. %. der fir den 
Mriefter Franz Sales Handwercher von 
dem Präfidenten des Königlichen Staates 
rathes, Herrn Grafen von Törring » Out 
tenzell, ausgeftell en Präfentarion auf bie 
Pfarren zu Tegernbach, Randgerichts Pfaf: 
fenhofen; — 

am 29. November d. J. der von dem Herrn 
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Fuͤrſten Fugger von Babenhaufen für den 
bisherigen Frühmer : Beneficiaten zw Heis 
mertingen, Priefter Georg Heimer, ausge: 
ftellten Präfentation anf die Pfarrey Im— 
melftetten, Landgerichts Tuͤrkheim. . 





Dienſtes-Nachrichten. 
Seine Majeſtaͤt der König has 





ben vermög einer unterm 17. November 


d. J. erlaffenen allerhöchften Entſchließung 
den Rath des Appellationsgerichts fuͤr den 
Unter: Mainfeis, Johann Heinrich Bren— 
ner, zum Mach außer dem Status bey 
dem Oberappellationsgerichte zu befördern ; 

den Kreis: und ee Fer: 
dinamdSchmertfellner, in gleicher Eigen: 
fhaft zum Kreis: und Gtadtgetichte in 
München zu verſetzen, und 

die Friedensrichters : Stelle zu Waldmohr 
dem Ergänzungs = Richter, Karl Konrad 
Wilden Kärner, proviſoriſch zu verleihen 
geruhet. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der bisher provis 
forifh angeftelfte Rector des Lyceums im 
Münden, Florian Meilinger, in diefer 
Eigenſchaft definitiv ‚beftäriger, 





Seine Mojeftät der König bar 
ben unterm. 16. November d. J. auf die 
Actuarftelle ben dem Landgerichte Berch⸗ 
tesgaden den Rechts: Practicanten Gerbl 
zu Reichenhall, zu befördern, und 

unterm 21. November d. J. die zu Pap⸗ 
penheim erledigte Stelle eines öffentlichen 
Mechtsanwaltes dem Advoraten Gottlieb 
Friedrih Keim, zu Heilsbronn, zu verleis 


hen geruhet. 
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Königlihe Beftätigung ber Wahl 
eines GSenarss Mitgliedes an ber 
Univerficde Würzburg. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermög an die Univerfirdts Curatel in 
Wirzburg unterm ı8. Movember d. 9, 
erlaffener allerhoͤchſten Entfchließung der bey 
dem afademifhen Senate ber Univerſitaͤt 


Würzburg für das Jahr 183% ſtatt gehab⸗ 


ten, durh Stimmen : Mehrheit auf den 
Profeffor Dr. Frank gefallenen Wahl 
eines Senats : Mitgliedes die Beftitigung 
zu ertheilen geruht. 


Verleihung derfilbernen®Verdienft 
Medaille. 


Seine Majeftät der König has 
ben vermoͤg an die Königliche Regierung 
des Reyatkreifes, Kammer des Innern, un: 
term 23. Movember d. J. erlaffener allers 
hoͤchſten Entichließung dem KHerrfchaftsges 
eichts ».Arzte zu Pappenheim, Dr. Sons 
nenmapyer, in Beruckſichtigung der 
Verdienfte, welche ſich derjelbe durch die 
ſtrengſte Erfüllung feinee Berufspflichten 
durch mehr als 50 Jahre erworben hat, uns 
tee Bezeugung der allerhoͤchſten Zufrieden: 
heit, die filberne Civil⸗Verdienſt-Medaille 
zu verleihen allergnaͤdigſt geruhr. 





Die Hirurgifche Affiftenten-Stret ' 


leim Julius: Spital zu Wuͤrz— 
burg berreffend. 

Da die Stelle eines chirurgifchen Aſſi⸗ 
ftenten im Königlichen Julius : Hofpitale 
zu Würzburg erledigt ift, fo wird zur Prüs 
fung aus der Anaromie und Chirurgie für 
jene Inlaͤnder welche dirfe mit freyer Ver; 
pflegung und einem jährlichen Gehatte von 
fünfzig Gulden rhein. verbundene Stelle zu 
erhalten wünfchen, Tagfahrt auf den 29, Des 
eember d J. früh um 9 Uhr anberaumt, 
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Zu diefer Priifung werden aber mur gra⸗ 
duirte Aerzte, welche ſich ſowohl über diefe 
Eigenſchaft, als uͤber ihr bisheriges ſittliches 
Betragen ausweiſen, zugelaſſen. 

Würzburg den 19. Nov. 1824. 

König icher Adminiſtrattonsrath 
des Julius: Hofpituls, 


Oehninger. 
Hörnes, 


Berichtigung. 


Nachdem im II. Abſchnitte des Ahr 
fhieds für den Landrath des Rheinfreifes 
für das Jahr 1824 die Ausgaben für vie 
Friedensaerichte nach irrigen Grundlagen 
auf 99,439 fl. 12 fr. und eben fo die Sums 
ne aller Verwaltungs » Ausgaben auf 
325,397 fl. angefeßt worden, fo find die 
besfalfinen Aniäge im Königl. Meg. Blatte 
Nro. 38 S. 1049. 3.7. von unten: "auf 
37,919 fl. ı2 Pr. für die Friedensgerichte, 
uud ©. 1050 3. 3. v. u. auf 323,935 fl. 
3o fr. als Geſammt-Betrag für die Vers 
waltungsausgaben zu berichtigen. 





. Kurs 
der Baieriſchen Staatsr Papiere, 





Augsburg den 2. December 1824. 





Staats⸗Papiere. Briefe. | Gel. 






Dbligationen 
“mit Coup. & 400) 922 | 92% 
bitto „ . & 5 0/0 | 1014 | 101 
Sand: Anlehen . . 1023 | 102 
Hypoth. Auweiſ. . — — 
Lotterie- Looſe A— D 
à 400.. . 1023 | 102 
ditto . — — 
à 4 00... 31 1044 
ditto unverzinsliche 99 |. 98 
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Dctober. 
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©. 1.—3ı. 
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v. a. — 31. 


vxandau 


Speyer 


v. a. — 31. 


Zweybruͤcken 
den 8. 
216. 

s 22 


s 20. 


> 2-9 © 


Fleiſch⸗Taxe. 





Rheinkreis. 


Kal 


a an mn 


Mehl: Tare, 


Srdinätes Orbimäres 


Bl | a a 
r 

Br Be Ze Be 32) 3 

33: 3 14344 — I — 2 

32 a — | 

1-—t —b—i —I s 

23: — — — — 3 





213 — — — — 2 
JJ 7 
“ # 
\ | N 


Drdinäres 
bfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl Weigenbrod 
das Mund das Pfund das Pfund dad‘ Pfumd 


Moggenbrod 


daß Pfund 


1266 








— Regierungs " 
Intelligenz 


⸗ für 


| Königreich 
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Nro, 45. 





Münden, Freytags den ı7. December 1824 





Inhalt. 
Koönisliche Allerhoͤhſte Verordnung : Die bevorſtehenden Stände : Wahlen betreffend, 
Koͤnigliche Allerhoͤchſte  - Funde.befchloffen , die Stände des König, 


j Verordnung reichs allernächftens einzuberufen. 


' Da die Vorarbeiten, deren Herftellung 
(Die —— — Grhutes Bohlen I) Wir Unfern Kreis: Regierungen bereits im 
von — A an RER Laufe des Monats September diefes Jahres 
anbefohlen und deren Beichleunigung Wir 
denfelben nachdruͤcklichſt aufgetragen haben, 
nunmehr vollendet feyn müffen, fo ift es 





Mir haben in Gemaͤßheit der Beftimmung 
des VII. Titels F. 22. der Werfaffungs:Urs 
(35) 
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Unfer Wille, daß die Wahlen ſelbſt in vers 
faffungsmäßiger Weiſe bey Empfang diefes 
alebald vorgenommen, und mit unausge⸗ 
ſetzter Thaͤtigkeit dergeftalt vollfuͤhrt werden, 
daß Uns die Reſultate derſelben unfehlbar 
bis zum 20. Januar des naͤchſtfolgenden 
Jahres vorgelegt ſeyn koͤnnen. 

Zu dieſem Behufe laſſen Wir in der 
Anlage J. die Zahl der zu waͤhlenden Abge⸗ 
ordneten und deren Bertheilung auf bie 
einzelnen Klaffen und Kreiſe zur Öffentlichen 
- Keuntniß bringen „ und befehlen Unſexren 
KreissKegierungen, Kammern des Innern, 
ſich nach diefer Vertheilung , welcher unter 
Ziffer II. das Verzeichniß der zur Wahl der 
Städte : Abgeordneten berechtigten Städte 
und Märkte beygefuͤgt iſt, An allen Punk 
ten ‚genau zu achten. 
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“ 


Von Unſeren getreuen Unterthanen ers 
warten Wir mit Zuverſicht, daß ſie ihre 
Wahl auf Männer richten werden, welche 
dieſer Beftimmung in jeder Hinficht würdig 
find, und mit klarer Einfiht in die Erfors 
derniſſe des allgemeinen Wohls folhe Ger 
finnungen verbinden, welche Uns und dem 
Vaterlaude Lie Bürgfchaft reinen Eifers im 
ährem Berufe gewähren, 


MWien, den 12, December 1824, 


Maximilian Zofepb. 
Graf von Thuͤrh eim. 
Auf Königlichen Allerbdchſten Befehl: 


der General⸗Sekretaͤr, 
Franz von Avbell 


Beplage Ziffer 1. 


ueberſicht 


ber 


Bildungder Ir Kammer der Staͤnde⸗Verſammlung 
! | | 1 > en Non | 
gegenwärtigen Umfange und der —— 
| m | 
dem Stande der Pfarreyen und —— des Koͤnigreichs 
für 


206 dritte Verſammlungs⸗Jahr 1325, 
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Zur Zahl ber Abgeordneten 
find beuzufügen für die brev 
Univerftäten. ze ..... 


Die Gefammtzahl ber Ab: 
deordneten beträgt daber. . . 
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ſammt-Zahl anf die veinjeinen Kl'aſſen und Kreiſe. 
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Beylage Ziffer I. 


Berzei on pP. 
der Erädte und Märfte des HAMA welche zur Wahl der Städte: ——— 
im die Stände -Verſammlung des Königreichs bercchtiger find. 
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6. Reichenhall 
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Unters Donaufreis. 3. Paßau " 


14. Stabin . 246 
t. Amberg 

2. Eicftide , 
3. Ingolftade . 
4 Keldeim . 
5. Neumarft . 
6, Regensburg 
7. Suljbah . 


BER 
| 
1. Augsburg. 
2. Bram 
3 Dilingen » 
‚Ober, Denautras 4. Donaumörth 





41. 
Kegen : Kreis. 
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1, Nürnberg 2* 
V. 2. Altdorf 
3. Ansbah ; 
Rezat » Kreis, 4. Dinkelsbühl 
5. Erlangen 
6. Fürth . 
7. Gunzenhaufen 
8. Hersbruck 
9. Nördlingen 
10. ‚Meuftadt an der A 
11. Dettingen 
12. Roth . 
13. Rothenburg 
14. Schwabach 
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‚} 17. Windsheim 
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' 1. Baireuth 
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‚VIE In. Aſchaffenburg 





E 
| le fe] 1484 
Unter s Mainkreis. .| 2. Geroljhofen. oje 5 
i ‚I 3. Hammelburg . :s 1e 625 
i 14 Kalle 00 29a‘ 
5 Kißingen + . v I. 
6. Lohr , . .« 
7. Mittenbeg 0.0. 1» 6 
8. Orb .. . - 14 
—F 9 Schweinfurth — — 
5 10. Heidingsfeld . . . . 
11. Würzburg i . . 
yın. 1. Derazabern . . . . 550 
Rhein s Kreis, 2. Franfenthal . J — 1261 
3. Grünftadtt . . j . 647 
4 Homburg" . Pr * + 506 
5. Karferslautern . . . 100: 
+14 6. Kirhheimbolanden P . 56- 
7. Edenkobee. 1052|\ _ 
g Landau . Fe 1312 3 
0. Dürfheim * ri . “ ge: 
ı0. Meufiatt . . . . 1183 
11. Wachenheim,. — — 1520 
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13. Speyer la 0 -,. KO 
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Münden, Mittwochs den 22, December 1824 





JImhalt. 


Belanntmachungen: Sitzung der K. StaatsrathsCommiſſtion vom 20. November d. J. — Pfarreyen⸗ 
und Beueficien ⸗ Erledigungen; — Pfarreyens und Beneficien⸗Verleihungen und Beftätigungen; — 
Dienftes » Nahrihten; — Königlihe Beftdtigung der Erſatz Wahlen für Gemeindeftellen zu Paßau 
und Erlangen; — Königl. Allerhöhfte Infriedenheitd:Dezeugung; — Titel: Verleihung. 





Bekanntmachungen. 
Sitzung 


der 
Königliden Staatsraths⸗Com— 
miffion. 


J. ber Sitzung der Koͤniglichen Staats: 
Rarhss Commiffion vom 20. November d, J. 
wurden entfchieden: 
bie Refurfe 
3) des Stadimüllerss Feldner zu Pap⸗ 
penheim im Nezatfreife, gegen bie Ber 
fißer der Aich⸗ und St, Niflas: Wiefen, 


wegen Erhöhung des Mühlwehres, ders 
malen Competenz; — 

2) des Joſeph Schweikl, Wirchs zu 
Gerhartskirchen, Landgerichts Eggen: 
felden im Unter Donaufreife, gegen 
den dortigen Krämer Eimon Schloß: 
leitner, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung ; 

3) der Witwe Guſtav, Pugmacheriu 
zu Nürnberg, gegen die dortigen Kamm⸗ 
macher, wegen Gewerbs-Beeintraͤch— 
tigung; 


(%) 


- 


4) des Anton Philipp, Bierwirths zu 
Burghaufen im Unter: Donaufeeife, 
gegen Joſeph Stießb erg er und Con⸗ 
ſorten Braͤuer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

5) des Grafen von Stadion, Beſitzers 
der Herrſchaft Thannhauſen, gegen 
Johann Hiemer und Conſorten von 
Ziemets hauſen/ Landgerichts Ursberg im 
Dber; Donaukreiſe, wegen Wildſchadens; 

6) des Philipp Wuͤnſch, Tuchhaͤndlers 
zu Noͤrdlingen im Rezatkreiſe, gegen 
ben Tuch: und Steinguthaͤndler Das 
niel Friedrich Wünfch, wegen Aue⸗ 
uͤbung des Tuchhandels. 


An. das Koͤnigliche Staats⸗Mi⸗ 
niſterium des Innern wurde 
— gewieſen: . 
— —der Rekurs 
des "Schneiders Mathias Schwarz 
auf der Neuhaufers Haide, wegen Ent⸗ 


4 


fernung aus dem teen von. 


Münden. 
m — 
— und DBeneficiens 
Ertedigungen. 

Im Rege Iegenkreife: 
1) Die Parey Schmatzhauſen. 

Die Pfarren Schmatzhauſen, im 
Königlichen Sandgerichte Pfaffenberg, ift 
durch die Beförderung des Pfarrers Haͤrtl 
zur Erledigung gekommen. 

Die Bevoͤlkerung derſelben beſteht in 
451 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſteht. 


59— 4 
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"Die zaͤhrlichen Renten, nach ber Faſ⸗ 
fion vom Jahre 1812 fließen aus den 


Widdumgrunden, mit ‚472 f- m. 
Zehenten .. » j . 505‘ s 59 ri 
Stolrechten * 125 ⸗ 54 


Summa. 10 fl. 55. 
Die Steuern und andere ſtaͤndige Laſten 
belaufen ſich jährlih auf 82fl. 3 fr, 
re dr 


2) Die organifirte Pfarrey Gebenbad. 
Die organifirte Pfarrey Gebenbad, 

im Königlichen -Landgerichte Amberg, ift 

durch, das Hinfcheiden des Pfarrers Otto 


Böhmer zur Erledigung gefommen. 


Dieſelbe zäpft in ihrem Bezirke 930 
Seelen, welche der Pfarrer allein- beforge. 

Die jährlichen Renten beftehen in dem 
firen Gehalte zu 600 fl., indem Holz: Sur 
vogat zu 75 fli, in dem Ertrage der: Land: 
wirthſchaft zu 60 fl., und den GStofgefälfen, 
zu 95 fl. 10 Ft, 

Die Steuern und andere fländige Laſten 

belaufen fich jährlich auf 27 fl, 45 Er; 


Im Rezatlreife: 
3) Die Pfarrey Hohenſtadt. 
Durch die unterm 13. October d. J. ers 
folgte Beförderung des Pfarrers Mopitfch, 


auf die Pfarren Weſtheim, ift die Pfarrey 


Hohenſtadt, Detanats Hersbruck, erle⸗ 
digt worden. 
Ihr Ertrag berechnet ſich nach der revi⸗ 
dirten Faffion von 1810 an ö 
ftändigem Gehalt in Geld und HRatirafien 
auf. Eee 177.9 7177, % 


% 
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‚ Mealitäten, auf . 
Rechten, wobey ber große 
Fruchtjehenten, uf 318 216 : 
Accidentien, uf » «150 5 er 
obfervanzmäßigen Abgaben 70 : ⸗ 
und nach, Abzug ber kaſten im — 
auf 767 Fr 254 fr, 


4):,Die lei Alfeld. 

Durch. die Beförderung des Pfarrers 
Kellner auf die Pfarrey Pommelsbrunn im 
Dekanate Hersbruck, ift die Pfarry Al: 
feld, Defanats Sulzbach, erledigt wor: 
den, beten Ertrag nach der noch nicht abges 
ſchloſſenen Dienſtertrags⸗ Faſſion vom Jahre 
1810 auf 842 fl. Ikr. berechnet worden iſt. 


m DbersMainkreife: 
5) Die Pfarrey Grafenwoͤhr. 

Die Pfarrey Grafenmwöhr, im Lands 
gerichte Eſchenbach, welche zum Defanate 
Kemnath in der bifchöflich »regensburgifchen 
Didcefe gehört, ift durch Todesfall in Er; 
ledigung gefommen. 

Sie erträgt ungefähr 950 bis 1000 fl., 
und wird 'pon ‚einem Pfarrer, ‚und ‚einem 
Kaplan verfehen. Der Umfang der Pfars 
ven beträgt ungefähr 3 Stunden;. die Ber 
vöfferung 1438 Seelen. Für den Unters 
richt beftehen zwey Schulen, eine Pfarrſchule 
zu Grafenwoͤhr, und eine Rebenſchule zu 
emünd, Filialkirchen find nicht, vorham 
ben, dagegen beſtehen zwey Kapellen, worin 
zu gewiffenZeiten Gottesdienſt gehalten wird. 

ı bus: r .) . 
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Im Rheintreife. .7 
6) Die Fatholifhe Pfarrey Habkirch en, 
im Defanats: und Land s Commiffäriards 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, hat tee Fi⸗ 
lial, und zähle 400 Seelen, 
Die Erträgniffe beftehen, nach den IR: 
nicht revidirten und abgefchloffenen daſſio⸗ 
nen, beyläufig 


an-Staatsgehalt . » -2a0fl. —tt. 
von Realitdeen „ ... | Azee 36⸗ 
„Stiftungen . es 


»  Pfarrgenoffen wurde — 


her freywillig gegeben? 162 225% 
aus der Gemeindefaffe.. 5 7180 ⸗ 
von Stolgefällen .», 11 1% 


Die Abgaben betragen 31 fl. 28, 


D: Die latholiſche Pfarren Baba, >" 

im Defanatss und — — 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, zaͤhlt in vier 
Ortſchaften 428 Seelen, 


Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
benläufig 


an Staatsgehalt . 232. — fr 
von Stiftungen . 6,245 
„» GStolgefällen 13:45 


8) Das Pfarr : Beneficium zu Drmespeiw; 
im Defanats: und Sand » Commiffariats: 
Bezirke Zwenbrücden gelegen, zählt auf drey 
dazu; gehörigen einzelnen Höfen 690 Seelen, 
: Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beyfäufig 
von Realitäten, . .» 108 fl. 22 fr, 
‚Stiftungen 385 —: 
ir Pfarrgenoffen wurde bis: 
Her freywillig gegegen "92 5 16; ⸗ 
aus der Gemeindekaſſe 6:— 
Die Atgaben betragen 31 # 28 kr. 


(46*) 
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9) Die Fatholifhe Pfarrey Obermohr, 
im Delanats: und Band ⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Homburg gelegen, zähle in dem 
Ortſchaften 806 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beylaͤuig 


an — 232. —- kr. 
von Realitäten » » 47— ⸗ 
„Anmmiverſarien. 10! 

5 Stolgefaͤllen 4 Des 


Die Abgaben betragen 7 fl. 


10) Die katholiſche Pfarrey. Wiesbady, 

‚im Defanatss und Band Eommiffariats: 
DBezirfe Homburg gelegen, zähle in acht 
Ortſchaften 609 Seelen. 


Die Erxträgniffe beſtehen, wie oben, 
—8 aͤgniſſe beſteh 


an Staatsgehalt .. 232 fl. — kr. 
von Mealitden » » 101 — ⸗ 
” —— Pr A 15: 
» Stolgefällen . » 184 —;: 


11) Die tatholiſhe Pfarrey < Pfarrey Imsweiler, 

. im Defanats: und Land » Commiffariatss 
. Bezirke Kaiferslautern gelegen, zähle in vier 
Drefchaften 423 Seelen. 

"Die Erträgniffe beftehen, wie oben 
Geptäufg,. gniſſe beſteh h 


an Staatsgehalt »: » 83 fl. 32 Pr, 
von Realitaͤten . % 438 » 52 5 
» Anniverfarin . Ts 40 «* 
» Reben „. . 4is 255 
» Stolgefilm. . 13 ⸗—⸗ 
» fonftigen Reichniffen _ 6 + 52 > 


Die Abgaben betragen 52 fl, * kr. 


12) Die kath. Pfarrey St. Remig ii berg, 
im Defanatss-und Land; Commiffariats: 
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Bezirke Kaiferslautern. gelegen, zähle in * 
Ortſchaften 192 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſte hen⸗ —E oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . » 232. —er. 
von Anniverfarien ». 5⸗— ⸗ 
PR) Stolgefällen No 6 — J 


13) Die katholiſche Pfarrey Gerbach, 

im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirfe Kirchheimbolanden gelegen, r 
in fünf Ortſchaften 349 Seelen. 


Die: Grrräguiffe .. * — 
beylanig 


an Staatsgehalt vꝛerñ. — fr. 
von Anniverfarien . To—ı 
nn Gtolgefällen . — 104: 


15) Die katholiſche Pfarrey Bleisweiler, 
im Defanats: und kLand⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Landau gelegen, zaͤhlt in drey Ort⸗ 
ſchaften 550 Seelen. 
Die „ Erträgniffe beftehen, wie ben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt „. 2 1B5fl. 18. 
von Mealitdäten . » » 213 » 50 » 
„ Rechten — a7 s‘ 1 * 
» Anniverfarin . 13—35 
» Stolgefällen .. 16: —: 


Die Abgaben betragen 18 fi 50, 


15) Die tatholiſhe Pfarrey Pfarrey Obdlingen, 

im Defanatss und kand / Commifjarigts: 
Bezirke Landau gelegen, jähle iu einem 
dazu gehörigen Orte 954 Seelen, _ 


Die Erreägniffe beſtehen/ wie oben 
beylaͤufg 


an Staatsgehalt.. 218fl. 20 kr. 
von Regalitaͤten ... — — 8: 
aus dem Kirchenvermoͤgen 230⸗ 


—— 
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von Anniverſarien 4 - +16f.30 Fr. 
—  ı Stofgefällen. 28⸗ß—⸗ 


Die Abgaben betragen· 16 fl. 18kr. 


16) Die kathol. Pfarrey Großfiſchlingen, 
im Dekanats/ und Land⸗Commiſſariats⸗ 


Bezirke Landau gelegen, zaͤhlt in zwey mit 


Bination verbundenen Oriſchaften, 524 
Seelen, " 
Die Ertpägnife beſtehen wie oben, 


beyläufig 
an: Staategehalt 22411 fl. 43 fr. 
von Mealitäten:: . 4468 400 
aus dem —— ud 
von Anniverfarien . > 12 ——s 
* Stiolgefaͤllen .. 16 ı— ” 


Die Abgaben betragen 5 * sm 





17) Die latholiſche Pfarrey Re heim, 
"Am Wear und Land⸗Commiſſatiats⸗ 
Bejitfe Landau gelegen, zähle in zwen Drts 
fchaften, wovon eines mie einer Bination 
verbunden iſt, 267 Seelen. 

"Die —— drhen * eh, 
beyläufig . 


an Staatsgehalt ., » 


22 fl. ERS 
von GStölgefällen . . * 


Bis, 


18) Die katholiſche Pfarrey Wepher, 
im. Dekanats⸗ und Lands Commiſſariats⸗ 
Vepiere Landayı gelegen, dan (eine Biäinloree, 
und zählt 703 Seelen, - ; 
Die ee hen, wie * 


beylaͤuffgg | 
on Staats alt eu. af. —* 
Be — Hr eg) s 
4 — = gr ao 4 
en Rechten! 3 221003015 42 8 
‚‚füg, Auniverfasien 6 1: 27 7 —8 
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— en .. 3fl. 20 kr. 
Stolgefaͤllen .. 21 — ⸗ 
ſonſtigen Reichniſſen Sams 


‚Die Yusgaben betragen fl. Oft. 


19) Die fatholifche Pfarren Freinsheim, 

‚im Defanats: und Land: Commiffariats: 
Bezirke Meuftadt gelegen, zählt in einem 
dazu gehörigen. Orte 745, Seelen. .. 


Die Ertraͤgniſſe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


‚an Staatsgehalt . . 232 f.— fr. 
aus dem Kirhenvermögen 65 — $ 
"son Stiftungen 5⸗— ⸗ 


aus dem — — 20 20⸗ 
von Stolgefaͤllen ...2 


—— 5 





20) "Die katholiſche Pfartey Pfeffingen, 
im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirfe'Meuftadt gelegen; zähle im acht dazu 
gehörigen Orefchaften 536 Seelen. 
Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt .. 232 fl. — kr. 
von Realitäten, u... 8 —: 
_ für Anniver ejacien — 26 » 37 : 
“von Stotge — 191 —: 


— 


. 21) Die Dfarrey Billigbeim, 


im Defanats: und ‚Land: Commiffariats: 
Bezirke DBergjabern gelegen, zähle in zwey 
Ortſchaften 401 Seelen, 

Die Erträgniffe beſtehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen: 


‚an Staarsgehalt ... 232 fl. — fr. 
von Anniverfarin. . 38 # 24 # 
=, Stofgefällen . Ars 
„ einer Allmende : + 20 5 5 


Es wirdhieben bemerkt, daß bis zur de; 
finitiven Regulirung der Pfarrgehalte,. alle 


[4 
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— 


Pfarreyen im Rheinkreiſe, deren jährliche 

Einkünfte die Summe von 500 fle nicht er 

reichen, alljährlich eine angemeffene Zulage, 

in dem Betrage erhalten, als die diesfall⸗ 
figen Fonde hiezu hinreichen. 


— — —— — — — — — 
Pfarreyen⸗ und. Beneficlen⸗Ver⸗ 
leihungen und Beftätigungen, | 


Se. Majeſtaͤt der: König haben 
folgende ' Pfarregen und Beneſieien allers 
guädigft zu verleihen geruht: 


am 30. Nopember d. J. bie katholiſche 
Euratie: zu Lichtenau, Landgerichts Heil⸗ 
bronn, dem Prieſter Michael Geister, 
Stadtpfarrey⸗ Cooperatot zu Ellingen; 

am 2. December d. J. die erledigte com⸗ 
binitte Pfarren. Lipprichhauſen und Pfah: 
(enheim, Dekanats Uffenheun, dem.Pfare 
amts: Candidaten Friedrich Gottlieb Erich; 

am 7. December d. J. die Pfarren zu 
Hasberg, Landgerihts Mindelheim, dem 
Prieſter Anton Mayer, Sadtkaplan⸗ zu 
Hoͤchſtaͤdt; — die Pfarrey Pürgen, Land⸗ 
gerichts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer 
in Hagenheim, Landgerichts Landsberg, Prie⸗ 
fer Johann Nepomuf He gerle, und die 
dadurch ſich eröffnende Pfarren zu Hagen 
heim, dem bisherigen Esoperatör” au Mies: 
bad, Priefter Georg Krimme 2 

am 10. Detember d. J. die erledigte 
Pfarrey Winnweiler, Defanats Kaifers: 
fautern, dem bisherigen Pfarrer zu Gauers⸗ 
heim, Defanats Kirchheimbolanden, Friede⸗ 
rich Arnold Rulffsz 

am 11. December d. Si die erledigte Dfar: 
rei Alfenborn, Dekanats Kaiſerslautern, dem 
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bisherigen ‚Pfarrer zu Altrip, Delanats 
Speyer, Johann Friedrich Huͤtwohlz; — 
die Pfarrey zu’ Schorndorf/ Landgerichts 
Kamm, dem bisherigen Pfarrer zu Dal: 
fing, Priefter Jofeph Holzer, und bie da 
durch erfedigte Pfarren zu Dalfing dem Prie⸗ 
ſter Peter Kuott, Cooperator zu Pfaſff 
muͤnſter, Landgerichts Straubing ; RE 

am 12, December d. J. dem biaberie 
gen Domvikar zu Speyer, Priefter. Chris 
ion Kersmer, feinem Anſuchen gemaͤß, die 
Pfarrey Göllheim, im Land: Commiſſariats⸗ 
und Defanars : Bezirke Kitchheimbolanden; 
— das erledigte Schulbeneficium zu Rieden⸗ 
burg, dem Prieſter Rochus Lobenhoſer, 
Cooperator zu Abbach; 

am 13. Decemher d. I, das Benefitium 
zu St. Salvator in Schrobenhauſen, dem 
bisherigen Beneſiciaten zu Mertingen, Prie⸗ 
ſter Leonhard Befenhard; — das Be⸗ 
neficium zu Marching, Landgerichts Abens⸗ 
berg, dem, Prieſter eonhard Sch N 
Eooperator zu Kemnat bey Neunaign. 


* Se. Rajeſtät der "König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftäriguing qu ertheilen geruht: Gt 
em zo Movemberud. Yo ddr von Sr. 
Königlichen Hoheit dem verftorbenen? Hertn 
Herzoge von Leuch t euberg und Fürften von 
Ei ch ſtaͤdt, fuͤr den Prieſter JDoſephel i n⸗ 
muͤ ler ausgeſtellten Praͤſentation, auf die 
erledigte Pfarren zu Ra Han 
ſchaftsgerichis Eichſtaͤdt; ill 

am 7 December, d. J. der: «on ‚bem 
Herrn Biſchofe zu Augsbuthz / Ignatz Albert 
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von Riegg, beabfihteten Verleihung der 
Pfarrey Oberfinning, im Landgerichts: Bes 
zirke Landsberg, an ben bisherigen Stadt⸗ 
‚ Eooperator zu Landsberg, Priefter Franz 
&aver Kleinhbanns; 

am 8. December d. J. der, von dem 
Stadtmagiftrate zu Wending, auf die dor 
tige Spitalpfarren ausgeftellten Präfentation, 
für den Priefter Zofeph aber, — 
bey St, Moritz zu Ingolſtadt. 
— u ——— 


. Dienftes ⸗RNachrichten. 


"Se. Majeftät der König haben 
unterm 18. November d. J. befchloffen, 
den Bandgerichts s-Affeffor, Anton von 
Schmidt, von Reichenhall zum Landge⸗ 
richte Münden, und dagegen den zweyten 
Affeffor des Landgerichts München, Dr. Gers 
mann Ueberreiter, als Landgerichts: Afs 
feffoe nach Reichenhall zu verfegen. 

Durch Allerhöchfte Entſchließung vom 
28. November d. J. wurde der Rechts⸗Can⸗ 
didat Marimilian Hatri, zum Advokaten 
bey dem Bezirfsgerichte zu Kaiferslautern 
ernannt. 


Se. Königlihe Majeftät Haben 
unterm. 7. Deceraber d. J. dem bisherigen 
funetionirenden Bauzeichner bey der Königl. 
Hofbau⸗ Intendanz, Ferdinand Jodl, zum 
Condueteur derſelben ernannt; ferner den 
Mevierförfter Joſeyh Ren zu Bundorf, 
auf das erledigte Forſtrevier Reupelsdorf, 
Forſtamts Geroldshofen, verſetzt, und auf 


das dadurch offen werdende Forſtrevier Bun⸗ 
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dorf, Forftamts Goßmannsborf, den ders 
maligen Aktuar des Zorftanıts Neuburg an 
ber Donau, Fran; von Predl, proviforifch 
ernannt; — fobann wurde das erledigte Rent; 
amt Zusmarshaufen dem bisherigen Rent: 
beamten Chriſtoph Wucherer, zu Wetten⸗ 
haufen verliehen, und das dadurch) erledigte 
Rentamt Wettenhauſen, dem Buchhalter der 
Regierung des Ober s Donaufreifes, Kams 
mer der Finanzen, Georg Ehriftop Wirth: 
mann, proviforifch übertragen; — ferner 
zum Rentbeamten in Gemünden, der Raths: 
Acceſſiſt der Negierungs : Finanzfammer des 
Unters Mainkreifes, Bufch, proviforifch 
ernannt. 


Se Majeſtaͤt der König haben 
duch Allerhoͤchſte Entſchließung von eben 
diefem Tage, die zweyte Affefforsftelle beym 
Landgerichte Uffenheim, dem Rechts-Practi— 
fanten und bisherigen Magiftcats Rath zu 
Nürnberg, Georg Friedrich Schauer, zu 
verleihen geruht; — ben gegenwärtigen Res 
vierförfter Mannert zu Wiesthal, auf das 
Forſtrevier Oberlenkenreuth, Forftames Prejr 
fat verfeßt, und zum Revierförfter in Wies: 
thal, Forſtamts Lohr, den Kreis: Forft: 
Dfficianten, Lieutenant Wilhelm Soͤldner 
zu Baireuth ernannt. 


Se. Majeftär der König haben 
unterm 18. December d. J. zum Landge⸗ 
richts⸗Aetuar in Herzogenaurach, den Rechts; 
Practifanten Georg Auguft Schöner zu 
ernennen, jodann Die erledigte Randgerichtss 
Aernars: Stelle zu Euerdorf, dem zweyten 
Landgerichts  Actuar zu Schweinfurt, Jacob 
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Winkler, auf befien Anfuchen zu verleis 
hen, und dagegen den geprüften Rechts: 
Practifanten, Carl Wilhelm Mofthaff, 
zum zweyten Bandgerichts : Actuar (außer dem 
Status) zu Schweinfütt, zu ernennen geruht. 





Königliche Beftätigung der Erfaß- Wahlen 
für Gemeinde-Stellen zu Paffau und 
Erlangen. 


Se, Majeftde der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung bes 
Unter Donaukreifes, Kanımer des Innern, 
unterm 5. December d. J. erlaffener Allerhöchs 
ften Entfchließung fi) bewogen gefunden, die 
ordentlichen Erſatzwahlen für Gemeinde 
Stellen der Stadt Paffau zu genehmigen, 
und hiernach 

a) für die Stelle des zweyten Bürgers 
meifters: 

denHandelsmann Mar. Pummerer;dann 

D) für = Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
the: 


he: 
den Bräuhaus: Inhaber Friedrich Mayer, 
» Bindermeifter Andr. Sonnfeitner, 
„ Handelsmann Joſeph Schariger, 
„ Maurermeifter Jac. Hoffterter, und 
„ Handelsmann Sofeph Pauer, 
zu beftätigen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an bie Königliche Regierung des 
Meratfreifes, Kammer des Innern, unterm 
4. December d. J. erlaffener Allerhoͤchſten 
Eutſchließung, die erneuerten Erfaßwahlen 
für Gemeinde-Stellen der Stabt Erlangen 
zu genehmigen, und hiernach 

a) für die Stelle des zweyten Bürgers 
meifters : 
den Realitaͤten » Befiger und Conditor 
Johann Ehriftoph Knab; dann 
»b) an Stellen bürgerlicher Magiftratss 
t * 


den Kaufmann Koh. Cafpar Schmidt, 
„ Tabad: Fabrifanten Ehriftian Heinrich 
Dorf, 
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den Lebfüchner Nicolaus Fleiſch mann, 
„» Seifenfieder Friedrih Scholl, und 
» Färbermeifter, Feiedr. Auguft Höfler, 
zu beftätigen geruht, - ’ 
In gleicher Weife der -ertieuerten Wahl 
des zweyten rechtekundigen Mayiftrait 
Raths, Philipp Friedrich Gottfried Heim, 
welcher nunmehr, da er nach Umfluß einer 
drenjährigen Funetion-an feiner bisherigen 
Stelle durch eine neue Wahl beſtaͤtiget wors 
den ift, nach $. 50. des Gemeinde: Edicts 
vom 17. May 1818 in die Verhäftniffe der 
unmittelbaren adminifteativen Stadtsdiener 
eintritt, die Allerhöchfte Genehmigung er⸗ 
theilt. * 


ei I, 
K. Allerhoͤchſte Zufriedenheitss 


ezeugung. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
mit Mohlgefallen die Schenfung von 
24,000 fl. vernommen, welche ber geheime 
geiftlihe Rath und Domkapitular, Lorenz 
von Weftenrieber, zum Beſten des Pries 
fterhaufes bey St. Johann in München ger 
macht hat. Allerhoͤchſt / Diefelben haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
15. December d. J. ergangenen Entſchlieſ⸗ 
fung, diefer Stiftung die gebetene Beftätigung 
zu ersheifen, und zugleich zu befehlen geruht, 
daß demgenannten Stifter wegen feinesdurch 
diefe edelmüchige Handlung an den Tag ges 
legten Wohlthaͤtigkeits-Sinnes, dDiebefondere 
Allerhoͤchſte Zufriedenheit zu erkennen geges 
ben werde, 


Titels Verleihung. 


Ge. Majeftdät der König haben 
vermöge an die Königliche Megierung des 
Iſarkreiſes unterm 8. December d. J. erlaf 
fener Allerhoͤchſter — dem Pfar⸗ 
rer Franz Kader Seidl lz, den Titel 
eines geiſt lichen Rathes, zu ertheilen 


allerquähigft geruht. 
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Monatliche Ueberficht der Getreide = Preife 
in den 
vorzäglidften Städten des Koͤnigreichs. 


Am November 1824 
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A. Namen 


zæRegiſter. 





L Perfonen » Ramem 


Abei, Albert, Forſtmeiſter 134. 

Abel, Mar., Unterlieutenant 60. 189. 
Abel, Wilhelm, Junker 582. 
Abftreitter 961. 

Adelkofer, Georg 565. 

Adelmann, Ulrich, Batallond: Arzt 582. 
Adler, Eafpar, Pfarrer 1141. 
Yepfelbdd, Bartholomäus, Pfarrer 788. 
4 Beb, Jacob, Landgerichts : Affeffor 544. 
Aichinger, Joh. Hein. Adam, Pfarrer 786. 
Aign, Alois, Landgerichts » Affefor 54. 
Aingler, Johann Baptift, Canonicus 652, 
Ainmuͤller, Joſeph, Curatus 2003, 
Ainmuͤller, Joſeph, Pfarrer 1294. 
Albrecht, Andreas, Pfarrer 2003- 
Albrecht, Joſeph, Landgerichts » Affeffor 86. 
Aldens, Ehriftian, Hofftider 16. 

Allioli, Alois 968. 

Mllioli, Dr., Joſeph, Profeflor 737.729. 


2. 


Alteneder, Johann 646. 

Umberger, Georg de 

Amend, Joſeph, Oberlieutenant 585. 

v. Ammon, Dr., Friedrich, Ober s Mppellas 
tiondgerichtd: Rath 1089. 

v. Ammon, Friedrich Daniel Joachim, Ments 
beamter 1089. 

dv. Ammon, Philipp Michael Paul, Profeffor 
ber Theologie 1089. 

v. Ammon, Dr., Ludwig Ernft, Pfarrer 1089. 

Andibds, Mar. Fofepp, Unterlieutenant 1024. 

Angftl, Dom. 910, 

d. Auns, Georg Ludwig, Großhändler 489. 

v. Annd, Georg Ludwig und Johann Wilhelm 


1088. 
dv. Anns, Johann Wilhelm, Buͤrgermelſter 489. 
11 


Anwander, Franz v. Panla, Pfarrer go, 
Arauner, Helurich 2023. 
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Arbeiter — Baumann. 


Arbeiter, Matbiad, Pfarrer 2003. 

Arnold, Michael, Unterlieutenant u, Sous⸗ 
Brigadier 585. 

Arnold, Zaver, Kaffıer 425. 

Afam, Baptift 2027. | 

v. Afheberg, Johann Mathäus, Hauptmann 
1024. — Major 1082. 

Auerbah, Johann Baptiſt, 
Stadtpfarrer 777. 

Auguftin, Friedrich, Legions. Auditor 1025. 

Aulitſchek, Nepomuk, Oberlieutenant 1079. 


Dechant und 


B. 


Baader, Johann Nepomuk, Pfarrer 651. 
Bachauer, Rentbeamter 967. 
Bachmann, Carl, Regierungsrath 543. 
Bachmaun, Friedrich, Actuar a5. 
Bachmaier, Ludwig, 1034. 

Bachtler, Joſeph, Pfeiffenmacher 367. 
Bad, Peter, Pfarrer 871. 

Badent, Anton, Pfarrer 341. 850. 
Baer, Philipp, K. Rath 682. 
Baierlein, Landrichter 553. 
Baierlipp, Georg, Hauptmann 1024. 

v. Baligand, Wilhelm, Oberftlieutenant 1078» 
Ball, Johann 590. 

v. Bar, Johann, Hof:Fägermeifter 361. 
Barazzi, Earl 775. 

Bartl, Unton 1034. 

Bafel, Sehaftian, Pfarrer 511. 
Baftian, Perer, Pfarrer = 

Bauer, Adam, Ober: Zollbeamter 2010, 
Bauer, Albrecht 2027. 

Bauer, Joſeph, Pfarrer 593: 

Bauer, Joſeph, Oberlieutenant 1022. 
Bauer, Johann Nepomuf, Pfarrer 788. 
Bauer, Nepomuk, Oberlieutenant 588. 
Bauer, Peter, Pfarrer 806. 

Bauer, Sirtus, Hof: Bräumeifter 1o2g. 
Bauer, Wolfg., Pfarrer 341.— Beneficiat 726. 
Bauernfeind, Gaudenz, Hauptmann 109. 
Bauerreiß, Ferdinand gı8. 

Baumann, Alexander, Magiftrats:Rath 1054 
Baumann, Gottfried, Pfarrer 728. 
Baumann, Heinrich, Pfarrer 726. 
Baumann, Jofeph, Pfarrer 1030. 


Baumann — Berloder. 


Baumann, Mar., Major 116. 

Baumann, Dr., Philipp, Camtons » Php: 
ſikus 873. 

Baumer, Wilhelm, Forfimelfter 656. 

Baumgärtner, Johann Baptift, Appella⸗ 
tionsgerichtd» Affeflor 1014. 

Bäumler, Caſimir, Oberlieutenant 114. 

Bauner, Anton, Wildprerhändler 102g, 

v. Baur, Earl, Oberftlieutenant vom General: 
Quartiermeifter: Stabe 112, 

Baur, Nicolaus 2013. 

Bayer, Earl 2022. 

Bayl, Georg: 1145. 

v. Baprstorff, Freyin, Marla Anna Sophia 
342 — 343. — — 

Bechmann, Philipp 2025. 

Bed, Chriftian 2025. 

Bed, EChriftian, Hauptmann 116, 

Bed,Dr., Heinrich, Landgerichts: Phyſikus 919. 

Beder, Andreas, Ober:Eonfiftorial: Rath 776, 

Becker, Andreas, Lieutenant 64. 

Deder, Paul, Hauptmann 60, 

Deder, Peter, Oberſt 1077. 

v. Beders, Earl, Graf, Generallieutenant 

. — Präfident des Militär: Appellationds 
erichts 208. — General der Jnfanterie 

110, ' 

Beer, Auguft 2025. 

* er, ——— * ae 
eer, Joſeph, Landgerichts » Affeffor 

Behr, Joſeph, Vürgermeifter 569. >. . 

Behr, Lorenz, Major 62. — Oberfilieutenant 63. 

Beln, Conrad, Oberlieutenant 1082. 

3 R mmer, Johann Nepomuf, Brauhaus Bes 

Ber 99. er 

Benkert, Felix ı145. 4 

Benz, Kaufmann 127. = 

v. Berchhem, Earl, Freyherr, Hauptmann 

1079. 

9. Berger, Georg, Hauptmann I. El, 1078. 

Berger, Dr., Peter, Landgerichts „ Döofikus 


Bergnialer, Balthafar, Kreis: und Stadt: 
Gerichts » Alfeffor 426. 

Bergmair, Franz, Pfarrer 786. 

Bergmann, Cafpar, Regiments » Quartier 
meifter 109. 

Bergmann, Franz, Bergmeifter 654, 

Beringer, Michael, Pfarrer 72. 1135. 

Berlocher, Sebaftian, Pfarrer 133. 


Bm — 


Bernard — Bock. 


Bernard, Joſeph, Pfarrer 651. 

Bernreuther, Adam 961. 

v. Berüff, Franz, Hauptmann des Artilleries 
Regimentes und Ober: Zeugwart IoB. 


de Berville, Marquis, K. Kämmerer 135. 

9. Berville, Marimilian Auguft, Marquis, 
Dberlieutenant, nebſt feinen beyden Schweitern 
Haquelene Eleonore und Maria Auna Joſephe, 
und den Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
in den Grafenſtand erhoben 1086. 


Berzold, Daniel, Forftmeifter 656. 

Befenbard, Leonhard, Beneficiat 1294. 

v. Besnard, Edlervon Schlangenhehn, Anton 
Dominif, K. Landcommiflär 1087. 

v. Besnard, Edlerv. Schlangenheim, Heinrich) 
Nicolaus, Steuerfontrolleur 1087. 

Befold, Heinrich 2020. 

dv. Befferer, Albrecht, Freyherr, Oberft 583- 

Betz, Mathlad, Sergeant 514 

Betzer, Adam 774. 

Beutler, Ludwig, Regiments» Arzt 1023. 

Biber, Sigmund, Oberfl: Commandant vom 
sten Chevaurlegerd = Regimente 394. 


v. Bibra, Earl, Freyherr, Unterlieutenant 1024, 

Bietz, Ludwig Wilhelm, Pfarrer 391. 

Bihler, Alois, Pfarrer 509. 

Biller, Joſeph, Unterlieutenant 390. 

VBiller, Stio Joſeph, Unterlieutenant 109. 

Billing, Friedrich 2013. 

Bily, Simon 1035. 

Binder, Jacob Friedrich, rechtökundiger Buͤr⸗ 
— 1053. 

Binder, Peter, Lieutenant 582. 

v. Binder, Thaddaͤus, Oberlieutenant 60. 

Birfmaier, Michael, Controlleur bey ber 
Special: SchuldentilgungssEaffe Augsburg 792. 

v. Birnbaum, Ritter 1142, 

Birner, Stephan 646, 

Bifani, Emerich, Landrichter 86. 

Bifch of, Leonhard, Pfarrer 1142 

Bifhoff, Andread 2024. 

Bißing, Eafpar, Junker 60. 

Bißinger, Johann Michael, Pfarrer 35. 

v. Blank, Joſeph, Rechnungs: Commiffär 425. 

Blefen, Friedrich, Oberſt 61. 

Bliemannsrieder, Franz, Pfarrer 650. 

Blumenftod, Georg Michael 371. 

Blumenthal, Lorenz; 909 

Bock, Auton, Lieutenant 60. 


Bögner — Bruder, 


Boͤgner, deſſen wohlthätiges Vermächtniß zu 
Aſchaffenburg 1005. 

Bogner, Martin, Landgerichts: Affeffor 513. 

Boͤhm, Buchhaltungs : Gehilfe 11 

Bollweg, Franz Zaver, Ober: Apotheler 65. 

Bombard, Auguft, Diakon 771. 

Borell, Georg, Pfarrer 1191. 

Boß, Friedrid 2024. 

Bofer, Georg, zu Guͤnzburg 44. 

Boſch, Hugo, Major 1078. 

Böiner, Heinrich, Regierungd: Rath 426. 

Boͤtſch, Joſeph 909. 

Braam, Hallverwalter 134. 

Brader, Foh. Heinrich, Magiſtratsrath 1082. 

DBrämer, Wilhelm, Pfarrer 2003. 

Brand, Alois 1033. 

Brand, Joſeph 1033. 

Brandenfteim, Friedrich, Rittmelfter 584. 

Brann, Georg, Pfarrer 511. 

Brater, Albrecht Carl, Pfarrer 35. 

Bräuberr, Joſeph, Miller 552. 

Braun, Georg Anton, Oberlieutenant 63. 

Braun, Dr., Jacob, Aſſeſſor 682. 

Braun, Joſeph, Hauptmann 114. 

Braun, en, Beneficiat 1189. 

v. Bray, Graf, 8. Staatsrath ıc. 793. 

Bredauer, Friedrich, Oberlieutenant 109, 

Breitenbad, Wolfgang, Pfarrer, erhält die 

goldene Eivil: Verdienft» Medaille 1074. 

Bremauer 910. 

Brendel, Johann Ehriftian, Proviants und 
Gafern : Berwalter 589. 


Brendl, Dr., Sebald , ordentlicher Profeſſor 


136. 

Brentmann, Joh. Chriſtoph, Stadtgerichtds 
Schreiber 84. 

Brenner, Heinrih,Ober-Appellationdgerichtds 
Kath 1232. 

Brenner, Michael, Profeflor 341. 

v. Brentano, Anton, Freyherr, Hauptmann 


1079. 
v. Breßensdorf, Felir, Revierförfter 919. 
— Unterlieutenant 1025. 
Breuming, Franz, Rentbeamter 1012. 
Breyer, are Pfarrer 10 
Brever, Zohann Baptiſt, Horftmeifter 918. 
Bronberger, Ignaz 1143. 
Broͤßler, Georg, Lieutenant 62. 
Bruder, Friedrich, Unterlieutenant 582. 


1* 


Bruckmuͤller — Chariot, 


Brudmiller, Georg, Stadtgerichts⸗Schrelber 


Er 
Brüdner, Anton, Affeffor des Generals Aus 
bitorlatd 61. 
Brüdner, Chriſtoph, Pfarrer 391. 
Brug, Franz Maria, Salzfaltor a4. 
Brugger, Johann gıo. 
B cable, Milibald 565. 
Brüningbaufen, Dr., Hermann, Stabs⸗Arzt 
110. — Kreid:Medichnalrath 136. 
Brunft, Andreas 2025. 
Bſcherer, Frauz, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 561. 
Buchele, Stadtpfarrer 511. 
Bucher, Hofrath 490. 
Buchner, Dr., Alois, a a 790. 
Buchner, Johann Nepomul, Buchhalter bey 
der Spez. Schuldentilg. Eaffe Augdburg 798. 
Buchner, Lubwig, Horftmeifter 656. 
Buͤchold, Michael, Hauptmann 59. 
Buchta, Heinrich, Regierungsrath 610. 
Buͤckert, Nicolaus 2021. 
Bullinger, Martin, Pfarrer 1032. 
Bumenthal, Ludwig 1034. 
Burg, Michael, Scloffermeifter 44. 
Bürgel, Oberbaurathb 776. 
"Bürger, Friedrich 2026. 
Bürger, Heinridy 2022. 
Burger, Joſeph, Major 110. 
Burger, Kreld: u. Stadtgerichtd Director 920, 
Bürger, Wilhelm aoar. 
Bur kard, Joſeph, Landrichter 1041. 
Burkard, Ludwig, Oberlieutenant 109. 
Burkhard, Chr. 2020. 
Burkhardt, Wendelin, Pfarrer aoa0. 
Burkhardt 371. 
Buſch, Reutbeamter 1296. 
Buͤttner, Franz Xaver, Pfarrer go. 
Bus, Johann Nepomuk, Pfarrer 568. 


C. 


Caglier, Mathias 960. 

Carreggi 910. 

Eafelmann, Heinrich, Steuer: u. Gerichts⸗ 
Einnehmer 79a, 

Eetto, Franz, Oberauffchlags + Beamter 102. 

Ebarior, Franz, Major 587: 


Chelius — Deifenhofer. 


Ehelius, Epriftian gar. — Unterlieutenant 


1025. 

Cheviguy, Franz 1034. 

dv. Ehlingendberg, Mar., 
Duartiermeifter 583. 

EHriftl, Michael, Landgerichts: Affeffor 135. 

Eleffin, Mar., Lieutenant 115. e 

Eleffin, Paul, Hauptmann 113. 

Elofmann, GSteuers und Gemeindes Eins 
nehmer 594. 

v. Eolonge, Freyh., Generallieutenant 111. 

Eourad, Georg, Kreiss und Stadtgerichtss 
Protofolift 561. 

Eornelius, Vorftand der K. Alademie der 
bildenden Künfte 903. 

v. Eorfeinge, Theodor, Freyherr, Unter 
lieutenant 1079. 

d. Cotta, Freyh., und deffen Affocie Eh ur ch. 
Privilegium für dieſe, zur Erbauung eines 
Dampfbootes in Lindau, Behufs der veſchif⸗ 
fung des Bodenfeed 347 — 349. 


v. Eoulon, Carl Joſeph, Landrichter 394. 
Erdninger, Mar., Hauptmann 114. 
Eyriacy, penf. Major 1036, 


Regiments» 


D. 


Daburger, Anton 912. 

Dachauer, Gottfried, Pfarrer db: 592. 
Damberger, vn Prediger 652. 
Danbaufer, Eonrad, Prediger 560. 
Danfesreuther, Mathias 909. 
Dannhaufer, Mar, Aſſeſſor 
Dauenbauer, Adam, Steuer: u. 

Einnehmer 12, 


Daum, Zraugott 917 


v. Daumiller, Ehriftoph ‚, Unterlieutenant 
102I, 


Deder, Ehriftoph, Beifizer und Traͤgler 100, 
Dedler, Peter Paul, Pfarrer 9. 509. 
Degen, Te Da as — 

v. Degenfeld, Sctav., Graf, Junker 1076, 
Degleria, Kunſthaͤndler 1133. 

Dehm, Dominik, Pfarrer 916. 
Deichſtetter, Anton 909. 

Deifenhofer, Benediet, Pfarrer 797. 


emeindes 


Deller — v. Drouin. 


Deller, Killan, Pfarrer 11400 
Delonge, Felix Joſeph, Oberlieutenant 1024. 
Demon ai Felir, penf. Unterlieutenant 589. 
Denz, Georg , Oberſt 6a, 
Defhauer, Wittwe 1132. 
Defchler, Jacob, Färbermeifter zoag; 
Diehl, Ludwig, Rittmeifter 586. 
Dielmann, Peter, Lazareth: Verwalter 1024. 
Dienft, Friedrich 2026. 
Dierfch, Lorenz 961. 
Dietl, Bartholomäus, Oberlieutenant 1024. 
Dietl, Maximilian, Bataillond:Yuditos zosı. 
Dietlen, Johann, Pfarrer 916. u. 
Diet, Joſeph, Unterauffchläger 565. 
Dillis, Joſeph, Wevierfdrfter 2009. 
Dittmann, Marian, Pfarrer 771. 
Dobmaier, Joſeph Heinrich, Sberlieut. 585. 
Dodermann, Gacob, Unterlieutenant und 
Sous = Brigadier 589. 


Didderlein, Johann Chriſtoph, Quartier⸗ 

mieiſter 1025. — 

Ddderlein, Johann, Oberlleutenant 109. 

dderlein, Georg, Pfarrer 593. 

dhlemann, Chriſtoph, Rentbeamter 655. 

dhlemann, Chriſtoph, Oberlieutenant 1025. 

dlzl, Anton 1034. R 

drfler, Joſeph, Dfficlant bey der Spezial⸗ 

Sculdentilgungs:Eaffe Augsburg 84: 873. 

d. Ddrnberg, Ernſt, Freyh., Revierfdrfter 3 

v. Doruberg, Julius, Freyh., — *22 
1080. 

Dof de er, Benno, Condukteur zögr. 

Dollmann, Lieutenant 582. 

Dollmann, Ehrift, 2036. 

Domeper, — 1144. 

Dominique, Earl, Bezirförichter 67a, 

Doniat, Franz Joſeph, Unterlieutenant 1023. 

Donhaufer, Pfarrer 966, 

Donner, Friedrich 2027. 

Dorrer, Anton, Bat.» Quartiermelfter 50. 

Dorf, Franz, Rechnungs s Commiffär zig. 

Dorat, Alfred, Unterlieutenant 1025. 

v. Drachenfels, Adolph, Freyh. Uuters 
Lieutenant 580. 

v. Drechſel, Heinrich, Rittmeiſter 587. 

9 Dreeru, M,, Director ic. 578. - 

Bet le Ita 

Drerler, Landgerichts⸗Aſſeſſor 488. 

v. Drouin, Jofeph, Major 112. 1077; 


wlelelele] 


Ducrue — Endres. 
Ducrue, Zinkfabrikant 42. 
Dürr, Earl, Pfarrer 512. 

Duffrin, Joſeph, Landgerichts » Uctuar 37. 
v. Düfresne, Carl, Oberlieutenant 586. 
Dimas, Earl, Hauptmann 1079. 


-Dunfes, Kafpar, Landgerichts » Affeffor 303. 


& 


Eberdt, Earl, Civil-Adjunct 6583. : 

Eberhard, Frieder. Chriſtian, Hauptmann 63, 

Eberlein, Anton 1144. — 

Ebert, Lorenz, Regiments⸗Quartiermeiſter 583. 

v. Eberg, Leonhard, Pfarrer 568. - 

Edart, Michael, Unterlieutenant und Gouss 
Brigabier 585. 

v. Eder, Julius, Fteyh., Unterlieut, 1095. 

v. Eder, Freyh., Mevierfdrfter 919. 

E dert, Mathias 1145. 

Edl, Dr., Anton, ordentl, Profeffor 360, 
er, Carl 1034. 

‚ Elifäus, Landrichter 86. 

Ehlen, Anten, Landrihter 1200. .. 

Ehrenthaler, Kobann, Forftmeifter gıg- ') 

v. Ehrhart, Baltbafar, Pfarrer 560, 

Ehrlich, Thomas , Unterlieutenant 1022. 

rliher, Gottlob Valentin, Landgerichtds 
Aſſeſſor 83. 

v. Ehrne, Robert, Zunler 1080. 

Eibel, Ehriftoph 774 _ 

Eichfelder, Sebaftian 1144: Rn 

v. Eichthal, Simon, Freyh., Hofbanquler gg. 

Eichuber, Joſeph, Major 63. 

Einfele, Mar., Revierfdrfter 38. | 

Eifendorfer, Mar., Krämer s5a, : 

v. Eifenhofen, Earl, Freyh., Dberlieut, 
1079 | 

Eifenntenger, Jacob, Pfatrer 10170, 

Eifenrieder, Anton 1143, , J 

Eiſner, Adam 876. | 

Efert, Leonhard, Pfarrer 387. 

v. Elbracht, Franz," Generalmajor,‘ Vice⸗ 
Praͤſident des Generals Auditoriats 108. — 
Generallieutenant 111. 


Elgershaufen, Earl, Unterlieutenant 1080, 
Enderds, Xaver „Pfarrer 341. r 
Endres, Alois, Landgerichts » Affeflor, Ab ; 


Endres — Feldner. 
u — 


€ * re Yy rarl Johann, Pfarrer 510. 

End res, Martin 775. 

Engel, Baptift, Rentbeamter 5 

Engel, Theodor. ‚ Steuers a Nyrmeindes 
Einnehmer 562. 

Engelhard, Joh. Gottfried, Landrichter 1040, 

Engelbar d, Leonhard, Hauptmann 113. 

Engert, Andreas 775. 

Euglh —* Georg, Hafner 370. 

* h ze er, Hall⸗Oberbeamter 2029. 
Ends, Dr., X Kreisphyſikus im Konigreiche 
Pohlen 58: 

Eppyenauer, Georg, Beneficiat 728. 

Erbelding, Andreas, penf. Major 1026, 

d'Erbs, Graf 960. 

Erdle, ——— Pfarrer 

Erbart, Lucas, Oberlieutenant 1026, 

Ermath, Jacob, Oberlieutenaut 1021. 

Erneſti, Friedrich, Sekretaͤr 346. 

Eſchenbach, Helur., Landgerichts⸗Aſſeſſor 544. 

Efcbenlopr, Dr. 921 

Efenbed, Ludwig 2021. 

Efper,€ briftopb, Dialon 671. 

Ewers beim, Georg 775. 

v. Enb, Freyherr 128. 

Eyrich, Gottl,, Pfarrer, 1293. 


. F. 


geben. Joſeph, Hauptmann 1026, 
N —— 681. 
— Falk enbaufen, wi Rittmeifter FR » 
$: ulhaber, Ludwig, Oberlieutenant — 


Hauptmann Ir Claſſe 


eder, Gotifried 1034 
ehle, Auguſtin, Pfarrer 103 
— S bi = er, hr. Marcus, Faubgerichts ⸗ Pbo⸗ 


Zehneberg, Gottlieb, Pfarrer 7a. 917.. 
la de Fofepp, Pfarrer 966, 
eil, Alois Chriſtian, Pfarrer 341, 
eiler, Salomo, Rechnungs Commiſſat 653, 
v. FZetlitſch, Milpelm , Hauptmann 587- 
Keifle, Joſeph, Pfarrer au 
eldbauer, riedtich 4 
—100 Ludwig, Pfarter 736. ss 
gel Idnet 1283, 


Gelfenftein — Forſtlechner. 


Selfenftein, Kriedridh 2023. . 
Gene — * Joh. Nepomuk, Reviſions⸗ Afs 


ſiſtent 
Beßeh, Auguft, Landrichter 1041. 
Benedict, Pfarrer 850. © 
erer, Auguft, Oberzollamtss Eontrolfeur ır. 
Brent, Joſeph, Landgerichts » Affeffor 569. 
ichrel, Anton, Pfarrer 592. 
ih tl, Jofeph Anton, Pfarrer 391. 
Sid, Michael, Pfarrer 2005. 
Fidenf ber, —2*R Profeſſor 682. 
Findl, Joh Baptiſt, Bürger und Gemeinde: 
Bevollmaͤchtigter 489. 


Fink, Martin, Pfarrer 902. 

Sintenauer, Franz, Hauptman Ir Slaffe 
1078. 
intenzeller, Maurus, Pfarrer gr. > 
iſcher, Angelikus, Pfarrer 727. 

Fiſcher, Anton, Landrichter 

iſcher, Friedrich, Ober» Hallbeamter 2008. 

ifher, Gemeinde: Vorftcher 1094 

ifher, Lorenz, Stipendiat gog. 

ifcber, Micael, Beneficiat 728. 

iſcher, Peter Paul 509, 

iſcher, Profellor 2012. 

A Franz Joſeph, penf. Hauptmann 

1020, 

lad, David 960, 

lach, Zofepb, Kreis: u, Stadtger.:Rath 360. 

leifcher, Ferdinand 2021. 

leifher, NHeinridd 2021. 2027, 

leiſcher, Sigmund 2025, 

leif dmann, Gottfried, ordentl,Profeffor 360, 

leifhmann, Nicolaus 1298. 

. Klotow, Friedrich, Rittmeifler 1075. 

rg, Br Kaver, Beneficiat 374, 

rftl, Michael, Poft : Dffichal 1039, 

gt, Nicolaus, Oberlieutenant 586, 

eb, Anton, Canonicus 870. 

rfter, Anton, Eanzellift 562. 

Forfter, Bernhard, Pfarrer gu. 

v. Sorfter, Ernft 590. 

Forſter, Ernft, Rittmeiſter 109. 586, 

Berk Jacob Heinrich, * ar ae II. 

Forſter, Karl Friedrich, Oberlieutenant 

Forfter, Michael, Melber 876, Eh 

Forſter, Serapb, Pfarrer 1231. 

Forftlechner, Georg, prob, Ober: Zollbeamter 


1074 


SAORRORON = rn ERRORAORMOR 
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: Fortemps — Fuſt. J 


Fortemps, Mathaͤus, Generalmajor 61. 
v. Fortis, Alexander Wilhelm Joſeph, Sohn 
bed Oberſten v. Fortis ıc. 1089. 
Fortis, Alexander, Oberſtlieutenant 1022. 
v. Frank, Jacob, Freyh., K. Kämmerer 36. 
F — nt, Johann Martin, Friedens gerichtsö-Aſ⸗ 
effor 55. 
— a n8, Dr. Profeſſor 1233. 
ranf, Peter. 1033. : 
Franz, Alois, Bataillond » Arzt 586. 
v. Zraunberg, Johann Nepomuk, Freyh., 
Erzbiſchof 728. 
Freüding, Victorian, Pfarrer 1030, 
v. Freyberg, Freyh., Stallmelſter 1014. 
—18— erg-Eiſenberg, Clem. Wenzesl., 
FIrceyh., Ober-⸗Appellationsgerichts⸗Directot 
“und K. Kämmerer 1075. 
Kriderico, Ober-Hallbeamter 2008. 
riederich, Maır Seckel 100. 
ederico, Ober-Hallbeamter 2008. 2029. 
riedlein, Friedrich 1144. 
Frliedreich, Dr., Nicolaus 53. 
Srießl, Joſeph, Pfarrer 785. 
sifhhur, Michael, Pfarrvilar 1031. 
rief, Carl, Lieutenant 60, 
ritſch, Martin, Pfarrer 1189. 
robenius, Johann 2023. 
sdhlidh, Dr., Anton, Batailond:Arzt 60 
1.8 Jacob, Major 116. 
rdlich, Earl, Regierungsrath 136. 
Fromme, Yohann, Rittmeifter 584, 
Fuchs, Earl Veit, Oberftlieutenant ıı2, 
Fuchs, Heinrih, Junker 1081. 
Buchs, Johann Baptift, Oberaufſchlagamts⸗ 
Eontrolleur 2010, 
uchs, Johann Samuel, Magiftratsrath 1053. 
v. Fuch s, Karl, Freyh., Unterlieutenant 1080, 
uhs, Michael, — 794. 
uchs, Michael, Kraͤmer 552. 
uchs, Nepomuk, Junker 1 
uchs, Xaver, Unterlieutenant 109. 
it Earl 202», 
v. Fuͤrſte nwaͤrt her, Leopold, Freyh., Oberſt⸗ 
Leutenant 1020. 
Zuͤſter, Georg, Pfarrer . 
v. Fugger, Friedrich, Graf, Oberlieutenant 114. 
v. Fugger, Jacob, Graf, Unterlieutenant 1080. 
Furtner, Michael 369. 
r it, Eafpar, Pfarrer 52. 


Gabler — Gilg. 


G. re 
Gabler, Martin, Pfarrer 542. 
Gabriel, Maffenfchmied gıo. 
Gagern, Earl, Rittmeifter 113. 
Gähbauer, Johann, Wirth 367. 
Gall, Michael, Pfarrer 1012, u 5 
Galleder, Alois, Krämer. 44. 4 
Gallinger, Joſeph 1035. er — — 
Gampel, Johann 1133. 
Ganghofer, Anton, Revierfdrfter. 2009. 
Ganghofer, Franz, Landrichter 426. 
Bängler, Adam, Beneficiat 771. 
Ganz, Schaftian, Auditor 59. 3 
Banzert, Earl, Randgerichtss Actuar 544 
Ganzleben, Andreas, 566. 4 
®ardill, Nicolaus, Oberlieutenant 1079 
Gärth, Stephan 2024. 
Gartner, Georg 908. 
— 54 Jacob, Oberlieutenant 62. 
Gebat, Lucas, Beneficiat 509 
BGebenbdorfer, Georg 647. 
Gebert, Michael 2021. 
Gebhardt, Johann, Braͤuhaus⸗Beſitzer o. 
v. Gebſattel, Lothar, Freyh., penf. Generals 


Major 588 . 
v. Gebſattel, Lothar, Freyh., Junker 1077. 
Gehrig, Pacob, Pfarrer 726. 
Gehringer, Friedrich 2022. 
Geigenberger, Auguſtin, Pfarrer 787. 
Geiger, Franz Xaver, Kreid: u. Stadtgerichts⸗ 
Rath 1142. 
Geisler, Midael, Euratus 1293. 
Geiffendorfer, Johann Michael 908. 
Geratshuber, Auguftin 909. 
Gerbl, Rechts: Practilant 1232, 
Geret, Regierungdrarth 610. 
Geret, Jacob, Eonducteur Iogı. 
Berl, Joſeph, Krämer 1028. 
Gerftl, Bartholomäus, Beneficiat 358. 
Geßner, Georg 2023. 
® ir Adam Friedridy), Stadtgerichts s Protos 
1) 79 
Gener, Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſor 87. 
OS \iLant, Misc ans. ” — 
v. Giech, Herrmann, Graf, Reichsrath 39. 
Giesberg, Rentbeamter 655. 2% 
Gietl, Th., Landgerichts » Affeffor 969. 
v. Bilardi, Bernhard, Major ııa. 
Gilg, Ehriftian, Pfarrer. 787. 


v. Gimmy — Greckl. 


v. Gimmy, Landgerichts-Aſſeſſor 409. 

v. Gimmy, Mar., Conducteur 1081. 

v. Sinanth, Reichsrath 765. 
Gindorfer, Joſeph, Landgerichts⸗-Aſſeſſor 86. 
Gingele, Albis, Regim.⸗Quartiermeiſter 586. 
Girſtenbrey, Jacob 368. 

Glaſer, Johann Adam, Pfarrer 9. 
Glaffer, Karl, Advokat 1014 

Gleich 649. 

Sleich, Ulrich, Wirth 371. 
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Lederer, Joh. Epriftoph, Pfarrer g9r. 

Lehmann, Georg, Pfarrer 1I140. 

Lehmann, Georg Gottlob, Director d. Kreis⸗ 
u. Stadtgerichts Fürth 79. 

Lehmus, Wild. Aug. Heinrich, Pfarrer 1072. 

Lehner, Eanzlift bey der Staarsfchulden : Tils 
gungs » Commiffion 789. 

Lehmert, Heinrich 2024. 

Lehringer, Ehriftoph, Hauptmann 1079. 

ke pr nbecher, Joſeph, Landger.⸗Aſſeſſor 488. 

2, Zehften, Freyh., K. Kämmerer 569. 

Leicht, Cafpar, Major 116, — penf. 1026, 

Leicht, Melchior, Pfarrer 391. 

Leidenberger, Georg 370 

Leidinger, Albredt 2021. 

Leigeber, Karl Konrad, Unterlieutenant 588. 

Zeinider, Dr., Michael, Canonicus 790, 

Leiniker, Joſeph 1145. 

v. Lelniugen, Elemens, Graf, Major 1077. 

keinſteiner, Raimund, Foͤrſter 359. 

Leipold, Leopold, Oberlieutenant 63. 

Lemel, Joſeph, Oberzoll: Beamter 2011. 

Lemmer, Joh. Baptiſt, Oberlieutenant 65. 

Leo, Gottlieb 545. 

Leopold, Franz, Hauptmann 113. 

vd. Leoprechting, Philipp, Frhr., Lieuten. 62, 

2» Leoprechtiug, Karl, Frevb,, Junker zogı. 

Leuchtenberg, Herzog Auguſt, Fürft von 
Eichſtaͤdt, Durchlaucht, DOberft: Inhaber des 
6. Chevaurlegers: Regiments 581. 

Leutbecher, Kafpar, Rittmeifter 586. 

Leutgeb, Joſeph, Pfarrer gor. 

Leybold, Ferdinand, Reg.Quartiermflr, 1021. 

Leppold, Joſeph, Brauer 647. 

Lichtl, Georg, Pfarrer 9019, 

Riebestind, Friedrich , Kreids und Stadtger.⸗ 
Protofollift 134. 

Limme, Anton, Penfions:Eaffe:Eontroll, 1022. 

Lindel, Michael, Reg.Quartiermeifter 108 1. 


v. Lindenfels — Luz 


9. kindenfels, Anton, Freyh., Hauptm. 1022, 
v. Lindenfels, Frhr. Oberlieutenaut 582. 

kindhammer, Karl, Unterlieutenant 1030 
Lindig, Joh. Nepomuk, Regierungs : Eous 


cipiſt 344. 
Linding, Joſeph, Landrichter 344 
v. Link, Arnold, Bice-Präfident ıc. 87. 
Lindl, Landgerichts: Aifeffor 653- 
Rindner, Anton, Pfarrer 1190r 
gindner, Eugen 774. 
gindner, Dr., Joſeph, Phyſikus 610. 
Lindner, Ldw, Jude 367. 
Lindwurm, Johann 648. 
Linner, Johann Franz, Pfarrer 651. 
Lintl, Mathias, Pfarrer 786. 
kitzemayer, Johann Nepomuk, Pfarrer 509, 
Lobenbofer, Rochus, Beneficiat 1294. 
edblein, Konrad 2013. 
Loeblein, Ludwig Ernft, Advokat 809. 
vd. Lobkowitz, Frevh , Forſtinſpector 2007. 
Lochbichler, Joſeph, Pfarrer 1030. 
Locher, Ludwig 774. . 
v. Lodron, Karl, Graf, Major 1082. 
Loekher, Michael, Pfarrer 1140. 
Loher, Lorenz, Tafernwirth 128. 
ebhlein, * 2021. 
Lohner, sen., Schneider 6. 
Lohrer, Michael, Pfarrer 340. 
oil, Johann gır. 
Korbeer, Ludwig, Landrichter 344 
Lorenz, Heinrih, Diakon 510. 
Lorig, Johann Nepomuf 1033. 
v. Loͤſch, Carl, Graf, Hauptmann Toy. 
Loſchge, Ernft 2021. 
Loſchge, Dr., K. geb. Hofrath 39. 
Lofe, Friedrich 2006 
ẽdböel, Johann, Bataillons-Quartiermſt. 583. 
edßl, Gottlieb 553- 
rn ck, Friedrich 2023. 
v. Louifenthal, Mar. Joſ., Unterlieutenant 


1076. 
v. — Magnus, Oberſtlieutenant 112. 
Lovſon, Auguſt, Friedensger.⸗Schreiber 729. 
Ludl, Melchlor 1093. 
kueger, Joſeph, Hauptmann 1022. 1077. 
Lufas, Martin 553. 
kunglmayr, Benno 1143. 
Lurß, Adam 1145. 
Lußgenberger, Johann , Pfarrer 342. 
Kuz, Kirchenrath 511. 


2. Mil — Mar 


MM. 
Mad, Wilhelm Jacob, Pfarrer 375. 
Magel, Bernhard, Pfarıer 966. 
Magg, Clemens, penf. Rittmelfter 589 
Mahaut, Zofıph, Canzlift 64. 
v. Maͤhler, Alerander, Bau⸗Conducteur 84, 
Maͤhler, Richard, Stadrgerichts: Schreiber 358. 
Mahr, Conrad, Pfarrer go. 
Maier, Andreas 77. 
Maier, . ‚ Eafernes®erwalter 1026. 
Maier, Jacob 1229. 
Maier, Zoh., Appellationsgerichts⸗ Rath 134. 
Maier, Johann Martin, Pfarrer 35. 
Maier, Johann 553. 
Maier, Klemens, Junker zogı. 
Maier, Samuel 909. 
v. Maillinger, Joſeph, Major rı2. 
v. Maillot de la Treille, Generallieutes 
nant u, Staats⸗Miniſter der Armee 111. 
Mair, Martin, Pfarrer 727. 
Mairau, Franz, Bataillons » Aubitor 1023. 
Mall, Sebaftian, Pfarrer 727. 
v. Mamming, Ferdinand, Graf, Major 63. 
Mangeberger, Anton, Pfarrer 965. 
v. Mangftl, Karl franz Kaver Sebafl., Ritter 
u. Edler, Zabellator ıc, 1087. 
v. Mann, Friedrich, Major 108. — Oberſt⸗ 
Lieutenant 1077. . 
Männer, Johann Baptift 1035. 
Mannert, Zohann, Lieutenant 63. 
Mannert, Revierfdrfter 1296. 
Mannhart, Joſeph, Pfarrer a7. 
Manz, Anton 2027. 
Marechaur, Profeffor 64. 
Ma rg raf, Dionis, Pfarrer 727. 
Mari, Joſeph, Ritrmeifter 114. 
dan der Marl, Heinrih, Junker 115. 
Mark, Martin, Pfarrer 510. 
Markersmiller, Joſeph, Tafernwirth 43. 
v. Marfreiter, Mar., Hauptmann 586. 
Marfch, Zaver 1034. 
Martin, Johann Georg, Magiftratörath 1082. 
Martin, Theodor, Forftmeifter 656. 
Märtipuber, Jacob, Beneficiat 1190. 
Maurer, Andreas, Rechnungs: Revifor 653. 
Maurer, Johann, Mebger 100. 
Maurer, prov. Rentbeamter 103. 
Mauriti, Johann Sigmund, Pfarrer 391. 
Mar, Herzog von Balern, Lieutenant im zten 
Chevauzlegers » Regimente 107. 


Mar — Meyer. 


Mar, Herzog von Balern, Hoheit, Oberſt⸗ 


Juhaber 580. 
Maper, Anton 1293. 
Mayer, Friedrih 1297. 
Mayer, Johann Baptift, Pfarrer 902. 2005. 
Maper, Bincenz, Beneficiat 511. 
Mayr, Andreas, Salzfertiger 24. 
Mayr, Evangelift, Pfarrer 671. 
Mayr, Johanu Baptift, Pfarrer 786. 
Mayr, Joſeph, Pfarrer go. 
Mayr, Joſeph, Rechts » Kandidat 55. 
Mapyrbofer, Thomas, Landger.:Afiefor 37. 
Mayrod, u. 647. 
Mechel, Dr., Karl, Landgerichts⸗Aſſeſſor 488. 
Mehr, Eafpar, Canzley-Sekretaͤr 24: 
Meilinger, Florian 1232. 
Meifter, Ignaz, Pfarrer 726, 
Melcher, Joſeph, Pfarrer 670, 
Meller, Michael, Lieutenant 63. 
Melzer, Earl, Beyzoll » Beamter 409. 
Melzer, Earl, Oberlieutenant 587, - 
v. Melzl, Eajia : Officdent 11 
Mendel, Johann 1094. 
Mengein, Johann 917. 
Menges, Heinrich, Bataill.⸗Quartlermſt. 583. 
Mentb, Valentin, Hauptmann 590. 1022. 
Menth, Walther, Hauptmann 113. 
Merk, Gottfried, Hof: Juwelier 874 
Merkel, Gottlieb, Affeffor 513. 
Merz, Dominitus, Pfarrer 72, 
Merz, Pfarrer 2029. 
Merz, Valentin, Protofellifl 1025. 
Meſch, Wilhelm, Lieutenant 582, 
Mefer, Julius 2022. 
Meperer, Engelbert, 
v, Meffina, Mnton, 
— Hauptmann 1079. 
Meftral, St. Saphorin Heinrich, Rittmeifter 
à la suite 63, 
Meufel, Landrichter 344. 
Meuth, Camill 1143. 
Metivier, Johann, Baurath gar. 
vo. Met, Anton, Hauptmanı 1022. 
Metger, Georg, Pfarrer 1031, 
Metzger, Profeffor 2012. 
Meyer, Bernhard, Pfarrer 576. 
Meyer, Eh:ift. 2022. 
Meyer, Jacob, Pfarrer gr. 
Meyer, Joſeph, Steuer:Eontrolleur 
Meyer, Wilhelm 20322. 


arrer 29. 
berlieutenant 10232, 


1013, 


v. Michgel — Muͤhlmichel. 


v. Michael, Mar., kieutenant 62. 

Michel, Anton, Beneficiat 917. 

Michel, Ferdinand, Rittmeifter 116. 

v. Michels, Joſeph, Hauptmann 570. 

Miedl, Jacob, Landgerichts: Actuar 409. 

- \ in ‚ gg Be Panen 77» 
illberger, elm, Pfarrer 2004. 

Miller, Elifaberha 565. 

Miller, Joſeph 1093, 

Miller, Narziß 553- 

Miltner, Aloie, Landgerichtd:Affeffor 86. 

Miltner, Franz Zaver, Uppellationdgerichtds 
Rath 872. 


Minderer, Franz Kaver, Pfarrer 650. 

Mitſch, Leonhard, Pfarrer 870. 

Mitterhuber, Riharb 1094. 

Mirtermapyer, Paul, Bote 1028. 

Mdgelin, Friedrid 2026. 

Mödgelin, Michael 2024. 

Mohla, Phil. Friedrich Norbert, Advokat 792. 

Molitor, Peter, Beneficiat 650. 

Möller, Adam Friedrich, Wechfel:Notar 809. 

Molzberger, Peter, penf. Rittmeifter 1026. 

Moriz, Dr., Franz, Profefior 791. 

v. Morigotri, Joſeph, Uppellationdgerichtds 
Director 968. 

Moriz, Zofeph, Profeffor 791. 

Mofer, Andreas, Pfarrer 1031. 

Mofer, Ehriftoph, Bote 1028. 

Mofer, Paul 1093. 

v. Mo hamm, Dr. Friedrich, Regierungs⸗-Con⸗ 
cipiſt 345. 

Möoßl, Evangeliſt, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 578- 


Moslein, Valentin 


di 
Mödsler, Hallamıs : Controlleur 134, 


Mofthaff, Wilh., Landgerichts: Actuar 1297. 
v. Mouras, Friedrich, Freyh, Lieutenant 64. 
v. Moy, Ernft, Bataillond » Auditor 6r. 
Mozert, Evang. Rupert, Beneficiat 512. 
Muck, Alois, Bataillond » Auditor 1023. 
Muck, Dr., Ferdinand, Cantons Arzt 610. 
Mugler, Jacob, Pfarrer 727. 
Mugler, Joh. Friedr. Jac. Heinr., Pfarrer ı0, 
Mühlbauer, Wolfgang, Unterlieurenant 538. 
v. d. Muͤhle, Graf Karl Eduard Marzell, 
Graf Guftav Adolph Maria und Helurich 
Reopold 1086. 


Müplmicel, Peter, Oberlieutenant 1024. 


Müller — v. Neffeleodes 


[ler,.Mlols , Pfarrer 10. 

Aller, Andreas, charakt. Hauptmann 110. 
üller, Bernarbin Raſſo, Beneficiat gr. 
üller, Bonifaz 1033. 

äller, EHriftian Ludinig, Pfarrer 391. 
.. Franz, Dberlieutenant 109. 
ü 
d 
ä 
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(ler, Franz, Unterlieutenant 590. 
ler, Franz Anton, Pfarrer sım 
ller, 
(ler, Georg 2024. 
Iler, Georg, Pfarrer 902. 
Iler, Georg, Kramer 649. 
Iler, Heinrich, Pfarrer 787- 
ler, Johann , Poft» Revifor 1040 
ler, Fofeph Eolumban, Pfarrer 23. 
(ler, Sofeph, Pfarrer 727. 
Iler, Joſeph, Eontrolleur 425. 
Be — Pfarrer 512. 
er, Toblas 2027. 2028- 

Mulzer, Eonsad, Hesteneni 63. — Ober⸗ 

Auffchlagamts » Eontrolleur 2010. 
Münch, Friedrich Karl, Magiftratsrath 1082, 
Mundsberger, Nepomuk Anton, Pfarrer 9. 


238 


riedrich gar. 2027. 
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der Militärfonds » Commiffion 108. 
Muffinan, Joh. Bapt., Regimentd:Quartiers 
meifter 586. 
N. 


Naaber, Alois, ag 
Nachrainer, Georg, Müller 368. 
Nachrainer, ——* 
Rachtigal, Johann, Major 63. 
Nägelsbach, Georg Ludwig, Landrichter 776. 
Regel, Joh. Baptift, Hauptmann Ir EL, 1078 
v. Nagel, Karl 1032. 
Nagler, Georg, Landrichter 394. 
Narziß, Georg, quiefe. Präfivial: Sehr. 1026. 
Maus, Hofepb, Oberlieutenant 114. 
Nebbauer, Dr., Alols, RegimentssArzt 1023. 
N ell, Dr., Benedict, Batsillond: Arzt 65. 
Nerb, Simon, Pfarrer 2004. 
MNerlinger, Johaun Baptiſt, Pfarrer 5ı2. 
Meffel, Hofepp, Hauptmann 586 
9. NeffelrodesHugenpoet, Marimilien, 
— 32* — — 
v. Neffelrodes Hugenpoet, Max., Freph., 
Unterlieutenant 1080. 


v. Neubeck — Ott. 


d. Neubeck, Freyh., Major 62. 

Neuber, Karl, Hauptmann 1078. 

MNeubronner, Ludwig, Oberftlieutenaut 63. 

Neumair, Alois, Lieutenant 64. 

Neumann, Heinrich, Buchhalter 346. 

v. Neumann, Hans Ehriftian Heinr., Buchs 
halter 1088. 

Neumanns, Earl, Oberlieutenaut 64 

Neumeyer, Philipp 2026. 

Neuß, Robert, Kreiösu, Stabtger.Affeffor 677. 

Nicolaus, Georg Peter, Steuer, u. Gemeindes 
Einnehmer 23. 

Nieberle, Auguft, Pfarrer 

Nie beth, Zul, Dberzollamts-Gontrolleus 655. 

Niedereber, Jacob, Pfarrer 486. 

Niederer, Johann Georg , Pfarrer 356. 

Niedermaier, Joſeph, Unterlieuteneut 109. 

Nikels, Gallus, Oberſt 583. 

Roepl, Johann Georg 369. 

Nopitfch, Friedrih, Pfarrer 200, 

Noscoviud, Friedrih 2021. 

Nothhaft, Michael 877. 

Non, Viktorian 565- ‘ 

Nupbaum, Paul, Protofolift 1191. 

Nußbaum, Fr. Zav., Salzamts⸗Schreider 24. 

Nußbaumer, Franz Kaver, Lieutenant 63. 


D. 


9. Dbermaler, Joſeph, Oberſtlieut. zogr. 
Oberma ier, Nep., Regiments⸗Auditot 587» 
Obermüller, Leonhard, Pfarrer 772. 
Oberndorfer, Adam, Rentbeamter 1015. 
Dberniedermaier, Johann, Aſſeſſot 85 
Oberſchueider, Alois, Buͤchſenmacher 
Dertel, Joh. Bapt., Kreisforſt⸗Controlleur 656. 
Dertlein, Auguſtin, Pfarrer 2005. 
Defterreicher, Friedtich, Cauonicus, Biſchof 

in — u Doryla 650. 
Dettel,g Rath 5 
Dittner, Franz Zen Bapın 
rn er — 

nymusd, Ur., Adam Joſeph, haut . 
DOppenbeimer, Mofes 908. er 
Drff, Dr., Karl, Ober : Mebdicinalrath 406. 
v. Drff, K. geh. Rath 583- 
Dftenberger, Joſeph, Rentbeamter 6ro, 
v. Dfterberg, Joſ., Landgerichts. Yctuar 489 
Dtt, Andreas, penf. Lieutenant 6 
Dtt, Elemend, Landgerichts⸗Aſſeſſor 87. 


Ott — v. Pfiſter. 


Ott, Georg, Inſpector 2029. 

dv. Otten, Baptift, Hauptmann 587. 

v. Dtting auf Zünfitetten, Friedrich, Graf, 
Generallieutenant 111. 

Dttmann, Philipp, Junker ıogı. 

v. Dyen, Max., Freyh., Hauptmann 113. 


P. 


Pachmann, Georg, Pfarrer Dee; 
Paintner, Joh. Evangelift, rector 2030% 
Palm, Ludwig, wirkl. Rath 116. 
Papellier, Univerfitätd» Sekretär 656. 

* ——— — 909. 
appenberger, Heinrich 774. 

v —— ‚ Carl, Graf, Generals 
Major u. General» Ndjutant. ıc. 111. 

Pappenwimmer, Michael 369. 

v. Parish, K. Kämmerer 101. 

Partſch, Johann 969. 

Dapßauer, Sales, Pfarrer gro, 

Pauer, Johann Nepomuk, Eontrolleur 4a5. 

Pauer, Joſeph 1297. 

Pauer, Theobald, Landgerichts - Metuar 359. 

Paulus, Joſeph, Pfarrer 807. 

P u is ch, Frauz Zaver, Kreis⸗ u. Stadtgerichts⸗ 

ath 577. 

v. P mans ‚ Damian, Freyh., penf. Um 
terlieutenant 589. 

v. Pedrinelli, Graf, General, Privilegium 
für denfelben aufdie@igenthämlichkeit eines von 
ihm verbejlerten Dampf » Deftillie » Apparates, 
zur Erzeugung von Weingeiſt und Liqueur, uns 
mittelbar aus der Maiſche 1003. 

Pedrone, Thomas 1192. 

Def R r, Rorenz, Frübmeß-Beneficlat 83. 

Peller von Schroppershof, Gottfried, Haupt» 
mann Ir Elaffe 584- 

Peller, Gottfried, Hauptmann 1022. 

2... Georg 1144. 

Perkhammer, Joh. Nepomuk, Pfarrer 592. 

Peter, Heinrich, Gemeinde: Einnehmer aoıı. 

Dfeffer, Joh. Lorenz, Pfarrer 356, 

Bet er, Michael, Pfarrer 787. 
feiffer, Jacob, Wirth 552. 

m. Pferten, Freyhe, zu Nieder⸗Arnbach, bie 
Bildung e. FamiliensFideicommiffed 715— 722. 

» Pfetten, Jacob, Freyh., Unterlieut. 1025. 

». Pfifter, Johann, Unterlieutenant 1024. 


Pflacher — v. Priefer. 
Pflacher, Franz, Ober⸗Zollbeamter 594. 


2008+ 
Pflaum, Ferdinand 920. 
v. Pflummern, Garl, Freyh., Major 584. 
Philipp, Anton 1285. 
Pihaeli, Katharina 127. 

Pieverling, Lubw.Friedr.,Landger.Actuar 409. 
v. Pillement, Franz, Generalmajor u, Com⸗ 
mandant der aten nfanteries Brigade 111. 

Pirchinger, Anna, Wirth :» Wittwe 128. 

Pithan, Otto, Lieutenant 114. 

Plant, Joſeph, Fruͤchtehaͤndler 11352. 

Plant, Michael, Regierungs » Uffeffor 562. 

v. Platen-Hallermund, Nlerander, Graf, 
Hauptmann 1024. 

Platzer, Georg, Pfarrer 392. 

Plus, Alois, Pfarrer 559. 

v. Pocci, Fabricius, Graf, Generallieutes 

nant u. Ober: Hofmelfter der Kronprinzeffin, 

Königl. Hoch. 111. 

dhlmann, Magazins » Verwalter 7. 

oliczta, Heinrih, Aſſeſſor 543. 

dllarh, Joſeph, Dberlieutenant 1090, — 

Hauptmann 1079. 

dllath, Mar., Oberftlieutenant 1079. 

dllath, Michael, Profeſſor 2030. 

Pollmit, Earl, Frevh.,Kreis:Forftinfp. 136. 

dppel, Wilhelm 1094. 

oſchl, Michael 1228. 

vedl, Gregor, Pfarrer 806. 

detinger, Joſeph, Pfarrer 807. 

Poißl, Joh. Nep., Freyb , K. Kämmerer, 

Hofrheater » Intendant 487. 

Politzka, Joſeph, Regiments:Auditor 1023. 

Polfter, Morig, Regiments s Auditor 59. 

Popp, Ferdinand, Pfarrer 59 

Popp, Friedrih, Pfarrer 670, 

Pop p „Heinrich, Junker 115. 

Poyl, Eafpar, Oberftlieutenant 1081. 

Prädatfch, Lorenz, Pfarrer 5a. 

Präntl, Alois, Landgerichts: Affeffor 345. 

Pratzuer, Martin, Lieutenant 65. 

v. Praun, Paul, Junker 115. 1081. 

Precht, Friedrich, Pfarrer 1141. 

v. Predl, Er., ggg er 1296. 

v. Preißing, Mar., Graf, Major 58. 

Preu, Joſeph, Pfarrer 34r. 

v. Prielmair, Johann, Freyh., Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 791. 

dv. Prieſer, Marcus, Lieutenant 63. 
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Probſt — Rehrig. 


Probft, Joſeph, Pfarrer 542. 

Pᷣ robſt, Michael, Bräuer 876. 

Prdßl, Georg, Pfarrer 356. 

Puchta, Albrecht, Oberlieutenant 11 

Pühn, Dr., Ernſt Wilh., Sandgerichtö.Pppfikus 


lenken, Alois, Landrichter 657. 

Purthauer, Georg Daniel, Stadtgerichts⸗ 
Protofolift 393. 

Puſtett, Peter, Biſchof 728. 

Pummerer, Mar. 1297- 

Puh, Edmund, Hauptmann 110. 


R. 


Raab, Joſ. Phllipp, penſ. Canzliſt 64. 

Rabus, Earl 2077, 

Rabus, 59— 2026. 

Rabus, Michael 2023. 

Rainer, Benno 1228. 

Rainer, Dr., Franz Zaver, ordentl. Prof, 360, 

Rainer, Dr., Johann Baptift 360. 378. 

Naisberger, Franz Zaver, Pfarrer 103. 

Rammler, Georg, Junker 1ogo, 

Ranker, Jacob, Beneficiat 2005. 

= ppo — en re Ye 1021. 
au, Hieronimus Friedrich, Pfarrer 9. 

Rau, 8630 2026. * 

Raupp, Ignaz, Pfarrer 728. 

Meber, Wilhelm, Pfarrersı. — Eanonicus 729. 

Reber, Dr., Franz Zaver, Landrichter 904, 

v. Rebmann, Andread 1142. 

v. Rechberg, Unton, Graf, Generallieut, 111. 

v. Rechberg, Joſeph, Graf, General der Zuf, 
und Gefandter am Berliner: Hofe 377. 

Rechel, Michael, Bierbrauer 648. 

Rednagel, Ehrift. 2023. 

Recdnagel, Friedrich 2024. 2037. 

v. Meding, Franz Anton, Freyh. Ober⸗Up⸗ 
pellationdgerichtö = Affeffor 360. 

Rebtenbader, he Earl, Landg.Affeffor 86. 

v. Redwitz, Ebhriftian, Freyh., qulesc. Ritts 
meifter 588. 

v. RedwigaufXyps, Joſeph, Freyh., K. Kaͤm⸗ 


merer 135. 344. 

Regnet, Michael Joſeph, Landrichter 1120. 
Mehle, Richard, Landgerichts » Affeffor 969. 
v. Rehling, Freyh., Relicten 


Rehrig, Sof ,Appellationsgerichtö-Uffeffor 376. 


v. Relbeld — v. Ribaupierre, 


dv. Reibeld, Guſtav, Freyh. Junker zogr. 

Reihelmair, Philipp, Bäder 44- 

Reichert, Ludwig, Hauptmann 1078. 

Reichenbach, Adolph 1192. 

Reichenberg, Emeran 922. 

v. Reichel, Job. Nepomuk, Oberlieut, 10932. 

v. Reihlin, Marg Freyh., Oberft 1ı2,58r. 

v. Reihlin: Meldegg, Oberlieutenant ser. 

v. Reichlin, Earl, Frepb., Unterlieut. 1080, 

Reichthalhammer, Joſeph, Pfarrer aa. 

Meif, Thomas ; Pfarrer 542. " | 

Reigel, Joſeph, Forftmeilter 134- 

Keindl, Johann Baptift 1144. 

Reiner, Leonhard gıo. 

Reinhard, Johaun 1093- 

— RE ehe 5* 

Reinhart, Alb. Frz. Volkm. H., Pfarrer ı 

Meinbold, Philipp, Pipe 919. ne 

Reintſch, Mathias, Magiftrassrarh zoga; ' 

Reif, Earl, Stipendiat gog. 

Reiß, Zranz Paul, Beyzolls Beamter 04 

Meifer, Georg, Bürger in Kaftell 103, 

Reiſer, Yacob Franz, Pfarrer 340, 

Reiſchl, Perer, zu Haindling 370. 

Reifinger, Dr., Sranz, ordentl Prof. 360. 490. 

Neithner, Michael, Lieutenant 63. 

Meitmanver, Franz, Pfarrer 510, 

Reitfhufter, Earl, Rentbeamter 2013. 

Meitter, Michael, Krämer 648. 

v. Reigenfteim, Auguft, Freyb., Junker 55. 

9. Reisenftein, Earl Wilhelm, Freyh., prov, 
Poft : Official 1040, 

v. Reigenftein, Freyh., Interim. Ober »Zolls 
Beamter 102. 

v. Reigenftein «» Hartungs, Mlerander, 
Freyh Ober: Zollbeamter u, 8. Kämmerer 425» 

v. Reizenftein, Alex. Freyh., Lieutenant 64. 

Remlein, Maurus, Pfarrer 1191. 

Remond, Marimilian, Revierfdrfter 950, 

Renaud, Jacob 2024. 

Renz, Bernard, Pfarrer 485. 

Reft, Dominicus, Beneficiat 357; 

Reuß, Franz Eafpar, Bataillons⸗Auditor 589. 

Neuß, Joſeph, Revierfdrfter 1295. 

Reuß, Michael 648. 

v. Reuß-Plauen, Zee LH, Graf, 
Generalder Infant. u. General: Adjutant zıo, 

Replaud, Philipp Jacob, Pfarrer 50. 

v. Ribaupierre, Fob.Bapt.,Oberftlieut, 579: 

v. Ribaupierre, Franz, DOberftlient, zogr 


Riecabona — Roth. 


Miccabona, Earl, Stabtpfarrer 729. 

Richter, Buchhaltungs-Gehuͤlfe ır. 

Richter, Earl, Dfficiant bey der Schuldens 
Tilgungs : Eafie 84. s 

Riedel, Albredht, Pfarrer 593. 

Miedel, Ehriftian David, Pfarrer 35- 

Riedel, Sebaftian, Oberlieutenant 109 

Rieder, Georg, penf. Lieutenant 64. 

9. Riederer, Joh. Nepomuf, Kreis⸗u. Stabes 
gericht6 » Rath 903. 

Riedl, Georg, Beneficiat 355. 

Riedl, Jgnaz, Dberlieutenanr 582. 

Riedl, Joſeph, Lieutenant 64. 

Riedl, Marimilian , Pfarrer 392. 

Riedl, Raimund, Pfarrer 599 

Rieger, Joſeph, Pfarrer 72. 

2». Riegg, Ign. Albert, Ritter, Bifchof 728.1087. 

Riembauer, Pfarrer 358. 

Riepl, Adam 553. 

v. Rieſch, ... Earl, Graf, 8. Kämmerer 53 

Rineder, Gallus Heinr., Pollzey⸗ Director 135. 

Ring, Johann Baptift, Pfarrer 2020. 

Ringseis, Dr., F., Medicinalrath 377. 

Rifter, Ludwig, Hauptmann 64. 

Riß, Zaver, Landgerichtd » Netuar 409. 

Ritter, Theodor, Rechnungs-Commiſſaͤr 653. 

Rittmann, Earl, Unterlientenant 1080, 

Rittmann, Conrad, Junker 109. 

la Rivoire delaTourette, Marquis, Oberfts 
lleutenant à la suite 5gr. 

Robel, Georg, Bäder 552. 

Moder, Joſeph, Pfarrer 899. 

Rbdbel, — Rittmeiſter 62. 

Roͤckel, Joſeph Alois 1033. 

Adckel, Sylveſter, Pfarrer 577. 

Rolleumüller, Anton, Pfarrer 726 

Römer, Mar, Aſſeſſor 84. 345+ 

Rörhlein, Jacob Friedrih, Commiffär 54. 

9. Rogenbofer, Eajetan, Pfarrer 390. 

dv. Rogeville, Hubert, Oberfilleutenant 1022. 

v. Rogijter, Earl, Rittmeifter 584 

Mohr, Georg, Major 1022. 

Rohrmiüller, Anton, Regimentö:Aubitor 1023. 

Roppelt, Sebaftian, Major 1078. 

Rosnagel, Anton, Beneficlat 356. 

MRosner, Mar. Joſeph, Oberlieutenant 60. 

v. Rotenban, Hermann, Freyh., K. Kaͤm⸗ 
merer 358. 

Roth 1093. 

Roth, Georg 2022. 


Rothmaier — Schau, 


Rothmaler, Bartholomäus 566. 

Rottmann, Ludwig, Major 587. 

Rider, Ehriftian Friedrich, Landrichter 920. 

Ruhwandel, Zofeph 1034. 

Rulffs, Arnold, Pfarrer 1293. 

Rummel, Friedrich, Regim.Quartiermeifter im 
6ten Ehev. leg. Regimente 108. 

v Rummel, Guſtav, Freyh., Junker Togo. 

Ruprecht, Anton, Adminiftrat.Commiffdr Hr. 


©. 


Sachenbacher, Franz Zaver, Aſſeſſor 345. 

Sailer, Du Zaver, Pfarrer 902. 
Sailer, Joh. Nepomul, Landger.sAffeffor 87- 

Saller, Ignaz, Pfarrer go. 

Salzmann, $of,, Fandgerichtd » Affeffor 345. 

Sand, Friedrih, Rechts» Anwalt 359. 

v. Sandizell, Graf, Relchsrath 909. 

Sandra, Ganzleys Bote 1015. 

v. Sarny, Mar., Freyh. Generalmajor 587. 

Sartori, Earl, Penfionscaffe-Eontrolleur 1025. 

Sartorius, Friedrich 2026. 

Sartorius, Johann Michael, Eanzlift 919. 
v. Sator, auf Gansheim 489. 

Sattler, Georg, Landgerichtd » Netuar 658. - 
v. Satenhofen, Friedr., Frhr. ,‚Unterlieut.zogo, 
Satzinger, Georg 1144. 

Sauber, Georg Ehrift. Friedrich, Pfarren 35. 
Sauer, Franz Georg, Pfarrer 52. 

v. Sauer, Mar. Earl, Oberftlieutenant 587. 
Sauer, Philipp, Pfarrer gı. 

Sauerbrey, Ehriftian, Pfarrer 577. 
Schabel, Thomas, Pfarrer 807. 

ch aͤffer, Dr., Aug. Heinr., Gerichtsarzjt 79a. 
Schäffer, Benebict, Hauptmann 1022, 

1078. 

Affer, Rudolph, rechtäl. Magiftr.Ratbro 

Atler, Albert, Generals Wergwertd s und 
Salinen + Affeffor 655. 
baffenreuther, Georg 774. 

ball, Ehriftian, Rittmeifter u. Adjutant 584. 
baller, Chriſtlan, Poft» Official 1039. 

aller, Joſeph ie 1228. 

ch 

ch 

ch 


a 


amberger, Friedrich, Regler. Rath 136. 
arf, Rentbeamter 967. 
ariger, Joſeph 1297. 
Schatte, FJofeph, Freyh., Landrichter 54. 
ch au „Albrecht 20232. 
3 


RAFAAAARAR AR 


Schauberger — Schmalzl. 


Schauberger, Georg, Forſt yfdrſter 86. 
Schauer, $riedr., Bangerichtä:Miffeffor 1; 1296. 
S chaumberg, Chriftoph, Pfarrer 568. 
Schaupert, Friedrich gre. 

v. Schaurorh, Friedrich, Oberſtlieut. 1078. 
v. Scheben, Carl, ae Hauptm. Ir El. 1078. 
Schechner, Joſeph 10 

Scheidemandel, Ehriftian, Advolat 376. 
v. Scheidlin, Marcus, Ober-Zollbeamter 2008. 
Schelf, Franz, Major 116, 


Schellein, 144 
v. Schellerer, Ferdinand, Freyh., Major 
II2. 1022 


& 
Sch 
Scherbauer, Jobann Nep., Rentbeamter IL 
Scherer, Adam 1193. 
Scherer, Joſeph 1146. 
Scherer, Joſeph, DOberlieutenant 582. 
Scheringiſche, Friedrih, Relicten 44. 
Shermbruder, Chriſtoph, Stadtgerichtös 
Aſſeſſor 53. 
Scheuchl, Lorenz, Metzger 367. 
Siheuere: r, Franz, Landgerichts: Actuar 120. 
Schieder, Michael, Kreis: u. Stadtgerichtös 
Director 1073. 
Schiedermaier, Job. Bapt., Selretär 568. 
v. Schilder, Joſeph, Revierfdrfter 38. 2009. 
chil dknecht, Nicolaus 2024. 
himpf, Andreas, Pfarrer 7a. „ 
dhindelbed, — 1033. 
chindler, Anton 1143. 
. Shintling, Carl Lorenz, Major 583. 
.Schintling, Earl, DOberft 586. 
lägel, Friedrich, Oberleutnant 110, 
(amp, imon 1229 
legel, Friedrich, wer — ——— 
u egel, Michael, Major 116. 
en Baptiit, Hauptmann 102T. 
lihting, Johann Baptift, Pfarrer 651. 
loßleitner, Simon 1284 
[upper, Carl 2026. 
malbofer, Valentin, Pfarrer 902, 
malzt, Sofepb, Bene ficiat 486. 


RARARAFARARFFRARAG 


et, 2222 


Shmaus — Schueiber. 


eo. Ehriftian Helnrih, Pfarrer 7=. 


N Menzel, Major 116. 
Eamikır. Ehriftian 2024. 
Schmeger, Wolfgang 2021. 
vd. Schmid, Anton Kar en 
Schmid, Franz Fav., e trenamtd:Berw. 655. 
Schmid, Friedrich a6r. 
Schmid, Georg, — 647. 
Schmid, Georg, Pfarrer 1010. 
Schmid, Ludw. Friedr., —— sAffeffor 513. 
Schmid, Mathias, Pfarrer 7 
Schmid, Mid. Joſeph, Magitratsrath 105% 
Schmid, Maurermeifter 1733. 
chmid, Philipp 1192. 
mid, Sädlers: Witwe 
mid, Simon, — Rat 
mid, Zinkfabrikant 42. 
midbäuer, Auguſtin, Arämer 368. 
midbammer. Sofenh, Beneficiat 392. 
chmidt, Anton, — Aſſeſſor 1295» 
midt, Caſpar 129 
midt, Chriſtian, — 136. 
ch mide, Frz &. ———— 1023. 
midt, Heinrich 20 
midt, of. Simon. —— ⸗Aſſeſſor 86. 
midt, Konrab 2025. 
mitt, Adam, Lieutenant 63. 
mitt, Earl, Pfarrprediger 560. 
mitt, Korfl» Aufpector 2008. 
mitt, Georg, Kreid:Forft- Eontrolleur 656. 
mitt, Jacob, Eaferne » Berwalter 65. 
mitt, oh. Guft., penf. ei na 
mitt, SJofepb, Maj jor 8: 
chmitz, Ehrift. ‚Eaffier u.Rechnungsführer 654. 
. & a Ehriftoph, Kegierungsrath 426. 
Schmödger, Iofeph, sol. — 
Pa 1082. 
Schmoͤlzel, Joſeph, Junker rogr. 
v Shmud, Pincenz, Lieutenant 60, 
d. Schneew, eis, Rudolph, Kreids u. Stadt⸗ 
Gerichts sRath 1142. 
Schneider, Adam, Lieutenant 60. 
Schneider, Adam, Pfarrer 966. 
Schneider, Bened., Landgerichts⸗Aſſeſſor 86. 
Schneider, Dr., Bened., geiftl. Rath und 
Profeſſor * 
Schneider, Earl 2024. 
Schneider, Georg 646, 774. 202 
Schneider, Georg, Pfarrer 


gro. 


ass+s28 


62* 
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Geyffert — Sperl. 


Seyffert, Wilhelm, Advokat 578. 

Seyß, Philipp Daniel, Magiſtratsrath 1082. 

Seyßel d' Air, Eorbinian, Generalmajor u. 
Brigadier 108. 


v. Sichlern, Heinrich, Landgerichts: Actuar as. 

v. Sichlern, Henri, Unterlieutenant 538. 

Siebenkees, Dr., Joh. Hofrath u.Prof. 1017. 

Siebenpfund, Georg 775. 

Sieber, Alois, Ober: Aubitor 61. 

Sieber, Xav., Rechn.Commiſſaͤr IIr El. 585. 

Siebing, Franz, Dberlieutenant 60. 

Sieger, Yacob, Rechnungsführer zogr. 

Sieger, Mathias, Profos 40. 

Si — „Sebaſtian, Pfarrer 341. 

Sigl, Joſeph 1143. 

He Joſeph Anton , Pfarrer 50. 

Silberhorn, Alois, Pfarrer 560. 

Silverio, Franz Joſ., EuratsBeneficiat 871. 

Silverto, Franz, Pfarrer 651. 

v. Simmler, Michael, Unterlieutenant 1023. 

Simon, Heinrih, zu Wendelftein 128. 

Singer, Earl, Eanzlift 83. 

Sinzinger, Katharina 565. 

Sittig, Andreas Gottlieb, Diakon 35. 

®ittig, Paul, Stipendiat gog. 

Socher, Peter, Pfarrer 650, 

Shldner, Wilhelm, Lieutenant 63. 

Soͤld ner, Wilgelm, Revierfdrfter 1296. 

zen ‚ Auguft 2023. 

Soleme, Auguft, Oberlieutenant 1079. 

&öommer, Delan 1190. 

Sommer, Georg 2035. 

Sommer, Johann Baptift, Pfarrer 1140 

Sondinger, Albert, Landrichter 393. 

Sonnenmapyer, Dr. 1233. 

Sonnleithner, Heinrih, Oberlieut. 1037. 

Sonnleitner, Andrea 1297. 

Sonntag, Peter, Pfarrer 651. 

Späth, Albert, Pfarrer 568. 

Späth, Ar. Borgias, Landrichter 135. 

Späth, Heimih, Hauptmann 113. 

v. Spauer, Franz, Graf, Major 586. — 
penf: 1026, 

v. Spauer, Johann Nep., Graf, Generals 
Major, penf. 586. 589. 

Sped, Friedrih, Oberlieutenant 1079. 

v. Spedner, Joſeph, Advokat a9, 

Sperl, Andreas Alexander, Pfarrer 9. 

Sperl, Georg, Regierungs-Aſſeſſor 655. 


v. Spieß — Stettner. 


v. Spieß, Ferdinand, Minifterialrath ıc; 1090. 
Spieß, Thom., Kreis: m. —— 653 · 
Spindler, Joh. Chriſtian, Revierfoͤrſter 359. 
Spitzweg, Simon, Wechfelger.sAffeffor 37. 
Spornberger, Anton 1033. 

Spraul, Alois, Rittmeifter ger. 
Staatsmann, Philipp, Bataillond« Arzt 1023. 
v. Stadion, Graf 1235. 

Stadelmann, Earl Johann Friede. Erbm., 


arrer 6, 

Stadler, Dominicus 11733. 

». Stael:Holftein, Joſeph, Oberft Sr. 

Stahl, Dr., Martin, Hofrach u. Prof. 1017. 

Staiger, Earl 2007. 

v. Stainlein, Eduard, Freyh., K. geb. Rath, 
außerordentl. Gefandter u. bevollmächtigter 
Minifter ıc. 358 

Startmann, Joſeph, Megierungsrath 426. 

Staud, Gottlieb Daniel, Unterlieut. 1025. 

Staubt, Daniel, Mevierförfter gro. 

Stecher, Eaj., Kreis: m. Stadtger.⸗Rath 426. 

2... * Kreis⸗Caſſier 682. 

Stelchele, Alois, Pfarrer 787. 

Sſteidl, Nepomuk, Lieutenant 583. 

Steigenberger, Leonhard 23 

Steiger, Joſeph, Officiant bey ber Schulden» 
Zilgungs : Eaffe Bamberg 

Steiner, Anton, Bandgerichtds gt 681. 

Steiner, Conrad 1034. 

he Georg 552. 

Steinbäufer, Adam 1095. 

Steinhauer, Nicolaus, Hauptmann 113. 

Steinhaufer, Alois, Buchdruder 128. 

Gteininger, Km 775. 

Steininger, Heinr., Reg.» Quartiermfir. 61. 

Steiule, Earl, Beneficiat 510. 

Steinlein, Henri, Pfarrer 35. 568. 

Steinling, Friedrich), Junker 1ogo, 

Steinmes, Anton, Rittmeifter 62. — charakt. 
Major 63. 

Stemplinger, Philipp, Pfarrer 787. 

v. Stengel, Woldemar, Hauptmann 1024. 

Stenglein, Albert, Oberaufihlagamts:Cons 
trolleur 344. — Dberaufichlags » Beamter 


2010, 
Stephan, Jofeph 100. 
v Stetten, Phil. Chriſtoph, Oberlieut. 1022. 
Stetter, RegierungssRath 376. 
Stettiner, Friedri 2023. 
Stettuer, Ernſt, Mittags x Prediger 36. 


Ueberreiter — Voltz. 


u. 


Ueberreiter, Germann, Landgerichto⸗Aſ⸗ 
ſeſſor 1295. 

Uhrig, Adam, Schwertwirth 763. 

Unold, Johann Conrad 16. 4 

Unruh, Joſeph, rechtsk. Dargermeiſtet ı 15. 

Unruh, Ralmund, Profeſſor F 

Urban, Nicslaus, ie ſſeſſor 87- 


* 


B. en 


v. Ballade, Joſeph, Hauptmann 1022. 
Bant, Nicolaus, Major 1024 
BVeiel, Auguft, "Hauptmann 1079. 
v. Denning en, Earl, Frenb., Junker 1076 
v. Berger, Mar, Emanuel, Freyh., Stadt⸗ 
gerichts⸗ Director Be 
ei bo, Friedrich, Revierförfter 453. 
v. Bieregg, Ant., Freyh,, Generallieut. 1020; 
v. Bieregg, Garl, Graf, K. Kimmerer 36. 
Billeneuve, Fofeph, Hauptmann 113. 
Bilsmalr, Michael, Pfarrer 10 
v. Bincenti, Wlois, Ober: Auditor 1oar, 
v. Birtung, Damian, Caſſe⸗Officiant 1141. 
Virtung von Hartung > Raimund. Dbers 
Lieutenant 114. — 
Vogel, gran) 2007. 
Vogel, eniiglus, Pfarrer 375. 
Vogel, Eigm;, Minifterials Bureau: Selr. 544 
Bogelfang, Pfarrer 77 
Boat, Marimilian, Blaster 9 
Vogt, Alois, hürgerl, —S 362. Ar 
Vogt, Kranz, Oberft 112, 
= gt, Leonhard 1146. 
Er Melbermeilter 368. 
t von Salzburg, Auguſt, Freyh., Obers 
lieutenant 63. 
v. Boithenburg, Ludwig, Freyh. ‚1032. 
v. Völderndorf, — Sreph,, Ges 
‚ neral: Procurator 561. 
v. Bölderndorf, Wilpelm , Brenp., Bit 
meiſter 113. 
Dbifer, Adam, Pfarrer 1142. ’ 
Volkert, Eduard 2023. 
Beilimger, Anton, Pfarrer 965. 
v. Bolllammer, Earl, Unterlientenant 1025. 
v. Bollmar, Franz, Landgerichtd-Afleffor 345. 
Bolk, cadwig Bernh., Reglerungs⸗Rath 361. 


Maas — Weber. 


W. 


Waas, Joſeph, Pfarrer gos. 

Wachter, Anton, Pfarrer 510. 

— ter, Balentim, Pfarrer 968. u 

v. Waͤchter, Erdmann, Landrichter 544 

Wagenfeil, Fobann 553. 

Wagner, Carl, Anopfmacher 66. 

Magner, Georg, Dfficiant 59% 

Wagmer, Georg Gottfried, Banquler 103. — 
MWechfels Appellationsgerichts ⸗Aſſeſſor 1234. 


Magnet, Dr., „Joh, Georg, Landgerichts⸗ 
Ponfilus 359. 
Wagner, Fofeph, Steuer, Controlleir 1013. 
Wagner, Lorenz, Pfarrer 916. 
Wagner, Martin, Eurat:Beneficiat 1031. 
Wagner, Mid., General: Adminiftrater 1090, 
Wagner, Philipp, Generalmajor 586. 
Wagner, Sebaſtian, Cooperator 342. 
n ner, Xaver 1092. 
at. Joſeph, DOberlieutenant 1079. 
Waibel, Rupert, Pfarrer 777. 
— Waldenfele,. Joſ., Freyh., Hauptmann 
11 
d. Waldenfels, Wilhe, Freyh., Oberſi ıra. 
v. Waldenfels, Wilhelm, Freyh., Zunfer 


685: 1023. 
v. Waldenfels, Wilh., Srevh., 8. Kaͤm⸗ 
merer 36 
MWaldherr, Sigismund, Pfarrer 1031. 
Waldmann, Joh Bapt., Forſt⸗Officiant 1013. 
— ——— Johann gıo0. 
Ballbrunn, Wilg., —— —— 108, 
Wallmiller, — Sun 
altenberg, Framz Jofeph 1035. 
v. Walter, — ale 1033 
Baiter, Fiſcher 9 
Walther, Wilhelm. gJunker 1080. 
v. Wambolp, Kriedr., Freyh., Lieutenant 382. 
WB anetöberger, Sofepd, Lieutenant 11% 
Maninger, Georg 
Washington, — Wentralmajor u Sl 
gels Adjutant 111. 


MWafferburg, Earl, Hauptmann 116, 
Watzenhorn, Gottfried, Dekan 560. 
Marenberger, Joſeph, Pfarser 374 
Weber, Auguſt, Kieutenant 64. 


Weber, Jacob 76 
Weber, Michael, — 588: 


Wolf — Zankl. 


Wolf, Chriſtian, Pfarrer 560. 

Wolf, Eonrad 1144. 

Wolf, Franz Seraph, Pfarrer 977. 

Wolf, Georg Franz, Beneficiat 871. 

Wödlfle, Johann, Pfarrer 651. 

WEIN, JIdachim 912. 

Bolstrum, Benzolls Beamter 904, 

Wörnhobr, Anton, Pfarrer 576. 

Wucherer, Ehr., Rentbeamter 1296. 

WBuffla, Thaddaͤus, Oberlieutenant 1079. 

Wufka, Benno 920. 

v. Bulfen, Freyh., Appellationsger.⸗Rath 561. 

Wunder, Beyzoll⸗Beamter — 

Wunder, Gottlieb, Rechnungs-Reviſor 653. 

Wunder 649. 

Wuͤnſch, Philipp 1285. 

Wilrflein 765. 

Wirth, Wilhelm 2022. 

v Wirzburg, Freyh., die Errichtung bes 
Familien » Fideicommiffes betr. 598 — 607. 

Wurzer, Anton, Landgerichts, Affeffor 513. 

Wiüftendo ie Wild., Beyzoll:Beamter 68 1. 

Wiüftenddrfer, Georg 2027. 

Wuzer, Gottlieb 2027. 2028 


x. 


v. Enlander, Anton, Hauptmann 1022. 
v. Eylander, Mar., Lieutenant 114. 
v. Zylander, Joſeph, Oberlieutenaut 579. 


9. 


v. Dfenburg, Alexander, Zürft, Lieutenant 
à la suite 60, 

v. Dfenburg, Alexander, Fuͤrſt, Unterlieutes 
nant 109. 58I. 

v. Dfenburg, Georg Yuguft, Graf, Ritt⸗ 
meifter 60. 

v. Vſenburg, Georg, Graf, Hauptmann 1077. 


2. 


Zader, Urban, Beneficiat 376 

v. Zande, Leopold, Freyh. Oberftlleut. 112. 
Zangmeijter, Conrad 16. 

3antl, Georg, Landgerichtös Affeffor 409. 


J 


Zapfenrieder — 3wierlein. 


Zapfenrieder, Joſeph o1x. 
Zaubſer, Korbinian, Pfarrer 360. 
Be Anton , Oberlieutenant 114. 
eininger, Joſeph, Lieutenant 63. 
3eininger, Galsfertiger 24. 
eitler, Jacob, Pfarrer so, 
eller, Carl 2023. 
ellershuber, 3. Nep., Beyzoll Beamter 
a Anton, Handelömann 648. 
enter, Ludwig, DOterlieutenant 62, 
d. Zentner, Jacob, Generalmajor sgr. 
Zerhoch, Joh. Evangelift, Profeſſor 59- 
3ett, Alois, Pfarrer 82. 
ettler, Stephan 553. 1133. 
td, Urban, Pfarrer 1139. 
iegelmaner, Joh. Nep., Pfarrer 357. 
Ziegler, Michael, Hauptmann 65. 
Ziegler, ®incen; 2006. 
leglmaler, Zablmeifter 1023. 
iebl, Siegmund, Aſſeſſor 513. 
Iller, Dr., Andreas, Landgerichts. Actuar z61. 
immermann, Joſeph, Junker 1025. 
Int, Dr., Eduard, Kreis: u. Stadtgerichts⸗ 
Alfeffor 12. 
int, Eafpar 775. 
intgraf, Nicolaus, penf. Hauptmann 2026. 
Inn, Johann Chriftiian, Pfarrer 786. 
Indmeifter, Adam, Reglments⸗Arzt 1023. 
Insmeifter,Dr., Thom,, Batail.s Arzt 583. 
irtel, Johann, Pfarrer 2004. 
J Joſeph, Major 584. 1062. 
obel, Chriſtoph, von Gollhoͤfen 100, 
dller, Peter Joſeph, Stipendiat gos. 
dhler, Phil., Friedensgerichts-Schtreiber 729, 
3dlhler, Wilhelm, Junker 1023. — Untei⸗ 
lieutenant 1080. 
v. Zoller, Friedrich, Freyh., Junker zogr. 
3oller, Ludwig, Beneficiat 358. 
Zorn, Felix, Brauer 99. 
Zurnieden, Franz, Oberftlieutenant 583. 
v. Zuplen von Nvevelr, Alerander, Freyh. 
K. Kaͤmmerer 808. 


d. Zwack, Friedrich, Lieutenant 63. 

Zwerger, Anton, Sekretaͤr 610. 

v. Zwenbriden, Chriſtiau, Freyh., Generals 
Major u. Fluͤgel⸗Adjutaut 111. 

3wierlein, Ludwig 1034. 





Augsburg — Bruückenau. 


Augsburg, Diakonats-Beſetzung 771. — 
Erledigung der Stadtpfarrey zu St. Maris 
milian 805. — Gemeindewahlen s Beftätis 
gung 1192. — StadtpfarreysBefegung 1231. 

Aura, Pfarrey = Befeßung 72. 

Auried, Pfarren = Erledigung 46, 

Außenzell, Pfarren Befegung 787. 

Ayng, Pfarrey »Befegung 772. 


B. 


Bacheru, Pfarrey-⸗Beſetzung 568. 

Baierdilliug, Pfarren «Erledigung 130. 

Daireuth, PfarreysErledigung 567. — Bee 
ftätigung der ordentlihen Erfagwahlen ber 
‚Gerneindeftellen der Stadt 1082. 

Batderfh er, » Pforrey » Befegung 502. 
7187. 902. 2003. 

Bamberg, Fruͤhmeßſtiftung zu U. 2. Fr. 82. 
— Belegung des Beueficiums am Cunegun⸗ 
ben Altar zu U. 2. 5. 871. — Magiſtrats⸗ 
wahlens Betätigung 1144. 

Bann, Pfarren » Vefekung 066. 

Daierdillng,. Pfarrey-Veſetzung 870. | 

Baprisried, Pfarren »Befehung 6. 

Belzbeim, PfarreysErledigung 899. — Bes 
fegung 1120. i . 


Beningen, PfarreyErlebigung 540. — Bes 


fegung 1010. 
Berg, Diakonat:Befegung 35. — Pfarrey⸗Er⸗ 
ı debigung 538. '— Beſetzung 500. * 
Berghelm, Gemeinde 616. — Pfarrey Er: 
ledigung 913. — Beſetzung 1189. 
Bettbrunn, Pfarreys Befegung 356. 
Betwar, PfarreysBefegung 650. 
Beutelsbach, Pfarrey: Erledigung 779. — 
Beſetzung 1030. . KR 
Billigheim, Pfarren: Erledigung. 1202. 
Dinzwang, Pfarrey-Beſetzung 510. 
Birnbad, PfarreynsCrledigung 1117. 
Bollftadt,. Pfarrey⸗Beſetjung 1032. 
Bbfenreute, Pfarrey⸗Beſetzung 1030. 
& Sweiler, Pfarreys Erledigung 1138. 
‚nand, PfarrepsBefegung 35. 
Dreitendbrun, Pfarrev Erledigung 555. — 
Beſetzung 485. . 
Brüfenau, Pfarrey-Beſetzung 72, 486. 


Buchbach — Schsheim. 


Buchbach, Pfarrey⸗Beſetzung 82. 
Buchbrunn, Pfarren» Erledigung 374. 
Buͤchelberg, Pfarrey » Erledigung 1099. 
Buͤchen bach, Pfarrey: Erledigung 769. 
Burkardroth, PfarreysBefegung 728. 
Buͤhl, Pfarrey s Vefegung 593. 
Durgan, Pfarren: Erledigung 351. 
Burgbaufen, Recurd:Gegenftand betreffend 
1132. 


- Burgſtadt, PfarreyeBefegung 728. 


Burgwahlbach, Pfarrey-Beſetzung 486. 
—— Pfarrey⸗Beſetzung 72. — 
Erledigung 1135. 


Burk, Pfarren » Befegung 302. 840. 


C. 


Candel, Pfarrey⸗ Erlebigung 49. — Beſe⸗ 
gung 560. be 
Eulmbad, Stadt: PfarrepsErledigung 1009, 


D. 


Dalfing, Pfarrey-Beſetzung 1293. 
Dannjtadt, Pfarrey : Erledigung 574. 
Deimbaufem, Pfarrey » Vejegung 593. 
Denfendorf, Pfarreys Bejegung 727. 
Dietkirchen, Pfarrey-Befegung 1101. 
Dinningen, Pfarrey:Erlevigung 1098. 
Ditterſwind, Pfarrey-Bejeyung 850. 
Diteloförode,- Pfarrey-⸗Beſetzung 917. 
Donnersdorf, Pfatrey⸗Beſetzuug NIT. 
Ddpshofen, Pfarrey:Erledigung 22. — Ber 
fegung 786. 
Dirnthbal, 877. 
Ditrfheim, Pfarren » Erledigung 063. _ 
Dirrenrierh, Gutsherrſchaft im.Untermains 
kreiſe 127. 


€. 


Ebenhauſen, PfarrensErledigung 1187. 
Ebermanuftadt, Beueficium- Verleihung 


728. , J 
Ebersberg, Pfarrey⸗Beſetzuug 23. 132. 
Echsheim, Pfarrey-Beſetzung 9. 50). 


Edelshanfen — Eutenhaufen. 


Edels hauſen, Pfarrey⸗Beſetzung 651. 
Edling, ErpofitursErledigung 17. 
Eggenfelden, Pfarrey Erledigung 67. — 
ejegung 576. — Leuterationsgeſuch der Tiſch⸗ 
fer gegen die Zimmerleute 99. 

Eggolsbach, Pfarrey:Befegung 357. 

et ing, Beneſicium-Verleihung 357. 

Ehingen, Pfarreys» Erledigung 25. — Ber 
fegung 72. 

Eichftädt, Neun Uhr Meß » Beneficium 52. — 
Auflöfung der biöherigen Staats: Schulden» 
Tilgungds Special» Kaffe dafelbft betreffend 
116 — 117. — Beneficium: Verleihung zu St. 
Joſeyh 1335. — Aufruf an ſaͤmmtiiche Ritters 
leben » Bafalen des fäkularifirten Hochſtiftes 
Eichſtaͤdt zur Recognoseirung des Hauptfals 
les betieſſend 462. Deneficium s Verleis 
bung 728. 

Eidmannsberg, Pfarrey:Befegung 568. 

Ellersftadt, Pfarrey⸗Beſetzung 80. 

Emering, Pfarreys Erledigung 912. — Bes 
fegung 1141. 

Emersader, Beneficiens Verleihung 512. — 
Dfarrev s Befegung 512. 

Emfing, Pfarrey: Befegung 50. 

Endorf, Pfarrey: Erledigung 804. — Beſe—⸗ 

ung 2003. 

Erbendorf, BeneficiumsBerleihung 486. 

Ergersheim, Pfarrey s Bejegung 486. 670. 

Erfertöshaufen, Pfarreys Befegung 357. 

Erlangen, Berzeihniß der Vorlefungen auf 
der F. Univerfität dafeldft für das Sommer: 
halbjahr 1824. 401 — 408. — Beltätigung 
der Prorectorwahl auf der k. Univerfität 489, 
— Verzeichnißder Vorlefung an der k. Univers 
fität filr das Winterhalbjahr 1844. 889 — 899. 
— k. Beftätigung der Erfas Wahlen für Ge: 
meindes Stellen 1297. 


Erlenbach, Pfarren » Befegung 650. 
Eſchbach, Pfarren: Bejesung 593. 1031. 
Eſcherndorf, Pfarrey-Beſetzung 511. 
Eßlarn, Pfarreys Erledigung 20. — Beſe⸗ 
tzung 355. 
Eöthal, Pfarrey-Erledigung 2000. 
Ertenbeuern, Beneficiun: Erledigung 1230. 
Eurasburg, Beneficiums Verleihung 350. 
Eutenhaufen, Pfarren: Erledigung 68. — 
Beſetzung 720. 906. : 


Farchaut — Gnotzheim. 
F. 


Farchant, Schulbeneficiums⸗Erledigung 1083. 
J ilbingert, Pfarrey-Beſetzung 966. 
eldkirchen, Pfarrey-Beſetzung 22. 
eucht, Pfarren: Befegung 36. 
lintsbach, Pfarrey-Erledigung 388. — 
Beſetzung 726. 


Sieh Pfarreys Erledigung 43%. — Belegung 
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Srauenftetten, Pfarren» Befegung 510. 

Freinhaufen, Pfarren: Befegung 81. 

Sreinsheim, Pfarreys Erledigung 567. 1292. 

Sreifing, Belegung der Pfarrey St. Georgen 
789. 


Sriefenried, Pfarren Befeyung 502. 

Srontenhaufen, Pfarreys Erledigung 722. 
— Beſetzung 965. 

Fuͤrnried, Pfarreys Erledigung 22. — Be: 
fegung 567. 

Fürth, K. Beſtaͤtigung der Erfat : Wahlen für 
die Gemeinde : Stellen daſelbſt 2012. 

— Beneficium-Beſetzung 1032. 


©. 


Gamelsdorf, Pfarrey s Erledigung 350. 
Gammersdorf, Pfarrey-Beſetzung 542. 
Ganader, Beneficiums Erledigung 485. — 
Verleihung 726. 
Gangfofen, Pfarrens Erledigung 1181. 
Garmifdh, VBeneficium: Verleihung 358. 
Gaftenfelden, Pfarrey-Beſetzung 1012. 
Gebenbach, Pfarrey: Erledigung 1280. 
Gebfattel, Pfarren: Befegung 51. 
Genderfingen, Pfarrey: Erledigung 8. — 
Belegung 391. 
Gerbad, Pfarren: Erledigung 1290. 
Germersheim, Dekanat : Befegung 500. 
Geroltshaufen, Pfarrey » Erledigung 723. 
— Befeßung 800. 871. 


Geßlau, Pfarrey: Befekung 510. 
Geftraß, Pfarrey Erledigung 767. 
Gleiffenberg, Pfarrey-Beſetzung 355. 
Gleisweiler, Pfarrey: Erledigung 1200. 
Gleufen, Pfarreys Befegung 35. 568. 
Gnogheim, Pfarrey » Vefegung 357. 


Goͤcklingen — Halsbach. 


Goͤcklingen, Pfarrey⸗Erledigung 1290. — 
Beſetzung 2005. 

Gollahoftheim, Pfarreys Erledigung 1029. 

Göllpeim, Pfarren » Befeyung 1295. 

Gottfrieding, Pfarreps Erledigung 46. — 
Befegung 341. 

Grabenftadt, Pfarrey » Erledigung 722. — 
Beſetzung 1119. 

Grafenwbhr, Pfarren » Erledigung 1287. 

Grafling, Pfarrey s Belegung 542. 

Grainet, Pfarreys Befegung 788. 

Graiz-Sambach, Pfarren » Befezung 1031. 

Greimertshanfen, Pfarrey » Erledigung 
266 — Belegung 906. 

Greiſelbach, Pfarren » Befehung 9. 

Großbodenheim, Pfarreys Erledigung 725. 
1138. 

Großenhaslach, Pfarren» Erledigung 013. 

Großfifhlingen, Pfarrey » Erledigung 
1291. 

Großs und Kleingefheid, 1028. 

Großfinyenmoos, Pfarrey Erledigung 482. 
— Befegung 670. 

Großmehring, Gemeinde 44. 

Großmbdhbring, Pfarrey » Befeung 340. 

Großzdbern, Pfarrey s Erledigung 962. 

Grünftadt, Stadtpfarrey « Bejegung 151. 

Gundelsdorf, Pfarrey-Beſetzung 80. 

Guntramsried, Pfarrey⸗ —* 80. 

Günzburg. Magiftrat, wegen Weide» Cote 
ceſſions⸗ Gerd 44, — Beneficiums Erledis 
gung 1186. 

Günzelfofen, Pfarrey s Erledigung 483. 
— Befeßung 787. 

Gunzendorf, Pfarreys Befegung 72. 800. 


H. 


Haag, Pfarrey⸗Beſetzung 55. 
abersfirchen, Pfarren » Befegung 9. 
abtirhen, Pfarreys Erledigung 1288. 
afenlohr, Pfarrey⸗ Beſetzung 487. 
agenbadh, Pfarrep : Erledigung 1099. 
agenheim, Pfarrep : Befegung 1203. 

Hagenbill, Pfarrep: DVefehung 910. 780. 

Ha {5 bach, Pfarrey s Befegung 341. 


Handzell — Huttenwang. 


5 ell, Pfarrey⸗-Beſetzung 807. 
arthaufen, Pfarreys Erledigung 55. — 
Beſetzung 591. 
aslacd), ‚Pfarren » Befegung 1012. 
asberg, Pfarrey » Erledigung 550 + Ber 
fegung 1293. 
afelbach, Pfarren s Belegung 590. 
auenftein, Pfarren « Erledigung 1180. 
aupeltshofen, Beneficium » Verleihung 
1011. j 


ehendorf, Pfarren » Befehung 806, 1140. 
ezelsdorf, Pfarrey» Erledigung 1187. 
eilbrunn, Erledigung der organifirten Klos 
fter » Pfarrey 536. — Belebung 500. 651. 

Heinersreuth, Vereinigung des Herrihafte: 
gerichts mit dem Landgerichte Stadt fteinad) 50. 


a sberg, Pfarren sBefegung 153. 
ellengerft, Pfarren: Bejegung 541. 850. 
— Itersberg, Pfarrey-Erledigung 2001. 
erbftädt, Pfarrens Vejegung 72. 486. 771. 
3: rmersberg, Pfarreys Erledigung 783 
— Befegung 1130. 
Hersbrud, Rentamt, Vereinigung ded Steu⸗ 
erdiftricted Ruͤckersdorf 969. 
Herrhbeimmweiher, Plarreya Erledigung 
1098. 
errhbeim, Pfarreps Belegung 51. 
efbeim, Pfarreys Erledigung 359. 1138. 
euberg, Pfarrey s Befegung 1141. 
irtlbach, Pfarrey s Erledigung 67. — Ber 
feßung 805. 
ighofen, Pfarrey » Befehung 52. 
obenaltbeim, Pfarreys Bejegung 592. 
obenreihen, 647. 
obenfchäftlarn, 553. 
obenftadt, Pfarreys Erledigung 1280. 
ollenbadh, Pfarreps Erledigung 609. — 
Beſetzung 966. 
Hobllerlch, Pfarreys Befegung 135. 
1) bllöbrunn,. Pfarrey: Erledigung 355. — 
Befeung 508. 
ollftadt, Pfarreys Belegung 1231. 
olzbaufen, Pfarreys Bejegung 50. 
olztirden, Beiegung des Curatbeueficiums 
St. Barbara BTI. 
onfolgen, Pfarreys Belegung 976. 
‚Hopfen, Pfarrev : Befegung 591. 607. 
Huttenwang, Pfarrey-Beſetzung 512. 


Jachenau — Konradshofen. 


J. 


Jache nau, Pfarreys Erledigung 1133. 
Settingen, Pfarreys Befeßung 357. 
Fetzendorf, Pfarrey : Befegung 50. 
FJlbisheim, Pfarreys Erledigung 389. — 
Befegung 786. 
Kllvorf, Pfarrep » Erledigung 1871. 
Fmmelftetten, Pfarreys Befegung 1232. 
Imsweller, Pfarrey s Erledigung 559. 1289. 
Ingenheim, Pfarrey » Erledigung 1137. 
Su 9 Iftadt, Verleihung der Predigeröftelle 
500. — Pfarrey: Befegung 915. 
Jochsbe ‚ Pfarren: Befegung 9. 
Fohannskirchen, Gemeinde 369. 
Irſchenhauſen, 555. 
Sfarfreis, Umlagen für Straffenbauten im 
Sabre 185% betreffend 395 — 400. 


8. 


Kammmüänfter, Gemeinde, wegen Salze 
handels Recht 99 
Kaufbeuern, Stadtpfarrey » Erledigung 846. 
— die Tafermwirthe daſſelbſt betreffend 371. 
Kellmuͤnz, Pfarren: Bejegung 850. 
Kempten, die Drechsler betreffend 367. 308. 
— Gtipendien Verleihung aus dem Foude 
dafelbft 1100. 
Kiklingen, Pfarren s Befeung 726. - 
Kimratsbofen, im DOberdonaufreife, Pfars 
rey: Erledigung 117 — 118. — Beſetzung 771. 
Kirchberg, Pfarrey: Erledigung 19. — Bes 
fegung 509. 
Kirchdorf, Pfarren » Befegung 10. 
Kirhenlamit, Pfarreys Erledigung 354. — 
Belegung 1010. 
Kirhheimbolanden, Pfarrey:Vefegung 51. 
Kirhlauter, Pfarrey:Vefeyung 1198, 
Kirchmohr, Pfarrep : Bejegung 79. 
Klaufen, Pfarreys Befegung 905. 
Kleinlangheim, Pfarrey: Bejegung 391. 
Kleinfafjen, Pfarrey:Befegung 1141. 
Klenan, Pfarren: Beirgung 849. 
Klingenmänfter, Pfarrey-Erledigung 1137. 
Kbaling, Pfarren « Befegung 50. 
Königstein, Pfarrev: Vejegung 785. 1051. 
Kouradshofen, Pfarreys Erledigung 353. 
— Bejegung 1030. 


Köftlarn — Lobfing. 


Kdftlarn, Pfarrey: Befehung 1051, 
Kothgeißering, Beneficium:Befegung 78T. 
Kranzed, Gemeinde 009. 
Kreuzthal, Pfarren: Befeung 651. 
Kulmain, Pfarrey:Erledigimg 000. 
Kulmbach, Pfarrey-Beſetzung 80. 
Kusgenhaufen, Pfarrey:Erledigung 008. — 
Beſetzung 916. 


L. 


Laaber, Pfarrey-Erledigung 80%. 

Labach, Pfarrey-Erledigung 1288. 

Laber, Pfarrey⸗-Beſetzung 1190. 

Lachen, Pfarrey-Beſetzung 10. 

Laimering, Pfarrey-Beſetzuug 9. 

Lambsborn, im Nheinkreife, PfarreysErles 
digumg 118 — 119. — Belegung 577. 

Landshut, Belegung der Predigers + Stelle 
652. — Beneficium Verleihung 727. — Vor⸗ 
lefung im Winterfemefter 1855 an ber Unis 
verfität 851. — K. Betätigung der Rectors⸗ 
und Senatoren Mahl an der Univerfität 1010. 
— Refurds Gegeuftand 1028. 


Langenreihen, Pfarren s Befegung 807. 

Langweid, PfarreysErledigung 47. — Des 
fegung 510. 

Laub, Pfarrey-Erledigımg 1187. 

Laubenzedel, Pfarrey Erledigung 1118. 

Lauf, — ‚ Vereinigung des Steuerdi⸗ 
ftricted Rüdersdorf 969. 


Lauingen, Pfarren Befegung 511. 
gaumersheim, Pfarrey: Erledigung 1139. 
Lauterbrunn, Seren Being 592. 
Lautzkirchen, Pfarrey: Erledigung 849. 
Leidling, PfarreysErledigung 556. — Beier 
gung 1010. 
et. Leonardi, Beneficium Erledigung 1006. 
Lichtenau, Erledigung der Euratie an der 
bortigen Etrafanftalt 609. — Gemeinde 640. 
— Euratie-Beſetzung 1293. 2003. 
Ließing, Pfarrev: Befegung 10. 
Lindenhardt, Pfarren: Erledigung 591. — 
Diafonat:Befezung 1189. 
Lippridhhaufen, Pfarreys Erledigung 57% 
— Befeßung 1203. 
Lobfing, Pfarre: Erledigung 79. — Beier 
gung 780. 


Loigenfirden — Münden, 


Loigenkirhen, Pfarreys Erledigung 725. — 
Belegung 1119. 


Lätter, PfarreysBefegung 487. 


M. 


Mähring, PfarrensErledigung 847. 
Mailing, Pfarrey:Erledigung 5735. — Bes 
fegung 726. 
March ing, BeneficiumsErledigung 484. — 
BeneficiumsBVerleihung 1294. 
Marktbreit, Pfarren: Befehung 1072. 
Marketi, PfarreysBefegung 1031. 
Marktleuthen, Pfarrey-Befegung 510. 
St. Martin, Pfarrev: Befegung 512. 
Mauren, Pfarrey:Befegung 23. 
Manerftetten, Pfarrey:Befehung 509. 
Medenhaufen, Pfarrep:Erledigung 1136. 
Meilenbofen, Pfarrey-Beſetzung 2004. 
Memmingen, Diafonats-Befegung 132, 
Mengersdorf, Pfarren-Befegung 918. 
Mickhauſen, PfarreysBefegung 342. 
Mindelheim, BeneficiumsBerleibung 593. 
— Pfarrey: Belegung 727. 
Minfeld, Pfarrey:Erledigung 2000. 
Mislareuth, Yfarreys@rledigung 54. — 
Befegung 901. 
Mittelberbah, Pfarren Befegung 771. 
Mitteleſchenbach, Pfarrey s Befegung 
511. 


Mittenwald, Pfarrey-Erledigung 1154. 

Mopdfchiedel, PfarreysBefegung 577. 771. 
11809. 

Moͤnchsberg, Pfarren: Befegung 727. 

Moosbach, Pfarrey:Erledigung 559. — Bes 
fegung 8006. 

Mörzheim, Pfarrey: Erledigung 1291. 

Mühlheim, Pfarrey:Befegung 391. 

Muͤnchaurach, Pfarrey:Befegung 72. 375. 

Mindhberg, Syndiakonat-Erledigung 1137. 

Münden, Höger’iche Beneficium an der Et, 
Peters Pfarrkirche 81. — Gewerbsbeeintraͤch⸗ 
tigungd » Sache der Struͤmpfwirker und 
Strumpfftrider 100. — BeneficiumsBVerleis 
bung an der St, Peterd und St, Stephands 
Kirche 370. 


Münden — Nürnberg. 


München, Erdfinung bffentliher Vorlefuns 
en an der mathematifch phyſikaliſchen Claſ⸗ 
e der Afademie der Miffenfchaften an der 
mediziniſch praftifhen Lehranſtalt 379 — 
388. — Maria Anna RMuedorfer'ſches Ver 
neficium In der Et. PeterdKirche 592. — 
Eifenhändler 370. — die dafigen Koche ımd 
Metzger 552. — Beſtaͤtigung des Pfarrs 
Predigers 560. — Beſetzung einer Canonicus⸗ 
Stelle 652. — Beneficinms: Verleihung 917. 
— Erledigung der Predigers-Stelle an der 
Metropolitan: Pfarrkirche zu U. 2. Fr. 1008. - 
— Recourtgegenftand 10283. — Magiſtrats⸗ 
wablbeftättigung 1145, — Beneficiun:Bers 
leihung 1190. 


N. 


Naham, Pfarren:Erledigung 576. 

Naßenbeuern, Pfarreys Erledigung 21. — 
Befegung 681. 

Neuburg, Stadtpfarrey: Erledigung 768. — 
Dbere Stadtpfarrey zu St. Peter deren Bes 
fegung 805. — Gtadtpfarrey» Erledigung 
12209. 

Neufahrn, 563. 

Neuhof, Pfarreys Erledigung 79% — Beſe⸗ 
gung 577. 

Neukirchen, Pfarrey: Erledigung 46. — Ber 
fegung 670. 

Meuleiningen, Pfarrey:Befegung 50. 

Neumarkt, Beneficium:Verleibung 918. 

Miederarnbad, Hofmarf 715. h 

Niederhofen, Pfarrey s Euraties Erledigung 
113. 

Niedermurach, Pfarrey⸗Beſetzung 81. 

Niederroth, Pfarrey-Beſetzung BO. 

ee tenbad, Pfarreps Befegung 


Niedertauflirdhen, Pfarren, Befegung 80. 
Nienfhweiler, Pfarren: Erledigung 1188, 
Nürnbe 9. beil. Krenz Prediger-Stelle Bes 
fegung — bie ordentlihen Erſatzwahlen 
für die Gemeindeftellen der Stadt 1053. 


* 


Oberammergau — Otterberg. 


O. 


Oberammergau, Pfarrey⸗Erledigung 102. 
— Beſetzung 659. 

Obererlbach, Pfarrey⸗Beſetzung 392. 

Oberfinning, Pfarrey-Beſetzung 1295. 

Oberguͤnzburg, Beneficium-Verleihung 37%. 
— Fruͤhmeß⸗Beneficium⸗ Erledigung 782. — 
Verleihung 901. — Pfarrey Erledigung 357. 
— Beſetzung 651. 

Dberfndrring, 370. . 

Dberluftadt, Pfarren. Erledigung 869. 

Dbermainfreis, bie * die Straſſen⸗ Neu⸗ 
bauten im Jahre 185% zu erhebeude Um⸗ 
lage betreffend 465. 

Dbermarbad, PfarreysErledigung 354. — 
Befegung 2002. 

DObermauerbad, Pfarrey-Befeung 50. 

DObermohr, Pfarrey:Erledigung 1289. 

Obernbu 12 » BeneficiumsPVerleihung 1142. 

Obern-Zell, Marke im Landgerichte Wegs 
fheid — den Beytrag zum Jnvalidenfoud bes 
treffend 371 — 372. 

Dberefbenbad, Pfarrey:Erledigung 48, — 
Beſetzung 510. 

Dberfhneiding, Pfarren-Erledigung 1182. 

DOberjteinbadh, Pfarreys Erledigung 1188. 
— Befegung 918. 

Dbers und Unter: Sulzbah, Gemeinde 


764. 

Dberfüßbah, PfarreysErledigung 865. — 
Beſetzung 2003. 

Dberthin 8 au, PfarreysBefegung 651. 850. 

DOberwinfling, Pfarrey> Erledigung 915. 
— Befegung 1141. 

Desfeld, PfarreysBefeyung 301. 

Dfterfhwang, Pfarrev: Erledigung 566, — 
Befegung 576. 80. 002. 

Dllarzried, Pfarrey: Befegung 1189. 

Dppau, Pfarrey:Erledigung 70. — Befegung 


485. 
Drmesbeim, Pfarr: Beneficiums Erledigung 
1288. 


Drnbau, im Mezatkreid 1029. 

Dfterbud, hg —— 542. 

Diterhofen, Pfarrey-Beſetzung 81. 

Dftermänchen, Pfarrey:Befeßung 152. 300. 

Dtterberg, PfarreysBefegung 391. — Erles 
digung 1098, 


Deterfing — Pürgen. 


Dtterfing, Pfarreys Erledigung 802. — Ber 
feßung 1140. 

Diteritadt, Pfarrey⸗Beſetzung 132. 

Ottmars hauſen, PfarreyBefezung 542, 


P. 


Paar, Pfarrey⸗Beſetzung 670. 766. 

Pappenberg, PfarreyBeſetzung 52. 

Pappenheim, die dortigen Spezereyhaͤndler 
betreffend 370. 

Pars, Pfarrey-Befegung 23. 

Partenkirchen, Pfarrey: Erledigung 846. 
— Beſetzung des Fochner'fchen Beneficiums 
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189. 
Paſenbach, Eurat:Beneficium»Befehung 806. 
Paſſau, Wahlenbeitätigung des erften Buͤr⸗ 
germeiſters 15. — Vikarsſtelle⸗Beſetzung 561. 
— K. Beſtaͤtigung der Erfaß Wahlen für 
GemeindesStellen 1297. 
Paunzbaufen, Pfarrey:Befekung 486. 
Perlach, PfarreysBefegung 2005. 
Pfaplenheim, Pfarrey:Vejegung 1203. 
3 farrkirchen, Pfarrey · Beſetzung 375. 
feffingen, Pfarrey-Erledigung 1292. 
Pfelling, Pfarrey-Beſetzung 1231 
Pfreimd, Stadtpfarrey-Beſetzung 341. 
Piefenkam, Beneficium-Verleihung 670. 
Pipinsried, Pfarrey:Erledigung 45. — Be: 
fegung 4860. 
Pirmajend, Pfarrev:Erledigung 508. 
Plösberg, Pfarrey:-Erledigung 339. — Be: 
fegung 542. 
Pommelsbrunn, Pfarreys Erledigung 508. 
— Befeßung 1189. * 
Pondorf, Pfarrey: Erledigung 723. — Be: 
fesung 871. 
Poppenroth, Pfarrey:Befegung 1141, 
Porubach, Pfarren: Befegung 375. 
Pörtmes, Pfarren: Befegung 341. 
Preying, Pfarrey:Bejegung 1054. 
Prichſenſtadt, Pfarrey-Beſetzung 9. 
Pridriching, Beneficium-Verleihung 355. 
— Beſetzung 374. 
Prieſendorf, Pfarrey-Verleihung 2005. 
Puͤchersreuth, Pfarrey-Erledigung 359. — 
Beſetzung 542. 
Puͤrgen, Pfarrey-Erlediguug 590. — Beles 
gung 871. 1203. : 


Ramersdorf — Rottenbäuer, 


R. 


Ramers dorf, Beneficium-Verleihung 2008. 

Ramsau, —— — 1179. 

Ramsdorf, Beneficium-Berleihung 788. 

Rappershaufen,. PfarreysBefegung 10. 

Regen, Pfarrey » Erledigung 731. — Ber 
fegung 1072. 


Regensburg, Recurs:Gegenftand des Schneis 
derhandwerts 6. — Gewerböbeeinträchtigung 
der Geiler 100. — der Handelsſtand offener 
Gewerbe dafelbft betreffend 367. — die Nes 
eursfache der dortigen Pofamentirer und Knopf⸗ 
macher gegen die Drechsler 369. — Bis 
fegung der untern Pfarrey 510. — Ber 
fegung des Condiakonats der obern Pfarrey 
510. — Beitätigung der Wahl eines Mas 

iftratsrathes 921. — Magiftratswahlene Bes 
tigung 114%. 

Reichertsheim, Pfarren » Erledigung 846. 
— Beſetzung 1120. 

Reichertshöofen, Pfarrey-Beſetzung 50. 

Reipoltskirchen, PfarreysBefezung 966. 

Et. Remigiiberg, Pfarrey-Erledigung 1289. 

Repperndorf, Pfarrey s Erledigung 374. 

Reuth, Gemeinde im Laudgerichte Forch⸗ 
beim 127. 

Neutti, Pfarrey-Beſetzung 1012. 

Rezatkreis, Umlagen für Straßenbauten im 
Sabre 13%% betreffend 565 — 360. — Gtis 

. pendiun= Verleihung 1120 — 1128. 

Rheinkreis, Abſchied für den Landrath 
über die Verhandlungen vom 15. bis 22ften 
Suny 1824, 1045. — die Meggeldbeginftis 
gung für den Verkehr des Rheinfreifes mit 
den übrigen Kreifen des Königreiches 1027. 

Rhodt, Gemeinde 647. — PfarreysErledigung 
724. — Beiegung 2003. 

Miedenburg, Beneficium-Verleihung 1294. 

Rodenbau Pen, Pfarrey » Erledigung 785. 
1084. — Beſetzung 1140. 

Rommeldried, Pfarrey » Erledigung 352. 
— Befegung 650. 

Rofenheim, Verleihung des Eirtifhen Bes 
neficiumd 357, — Beneficium s Verleihung 
1189. 2004, 

Nottenbauer, Curatie⸗Beſetzung 390. 


Rottenburg — Schwindkirchen. 


Rottenburg, Pfarrey⸗Beſetzung 355. 
Rüdersdorf, Vereinigung mit dem Lands 
gerichte Lauf 969. 


Ruͤtzheim, Pfarrey » Erledigung 485. 
Ruppertsbuch, PfarreysBejegung 129%. 


©. 


ahfen, Pfarrey:Befegung 3914 
ahjens Hildburghaufen, Uebereinkunft 
biemit Über das Vaganten⸗Weſen. 590 — 
508. 
Sallach, Pfarreys Erledigung 20. — Ber 
fegung 51. 785. 
Schambach, Pfarrey » Erledigung 338. — 
Beſetzung 777. 
Scheffelding, Pfarrey » Befegung 650. 
Schießen, gel 903. 
Schil Ungsfuͤrſt, Herrichafttgericht, deſſen 
Ueberweiſung aus Rentamt Rothenburg 88. 
Schlamersdorf, Pfarrey-Beſetzung 917. 
Schlehdorf, Pfarrey s Erledigung 349. — 
rar 500. 
Schleißheim, EuratbeneficiumsBefegung 51, 
Schlierfee, Pfarrey s Erledigung 765. — 
Beſetzun 1011. 
Schmatzbauſen, 


Pfarren Erledi 
Schnaifttach, die ar 


Metzge 
treffend 367. vengerzunft bafelbit bes 


Schöffelding, PfarreyrBefegung 787. 
Schorndorf, Pfarren» —* 1118. — 
Befegung 1203. 
Schornweifad, Gemeinde 371. 
Schottenitein, Pfarrey⸗Beſetzung 35, 
Schrebenhau fen, BBeneficium + Erledigung 
1008. — Berleihung 129%. — Ueberweijung 
des Thalhofes an diefes Landgericht 778. 
Schwabmuͤhlhauſen, Pfarrey:Vejezung 23, 
S — abmuoͤnchen, Beneficium Er 25 


40 — 
Schwabſoyen, PfarreyErledigung 335. 
Schwarzad, Pfarrey s Erledigung 962. — 
Bejegung 1231. 
—— sAltfalter, Pfarrey-Beſe⸗ 
ung 902. 
Schweinfurt » Pfarrey » Befegung 727. 
Schwindkirchen, Pfarren » Erledigung 372. 
Befegung 650. 


See — Titting. 


See, Pfarrey⸗ Beſetzung 356. 

Eeebrud, Erledigung der Expoſitur 335. 

Segniz, Pfarren-Erledigung 1059. 

Seibelsdorf, Pfarren-Erledigung 1050. 

Selb, ehemald Marfchoiftrift, Recursgegen⸗ 
ftand der Ortsvorſtaͤnde 7. 

Seligenthal, Beneficien, Verleifung 341. 


771. i 
Seußen, Stenerdifiriet 367. 
Sommerbaufen, 552. 
Sondheim, Pfarrey» VBefeung 39. 
Speyer, Belegung der Doms und Stadt⸗ 
Pfarrey 870. 


Spielberg, Benefieium ,» Verleihung 2006. 

EStaadorf, Pfarrey:Bejeßung 72. 

Stallwang , Pfarrep: Erledigung 538. — 
Beſetzung 726. 

Stambad, Pfarren = Befeßung 35. 

Steinbach, PfarreysBefegung 9- 

Steinfeld, Pfarrey-⸗Beſetzung 350. 559. 

Stephanspofhing , Pfarrey » Erledigung 
965. — Belegung 1141. 

Sternberg, Pfarrey = Befegung 200%. 

Etettberg, Pfarrev:Befegung 510. 

Stetten, Pfarrey: Erledigung 558. j 

Straubing, Recurögegenftand ber dortigen 
Brauer 7. 

Sulzdorf, PfarrepsBefegung 727. 


T. 


Teffingen, — 180. 

Tegernbah, Pfarrey: Bejegung 1231. 

Thalh of, Ueberweifung an das Landgericht 
Schrobenhaufen 778. 

Thalbofen, Pfarrey:Befehung 512. 

Tha * irhdorf, Beneficium⸗KRErledigung 
1184. 

Thanhauſen, Pfarrey:Erlebigung 55%. 781. 

Theillenberg, im Rezatkreis, PfarreysErles 
digung 131. — Beſetzung 511. * 

Theinheim, Pfarrey⸗Beſetzung 356. 

Thunchenreuth, Pfarrey-Beſetzung 1072. 

Thundorf, Pfarrey » Befegung 35. 508. 


118 

— „Pfarrey⸗Erledigung 51. — 
Beſetzung 509. 

Titting, Beneficium s Verleihung 133. 


Tdl;, Schule Beneficien Verleihung 511. — 
Beneficium:Berleibung 1120. 

Tra Br ftadt, Pfarrey-Befegung 133. 

Traßliberg, 552. 

Traubing, Pfarrey-Befehung 2008. 

Trauchgau, Pfarren-Befegung 10, 1352. 

Transnig, Pfarrey-Beſetzung 341. 

Trulben, Pfarren:Vefegung 1189. 

Tuͤrkheim, PfarregsErledigung 806. — Bes 
fegung 1119. 


U. 


usnlftadt, Pfarren s Befegung 1190. 

ulm — t, Pfarrey⸗Erledigung 676. — Beſetzung 
1140. 

Unterbernbach, Pfarrey-Beſetzung 996. 

Unterdieſſen, Pfarrey-Beſetzung 509. 

Unterelerbach, Pfarey⸗Beſetzung 871. 

Untererthal, Pfarrey⸗-Beſetzung 872. 

Unterfinning, Pfarrey-Beſetzung 510. 051, 
187. 

Unterbohenried, Pfarrey:Erledigung 770. 

Unterlaichling, Pfarrey:Erledigung 32. — 
Beſetzung 340. 

Unterrodad, Pfarrey-Beſetzung 35. 

Unterfhwargenberg, Beneficium s Verlei: 
bung 610. 

Unterflall, Beneficium:Erledigung 1230. 

Unterweiffenbrunn, Pfarrey-Befegung 82. 

Urfersheim, Pfarrey:Erledigung 770. 

Uswingen, Pfarreys Erledigung 591. — 

efegung. 1010. 


V. 


Venningen, Pfarrevs Erledigung 34. — Ber 
ſetzung 368. 

Bilslern, Pfarrey-Erledigung 805. — Ber 
fegung A141. 

Wolfratshofen, Pfarren » Erledigung 573. 
— Befegung 910. 


W. 


Waidhaus, Lederfabrik 5653. 
Wald, Pfarrey-Beſetzung 81. 510. 
5 “ 


Walde — Minden. 


Walde, Pfarrey⸗Beſetzun 

Waldkirchen, — ——— 689. — 
Beſetzung 392. 902. 

MWaldtburn, Pfarrey:Befegung 786. 

Mallisau, Pfarrey-Erledigung 1155. 

Waltendorf, ParrepeBefetung 509. 

MWartmannsroch, Pfarrey-Befegung 772. 

Wattenheim, PfarreysErledigung 1159. 

Wattenweiler, PfarreysErledigung 555. — 
Befegung 902 

Weiden, — des Diakonates und der 
damit verbundenen Subrectorats = Stelle 338 


— 3350. 

Weilbach, Gemeinde 009. 

Meiler, BeneficiumsErledigung 1183. 

Weilheim, Erledigung des heil. Geiſt-Spi—⸗ 
talsBeneficiums 1117. — Beneficium⸗ Vers 
" feibung 1010. 

Weiſſensbro * Pfarrey⸗Beſetzung 771. 

Memding, —— 1295. 

Wertingen, Kaplanen = Beneficium » Erledis 
‚ gung db. — Schloß: Kaplaney » Befegung 
0 16, — Pfarrey-Beſetzung 1119. 

® ftendor N Pfarrey⸗Beſetzung 82. 

Weſtheim, PfarrepsErledigung 395 — 
fegung 2002. 

Wettringen, Pfarren-Befehung 235. 341. 

Weyern, PfarreysDejegung — 

MWenber, PfarreysErledigun — 

Wien, Reife Sr. Majeftär des Kdnigs 
dahin 1115. 

Wies bach, Pfarrey: —— 1289. 

Wilhenre urb » PfarrepsErledigung 359. — 
Bejekung 542. 

Wilhermsdorf, Diafonat:Befegung 670. 

Willprehtözell, Pfarrey⸗Beſetzung 390. 

Wi h nden, Gemeinde Landgerichts Beuter&haus 

en 128. 


Winnweiler Zusmarshaufen. 


—— Pfarrep⸗Erledigung ehr. — 


ung 1203. 
Wirsberg, Pfarrey:Erledigung 724. 
Wilzburg, EuratiesErledigung 1230. 
Wiürtemberg, Uebereinfunft mit diefem Kb⸗ 
—— wegen der ſtraftechtlichen Koſten be⸗ 
treffend 121 — 123 
Würzburg, Magiftrats-Waflen-Beftätigung 
1145. — HandelösInnung, wegen Gewerb#s 
Beeinträchtigung 100. 961. — Beſetzung der 
—— an der biſchoflichen Kirche 512. 
ftätigung der Bilrgermeifterswahl 569. 
— des Dechauts im biſchoͤflichen 
Capitel 487. — Conkurs⸗Pruͤfung zur chirur⸗ 
* Aſſiſtenten⸗Stelle bei dem dortigen Zus 
iushofpitale betreffend 750. — Kon. Beſtaͤ⸗ 
tigung der Wahl eined Senate-Mitgliedes an 
ber Univerfirät 1235. — Erledigung der chi⸗ 
—— Aſſiſtenten⸗Stelle im Julius⸗Epi⸗ 
= dajelbit 1235. — Orduung der Borlejuns 
en au der Univerfitit für den Winterjemes 
er 1855 1085 — 1070. — Unfang der Bors 
Tefungen” an ber Univerfität betreffend 1015. 
rbnung der Vorlefungen an ber Koͤn. 
—— — das — NEN 1624. 
467 — 482. — Beſtaͤtigung der Proſectors⸗ 
rg Senatsren, Wahl an der Kbn. Univerfi: 


si ken ——— Pfarrey⸗Beſetzung 728. 


3. 


Zankenhauſen, Pfarrey-Erledigung 18. — 
Beſetzung 542. 

Zeholfing, 500. 

3usm ar rs 2 aufen, Beneficium s Verleihung 
809. 608 





—— —— 





Regifter 





A. 


Wr hied für den Landrath im Mheinfreife 
über feine Berhandlungen vom 15. bis U. 
Berichtigung irriger Anfäge der Ausgaben 

für die Friedensgerichte, En. ber —— 
aller Verwaltungs» Ausgaben 1234. 

Adel. Einverleibungen in die Adels: Matrikel, 
dann Adels-Verleihungen und Erhöhungen. 
87. 342. 343. 561. 394. #10. 480. 570. 
777. 1085 — 1089. 

Advokaten. en der Penfiond » Unflalt 
fir die Hinterlafjenen der Advokaten im Jahre 
1855 3—20 

Aerzte. Beſuch der Central⸗Peterinaͤr⸗Schule 
von Seite der angehenden Aerzte. 20. 

Akademie der Wiſſenſchaften. Erbffnung dfs 
fenrliher Vorlefungen an ber mathematifche 

hyſikaliſchen Claſſe der Akademie der Wiſ—⸗ 
—** 382 — 587. Winter⸗-Semeſter 
1845 — 1055 — 1030. 

Aulchen. Zehnte Verloofung des verzinslichen 
and nnverzinölichen Lorterie s Unlehens. 800. 
Kefultar diefer Derloofung 878 — 888. 

Appellations⸗Gericht. Titel und Rang 
der Subſtituten des General = Profurators 
bei dem Appellations=Gerichte für den Rhein: 

Armee-Befehle. Vom 28. Jänner 1924, 

57 — 6. 


o» dom 11. Febr. 1824. 107 — 116. 
» » 2. My — 579— 590. 
a » 29. Sept. — 1019 1027. 
” * 12. Dct, — 1075 — 1082. 


Alfeluranz (Brand) Hauptrechnung 


pro 
10414. 125— 127. 137— 330. 


Aufſchlag. Erhebung des Malzauffchlages. 
647 — 550. 

Ausſchreibegebüuͤhren von Standeserhd⸗ 
hungen und Veforderungen. 661 — 669. 


B. 


Beytraͤge zum Militär s Invaliden Fond, 
66. 101. 129. 371. 681. 

— zum Militärs Stiftungsfonde, 334. 

Beneflicien. S. Pfarreyen. 


Beſchlagſchmiede. Sommer-Lehrkurs für 
dieſelben an der Central-Veterinaͤr⸗Schule 
in München 31. Winterlehrkurs 801. 


Brands Verfidherungd:Anftalt. Haupt: 
rechnung fir das Jahr 183%. 125 — 127. 
137 — 350. 


C. 


Eonti und Scheine, derſelben Empfangs: 
Betätigung; Anwendung der dieffall: 
figen Verordnung vom 11. July 1817 auf 
alle Militär = Katle : Beamten und Rechnungs: 
Behdrden. 66. 


D. 


Detorationen. Königl. Genehmigung jur 
Tragung fremder Delorationen. 39. 10%. 
136. 377. 570. 776. 793. 1193. 

Dienſtes⸗Gehalt der Staatödiener. Sieh 
„Staatsdlener.“ 

rege — — 15. 

154 — 136. 366. 3586 — 361. 370. 392 


Diligenen — Generals Procurator. —Weetreid⸗Preiſe — Jubelfeyer. 


s4a3 —545. 561. 568. 677. 5094. 610. GetreidsPreife: 


652 —658. 672. ar 728 — 730. 776. für den Monat Januar S. 427 — 442. 
189 — 792. 808—810. 872— 874. 005. — — 
18 — Ri. 96T — 969 102 — 105.  ” 7 m = —— 
1039 — 1041. 1072— 1074. 109 107° "m" un — 69. 
— 1111. 1128 — 1130. 1142. 1191. 1232. „rn Mi „ ZI 76. 
1205 — 1297. — May st — 826. 
Diligencen. Verfendung von Obligationen hen = 
Urkunden ꝛc. durch die Ditigeneen. . F nn — Im m M8—98 
»n —- Yıl „ to 986. 
E. » nn —  Muguft „ 117 — 1162. 
— Sept. „1195 — 1210. 
Eich ſt ã dt. Aufruf anfämmtlihe Ritterlehen "m rer = on 
Bafallen des fähularifirten Hochſtifts Eich⸗ nn ” “ 
pie zur Mecognoseirung des Hauptfalles. „nn = Nm » 1299 — 151% 
si — Der. 1551 — 1346. 
—6 Verpflegungs⸗Regu⸗ Opmnaflels@bfolutorium. Pröfungen 
en — die vaterlaͤndiſchen Truppen. 579 _ für daſſelbe. —2* 680. tt 
Empfangsd:Beftätigung auf Conti md. ers H. 
Scheine. Anwendung der dießfallſigen Ver- Haftſcheine. Verlooſung der fuͤr die Schul⸗ 
ordnung vom 11. July 1817 auf alle Mies ven aus Staats- und Perfonal s Berhältnife 
litärs Kaffe: Beamte und Rechnungs» Behbdrs fen auegeſteüten unverzinslichen Hafiſcheine 


den. 60. 
ErtrasPoft. S. „Poftwefen,“ 


Korftstehranftalt zu Aſchaffenburg. Bes 
fiimmungen hinſichtlich der Elaffen und Kurje 
an derfelben. 15 — 1 

— Morlefungen. 86% 

Zideicomiffe. Beſtaͤtigungs — Urkunden des 
gro. Kobann Joſeph Heinrihd von W ürz 

urg. Fideicommiffes. 598 — 602. 
— des Familien: Fideicommiffed des erblichen 
errn zu Freyh. von Würzburg 
— Te 

des Freyherrn von Pferten zu Nieder s Yıns 

©. 


Gebalt der Staatödiener. Nlierhöchite Ver⸗ 
ordnung über das Berbältniß des Standes⸗ 
und Dienſtes⸗Gehaltes. 411—418. 

GeneralsProcuräter. Titel und Rang 
ber — dem Appella⸗ 
tions Gerichte filr den Rheinkreis. 13. 


im Rheinkreiſe. S. 73. — 728: 

Hebammen. Erdffnung eined Hebammene 
Lehrkurſes an den drey Hebammen «Schulen 
des Königreiches im Fahre 1824, 123. 

Hof: und Staatshandbuch. Debit befs 
felben pro 1824. 970. 

Huf: nud Befhlagihmiede. Sommers 
Lehrkurs für diefelben am der Gentral« Bete- 
rinär- Schule in Münden. ©. 51.. Wins 
ters chrfurs 801. 5. 
ppothefensAnweifungen. Ruͤckzah⸗ 
lung derſelben. 108 46T. 

Hopotheken. Regulativ für die Taren und 
mens in Hppothefeufachen. 491 
— Te 

Indigenats-Verleihnngen. 346. 

Juvaliden. Beiträge zum Militär « Invas 
liden⸗Fond. Sieh „Militär.“ 

Hfarkreis. Umlagen für ven Straſſenbau 
pro 1833. 395 — 400. 

Yubelfener. Aduigl. Allerbdchſte Erflärung 
auf die Gluͤckwuͤnſche ꝛtc. bey der Subelfeyer 


König — Lehranftalt. 


ber 25jdhrigen Regierung Sr. Majeftät 
bes Königs. 105— 107. 


K. 


König. Konigl. Allerhochſte Erklärung anf 
die Gluͤckwuͤnſche ꝛtc. bey der Zubelfeyer der 
25jährigen Regierung Er. Majeftät des 
Königs. : 105 — 107. 

— — Reife Sr. Majeftät des Kbnigs 
nad) Baden. 645. — nad Wien. 1115. 


KreiössUmlagen für den Straffenbau pro 


1833. im Rezatkreife 303 — 306. 
„Iſarkreiſe 305 — 400. 
„SOber⸗Mainkr. 463 — 466. 

L. 


Landgerichts⸗Sprengel. Vereinigung bes 
Patrimonialgerichts Heinersreuth mit dem 
Landgerichte Stadtfteinadh. 56. . 

— Ueberweifung von Grundftiden an das 
Landgericht Altdorf. 672. 

— Leberweifung des Drtes Thalhof an bas 
Landgericht Schrobenhaufen. 778. 

— Vereinigung des Steuerdiſtrictes Riders: 
dorf mit dem Landgerichte Lauf. 0909. 

Landrath. Abſchied für den Landrath des 
Rheinkreiſes über feine Verhandlungen vom 
15. bis 22, Zuny 182%. 14453 — 105%. 
Berichtigung irriger Anfäge der Ausgaben fir 
die Sriedensgerichte, fowie der Summe aller 
Verwaltungs:YAusgaben 1234. 

Lebensmittel. S. „Victualien.“ 


Lehen. Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗ 
Vaſallen des ſaͤkulariſirten Hochſtifts Eich— 
Br sur Mecognoscirung des Hauptfalles. 


Lehramt, Prifung filr das höhere Lehramt 
in er Studiens Fnftiruten pro 1824. 659 
— 001 

Lehranſtalt. Eröffnung und Berzeichniß der 
Vorlefungen an der medicinifd) s practijchen 
Lehranſtalt in München — pro 1844. 382 
— 387. Winters Semefter 10355 — 1030. 


— — Beſtimmungen binfichtlich der Klaſſen 
und Kurſe an der Forſtlehranſtalt zu Aſchaf⸗ 


Magiſtrate — Militaͤr. 


fenburg. 13 ⸗ 15. — 
ſelhen 864. 
M. 


Magiftrate. Königl. Beſtaͤtigung der Wahl 
des erften Buͤrgermeiſters zu Paflau. ©. 15. 
zu Wuͤrzburg — zu Nürnberg 1055: — des 
2ten Bilrgermeifters zu Paſſau 1297. 

— — K. Beftätigungder Wahl des 2tem rechts 
fundigen Magiftratdräthes in Palau 578. 
— zu Regensburg 921. 

— — K. Beftätigung eines rechtöfundigen Ma: 
giftratörathes zu Nürnberg, dann ſechs bir 
gerl; Magiftratsräthe dafelbfl. 1055. .. 

— — K. Beſtaͤtlgung des 2ten rechtskundigen 
Wagiſtratsrathes zu Baireuth, dann fünf buͤrgk. 
Magiſtratsraͤthe daſelbſt. 1082. 

— — K. Beſtaͤtigung des 2ten Buͤrgermeiſters, 
dann des 2ten rechtskundigen Magiftratsrathes, 
fowie fünf bürgerl, Magiftratsräthe zu Fuͤrth 
1112 — 1113. : 

— — K. Betätigung der Magiftrats s Wahr 
fen zu München, Regensburg, Bamberg und 
Wirzburg. S. 1145 — 1145. zu Augsburg 


1192. 
— = K. Betätigung der Magiftrats s Wah: 
len zu Paſſau und Erlangen. 1297. 
Malzauffhlag. Erhebung deffelben, 547 
— 550 


Medaillens®Berleihungen. 40. 103. 302. 
378. 410. 489. 514. 682. 905. 9022. 
1041. 1074. 1233. 

Medicinifch=practifche Lehranftalt in Miün- 
hen. Eröffnung und Verzeichniß der Mor: 
lefungen au derſelben pro 1843. 382 — 387. 
Winters Semefter 1833. 1035 — 1039. 

Militär. Anwendung der Verordnung vom 
11. July 1817, die Beitätigung des Empfangs 
auf Conti und Scheine betreffend, auf alle 
Militärs Eaffe «Beamte und Rechnungs s Be: 
hoͤrden. 66 

— — Beiträge für die Militaͤr⸗Fonds. 66 
101. 129. 534. 371. 681. . 

— — Einquartirungs- und Verpflegungs-Re- 
gulativ für die vaterländifchen Truppen. 379 
— 381. 


— — Dermdgens » Stand fämmtliher Mili 
ker gonbe vom Etatsjahre 183, 419 — 
24, 57 


Vorleſungen an der⸗ 


Mobiliſirungs⸗Oblg. — Pfarr, u. Benefi. 


Mobilifirungs:-Dbligationen. Ausfers 
tigung auf beftimmte Eigenthiimer 795 — 
799. 


| N. 
Namens Bewilligungen. 16. 922. 1195 


D. 


Dber: Mainkreids. Umlage für Straffen »Meus 
bauten im Jahre 1853. 463 — 4 

Obligationen. Merfendung von Dbligatis 

‚ onen durch die Diligencen, 7. — 

— Ausfertigung von Mobilifirungs s Obligas 
tionen auf beſtimmte Eigenthämer. 795 — 
799. 

Dele. Beſtimmungen über den EingangsBoll 

„ von den gemeinen Brenn = und SpeifesDelen, 
dann von den Oehlkuchen. 595 — 597. 


Orden, Eich „Dekorationen.“ „Verdienſt.“ 


p. 


Penfionen. Allerhochſte Verordnung uͤber 
"dad Berhaͤltniß des Standes- und Dienſtes⸗ 
Gehaltes. 411 - 416. ⸗ 
— — Zuſtand der Penſions⸗Anſtalt fuͤr die 
Hinteriaſſeneu der Ädvoklaten im Jahre 1834. 
25 — 20. 
Pfarramt, Einberufung der proteftantifchen 
Pfarramts⸗Candidaten zu der in Ansbad) zu 
“ halteuden Anftelungd= Prüfung des Jahres 
1824. 355. 
Pfarreven- und Benificiens Erledigungen 
8 17-2. 31 — 54. 45 — 50. 
— 11. 7. 10%. 117-119. 129—131. 
334 — 340. 349 — 555. 3TL— 374. 388 
— 500. 408. 
- 502. 608—609. 6439. 722 — 726. 
802 — 805. 845 
865 — 870. 899 — 901. 912 — 
1008 — 1010. 1029. — 
1085 — 1085. 1095 — 1102. 
1133 —1140. 11791188 


1071. 
1117 — 1119. 


482 — 485. 507 — 500. 558. 


Pfarr. u. Benefic, — Privilegien. 


Pfarrenens md. BeneficiensBerleihans 
gen und Bellätigungen. ©. 9. 22. 34 - 
56. 50—52. 11. Tu 79—83. 131 

310 — 342. 355 —358. 374 — 376. 


— 545. 559 — 561. 567. 
571. 502 — 59%. 649— 652. 670. 671. 
720. 728. 770. — 775. 788 — 789. 805 
— 807. 849. 850. 870 — 872. 901 - 
005. . 915 — 918. 965. 966. 1010 — 
1012. 1050 — 1032. 1072. 1102— 1100. 
1119. 1120. 1140 - 114%. 1189— 1191. 
1231. 1293. az 1205. R 

Poftwefen. Berfendung von Obligationen, 
Urkunden ıc. durch die Diligencen, 7. 

— — Dienft »Drdnung in Betreff der Befbrs 
berung der Reifenden mit Extras Pofl. 515 
— 558. 

Preis: Ertheilung für den Rechts-Candidaten 
Joſeph Mayr über die Bearbeitung einer 
Preisaufgabe,. 55. 

— reife: Vertheilung an ber K. Central:Ves 
terinaͤr⸗Schule am Schluffe des Schuljahres 
283%. 1140. - 

Privile gie ns Verleihungen. 

Für die Meffing« und Tombatfabrifanten Dus 
erue und Schmid in Augsburg. 41 — 43. 


— Fuͤr ben — v. Cotta und deſſen 
Affocie Church zur Erbauung eines Dampfs 
bootes in Lindau zur Befchiifung bed Bodens 
fees. 347 — 349. 

— Für den Lederfabricanten zu Waldhaus, 
Anton Tröfcher, zur Fabrication des Juchten⸗ 
leders nach ruffiicher Art. 565. — 505. 

— Für den Deitillatenr V. J. Winzhei— 
mer in Afchaffenburg und für defien Com⸗ 
pagnon Alois Wilhelm zur Fabrication von 
reinem Meingeifte aus gewöhnlichem Frucht⸗ 
brauntwein mittelft des verbeſſerten Solimann'z 
ſchen Deitillirapparated. 845 — 845. 

— ; Fir den bärgerlihen Seifenfieder und Kers 

‚ zen Fabrikanten Raver Schelf zu Wolf 
ratshaufen zur Darftellung der Soda aus 
Kodjalj. 955 — 057. 

— Kir den General Grafen von Pedris 
nelli auf die Eigenthiämlichkeit eines von 
ihm verbefferten Dampfoeitilir-Apparates zur 
Erzeugung von MWeingeift und Liqueur unmite 
telbar aus der Malſche. 1005 — 1005. 


Prüfung, — Rheinkreis. 


Pruͤfung. Einberufung der proteſtantiſchen 
Pfarramtd » Eandidaten zu der in Ansbach 
zu haltenden-Anftelungss Prüfung des Jahres 
1824. 333. 

— — für das höhere Lehramt in ben Stubiene 
Inſtituten pro 1824. — 661. 

— er für dad Gymmafials Abfolutorlum. 675 
—, Os 

— — Goneurds Prüfung zur chirurgifchen Afe 
fiftentenftelle bei dem Zuliuspofpitale zu Würze 
burg. 7350. 1254. 


Q. 


Quieſcenz-Gehalte der Staatsdiener. S. 
„Staatsdiener.“ 


R. 


Rechtsanwälte S. „Advokaten.“ 


Regierungs-Blatt. Einſendung von Mit⸗ 
theilungen fuͤr daſſelbe. 124. 

— Gebühren für die Ausſchreibung der Stan⸗ 
dederhdhungen und Befbrderungen durch dad 
Regierungs : Blatt. 661 — 660. 

Reifende. Dienftordnung In Betreff det 
Befdrderung derfelben mit Extras Poft. 515 
— 558. 


Rentamts⸗Sprengel. Ueberweifung des 
Bezirkes bes Herfgafr erichtes Schillingss 
fürft an das Rentamt Nothenburg, 88. 


— Vereinigung des Stenerdiftrictes Ruͤckers⸗ 
dorf mit dem Mentamte Hersbrud, 969. 
Rezatkreis. Umlagen filr den Straffenbau 

pro 1833. 365 —300. 

NRitterleben. Sich „Lehen.“ 

Rheinkreis. Merloofung der fir Schulden 
aus Staatd «und Perſonal⸗Verhaͤltniſſen aus⸗ 

eftellten unverzinstichen Haftfcheine im Rheins 
reife, 3 I. 

— — Zollbegänftigungen für Erzengniffe und 
* > Rheinkreifes. 459 — 462. 

— — Meggelds » Begünftigung fir den Ver⸗ 
kehr bed Kheinfreifes mit den übrigen Kreis 
fen des Königreiches. 1027. 

— — Abfchied für den Landrath des Rheins 
freifes über feine Berhandlungen vom 15. 


Sachſen⸗-Hildbgh. — Staatsrath⸗Comumiſſ. 


bis 22. Juny 1824. 1043 — 1054. — Bes 
richtigung irriger Anſaͤtze der Ausgaben fuͤr 
die Friedensgerichte, ſo wie der Summe als 
ler Verwaltungs-Ausgaben. 1254. 


©. 


SachfensHildburgbaufen. Uebereinkunft 
über dad Daganten- Wefen 597. 


— Bertheilung von 20,000 fl. 8. Saͤchſiſcher 
Truppen Berpflegögelder. 057 — 060. 

Scheine Empfangs Beſtaͤtigung auf Conti 
und Scheine. Anwendung der dießfallfigen 
Verordnung vom 11. July 1817 auf alle 
Militär: Kaffe Beamte und Rechnungs» Ber 
börden, 66. 


Schulden (Staats-). Berlofung ber für die 
Schulden aus Staatd= und Perfonal: Bere 
haͤltniſſen ausgeftellten unverzinslichen Hafts 
feine im Nhbeinfreife. 73— 7ZR. 

— Mollziehung des Gefehed von 1822, ber 
bie Berhältniffe der Staatöfchuld Artikel TIL. 


07. 
— NAufldfung ber bisherigen Staatöfchulden: 
Zilgungs = Spezial «Kaffe zu Eichftädt. 116. 
— — der Hypotheken⸗Anweiſungen 


e 


— re er; von Mobilifirungs » Obligas 
tionen auf beftimmte Eigenthuͤmer 795 — 799. 

— Zehnte Verloofung des verzindlichen und 
unverzinslichen Lotteries Anlehens. 800. 


— Reſultat diefer Verloofung 878. — 888. 


Staatödiener Allerhochſte Verordnung 
über das Verhaͤltniß des Standes⸗ und Dien⸗ 
ſtes⸗Gehaltes der Staatsdiener 411 — 416. 


Staats⸗Handbuch. Debit deſſelben pro 
ı824. Mo. 

Staatsraths⸗Commiſſion. Durch dies 
ſelbe entſchiedene Rekurs⸗-Gegenſtaͤnde. In 
den Sitzungen von: 


135. Der. 1823. ©. 6 — Te 
a. nm — » 5 — 

17. Januar 182. 099. 100. 
3. — — nn 127. 128. 
14. Februar — u 367 — 370 
15 Mir = 370. 371. 


Stansenhs-Commiffion. — Staatspaptere. 


Staatsratbd s Commiffion. Dur bies 
felbe entfchiedene Rekurs⸗Gegenſtaͤnde. In 
den Sitzungen von: 


5. April, 1824 ©, 40 — 40 
u — — nn 552 — 553. 
8. May — 2 5665 — 666. 
22. — — n 645 _ 648. 
5. Funy — ⸗  — 640. 
2%. — =. 75 — 705% 
7. Auguſt — nn 07 — 91. 
21. — — m — 912. 
— — 980 — 901. 
10. Sept. — » 1028 u 1029. 
2. — — „ 101 — 1005 
23, Det. — „ 1131 — 1153. 
6. Nov. — „ 12247 — 1220 
0. — 1283 — 1285. 


Staatspapiere. Verfendung durch die Dis 
ligewen, 7 


Staatspapiere (Baierifche,) 


Kurs am 8. Januar 182% ©. 2 
2» — — n 80. 
22. — — * 50. 
29. — — ⸗ » T2. 
12. Ser — * BB. 
on 1 
41. März. — » 246. 
2» — — * 362. 
15 April am ” 410. 
20. — — 40900. 

6. My — N) 514. 
13. — — * 546. 
2 — — 2 5062. 
1. Ju — u 87. 
1. July — n 674. 
un TU. 
u... 
in Di 
5 Auguſt Bl 
11. — — ” 850, 


Staats Papiere — Strafrkſht. 
Staatöpaplere (Maierifche) 


Kurs am 26. Auguſt 1824 S. BT 

2. Sept. „006. 

a m - 37 MM. 

— — 2 970. 

28. — — » 1018. 

Ta Oct. — * 108. Mr 

ii =. 1000 

gg. — — -» 411. 

SB — — »„ 1130. 

11. oo. mn » 1140. 

2. Deu — „ 123% 
Staatsproeurator. Titel und Rang ber 
Subftituten des General = Procuratord bei 


dem Appell, Gerichte filr ven Rheinkreis. 15. 

Stände, Wahl und Vertheilung der Abges 
ordneten auf die einzelnen Klafien und Kreife 
für die Stände Verſammlung im Jahre 1825. 
1267 — 1282. 

Standesgehalt der Gtaatöbiener. 
„Staatsdiener.® 

Stempelgebähren und Taren fn Hypd⸗ 
theken⸗ Sahen, Regulativ 491 — MT. 

— — Anwendung des vorfhriftinäßigen Steme 
pelpapiered. 550. 

Stipeudien»Berleihungen. 
Aus dem Baron von Aufjeefifhen Fond 773 
— 175. 

— — aus dem allgemeinen Schulfonde zu 
Ufchaffenburg. 807. 

— — aus der Ephorats-Kaſſe zu Landshut. 
1032 — 1085, 


— — aus dem Stipendien⸗Fond zu Kempten. 


1 

— — aus den Stipendlenfonds des Meyat: 
krelſſes. A, Aus dem Fond der akademiſchen 
Stipendien. 1320. 1121. B. Aus dem Fond 
der Unsbacher Alummnen s Stipendien. 1122 
— 1124, C. Aus dem HeildbronnersFond. 
1124 — 1126. D. Aus dem Fond der Ans⸗ 
badyer Trivial « Stipendien. 1126. 1127. 
E. Aus der HolzhaufersStiftung. 1127. 1128. 

Strafrecht. Uebereinfunft mir dem Königs 
reihe Wuͤrtemberg wegen ber ſtrafrechtlichen 


Eich 


Stkaſſenbau — Univerfitäten, 


Straffeubau. Umlage für benfelben 
pro 184%, Im Nezatfreife 865 — 360. 
Iſarkreiſe 305 — 400. 
„ Dber Mainkr, 463 — 400. 


StudlensInftltute, Prufung für das bb⸗ 
bere Lehramt In den Stublens Fnjtituten pro 

Subflituten, Titel und Rang ber Sabftis 
tuten bed General-Procuratord bei bem Ups 
pellationsgerichte für den Rheinkreis. 13. 


T. 


Karen und Stempelgebuͤhren in Hppotheken⸗ 
Sachen. Regulativ 401. — 491. 

Titel⸗Verlelhungen. & 16. 3% 87T. 88, 
340. 490. 50%. Sal. TIT. 70% 810, 
87%. 921. 060. 1208. 2 

Truppen sBertheilung von 20,000 fl. 8. Saͤch⸗ 
idee Zruppens Berpflegss®elder, 957-000. 


U. 


Umlagen für den Straffenbau pro 183$. 
im Rezatkreiſe 3053 — 300. 
„Iſarkreiſe 395 — 400. 
„ LDber Mainkr. 463 — 466. 


Univerfirtäten. Ordnung der Vorlefungen 
im Sommers Semeiter an der Univerfität zu 
Erlangen 401 — 4085 an ber Univerfität 
zu Würzburg 467 — 482; am der Univerfis 
tät zu Landshut 499 — 507. 

— — — im Winter: Semefter 1833}. an der 
Univerfität zu Landshut 851 — 86%; an 
ber Univerjität zu Erlangen 889 — 899; an 
der Univerfität zu Würzburg 1055 — 1070. 

— — Anfang der Vorlefungen zu Würzburg 
für das Winters Semejter 185%. 1015. 

— — VBoeltätigung der Prorectoröwahl an der 
Univerjität Erlangen für das Jahr 1824. 4849. 

— — Betätigung der Rectors- und Genas 
toren Wahl an der K. Univerfität Landshut. 
pro 1833. 1010. 


— — K. Beſtaͤtigung der Prorectord- und 
Senatoren-Wahl an der Univerſitaͤt zu Würz: 
burg. 


1111. 


Univerſitaͤten — Victualien Preife. 


Univerfitäten. K. Beſtaͤtigung der Wahl eis 
Senats-Mitgliedes an ber Unlverſitaͤt zu 
MWirzburg 1233. 

Unterftügung. Gründung einer jährlichen. 
Unterſtuͤtzung für 20 Kinder aus dem Fond 
bes Verdienſt⸗Ordens der baierifchen Krone. 
S. 69 — 96. 

Urkunden. Verſendung durch die Diligencen 7. 


V. 


Vaganten. Uebereinkunft mit Sachſen⸗-Hild⸗ 
burghaufen Über das Vaganten⸗Weſen. 597. 

VerdienitsOrden. Gründung einer jähr: 
liden Unterftigung für 20 Kinder aus dem 
Fond des Derdient » Drvens der baierifchen 
Srone. 89 —96. 

— — Ernennung bes quiefe. Directors von 
Dreern zum Commandeur des Verdienſt⸗Ordens 
der baieriſchen Krone. 578. 

Berloofung der für die Schulden aus Staatd- 
und Perfonals Verhältuiffen ausgeftellten un- 
verzinslichen Haftfcheine im Rheinkreife. 73 

— W 

— zehnte Verlooſung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie-Anlehens. 800. Res 
ſultat dieſer Verlooſung 878 — 888. 

Vermaͤchtniß (wohlthaͤtiges) des verſtor— 
benen geiſtl. Raths Boͤgner zu Afchaffen: 
burg. 1005: 

Verpflegs:Gelder. Vertheilung K. fächfi: 
{her Truppen : Verpflegögelver pr. 20,000 fl. 
057 — 000. 

Veterinär: Schule. Beſuch der Gentral:Be: 
terindr-Schule in München von Seite der ans 
gehenden Aerzte. 29. 

— — Sommer-Lehrkurs für die Huf- und 
Beſchlagſchmiede an der Gentral » Veterinär: 
Schule. -ä1. Minterlehrfurs 801. 

Eonfurs für die Aufnahme der Veteri: 
närs Eleven. 571. 

— — reife: Vertheilung an der 8. Gentral: 
Veterinär: Schule am Schluße des Schul: 
jahres 184%. 1146. 

Dierualien-Preife: 


für den Monat Januar ©. 445 — 458. 
» »n — German — 627 — 642. 
„nn My — 6099 — Ti. 





Bietualien⸗Preiſe — Wappen 


Victualien-Preiſe 
für den Monat April S. 747 — 76% 
nn WMal — 87 — 8. 
„nn Juny — 939 — 95% 
»» — July — 087 — 1002. 
„ » — Auguſt — 1165 — 1178. 
„nn Sept. — 1211 — 1220. 
n» .» — Sctober — 1251 — 12006. 
nn — Nm — 13515 — 1330. 
„nn — Da — 1547 — 1562, 


Vorlefungen Erdffuung und Verzeichniß 
der Vorlefungen an der mathematbifch = phys 
fitalifhen Klaffe der Mademie der MWiffen: 
fhaften, und bey der medicinifch = praftifchen 
Lebranftalt in München pro 1833. 382 — 
387. Wihter- Semefter 1035 — 1039. 


— der Forſtlehranſtalt zu Aſchaffenburg 


864. 

— Anfang der Vorleſungen zu Wuͤrzburg für 
das Minterfemefter 185%. 1015. 

— — Ordnung ber Vorlefungen im Sommer: 
Semefter 1824 an der Univerfität Erlangen 
401 — 408 ; 
467 — 482, 


409 — 507. 

— —_— — Winter Semejter 185%, an. ber 
Univerfität Landshut 851 —864; am ber Uni⸗ 
verfität Erlangen 889 — 899 ; an der Unis 
verfität Würzburg 1055 — 1070. 


W. 


Mappen. Kdnigl. Bewilligung zur Vereini⸗ 
— des — ——— und Minuc⸗ 
ciſchen Wappens. Süße num, 


al“ Wurf * 
LILMA— 


an der Univerſitaͤt Landshut 


. au.‘ 


an ber Univerfität Wilrzburg- 


Weggeld — Zufriedenheits + Bezatgung. 


Weggeld. Beguͤnſtigung für den Verkehr 
bes Rheinkreifes mit den übrigen Kreifen des 
Königreiches. 1027. 


Wohlthaͤtige Handlungen: 
Wohlthaͤtiges Vermaͤchtniß des verſtorbenen 
— Raͤthes Boͤgner zu Aſchaffenburg. 
1 . u 


— Milde Gaben des Pfarrers zu Zell, Pr. J. 
Werner zu verfchiedenen wohlthätigen Zwe⸗ 
den. 1007. 


— Stiftung einer zweyten Kaplaney bey der 
Zulius»Spitals Pfarrey in Würzburg, durch 
eine Schenkung deffelben Pfarrers zu Zeil, 
J. Werner 1114. 


— Schenkung des —— geiſtlichen Rathes 
und Doms Kapitularen Lorenz von Weſte n⸗ 
rieder zum Veften des Priefterhaufed bey 
St. Johann in München, 12098. 


Wirtemberg .Uebereinfunft mit bem König« 
reiche Wuͤrtemberg wegen der ftrafrechtlichen 
Koſten. 121 — 125 


8. 


Zollwefen. Beguͤnſtigungen für Erzengniffe 
und Fabrikate des Rheins Sreifed. 4599 — 


— — Beſtimmungen über den Eingangs⸗Zoll 
von dem gemeinen Brenn⸗und Speifes Delen, 
dann von dem Oelkuchen. 595 — 597. 


ZufriedenheitösBezeugungen. 
1007. 111 1208. 


420. 


Digitized by Google 


ur, 


Digitized by Google 


ee —— 





I Ba 0 00 
— 


A 


— —1 








